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l)(jr  vorliegende  Band  der  Chrestoiiiatliie  ist  der  ladiuisclieii  Tiiteratur 
des    19.   Jahrluiuderts   j^ewidmet. 

Der  Geist  des  18.  Jahrhunderts  hat  seine  Herrschaft  in  Kultnr  und 
Literatur  bis  in  die  dreissiger  Jahre  des  folgenden  Jahrhunderts  gelteud 
gemacht:  so  liuden  wir,  dass  sowohl  das  geistliche  als  das  weltliche  Lied, 
das  VVeistum  wie  das  Kanzelwort  keine  neue  Epoche  begangen,  da  Denken 
und  Fühlen,  Glaube  und  Gebrauch  sich  auf  den  alten  Geleisen  hielten. 
Daher  beginnt  unsere  Auslese  erst  dann  und  dort^  wo  die  geistigen  Er- 
zeugnisse  eigenartig  zu   werden   beginnen. 

Als  ein  Saatkorn  der  neuen  Zeit  betrachten  wir  aber  die  ladinische 
Volksschule,  die  als  wichtiges  Moment  in  der  Kulturentwicklung  des 
Engadins  einerseits  zahlreiche  Kundgebungen  zu  Gunsten  der  Volksschule 
hervorrief,  andererseits  eine  Literatur  von  Schulbüchern  schuf,  die  im  Ver- 
hältnis zur  Volkszahl  überreich  genannt  werden  darf.  In  dieser  Beziehung 
sind  die  Rätoromanen  ihren  Sprachverwandteu  weit  voraus.  Die  Chresto- 
mathie bietet  die  Probe  einer  Flugschrift  d'üu  baur  al  seis  couvaschins  da 
Schuls,  per  Tinstituziun  d'üna  scuola  und  Proben  aus  dem  Sihulbuch  von 
Kaiser  in   romanischer   Übersetzung. 

Dass  wir  sodann  die  eigentlich  literarischen  Erzeugnisse  aus  der 
zweiten  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts  besonders  berücksichtigt  haben, 
ist   selbstverständlich. 

Wir  glaubten,  in  reicher  Auswahl  die  Dichtungen  eines  Mannes  geben 
zu  sollen,  der  in  reichem  Masse  dem  Volke  zurückerstattet  hat,  was  er, 
als  ein  Mann  aus  dem  Volke,  vom  Volke  empfangen  hatte:  es  ist  Gian 
Battista  Sandri.  Es  ist  sein  eigentümlicher  Ruhm  und  zugleich  der 
vollgültigste  Beweis  für  die  Popularität  der  Sandrischen  Muse,  dass  der 
Name  des  liederreichen  Sängers  unbekannt  und  ungenannt  geblieben  wäre, 
wenn  ältere  Nachbaren  und  Gemeindegenossen  ins  Grab  gestiegen  wären, 
ohne  vorher  Zeugnis  dafür  abgelegt  zu  haben,  welche  Schätze  das  Eugadin 
dem  ebenso  getreuen  als  formgewandten  Dolmetscher  der  Volksseele  zu 
verdanken   habe. 

Xob(Mi  der  Fülle  prächtiger,  volkstümliclier  Ausdrücke  bieten  Saudri's 
Lieder     ein     wertvolles    Material     zur     Untersuchung     der     Entstellung     des 


Volksliedes  überhaupt,  indem  wir  bei  Sandri  jene  uralten  und  ewig  jungen, 
ans  Natur  und  Menschenleben  herausgegriffen en  Stoffe  finden,  die  im 
Volkslied   immer   wiederkehren. 

Die  Auswahl  sodann,  die  wir  aus  den  Erzeugnissen  der  modernen 
Dichter  getroffen  haben,  macht  es  dem  Leser  möglich,  sich  von  der 
Eigenart  der  Engadiner   Dichter  ein  richtiges  Bild  zu   gestalten. 

Die  Schauspiele  und  Novellen  vorliegender  Sammlung  zeigen, 
dass  auch  auf  diesem  Gebiete,  allerdings  in  bescheidenem  Masse,  das  Eigene 
und   Nationale   sich   geltend  gemacht   hat. 

Den  Studien,  die  am  Ende  des  19.  Jahrhunderts  den  Literaten  und 
der  Literatur  des  Engadins  von  Einheimischen  gewidmet  wurden,  glaubten 
wir  iinsere  volle  Aufmerksamkeit   schenken   zu  dürfen. 

Zum  Schlüsse  geben  wir  Proben  der  ladiuisclien  Beredsamkeit. 
Eine  dieser  Eeden,  aus  welcher  der  alte  patriotische  und  religiöse  Geist 
des  Engadins  zu  uns  spricht,  galt  der  Feier  bei  Eröffnung  eines  besseren 
Weges.  Dieser  Aulass  legt  die  wehmütige  Befürchtung  nahe,  die  Eisenbahn 
könnte  den  Untergang  des  Rätoromanischen  au  den  Innufern  anbahnen 
und  befördern,  indem  das  Engadin,  zum  glänzenden  Stelldichein  einer 
kosmopolitischen  Gesellschaft  umgewandelt,  es  zu  beklagen  hätte,  wenn  die 
alte  Muttersprache  immer  meiir  aus  Schule  und  Kirche  verschwinden 
müsste.  Trotzdem  zeigt  der  patriotische  und  tief  religiöse  Zug,  der  allen 
engadinischen  Schriftstellern  des  19.  Jahrhunderts  eigen  und  gemeinsam 
ist,   nicht   die  leiseste  Spur   eines  Einflusses  des  Fremdenverkehrs. 

Sollte  aber  das  Engadin  seine  ererbten  Eigenarten  im  Meilensteine 
einer  Völkerstrasse  verwandeln,  seine  breiten,  schmucken  Häuser  in  Her- 
bergen des  Fremdlandes  umformen,  dann  müsste  die  ladinische  Sprache 
zögerndes  Schrittes  bei  Martinsbruck  die  alte  Heimat  verlassen  und  im 
Büchersaal  das  letzte   Asyl   suchen. 

Doch  lassen  wir  diese  wehmütige  Betrachtung  und  hoffen  wir,  die 
vorliegenden  Blätter  werden  etwas  dazu  beitragen,  nicht  nur  die  Zeit  der 
Väter  und  Grossväter  den  heutigen  Engadinern  näher  zu  bringen,  sondern 
auch  beim  heranwachsenden  Geschlechte  die  Liebe  zur  Muttersprache  zu  be- 
leben und  zu  erhalten,  jetzt,   wo  es  sich  um  ihr  Sein   oder  Nichtsein  handelt! 

Wir  widmen  diesen  Band  der  Chrestomathie  dem  Andenken  unseres 
zu  früh  vollendeten  Freundes  Prof.  Joseph  Huonder  von  Disentis,  der 
durch  seine  Untersuchung  über  den  Disentiser  Dialekt  und  andere  philo- 
logische Arbeiten  so  viele  schöne  Hoffnungen  erweckte,  mit  warmem 
Interesse  und  reger  Teilnahme  den  Fortschritt  dieses  Werkes  verfolgte  und 
mit  Rat  und  Tat  uns  immer  treu  zur  Seite  stand. 


GIAN  BATTISTA  SANDRI. 


Poesias. 

1. 

[p.35]  (Annalas  XVII). 

Ad  ais  que  bun   temp  arrivo, 
Cha  's  cbatt'  ils  homens  bunmarcbo; 
Giaina  tscbercbaud  dimen'  eir  nus, 
0  mattas  cberas,   ün  marus. 

5   Ab,   da  qualvart  sto  quel  gnir  our, 
Mes-cbels  as  cbatta  fin  cba  's  voul; 
Sun  uscbigliö  taunt  buns  e  prus, 
In   as  lascband   gnir  pcbo  da  niis. 

Scba  vezzan   piir,   cba  '1  bsögn  ais   grand, 
10  Scbi  faune  tuot  per  nos  cumand. 
Ab,   con  nos  art  e  bei   indscbign 
Cumprer  savains  il  tuscbandrin. 

Quella  munaida  fo  glüscbir, 
Als  ögls  fand  la  cuvaida  gnir, 
15   Scba  essans  gobbas  e  trids  s-cbierps, 
Vains   sülla  laungia  taunt  pü   spiert. 

Clin  quella  fains  que  cba  vulains, 
AI  tuscbandrin  plascbair  savains; 
Nun  stains  in  dotta  neir  taunt  mel, 
20  In  cbesa,  fuonz  ed  in  squassel. 

Scbi  nun  guardaina  sün  que  cuost 
E  giain  a  faira  per  il   fruost; 
Per  esser  sgüras  taunt  pü  bain, 
Magari  dain  al  nus  il  pain. 

Romanisehe  Forschungen  XXIV.  1. 


Gian  Battista  Sandri 

25  E  cur  cha   1  vaiiis  savieu  cumprer, 
Baiu   dabottin   giaiu  a  '1   spuser, 
Stant  arüvlo  pudess  el  gnir 
Ed  our  dals  mauus  eir  ans  fügir. 

Stains  fer  uschea  per  guir  al  bröch, 
30   Scha  nus  vulains  purter  il  blöch; 
Vegliettas  cnmanzains  a  gnir, 
Cha  forsa  sainza  stains  murir. 


[p.36] 


(Aunalas  XVII.) 
Buna  saira,   tramagliunzas 
Da  tramegl  da  mnline! 
Tschante  giö   co   immiuchüua, 


5  Lasche  vair  vossa  filanda, 
Scha  'd  ais  lecit  da  guarder! 
Che  vais,   glin  u  chanf  u  launa, 
Quia  cun  vussas  da  filerV 

D'  nuouder  nö  vus,  duouua  Barbla, 
10   Vais  cixnipro  quist  vos  bei  glin? 
Vus  il  vos,  Giunfra  Susanua? 
E  vos  chauf,  mi'  aud'  AnuiuV 

Vaius  cumpro  dad   ün  tiroler, 
Inischi,   giunfra  cumer? 
15  Ad  och  bazs  güsts  per  glivretta; 
Cu?  as  per' el  forsa  eher? 

Ed  eau  be  tschiuch  bazs  la  glivra 
Per  luieu  chanf  avess  pajo; 
Ma  eau  he  do  aint  trais  pels  d'  chevra; 
20  Nu 's  paress  el  bunmarcho? 

Madina,   cha   uu  '1  am  pera, 
Perduue  'm,  seh'  eau  's  di  be  der; 
Que  ais   vaira  buna  stoppa, 
S'  vais  lascheda  ingianner. 


Poesias 

25   Vus   faros  'na  trida   taila, 

Que,   savais,  'm  displescha  bain. 
Mo,   per  me  fo'  la  la  s-chüsa, 
Ch'  eau   suu   veglia  gnid'  almain. 

A  vais  bain,   ma  duonn'  Ursina, 
30   Ün  nielnüz   nosch   mulinfe, 

El   fo  taunt  ün  grand   schuschnri, 
Chi  'ns   iusuorda,   schilafö. 

|p.  37]        Vais  fat  vossa  becharia? 

Cu  h  'la  ida,  vais  fat  grass? 
35  Mieu  bovet  ais  sto  passabel, 

El  nun  ais  sto  ne  grass  ne  pass. 

Ma  dal  puerch  siin  eau  containta. 
Nun  vess  cret,   ch'  el  füss  sto  taunt; 
Perche  böu  nun  he  inguotta 
40  Gieu  da  '1  der,  pover  armaint. 

Cun  qualchosa  sarö  '1  gnieu, 
Bain  bger  lat  al  varos  do  ? 
Eau  nun  1'  he  do,  cha  vegn'  arsa, 
Cu  farin'  e  lat  sgramo. 

45  Discurrin  dad  otras  chosas, 
Glivrain  uossa  quaist  discuors ; 
Che  'ns  dschais  d'  begl,   vus  daouna  Barbh 
Vais  fat  hoz  bunas  lavuors? 

Eau  he  fat  ma  chaschedetta; 
50  Zieva  sun  ida  a  tramegl. 
Che  danövs  quintais  dimena? 
ßadschun^.  'ns  da  vos  tramegl  ! 

Vais  sentieu,  giunfra  Susanua, 
Eir  vus   üna  novited? 
55   Cha  quaist'  eivua  ho  do   oura 
Co  darcho  üna  müsted? 

Vais  chatto  V  indschign,  mas   mattas, 
Cha  pü  chöntsch  as  maridais? 
Scha  'Is   mats  guauncha  nu  's  guardessan, 
60   Schi  trer  aint  vus   ils   savais. 


Gian  Battista  Sandii 

Mo,   Dieu  el  sb,  cha  per  quels  homens, 
Ch'  ün  stu  taunt  ir  a  'Is  curaprer, 
Vessa  eau  ün   bei  buonder, 
Pütost  sainza  vögl  eau  ster. 

[p.  38]65   Co  CO,  per  1' amur  da  Dieu, 
Che  cha  vulais  gnir  a  'us  dir! 
Ün  belliu  usche  nun  guissas 
Neir  vus  a  lascher  fügir. 

Pur  ch'  el  saja,   sainz'  invilgia 
70  La  giavüsch  cun  baiu  giodair; 
Cur  cha  vögl  ir  ad  a  quella, 
Da  quels  poss  adün'  avair, 

0  quecö  vulainsa  crajer, 
Perche  vains  sentieu  be  hoz, 
75   Cha  vus  traunter  las  marusas 

Eschas  d'  ün,   chi  'nd  ho  deschdoch. 

Che,  che!     Deschdoch  marusas, 
E  diuuonder  las  pigliais? 
II  mattun  and  ho  be  üna, 
80  E  quella  sun  güst  eau,  savais! 

Ch'  ün  marus  tauntas  and  hegia, 
In  quist  muond   füss  bain   ingüst; 
Seh'  üna  duonna  deschdoch   homens 
Pudess  vair,  füss  pü  da  güst. 

85  Buna  not  uossa,   mas  cheras, 
Vegn  a  chesa  tar  mieu  bei; 
Be  ch'  eau  '1  possa  survgnir  eau, 
Schi  da  memma  nun  he  d'  quel. 


[p.38] 


3. 
(Annalas  XVII.) 
Vivat  la  mascarada 
Della  deschevla  not, 
Ils  vegls  e  las  vegliettas, 
Lur  pierlas  e  lur  sots. 


Poesias 

5   Bels  Türcs,   Tudais-chs  nntics 
E  d'  otras  naziuns 
In  differents  costüms, 
Ma  suot  paus  tuots  Grischuns. 
Türcbas  e  Romaunas, 

10  Eir  Grecs  e  vegls  Romauus, 
Pastuors  e  pasturellas, 
Tudais-chs  e  Taliauus. 
Bernaisas,  Luzernaisas 
Ed  üu'  0  duos  eir  d'  Val, 

15  Fantschellas  alvaneuras 
E  Giauas  della  Val. 
Tirolras,   Montafuuras 
Eir  quellas  s'  fettan  vair. 
Vivat  la   Gurgemainta 

20  Da  gioja  e  plaschair. 

E  poi  eir  las  schlittedas 
Culs  trais  spus  manaschunzs, 
E  las  bellas  cupichas 
Da  tschertüns  chazzer  buus. 

25   Eguelmaing  nos  tanzmaister, 
ünito  sieu  local, 
Dals  meglders  d'  Engiadina 
Chi  'nd  saj'  ad  üs  da  bal. 

AI  tandem  ils  suneders 
30  E  lur  alleger  sun, 
Dal  clarinet,   da  gia, 
E  '1  terz  cun   il  giun. 

Nos  carnaval  uoss'  oura 
Giarons  a  sepulir, 
35   Ed  a  ^1  guavder  ün  'eivna 
Almain  pudessans  guir, 

4. 
[p.39]  (Annalas  XVII.) 

II   liim,   quel  grand   monax-c, 
Sco   ün   Nerone  ais   tiraun, 
Cur  ch'  el   ho  la  trida  glüua 
Sdrapp'il  prüm,  chi'l  vaina  mauu. 


Gian  Kattista  Sandri 

5   La  vuolj)  ais  il  prüm  minister 
Della  cuort  e  cabioet^ 
E  nun  ais  in  tuot  1'  Europa 
Ün  chi  saja  usche  secret. 

La  corniglia  ais  la  cnssgliera, 
10   Ais  zuoud   abla  nel  cussagl; 
Tuot   il   di   fo   sia  cratscbleda, 
Dalla   sair'  infiu   mamvagl. 

[p.40l         Vo   svolaud,  tscbercband   sa  praja, 
Sün   la  terr'  e  sur  il  flüm ; 
15   Cric,  criCj   cric,   cba  ella  cratscbla, 
Ais  pel  sollt  seis  costüm. 

Melapaina  ch'  eil'  arriva, 
II  prüm   minister  la  do  '1  gianter. 
Beslas,  sduns,   curtels,   furcbettas 
20  E  mantins  la  fo  '1  pnrter. 

Melapaina  cli'  eil'  ais  tscbanteda, 
Ella  scumainza  a  cratscbler, 
Cratscbla  no  ün  sacb  d'  noviteds 
E  zuond  pocbas  sun  vardets, 

25   Baiu  eir     V  aivla     qui  s'  approsma 
Sco  regina  dels  utscbels; 
Ün  graud  regal   cba  quell'  als  porta, 
Ün   sacb  piain  stacbieu  d'  nuscbels. 

Vaiu   no  tiers  eir  la  gazella, 
30   D'  la  regina  ais  la  donzella: 
Quella  vain   eir  per  udir 
E  '1  cumand  per  exequir. 

Our  dal  god  vain  la  tscJmetta, 
Ho   üna  lauugia  maladetta: 
35   L'  bo  ün   piz  pestiferus, 

Nun   lascb'  in  pos  ne  mels  ne  prus. 

Giuuker  giat,  quel  grand  calfacter, 
Fo   gnau  guau   in  cbadafö; 
Vo  intuorn  fand  sa  visita, 
40  Scba  suot  r  evna  vaiu  fat  fö. 


Poesias 

Vaiii   (1    las  ludias  paparjafils, 
Chi  deir  aivla  suii  famagls, 
Arraaintets  ficli   buoudragius, 
Per   sentir  discuors  dascus. 

[p.41]45   Dal   Peru  vain  Giunfra  schimgia; 
Quell'  as   tscliaiuta  sper  la  pigua, 
Fo  eir  gests  da   fer   arir," 
Quaists   signuors  per  divertir. 

Signur  uors  cun  trida  tscbera, 
50  Quel  as  tschainta  be  daspera, 
Approvescha  lur  cussagl;, 
Sainza  bger  der  dal  battagl. 

Vain  d'  Norvega  la  balena, 
Tres  ils  peschs  ais  invideda, 
55  Vain  per  dir  eir  sieu  parair 
E  '1  convivi  per  giodair. 

La  balen'  ais  cuschiuunza, 
Fich  capabla  cun  cuschiner, 
No  sur  mer  main'  la  las  spezias, 
60   Per  ils  trats  as   schasuner. 

L'  esan  ais  il  musicaut, 
Fo  1  'alt,  bass,  tenor,   discant. 
La  cbanzun  fich  baiu  iutuna, 
Munt  e  vals  que  tuot  strasuna. 

65  II  püercJi  disch  our  in  bun  frauzes; 
Quists   signuors  nu  'm   saun  incler: 
Tscherche  ün,   chi   bain   in   prescha 
Quaist  linguach  interpretescha. 

Bain   eir  Bacchus,    Dieu  del   viu, 
70   Sün   ün  char  main'  ün   butschin 
Vin  d'  Burgogua  e  Champagna, 
Co  füt  allegria  e  cuccagna. 

Della  cuort  irrazionela 
Sun   offizchels  e  curtischauns, 
75   Üua  part  suu   eixropeers, 
Ils  oters  tuots   suu   indiauus. 


[p.42] 


Gian  Battiöta  Santlri 

5. 
(Annalas  XVII.) 

In  quist  rnuond  sainza  plaschair 
Vivan   narraniainta. 
Sco  eau  vögl  mi  la  giodair, 
Fin  cha   Dieu  'm  spisgiainta. 
5  Gia  la  roba  da  quist  muond 
A  tuots  fo  la  spaisa  — 
II  piglier  greiv  taunt  al  zuond. 
Sgür  uuu  port'  la  spaisa. 

Be  il  paun  d'  imminchadi 
10  Per  nus  oters  basta; 

Qualchosett'  imminchadi 

Aintr'  a  nus  in  chascha; 

Dain  al  oura  in  bun  vin, 

Giand  all'  usteria; 
15  Spess  bavain  qualche  fraclin 

Tuots  da  cumpagnia. 

A  's  tucher  cun  ils  magöls, 
Cha  scodün  s'  unescha, 
In  Bandet  bavand  dals  lös, 
20  'Nu'  cha  1  bun  vin  crescha. 
Vivat  nus!  vivat  Noe, 
Ahnherr  d'  la  bavranda, 
Vivat  Bacchus  saimperme, 
Chi  la  recomanda! 

25  In  van  tag  poi  del  uster 

Fains  qualche  partida. 

Tscha!   Giunfretta,  gni  a' ns  der 

Chartas  e  la  crida. 

A  vulains  fer  üna  a  rams; 
30  Aise  vaira,  pruoders? 

Per  il  vin  e  taunts  croccauts 

In  pesch  da  buns  pruoders. 

Üna  mezza  po   baster 
Per  nur  oters  quatter, 
35   Cha  gniud  tort  nus  a  charger 
Pudess  chöntsch  s'  imbatter. 


Poesias 

Quattei-  fraclas   d'  viu  purtö  'ns 
Auncha,  giuufr'  ustera, 
Ed  allur  iraprigias  fe  'ns, 
40   Ans   fand   bella  tschera. 

S'  maridand  qualchün   da  uns, 
Pur  ch'  el  as  marida^ 
Seh'  el  pigliess  üna  scu  nns, 
Schi  nun   fe'  la  trida. 
45   Sulla  roba  nun  guarde, 
Piglie  a  vos  geni  ; 
Eau  que  co  fatsch,  schi  la  fe, 
Scu  cb'  eau  he  nom  Toni. 

6. 
[P-  ^^]  (Annalas  XVII.) 

Vegn  suvent  in  mas  fadschendas, 

Fand  chalenders 
Sün  que  chazzer  marider, 
E  da  spess,  stand  in  que  prievel, 
5  Aint  il  spievel 

Scha  sun  bei  stun  a'm  guarder. 

S-ch'  üna  bögia  da  raajastra. 

Chi  s'  implastra 
Sü   cun   mez  arlip   tscherve, 
10  He  il  prüm  üna  testina, 

Grossa,   fina, 
Ch'  eau  nun  sun  güst  ün  tüve. 

He  chavels  cun  bellas  rollas 

E  tretschoulas, 
15  Chi  saun  ster  drettuntersü, 
Ed  il  frunt  cun  bgeras  fodas 

Alla  moda 
Dels  bels  giuvens  d'  hoz   in  di. 

He  'na  buocha  buna  leda, 
20  Ch'  in  üna  geda 

Po  ir  aint  a  per  duos  sduns, 
[p.44]         E  d'  ün  vaecar  nes  furnieu 
Sun,  per  Dieu, 
Ch'  eau  savur  ils  buns    baccuns. 
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25   13uu  tschilöz   c  gula  lavf^ia, 
Ch'  üna  cliargia 
Po   ir  gio  da  maccaruus; 
Ed   ün   stommi  d'  spech  in  grainma, 
Disch  raa  mamma, 
30   eil'  eau   maugess  eir  scorpiuus. 

Conservaud  quaists  mieus  artichels, 

Perpeudichels, 
Chi  fauu  propi  in  amurer, 
Schi  dal   sgür,  cha  la  viutüra 
Lönch  nun  dura 
30   In   mieu  puogu   da  capiter. 

Roba  he  dichedavuouda, 
Chi  'm  confuonda, 
Oh'  eau  nun  sc  bod  pü  che  'nd   fer. 
Pü  munaida  cu  manestra, 
35  Our  da  fuestra 

He  aunch  hoz  stuvieu  bütter. 

Mieu  Giau  Gross  pur  cha  bap  claraa 

E  la  mamma, 

Be  ch'  eau  'm  possa  marider. 

40   Ma  sun  fin,   cha  spet  la  giunfra, 

Ch'  eil'  am  cumpra 

E  vegn'  eir  a'  m  dumander, 

[p.44]  7. 

(Annalas  XVII.) 

Cur  vögl  suter  ün   bei  langaus 
Pigl  la  Capuriuna, 
E  sül   clamer  caporal  heraus 
Quell'  in  mieu  cour  intuna. 

[p.45]    5   Per  savair  1'  arte  del  dissegn 
Gess  fin   in   Sant'  Elena, 
Giavüsch   dimena  per  mieu  pegn 
Signura  Madalena. 

Scha  saimper  vöglian  am  tenter, 
10  Fatsch  eau  la  trista   mina: 
Mieu  desideri  da  'm  placher 
Füss  cun   Signura   Nina. 
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Üua,  tuscliandra,  cli'  e.iu  pigliess, 
Ais  dutscha  sco  la  manna; 
15  Pertaimt  mieu  geui  s'  aspettess 
La  Melclier  Siguur'  Auua. 

Schapür  cha  vess  da  'm  marider, 
Nun   vegn   eau  our  per  Flander ; 
Ma  stun  be  c6  a  retschercher 
20   Giunfra  Chatrina  Tscbauder. 

Per  ma  viutUra  tscherch  eau  be 
'Na  buna  tarattetta; 
Dimeua  spordscher  vögl  1'  ane 
A  Giuofra  Malgiaretta. 

25  Eau  stun  dret  sü  sco  'n  grenadier, 
Cur  cha  ma  Neis'  am  guarda: 
In  sa  fuschina  bat  il  fier, 
Guardand,  ch'  ella  non  m'  arda. 

Ad  ais  baiu  lönch,  cli'  eau  vegn  tscherchaud 
30   'Na  buna  compagnia, 

Ed   in   effet  spess,  m'  insömgiaud, 
M'  impais   slin   Giunfra  Maria. 


[p.45l 


(Annalas  XVII.) 
In  ün  mes-chal  guard  il  prüra 
Ch^  el  hegia  beilas  charamas! 
Sar  Gian  Jenatsch  quel  füss  güst  ün 
Per  mas  masellas  lammas. 

[p.46]    5   Cun  cbi  so  a  mi  piglier 
Sun   üna  buna  matta, 
Simun   Stail   s'  avess   s'  adder, 
Cur  cha  uu  1'  ho   la  tscbatta. 

Quasi  ogni   not  in  il  prüm   söu 
10  La  chod'  amur  am  sdasda, 

Lasch  d'  üna  vart  il  Barba  Tön 
E  tegn  Nicä  chi  'm  guarda. 
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[p.46] 
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Per  stüzzantcr  miou  appctit 
Mangess  eau  be  lindornas ; 
15  Ma  scha  survgniss  poeta  Tit, 
AI  fess  eau  sgür  las  cornas. 

L'  otra  saira  immez  il  plaz 
Am  tütschet  eau  nel  nes  plat; 
Quel,  chi  '1  porta,   ais  Tumeschin, 
20   Chi  'm  plachet  ün   bei  bütscbin. 

II  plü  bei,  chi  ais  acqui, 
Ais  qua  giuveu  Gian  Duri, 
Quel  vuless  eau  bain  dasper 
Per  podair  bain  1'  abbütscher. 

9. 
(Annalas  XVII.) 
Dad  üu  giuveu   suu  1'  amanta, 
Chi  nun   ais  güst  co  preschaint, 
L'  ais  il  Giunker  Curdin  Planta, 
Sün  quel   he  1'  impissamaint. 

5   Am  da  ster  in  allegria, 
Eir  siand  da  co  daventj 
Per  ma  chera  compagnia 
Pigliess  Giunker  lUtenent. 

Aunz  cun  giuven  m'  imprometter, 
10   AI  domand,   seh'  el  ais  purschel; 
II  pü  bain  am  comprometter 
Poss  dal  Giunker  Manuel. 


[P'^7]         Cur  m'  impais   sün  la  sudeda, 
Schi  mieu  cour  vo   suspirand, 
15  E  vuless  gnir  ingascheda 
Da  mieu  Giunker  adjutant. 

Se   ster  leigr'  in  compagnia 
Cun   ün   giuven   sün   mieu   bratsch; 
II  plü  bei,  chi  ais  acquia, 
20   Ais  que  bun   Sar  Giau  Jenatsch. 
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Me  nuu   possa  eau  guir  stüfcha 
Dal  dscbarabuu  e  neir  dal  pech ; 
Pero  uossa  clap  la  müffa, 
Scba  nun  vain  mieu  Gudains  Trech. 

25  Eau  sun  quia  üna  giuvnetta 
E  sun  auncha  da  barat, 
Giavüscband,   cba  Dieu  am  detta 
Franzais-cbuu  per  raieu  tarat. 

Nun  fatscb  me  la  tscbera  trista, 
30   Amatura  sun  del  spass ; 

Que  Tscbaudriu  Sar  Gian  Battista 
Bram  eau  co  per  ster  a  plaz. 

Mincb'  utscbfe  am'  il  sieu  gnieu, 
Scu  eir  ogni  armaintet; 
35  Uscbe  ais  la  spraunza  mia 
Gnicca,  gnacca  be  sulet. 

Scb'  el   ais  trid,  que  nu'  m  importa, 
Be  cb'  el  begia  brav  murbign ; 
Perque  pigl  la  buocba  torta;, 
40  Chi  ho  nom  Tumescb  Martin, 

Giov  gugent  a  tschuppatschella, 
A  mignau  e  gnö  la  flur; 
Dnriin  am  fo  la  bella 
E  cupicha  tuot  suot  sur. 

[p.  48]  45  A  mi  plescha  1'  allemanda 

II  pü  bain  da  tuots  ils  sots; 
D'  Sar  Duri  sun  la  tuschandra 
Eir  in  terap  dels  pü  grands  chods. 

Scba  gniss  bod  üna  scblitteda 
50   Da  noss  giuvens  buns  schlittunzs^ 
Schi  'm  vögl  vair  recommandeda 
AI  Poet  per  manaschunz. 

10. 
fAnnalas  XVII.) 
|p.48j  ]^jg^  gijgj.  jjj^jj  ggj.  pa^pi^j 

Eir  eau  ün  giavüschin 

Als  fatsch  da  tuot  mieu  cour. 


14  Gian  Bnttista  Sandii 

Als  benodescb'  il  Segaer, 

5  Vö^r  iu  sa  cliüra  'Is  tegner, 

Ah   sclii,   tuot  lur  vit'  our. 

Eir  vegua  a  'Is  der   fortüua, 
Plaschair^   algrezch'  adüna, 
Suaiuter  lur  giavUschs. 

10   Uoss'  a  lur  bainvoglieutscha 
M'  arcumaud  d'  arcuutscheutscba, 
Cu  'Is  fer  tuots  inieus  saliids. 


[p.48 


11. 
(Annalas  XVII.) 
Evviv'  il  Siguur  Capo, 
Vulaius  da  cour  clamer, 
II  quel   purtet  la  chappa 
D'  protempore  Nuder. 

5  II  nobel  sieu  offici 
Dieu  vöglia  beuedir, 
AI  coQservand   felici, 
Ch'  el  possa  1'  ademplir. 

A  coiitentezz'  e  brama 
10   Da  quels,  chi  1'  bauu  elet 
Cun   r  actuel  Laudamma, 
Ch'  ais  il  Siguur  Prefet. 

Tuots  duos  soggets  da  stima, 
Da  spiert  e  probited ; 
15  Amur  iu  eis  s'  exprima 
Per  nossa  liberted. 

[p.49]         Baiu  degns  suu  iu  sostanza 
L'  ouore  da  cuvrir 
Tal  caricas  d'  iraportauza, 
20  Ch'  üu  get  a  'Is  couferir. 

Neir  schelta  pü  profuonda 
Tuot  nos  comöu  iuter, 
Per  bain  fixer  sa  spuouda, 
Tschert  uou  podaiva  fer. 
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rp.49]25   Evviva  duuqu'  adüua 

Quaists  duos  ondros   signuors; 
Da  'Is  vair  s'  ho  la  fortüna 
Per  Ulis  arredschaduors. 

Zuoz  1  Maiz  1817. 

[p.49]  1-2. 

(Annalas  XVII.) 

Am  partiud  da  te,   ma  bella, 

Eau  t'  abbratsch  cun   ma  dolur, 

Ma  mia  mir'  ais  saimper  quella, 

Da  't  mauteguer  mi'  amur. 

5   Mieu  dovair   daveut  am  claraa, 

E  r  äffet  am  voiil  cun  te: 

Stögl  lascher  quella  chi  'm  ama 

Inavous,   o  Dieu,  da  me. 

Vegu   pel  muoud,  tscherchaud  fortüna, 

10  Sco  üu  pover  pelegriu, 

In  mieus  dis  da  giuveutüna, 
Seguitaud  il  mieu  destiu. 
Mi'  onur  am   sarö  guida 
Cun   il  bun  deportamaint, 

15   E  la  brama,   chi  m'  inspira 
Ad  üu  nouv  stabilimaiut. 
Da  uus   povers  grischs   suu   telas 
Las  baiu   düras  condiziuus: 
Ma  saron  saimper  eguelas, 

20   Fiu  cha  düran   ils   Grischuns, 
Chi  ils  bgers  da  lur  dis  stöglian 
Trer  davent  da  cheras  lur, 
Per  as  guadagner,  scha  vöglian, 
Quatter  bluozchers  cun   onur. 
[p.50]25  Bgers  da  quels  and  ais  intraunter, 
Chi  r  ogget  il  pü  a  eher 
Staun  lascher  'navous  per  saimper, 
Per  me  pü   fers'  il   brancler. 
In  que  cas,  oime,  sun  eau 

30  Baiu  disfortünedamaing; 

Ma  la  sort  mia  voul  uscheia, 
Nun  po  esser  otramaing. 


16  Gian  Battista  Sandri 

Eaii  fatscli   spraunza.   ch'  üusacura 
Da  qiialvarts  poss'  am  plazzer, 

35  Cuu  r  agUd  da  quel  sü  sura, 
Per  mieu  pauu  am  guadagner. 
E  scba  Dieu  am  do  fortüna, 
Mieus  affers  con  favorir, 
Schi  bainbod  fatsch  quint  tuottüua 

40   A"  t  revair  darcho  da  guir. 

Poi  darcho  quels  temps  amabels 
Poss  giodair  e  la  favur, 
Da  passer  dis  agreabels 
Con  ma  bell'  in  fand  1'  amur, 
45   Queir  affabla  dutscha  chera, 
Chi  1'  ogget  ais  da  ma  sort, 
E  suletta  ais,  chi  plescha 
A  mieu  cour  iufin  la  mort. 

Quauntas  sairas  dalettusas 
50   Ch'  eau  cun  te  he  passo  vi; 

Quels  buüs  dis  m'  haun  parieu  uras, 
E  quaist  mais  am  per'  üu  di. 
Ma,   o  vfej  bod  1'  ura  's  prosma 
Da  viedi,  ch'  eau  stögl  fer. 
55   Ah,  que  'm  pera,   ch'  eau  nun  possa 
Usche  bod  at  banduner. 

„Cun  suspender,  tu,  mia  vita, 
T'  affaueschast  pü  co  pü. 
Sapchast  pur,  cha  bain  afflitta 
60  Sgüramaing  sun  taunt  cu  tu. 
[p.  511        Eau  sun  la  disfortüneda, 

Da  'm  stovair  d'  te  separer. 

Per  rester  forsa  priveda, 

Gnand  per  saimper  a  'm  smancher." 

65  Ah,  mieu  bain,  que  co  nu  "m  tuocha! 
Perche  voust  tu  am  ferir, 
Laschand  gnir  quels  pleds  our  d'buocha, 
Ch'  eau  vegn  forsa  a  't   tradir? 
Impossibel  ais,  ch'  eau  possa 

70  Smancher  via  taunt'  amur; 
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Vögl  pütost  murir  güst  uossa, 
Cu  dvauter  ün   traditui'. 

Sajast  fidella  e  coustanta, 
Sco  ch'  eau  sgür  sarö  con  te, 

75  E  t'  impaissa't,  eher'  amanta, 
In  tieu   cour  suvenz   sün  me. 
Schi  dimen',  o  vita  mia, 
Cnn  mieu  cour  d'  tristezza  plaiu 
Pig]   alfin  r  amar  addieu, 

80  T'  abbratschand,  addieu,  sto  bain! 

[p.51J  13. 

7.  La  not. 
(Annalas  XVII.) 
Darcho  la  not  rived'  ais  no 
Tres   Dieu  pussaunt,   chi  'ns   ila  do, 
Per  cha  pusser  nus  possan. 

II  di  ais  sto  passo  bod  vi, 
5  Sco   r  ordinari   imminchadi, 

Tres   spüra  grazia  sia. 
Giand  a  dormir  vus   non   savais, 
Damaun   mamvagl   pü   scha  vivais, 
Vtis  tuots  nel  muond   acquia ; 
10  Dirnen'  al  Segner  vögl  ruver, 

Cha  el  per  vus  vöglia  vaglier 
E  's  perchürer  adüna, 

[p.  52]  //.  11  di. 

La  s-chüra  not  passed'  ais  vi, 
E  darcho   gnieu  ais  il   di. 
15   Ludo   il   nom  del  Segner! 

A  quel  vulains  tuots  ingrazcher, 
Cha  r  ho   vulieu  ans   perchürer 
Da  mels  e  da  disgrazias. 
A  quaist  nouv  di   siand  rivos, 
20  Zieva  ch'  avais  giodieu  bun  pos, 
Voss  fats  el  benedescha! 

As  dett'  in  quel  sieu  bun  agüd 
La  pesch,  concordia^  vair  salüd 
Dad   uoss'  infiua   sairaper. 

Romanische  Forschungen  XXIV,  1. 
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[p.52]  U. 

(Annalas  XVII.) 
El:  Dh  'm  la  rösetta,  do  'm   il   craunzin, 

Condür,  ma  bella,   t'  vögl   al  festin. 
Ella:  Mieii  crauuz  e  rosa  nun   t' lasch   our  d'maun; 

Vo  pur  cuu  otras  a  bal  damaun. 
El:  Ah,  tu  suletta,  poss  bain  at  dir, 

Est  hoz   la  dama,   ch'  eau   vögl   tschernir. 
Ella:  He  eau  dad  esser?     Sulett'  ebbaiu 

Tia  suttunza  nel  bal  damaun. 
El:  Amur  eterna  gür  be  a  te, 

Do  'm  la  fluretta;   sota  cou  me ! 
Ella:  Amur  seh'  tu  'm  gürast  vegn  al  festiu; 

Co  hest  la  rosa  ed  il  craunzin! 
El:  Cun  la  flur  bella  dö  'm  eir  tieu  cour, 

Ch'  eau  t'  amaregia,   infin  ch'  eau  mour. 
Ella:  Seh'  tu  uu  'm  tradeschast  in   il  cour  tieu, 

Cul  craunz  e  rosa  pigl'  il  cour  mieu ! 
Ttiot  duos:  Amur  gürain  ans   eternamaing, 

Sutaud  iusembel  allegramaing. 

[p.53]  15. 

(Annalas  XVII.) 
Crudel,  tu  m'  hest  tradida 
S-ch'  ün   barbar  traditur, 
II  cour  m'  hest  tu  rapida 
E  nun  hest  gueaun  rossur. 
5  L'  äffet  e  1'  amur  mia 
Cu  me  poust  t'  impisser 
Usche  da  smaucher  via 
E  dal  tuet  at  müder. 
Eau  cun  mieu  cour  plajeda 
10  Da  lönch  sun  vi  da  te, 
E  tii  m'  hest  banduneda, 
Sainz'  at  fer  pcho  da  me. 
Nun  crai,  cha  der  s'  and  possa 
Sül  muond  ün  per  cu  tu. 
15  Tu  'm  mettast  alla  fossa, 
Ah^  nun  poust  fer  dapü. 
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Ma  vain   il  di,   he   sprauuza, 
Cha  tu  t'  avüvlerost, 
E  per  tia   disleaunza 
20  La  peja  cliatterost. 

Couserva  pur  ta  bella, 
Gia  cha  tu  voust  usche. 
Ed  eau,   o   Dieu,   snu  quella, 
Saimper  in   plannt  per  te. 

25  Impaissa  't  üna  geda 
Sün  tieu  gürer  sulet. 
0  povra  suarranteda, 
Cuu  taunta  fe  t'  he  erat, 

Sco  cha  tu  m'  hest  rapida 
30  La  pesch  our  da  mien  cour, 
Schi  r  otra  tia  tschernida 
Avrö  per  te  amur. 

[p, 54]  Miuchuua!  Pajer  oura 

Lascheda  m'  he  cun   bazs, 
35  Tres  sentenza  fatt'  oura 
Accö  dals  magistrats. 

Con  rentschs  tschinquaunta  nossa 
D'  me  liber  sarost  tu. 
Vo  pur,  ch'  eau  nu  't  cugnuoscha 
40  Ne  't  vezza  a  te  me  pü. 

Avair  nun  poust  fortüua 
Con   tieu  agir  pervers, 
E  per  me  disfortüna 
Nun  saro  da  ^t  vair  pers. 

[p.  54]  16. 

(Annalas  XVII.) 

Cour,   mieu  cour,  perche  t'  attristast 

E  perche  taunt  ah  e  v^? 

Ais  pur  begl  in  pajais  ester, 

Cour,  mieu  cour,   che  't  mauncha  me? 
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5  Che  c  hi  'm  maunclia ?  Tuot  am  mauuclia, 
Guieu  sun   eau  dals  mieus  daveut 
]u   quist  lö,   dalöntsch   dals  mieus, 
Ch'  eu  uon   stuu    zuond    brich  gugent. 

Begl   chi   saj'  iu   pajais   ester, 
10   Tuot  am  voul   der  ad  iucler, 
Ma  nun   se  'm  lascher   persvader 
E  nun   poss  pü  als  tadler. 

Taunt  al  fich   am  lasch  increscher, 
Ch'  eau  sun  bod  alguauto  our; 
15   Tuot,  ah  tuot  am   vain  incunter, 
Ed  üngün   nun   poss   ster  our. 

[p.  55]        Nun  poss  ne  manger  ne  baiver 
Ne  dormir  ne  not  ne  di : 
Passiun,   fadi'  e  larmas 
20   Sun   mieu  pauu  d'  immiuchadi. 

Bain  gugeut  a  chesa  mia 
Turness  bod,   ah   schi,   bain   bod, 
Tar  mieu  bap  e  tar  mia  mamma, 
Tar  mieus   munts,   ma  val   e  god. 

25  A  giodair  que  saun  bun  ajer 

E  quels  vents  per  nie  zuond  rers, 
Que  solagl  e  fras-cha  glüna 
E  pas-chüras,   pros  ed  ers. 

Vzess  gugent  quellas  blaisettas, 
30  Quels  vadrets  fich  ots  e  glischs, 

'Nua  cha  legers  chamuotschs   saglian 
E   chatscheders  nun   paun   ir. 

Vzess  gugent  quellas  chesettas 
D'  mieus  paraints  e  chantunais. 
35  Passanter  inqualche  uras, 
'Nua  soggeziun  nun  ais. 

Mieus  compagns  e  mias  amias 
Gess  con  brama  a  chatter, 
E  cun  eis  da  compagnia 
40  Spess  chauter  ed  eir  suter. 


PooBias  21 


Co  üugüu  me  uu  'm   sali'ula, 
Chi  'm  voul  baiu   üugün   nuu   ais, 
Ne  'Is  infaunts  nuu  am  charezzau, 
Sco  cbi  's  fo  iu   nos   pajais. 

45  Seh'  eau  pü  lönch  vess  da  ster  quia, 
Schi   stuessa  sgür  morir 
Dalla  graud'  iucreschentüna, 
Ch'  eau  nuu   poss  bod   pü   soffrir. 
[p. 56]         Cour  mieu  cour,   in   uom  del   Seguer, 

50   Sapchast  uossa  t'  adatter; 

Scha  Dieu  voul,   schi  puderegia 
Bod  a  chesa  mia  turner. 

17. 
(Annalas  XVII.) 

[p.56]         Sun   il  dottur  Giau   Giachem   Spröd, 
La  glieud  curesch   a  mieu  möd^ 
Se  fer,   cha  'Is   orvs  darcho   saun   ir 
E  cha  'Is  strupchos  a  vair   paun  guir. 
5   S'  fidaud   in   me  Un  paziaint, 
Po  '1  fer  il  prüra  sieu  testamaint : 
Eau  our  dal  muond   üugün   tramet, 
Auuz   cu  sieus  fats  cli'  el   mett'  iu   net. 
Mas  curas  suu  fich   buumarcho, 

10  'Na  vouta  sula  vegn  duvro. 

Eau  am  containt  da  que  cha'  m  dann, 
He  chüra  d'  eis,  scha  'Is  pigl  a  mann. 
Da  Coir'  ais  quist  il  stil  ch'  eu  tegn, 
Ch'  el  ais   probat  a  tuots   mantegu, 

15   Cha  ogui   mez   effet  stu  fer 
II   dottur  Spröd  po  baiu   gürer. 

18. 
(Annalas  XVII.) 
[p.56]  In  ma  giuveutüna 

Vegu   iu   trusch  adüna, 
Solum  per  guarder, 
Scha  'm   füss  reuschieu 
5   Con   ün  bun   partieu 
Co  da   'm  cumpaguer; 
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Clin   'na  brava  matta, 
Chi  per  me  s'  adatta, 
A  mieu  stedi  e  gro. 
10  Ma  la  vista  s'  muossa, 

Ch'  eau  nvin  se  auuch'  uossa, 
Inua  der  dal  cho. 

[p.57]         Eau  nun  tscherch  richezza, 
Neir  taunta  bellezza, 
15  Ma  baioschi  1'  onur, 

Civilted,   scortscheutscha, 
Virtüd  e  prudentscha 
E  sincer'  amur. 

Prusa,   amiaivla, 
20   Ober'  e  buntadaivla, 
Sauna  per  se  stess, 
Plascbaivl'  e  modesta, 
Leigra,  viv'  e  lesta 
Scb'  eir  ais,   am  plascbess. 

25  Muutra,  volontusa 
E  laboriusa 
E  cbi  sapcha  fer 
Da  sieus  mauns  qualchosa: 
Ma  la  prüma  chosa 

30  Saj'  il  bain  cbaser. 

Sco  üna  masser a, 
Vaira,   buna  chera, 
Da  bain  in  tuots  fats, 
E  chi  begia  chüra, 
35   E  pisser,  raucbüra 
Saimper  da  sieus  fats. 

Fer  sieus  paus  asvessa 
Eir  queco   vulessa 
Cb'  ella  ils  savess; 
40   Stand  in  cbesa  sia, 
Noscbas  cumpaguias 
Cb'  ella  nun   pratcbess. 
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LP-^'I         Sül  decor  s'  coiitegua 
Ed  ÜDgün  nuu  vegna 
45  Neir  a  criticber, 

Cha  bain  spetter  po'  la, 
Bainvulair  s'  farö  'la 
E  da  tuots  luder. 

Disciirsiv',  amabla 
50  Saja  e  trattabla 
In  couclusiuQ, 
Siand  eir  eau  'miaivel, 
Prus  e  buntadaivel 
Ed  ün  leger  sun. 

55   D'  ma  buna  coudütta 
E  baiüfer  perdütta 
Pauu  mias  ouvras  der, 
Gun  las  provas  cleras, 
Chi  tiers  bgers  suu  reras, 

60  Dad  ün  cour  siucer. 

Quaists   sun   beneficis, 
Chi  alags  felicis 
Paun   fer   e  cuntaints, 
Pü  cu  la  richezza, 
65   Chi  ais   in  tschertezza 
Be  dal  spiert  turmaint. 

Quella  mievla  d'  roba, 
In  quaist  muond  chi  's  giods 
Da  se  svessa  s'  fo, 
70  Cur  cha  robustezza, 
Sandet  e  destrezza 
Vögl'  e  cuntegn  s'  ho. 

[p.57]  19. 

(Annalas  XVII.) 
Ad  alp  s'  ho  bella  vita 
Ad  alp  vegn   eau  gugeut, 
Siand  cha  lo   as  gioda 
Frais-ch  ajer  e  bun  vent. 


23 


24  CJian  Biittista  Sandri 

[p.58|    5  Sün  verdas  blaisettas 

E  munts  dels  margumets 
Cuu  strasuuauuza  güvlan 
Ils  legers  pasturets. 

Iramiucbün   Iio   sas  vachas 
10   Da  mundscher,  clü  '1  pertain, 
Pero  da  lat  las  vignas 
E  bellas  mundsch'  il   sain. 

II  sain  fo  las  chaschedas^ 
II  chandanu  fo  il  spech, 
15   Ed  il  pastrin  las  vachas 

Our  d'  stavel  chatsch'  ün  töch. 

Ziev'  insalo  la  puouua, 
Miss  dvart   il  tschigrumet, 
Mangio   il   spech   in  gramma, 
20  Schi  vaume  tuots  a  let. 

La  damaun  zieva  tuornan 
Darcho  a  lur  lavuors, 
Nun  barattessan  vita 
Que  temp  culs  siguuors. 

25   Che  trais  mais  allegers! 
S'  po  dir  in  vardet. 
Ün  po  pü  meleschan 
S'  ho  cur  fo  tridas  steds. 

Pel  di  dellas  imsüras 
30   Sun  ils   prüms  noss  pissers, 
D'  avair  net  ed  in  uordeu, 
Cur  cbi  vain  ils  massers. 

Scodüu  la  bandirela 

Gugent  vuless  avair; 

35  Quel  tel,  chi  1'  avaregia, 

Gro  'ns  ho  da  savair. 

[p.59]        Da  der  ^na  bella  dscherpcha 
Eir  tuot  la  pain'  ans  dains, 
Ma  '1  di  della  s-chargeda 
40  Cuu  brama  la  spettains. 


Poesias  25 


[p.59]  20. 

(Annalas  XVII.) 
II  schnaps  ais  ma  vita, 
Quel  baiv  eau  gugent; 
Me  brich  'in  ma  vita 
Nu  1   büt  eau  davent. 
5  Cur  ch'  eau  quel  poss  baiver 
Ais  mieu  tuot  il  muond; 
Da  quel  nun  vegn  aiver, 
Ma  bainschi   arduond. 
Vögl  mia  giuvcutüna 
10   Giodair  iuandret 
Cun  fer  qualchüua 
Partid'  a  treset. 

Con  las  bellas  mattas 
Eau  'm  vögl  der  plaschair, 
15  Siand  cha  sun  fattas 
Per  bain  las  giodair. 

Am  vöglian   der  tridas, 
Ma  eau  nun  las  vö, 
Cur  ch'  eau  las  he  vissas 
20   Guareg^  a  dir:  tö! 

Non  vögl  savair  d'  ellas 
E  tuot  lur  daners, 
Eir  seh'  ellas  s'  fauu   bellas 
Con  lur  pros  ed  ers. 

25   Per  me  ais  aunch'  ura 
Dad  ir  aint  il  latsch; 
Gnareg'  ünsacura 
Eir  eau  our  d'  s-chavatsch. 

Ma  qualche  tras-chettas 
30  Vögl  auncha  suter, 
E  mas  chanzunettas 
Chanter  e  tschüvler. 

Ma  pipp'  eau  smauchaiva, 
Chi  ais  tuot  mieu  dalet 
35   D'  damaun   fin   a  saira 
E  la  not  aint  in  let. 
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Sgür  tuot  il  di   stun   eau 
Eir  saiuza  manger, 
Aunz  cu,   ma  fe  buna, 
40  Fer  sainza  fümer. 

Cur   vegn   iu   que  stedi 
eil'  nuu  cLat  pü  tabac, 
Fatsch  eau  il   viedi 
Mit  samt  Sack  und  Pack. 

(Annalas  XVII.) 
Seguer,   cuu  devoziun 

Ta  chanzun 
Tenor  vöglia  tia 
Fo  ch'  eau  spess  la  possa  1er 
5  E  chanter 

Cuu  la  buocha  mia. 
Fortificha  tu  ma  vusch, 
Fo  ch'  eau  bain  chapescha, 
Tieu  pled,  uom  e  tia  favur 

10  E  ch'  eau  't  celebrescha. 

Aiut  ed   our  dal  taimpel  tieu, 

Suprem  Dieu, 
II  mieu  lod  eir  oda, 
Mieus  arövs,   suspir,  urer 

15  E   chanter 

Per  ta  grazch'  exoda. 
Fo  ch'  eau  sapch'  agir  e  fer 
Scu  chi  disch   tia  ledscha; 
Dal   mel   vögliast  am  chürer 

20  E  mieu  spiert  aredscha. 

21. 
[p.     319]  (Böhmer,  Romanische  Studien  III.) 

Eu  sum  üua  giuvnetta, 
Chi  am   da  ster   allegraraaiug; 
Schabain   cha  sum  povretta 
Schi  dhe  mia  cour  containt; 
5  Scha  nuu  he  roba  ne  daner, 
Poss  fer  mia  söu   saiuza  pisser; 
Eu  sum  üna  giuvnetta, 
Chi  dhe  mia  cour  coutaiut. 
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Ell  vez   cLa  la   glieud   richa 
10   Cun   tuot  lur  baz's  nu  sum    cuutaints: 
Scu  eu  chi  mm  he  bricba, 
Almain   nuu   be   neir  que  turmaint, 
Ne  quella  temina  cur  cba  mour, 
Da  stair  lascher  mias   basz  davons; 
15   Siand  cba  sum   povretta, 
Schi  dhe  mia  cour  containt. 

Sandet  e  contentezza 
Vela  bain  pü  cu  argient   ed  or, 
Stant  quel   chi  ho  richezza 
20   Da  rer  cha'l  hegia  pös: 
La  quiettezza  e  la  sandet 
Sum  la  pü  grand  felicited; 
Eu   sum   üna  giuvnetta 
E  d'he  mieu  cour  containt. 

25        Cuntainta  da  mia  stedi 

Mia  vitta  veng  am  gadagnaud, 

La  saira  in   ün   rösedi 

Mia  cour  vo   s'allegrand 

Cba  dhe  mia  paun   d'imiucbia  di, 

30   E  cba  damaum   veng  darcho  di: 
Eu  sum  üua  giuvnetta, 
E  dhe  mia  cour  containt. 

Virtüd  e  sapienzcha 
Pur  memma  nu  pussed'eu   brich: 

35  Amur  ed  inuozenzchia 
Tar  me  ais  il  pü  rieh; 
Ün   bum  caracter,   cour  sincer 
Es  que  cb'eu  poss  in  dota  der: 
Eu  sum  üna  giuvnetta, 

40   E  dhe  mia  cour  containt. 

[p.    320 1  Sum  prusa  e  siucera 

Cun   tuot  la  glieud   in  geuerel, 
E  se  fer  bella  tschera 
A  chi  nu'm  fo  del  mel: 
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45   Tuot  que  cha  dbe  aiut  ia  mia  eour 
A  mas   compagnas   stölg  dir  our; 
Eu  sum  üna  giuvuetta 
Ed  he  inia  cour  coutaiut. 

Se  ster  in  chesa  mia 
50   Ed  obedesch  mias  genituors, 
Observ  il   pled   da  Dia 
Schivesch  ils  lous  d'erruors; 
Nun  he  superbgia  ne  trids  fatts, 
E  schiiöss  d'üngiün  eu  brich  nu  falsch 
55  Eu  sum  üna  giuvnetta, 
Ed  he  mia  cour  contaiut. 

In  bumas  cumpagnias 
Veng  bain  gugent  e  legra  stum; 
E  f'atsch  eir  dallas  mias 
60  Scha  do  l'occasium. 

Eu  am  il  spass  e  se  l'incler, 
Eu  se  bain  der  e  se  pigler; 
Eu  sum  üna  giuvnetta, 
Ed  he  mia  cour  contaiut. 

65        Dels  chaunts  sum  diligiainta, 
La  musica  am  plescha  bain; 
Sum  eir  fich  amatura 
Da  bels  divertimaints : 
Nun  he  tristezza  ne  paschiums, 

70   Da  cour  chantaud  bellas  chanzums: 
Eu  sum  üua  giuvnetta 
Ed  he  mia  cour  containt. 

'Lafin   sum  amatura 
Eir  dels  traraelgs.   pustüt  del  sum ; 
75   Ma  vez  gugent  allura, 
Cha  regna  eir  unium. 
Infin  cha  sum  de  liberted 
Schi  völg   ster  legra  e  suter: 
Eu  sum  üua  giuvuetta; 
Ed   he  mia  cour  containt. 
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[p.88]  22. 

Chanzun  novella. 
(Annahis  VI.) 
L'  aigla  La  pers  la  forza 
La  non  po   plii  sgolar, 
La  Frantscha  tras  sia  forza 
L'  ha  fat   il   che  sbassar. 
5  Sia  ira  {<;&  ira)  cuu  algretia 
Ils  Franzfes  vau  cbautoud, 
Pertot  ingio  ch'  eis  vau 
Clin  valur  cumbattoud. 
Pertot  eis  fau  las  ledschas 
10  Tots  stovan  1'  observar, 
Ingün   po   coutradir 
Tots  ston   be   obedir. 
'1  Tirol  quella  forteza 
Ch'  ingün  nu  leiva  crair 
15  Sun  entrats  cun  leideza 
Sco  svess  vaiü  podü  vair. 
Vienna  non  eira  sgüra 
Ella  steiva  spettar 
20   Als  Franzes,   contaiuteza 
Cha  'n  pasch  la  laschau  star 
L'  Italia  es  totta  persa 
Sco  eir  ils  Pajais  Bass 
Zoud  brich  am  possa  volver 
25  Pertot  serrä,  il  pass. 
Boemia  et   üugaria 
Ais  tot  meis  reginom, 
Banduuond  1'  lugelterra 
Non   vess   eu  ingüu   don. 
30  L'  lugelterra  es  richantada 
Et  eu  patesch   il   dou' 
Scha  no  'm  distach   dad   ella 
Pertot  meis  reginom. 
Tu  sabi  prussianer 
35  Hast  bain  prolitigiä 
U  alianzia  hast  disfat 
in  pasch   esch  tu  reista. 
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[p.39]        Eu  iniu  V  ha    perdunada 
Ma  tcgn   per   adiraaiiit 
40   Nom  ba  ch'  eu  vegn   in   forza 
Scha  baiu  tu   esch  possaint. 

La  Frantscha  non  post  vendscher 
Eu  vez  ch'  eu  suu  sforzä, 
Bainbod  da  far  la  pasch 
45   Eu  sun  mez  ruviuä. 

La  Frantscha  disch: 
0  Ingelterra  altera 
Tu  taiiist  dozä  il   che 
Cousegna  tu  mias  iuslas 
Las  qualas  m'  hast  pigle. 

50  Tot  sa  cha  tu  esch  richa 
A  scodün   es  contschaint 
Forsa  ün  di  vguarä 
Ün   oter  plü  possaiut. 

Ils  priucips  dal  imperi 
55   Hau  gnü  eir  pac  guadogn 
D'  as  metter  cunter  Frantscha 
Eir  quels  pateschan  don, 

[p.39]  Raig  de  NajJoli  disch: 

Eu  non  sa  plü  che  dir 
Che  stüdi  ch'  eu  piglia 
60   Ossa  nun   reista  oter 
Co  solum  la  Siziglia. 

Raig  da  Sardegna  disch: 
II  Piemont  es  ie 
Non  poss  plü  1'  aquistar 
Ma  solum  la  Sardegna 
65  Queir  am  pudess  reistar. 

Kaig  da  Spogna  disch: 
Eir  eu  1'  ha  savurada 
N'  ha  gnü  eir  ün  bun  nas, 
Ma  trid'  am  jeiva  bod 
Eir  in  man  dels  Franzes. 
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65   lls  signurs   holandais 
Eir  quels  crajevan  bucca 
Chi  gnissau   ils  Franzes 
Als  squassar  la  perucca. 

Ossa  vus  aliats 
70   Craiaivat  baiu  da  bun 

La  Frantscha  tots  insembel 
Da  far   'na  partiziun. 

II  ^;a/;a  ploudscha: 
Eu  perd  il  plü   da  tot 
Las  clafs  del  paradis 
75   Ch'   eu  uon   poss  plü  eutrar 
Ni  eu  ui  meis   amis. 

Ils  IVanz^s  1'  hau  piglada 
In   tschel  eis  van  chantond 
Sa  ira  (9a  ira)  cun  alegria 
80  Tots  van  eir  musicond. 

Svixers  e  grisckuns: 
La  Retia  e  la  Helvetia 
Tots  duas  in  uniuu 
As  spettan  da  la  Frantscha 
Bucca  ordinatiun. 

85  Schabain  eir  ossa  para 
Eemodernatiun 
Eir  con  las  nossas   ledschas 
In  uos  pajais  grischuu. 

Vulain  rovar  al  Segner 
90   Ch'  el  vögla  inspirar 
Quaista  nova  regentia 
Cha  tot  possa  bain  far. 

Eu  non  sa  plü  che  scriver 
Dun  fin  a  mia  chanzun 
95  Viva  pur  Bonaparte! 
Sco  eir  la  natiun! 
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Chianzun  nova  supra  ün  giuven  ehi  voul  cupper  46  boufs  in  temp 
^\  d'  ura  a  1'  üsanza  olandaisa. 
23. 
(Aunalas  VI.) 


[p.72| 


Viva  ils  cupunz  d'  Olaada! 
Chi  coppau  boufs  quarauteses 
Cun  'ua  lesteza  grauda. 

5   Nempe   iu   miiuits  quarauticinch 
Ün  verar  e  uon   verar, 
Cun   ün  coppin   ch'  eis   daun  per  sliug 
Ils   fan   eis  ir  per  terra. 

Eis  hauu  ün   cunst  particuler 
10   Chi  para  da  V  irapussibel 

Cha  cur  chi   vöglau   saua  muer 
Ün  bouf  il  plü  terribel.  — 

Scha  r  ais  eir  Sprüzig,  rabgiantb, 
Scha  '1   sboffa   e  scha  '1   saglia 
15   Schi  'n  ün  minut  el   cupichö 
In  al  sfrachand  1'  uraglia. 

Sar  Bartrumia  ais  co  preschaiut 
Chi   'us  porta  quella  nouva 
El   ais  dispost  iu  quaist  momaint 
20   Da  gnir  nan  cuu  la  prouva. 

Schi  baiu  gugent  vögl  as  far  vair 
Sün  quaista  baeharia 
Del  schür  "Wegstein  cun  aplaischair 
A  tuot  la  cumpagnia. 

25  Bain   bgeras  voutas  grands  bouvuus 
Be  SCO  chi  füss  inguotta 
And  he  fat  ir  culs  chaz  amunt 
Cun  üna  sgür  arruota. 

Pigle  dimena  sü  il   bouf 
30  Vus  mezchars  e  fautschellas 
Cha  Batrumia  al  daro  ün   cop 
Da  rumper  las  massellas. 
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Sarö  servieu  Mosieur  Tretscliin, 
Vsaregias  la  bravura, 
35   Da  vair  sieu  cunst  e  bei   indschin 
Avains  'na  grond'  premura. 

24. 
Chanzuneta  intituleda:    Dispita  tanter  duas  matans. 

[p.75j  (Annalas  YII.) 

Tar.:  Pü  bod  cb'eu  '1  he  coutscbieu 
Et  aunz  co  vus  piicba 
Percbe  el  'm  bo  plascbieu 
Et  ho   mieu  cour  piglö. 

Mar.:  Pigb5  cba  tu  '1  best  uossa 
Schi  gnid'   est   memma  tard, 
Siand  cba  eu  löncb  bricha 
Nu  '1  lasch  dad  üna  vart. 

Tar.:  Tu  melprüveda  trida 

Qua  CO  nu  poust  tu  dir, 
Poch  es  cb'  el  't  ho  contsebida 
E  gnaunch'  at  po  sufrir. 

[p.76]  Mar.:  E  tu  tant  bain 

Cba  '1  nun  at  po  ster  our, 
Nu  't  voul  havair  daspera 
Taschair  aeint  in  sieu  cour. 

Tar.:  Tu  best  'na  buocha  largia, 
Da  schimgia  best  visiun, 
Est  melna  scu  mustarda 
E  uaira  scu  '1  cravuni 

Mar.:  0  chevra  melprüveda! 

Pur  't  lascha   sün   tia  sort 
Ün  gorscb  scu  'na  pignela, 
Un   nes  sco   ün   chaz  rot. 

Tar.:  Schi  'm  est  'na  bella  rosa 
D'  üna  frais(;ha  colur, 
Ils  mats  van  zieva  1'  ösen 
Da  la  noscba  savur. 

Romanische  ForacLungen  XXIV^.  l. 
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Mar.:  Tu   bella  tulipana, 

Tu  taunt  savurast  bain, 
Poust   ster  in   tea  cliamanna 
Ch'   ingüu  per  te  uu   vaiu. 

Tar. :   Scü'  n   giat  inamureda 
Almaiu  nu  sun  sto  sü 
Est  narra  daspereda 
Scha  cragiast  d'  al  claper  sü. 

Mar.:  E  tu  sün  quella  sprauza 
St6  pur  d'  at  marider 
Sofrind  ch'  el   at   suarainta 
Cuu  brav  sü'  t  starscliiner 

Tar.:  Megl  ais  ch'  el  am  starschina 
Almain  paress  a  mi 
Cu  ch'  el  sül  gnif  am  sgrigna 
Sco  saimper  fo"  1  cun  ti. 

[p.77]   Mar.:  Tu  nun  best  tauuta  gniffa 
0  na  d'  am  fer  lascher 
Scha  tu  vainst  suot  mas  grifflas 
Vgnaregiast  a  pruver. 

II  marus: 

Olä  cuaint  in   stüva 
Chi   ais  chi  lagna  taunt? 
Curi  da  bod  figüras 
Dalun  lasche  'm  ir  aint. 

Chi  's  ho   clamedas  quia 
A  gnir  a  fer  fracasch? 
It  pur  per  vossas  vias 
E'  s  turpiai  da  voss  fats. 

Vus  melprüvedas  femnas 
Che  diavels  eschet  vus? 
Nun  's  de  ingüna  temma 
Eu  uu  'm  impach  da  vus! 
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[p.201 


25. 

(Annalas  XI.) 
0  spus'  adorabla, 
Nel  champ  suu  clarao; 
Piglier  stögl  aquia 
Con   dolur,   fadia 
5  Da  te,   o  ma  cliera, 
Ün  trist   cumgio. 

Che  uovas  crudellas, 
Chi  m'  haun   stovieu  gnir: 
La  Charta  hersaira 
10    Dad  ir  iu  la  guerra 

M'  ais  gnüda  pur  memma, 
Ch'  eaii  stögl   am  partir. 

Schabain  ch'  eau  podaiva 
Que  CO  m'  aspetter, 
15   Tuottün'  in   quaist  etta 
Da  te,   ma  diletta, 
Schi  que  uou  crajaiva 
Da  'm  stovair  separer. 

[p.  202]        Dimena  prepara  't, 

20  Pigl'  auim,  mieu  cour! 
La  sort  ais  crudella 
Da  stair  lascher  quella, 
Chi  ais  be  suletta 
Ma  spraunz'  ed  amur. 

25  Non  poss  am  resolver 
Davent  da  partir; 
Per  r  ultima  geda 
T'  abbratsch,  mi'  ameda, 
Cha  '1  Segner  am  lascha 

30  Tiers  te  iuavö  gnir. 

Per  me  tu  non  plaundscher, 
Ne  vögliast  crider: 
Radschnn  baiu  plü  granda 
'Vess  larmas  da  spander; 
35   Perche  cha   la  vita 
Stögl  forsa  lascher. 
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II  Segner  at  cbüra, 
Ma  chera,  sto  baiii! 
T'  couserva  fidella, 

40  Cou  me  sajast  quella 
Sco  m'  est  saimper  steda 
Infin  al  preschaint. 
Per  tel  rov'  il  Segner 
Ed  ura  per  me, 

45  Ch'  obtegnans  victoria 
Sül  champ  della  gloria, 
Baiabod  cha  eau  possa 
Tnruer  cö  tiers  te. 

[p.  203]         Schi,   uossa  con  larmas 

50  Nels  ögls  eau  't  banduu, 
Gun   bütschs  e  salüds, 
Sandet  e  giavüschs; 
Da  nu  'm  smancher  via 
Da  cour  t'  recomand. 
55  Vus  chers  bap  e  mamma, 
Eau  stögl  s'  banduner  ; 
In  sandet  Dieu  s'  lascba, 
La  grazia  am  fatscha 
Bainbod  cha  eau  possa 
60    Darcho   as  brancler. 


[p.  276] 


26. 
(Annalas  XI.) 
Sun   contaiut  adüna, 
Giaja,  sco  chi  voul: 
Suot  mieu  tet  alleger 
Viv  e  brich  nu  'm  doul. 
5   Qualche  nars  possedan 
Que  chi  vöglian  pur: 
Sun  contaiut  adüna, 
Cha  or  vela  sgür: 

Seh'  eau  nun  he  'bundanza, 
10  M'  ais  que  güst  eguel, 
Neir  scha  vin  non  sorta 
Our  da  mieu  buchel. 
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Be  mieu  bsögn,  ch'  eau  liogia 
Saira  e  damaun, 
15   Nel   strapatscli   am  gusta 
Eir  be  ün  töch  d'  paun. 

Scba  mieu  nom  uun   saiut  eau 
Dalöntsch   a  norauer, 
Scha  ouuors  e  titeis 
20  Nu  'm   vöglian   orner; 
Solum  ün  cour  nobel. 
Saja  mieu  dalet. 
Segner,   1'  amicizia 
Vair'  am  stett'  al  pet. 

25   Da  ster  in  palazzis, 
Que  uu  'm  do  travagl; 
Eir  in   mia  chamanna 
Splendura  il  solagl. 
[p.  277]         'Nua  chi  sto  1'  algrezcha, 
30   S'  dorma  bain   tuet  an, 
Dormind  sün  la  penna 
U   sün  ün   po  d'  stram. 

Scha  tu  Dieu  'm  cuveschast 
Mieu  repos  ch'  eau  he, 

35  Regna  pesch  o  guerra, 
Sco  chi  plesch'  a  te. 
Schi,   in  quaista  vita 
Viv  fand  mieu  dovair, 
Non   giavüsch   vos   stedi 

40  Nemaiu  voss  plaschairs. 

Sün   la  fossa  mia 
Nun  gnarou  miss  tels 
Epitafs  cun  titeis 
Scu  a  grands  personeis. 
Ma  pesch  abitescha 
45   Aiut   in   mieu  vasche, 

Seh'  ün   per  amihs  cridan, 
Schi  avuond'   ais  qua. 
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[p.  261]  27. 

(Annalas  XII.) 
Dair  amur  sun  turmanteda 
Quasi  saimper  di  e  not, 
Ma  da  tuots  sun  eau  sbütteda 
E  nou  chat  ingüu  cuffort. 
5  0  povra  nae,  che  dess  eu  fer, 

Saj'  buzero  T  amur,  chi  *m  do  da  fer. 

Eau  se   bain,  cha  nou   sun   bella, 
Sun  pero  tauut  pü  da  bain, 
E  non  suu  üna  da  quellas, 
10  Chi  ils  mats  saun  clapper  aint. 
Ma  tuottün',   o  povra  me, 
Brich  ünchlm  nun  gniss  per  me. 

Sun  siucera,  nou  sun  fosa, 
Se  cuu  tuot  bain  m'  adatter, 
15  Ed  he  üna  tscherta  chosa, 
Chi  ils  mats  fo   suspürer; 
He  ün   cour  tuot  innozaiut 
Per  via  da  que  taunt  iuavaunt. 

Ma  nun  poss  pü  ster  uschea, 
20   Eau  sun   stüfgia  da  languir; 
Voless  der  'na  granda  peja, 
Seh'  eau  üu  hom  pudess  survgnir. 
Ah,   mieu  cour  nun   ais  containt. 
Seh'  el  nun  vain  our  d'  que  turmaint. 

[p.  262]    25  Eau  sun  ida  taunt  in  faira 

Per  survgnir  be  ün   snat  d'  hom; 
Poss  fer  sü  la  buna  saira 
Oramai  e  ster  sainz'  hom. 
0  povra  me,   che  dess  eau  fer? 
30  Güsta  sainza  nun  poss  ster. 

Pers  daflfat  nun  he  la  spraunza 
D'  and  podair  auncha  survgnir : 
Perche  giuvna  sun  eau  auncha 
E  qualchün  po  saimper  gnir, 
35  Giuven  vaigd  u  fors'  ün  vegl ; 
Quel  nun  füss  forsa  taunt  mel. 
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Seh'  el   ais  trid,   que  uuu   importa, 
Be  ch'el  saja  inandret: 
Seh'  el   'vess  eir  las  ehamraas  tortas, 
40  Be  ch'  el  sapcha  ster  sli  dret: 
Ch'  el   sapcha  bain  ir  a  chantuu 
E  d'  qualchosa  saja  bim. 

Nussas  fragilas  femnettas 
'Vaius  taunt  löneh  dad  iudürer; 
45  Quella  moda  stovess  esser, 
Cha  'Is   pudessans  dumauder. 
Usche  pudessans  sgüramaing 
Ans  marider  plü  facilmaing. 

Ah,   ([uaiint  me  uu  'ns  flissagiains 
50   Eir  da  metter  sün  que  tun, 
E  quauut   bger  nun   suspürains 
Per  survgnir  ün  bun   baccuu; 
Ma  tuot  que  cö  nun   po   servir, 
Cha  cul  buonder  stovains  murir. 

[p.  209]  29. 

(Annalas  XII,) 

Sun  containt  adüna, 
Sapchast,  mieu  araih, 
Cha  las  chosas  giajan, 
Scu  chi  vöglian   ir. 
5  La  melaneonia 

Zuond  nu  'm  do  da  fer; 

A  culöz  per  Dieu 

Nun   se  '1   muond   piglier. 

Eau  stun   aint  a  tuottas, 
10   Scha  'm  poss  divertir: 

Cun   la  compagnia 

Se  fer  spass  e  rir. 

Seh'  eau  nun  he  mouaida, 

Schi   che   s'  vola  fer: 
15   Neir  per  la  cuvaida 

Nun   vögl  mel  qui   fer. 
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Sun   auuch'  uossa  giuven, 
Frais-ch   suu   e  giagliard. 
Nun  he   da  ma  vita 
20   Chüra  ue  resguard. 

Scha  eau  qualche  voutas 
Vegn  disuordens  fand, 
Eau  vegn  bgeras  voutas 
La  not  spassegiaud. 

25  Tuot  per  bella  vita 
Fatscb  que  per  avair, 
Giand  tar  mias  amias 
Spess  a  las  giodair, 
Passentand  urettas 

30   Cun  zuond  grand  dalet 
Tar  nossas  giuvnettas 
Cun  fer  inandret. 

[p.  210]         Da  mia  giuventüua 
Vögl  am  profiter, 

35   Fiu  ch'  eau  poss  adüna 
Aunz  cu  'm  marider. 
Bod  ün  riv'  avuouda 
A  gnir   suot  il  giuf 
Ed  allur'  as  metter 

40  In  pissers  e  crusch. 

Amis,   stain  allegers, 
Taunt  cha  nus  podains; 
Ah^  giodain  la  vita, 
Fin  cha  nus  1'  avains. 
45  Quatter  dis  aquia 
Sun   bod  passos  vi. 
Mincbadi  vain  saira, 
Zieva  darcho   di. 

Que  ais  güst  tuottüna 
50  E  neu  güda  zuond 
II  piglier  fastidi 
Per  ils  fats  del  muond. 
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Tuot  ais  be  chi  brama 

Fos'  onur  ed   or  : 
55   Ah,  la  conteutezza 

Vela  plü  CO  V  or. 

Cur  cha  1'  ur^  as  prosina 

Poi  da   nos  murir, 

Trais  assettas  d'  dschember 
60   Veguan   a  'ns  cuvrir. 

üad  inguotta  gnins 

Süll  la  terr'  e  '1  mer, 

E  giains   ad  üuguotta 

Darclio   a  turner. 

[p.  306]  29. 

{Annalas  XII.) 

Una  chanzuD   in  quaist  momaiut 

Am  vain  a  me  avauut^ 

Chi  podess  guir  chanteda 

Da  tuot  quista   brajeda, 
5   Ch'  avains   uoss  cours   coutaiuts. 

Nus  intuorn   la  taglioula  giaius 

Liangias  per  zapper; 

Ma  Vaius  eir  buna  sprauuza 

E   sün   quella  vivaiusa 
10   Da  las  podair   sager. 

II  prüm   volains  nus   cumanzer 

Qualchos'  a  discurrir 

Qui   da  uossa   Duonua  Anna, 

Chi   vo   via  alla  lamma 
15  Liangias  cou  Her. 

Qualchosa  dschains   traunter  da  nus 

Eir  da   Duonua  Anna  Dusch, 

Chi  ais   infatschendeda 

Cun   tuot  quista  brajeda: 
20   Que  CO  vzains   bain  eir  uus. 

A   Giunfra  Mengia,   chi   sto  co 

Be   a  'ns  guarder  suis  raauns, 

Volains   nua  giavüscher 

Da  's   volver  e   lascher, 
25   Cha  vezzans   sias  arains. 
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[p.  307]         Giiinfra  Nuttina  Barbla  co 
La  serius'  as  fo 
Be  per  melanconia, 
Cha   uou   la  duu   la  sia ; 
30  Ma  uossa  suu   eau  c6. 

Maister  Gudaius  savaius  eir  niis, 
Co  cb'  el  ais  serius; 
Pero   iu   compagnias 
Uiscli   eir  el   las   sias, 
35   Pustüt  cur  r  ais  cun   uus. 

Oive,   oive,   che  cha  vez  co 
Güst  uoss'  a  capiter: 
Nossa  Giunfra  Sandriua 
Con  sa  cuorta  chammina 
40   Vaiu   a  'ns  güder  zapper. 

Ma  uossa  gui  pur  qui  u6  tuots, 
Cha   stögl   as  requinter: 
Ingrazchain   tuots  perüna 
A   üieu  CO  con   Chatriua, 
45   Chi  r  ho  glivro  dad   ingrascher, 

Perche  avair  da  cuorrer  co 
Da  s-chela  sü  e  gio 
Con   quella  chamma  uoscha, 
Que   ais  'na  povra   chosa; 
50  Ma  uoss'  ho  'la  glivro. 

Üu   tschert  poet  avains   eir  co, 
Chi   uossa  vain   almaiu; 
Perche   per  grand  fadia 
II  palat  secha  via, 
55   Da  baiver  scha  nu  '1   dauu. 


[P.  60] 


30. 
(Annalas  XVII.) 
Suu   dumaudeda  d'  ün   geutilom, 
Seh'  eau  vuless  ir  davent, 
Scha  al  servezzan   pudess   ir 
Da  sia  muglier  e  bod  partir. 
'Na  buua  peja  m'  ho  '1   dit  da  'm  der, 
Seh'  eau  vegn  cun  el  davent. 
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Dimena  co  1'  occasiun, 
Sco  ch'  eau  he  taunt  spetto, 
M'  ais  cliapiteda,  sco  ch'  eau  giavüsch : 
10   Ch'  eau  sun  miuchuna,   seh'  eau  refüd, 
Giä  cha  mieu  cour  ho   taunt  bramo 
Da  pudair  ir  davent. 

Poss  ir  a  vair  beilas  citteds, 
Cha  eau  uuu  he  nie  vis. 
15  Tar  buns  patruus  vegn  güst  adret, 
Chi  faun  cun  me  fich  inandret. 
Pü  bei  momaiut  nu  'm  vain  me   pü 
Da  podair  ir  daveat. 

Suu   steda   stüfcha  da  lönch   iuno 
20   Adüna  co  da  ster 

In  quaist   sulvedi   trid   pajaiset, 
[p.   61]         Bain  miserabel  e  zuoud  povret^ 
Cha  nus   stuains  ans   vivanter 
Ils  bgers  cun  ir  davent. 

25   Set  mais  del  an  dura  1'  inviern 
E  be  duos  mais  la  sted, 
La  prümavaira  duos  mais  sulets, 
L'  utuon  il  rest,   ch'  ais  ün  maiset. 
Ah,  taunt  sün  pigna  nun  vains  da  ster 

30   Dal   sgür,    scha  giains  davent. 

Sch'eau  vegn  pratchand  ün  po  il  muoud, 
Schi  rariteds  poss  vair, 
Mia  giuveutüua  s'  po  sclarir 
Experienz'  and  po   survgnir. 
35  Pü  bella  vita  poss  avair 

Cu  CO,   seh'  eau  vegn   davent, 

Laschain  dimens  per  decis 
Ün   tel  impissamaint. 
Mas  cheras  mattas,   vegn   uoss'  a  's  dir, 
40   A  vair  il   muond   scha  pudais   ir, 
Schi  nun   perde  1'  occasiun 
Da  podair  ir  davent. 
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[p.   61]  31. 

(Annalas  XVII.) 

Tschauto  gio  süii  1'  erva  sun  qui  per  poser, 

PercLe  d'  he  fat  chargia, 

Perche  d'  he  fat  chargia, 
Ed   Uüss'  ün   söuet  am  plescha  da  fer. 

5  Ma  '1  prüm  vegl  eau  baiver  üu   buu   raagöl  viu, 
Piglier  'na  bucheda, 
Piglier  'na  bucheda. 
Ah,   der  dalla  bratscha  nu  's  po  da  contiu. 

[p.   62]         Scu  in   ün  let  quia,   ah  co  ch'  eau  stun   bain 
10  Sün  bellas  flurettas, 

Sün  bellas  flurettas 
Da  colurs  zuond  finas,   chi  port'  il   terrain. 

A  smerdscher  sun  gnieu  all"  alva  del  di, 
Cha  ma  povra  bratscha, 
15  Cha  ma  prova  bratscha 

Ais  uossa  taunt  staungla,   cha  nuu  la  po  pü. 

'Na  vita  zuond  escha  ais  bain  1'  ir  a  god: 
Ah,  quaunt  pover  homens, 
Ah,   quant  pover  homens, 
20   Chi  quella  risagiau   da  perder  bainbod. 

Tuottüna  per  viver  dal  tuet  as  stu  fer. 

Chi   ho  rob'  avuonda, 

Chi  Iio  rob'  avuonda 
In   stand   sül  baunch  pigna  ho   bei  dir  e   fer. 

25   Tuot  las  layuors   greivas   fains   nus  alla  flu, 
Eppiir  bgeras  voutas, 
Eppür   bgeras  voutas 
Tschertüus  daun   invidas  trauiiter  aint   üu   fraclin. 

Seh'  eau  poss  turner  quia  damaun,   nun   sun   sgür 
30  Dax-cho  a  fer  laina, 

Darcho   a  fer  laina 
E  der  dalla   bratscha  cixl   pel  e  la  sgür. 
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Maugiaud   e   bavand   e,   scba  '1  temp   ais  passo, 
E  ma  chanzumetta, 
35  E  ma  chanzumetta 

Cuu  dalet  chantand   am   tegu   eau   sdasdo. 

Uli'  iira  a  cbesa  pü  bod  o  pü  tard 
Nun   voul  dir  inguotta, 
Nuu   voul  dir  iuguotta, 
40  Siaud  ch'  avains  gieu  eir  boz  uossa  part. 

[p.   63]  32. 

(Annalaa  XVII.) 
Sco  al  umaun   Dieu  bo  descrit 
La  cuorsa  da  sa  vita, 
Tres   sieu  podair,   cb'  ais  infiuit, 
Ho  '1   eir  la   sort  prescritta. 

5  Uscbe  dal  publicho  nouv  per 
Eir  quell'  avero  ^1  fixeda. 
Cb'  la  saja,   giains  a  'Is  giavüscber, 
Tenor   dad  eis   brameda. 

Lur  novel   stedi  immineul 
10  L'  Otissem  beuedescba, 

Cu  'Is  esser  saimper  coufereut 
Da  baius,  cbi  'Is  conferescliau. 

Felicis  sajan  tuots  lur  dis, 
Colraos  eir  da  fortüna, 
15  Nu'  Is  lascha  giammai  presagir 
Adversited  üngüna. 

L'  amur,  la  pescb  ed  uniun 
Me  da  lur  cour  s'divida; 
Temma  da  Dieu,  religiun 
20  Adüna  saja  lur  guida. 

Non  vuliand  pü  tedier 

Cun   quista  poesia, 

Finescb  cuu  bun   pro  giavüscber 

A  tuot  la  cumpagnia. 
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(Annalas  XVII.) 
Ober  ainih,   coUega  o   Vetter! 
Giaud  darcho   a  's   cumpagner, 
Ün  giavüsch  vöglias   pernietter 
Cul  prcschaiiit,   cli'  eau  's  possa  fer. 

[p.  64]    5  Vus  e  voss'  ameda  spiisa, 

Tuots  duos  essas  meritauuts, 
Clia  la  mauu   tuot  graziusa 
Beos   s'  fatscha  e  coutaints. 

Vos  liam  as  straundscli'  e  serra 
10  A  coustanta  fidelted, 

Fin   cba  existis   sün  terra 
Nella  temporalited. 

Da  viol'  incoruueda; 
Adorabla,  lief  Amur! 
15  A  duos  cours  unieus  conceda 
Della  pescb  1'  ota  favur. 

Da  duos  ormas'  na  suliscbma, 
Da  duos  cours  fo  ün   sulet, 
Cba  '1  cbariscbem  e  la  cbariscbma 
20   Fuorman  ün  nom  in  ristret. 

[p.   64]  33. 

(Annalas  XII.) 

Ecco  'Is  maridos  in   voga 
Ed  inguan  darcbo   in  bal, 
Miss  bann  propi  sü  la  moda, 
D'  fer  eir  eis  lur  carnaval. 

5  Las  duonnettas  nun  sun  bluordas, 
Saun  ils  fats  ficb  bain  urdir; 
Alla  mütt'  ed  alla  suorda 
Haun  als  bomens  fat  banuir. 

S'  iucuspind  bainbod   allura 
10   Del  motiv  da  quaist  clamer, 

Scbi  'Is  buus  bomens  sainza  dmm-a 
Haun  vulieu  las  contenter. 
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[p.   G5]         Ed   usche  las  duonnas  fiuas, 
Gia  seil  '1  solit  lur  intent 
15   Haun   obtgnien  cullas  belliiiaa, 
Fand  ir  tuot  a  lur  taleut. 

Ah,   sclii  viva  la  compaguia 
Da  noss  horanes  maridos, 
In   sutand   con   allegria 
20  Cun  hir  homens  abbratsclios. 


[p.   65] 


34. 
(Aunalas  XVII.) 
La  bella  prümavaira 
Darcho  tar  uns  arriva: 
La  terra,  cbi  dormiva^ 
As   sdaisd'  in  sia  vigiir. 
5  Tuorna,  portand  la  dmura 
Felice  alla  natura; 
L'umauua  creatüra 
Eir  gioda  sia  favur. 

Spuuta  darcho   coa  pumpa 
10   Oursuot  la  naiv  l'ervetta, 
Ma'l   prlim   la  miucliületta 
Scu  clev  da  tuottas  fluors. 
Ecco  dalum  cumainzau 
Ad  ir  aiut  las  quadrias, 
15   Chi  suu  dal  pur  las  sias 
Las  pü  prümas  lavuors. 

Dal   lung  inviern  gnieus   oura, 
Ils    corpS;,    chi    greiv    s'sentivan, 
Darcheu  as  riavivan 
20  E's  saintan  pü  ligers. 

Cuntaints  tuots   ed  allegers 
D'la  vgnüda  d'prümavaira, 
Ils  lavuraints  fin  saira 
Cultivan  pros  ed  ers. 

[p.   66]       25  Fin  cur  d'Egipto  vegnan 
Las  cheras  raudolinas, 
Cuntaintas  e  leigriuas 
Darcho  lur  guieu  furmaud. 
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Tuots  utschellets  allura 
30   AI  ajer  sü   s'alvaiutan, 

Ed   ils  peschs  as  movaintau 
lu  l'ova  giä  nodand. 


[p.  66] 


35. 

(Aimalas  XVII.) 

Rived  ais  alla  fin 

Darcbo  la  bella  prümavaira: 

L'inviern   vaius  passeuto, 

Chi  ho  inguau  taunt  lönch  düro. 

5  Ah,  cu  s'allegr'il  cour 
Del  bei  fliirir  della  natura! 
Las  bes-chas  leigras  sun 
Sentind  a  gnir  la  buua  stagiun. 

Nel  god  ils  bels  utschels 
10  Amabelmaiug,   dad  ot  quels  chauutan, 
E'ls  peschs   a  cumanzer 
Vaius  vis  nell'ova  a  ouder. 

Darcho  rivedas  suu 
Dals  pajais  chods  las  randoliuas, 
15   Las  quelas   portau  no 

La  prümavaira  tar  nus  acco. 

II  chaut  del  cuccur^ 
Quaists  dis  passos  avains  sentieii ; 
II  chod  as  fo  sentir 
20  E  la  bun'  ora  cumainz'a  gnir. 

Ils  pros  sun  bels  verdius 

Ed  ad  ögl  vzaint  qnels  l'erva  büttan, 

Cuverts  sun  eir  da  fluors, 

Da  tuottas  sorts   bellas  coluors. 


[p.   67]  25  Ils  munts,  las  vals,  ils  gods 

Con  pumpa    tuots    begl  1'  erva   büttau 
E  vegnan  ad  ögl  vzaint 
Cun  bun  ared  tuots  inavauut 
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[p.  67]  36. 

(Annalas  XVII.) 
A    nun    vains  cu    iin    temp    da    viver : 
Stains,  amihs,   allegramaiug. 
Da  tuot  qiie,  chi  ziev'arriva, 
Me  nun   hegians  üngün   turmaint. 
5   Satisfaina  in   sostanza 

Noss  plaschairs  et  tuot   uoss  gusts. 
Perche  s'puudscber  da  constanza, 
Cur  tuot  s'raüda  intuoru  nus? 
Tuot  CO  mour''  e  tuot  s'reuovella, 

10   Tuot   prinzip'e  fiu   stu'vair; 
Nun  ais  brich  paiu' eternela, 
See  eir  üngün  etern   plaschair. 
La  damaun   he  vis  la  rosa 
Nel  zardin   a  crescher  sü: 

15   Ma  scumbod  ch'la  s'ho  sbaffeda, 
Schi  cumainz'la  a  spassir. 
Che  nüzzagia  me  taunt   stüdi 
E  pisser  il  pü   profuoud? 
Nun  pigliain  üngün   fastidi 

20   Per  las  chosas  da  quist  muond. 
Tuot  noss  quints  sun   be  al  ajer 
Da  quetatint  cha  vulains  fer. 
Cur  cha'l  main  da  tuot  as  craja, 
Vain  la  mort  quels  a  disfer. 

25   Dunqu'il  temp,  ch'avains  da  viver, 
Stain  allegers  e  containts, 
Da  tuot  que,   chi  ziev'arriva, 
Me  zuond  brich  hegians  turmaint. 
Ip.   68]        Nossa  vit'e  nossa  dmura 

30  In  quaist  muoud   bod   passa  vi: 
Hoz  vivainS;,  ma  a  quaist^  ura 
Giä  damauu   forsa  na  pü. 

[p.   68]  37. 

(Anualas  XVII.) 
Entra  l'hom,  dalum  ch'el  uascha, 
In  ün  muond  dad   iudürer, 
Ch'el  s'adüsa  gia  in  fascha 
Ogni  paiu'a  supporter. 
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|p.   68]    5   Sa  carriera  ais  composta 
D'üu   torreut  da  passiuns; 
Baiu   suveuz   ais   suottaposta 
Eir  a  fer  mutaziuns. 

In  l'eted   del   or,  l'infanzia, 
10   El  nun   so   d'oters   oggets 
Co  da  quels,   chi  in  sostanza 
Sun  da  sieus  ligers  dalets. 

Rivand  nell'adolesceuza, 
S'  fo  in   el  l'amur  sentir ; 
15  Bun'o  noscha  conseguenza 
Spess  al  lascba  presagir. 

Pol  entro  nel  jugel  stedi, 
Guais    e   cruschs    al    vaun    chalchand, 
Gnand  infaunts  in  sieu  chasedi, 
20   Zieva  paun   chi  vaun   clamand. 

Fat  ch'els  haun  ün  po  d'creschida, 
El  digiä  scoler  ils  fo, 
Aunch'iutschert  d'la  reuschida, 
Chi  dad   eis  and   sortirö. 

25  As  de  taunt'inquietezza 
E  fadia  per  rasper 
Ün  po  d'roba  u  richezza, 
Inavous  per  als  lascher. 

Ed  infin  nella  vegldüna 
30   Vain  l'auguosch'a  1  sgomentir, 
Ch^el  nun   ho   tschertezz' ingüna 
Cu  be  quella  da  murir. 


[p.  69] 


(Annalas  XVII.) 

Nossa  vit'  ad  ün  viedi 
Missa  vain  in  paragun: 
Imminchün  tenor  sieu  stedi 
Ho  sa  part  afflicziun. 
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5   Chi  in   ün   vers,   cbi  iiel   oter^ 
Bger  ans  tuocha  da  soffrirj 
II  pü  grand   bain   s'ho   per  oter, 
Ch'  ün   nun   so  dal   avegnir. 

Ogni  mel  bainbod   sparesclia 
10   Sco  ün   sömmi  nella  not, 
E'l   chalclio   as  ristorescha 
Eir  qualvoutas  bain  dabot. 

luavauüt  schi  traiu   adüna, 
Nun  guardand  pü  sül  passo, 
15   Clia  per  nus  qualche  fortüna 
üa  qualvarts  fors'  ais  pino. 

Sainza  pü  ch'üugün   s'agreiva 
Cun  pisser  e  taunt  travagl, 
In   il  firmamaint  begl   leiva 
20  Sün  damaun  darcho'l  sulagl. 

[p.   70]  39. 

(Annalas  XVII.) 
Pover  me  sch'eau  gniss  scuvert 
Da  pleds,  seh'  eau  dschet  cul  cour  avert, 
Schi   sgür  cha'm   bastunessan. 
Que  ch'eau  he  dit,    schi  tuorn  a  dir: 
5  Lur  trat  nun  ais  da  compatir, 
As  vergogner  stovessan. 

L'ambiziun,  superbg'  e  füm 
In  hoz   sun   gnidas  in   costüm 
Intraunter  giuventüna. 
10  S-chettezz'  in  eis,  sincerited 
Nu's  chatta  pü  brich  in  vardet, 
Ne  secretezz' üngüna. 

Traunter  las  giuvnas  impostüt 
La  misfidenz'  ais  il  prüm  püt, 
15  L'invilg'e  maldiceuza. 

Faun  snös  e  perdau  il  respet 
A  giuvens  prus   ed   iuandret 
Con  lur  impertinenza. 
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In  qxiista  classa  pero  met, 
20  Sco  ch  's  po  dir  eir  in  effet, 
Sulettamaiug  tschertünas; 
Ma  amiaivlas,   da  biin   ster, 
Cha  lin   nun   hegia  da 's  schener, 
Nun  sun   daffat   Uugliuas. 

25   Seh' lin   fo  cun   ellas  ün   po  d'spass, 
L'  incler  nun   saun   iuguott  affat 
E  sun  dalung'   ofFaisas. 
In   möd  cha  que  uu's  so  cu  fer, 
Ne  cu   chi's   hegia  da  tschantscher 

30   Per   nun   drizzer  contaisas. 

Nun   ais  in  somma  pü   dalet 
Per  püssas  causas  ed  ogget 
Dad   ir  in   compagnia, 
[p*   71]         Staunt  hoz   in  di  tuot  ho   müdo 
35   Da  que  chi  eira  pel  passo : 
Nu'nd  ais  pü  ai'monia. 

Eau  las   trais  cruschs  vegn  a  complir, 
Dirnen' ais  ura  da  finir 
II   treno   giuvenile, 
40  Cun  fer  güdizi  e  's  reposer 
E  oter  üs  bod  curaanzer 
Della  vigur  virile. 

[p.  71]  40. 

(Annalas  XVII.) 

Eau   sun   auncha  giuvua, 
Sauna  da  ma  vita, 
Vö'm  der  bella  vita, 
Infina  ch'eau  poss. 
5   L'ais   bainschi  taunt  rera 
Sainz'  adversidet, 
Ma  l'ais   taunt  pü   chera 
Per  me  invardat. 

Ch'ün  nun  s'inacordscha, 
10  II  terap  passa  vi; 
Nossa  vita  quia 
Ais  sco  füm  al  vent. 
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Prezius'amabla, 
Bella  giuvn'eted, 
15   Tu   est   iinpajabla 
Per  ta  liberted. 

Ah,   VHS  zartas  rösas^ 
Saimper  chi^s  creschaintan, 
Auncha  chi  mm   saintan 
20  II  pais  dels  pissers. 
Giode  quella  dmura, 
Fand  per  mieu  cussagl, 
Perclie  d' ais   aunch'ura 
D'iutrer   in  travagl. 

25   Vaira  ais   pur  memma, 

Cha  la  giuveutüna 

Per  sa  disfortüns 

Crouda  in   erruors. 

Pustüt  povras  femuas 
30   Pü   expostas   sun, 

Sco  föglias   chi  tremblau 

Tauntas  svreschlas  sun. 

Schi,   mas   cheras  mattas, 

Aruvain  il   Seguer, 
35   Ch'el   ans   vöglia  tegner 

Saimper   in   sieus  mauns, 

Sco  eir  süu  sas  vias 

Gun  sieu  bun  agüd, 

Cha  mxs   nun   stravians 
40  Me  dalla  virtüd. 

Dunqu'iu   matrimoni 
Ch'  el  bod  ans  unescha, 
Ün   desiderescha, 
Scha  que  plesch'  ad  el : 
45   Cha  in  quista  guisa 
Dals  surpassamaiuts 
D'gnir  püchöntsch   s-chividas 
Nus  sper(^r  pudains. 
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[p.   72]  Eau  sarö  dimeua 

50   La  pü  prüraa  quia, 
Chi  spett'il  partieu, 
Cha  la  sort  am  do. 
Mauugel  II  fadia 
Gnand  ün  di  'm  cbalcher, 
55  Schi  poss  eau'm  trer  via 
Cuu   mieu  lavurer. 


[p.  72] 


41. 
(Aunalas  XVII.) 

Ün  cour  alleger  e  containt 
Ais  pü  cu  ün  tesori, 
Sco  eau  nu'l  barattess  per  taunt, 
Neir  pel  plü  grand  tesori. 
5  Quel  as  po  bain  clamer  beo 
Co  in  quaist  muond  e  fortüno, 
Ün  tel,   chi  quist  bain  gioda 
E  sieus  effets  eir  oda. 

Nel  pü  felice  giodimaint 
10   D'algrezcha,   pesch,   fortüua 
E  del  pü  bei  divertimaint 
La  svreschla  giuveutüua 
S'  abüsa  bain  suvent  da  quel 
E  perda  sieu  temp  il  pü  bei, 
15   Tgnand  per  la  sia  fortüna 
Da 's  marider  adüna. 

Nun  faun    zuond    brich    üngün    refless 
Sül  cuost,   dal  quel  as  tratta, 
Tres  quist  tant  fich  bramo  success 
20   Da  crusch  e  da  combatta. 
Per  lur  cuvaid'e  voluuted 
Büttan   daveut  lur  liberted, 
Chi  non   po   gnir  retratta, 
Cur  cha  la  buzr'ais  fatta. 

[p.   73]  25   Scha  que  vo   bain,   as  po  taschair 
Cha  maiu   ais  la   fadia; 
Ma    quaunts    ramarics    s'vess    d'avair, 
In  giand  per  otra  via. 
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Cun  arüvgleutsch'  imbüttamaints 
30  S'fess  a  se  stess,  dschand  spessamaing: 
„Che  narra  ch'eau  sun   steda^ 
Cur  ch'eau  m'he  marideda, 

Vaiva  buus  dis,    staiv'usche  baiu, 

Intauut  ch'eau  eira  giiivna, 
35  Schabain  cha  que  ch'  eau  vögl  tauut  bain, 

Que  nun   avaiva  d'giuvua. 

Tuottün'eau  dess,   sapcha  Dieu  che, 

Cha  saj'üu  otra,  schi  la  f&, 

Sch^eau  nu'm  vess  intrieda 
40  Con  mes-chels  quella  geda." 

Intaunt  laschaina,   scu  ch'el   voul, 
Cha  oguiün   s'impaissa. 
Scu  eau  aunch'uossa  stuu  qui   our 
Da  quaista  intrapraisa, 
45  E  vögl  giodair  ma  bell'eted 
Da  giuventüm  e  liberted, 
Chi   m'ais  bain   usche  chera 
Cu  chosa  la  pU  rera. 

Uppöia  cha  nu'm  chapitess 
50  Pels  mauns  üna  ventiira, 

Chi   a  mieus    ögls   ourdvart  plaschess: 

Allura  nun  sun  sgüra, 

Scha  eau  stess  lönch  a'm  impisser, 

Scu  otras  sü  da  chaparrer 
55   Quella  intaunt  1' ais  choda 

E  fer  scu  ch'ais  la  moda. 

Co   chi  chi  ais  inamuro, 
Sü,  sü,  pur  via  ch'el  saglia. 
Cuaint  saregia  bod  passo 
60   II  murbign,   chi'l   travaglia. 
74]         Cun  bun   viedi   iz  pur  aint, 

Scha  que   ais  vos  giavüschamaint: 
Cha  gnaros   our  dal   buonder, 
Eau  vegn  a's  arespuonder. 
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[p.    74]  42. 

^  (Annalas  XVII.) 

Passed' ais  la  sted! 
Vus  munts  e  pas-cliüras, 
II   sain   discb:   Dien 's  chUra, 
Alps  cheras,   st6  baiii! 
5   Tar  vous  turuarous, 
L'alp  cur  as  cliargia, 
Cur  clam'  il  cuccu 
E  uos  cbaunt  darcbo  's   sdasda, 
Dauöv  cur  ils  pasculs    s'orneschau   da  flu 
10   E  cha  las  foutauuas  repiglian  lur  cuors. 

fp.   74]  43. 

(Annalas  XVII.) 
Lascht 'us  chanter  hoz 'na  chanzuu 
D'  ingraziamaiut  al   Segner  buu, 
Cb'el  ans  lascbet  darcbo   complir 
L'an   vegl  e'ns   benedir. 
5   Toots   cun   sandet  e  bger  plascbair, 
Nos    baius    terraius    lascband    giodair : 
La  guerr'ed   oter  noscb  asteut 
Da  uos  pajais   tegnit  davent. 
Mautgnit  iu  pescb   ed   uniun 

10  Nossa  confederaziun, 
L'  Elvez'  iu   si'  integrited 
E   sa  neutralited, 
[p.  75]         Det  buns   regents,   autorited 
A  nos  cumön,   cb'iu   equited 

15   S"  contguit,  güsti' administrand, 
Las  ledscbas  observand. 
Per  tuots  quaists  baiu  co  uomiuos, 
Scbi  sajan   per  arcumandos 
AI   Segner,   eir  per  l'avegnir 

20   Da'ns  volair  compartir. 

[p.  75]  44. 

(Annalas  XVII.) 
II   pü  bei   buov  iu   Zuoz   inguan   da  bacberia 
Ho  d'avair  ma  cumer,  Madame  Pezzi  Luzia; 
Dirnen' il   fabricaut   da  s-cbagnas   e  poet 
Voul  l'oflfrir  trais   mazzets  cuu   tuotta  liberted. 
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5   Ficb   ristret  ais  il  predsch,    cli'ais  quel  ch'üu    nun  am  lagua, 
Scha  uun   füss  lungia,   glischa  ütia  scu  l'otra  s-cbagua, 
U  per  furer   il  bögl  eir  dals  pn  gross   salzizs 
Nun  füss  brav  ferm  agüz  e  scbarf  avuoncl'il  piz. 

Viva  Madame  Pezzi,   sa  glieiid  da  bacberia, 
10  La  spusas  impostüt,  Mamsell  Liu'e  Luzia. 
'Na  bacberia  uscbe  s'and  cbatta  bain   darer, 
Inua  sun  duos   spnsas  cusdrinas   a  zapper. 

Cbi  so,   scba  uumraer  terz  mm   füss   eir 'ua  cusdrina, 
Paraint' in  1' istess   gro,   la  quel'bo  nom  Fleurina! 
15   0   bella  rarited,  allur'as   po   bain  dir, 

Ch'eir  las  taglioulas   paun   tres   spusas   splendurir. 

Bellinas   tuottas  trais,   pulittas  e  galautas, 
In   tuotta  sort  lavuors  masseras   eir   scbarmautas, 
Stuessan   be  avair  lur  cbers  amants  dasper, 
20   Attents  a  tgnair  la  böglia  ed   a  vair  a  mauger. 

Quels   cbazzers  buns   salzizs   e  bunas  liaugias  frais-chas 
In  böglia  gross" e   stiglia,   romnuntschas   e  tudais-chas, 
Fattas  da  quels  maumins,   sco   eir  quels   buns  aroasts, 
Daß   auch  unser  Poet  hätt'   zu  versuchen  Lust. 

[p.   76]  45. 

(Annalas  (XVIL) 
Bain  bgers  cbalenders  in   ün   di 
Am  tuocha  da  compuonner, 
Per  quels  rifless,   chi  vaun   a  mi 
La  testa  a  confuonder, 

5    Quels   sun,    ch'eau   stögl   am   impisser, 
Per  mi'eccouoniia 
Uoss'ünsacur  da'm  marider 
Cun   degn  e  bun  partieu. 
II  bsögn   ais  grand  in   tuots  reguards, 
10   Lotiers   bod  da'm  resolver : 

Ma  nun   savess  da  quelas   varts 
In  quist  momaint  am   volver. 
E   pü  cha  stun   sün  que   rifless, 
Cognuosch  il  uecessari: 
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15  Ma  vegu  a'm  perder  in  me  stess 
Per  temma  da  coutraris. 

La  bella,  ch'eau  in  geni  vess 
E  clii  füss  da  ma  brama, 
Neauncha  per  hier  nu'm  pigliess, 
20  Percbe  ch'ella  non   m'ama 

Ne  brich  ne  sich;  ella  soffrir 
Nu'm  po 'la  neir  daspera, 
lutauut  d'  amur  eau  stu  languir 
Per  si'amabla  tschera. 

25   Chi  soflfr'amur,  quel  ho  turmaint 
E  sto  da  mela  vöglia, 
Ho  saimper  que  impissamaint 
E  crouda  sco  la  föglia. 

Quaist  ais  il  cas,   nel  quel  eau  sun 
30  Cun  tauuta  violeuza, 

Schabain    ch'  eau    sun    ün    prus    e  bun 
Giuvnatsch   in   couscienza. 

[p.   77]         Pur  memma  se  da  nun  avair 
Per  mia  disfortüua 
35   Tuots  quels  aspets,   chi  saun  plaschair, 
Ne  adestrited  üngüna. 

Tuet  que  cha  eau  possed  e  he, 
Ais  ün  sincer  caracter; 
Dal  rest  allura  eau  nun  se 
40  Fer  bricha  da  calfacter. 

[p.77]  46. 

(Aunalas  XVII.) 
Sun  arrivo  d'ester  pajais 
Per  passanter  acquia 
Cun   liberted   almain  trais  mais 
Ün  po  in   allegria. 

5   Desch  ans   sun   sto   in  servitüd, 
Per  guadagner  mieu  viver, 
E  sun   suot  'na  sclavitüd, 
Ch'  eau  nun   la  poss  descriver. 
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He  stuieu  ster  our  grandas  lavurs 
10   Cun  bger  e  bun  da  sbatter, 
E  he  eir  spaus  bgeras  süjours 
Per  guadagner  quels  quatter. 

He  gieu  üu  patruu  tische  sever 
Ch'üngün   que  nun   po  crajer, 
15   Cha  be'na  vouta  l'an  piglier 
'M  lascliaiv' el  tin  po  d'ajer. 

[p.   78]  47. 

II  carneval  del  1827. 

(Aunalas  XVII.) 

a)  Dialog. 
Las  giuvnas'. 

Tschert  la  virtüd  ais  conduttrice 
Dels  generels  trattenimaints ; 
L'ais  la  cumöna  produtrize 
Da  tuot  ils  bels  divertimaints: 
5  Pustüt  sch'eir  ais  accnmpagneda 
Da  bella  grazia  ed  amur, 
Schi  ogni  ün,   chi  la  posseda, 
Saiuta  l'efFet  da  sia  favur. 

Oggets,  ils  quel  qualificheschau 
10   Noss    complaschaints    signurs    ginvnos, 
Chi  da  bei  növ  ans  coufereschan 
II  bain,  da'ls  vair  sper  nus  tschantos. 
Cun  eis  ans   vain   nus  divertidas 
Adonte  da  nos  displaschair, 
15   Cha  otras  non   suu   intervgnidas 
Chi  fors'als  faivan  pü  plaschair. 

Soprasedind  a  pü  extaisas 
Descripziuus  del  carneval, 
Schi  'Is  ingrazchains  tres  quistas  spaisas, 
20   Cha'ls  preschentains  sco  ün  regal. 
II  tschütschavrauu  vessau  per  peja 
Imp^  da  tschaina  merito, 
Ma  gia  cha  que  als  plesch' uscheia, 
Cha  mangian   quella  con   bun  pro 
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Ils  giuvens: 

25   L'applauso   da  iioss'iucouipetenza, 
Cha  ellas  vegnau   qui  da'us  fcr, 
Siaud  da  lur  apparteuenza 
Volains  madem  las  returuer 
[p.   79]         Ans  aviand   tres  tras-chas   spessas 

30   Pudieus  cun   ellas  divetir 

Pudessans  pur  cun  las  istessas 
Fer  pü  tramegls  nel   avegnir. 

Seh' ellas  sun   stedas   iu   pochettas, 
Schi   eir  uns   füttnns   in   pochius: 

35   Cha  stedns   sum  taunt  pü   bumettas, 
Vains    gieu    ils    vairs    siguels    contins. 
Poi  assistidas  dallas  Tognumas, 
Cioe    da   Bever   duos    giuufras    sruors, 
Schi  da  ster  our  sun   stedas   buuas 

40  In  tuot  reguard  saiuza  suecuors. 

Vivaut,   vivant  las   tramagliuuzas 
Del   millochtschient  e  vainchaset, 
Excelleutas  legras  sotunzas, 
Co  da  Samedau   be  iu  set, 
45   Poi  eir  las  duos   otras  ixuidas 
Da  las  istessas  qualiteds. 
Per  tuot  lur  grazchas   favoridas 
Las   iugrazchaius  da  lur  buuteds. 

b)  Simbols  süu  la  sesevla  saira. 

Vivant  las  bellas   Svabaländras 
E  contadiuas  veltschabernas, 
Da  Beru,  Luzern   e  Moutafun, 
Ma  poi  tuottas  del  Chantuu. 

5   Tra  las   seuchas  religiusas 

Nels  couvents,   and   ais   eir  spusas; 
Evviv'il   päd  er   sün   bei   last 
Cun  la  muougia  da  Tarasp. 

Dalla  partida   füt  'na  bluorda 
10   Ditta  Chatrinetta  suorda, 
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Pü   bei   spectacul   della  uot 
A   suter  cuu   sieii   bei   mot. 

[p.  80]  c)  Siin  1'  ultima  not  e  sur  tscliaiiia. 

La   raanestra  sco  prüm  trat   süu   maisa  füt  purteda, 
Con   appetit  ils  bums  vegliatschs  l'hauii  eir  bain  maugeda. 
Giaun   zieva  sü  lur  veglias  con  tuotta  bella  grazcha 
E  quasi  vessan  muos-cLas  d'ir  fatscha  cunter  fatscha. 

5   Las  matrouas  da  temp   vegl   faivan   lur  parada, 
Ma  eir  quellas   d'boz   in   di  con   lur   schochas  ladas 
Faun  eir  lur  chazzra  spicca  cun   scuffias  e  scuffiuns, 
Cun   büsts   e  bislungs   cotschens   e   s-charpas   cuu   tachuns. 

La  schocbas   baun   dubelgias  e  bgeras   sopracbaglias: 
10   Cun   quellas  fauu   cbüderas  ed  inclins,   cur  cha  saglian^ 
E  dallas   stüvas  scuau  la  puolvra  cun   suter, 
Cun   lur  schocbumas  lungias,  cba   stöglian   las   struzcher. 

Ad   haun   las  crastas  cotscbuas  auncb'uossa  be   scu  rösas, 
E  per   ir  ziev'ils  mats  haun   alias  ficb   bun  Ösen; 
15   Gugent  haun  cratschadellas   ed   aman  auncba  pü, 

Cun   bei   mot  ch'ün   las  tuocba  eir  l'öss  giand  zieva  sü. 

Da   buua   vögl'adüna,  bain   proutas  as  demuossan 
A  ster  traun t'traunter  leigras,   cuu   esser  murbignuossas, 
Insembel   cun  lur  vegls,   ils  quels  cun   ellas   sun 
20   Tuot  cun   marbign   in   gringola  dad   ir  eir  a  chantun. 

[p.   80]  d)  Allegro. 

0   fario   fa  la  la, 
0   fario  le  la 
Ün  langaus  fain  hopsasa 
Auncba  alla  veglia. 
5  Intraunter  sassa  suu  eau  criplo, 

Turness  a  chesa,  scha  pi;dess,  darcho. 

Ah,  schi  giaina  bain  dabot, 
Faina   pierlas  cun   tschartschot, 
Giain   in   pizzas^   sutain   spess. 
10   Da   CO  a   tschient   ans    aise   be   istess. 
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[p.   81]         0  Marietta,  guarda  be 

Mieu   squassel,   schoch'  e  guuclsch^, 
Mieu  fazzöl,   crag'  e  mauins, 
Picheis  d'  or  e  manizius. 

15   E  tu,   tscbütta  mieus  curagls, 
Ferma't  e  nun   der  taiiut  sagls. 
Cu  at  pera  eir  mieu  tscbop 
E  ma  scuffia  cun  bei  cop? 

Mas  s-cbarpas,  cbotscbas  e  fazzöl? 
20  Ma  imprasta'm  tieu  agöl, 

Per  fer  aint  ün   po  mieu  büst, 
Cbi'm  vain  liber  uossa  güst. 

Iffittedas,   0  schi,  scbi, 
Pü  cu  quellas  d'boz   in  di 
25  Escbans  nussas,   ah,  per  fer 
A  noss  mats  inamurer. 

[p.    18]  e)  Ingraziamaint  dellas  ginvnas. 

Nos  sincers  iugraziamaints 

Nouvamaing 
Als  giuvnos  acquia, 
Aunz  cu  d'  maisa  aus  alver, 
5  Stuains  fer 

Nus  da  compagnia, 

Cha  'ns  haun  fattas  la  favur 

Ed  ouur 
Nos  preschaint  d'  artschaiver; 
10   Schi  aunch'  ün'  a  lur  saudet 

D'  united 
Tuottas  vulains  baiver. 

Nun  podains  recompenser 

Ne  loder 
15  Lur  bunteds  avuonda, 

E  lur  cours  zuond  generus 

Tuots  gustus, 
Chi  sun  nossa  spuonda. 
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Ah,   che  leger  carneval 
20  Sainza  fal, 

Cha  vains  passo  via; 
Bger  avaius  pudieu  suter 

E  piiser, 
Sco  cha  vaius  vulieu. 

25   Me  nun   vessans  merito, 
Ne  spetto, 
Da  suter  set  sairas. 
Ah,  schi  viva  uos  tramegl 
Sco  d'  in  vegl, 
30   D?id  in  mardi  saira. 

Viv'  ils  quatter  eher  giuvnos 

Me  smanchos; 
Saimper  da  vart  nossa 
Nun  bramessans  me  da  püs 
35  Na  del  sgür, 

Co  'Is  istess  da  uossa. 

[p.   82]        Per  superfluo  nus  chattains, 
Cha  nu  'Is  fains 
Oters  lods,  chi  'Is  spettan. 
40  Noss  versets  vulains  glivrer 
Cu  'Is  ruver, 
Ch'  eis  medems  acceptau. 

[p.  82]  f)  Reposta  dels  giuvnos. 

Agreablas  giuvnas, 
Tuottas  indistintas, 
Be  alla  succiuta 
Respondains  lur  vers, 
5  Leigra  chanzunetta 
Dad  ingraziamaint 
A  nus  qui  diretta 
Cun  bgers  compliraaints. 

Aunz  cu  tels  supprimer, 
10   Gnuors  redubledas, 
Sco  s'  haun  meritedas, 
Las  reudains  da  cour. 
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Meniors  da   lur  tscliaina, 
'J'uots   baiii   sadulos, 
15    Daius   eir  1'  oiuir  plaiiia 
A   clii  'iis   lio  trattos. 

Spert  las  uras  passaii 
D'  ogui  allegria: 
La  melancolia 
20   Soul  pü  löuch  dilrer, 
Carueval  vulessaus, 
Chi  nun  füss  glivro, 
Gugent  scumanzessans 
A   suter  darcho. 

25  Nus  nun  guissan  stüffis 
Me  da  ster  cuu  ellas; 
Tsclievtamaing  sun   quellas, 
Chi  'ns   dauu  taunt  plaschair. 
Bain   beos  adüna 

30   Quels  as  paun  clamer, 
Chi   hauu  la  fortüua 
Da  las  converser. 


[p.  82] 


g)  Finale. 
Gia  cba  la  fin    s'  approsraa 
Da  uossas  allegrias, 
Schi  tuots  in   arraonia 
Giain  1'  opra  a  complir. 
5  Fain  auncha  quatter  tras-chas 
Per  la  davosa  saira, 
Perche  fin  prümavaira 
Nun  gnins  pü  a  saglir.    . 


[p.   83]         Tuots  forsa  neir  allura 

10   Davart  il  prüm  dad  ellas, 
Perche'  nd  sarö  da  quellas 
Chi  giaun  a  's  marider. 
Pol  per   ün   temp  dels  giuveus 
Daffat  la  sprauuz'  ais  persa, 
15  Stand  cba  las  duas  terzas 
Da  quels  staun  s'  absenter. 
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|p.   83  j         Ah,   duuque   prolitaiua 
Da  uossa  giuventüna, 
Giä  cha  vains  la  fortüna 
20  Da  'ns  podair  divertir. 
Ils  drets   e  baiu   da  quella 
Perdains  adiir'  avuouda: 
Quel  ais  me,  chi  'ns  respuoiu 
Dal  esser  del  vegnir. 

25  Appaiua  la  memoria 
La  giovenil'  carriera, 
Siaud  be  passagera, 
Ans  lascha  d'  sieus  plaschairs. 
Quels  tels   nel   matrimuni 

30   Chi   a  buuura  aintran, 

Eir  bain  per  temp  subaintrau 
A  differents  dovairs. 

A  quels  u  quellas  uossa. 
Chi  in  quel  s'  inchaminau, 

35   A  fer  arövs   unin   ans 
Tuots  al  suprem  autur. 
Als  fatscha  fei  felices, 
Fortün'  als  compartescha 
E  prole  'Is  conferescha. 

40   Cu  'Is  der  pesch  ed  amur. 

Baingrats  a  lur  persunas, 
Sco  eir   bunteds   giodidas, 
Ah,   las  perdain  invidas 
Da  nossa  societed. 
[p.  84]  45  L^ii-  o-raziusas  fatschas 
E  chera  compaguia 
Nun   smaucheregians  via 
Sgür  in  eternited. 

Infiu  a  quels;   chi  restau 
50  Acqui  da  nossa  classa, 
Ingrazchamaints  ün   passa 
D'  entrambi   cuu    plaschair 
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Da  taunta  bella  vita 
lusembel  passanteda. 
55    Da  grazchia,   Dien  'ns  conceda, 
Darcho  bod  d'  aus  revair. 

[p.   14 1  48. 

Aröv  da  duos  eopulos. 
(Ainialas  XVII.) 
Otischem   Dieu   omuipotaiut! 
A  tia  bunted,  clemenza. 
Da  uoss'  in   vi,  e  pü'  navaunt 
Rovains  per  assistenza. 

5   Ach  tegnans  tu  in  tieu  guvern, 
Custodia  e  buua  chüra 
Infin  al  peremptori  terni, 
Clia  nossa  vita  dura. 

Gonservans  eir  in  uuiuu, 
10  Nos  stedi  benedescha. 
Astent,  cordöli,  aflicziun 
Fo  chi  nun'  s  visitescha. 

Ip.   15]        Tegnans  dalöntsch  d'  aversiteds, 
E  da  disaventüras : 

15  Ma  fo'  ns  giodair  felicited 
E  contantezza  spüra 
Nuns'  banduner,  o  suprem  Bap 
Culs  duns  da  tia  grazia! 
Fo  spledurir  in  ogni  fat 

20  Sur  nus  tia  sencha  fatscha. 

Ca  nus  la  sapchans  observer 
Suainter  tia  dumauda, 
La  venerer  e  risspetter 
Sco  1'  uraziun  curaanda, 

25   La  quela  ferma  in  nos  spiert 
Fo  cha  la  saja  coraplida 
E  cha  suvenz  cul  cour  aviert 
Eir  vegna  repetida. 

Sur  nossas  ormas  spanda  our 
30  II  möd  e  forza  tia, 
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Cha  uos   dovair  vers  te   da  com- 
Tschert   vegna  ademplieu. 

Ozaius  noss  ögls  cim   implorer, 
0  Seguer,  a  ta  grazia, 
35   Cun  tieu  sench  spiertd'ans  inspirer 
Cha  accorder  'ns  sapcbaus. 

Reudaud  coostaata  uoss'  amur 
Clin   tidelted  divina, 
Cha  traunter  peer  a  ti'  oiuir 
40   Regua  la  pesch  contiua. 

Nos  fats,  proceder,  demauair 
A  saimper  beuedescha, 
Accio,   cha  possans   comparair 
'vaunt  quels   chi'  ns  ouureschau. 

45   Nossas  lavuors  fo  prosperer 
In   noss'  ecconomia, 
[p.   16]        La  quella  lascha  tiers  pigler 
Sun  vantagiusa  via. 

Nossas  ressursas  our  d'  pajais 
50  Fo  eir  cha  correspnondan 

A  nossa  bramma  ebsögn  comprais 
Fand  saimper  cha  s'  abuondau. 

A  pro  da  noss  chers  successuors, 
Scha  pur  cha  tu  'ns  accordast, 
55  Ans  concedind  telas  favuors, 

Schi  grand'  algrech'  ans   spordschast. 

Cun  t'  aruver  poi  finelmaingj 
Cha  tu   eir   nus   ils  laschast, 
E   cha  sandet  completamaing 
60   Giodair  per  long   als   fatschast. 
Amen! 

49. 
fp.   16]  Aröv  dels  genituors  per  Ivir  figlietta. 
(Annalas  XVII.) 
A  te  rovains,   o  Segner  bun, 
Saimper  da  cour  cun   devoziun 
Per  nossa  creatüra. 
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Cha  tu  la  vögliast  beuedir 
5  E   tia  grazia  couferir 
La  tgnand   in  tia  chiira. 

A   tia  domanda  1'  inspirer 
Cha  tieu  coraaud  sapcli'  observer 
Sco  eir  ch'  eil'  as  creschaiuta 
10  Saimpr' al  servezzau  tieu  diviii 
Leand  ta  scritüra  da  contin 
4  Sün  quella  spuoud'  as  tschaint«. 

Sco  tuots  humauns  chi  sun  guidos 
Da  üieu  e  dad  el  inspiros 
15  Schi  fo  ch'  eir  quaista  vegiia 
II  taimpel  tieu  a  frequeuter 
Sco  eir  tieu  pled  sench  a  tadler, 
AI  quel  saimper  s'  attegna. 

Gnand  veutüraivl'  a  tia  vardet 
20  In  lungia  vita  cun   saudet 
Suainter  conteutezza 
Dad  ella  svess'  et  genituors. 
L'  iglünin'  il   cel  da  sias   favuors 
In   saimp'  etern'  algrezcha ! 


50. 
[p.   17]  Giavüsch  dels  genituors  per  lur  figl. 
(Annalas  XVII.) 
0,   Suprem  bap  omnipotaint 
Do  tia  bunted  e  grazcha, 
Originescha  quaist  infauut 
E  '1  dest  in  nossa  bratscha. 
5  Tu  est  da  qnel  il  creatur, 
Chi  '1  dest  il  chuerp  e  vita 
Et  est  sulet  sieu  condüctur 
Tres  grazcha  infinita. 

Schi  da  courmaing  giaius  at  rover, 
10  0  Segner  buntadaivel, 

Cha  guir  vegl   vögliast  al   lascher 
E  '1  render  ventiiraivel. 
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liicoruuü  da  tias   favuors 
E  d'  ogni  benefizi 
15  Tenor  giavüsch  dels  geuituors 
Fo  '1  esser  eir  felizi ! 

Do  '1  üu  buu  spiert  sco  eir  chaschuu 
Cha  el  in  te  s'  confida 
Clin  tgnair  tia  sencha  religiuu 
20  Per  sia  suletta  guida, 
In  sieu  proceder  et  agir 
Sco  disch  tieu  cudesch  quia 
Cun  volair  sairaper  inseguir 
La  sgüra,  dretta  via. 

|p.    18J  25   Ch'  el  am' il  prossem  sco  sc  svoss 
Cun  esser  buntadaivel ; 
Superbia,  pomp'  et  interess 
Nu  '1  renda  melmiaivel; 
Percuntra  saja  arcuntschaiut 
30  Inversa  sieu  consimil, 

Chi  al  sto  tiers  sco  agiidaiut 
E  fatsch'  eir  el  il  simil. 

La  sapienz'  et  la  virtiid 
Sun  dal  humaun  la  giiida 

35  Tiers  il  celest,  diviu  salüd, 
AI  quel  Gesu  t'  invida. 
Quellas  al  mainan  in  success 
Cun   lod  et   vair'  ondrentsclia 
AI  preziiis  e  dutsch  possess 

40   D'  eterna  beadentscha. 

Schi   do  '1   talent,   abilited 
Cha  el  lotiers   as  renda 
Sieu  temp  a  tuet  'ütilited: 
Ch'  el   impuond'  et  imprenda 
45  Si'  art  o  sia  vocaziun 

Qualunque  ch'  el  abbratscha 
Clin   volonted,   attenziuu 
Baiu   aplicher  as   sapcha. 


zur 
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Da  pitschn'  in   sü  a  la  lavi 
50  Con  buna  xögV  as  detta 

E  tema  Dieu  con  vair'  amui-, 
In  quel  sia  spraunza  metta 
ürand  et  in  agüd  clamand 
In  sieus  astents  adüna; 
55  Sieu  Dieu  cun  fer  per  sieu  ciimaud 
Schi  al  daro  '1  fortüna. 

Durant  sia  vita  suporter 
Sapch'  eir  las  painas  sias 
Paziaintamaing  cun  s'  raseguer 
60   AI  sencli  volair  da  Dieu 
[p.   19]        Sco  eir  a  las  afflicziuns 
Olli  '1  sopraster  podessau 
Vaindschaud  sias  proprias  passiuus, 
Chi  in  sieu  cour  s'  mettessan. 

65    In  tuottas  chosas   saja  prudaint, 
Aunz  cu  tschautscher  rifletta: 
E  da  sa  sort  ch'  el  saja  contaiut. 
Cun  tuot  in  pesch  eir  stetta. 
El   sapcha  saimper  as  contgnair 

70   In   tuottas  circonstanzas 

Decentamaing  sco  da  dovair 
S-chivind  las  discrepanzas. 

Cun   sa  fradgliaunza   in   pustüd 
Concordamaing  s'  abbina: 

75  In  cas  ch'  ün  als  dett'  agüd 
Cun  tuott'  amur  charina. 
D'  als   fer  u   tüört   u   displascliair 
Sur  tuot  ch'  el  as  inguarda 
Et  üngün  buonder  dess  avair 

80   Da  fats  chi  nu  '1  reguardan. 

A  bap  et  mamma  filielmaiug 
Ch'  el  saimper  obedescha 
Ils  lur  cussagls,   sugerimaiuts. 
Da  cour  als  seguitescha 
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85   As   flissagiaud  dals   agradir 
In   tuot  que  ch'  eis  domandeu 
D'  als  solever  in  lur  vegl  dis 
Sco  lur  dovair  comanda. 

L'  almousn'  al  pover  et  mendus 
90  Cun  cour  charitataivel 

Ch'  el  fatscha  et  ch'  el  saja  baadus 

Cun  tuots  et  saja  amiaivel. 

L'  ingian,  manzögna  poi  s-chivir 

Ils  sieus  prinzipis  dajen, 
95  In  onestet  eir  da  's  condür 

Sieus  fins  et  scopos  sajen. 

[p.  20]  Uschea  avro  '1  felicited 

Et  contantezz'  allura 
In  quaista  temporalited 
100  Tres  quel  chi  sto  sü  sura 
Et  cur  si'  ur'  as  prosmero 
Cha  '1  chüerp  retuora  in  tsclieudra 
Si'  orm'  in  Gesu  chattero 
In  cel  quel  chi  la  spendra. 

Güu   1820 
51. 
[p.  20J  Aröv  fat  alla  naschenscha  d' üna  figlia. 

(Annalas  XVII.) 
II  Seguer  per  sia  grazia  bain  vöglia  benedir 
Eir  quaista  creatüra  ch'  el   vain   ans  conferir. 
La  rend'  a  sieu  servezzau   suainter  sieu  giavüsch, 
E  long  giodair  la  lascha  la  splendur  da  sia  glüsch. 
5   Per   trer   a  la   suxinta  arövs   ulteriuors 
All'  ota  providenza  per  sieu  diviu   sucuors 
A  pro  della  medemma  schi  giains  a  confirmer 
Tuots  ils  giavüschamaints  stos  fats  per  sieu  eher  frer. 

12  Nov.  1822. 
52. 
[p.  20]  Giavüsch  da  genituors  per  lur  infaunt. 

((Annalas  XVII.) 
Quaist  iufauntet  da  te,  0  Dieu, 
Tres  tieu  poseaunt  mann  bain  s-chalieu 
La  grazch'  et  la  favur  dons  til 
Cha  '1  possans  in  sandet  trer  sü. 
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5    Qualuuque  chosa  vaiu  da  te, 
II  redschadur  schi  est  perque 
Della  natür'  e  dels  umauns. 
Dels  quels  la  vit'  ais   in  tieus  raauus, 
T'  arcomaudaius  dunque  da  coixr 
10  Sur  il  medem  da  spander  oiir 
Tia  sencha  benedicziun 
Cun  ans  lascher  pervgnir  quaist  dun. 

Ip.  211  Per  tel  da  te  al  reguardains 

E  da  viv  cour  at  ingrazchaius 
15   T'  rovand  cha  eir  qiiais'   vögliast  fer: 
Agüd  ün  di  ch'  el  poss'  aus  der. 


[p.21] 


ob. 

Alla  naschenseha  d'  ün  infaunt. 

(Annalas  XVIL) 

Favorieus  d'  ün   infaunt  da  te  grand'  providenza 
Bei  frisch,   grand  e  giagliart  tres  tia   beneficenza. 
Schi  SCO   r  best  do  la  vita   et  in   quaist  muond  tramiss 
L'  avrost  eir  suot  tia  guardia  et   in   tia  chüra  miss. 
5   Tuot   baiu   e   mel   provain   da  tias   divinas   ouvras 
Spettand  all'  orm'  et  chüerp  il  cuors  della  vit'  oura. 
II  pü  bain   sest  tu  t'  vessa  il   bsögn  da  tieus  humauus, 
Perque  tuot  ais  bain  fat  que  chi  vain  da  tieus  mauns. 
A   sofrir  las   miserias   eir  quaist'  ormett'  ais  uata. 

10   Da  sieu   pelegrinagi   in  quaist  muond  da  combatta 
Schi  fo^  o  Dieu,  cha  quella  vegn'  a  las  suporter 
Pigliand  gio  dal  mann  tleu  tuot  que  cha  vaiust  a  fer. 
Et  giodair  ch'  ella  sapcha  que  taunt  cun  arcuntscheutscha 
Sco  avanzer  dels  ans  e  della  sia  creschentscha. 

15  La  peja  aspetteda  da  te  saja  1'  amur, 
Lod  e  r  obedienza  per  ogni  tia  favur. 
Bain   grazchan   genituors  pel  novel  früt  al  tandein 
Cha  tu  als  best  duuos  uraud  at  recommandeu 
Eir  quaist  sco  tuots   ils  oters  coucess,  amos  infaixnts 

20   Als  coucedind  sandet:   et  bain  constautamaing 
La  crusch  fo   tu  ch'  eis  portau  cun   pazienza 
Trand   sü  lur  creatüras  cou   chür'  et  diligenza 
In  cas   da  malatias  cha   Dieu   saj'  our'  avaunt 
Cha  eis  als  guard.in   oura  et   sajan   bain   prudaiuts. 


Poesias  Y'S 

25   Vair  quella  rcuscliida  (lad   eis  desiderorla 

In  allegrezcha  possaa  cun  vair  recomperiseda 

Lur  crusch  et  lur  fadia  et  spaisa  als  fer  scoler 

Tres  r  agüd   nels   vegls  dis  cha  quels  guarou   als  der. 

2G  Mcg  1827. 
54. 
Ip-  22]  ün  oter  simil  aröv. 

(Annalas  XVII.) 
Eir  quaist  infaunt  bain  s-chaffieu 
Da  tieu  mauu,  o  Seguer 
Fo  cha  '1  saja  benedieu 
Saimper  cun  al  tegner. 

5  In  tieus  mauns,  chür'  et  agüd 
Buna  semd'  et  via 
Chaminand   sün   la  virtüd 
Et  la  vöglia  tia. 

Eau  incleg  scumbod  sortieu 
10   Da  sa  fasch'  et  chünna 

Schi  cha  quaist  saj'  il  partieu 
Chi  dschermögl'  adüna. 

In   sieu  cour,    sieu  pet  et  spiert 
Digia  neir  infaunza 
15   Cha  usche  bain   bod  cufüert 
Ans  daro  '1  et   spraunza. 

Eau  nun  craj  necessited 
GiavUschs  d'  and  fer  oters 
Tuorn   quaist   a  recommander 
20  A  te,   Dien,  sco  'is  oters. 

Our  d'  paglioula  leiva   tu 
Bod  la  pagliolainta; 
Do  la  algrezia  vi  e  pli 
Dal  friit  ch'  la  latainta. 

25   E  las   forzas   turn  auter 
Alla  vita  sia, 
Vögliast  eir  verificher 
Tuots  arövs   fat  quia. 

23  Dez,  ls;jü. 
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[p.22]  55. 

Giavüschamaint  dels  genituors. 
(Annalas  XYII.) 
Segner  sco  a  quaist  infauut 
Hest  duno  la  vita 
Prosperescha  '1  oter  taunt 
Per  grazch^  infinita. 

5   In  il  sench  servezzan  tieu 
Saimper  pii  creschaiutal 
Et  da  tieu  spiert  benedieu 
Vi  e  pü  richaintal. 

As  rendand  cun  cio  beo 
10  Tscbert  et  ventüraivel 
Restaud  vi  dal  pled  ranto 
D'  sieu  Dieu  buntadaivel. 

Scba  avuond  il  genitur 
Qui   nun  s'  exprimescha 
15   Cun   sieus  rövs,   o  creatur 
Scbi   verificbescba. 

Tu  quel  pocb  cb'  ais  dit  alinain 
Ad  algrezia  uossa 
Et  couserval  a  nus  baiu 
20  Infin  alla  fossa. 

River  lascba  1  all'  eted 

Da  bgers  anns  felizis 

Sco  saro  tia  volunted 

Suot  tieus  sencbs  auspizis.  Amen. 


l!i  Jieliiier  183J. 
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Als  seis  convaschins  da  Schuls,  per  l'Instituziun  d  una  Schola  comüna. 
Stampa  in  Strada.    A^.  1827. 


Als  Ec.  (&  aut  Lodereis   Superiiiors  Oufailgs  Politics,  c&  EccletiafUcs 
del  CMantun  Orifchun.     Sapientifs'^^  Sig''^. 

La  fapiainta,  et  paterua  amur,  chia  lur  fapientias  demoffen  in  tuots 
fats,  per  la  promotiuu  et  coufervatiun  clella  felicita,  et  honur  del  nos 
Cbiantim,  et  feis  habitaiits  hann  fat  tour  1'  ardimaint  al  fottalcrit  da  offe- 
quioffamaing  avauzär  fuot  il  aut  Patrocinio  da  lur  Sapieutias,  quefta  mia 
tenue,  ma  cordiala  Reprefeutauza  fatta  als  meis  Convafchins  per  üna  in 
queft  Comün  ufche  neceffäria  introductiun  da  Schola  Comüna,  Per  ex-  ^ 
perientia  fatta  in  tuottas  novas,  et  nüzaivlas  mutatiuns,  fajg  quant  difi- 
cultus  quai  ais  per  podair  perfväder,  e  reuifchir  al  complimaint  del'  ovra, 
ma  dicoutra  perfvas  del  meis  fincer,  et  bun  inteut  vers  meis  Convafchins, 
et  particularmaiug  tant  plü  della  Bontä,  et  Protectiun,  dels  Superiuors 
Jüdifchs  Cantonals,  chi  faimper  procurau  il  Bain  generäl,  et  fpecial  gniarä  1 
Dieu  am  couceder  [p.  3]  la  gratia,  fcha  na  in  tuot,  schi  almain  in  part,  da 
reufchir,   et   promover  ailch   bön   per   il   Comün   pövel. 

Nel  mentre  ch'  eng  offequioffamaing  fuplich  a  lur  Sapientias  per 
benigna  affiftentia,  per  podair  far  obfervär  las  ordinatiuns  Cantonalas,  in 
que  ch'  ellas  prefcriven   in   favx;r  dellas  Scholas,   et  caufas  pias.  - 

Giavüfch  alla  majoritä  dals  meis  Concitadins,  chia  il  Segner  illü- 
minefcha  lur  inclets,  ins  conceda  pafch,  et  Fraterna  amur,  fco  vain  giodü 
per  il  paffa:  per  1'  avegnir  ins  confolär  cha  tras  Sapientas  Superiuras 
ordinatiuns,  guins  ä  podair  Jnftituir  qualchauffa  d'  bön  in  favur  da  noffa 
Jiaventüna.  — •  Sperefch  chia  queft  meis  fimpel  in  fretta  malconcepi  Baur  ^ 
Difcuors  non  gniarä  tut  in  mala  part,  ne  dellas  Superiuritats  Cantonalas, 
ue  d'  auters  Compatriots.  dimperfai  tras  lur  bontä  arcognofchü  partir  quel 
d'  intern    bun    intent,    fco    eir   totas  las  fias  mancanzas  benignamaing  com- 
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[p.  4]  patidas,  dals  erniors,  etfimplicitä  uella  Jiiventziuu,  Dilpolitziuu,  collo- 
catiiii),  et  Ortogrnpbia,  fiond  ais  fat  d'  üii  Jdiot  Baur  lainza  taleuts  et 
Scholas  neceffarias  per  lavair   fcriver  et  difcuorrer  fco   s'  couvain. 

Con  la  plü  auta  Veueratiuu,    et   Relpets  Offequioffamaiug  im  refeug 
^  Dellas    Ecc.    aut   Lod^^^  Superiuritats  Politicas,  et  Eccle- 

liafticas  del  Chiautuu  Gi-ifchuu. 
Scuol  die  2.  Feb'.  Um°  Dev"  Servo 

1827.  J.  Marchi. 

10  Lafchai  ynir  ils  pitfchens  Infants  piv  mai,  pernhe  datals  ais  il 

Eeyinom  da  Bleu.     Marc.  10.  v-  14,  15. 

Oni  naim  meis  Filgs  tadlai  ä  mai,  eug  s'völg  niuoffa)'  la  temma 
dal  Segner.     Psalm,  34.  v,  12, 

Chi  fpredfcha   Sapientia  d'  inftrudiun,    ais  malventüraivel,  S 
1 5  In  fpranza  dal  tal  glieud  ais  vauna,   <&  luv  fadias  fun  fainza  früt, 
d'  lur   ouvras   mahiüxas,    hir  Mugliers    naras,  &  lur   Infants   mala, 
3.  V.  11,  12. 


[p.   5|     Aut  Itimats  et  chiars  Concitadius ! 
Ad  ogni  üu  da  vus  ais  quai   bain  contfchaint,   chia  il  principal  oblig, 

20  et  dovair  d'ogni  humaun  (et  particularmaing  da  tals  chi  s'  puou  nominar 
Chriftians)  ais  cli'  el  cuu  tuot  fia  orma,  cuu  tuet  feis  cour,  et  cun  tuet 
feis  favair,  et  podair  promova  i'ül  Muoud  il  laiid,  et  honiu*  al  Autiffem 
Creatur^  6  coofervatur  da  tuotas  chiauffas,  viliblas,  et  non  vifiblas,  al  nofs 
beuedi  Salvader  Jefu   Chrifto,    chi    tras    feis    indlirar,    et  morir  our  fuot  la 

25  puffanza  del  Satau  ins  ha  Ipendrats,  &  al  S.  Spiert,  chi'  ds  fantifichia, 
auta  Sautiffima  Trinitä.  —  Jl  fegoiid,  &  egual  al  pi-üm  oblig  &  dovair 
ais  quel,  di  amär.  honorar,  &  promover  il  baiu  da  feis  confrars.  Obfer- 
vand,  &  effequint  queft  tant  perfettamaiiig  aus  difch  il  S.  Evaugeli,  avair 
compli    r  iutera    praefcriptiuu,    &   obligatiuu   della  Ledfcha  Divina,   &  com- 

30  mandamaints  humaus  —  Ufche  co  puo  ogni  ün  da  nuo  meider  [p.  6]  dar 
riucipi  &  muoffär  fia  la  vaira  creta,  &  buua  voluntä,  co  cun 'Iprocurär  da 
promover  ils  raetzs  tras  ils  quals  ogni  feis  confrar,  &  couvafchin  vegnia 
moffa,  animä,  &  fgürä,  effer  eir  El  üna  creatüra,  chi  poffeda  fauu  inclet, 
&  forma  alla  imagnia  da  Üieu,  &  tras   il   merit  da  nofs  Segner  Jefu   Chrift, 

35  ftat  avant  il  pricipi  dels  fundaraaints  del  Muond  elet,  nel  uuraer  dels 
beats.  &c. 

Quaifta  falüdaivla  ouvra  vain  complida,  &  na  folum  momentaneamaing 
dimperfai  Eternamaing  remoneräda:  con  promover,  &  indritzar  in  uoffa 
Communitä  Scholas  publicas  per  ils  pitfchens,   &  gia  crefchüts  infants.  — 
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S'  algordai  quäl  folena  &  Soiucliia  obligatiuu,  &  impromifliun,  cliia  s'  vais 
affumt  vers  quels  nel  momaint,  ch'  als  havais  confecrä  con  il  prüm 
S.  Sacraraaint  del  Bataifeni.  Scha  non  volais  gnir  quintats  avant  il 
Seguer  nos  Dieu  per  fprejürs.  fcbi  ademj)!  vol's  oblig,  fcha  amais  |p.  7]  voffa 
Religiun,  Patria  &  Libertad  fcbi  promovai  creatüras  in  quela,  cbi  cou  lur  5 
inclet,  &  prus  deportamaiut  da  viver.  via  et  plii  iglümna,  &  conferva  nos 
ftadi  independent,   &   liber   iu   fats  da  Religiun,   &  civils  coftüms.   — 

Nou   fporfcbarai   1'  oraglia    a    quels   cbi   vegnen  as  dir:   per  üu   Baur, 
b  ün  cbi  va  davent   nou    voula    tautas    Scbolas.  —  Eug  s'  di  in  vardä,  a 
quels   tals   podai    aplichar   ils   pleds   del   nos  benedi  Salvader:   Segner  per-  10 
dunals  perche   eis  non    faun,   che   eis  fmin.  Sc.  —  Perche  fch'  eis  fuoffeii 
informdts    il    nobel    l'tadi    del    Baur    non    abalX'efen    quel    ufebea     —    pro 
tuottas  natziuns  las  plü   ilürainädas  &  civilifadas,   cbi   faja  ftat,  &  faja  amo 
prefentamaiug  nel  Muoud,  ais,  &  fara  cognolcbü  il  ftadi  del  Baur  effer  il 
prüm  ftat,   &  da   Uieu   fvefs   ordinä  ä  nofs   Perdavauts  Adam  &c.   —   Davo  15 
quai     tras     tuots     buus    Goverus     fuftlgU    &    fermamaing    bonorä.     —     Jn 
^gipto,   in  Grsecia,   pro   ils  Romaus   eiren  ils  plü   famus   [p.  8]   Generals,    & 
dictat  urs  della  Religiun,  cultivaturs  della  terra.   Amo  prefcbaintamaing  il  plü 
potent,   &  rieb   in  pövel   &   iutradas,    il    Jmperadur    della  Cbina,   cun  tuots 
feis    Minifters    bouura    fvefs    da    propria    mauu    1'  art    della    Cultivatiun  20 
della  Terra   ogni    Ann,     &    iu     tuot    feis   Jmperi    nou     puo    ün    fperar 
d'  obtegner  caricas  grandas,  leb'  ün  nou  ais  iuftrui  baiu   nel  art  della  culti- 
vatiun della    terra,    il    prüm.    —   Jl  prefent  Raig  d'  Engalterra  ais  ün  fa- 
mus   agricultur.    &   la   mer   part    da    feis   Milords.     Per   tal    motiv,    &  bou 
exaimpel  ais  prefentamaing  in   Engalterra    arriva  1'  art  della  agricultura  a25 
generäl  interefs  &  nütz  in   fia  perfectiun,   ourdvart,   &  avant  tuottas  autras 
Natiuns.    —     Ufcbe     fcha    Jmparaduors,    Dietaduors,    Princips    dellas    plü 
grandas   &    illümiuadas    Natiuns  del    Muond    baun  bonorä,  &  faimper  amo 
bonuren  1'  art  della  cultivatiun,  fcbi  eir  nus  Ico  ils  nos  bravs  Pardavauts, 
&  Confederats  Scbwitzers,   [p.  9]   volains  quella  in  ftimma  la  confervär,  percbe  30 
tras    Ella    vain   il   plü    promovü    il    bain    general,  il  victo,  e  veftito  ufcbe 
bsögnus  als  bumans.   — 

Nuo  efcben  Baurs,  ma  nel  iftefs  temp  eir  Jüdifebs,  &  Souvrans  da 
nos  Stadi.  Ufcbe  ais  bain  eir  il  fommo  dovair  da  favair  eir  1'  oblig  cbia 
bavains  vers  quel,  ogni  ün  da  nuo,  &  da  nofs  infants  puo  gnir  elet  per  35 
Jüdifcb,  Landammann,  Deputä  pro  il  Grand  Confailg-Delegä  di  parte  il 
Cufailg  executiv  —  &  baviand  particulars  duns,  &  cognofcbenfcbas  pro 
autras  las  plü  autas,  &  bonorificas  caricas  nel  Canton,  nella  Conföderatiun 
Scbwizera,   &  eir  pro  Potenzas  Stanieras  Jnviats,   Confuls  etc. 

Percio    nou    dependa    che  da  nuo,  per  podair   almaiu  arrivslr  degnia-  40 
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maing  ad  occiipär  las  prümas  caricas  uel  Commüij,  Drettüra.  &  Pajais.  — 
Scliiad  ogui  bun  Bap,  &  Convalchin  ftaragi  a  couJ  certamaing,  fchec' 
per  disfortüna  nels  temps  palTäts  uoii  ha  podü  [p.  10]  guir  inftrui  regolarmaing 
nels  bims  princcipis  iiellas  Scholas  normalas,  &  tras  quels  con  diligientia, 
5  &  feis  faun  inclet  da  fai  IVefs  podü  s'  avautzär  da  fchalin  a  fchalin  pro 
bunas  cognofchenfchas,  faja  vers  Dieu,  faja  vers  fai  fvefs,  faja  vers  feis 
proffem,  &  vers  fia  Patria,  fchi  uoffa  havair  la  dutfcha  fpranza  cha  'Is 
feis  infants  poffen  obtegner  faiuza  grand  danu  da  fia  Oeconomia,  &  dell' 
antra    Fradgliauza,    perche    fcha    qualcbüu    infra    di    uuo    s'  ba    volü  ün   pa 

10  s'  iultruir,  cim  quaat  cuoft  ais  quai  devantä  ä  dann  della  Familia,  &  eir 
del  Commün  fvefs  in  ün  reguard,  per  ils  eflfectivs  Daners  cbi  fun  ftats 
sborfäts  &  non  plü  nel  Commün  turnäts. 

Genituors!    Paraints !    ogni    ün  fa  per  experientia,   &  amo  plü  clera- 
maing    or    della    S.    Scritüra,    chia    intant    la    manfiua    ais    amo    fraifcbia, 

15  s'  lafcba  quella  ftorfcber,  ufche  nella  tenera  etä  ftou  las  bunas  maximas 
gnir  nels  cours  della  juventüna  iucliialamädas.  Be  fco  cbi  [p.  11]  vain  fat  da 
cbi  defidra  d'  avair  a  feis  temp  bun  früt  d'  ogni  planta,  ch'  el  ba  in  feis 
büert   —    be  ufcbe  va  quai  cull'  educatiuu  dels  infants.    — 

Scb'  ün    con    diligientia   non    ils  inftruifcba  nella    tenera   lur    etä,    & 

20  nels  lur  fraifcs  cours,  pro  la  S.  Eeligiun,  pro  1'  bumana  Morala,  pro  cor- 

diala  fraterna  amur,  pro  patientia,  pro  virtü,  &  aniur  de  la  lur  Patria  — 

fcbi    crefcben    sü   quels    be    ün    böfcb   fulvadi,  cbi  porta  fcblecbt  früt:   cioe 

d'  ignorantia,   d'  iuvilgia,   ira,   &  da  tuotta  forts  mals   per  V  bumanitä.   — 

Non  tadlarai  a  quels  tals,  cbi  difcben   uofs  buus  velgs  non  baveivan 

25  queftas  Scholas,  &  eiren  darcbeu  bravs  honiens  —  perche  quels  tals  non 
s'  hauu  ma  certamaing  dat  la  fadia  da  leer,  ne  cognofcher,  ne  oiu*  dellas 
ouvras  ne  bona  voluntä,  che  cbia  ils  nos  buns  velgs  faveiven,  e  che  cha 
in  quels  temps  eira  il  bföng  da  favair.  —  Dit  a  quels,  fcb'  eis  non 
haveffen  favü  plü  da  nuo,   fchi  fgüramaing  cbi  fuoffen  reftats  uella  [p.  12] 

30  fchürdüm  del  Pagauiffem,  &  della  ignorantia,  fainza  favair,  ne  cognofcher  il 
Segner  nos  vair  Deis,  il  Sanct  Evangeli  da  Jefu  Chrifti,  &  1'  oblig  d'  ogni 
bun  Citadin  vers  fia  Patria.  —  Co  haveffen  favü  quels  da  s'  defender  cols 
plü  eleterats  Prers  catbolics  papals,  avant  las  difpittas  publicamaing  ordinä- 
das  in  commünas  terras   (ad  Jlantz,)  fopra    la  vaira  Eeligiun?  co  haveffen 

35  ils  Sigrs  Politics  favü  das  far  vaglair  avant  potents  Raigs  &  Princips  per 
la  libertä  della  lur  Patria?  —  Eug  s'  di  in  varda,  leai  las  Cronicas  del 
Campel,  Juvalta,  del  Sprecher,  Guller,  &  a  Porta,  fchi  gnis  vus  tuots  a 
s'  inftupir,  con  quäl  möd  religius,  cbia  quels  cognofcheven  Dieu  &  feiven 
fia  vöglia,  &  lur  dovair  vers  la  Patria:   per  la  Eeligiun   &  Patria  muriveu 

40  üna  quantita  dad   illüminats  &  bravs  bomens,  facrificbeiven  las   lur  interas 
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Familias,  &  facoltads,  pativeii  fams,  giierras,  &  peltas  etc.  —  Qual  da 
nusPolitics  in  liuoffafuofs  ulche  religius,  [p.  13]  ufehe  Patriot,  ufche  conftant 
ul'clie  labi,  &  I'cient  da  dilpitar  cun  ils  plü  eleteräts  Prers  catbolics  papals, 
lupra  Dogmas  daReligiuu,  &  tras  la  S.  Scritüra,  &lur  faun  inclet  ils  coveufcher? 
far  Iplendurir  üua  glüm,  fco  hauu  fat  avaut  temp  ils  f'aimpels  Baurs,  il  Sigr.  T  r  a-  5 
vers  in  Samadeu,  in  Süs  il  fairapel  Coluofter,  in  Fetan  il  Vulpio,  &  our 
für  Munts  il  immortäl  Aihorn  daFlaefch.  —  Leaiu  ni;o  üna  quantita  da 
bels  cudelclis  religius,  Cathechifems,  Hiftorias,  Poefias,  inf'omma  üna  quan- 
tita da  Iimilas  bellas  ouvras  concepidas,  &  fat  ftampär  dils  velgs,  fco  di 
fimil  antra  quantita  da  docunmints  in  fcrit,  d'  ogui  fort  materia  concepits  10 
fublimamaiug  con  terms,  &  pleds  exprefivs,  pofitivs,  jnfts,  &  civils:  ils 
nos  Protocolls  da  Dretüra  &  Commüu  tguüts  con  exacteza,  eh'  ingiUn  in 
huoffa  in  nos  Commüu  ais  babil  di  concepir  da  fimiles  Scritüras.  Prefainta- 
maing  ne  in  ftampa  ne  in  fcrit  non  compara  ingiünas  da  fimiles  ouvras  [p.  14] 
in  nos'  Oengadina  —  ingio  chia  nellas  autras  parts  del  Canton,  &  eilters  15 
pajais,  cbi  s'  avauntzen  plü  co  nuo  nel  favair,  ais  qua  vi'  e  plü  compars 
ouvras  fublimas  ä  glüm  del  publico,  tant  per  1'  inftructiuu  della  Religiun, 
CO  per  autras  fcientias,  &  arts.  —  Che  ais  il  motiv  da  queft  nos  ftar,  & 
tour  inavo  dels  auters  Compatriots?  —  La  pitfchna  cognofchenfcba,  &  dalet 
pro  il  belg  &  böu.  —  Guardain  be  quanta  vergognia  ins  faun  in  queft  20 
cafs  nos  convafchins  ils  pouvers  Tirolers,  chi  non  fun  auter  co  fclavs,  & 
fuddits:  non  oftante  s'  haun  ufche  avantzats  nellas  fcolas  Commünas,  chia 
ügni  pitfchen  Infant  d'  ün  dels  plü  pouvers  Baurs  da  Nauders  prefenta- 
maing  ais  in  cafs  da  leer,  &  fcriver,  e  far  quint,  melger  di  quai  chi 
faveiven,  &  faun  praefaintamaing  ils  velgs  ®eiid)tsfd)reibcv5,  ils  velgs  An- 25 
volts,  ils  velgs  S3oifte^er6  —  quals  tuots  per  lur  affars  haviand  da  prse- 
fentär  avant  qualchün  in  fcrit  faun  faimper  fcriver  [p.  15]  per  lur  iufants,  non 
faviand  eis  ufche  bain  concepir  ne  fcriver.  —  Scha  fubgiets  per  ufche  dir 
fclavs  s'  haun  favü,  &  podü  ufche  bain  avautzär,  fchi  quant  ma  plü  puo 
»It  fto  far  chi  voul  effer  liber-nel  dar  feis  parair  in  public,  &  privat,  accio  30 
non   haja  da  depender  baut  d'  üu  baut  del  auter.   — 

Und  pled  eir  fupra  quels  chi  practican  our  d'  Patriä,  —  Quant 
necffari  ais  per  quels,  ch'  eis  avant  da  partir  da  chiafa  lur,  fajen  bain 
informats  nels  vair  principis  dellä  lur  Religiun,  nel  oblig  chia  eis  haun 
vers  lur  Genituors,  Patria,  &  vers  ogni  auter  Craftian,  fapgian  bain  fcri-  35 
ver,  &  far  quints.  Seh'  eis  queft  tant  faun,  taunt  plü  algrezgia,  &  con- 
folatiun  poun  fpettär  di  eis  lur  Genituors.  Sgüramaing  non  haun  quels 
temma  chia  lur  infants  croden  gio  della  lur  vaira  Relligiun,  metten  in 
fchmanchianza  lur  oblig  vers  ils  Genituors,  ne  Patria,  ne  pur  vegnen  fats 
da  tort  in  lur  affars  da  Comerzi,  faviand  fvefs  quels  effequir,  &  fcha  bföng  40 
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ais  notificliiar  [p.  16]  eir  avant  qualuiique  Tribuual,  ö  perl'una  privata.  —  Sajat 
perlVas  chia  cou  buuas  Scoulas  Commünas,  la  fraterna  amur  s'  avantza 
infra  la  Juventüm  &  nofs  Commlin,  &  Eis  in  Pajais  &  our  d'  Pajais 
s'  amen  vi'  e  plü  s'  afiften,  &  la  lur  fortüna  fara  plü  facilmaing,  &  plü 
5  bod  fatta,  con  honur.  Guardai,  piglai  invilgia  dals  uos  Compatriots  da 
Oengadin'  auta,  quals  in  tuots  Pajais  sa  faun  faimper  fai-  melgdra  fortüna, 
s'  far  per  il  plü  refpetar,  &  honoi-dr,  co  uuo  d'  Oengadina  baffa  —  & 
queft  folum  per  quels  principis  ch'  Eis  da  pitfchen  vegnen  muoOats  — 
ufchlö    faja    per    talents    natürals,    faja  per  conl'tructiun   phifica,  non  ils  sa 

10  ftain  da  velg  in  uaun  inguotta  inavo  —  folum  per  1'  educaziun  non  ils 
immitain  ul'che  bain  Ico  fuofs  il  blöng,  —  nofs'  Oengadina  baffa  ha  faimper 
dat  particulars  Docts  Hommens  in  Theologia,  in  Jurisprudentia,  in  Medi- 
cina,  in  Historia,  in  Poefia,  in  Mufica,  nel  art  Militair,  nel  Comerzi  fvefs, 
&  in  tuottas  autras  fcientias  [p-  17]  &  arts.  —  Muffain  dimana  nus  d'  effer 

lödengs  defcendents  da  quella   brava  Razza  &  grands   Homens. 

Vairamaing  eng  fa  per  experientia  fat  in  occafiun  della  mntatiun  del 
nofs  Calendario,  chia  la  granda  part  di  nuo  non  efchens  portats  pro  las 
novitats,  et  ins  atachiain  plü  gugient  via  da  noffas  veglias  üfanzas,  co 
d'  inqualcbaulfa  da   bön    uouv.    —   impro  il   plü  Sabi  tanter  ils  mortals  il 

20ßaig  Salomon  ins  difch,  pur:  il  Graßiaim  mora  imprendant,  Provai  il 
tuot  S  falvai  il  melgder:  Tuot  ha  fias  Stagiuns  <&  temps.  —  Perico  fch'  ün 
volefs  faimper  ftar  rantä  via  del  velg,  fchi  co  fuofs  il  Muond  coftrui? 
Tuot  fuofs  nella  iguorantia  pagana  e  non  exiftefsen  ingiüuas  fcientias  ne 
arts,   ingiün    orden,    ingiünas  Ledfchas,   ingiüna  Religiun,   ne  Subordinatiun 

25  —  Eng  di  nuo  t'uoffen  per  dellas  Beftias  irazionales,  perche  ä  quellas  ha 
il  Segner  in  lur  natura  mifs  il  Jnftiut,  da  quai  chi  haun  da  far,  &  d'  inter- 
lafchar,  mo  al  Craftiaun  [p.  18]  ha  Dien  dona  il  faun  inclet,  chi  '1  defs  faimper 
dominär  &  retfcber,  in  tuot  feis  opperar.  —  Ufche  giain  ogui  ün  ä  cufailg 
con  quel,   fchi   fgüramaing  chiatain    nuo  chia  il    bön,   la   virtüt,   ais  faimper 

30  &  da  tuots  temps  ftat  il  unic  metz  chi  ha  prodüt  la  Felicitä  dels  Umauns 
in  queft  Muond,  chi'ns  fa  fgüra  fpranza  da  1'  Eterna  Beadenfcha  nel  auter, 

—  perche  h  fta  fcritt:    Voffas   Ouiras  vegnen  as  fequitär  nei  auter  Muond. 

—  Ve  naun  tu  fidel  famailg,  tu  'm  eß  ßat  fidel  für  del  pauc^  Eug  f  völg 
far  patrun  für  del  Bier. 

35  Philofophicamaing  ins  ha  defcrit  il  Sabi  &  immortäl  Pajan  Socrotes: 

Chia  la  Bontä  Divina  haja  tras  feis  Sapiaiuts  Jüfts,  Eterns  Decrets,  ftabili 
da  principi  dels  foudamaints  del  Muond  in  nan,  da  remonerär  il  Bön,  na 
be  in  queft  Muond,  ma  dimperfai  nell'  Eternitä.  —  Jn  queft  Muond  ais 
ün   gia  fich  remonerä,   &  confolä  tras    lia  aignia  Confcientia  il  bön   ch'  ün 

40  fa,  perche  cur  ün  fa  bain,   [p.  19]  fchi  fainta  El  internamaing  effer  confolä,  in 
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queft  far  ais  il  Crartiaun  al  Jmagnia  da  Dieu,  ch'  ais  1'  Äutur  &  conler- 
vadur  da  tuut  il  Bon  &  Bei  chia  'Is  ölgs  del  Craftiauu  puon  vera  uel  Uni- 
vers. —  Jls  iiofs  Filofopbs  foftegniau  da  fimil,  chia  il  Böu  operär  & 
s'  impilar,  laja  la  fumglienfcha  dal  Craftiauu  col  lur  Onniipotaiut  Creader 
clii  tuotas  ehauifas  ha  fat,  e  mera  ed  eira  tuot  Böu,  —  Chia  quel  Böu  5 
ch'  ogui  bau  Spiert  operefcha  in  queft  Miiond  veguia  al  fequitär  nel  auter, 
liaud  effer  il  Spiert  immortäl,  couferva  quel  faimper  fias  Jnclinatiuns,  eir 
fieva  s'  effer  feparS  dal  material,  feis  Corp;  perche  il  Bön  s'  impiffär,  & 
operdr  provain  dal  Spiert  et  na  della  Chiaru,  e  las  ovras  dal  Spiert  pouu 
gnir  effequidas  eir  uel  auter  Muoud,  —  per  exaimpel  di  eug :  im  Spiert  10 
Honura,  Lauda  &  Jngrazgia  al  Seguer  feis  Deis,  cou  tuot  feis  impiffa- 
maiüt,  per  tuot  il  Bain  et  Bön,  ch'  El  ha  recepii  et  retfchaiva  ogni  [p.  20]  mo- 
maint,  pro  tal  chiauffa  uon  ais  bföng  d'  ouvra  ne  ajüt  del  corp  Uman ;  di 
coutra  pro  il  Muondaun  et  paflagier  mal  far,  fto  faimper  gnir  in  agiüt. 
Mauns,  Peis  et  iuter  Corp  del  Craftiauu,  —  Offa  tras  la  mort  vain  feperalö 
il  Corp  del  Spiert,  et  las  iuclinatiuus  del  Spiert  reiften  faimper  quellas 
raedemas:  fchi  pro  il  Bön  puo  il  Spiert  Eternamaing  opperar,  mo  pro  il 
mal  et  Muondaun  far,  ha  pers  il  Spiert  feis  agiüdant  il  Corp  —  et  qua 
tras  vain  a  fofrir  las  Eternas  painas  della  vöglia  del  far  et  non  podair, 
et  di  contra  il  bun  Spiert,  1'  Eterna  Beadenfcha,  fco  fta  fcrit  uel  Soinch  20 
Evangeli:  Quels  cht  haiin  fat  mia  vöglia  fün  Terra  vecjnen  ad  Ertdr  il 
Paradis! 

Chiars    Concitadins !    Lafcliäns    con    fpertezza    metter    al    Maun    alla 
bun'  Ouvra,  perche  ed  ais  dit  Soinchiamaing:    Qiiai  chia  tu  jwuft  far  Ho% 
non    furtrar    fül  Di    da  Damaim,  perchie   tu   nont  faft   con  chie  quel  vain.  25 
Soinchia  et  Sapiainta  admonitiun  per  fcodün  I    —  Nus  uoffa  per  [p.  21]  grazia 
Divina  efchens   in   buna  Pafch   nel  Pajais   et   our  d'  Pajais,   nuo   efchen   ab- 
faints  da  tuottas   malatias,   chialaftrias,   &  autras  disgrazias,  chia  peravauut 
ä  nofs   buns  velgs,    &    a    nuo   fvfes   fun   inconträ:   Ufche  il   plü   adatä  temp 
&  momaint  da  podair  con   matur  reflefs   &    metzs    iutraprender  ailch   bön   a  30 
comün    iuterefs    &    bain    da  uoffa  Juventüm:   —  perche  quella  tanter  nuo 
es    be    fco    las    fluors    fün   la   Cutüra,   chi   tvas   fias  bellezas,   tras   fias  adro- 
maticas    adurs    da     la    contentezza    del    öl    &   plafchair    adorat    alla    intera 
Chiampognia.    —    T'  guain    quint    da    queftas  fluors,   accio    nuo    poffen   di 
Ellas  ä  feis  temp  richiavär  il  dutfch  Mel,  &  exelenta  Schaira,   fco   faun   ils  35 
diligiaints  Avios   fün  quellas  della   Cutüra.   — 

Eug  havefs  zuoud  bler  amo  das  dir:  ma  conclüd:  cha  la  vaira  Filo- 
fophia  faja  quella,  na  be  con  la  bocca  muoffar  fü  bellas  chiauffas,  dimper- 
fai  con  V  ouvra  adempir.  Ufche  giavüfch  per  [p.  22]  conclufiun:  ch'  ogni  bun 
Concitadiu  vegnia    &    vöglia    con    tuot    feis    favair,   cou    tuot   fias   forzas   &  40 

Homanisclii'  Forscliuiigon   XXIV.  1.  <; 
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püdair  ad  atribuir  pro  (juolta  nüzaivla  buii'  ouvr.a  —  &  a  tiiots  quels  chi 
gniarau  la  [)!•()  a  far  oder  atribuir  qualuiique  chiaurfa,  lara,  per  Eis  ramaffa 
iiu  yl^^terii  'I'efaur  da  cbiaritä  &  niiflericordia,  —  perche  tras  quella  vain 
il  Craftiauu  a  podair  metter  üna  Mautella  lur  I'eis  pucbiats  &  misfats^  tras 
5  r  iuterceliuu  da  uofs  Segner  Jefu  Chrifto  cbi  difch :  Quai  chia  vuo  faivat, 
d-  daivat  als  pouvers,  non  daivai  ad  Eis  mo  ä  mai.  —  Cbia  ogui  vols  far 
&  donar  fara  ajgual  al  Vaider  del  öli  della  Guaivda,  vofs  bain  ftar  & 
douar  ma  uou  güiara  al  maiu,  &  la  Benediziun  dal  Seguer  farä  ä  faimper 
lur  da  vuo   &  dels    vols    in    queft    Muoud,   &  finalmaing  uel    auter    gnis   ä 

lOfeutir  a  dir  al  iiois  Beuedi  Salvader:  J)igio  Eng  fun  völg  eir  ä  quels  tu.  m 
liaft  dat. 

Una  quautita  da  bims  Geuituors  &  Couvafchias  gniarau  fgiiramaing 
ä,  dir  [p.  23],  queft  fuofs  zuoud  Bön,  ma  co,  &  in  che  möd  puo  quai  guir  fat? 
uoffas  reuditats  d'  botz   in  di  fuu  malfa  pitfelinas  per  podair  indrizzar  aint 

15tuot  quai  cbi  voul  per  uoffas  Scoullas,  far  fü  Cbiafa,  mant'  gniair  Scbuol- 
maifters,  lafcbar  ir  nos  Jufaunts  ufcbe  luug  terap  del  Ann  ä  Scoulla,  uuo 
uou  havain  ne  ils  metzs  da  podair  quai  pajar,  ueir  temp  da  lafcbar  ir.  — 
Alla  prümma  reflectiuu  dia,  cbia  tuot  quai  cbi  dann  o  fauu  ogni  Conva- 
fcbin  pro   talla  ouvra   l'aja  ün   Cbiapital,   cbi  'Is  reuda  bler  plü  grand   fit  & 

20  nüz  CO  qualunque  auter  cbi  gnifs  mifs  ä  fit,  oder  in  Bains  Terrains,  percbe 
uel  temp  da  paucs  Anns  lur  Jufaunts  &  Convafcbins,  vegueu  tras  lur  Ju- 
ftrucziuu  recevüda  alla  Scoulla  Comüna  als  pajär  il  Cient  per  ün,  tras  lur 
Ouvras  e  Deporto,  a  generalla  &  particulara  coufolatiun.  —  Conceruent 
alla  Seguonda   obfervatiun,   craja  cb'  ogni   bun   Padernur  &  Paraint  fapgia, 

25  cbia  ils  Jufaunts  fajeu  üb  Duuu  da  Üieu,  fp.  24]  &  cbia  ufcbea  lur  prüm  dovair 
faja  quel,  da  dedicbiär  quels  al  Omnipotaint,  fiand  ais  fcrit  effer  Plü  ohlig 
da  fervir  ä  Dieu  co  alla  Glieud,  —  Scbi  crefcband  quels  in  ^tä  crefchen 
eir  in  fapieutia  &  cognofcbenfcba,  vegueu  fgüramaiug  ä  recoguiofcber  quants 
buns   Geuituors  &  Compatriots   cb'  Eis  baun  guü  d'  iudritzär  aint   Scoullas 

30  &  ils  lasebar  inftruir,  vegnen  con  reverenzia,  e  fincera  amur,  in  lur  velg- 
düna  als  afifter  da  cour  pro  tuot  lur  bföng  &  maunguels,  &  in  ün  fulet 
Ann,  in  ün  fulet  Mais,  in  ün  fulet  Dy,  in  üna  fuletta  Ura,  in  ün  fulet 
momaint  pouu  atribuir  ii  lur  Geuituors  &  Concitadins  plü  Bön,  co  tiiot  ils 
Anns  &  Mais  cbi  baveffen  podü  far  con  ftar  a  Cbiafa  &  nella  Jgnoranzia.  — 

35  Jls  metzs  da  far  fun  avauut  mann,   folum  la  buua  voluuta  puo  amo 

mancar  per  reufcbir :  emitai  alias  Lodevolas  Communitats  da  Zizzers,  Jges, 
Pofcbiavo,  &  autras  cbi  bauu  giä  effequi  [p,  25]  la  bun'  Ouvra.  —  Elegiai  ün 
bun  numer  da  fidels  &  buns  Convafcbins,  per  Sopraftauts  dellas  Scoullas, 
dat    a   quels    la    coufideuza    das    Configliar    &   orgauifär,    cbia   il    tuot    tras 

40  Divin   agiüd  reufcbira  in   baiu,  —  Eis  baun   gia  la  ftrada  fatta   —   ad  ais 
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üu  Exeleut  Cudafchet  fci'it  tras  il  bau  et  Exeleut  Patriot  (p.  m.)  Jll"  Sigr. 
Salis  Malchlius  a  tal  ogget  fat  Stampar,  &  del  Superiur  Guvern  aprobä, 
tot  lejai  quel,  fchi  guil's  gia  iu  bler  efclerits,  &  quai  cliia  quel  non  ins 
podefs  tuottalmaiug  dir,  per  reufcbir,  fchi  guiaraii  ils  Hörnen s  cha  Elegiarat 
ogni  Terzäl  per  s'  iutereffär  pro  tala  bun'  Ouvra,  a  s'  impifar  fü,  s'  pro-  5 
jettär,  h  fpettar  voffa  aprovatiun,  faimper  fül  mainder  dan  &  cuofts  chi 
fai'a  pofibel.  —  Quefts  Elets  Homeus  uon  folettamaing  gniaran  k  s'  im- 
piffar  fü  &  vuo  fgUramaing  ad  aprovai",  co  chi  puo  gnir  Fabrichia  üua 
Chiafa  per  ufo  da  Scoulla  Comüna,  &  nel  mederD  Fabricat  eir  per  ün 
decentallogiamaint[p.  26J  per  ilSigr.  Minifter  &  Schuolmaifters,  ftante  nuo  nou  10 
havain  in  uoffa  ingiüua  Chiafa  Publica  da  Plaiv,  fco  eira  d'  ün  temp  da 
nofs  buns  velgs  drizada  —  &  da  nuo  tant  negligi,  chia  in  uoffa  uon  reifta 
nianca  vaftizis  ingio  quella  eira  Fabrichiäda.  —  Quefts  Homens  uon  fola- 
maing  s'  inchiüreran  co  defs  gnir  queft  tuot  cou  bun  difeug  Fabrichia  k 
rifpairug  da  Cuoft,  dimperlai  eir  organiferän  il  möd  co  puo  gnir  paja  ils  15 
Precetters,  &  provift  tuots  ils  Cudafchs  la  pro  neceffäris,  &  tuots  ils  auters 
Materials  per  ils  Scollers,  chi  provedüts  dal  tuot  faraun,  &  il  lur  Sborfo 
fto  per  tuot  r  Ann  faimper  ad  ogni  Genitur  da  lungo  effer  da  maiu,  bler 
di  quai  ftoun  eir  uoffa  far  pro  las  privattas  Scoullas  per  üu  fol  Mais:  e 
col   temp   tras  afiftenzia  Divina  obtegnier  tuot  la  Juventüm  il   tuot  ä  gratis.  20 

jmo.  Nominats  ch'  ogni  Terzal  haverä  ils  Homens  nels  quals  haun 
la  lur  plü  granda  Confidenza,  poun  quels  gnir  [p.  27]  infembel  per  la  prüma 
voutta  in  Chiafa  del  Reg**^-  Sigr.  Capo  de  Comün,  Judrizär  ün  Protocoll, 
Elegier  iufra  di  Eis  ün  per  lur  Praefident,  h  ün  per  il  lur  Noder,  fcriver 
iu  quel  il  motiv  da  lur  Raduuanza,  &  lur  Noms,  cou  la  decleranza  ch'  Eis  25 
da  buna  vöglia,  cou  tuot  lur  favair  &  podair  prodüerau  la  Jnftitutiuu  e 
confervaziun  della  Scoulla  Comüna,  &  quai  per  faimper  fuot  ingiUna  ricerca 
ne  domanda  da  gnir  Salariats  per  il  temp  ch'  Eis  per  tal  fin  &  fcopo 
vegnen  ad  imponder,  in  che  &  qualuuque  occafiun  chi  podefs  effer.  — 
N'  eir  poffen  in  lur  Regifter  portar  ne  metter  üu  fulet  quatrin  fpaifas  chi  30 
gnifen  fattas  di  Eis,  faja  con  far  Accords  faja  con  pajar  quels,  oder  con 
far  compras  per  ufo  della  Scoulla. 

H"^"-  Ogni  Ann  deffen  in  Publice  render  quint  exact  del  tuot,  & 
quaunt  chi  als  ais  ftat  confegnS  directamaing  tras  il  Comün  proprio,  oder 
indirectamaing  tras  Duns,  Teftamaints,  &  Taxa  dels  Scoullers,  Terrests,  35 
&  Forefters :  fco  [p.  28]  eir  d'  ogni  ricavato  chi  podefs  gnir  fat  ä  benefici  della 
Scoulla.  —  Similmaing  fajen  in  oblig  ogni  &  qualuuque  dispensi  chi  vain 
fatta  na  folum  la  notar  fül  Regifter,  dimperfai  liavair  ün  ordeu  numerä 
&  iufillä  las  ricevüdas  da  chi  ha  obtegnü  ils  pajamaints. 

ITT"°-    Sclia  cul   temp   &  tras  Beuediziun   Divina   ils  Fuouds  &  Capi-40 
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täls  chi  veguien  affeguiats  prallen  tamaing  per  la  Scoulla,  giiiden  as 
auginentar,  fchi  k  proportiun  del  vauz  defs  gnir  ogni  Ann  eir  impondü 
quel  eir  pro  la  inedenima  Scoulla,  laja  nel  far  uouvs  aquifts  da  bels  & 
buuß  Cudefclis  uUzaivels  per  la  Juventüna,  laja  uel  megliorar  ils  Premis 
5  chi  gniaran  diftribuits  als  infaiits  ils  plü  diligiaiuts  e  bravs,  ad  ogni  Exa- 
men dellas  Scoullas,  ciii  Itouu  gnir  fattas  2  voutas  1'  Ann :  cioe  il  prüm 
al  comanzamaint  della  Scoulla  nella  Autuou,  per  lavair  da  conipartir  teuor 
la  cogniofchenfcha  &  Talents  dels  Jnfaunts  uellas  ClafTas  tocautas:  il  |p.  29) 
leguoud  la  Primavaira.   per   vera  quaunt   hajen   profiittä.   &c. 

lU  IV***-    Jl    Confailg    da    Scoulla    defs   podair    finär   ils  Magifters,   s'  in- 

formar,  &  examinar  Ich'  Eis  haun  las  neceffärias  Cogniofchenfchas  &  prin- 
cipis:  furvagliar  für  da  quels  chi  na  folettamaing  fajen  deligiaints  e  benings 
nellas  Uras  dalla  Scoulla  culs  Jnfaunts:  dimperfai  eir  our  della  Scoulla 
exalents   fugiets,    con    Moral ita,    fobrieta,    &  exemplaris   in   tuot  buns  giefts 

15  e  difcuors. 

V'"-  Jls  Jnfaunts  oder  qualunque  Paraint  dels  Sigrs.  Comembers 
del  Configlio  o  Magiftrat  da  Scoulla,  non  deffeu  mai  havair  ue  podair 
giodair  ingiüns  privats  Drets  in  Scoulla,  faja  nel  tour  lectiuns,  faja  nels 
coinparts  dels  Premis  ö  qualunque  antra  chiaufa  chia  nomiuar  s'  podefs,  ■ — 

20  ma  folamaing  fcha  Eis  tras  lur  Talents  &  diligienza  dann  prouvas  da 
merit  deffen  podair  percipir  ils  Drets  e  Premis  in  compagnia  &  fco  ogni 
auter  Scouller  &  Convafchin. 

[p.  30]  VI'**-  Morind  ün  Sigr.  Comember  del  Cufailg  defs  gnir  Elet  ün  auter 
perfonal  bain  qualifichiä,  del  Terzal   ingio  il  mort  eira,   &  lafchä  la  libertad 

25  als  avaunt  Sigrs.  del  Cuffailg  della  Scoulla  dal  acceptär,  vel  il  rebütär,  & 
inftar  per  antra  Eleziuu.  —  Jls  Sigrs.  del  Cuffailg  da  Scoulla  non  deffeu 
podair  s'  abfentar  ourd'  Patria  plli  co  fcha  per  grand  bföng  fuofs  mez  Ann, 
&  quant  baut  ch'  ün  Comember  reftefs  plü  long  temp  abfaint,  defs  gnir 
Elet    nel    fopra    möd    ün    auter    in    feis    pee.    —    Jl  Prsefideut  del   Cuffailg 

30  non  defs  ma  podair  s'  abfentar  plü  co  per  15  Dits  davent  da  Scuol,  & 
ftant  plü  long  defs  gnir  Elet  ün  vice  Praefident,  &  di  fimil  s'  defs 
contegner  col  Noder. 


PRÜM  CUDASCH  DA  SCOULA. 

Per  ils  infaunts  nel  chantun  Grischun.    Cuoira,  Stampo  tres 
8.  Benedict.    1833. 


U  urujiuG  dcllaa  trais  ctcrnas  lias  tiella  Bhätia  e  1' alimtn/.a  a  Vaxcrol. 
(Dal  1330-1471.) 

[p.208]  Zieva  clux  ils  baruns  da  Vaz  füttan  morts  our,  dvaiitettau  ilscliast- 
lauus  et  ils  cavaliers  da  rapiua  darcho  pü  temeraris  e  pU  violeuts  invers 
il  pövel,  et  ils  cuuts  da  Sargans  condüjaivau  lur  sudits  nellas  guerras  e 
battaglias,  eha  ils  düchas  d'Austria  interprendaivan  cuuter  las  citeds  et  ils 
pajais  della  coufederazimi  Schvizera.  Que  uim  avess  admiss  Donat  da  5 
Vaz;  ma  el  pussaiva  gia  dalöng  iuno  siiot  sia  grand'  e  greiva  platta  sepul- 
crela,   sper  il   couvent  da   Curvalda. 

lu  quaistas  guerras  restettau  ils  conferedos  dapertuot  victorius.  Ils 
Bernais  battettan  la  nöblia  sper  Laupen,  1339,  ils  Zürigais  sper  Tätvyl 
1351,  las  Forestas  il  düclia  Leopold  sper  Sempach,  1386,  ils  Glarunais  10 
üna  numerusa  armeda  sper  Xäfels,  1388.  Dürante  (j[nistas  guerras  eran 
quels  dellas  las  trais  Forestas,  Uri,  Schviz  et  Untervalda,  tres  lur  con- 
cordia  e  valorusited  dapertuot  ils  prüms  et  ils  pü  rispettos,  güdand  a  tuots 
ils  oters  ad  acquister  e  mantegner  la  liberted.  Quaist  commovet  las  otras 
citeds  e  pajais  a' s  allier  cun  las  trais  Forestas.  vzand,  cha.  eoncordia  renda  Ib 
ferm.  Usche  intrettun  nell'  eterna  üa:  Luxem,  Zürig,  Glaruna,  Zug  e 
Berna:   e  quista  uuiuu   formaiva  la  lia  dels  oach  velgs  chaniuns. 

II  pövel  deir  Appenzell  eran  da  que  temp  suot  il  domiui  del  abate 
da  St.  Gallen.  Ün  da  quists  abates  era  ün  dür  siguiur,  cbi  opprimaiva 
quaist  pövel  muntagnard  et  ils  guvernaturs  del  quel  vulaivau  tratter  quel  20 
[p.  209]  aunchapü  arbitrariamaing  e  crudelmaing.  Co  s'  impissettan  ils  Appen- 
zellais:  „Perche  vulains  nus  ans  lascher  tratter  sco  sclefs:  tres  eoncordia 
essans  eir  nus  ferms."  —  Usche  fettau  tuots  ils  homens  nel  pajais  d'Appenzell 
üna  secreta  alliaunza,    schiatschettan    ils  governaturs    our   da  lur   chastels   e 
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(lemolittau  las  fortezzas  dels  cliastlauus.  Perqiie  vulaiva  1'  abatc,  ciiii  agiul 
del  dücha  d^Austria,  opprimer  cnn  la  foarza  ils  Appenzellais  et  ils  fer 
darcho  plajer  süot  il  greiv  giuf  del  velg  domini;  ma  ils  homens  del  pajais 
d' Appenzell  battettan  las  armedas  del  abate  e  del  dücha  nels  ans  1403  e 
5  1405,  uellas  battaglias  al  Speicher^  al  Siess  e  sper  Wolfslialden,  e  restettan 
libers. 

In  püssas  da  quistas  guerras  cunter  ils  confederos  combattettan,  suot 
las  banderas  da  lur  patruns,  eir  ils  sudits  rhätics  dels  cunts  da  Werden- 
berg  e  del  uvaiscli,   ils  quels  ordinariamaing  tgniaivan   cuu   l'Austria;   ultra 

LOquels  pero  eir  bgers  oters  Rhätiers,  condüts  d' ambizins  cavaliers.  Eis 
stuaivan  spauder  lur  sauug  o  metter  lur  vitas  in  prievel^  abanduner  il 
cratsch  e  lur  scoassas,  per  ün  eister  interess;  quaist  als  paraiva  dür  et 
iugüst.  Ma  in  quistas  guerras  imprendettane  bgeras  chosas  nüzaivlas;  eis 
vzettan,    co  cha  las    superbas    armedas    dels   cavaliers  gnivan  tres  la  speda 

L5dels  libers  confederos  distaisas  a  terra,  sco  1' erva  tres  la  fotscli,  e  co  cha 
concordia  e  curaschi  viril  dann  foarza  e  liberted.  Acco  s'  impessettan  eir 
eis  in  lur  cours:  Ebain,  eir  uus  essans  homens  et  avains  curaschi  e  ferma 
bratscha;  scha  eir  nus  aus  colliains  cunter  1' arbitrio  dels  siguiurs,  inallura 
ue  eis,  ne  lur  chastlauns  ans  tgniaron   pü   in   sclavitüt. 

JO  [p.  210]  Da  CO  davent  survgnittan  ils  Rhätiers  granda  inclinaziun  per  alli- 

auuzas  traunter  peer,  e  püss  dels  bainintenziouos  signiurs  s'  unittan  cul 
pövel.  La  prüma  alliaunza  formettan  ils  Tschalovers  (Oberländers)  cun  il 
barun  Ulric  da  Rhäzüns,  nel  an  1395.  ad  Ilauz,  inua  eis  s' impromettettan, 
da  s'  schirmager  vicendevolmaiug  cun  vita  e  roba,  e  da  decider  tuotas  cun- 

25  taisas  traunter  eis  tres  compromissaris.  Cur  cha  1'  uvaisch  da  Coira  et  il 
cunt  da  Werdeuberg-Sargans  vzettan  a  uascher  telas  alliaunzas,  e  s'inua- 
cordschettau,  cha  eir  lur  pövels  mussaivan  inclinaziun  lotiers,  schi  dschettane 
traunter  peer:  ad  ais  ura,  cha  uus  ans  collieschaus  cun  ils  sudits^  uschigliö 
s' allian   eis  cunter  nus:    per  que    saja  alliaunza  cunter  alliaunza!    e  dalum 

)0  fettan  quaists  duos  siguiuors  cuu  lur  pövels  in  Surset,  Schams,  Tumgiaischia, 
Obervaz,  Evras  e  Bravuong,  nel  an  1396.  üna  lia,  tres  la  quela  sviettan 
il  pövel   d'  otras  alliauuzas. 

Alchüns  ans  zieva,  gia  nel  meg  1400,  iutrettan  ils  signiuors  della 
Partsura,  cioe  1' abate  Johann  da  Disentis^   il  barun   Ulric  Brun  da  Rhäzüns, 

»5  ils  signiurs  da  Sax   cun    lur    pövels,    sco   eir   las  communiteds  libras  della 

Partsura,    in    üna    alliaunza  cun   il    pövel   liber    da    Glaruna.      Eis   s'impro- 

mettettau  vicendevolraaing:    „da  deffender  e  protegger  pajais  e  pövel  dadains 

ils  terms  da  lur   confins  e  d' esser  fidels  confederos  iufin  cha '1   muond  dura." 

Quaistas  alliaunzas    füttau    las    precursuras  d'  otras    alliaunzas   per  la 

tO  deffaisa   della    liberted  e   della    irüstia    cunter    1'  arbitrio  e    la   tirania;    ma 
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clhis  mm  violcttan  iiii{;iuis  drets,  statuiud,  clin  daja  giiir  do  c  coascrvo 
ad  ogiiiüu,  tauut  signiuors,  co  sudits,  qiie  ch' ad  el  da  güsta  radsclum 
portuocha. 

[p.211]  Ma  in  que  temp  eraii  auDcliacrudels  guvernaturs,  clii  vzaivau  iii- 
vidas,  chail  pövel  dvautess  liber:  per  que  il  vulaivaue  avilir  e  tratter  cun  beffa  5 
e  spretsch.  Süii  il  chaste  da  Bärenhurg^  iu  Schams,  era  üu  guvernatur 
del  cuiit  da  Werdeuberg-Sargaus,  chi  dess  avair  sforzo  il  pövel  da  manger 
our  dal  istess  biilg  cun  ils  plierclis.  Dal  chastlauu  süu  Jßardün,  sper 
Donat,  iu  Schams,  vaiu  requinto  la  seguaiuta  istoria:  Quaist  cbastlaun  era 
la  terrur  della  val  da  Schams,  raeltrattaud  el  il  pövel  e  uuu  rispettaud  ue  10 
bains,  ue  güstia.  Cur  ils  ers  e  pros  del  agricultur  eran  il  pü  belg  chargios 
da  spias  et  erva,  stuaivaue  servir  da  pasch  iura  a  sia  muaglia  et  a  sieus 
cliavals.  Pover  quel,  clii  avess  agieu  l'ardimaint  da  chatscher  davent  la 
muaglia  del  guvernatur.  E  pur,  ün  hom  da  quels  coutuorus,  Johann  Gcddar, 
fet  que  tauut:  el  curtellet  duos  chavals  del  guveruatur  iu  sieu  er,  l'iralö 
cuuter  üua  tela  tirauia  aviaud  tiers  el  piglio  il  suramauu.  Perqxie  il  fet 
il  chastlauu  clapper  et  il  blitter  per  lung  temp  iu  praschuu,  infiu  ch'  el 
cun  arövs  e  daners  recouquistet  sia  liberted.  11  chastlauu  savaiva,  cha 
quist  hom  purtaiva  uel  cour  ün  ödi  inestiuguibel  cuuter  el,  per  tel  motif 
il  vulaiva  el  metter  sülla  prova  ed  allura  ümiliei-.  Veziand  el  ün  di  20 
Johann  Caldar  sper  sia  poarta,  s'invidet  el  a  giauter  tiers  el,  e  s'aviand 
miss  a  maisa,  spüdet  el  cuu  beffa  e  spretsch  nella  spaisa  e  vulaiva  allura 
sforzer  l'hom  et  ils  sieus  da  mauger  la  spaisa  usche  pastrüglieda.  Ma 
Caldar  saglit  sü,  clapet  il  chastlauu  per  la  gula,  et  il  sforzet  uössa  da 
manger  el  svess  sü  il  gianter  piain  d'sbevas,  exclamand:  „Usche  maglia  25 
uossa  il  pastrülg  cha  tu  best  condieu.  '  —  Allura  curtellet  el  il  chastlauu, 
clamet  spert  insemmel  il  pövel,  [p.  212]  et  in  pochas  uras  füttan  ils  chastels  da 
Fardün  e  Bärenhurg  couquistos  e  demolieus,  ils  famalgs  schiatschos  et  las 
violenzias  vindichedas, 

Ün'  otra  istoria  requinta  eguelas  sceleratezzas  dal  chastlauu  da  30 
Gtiardaval,  sper  Madulein,  in  Engiadina  ota.  11  guvernatur  da  que  chaste 
vzet  üua  vouta  a  Ghiamuesg  la  bella  figlia  d'üu  contadiu,  e  vulaiva  sforzer 
il  bap,  d'al  nmer  quella  sün  sieu  chaste.  II  bap  stuet  ceder  alla  foarza 
et  impromettet  da  mner  la  giuvua  dalum  ch'ella  füss  pü  bain  vestida. 
lutaunt  radunet  el  ils  pü  bravs  homeus  dellas  proasmas  vschinaunchas,  35 
chi  da  long  inno  eran  sazzis  della  tirania  da  quist  chastlauu.  Quels  as 
pustettan  uel  god  sper  il  chaste,  et  il  bap  condUjet  la  figlia  gio  per  ils 
pros.  Ils  veziand  il  cliastlaun  a  gnir,  currit  el  incunter  alla  giuvua  e  la 
vulaiva  abratscher:  co  tret  il  bap  sia  speda  e  la  passet  tres  il  cour  del 
scelerat.      Ils   homeus   zuppos   accurrittan   our  dal   god,    peuetrettan   aiut   per  40 
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la  poarta  avierta  del  cliaste,  rnettettau  in  fügia  ils  satellits  e  deraolittau  il 
cliaste.  Quaist  suii  requints,  chi  s'hauu  conservos  da  velg  iuuo  ncUa 
buocha  del  pövel,  ma  üu  uuii  po  dir,  quaunt  inavaunt  cha  saien  vardaivels 
o  be  inventos;  nus  avaius  raotifs  da  dübiter  della  perfetta  realted  da 
5  medems. 

Nus  laschains    dvart   telas    anecdotas,    per    requinter    ora  dall'  origine 
dellas  eternas  trais   Lias. 

Origine  della  Lia  Siir  o   Grischa. 
Nella  Partsura.    na  dalöntsch  dalla  vschiuauncha  da   Truns^   as  vezza 
üua  pitschna    cbapella,    uomueda    St.   Anna.      Sper    la    medema    ais   üu  ficb 

]  0  velg  bösch  d'ascber,  [p.  213]  vi  del  quel  suu  auucba  be  alchUus  rams  ornos  cuu 
föglia;  el  ais  pU  della  mited  martsch,  e  bod  crudaro  quaist  venerabel 
ascher  in  puolvra.  Suot  quaist  böscb  gnit  avaunt  pü  da  quattertschient 
aus   güreda  la  Lia   Griscba. 

Las   violeuzias   da  püss   siguiurs   occasiouettan   quaista  Lia.      Eis  e  lur 

15  guvernaturs  chalcbaivan  il  pövel  et  admettaivan,  cba  tuots  sclerats  agissan 
suainter  las  vilas  paschiuns  da  lur  eoui's.  Perque  uun  era  suenz  üugüu 
sgür  ne  in  sia  cbesa,  ue  sün  la  via:  avaunt  il  güdisch  l'iunozaint  nun 
cbattaiva  güstia,  ne  il  melfattur  cbastih.  Co  s'  radunettan  ils  soprastauts 
dellas   vscbinauncbas,    homens   velgs    cun    chavels    griscbs   e   barbas  lungias, 

20  secretamaing  e  suenz  durante  la  nuat,  in  ün  god  sper  Truns,  per  as  cou- 
sulter,  CO  vulessan  as  guaudager  da  taunta  iugüstia,  iusolenzia  e  violenzia. 
Zieva  madür  refless  introdüjettane  in  lur  reuuiuns  saimper  püss  onests  e 
fidels  bomens,  e  pigliettan  la  savia  resoluziun,  da  cousulter  sopra  lur  pro- 
post   eir    il  venerabel    abate    da    Disentis,    Peter   da    Pontaningen^    il    quel 

25  tuots  houoraivan   et  amaivau. 

L' abate  appruvet  lur  resoluziun,  e  sün  sieu  cussalg  tramatettaue  lur 
ils  pü  risguardos  et  ansiauns  bomens  tiers  ils  baruns  e  cunts  del  pajais, 
et  als  fettan  declarer,  cha  scba  eis  nun  avessan  cliüra,  cba  tuotas  iugüstias 
e  violeuzias   gnissan   bauidas   our   dal   pajais,    scbi   cba  il  cumön   pövel   nun 

30  suppartaro  pü  long  l'avierta  sfreuatezza;  cba  il  pövel  vöglia  in  tuotas 
cbosas  onestas  e  güstas  obedir  als  siguiurs  et  adempir  sieus  dovairs  vers 
quels,  ma  eir  scbiatscber  foarza  cuu  foarza.  Eir  il  veuerabel  abate  da 
Disentis   saja  in  quist  reguard   del  medem  parair. 

[p.  214]  In  allura  1' abate  da  Disentis  avaiva  nella  Partsura  bgers  drets  e 

35  siguiorias;  nonostante  era  la  vscbinauncba  da  Disentis  quasi  independente 
dad   el  et  avaiva  gia  sieu  egen   mastrel. 

Ils  frars   Hans,    Heinrich    et    JJlric  Brun,     baruus    da    Rbäzüns,    erau 
siguiurs  sur   ils  cumöns  da   Saften,    Tenna  et  Obersaxen.     II  cuut   Hans  da 
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8ax   possedaiva  qualche    drets    sur    la    cited    d'Uauz    et    cra    siguiiu'  sur   il 
cuinöii  della  Foppa^  da   Vals,  Flem  e  Lugnezza. 

II  cnnt  Hugo  da  Werdenberg-Heiligenberg  regniaiva  sur  las  vscliiu- 
auuchas  da    Trin  e   Tamins. 

AI    cnnt    Heinrich    da    Werdenberg- Sargans    appartguaiva    Schams    e    5 
Val-Reno,  Leuenberg  e  Schleuis,   Tusauna,  Heinzenberg  e   Tschappina. 

Da  velg  iuuo  übers  eran  ils  abitants  sur  il  god  da  Flem,  que  ais  iu 
Lax:  e  qiaels  in  Val-Reno  s'avaivan  reservo  lur  veglias  liberteds  e  drets, 
cur   1277   eran  intros  suot  la  protecziuu  da   Walther  da   Vaz. 

Ils  sudets  siguinrs  iiiformos  dall' uninn  e  ferma  resoluziuu  del  pövel,  10 
et  udiud,  cha  1'  abate  da  Diseutis  appruvaiva  lur  duraandas,  as  declarettau 
eir  eis  pronts  tiers  tuot  que  chi  füss  güst  et  apussaivel.  Be  il  cuut 
Heinrich  da  Werdeuberg-Sargans  nun  vulaiva  savair  novas  da  quist'  intenziuu 
del  pövel,  e  scomandet  a  sia  glieud  da  pigler  part  a  quella.  Quels  da 
Tusauna,  Tschappina  e  Heinzenberg  obedittau,  ma  quels  da  Val-Reno  e  15 
Schams  intrettan  nella  lia. 

Nella  mited  del  mais  März,  inamvalg,  al  alver  del  sulalg,  eran  radunos 
sper  la  chapella  da  St.  Anna  ils  baruns  e  cunts  cuu  lur  cavaliers  e  nöbels, 
ils  soprastants  et  ausiauns  della  glieud  libra  e  dels  sudits,  et  iutuoru  eis, 
in  ün  circul,  ils  melgders  et  ils  pü  curagius  [p.  215]  homeus  our  dal  pövel.  Cul  20 
che  scuvert  urettan  eis  a  Dien,  intrettan  in  discussiun  sopra  il  coutenut 
da  lur  lia,  gnittau  d'accord,  elevettan  lur  mauns  e  gürettan  il  seramaiut, 
SCO  cha  l'abate  da  Disentis  als  dschet  avaunt.  Tres  quel  impromet- 
tettane: 

„D'esser  e  rester  buus   e   fidels  amihs  e  chers   confederos,   infin  25 
„cha  muond   dura;  da  s' assister  vicendevolmaiug  cun  roba,   pajais 
„e  glieud,    in    deffaisa   della   güstia,    della  pesch,    dellas  stredas  e 
„del  liber  traffic:'' 

„Da  mautegner   e  deflFeuder    ogni   siguiur,    taunt  ecclesiastic,   co 
„laic,    innöbel  e  nobel,    pover   e  rieh,   e  tuots    ils    mernbers    della  30 
„lia  nel  giodimaint  da  lur  drets   e  possessiuns;" 

„Da    s' assister    viceudevolmaing     in    guerra    et    iu     pesch,     da 

„tschercher  güstia  tiers  il  güdisch,   e  na  cun  la  foarza;  dad  irapedir 

„tuota  violenzia,  e  da  chastier  ils  disobediaints,   chi   nun   vulessan 

„rispetter   las   decisiuus  del   güdisch."  35 

Quaist  et   oter  statuittan   eis,   corroborettau  il  tuot  tres  ün  soleu  güra- 

raaint,   e  munittan   la  charta  della  lia  cun   lur   suottascripziuns   e  sageis. 

Tres  quista  lia  gnit  il  pövel  garantieu  dallas  violenzias  dels  siguiurs 
ngüsts  e  dal  arbitrio  dels  guvernaturs,  ma  eir  arcuntschieus  e  rispettos 
ils  drets  dels  cunts  e  baruns   sur   il   pövel,    tauut   iiiavauut  cha   als   appart-  40 
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uaivau 


da  vclg  iuno,      La  perfetta  liberted  iiuu  bo  pcro  il  pövcl   obtgniou 

tres  quaista  lia,  dimperse  pur  in  temps  posteriurs  cumpreda  in  tuota  realted. 

Otramaing  s'  impissaiva   il    pövel    da  Schams.      Aviand   ils   cbastlauns 

allo    commiss    tauntas    iuicjniteds,    e    l'ambiziiis    sigiiiur    da    Sargans    suenz 

5  lascbo  saiuza  ascolto  |p.  216]  lur  güstas  almaiitauuzas,   scbi  vnlaivaue  franca- 

niaing  refüder  tuota  obedieuziu  et  esser  libers. 

Co  imnatschet  1' uvaiscb  da  Coira  als  Schamsers  cun  cbastih:  tuotüna 
nun  obedittane.  Perque  ils  scomraunichet  el  nel  1431  trais  voutas  et  ogni 
vouta    pü    fermaraaing.    in   raöd,    ch' el    proibit  a    tuots   vschins    d'avair    la 

10  minima  communiun  cun  quels  da  Schams,  d' als  der  pa  manger  e  da  baiver: 
scbi  el  cummandet  perfiu  alias  duounas  d'  abauduner  lur  bomens,  infin 
cb'els  füssan   obediaints. 

Ma  ils  Schamsers  s' iudettau  poch  del  siguiur  da  Sargaus,  del'  uvaiscb 
da    Coira  e  da   sia    scommunica.      Que    uun    patittan     pero    lur    confederos 

lönella  lia  sura;  eis  duraaiidettau,  cha  ils  Schamsers  obedissau  a  lur  signiur, 
SCO  da  dovair  e  güstia.  Quaist  fet  effet,  et  ils  Schamsers  impromettettan 
dad  adempir  lur  obligaziuiis.  Usche  protegiaivan  ils  bomens  della  Lia  eir 
il  signiurs  in  lur  drets:  eis  daivan  ad  imminchün  il  sieu.  sco  cummandaiva 
la  Charta   della  Lia, 

La  Lia   Cade. 

20  Cara  e  eo  la  Lia  Cade  hegia  piglio   sia  origiue,    da  que  nun    essans 

uns  exactamaiug  instruieus.  Que  pera.  cha  quaista  lia  as  hegia  formeda 
poch  a  poch:  üna  charta  da  lia  uun  ais  pero  avauntmaun.  Da  temp  velg 
appartguiaivan  bgeras  vschiuauuchas  e  cuorts  all'  uvaiscbia.  Alchüuas  avaivan 
ils  uvaischs    cumpredas,     insemmel     cun     ils    drets,     cha    ils    prüms  patruus 

25  avaivan  sur  quellas;  otras  s' avaivan  suottamissas  voluntariamaing  al  domini 
dels  uvaischs;  in  otras  avaiva  1' uvaiscb  fabricho  la  baselgia  et  uschiglö 
acquisto  merits  per  la  [p.  217]  cultivaziuu  della  vschinauncha  o  del  pajais,  e 
cotres  eir  drets:  püssas  communiteds  erau  pervgnidas  ad  el  tres  donaziuus  o 
testamaiuts.      Tuota  quista  glieud,   chi  appartgniaiva  all'  uvaiscbia,   as  uom- 

30  naida  appartenents  della   Cade. 

Nels  turbolents  temps  dels  drets  del  pü  ferm  e  della  rapina  ils 
uvaischs  nun  avaivan  suenz  ils  daners,  per  cumprer  chastels  e  vschinaunchas, 
ue  la  foarza,  per  deffeuder  pajais  e  glieud.  Allura  las  communiteds,  inua 
el   possedaiva  drets   siguiorils,    al  gnivan   in  agüd   cun  daners  e  pövel.    Los- 

35  cuuter  daiva  1' uvaiscb  our  d'recognuotscbeutcba  a  sieus  appartenents  ogni 
sort  d'liberteds  e  drets,  e  cur  faiva  üu  tratto  da  pesch  o  üna  cumpra, 
scbi  eir  las  priucipelas  communiteds  as  suottascrivaivan  e  mettaivan  lur 
sageis  suot  ils  documaints.  Nus  cuntschains  püss  exaimpels  nell'  istoria, 
inua    las    communietds     pigliettan    üna    tela    part    in   affers    dell'  uvaiscbia. 
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Nella  pescli  p.  ex.,  clia  Tuvaiscli  Hartniann,  zieva  iiiia  guerra  cuu  l'Austria, 
fet  uel  an  1392,  veguian  eir  las  communiteds  della  Cade  nomnedas  sco 
partecipevolas  al  tratto  da  pesch,  et  ils  Cumöus  da  Coira,  Engiadiua  ota 
e  Bragaglia  attacheii  lur  sageis  vi  da  quel.  Cur  l'uvaiscli  acquistet  ils 
chastels  da  Ramuosch,  iu  Eugiadiua  l)assa.  e  da  Greifen  stein,  sper  Filisur,  5 
schi  assummet  imminclia  communited  della  lia  Cade  üu'  eguela  part  della 
summa  uecessaria:  eir  furuittau  ellas  tuotas  dauer,  per  spendrer  il  chaste 
impeguio  d'  Aspermont.  Cotres  gnit  iu  üsauuza  ed  acquistettan  las  com- 
muniteds il  dret,  da  der  lur  sentimaint  iu  affers  da  conseguenzia,  cba'ls 
uvaischs  intraprendaivau,  e  sueuz  las  cousultaiva  l'uvaiscb  in  emergeuzas  10 
difficultusas.  Ellas  pigliaivan  eir  part  all'  [p.  218]  eleeziun  del  uvaisch^  e  l'elec- 
ziun  era  pur  allura  valida.  cur  ils  cumöns  della  Cade  l'avaivan  arcuntschida. 
Perque  veguian  l'uvaisch,  il  chapitel  cauonic.  et  ils  cumöus  in  velgs  docu- 
luaiuts  nomnos:  la   Cade. 

Alchüuas  communiteds  avaivau  gia  in  allura  lur  mastreis  e  podestets  15 
et  uschigliö  divers  drets,  p.  ex.  la  Bt'agaglia,  V  Engiadina  ota,  Evras  e 
Baiva.  Färstenafc  passaiva  per  üua  citedina  et  avaiva  tscherts  drets,  sco 
sulamaug  citeds  solaivau  avair,  p.  ex.,  müraglia  e  la  giudicatura  sur  vita 
e  mort.  Pü  co  tuots  oters  cumöus  avaiva  pero  la  cited  da  Coira  grands 
privilegis;  sieus  citadins  nun  pudaivan  guir  convgnieus  avaunt  ün  güdisch  20 
eister,  dimperse  stuaivau  guir  güdichos  dadaint  lur  müraglia:  ella  nun 
pudaiva  guir  escommunicheda,  seh' ella  pigliaiva  sü  glieud,  chi  dal  imperatur 
eran  declaros  bandieus:  ella  suscbaiva  avair  ün' egna  dogaua,  iuua  tuotas 
merchanzias  stuaivau   guir  scbiarsedas :   et  oters  drets   simils. 

Ma  tuotüua  possedaiva  eir  Vuvaisch  bgers  drets  sur  la  cited.  Nel  25 
an  1349  Timperatur  Carlo  IV.  regalet  al  uvaiscb  il  dret  da  scouder  uella 
cited  tuots  ils  dazzis  regals,  la  giudicatura  civila  e  crimiuela  allo,  il  dret 
da  batter  munaida,  d'  installer  nella  cited  ün  prefet  imperiel  (Reicbsvogt), 
ün  mastrel,  ün  Canzellier  et  ün  Werkmeister.  Ad  era  pero  reservo,  cba 
l'uvaiscb  nomness  lotiers  bomens  agradevols  alla  cited.  In  temp  da  guerra  30 
l'uvaiscb  e  la  cited  aviand  bsöng  d'agüd  eister,  fettaue  tuots  duos  nel' an 
1419  üna  alliaunza  per  51  aus  cun  la  cited  da  Zürig.  Long  vivettan  ils 
uvaiscbs  cuu  la  citadinanza  da  Coira  in  bun'  araicizia:  ma  qualvoutas 
nascbivau  eir  disseuziuus,  iuua  ordinariamaiug  la  cited  da  Zürig  et  otras 
communiteds  della  [p.2l9]  Cadegnivan  interpelledas  seo  arbiters,  per  deffinir  la  35 
contaisa.  Que  füt  il  cas  nel  an  1422,  aviand  l'uvaiscb  Johann  Abundi 
Naso  üna  differenzia  cun  la  cited  da  Coira.  Co  fet  l'uvaiscb  serrer  las 
baselgias  e  vulaiva,  suspendaud  il  culto  diviu,  sforzer  la  citadinanza  a 
s'  conformer  a  sia  vöglia.  Ma  ils  citadins  da  Coira  pigliettau  las  armas, 
assediettan   il   Hof,   pigliettau   d'a<salto    il   palaz   vescovil,   e   müreltau   sü   la  40 
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poarta  davous,  afiu  cha  Uugüu  uuu  pudess,  saiiiza  luv  sapchüda,  guir  iu 
agiid  al  uvaisch.  M?  Johauu  Abundi  era  fügieu  et  imploret  l'assisteiizia 
dels  Zürigais  e  dels  cumöns  della  Cade.  Qnaists  tramettettaii  lur  depUtos 
a  Coira,  ils  quels  accomodettau  la  cuntaisa.  Süu  que  restituittan  ils 
5  citadins  da  Coira  tiiot  que  ch'els  avaivau  butiiio  uel  palaz  vescovil,  e 
traunter  1'  uvaisch  e  la  cited  füttau  determiuos  pü  precisamaiDg  ils  drets  e 
dovairs  d'ogui   part. 

Ün  craja  uossa.   cha  in  que   incuDter  1' uvaisch  hegia  fat  ün   tratto  o 

üiia  lia    eil-    cun    tuotas    las    otras    communiteds    della  Cade,    tres    la  quela 

lOquaistas     hegiau    acquisto    grandas    liberteds   e    drets.      Da   que    temp    iuuo 

dessau  ils  apparteuents  dell'  uvaischia  esser  dvantos  homeiis  libers  della  Cade. 

La  lia  dellas  deseh  drettüras. 

1436. 

Las   valledas    e    communiteds,    chi     fuormau    oaz    in    di    la    lia  dellas 

desch    drettüras,     eran    pü    bod    suot    il    domini    da    quels    da    Vaz.      Tres 

Kuuiguuda,    figlia    da   Donat,    pervguittan   quaistas    contredgias    al    cunt  da 

15  Toggeuburg.  Quella  vouta  eran  üudesch  cumöns.  comprais  eir  il  cumön 
capitulare  da  Schiers  e  Seevis.  Ils  [p.  220]  abitands  da  quists  cumöns  nun  eran 
eguels  in  drets  e  liberteds,  sco  neir  in  otras  chosas.  Suenz  vegnian  ano- 
veros  libers  Valsers,  cun  egens  drets:  ün  craja,  cha  que  sajau  stos  ils 
Tavoscliers,   ils  prnms  abitants   da  quista  val    doviaud    origiaer  dal   Vallais 

20  superiur.  Na  tuots  ils  abitants  da  Partens  e  Sclialfik  appartgnaivan  a 
quists  Vnlsers:  ad  ais  pero  probabel,  cha  ils  Valsers  hegiau  tschautscho 
tudaisch,  e  cha  ils  Romaunsclis  in  quaists  lous  sajau  stos  maiu  libers.  Ma 
da  que  temp  nun  gniva  neir  in  Partens  tschautscho  dapertuot  tudaisch:  la 
granda  part  dels  noms  dellas  vschinaunchas,   vals,   alps,   bains  etc.   haun   lur 

25  origiue  dal  linguaich  romaunsch:  ün  so  eir,  cha  a  Clostra  ais  infin  vers 
la  refuorma  sto  üna  communited  romaunscha  et  üna  tudaischia.  Tiers  la 
(jlieud  libra  haun  da  velg  inuo  appartguieu  quels  da  Tavo,  Langvies  e 
Beifort.     Ma  tuots  eran   suottamiss  al  domini  dels  cuuts  da  Toggeuburg. 

Muriud  nel'  an  1436   il   cunt  Frederic,   chi   era  naschieu  sün   il   chaste 

30  da  Solavers,  sper  Grüsch,  sainza  lascher  infaunts  e  sainza  avair  stabilieu 
tres  testamaint,  chi  dovess  erter  sias  possessiuns  e  sieus  drets:  schi  s'elevet 
üna  lungia  e  violenta  cuntaisa  traunter  sieus  paraints,  e  cur  eir  la  cited 
da  Zürig  et  ils  pajais  da  Scliviz  e  Glaruua  as  masdettan  in  quella,  rumpet 
our  Tusche  dita  veglia  guerra  da    Zürig. 

35  Düraute  quistas  cuntaisas  las  contredgias  e  vschinaunchas  in   questiun 

as     chattaivan     expoastas     ad     ogni     sort     d'prievels  e    niiserias    da    guerra: 
immincliün    dels    ertevels    tscherchaiva    la    favur    del   pövel,     mentre  clia  ils 
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fidversaris  percuuter  rimnatschaivan  cuii  guerra,  Co  as  resolvettuu  quels 
(lellas  descli  drettüras,  da  fer  [p.  221  |  üna  li;i,  clii  nun  avaiva  zuoiid  bricha  la 
niira  da  s'sottrer  al  domini,  o  da  restrinscher  ils  drets  dels  signiurs:  eis 
vulaivau  be  as  garautir  da  tuotas  violeuzias  e  nianteguor  nel  intern  da 
lur  pajais  las  ledsclias  e  1' norden.  Usclie  as  radunettan  our  da  tuutas  las  5 
giurisdicziuns  ils  soprastauts  dellas  comrauniteds  e  bger  pövel  a  Tavo,  il 
di  8  d'Liilg.  1436.  e  gnrettan  üna  lia,  chia  '1  mastrel  da  qne  tenip,  Jlric 
Beeli.   Clin    uters   soprastants  del   pövel   suottascrivet. 
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Inscripziuns  in  Engiadina. 

(Fögl  d'Eiigi.'ulina.     1859). 

Fand  il  Fögl  d'  Engiadina  sieus  regolers  viedis  sü  e  gio  e  vi  e  no, 
schi  uon  ils  fo  el  culs  ögls  seroS;,  dimperse  guardaud  iutuorus  scu  giuvnet 
alleger,  vo,  el,  scu  ch'  üu  disch,  curagiusamaing  aint  pe'  1  rauond.  Cur  el 
vain  in  ün'  u  l'otra  vschiuauncLa,  guarda  el  na  solum  sün  sieus  peis  e  sUn 
5  la  streda,  dimperse  eir  in  ot,  e  seh'  el  observa  co  e  la  qualche  bella  blon- 
dina  ii  brünetta,  chi  guarda  our  da  fneistra,  salüda  el  amiaivelmaing,  e 
seh'  el  vezza  qualche  versin  scrit  sü  vi  all'  ün'  u  1'  otra  chesa,  vi  a  1'  ün  u 
1'  oter  fabricat,  as  sola  el  quel  noter  sü  e  metter  in  sia  tas-cha  da  viagia- 
tur,    s'  impissand  cha  que   chi  ais   scrit,   ais   scrit  per  ch'  ün  legia    e  per  as 

10  noter  seh' ün  voul.  Qualchüns  da  quaists  versins,  ch' el  s' ho  raccolt  nell' 
Engiadina  bassa,  val  Müstair  e  Bregaglia,  scu  eir  nell'  Engiadin'  ota,  voul 
el  communicher  a  sieus  lectuors,  essendo  quels  u  per  originalited  u  per 
las  cuortas  sentenzas  ch'  eis  contegnan,  al  peran  dengs  d'esser  contschieus 
pü  generelmaiug  e  d'  esser  forsa  almain   per    pü  long  guandagios  contra  la 

lotorza  del  mann  del  temp,  chi  plaun  plann  leva  davent  svessa  que  chi  ais 
scrit  vi  als  mürs,  e  concio  preservos  della  schnianchaunza.  El  maina  usche 
il  prüm  sieus  lectuors  nell'  Engiadina  bassa,  perche  in  Engiadina  ota  peran 
vers  vi  alias  chesas  gia  da  bgers  auns  inno  d'  esser  stos  our  d'  üs.  Aunz 
cu    banduner    S-chanf   pero,    po    el   tuottüna    annotter   ün,    ingravo    sur   la 

20  porta  della  chesa  a  mann  dret  giand  in  gio,  aunz  cu  river  al  spartavias 
trauuter  Bügl  suot  e  la  streda  maistra.     El  tuna  scu  segue: 

Vive   ut  vivas,   que   ais 
Viva,   accio   cha  tu  vivast. 
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PassHud  uossa  il  Fögl  d'  Ei)giadiua  la  sted  passeda  tres  la  vschiii- 
auiicbetta  da  Brail,  füt  el  per  iiu  motiv.  cli'  el  iioii  as  rt'gorda  pü  iiidret, 
—  all  scbi.  quo  eira  per  giider  plajer  aiiit  üii  burliii  painch  f'rais-ch  — 
iutrodott  iiella  cliamiueda  della  chesa  situeda  il  pU  viciii  al  bügl,  e  lo  ob- 
servet   el   scrit  sii   la   seguaiutas  liiigias:  5 

La  cbamined'  as   vo   nomnaud, 

luua  la  massera  vo  piclaud. 

In   Zeruez    piglia  el   sovenz   ün    rinfrais-cb,    u   sto   eir  qualvontas   sur 
not.     In  üna  contscbaiuta  osteria,   leget  el  la  danmnn,   sortiud  dalla   staunza 
a  dormir,   güsta   snr   1'  üscb   da  medenia,   il   seguaint   vers   intaglio  nel   lainrlO 
L'  üscb  della  stüva  vo  aint  et   our, 
In   tscbel   sarä   il   paus  del  cour. 

Que  ais   varded,   s'  impisset  el,   colaziuuet  e  pajo  1'  importo,   proseguit 
el    sieu    viedi.       Na    löntscb    suot  Zernez    al    gnittau    duos    oters    pitscbens 
fabricats   in   ögl  et   incontrand   el   güsta  casiielmaing  lo  ün  bom   pü  vegl,   all 5 
doniandet  el   in   sien  buonder :   Cbe  sun   qnels  duos   fabricats  lo  ? 

,,L' ün  ais  ün  mulin',  dscbet  il  vegl,  ,,e  Toter  ün  magazin  da  trevs: 
pü  bod  eir'  eir  quaist  ün  niulin  e  cba  quel  ais  müdo,  non  am  displescba, 
eau  il  poss  cuvir  da  bun  cour  a  sieu  possessur  odiern,  pero  üna  cbosa  am 
displescba,  dal  temp  cba  quo  eira  ün  muliu,  avaiva  quaist  f'abricat  eir  üna  20 
stüvetta  e  sün  il  tet  ün  cbamiu,  vi  al  quel  as  legiaiva  sün  la  part  snper- 
iura  alla  tettaglia,   la  seguainta   bella  paronomasia: 

Saimper  cbamin 

E  mal  non  am  mov, 

e  cba    quella  tres  la    müdada    ais    gnida    davent,    que    non   am   voul   ir  per  25 
testa." 

Tempora  mutantur  et  nos  mutamur  in  illis  —  Ils  temps  as  müdan, 
e  uus  (e  tuot)  ans  müdains  in  eis,  s'  impisset  il  giuven  Engiadinais,  in- 
grazcbet  al  vegl  per  sieu  amiaivel  requint  e  giet  inavaunt  sia  streda. 

In   Suscb    clama   il  giuven  Engiadinas   in    diversas   cbesas,    e  clamess  30 
auncha  in  püssas,   scb'  el  savess  d'  esser  bainvis,   e  aunz  cu   banduuer  quaista 
vscbinauncba,   non  po  el  fer  oter  co  der   ogni  vouta  ün'  öglieda  sün  la  rima 
originela,   cbi   sto   scritta  sur  la  porta  dell'  ultima  cbesa  da  mann   scbneister 
giand   in   gio,   e  cbi  tuna  sco   segue: 

Andrea  Plant'  ba  cumanza  35 

E  tuot  danöv  fat  quista  cba, 
Seis  figl  Nutin  ba  eir  vlü  far 
Cba  el  laaint   possa  cbasar. 
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Andrea  Planta,  figl   da  Nutin 
Dien   'ns   dett'  a  tuots   'na  buna  fiu. 
Anno   1687. 
In   Lavin,    inua  la    posta    s' ferma   ün    po   i)ii   long,    lio   il    giuven    Eu- 
5  giadinais,    fand  qualclie    spassagieda    per   la    vschinannclia    intuorn,    ohserva 
las   seguaintas  rimas: 

0  crastian,   tu   da  teis   far 
Non   t'  dest  zuoud  dech   at  gloriar, 
Rova  a   Deis  pe  '1  spievt  divin. 
10  At  gloriescha  süu   la  fiu. 

Anno    1670. 
In   nn   oter  lö   sto   scrit: 

Baiu   s'  impissar  dess   üu   indret, 
Que  ch'  el   comainza  si'  perfet, 
15  Schi  vain   el  col  fat  a  chattar, 

Seis   fat   vain   bain   al  graziar. 
Fallar  e  mala  compagnia, 
Sta  larg  da  quell'  in   vita  tia, 
T'  cumpagna  cou  glieud  d'  ouur, 
20  Schi   ma  uon   vainst  a  tuorp  e  znur. 

Richa  in   vers   e  rimas  ais   in   proporziun  la  vschinauncha  da  Guarda. 
La  observet  1'  Eugiadinais  gia  sün  sieu  prüm  viedi,   vi  ad  üna  dellas  prümas 
chesas  ch"  ün   riva,   pittüro  gio   ün   liun   e   sur  la  testa  da  medem  la  sopra- 
scrittüra : 
25  Esser  neu   stoust  dech  valorus, 

Ma  SCO  sun  eu,    eir  geuerus. 
Üu   po   pü   in   vi    sto   üu    bouv    cou  la    soprascrittüra    ein    iudichescha 
sias  qualiteds  e   chi  tuna: 

Eu  ütil   sun   in   tuots  reguards. 
30  Sün  üu'  otra    fatscheda  della    mederaa    chesa    sto    pittüro   ün    chavagl. 

sur  la  testa  del   quel  ün  legia: 

Trauter  limargias  nobla  sun. 
Pü  in  sü  per  il  mür  ais  allura  la  seguaiota  bella  rima  da  leer: 
D'  intaunt  la  rös'  ais  frais-ch'  e  bella, 
35  Scodün  gugeut  savura  quella; 

Ma  cur  dal  temp  1'  ais  impassida, 
Pacs  la  giavüschan,   ma  1'  invlidan. 
üsche  fan  eir  cou  servituors 
Avarizus,   superbis  s'  gnuors. 


Inscripziuns  in  Engiadiiiii  97 

In  ün   oter  lö  della  chesa  legi'  ün   il  seguaiut : 
Dal  luf  sül  feld  uou   at  fidar 
Ne  dal  Güdeu  süu  seis  gürar 
E  neir  dal  preir, 

Perche   touts  trais  t'  iugiannan   eir.  5 

Hommeus  chi  's  regordau  dals  teraps  pü  autics  e  chi  coguunoschaivau 
las  circoustanzas  e  las  relaziuns  da  medems,  requiutettan  al  giuven  En- 
giadiuais,  cha  tuot  quellas  figüras  e  quaistas  iuscripziuns  vi  a  quella  chesa 
avaivau  da  pü  bod  ün  particuler  senn  et  üna  particulera  significaziuu,  coug- 
iuncta  con  ironia^  il  che  miiossa  clia  quel  chi  1' ho  fabricheda  u  renoveda,  10 
uon  eira  güsta  do  gio   sü  '1   ues. 

Ün  po  pü  in  sü  per  la  vschiuauncha  observet  darcho  1'  Engiadinais 
ün'  otra  riraa,  chi  po  bain  servir  ad  ogui  ün  per  regola,  e  chi  sparguess 
forsa  bgeras  larmas  da  rüvglenscha  e  bgers  rimprovers,  seh'  ella  gnis  con- 
serveda  in  memoria  et  observeda.     Ella  tuua:  lö 

In   tuot  teis  far  t'  impais'  il   prüm 
Que   chi  po   sieuer   süu   la  flu. 
Ad  üu  oters  vers  latiu.   chi  sto  vi  d'  ün  'otra  chesa  in  Guarda,   volaiva 
r  Eugiadinas  quasi   passer  spera  vi  e  lascher  sainza  il   uoter,   siand  quaista 
lingua  ad   el   incoutschainta,   pero  zieva  cuort  refless  dschet  el  in  se   stess:  20 
Tu  voust  tuottUna    il  piglier  con   te,    seh'  el   non   ais  oter,    schi  ais  el  per 
sia  vegldüna  remarcabel  e  forsa  ais  co  bain  qualchün,  chi  so  da  't  dir  sieu 
managiamaiüt. 

El   il   pigliet  traunter   sias   uotizias,    e  chattet   vairamaiug  güsta  nella 
vschinauncha  püs   co  üu,   chi   savettan   da  '1   explicher  il   seun   da  medem,   e  25 
pur  uossa  ais   il  giuven   Engiadinais    containt  da  '1   avair  piglio,    perche  pü 
ch' el  il  legia  e  pü  bain  ch'  el  al  plescha.      Quel  tuna: 
Gaudes, 
Agnosce  Deum  blaudieuteml  tribularis, 

Agnosce  Deum  amentantem!  30 

Sive  blanditur,  sive  emendat, 
Pater  est  parans  filio  hereditatem. 
Anno  1648. 
II    che,    scu    cha   quels    chi  1'  inclegian    haun    dit,    voul    dir    in   ro- 
mauntsch:  35 

Hest  allgrezia, 
Arcognuoscha  ch'  ais   Dieu  chi 't  fo  las  charezzasi 
Vainst  tribulo,  Arcognuoscha  ch'  ais   Dieu  chi  't  corrigia ! 
Saja  ch'  el  at  charezza  o  ch'  el   at  corrigia, 
El   ais   il  bap,  chi  al   figl   prcpara   la   hierta.  40 

Roinauiscbi-   l'orscliungfn  XXIV.  1.  7 
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Pli  per  ouurer  il  seuu  religius  da  sieu  autur,  co  per  admirer  1'  abili- 
ted   da  medem   uel   compuoüer,   rimas  annottet   il  giuveu   Eiigiadinais    eir   il 
seguaiiit  vers  vi  d'  üii  otra  chesa  iu  Guarda: 
Cristus   il  divin   pled, 
5  Salvader  del   muond   e  la  glüm, 

Quai  cba  1  zerpaiut  ha  piranta, 
Ha  cou   seis  sang  retornenta. 
Iu  la  mited  della  vscbiuauucha  cii'ca  as  rechatta  üu   bügl,    cuu   exel- 
lenta    e    sana  ova,     e    aviaud    1'  Eugiadiiiais    fat   la   miinteda    da   Laviu    a 
10  Guarda  a  pe,    avaiv'   el   survguieu  said.     El   s"  approsmet  a  quel   per  affrais- 
cber    sia  buocba  sUtta  e   frattaudo     crodet     sV  öglieda  diuovo  sün    ün'  otra 
rima,   scritta  vi  d"  üua  cbesa  lo   viciua,   cbi  guarda   uscbigliö   amiaivelmaiug 
incuuter  al  passagier.     Eir  qtiaista  rima  merita  co  üua  plazza: 
Scba  tu  vost  viver  leid  aqui, 
15  Schi  taidl' ün  pa  que  ch' eu  at  di: 

Temma  il  Segner,  di  vardads, 
E  sün  Dien  tschainta  tuot  teis  fats. 
T'  containt  'allura  con  da  sort, 
Schi  ba  teis   cour  saimper  confort; 
20  L'  experienza   coutscbaiut  fa, 

Cha  Is  fats  del   muond   sun   vanitä. 
Aviaud  güsta  fiuieu  da  scriver  sü  quaist   vers^    1'  azievet  la  posta,    e 
uuuitaud   el   darcho   sül  charr,   podet   il   giuveu     passagier   güsta    auucba  1er 
las  seguaiutas  rimas,    scrittas  sün  ün' otra  cbesa  della  medema   vscbiuauucha! 
25  Autoni  Könz   ha  fabricha, 

Seis  figl  Jon  Könz   ha  renova, 
Dieu  benedescha  cbi  laiut  stä. 
Our  da  quaist  tuot   as   persvaderou   ils   lectuors,    cba  la  vscbiuauucha 
da  Guarda  ais  richa  poesia. 
30  La  vscbinaunclia  d' Ardez  visita  1' Eugiadiuais  eir  regolermaiug:   pero 

siand  fin  ora  la  streda  noscha  e  crappusa,    ais  el  saimper  arrivo  stauugel, 
usche    ch'  el   non  s^  ho  chatto    dispost   da  spassager    iutuorn    per  tschercber 
sü  da  tel  sort  vers.     El  sperescha  pero,   cba  gnand  la  streda  uouva.   possa 
que  dvauter  con  pü  comodited  e  dai'o  a  sieu  temp  relaziuu. 
35  In  Ftaun    pera  il  temp    d'  avair  levo    davent    las  iusripziuns,   scu  iu 

Eiigiadiu'  ota. 

Iu    Scuol    bu  r  Eugiadiuais    observo    e  let  solum    il  seguaint  vers  vi 
d'  üua    cbesa    fabricbeda    u    almaiu    reuoveda    pü  dauöv,    il    quel    manifesta, 
cba   sieu  patruu   s'  iuclegiaiva  pü   baiu   süu  la  simetria,   cu  süu   la  prosodia. 
40  El   tun   SCO   se^ue : 
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Jobaun  Wieland   n'  hai  quista  chasa 

A  meis  abiadis  relascbada, 

Jon  Pitscbeu  Hermann  Arquint 

A  cuost  da  lur  jerta  n'  bai  reuova 

Nel   70  »^ei  aun  da  mi'  eta.  5 

Giavüscb   al   Segner  sia  grazia, 

Da  'Is  lasebar  giodair 

A  quel  cbi  ceda,   sco  a  quel 

Cbi  ha  da  la  possedair. 

Benedi  saja  Dieu  o  lodä  10 

In  tuott'  eternita. 

1823,   1.   Settember. 
In    Seut    dessau    as  recbatter    diversas    da  quaistas    rimas   e    trauuter 
aint  diversas   vairamaing   originelas;   pero   arrivand  1'  Eugiadiuais  allo    u  la 
saira  baiu  tard,   clii  ais  giä   s-cbür,   u  la  damaun,   iuu'  el  bo   ils  ögls  anucbalo 
plains   d' söu,   scbi   nou   as   bo   el  quellas   flu   ora  podieu  noter:    in  quintaud 
el   pero  eir  in  quaista  bella  vscbinauucba  divers   amibs,   scbi   sperescba    el, 
cba  üu  u  V  oter  da  medems  al  comunicbescban    qualcbüuas,    et   el    as  faro 
ün  plascbair  landr'  oura  da  las  comunicber  pü  iuavaunt.   Üua  pero  1'  ais  gia 
boz  comunicbeda  e  perque  vain'  la   eir   gia   co   noteda.     Ell'  as  recbatta  vi  20 
d' üna  cbesa  bain  renoveda  e  tuna: 

Ell  Nott   Cla  Tscbeut  u'  bai   fabricbä, 

Descbmilli  raiutschs  ba  que  custa. 

Tu  cbi  passast  per  la  via 

Guardast  sü  e  dast  la  tia,  _-  25 

Seba  usche  ba  vlü  il  patrun 

Cbe  t'  import  'a  tai,  cugliun. 
Pü   in   gio  per  V  Engiadina    non    ais    in   quaist    riguard   üugnotta  pü 
da  noter,   oter  cu  forza  1' inscripziun   vi  als   sains  nouvs  della  vscbinauucba 
de  Celin,    cbi    zieva  1'  incendi    del   1856    sun  stos  büttos   a  Züricb    e    cbi  30 
suu  passos  tres  1'  Engiadina   gio  als  21   Favrer  1858.     Süu   il  sain  grand 
sto  ingravo :  Züricb,   1857,   sün   il  pitscben  il  seguaint: 

0  Tscblin,  t'  impaissa  sün  ils  succuors, 

Dats  da  Dieu  e  nöbels  beuefactuors, 

Consistens  in  francs   120,000.  35 

Cba  la  val  Müstair  saja  vicina  all'  Engiadina  e  struscb  paraiuta  da 
quella,  cba  'Is  abitants  hegiau  circa  il  medera  caracter,  ils  istess  costüms 
e  tscbauntscban  la  medeme  lingua  ladina  con  pitscbuas  divergenzas  del 
dialect,  que  ais  contscbaint;  perque  visita  1'  Engiadinais  eir  quaista  val. 
In   üu   bei  di  della  sted  qasseda,   pigliet  el,   passaud   sur  il  Fuorn,   la  resu-  40 
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luziuii  d;i  uoter  eir  lo  ils  vers  e  riinas,  cbi  's  rech.-ittan  aunclia  vi  albig 
chesas  u  vi  ad  oters  fabricats.  Dopo  s'  avair  a  Cierf  restoro  dalla  fadia 
da  sieu  viedi,  spassagiet  el  iutuoni  per  offetuer  sia  resoluziuii  e  chattet 
Süll  il  uiür  della  baselgia  nella  fatscbeda  vers  la  streda  imperiela,  la 
5  seguaiiita  adatteda  rima. 

Guardaud  quaist  taimpel  quia, 
Cbi  passa  per  la  via, 
Kova  cba  Dieu  seis  pled, 
A  nus  mantegna  uet, 
10  E  iiossa  liberta 

Fiu  cba  '1   muond   dürarä, 
Cuu    pitscbnas    divergenzas    as    recbatta   quaista    rima     eir    vi    d'  ihia 
cbesa  privata. 

Siand   iu   Cierf  il  clucher  ua    taunt   ot,    abaiii   ot  avuouda    per  porter 

15  ils    sains,    e  '1    giuven  Engiadiuais    da    buu    cbo    e    da    ferma   cbamma,    as 

resolvet  el   d'  ir   sül    clucber    per    vair   ils   sains,    sco    cba    mats  da  sia  eted 

faun  qiie  gugent,   e  lo  cbattet  el   i'iu   sain   uouv,    bütta  avauut  pocbs    aiiiiSj 

et  oriio  con  la   seguaiuta  inscripziiiu : 

Pasch  gio  del  ät  (ot), 
20  Iu  ät  vos  cours! 

Non    aviand    il    giuveii   Engiadiuais    1'  ultima  vouta    podieu  river  cou 

sias    uotizias    pü  iiiavauut    cu  fin    a   Cierf,    e    siaud     sto    uels    dis    passes 

favuogu,    scbi    avessan    sieus    abonuents    dellas    otras   vschiuauncbas    iu   val 

Müstaii'     quasi    forsa   podieu    crajer,     cb'  el    saja    fundo   iu    quellas    palüds 

25  trauuter    Cierf    e  Fuldera;    pero    que    nou    ais    il   cas,    sco    cb' eis   observau 

boz.      L'  iuvieru   fuorma   eir  lo    tres  qunistas    palüds  üu'  exellenta   puut  da 

glatscb   e  suravi   quella  üna  buua   via  da   scblitta,   cbi   uon   ais  auncha  tuet 

deda  aint,   e  la  sted   coguoscba  il  giuven  passagier  ün  po   ils  piaunchs  cba 

la  prevenienta  pisserusited   dels   abitauts  bo   tschauto   suis  urs  della  streda, 

30  accio    ils  peduus    uon    as    baguau    ils    peis,    e  profitaiid   quels    ais    el   guieu 

liber  üuguotta  mel   et  iu   cas    da    grand    prievel   da  fuouder,   cognuoscha    el 

eir  la   streda,   cbi  maina   sün    la  bella  montagnetta  da  Lü,   e  giaro   da  quella 

vart  sü  e  gio  dall'  Aqua.     Per  quaista  vouta   uon  bo  que    fat  da  bsögn  e 

uscbe  proseguescha   el    sieu  requiut.  —  Iu  Fuldera   suu  la   pü  part  dellas 

35  chesas  renovedas  al  gust  odieru,   uscbe  cb'  el  co  non  bo  fiu  ora  chatte  üu- 

güus    vers    da    noter.      Passand    Fuldera    al    füt   dit,    cb'  el    arriva    uossa  il 

prüm   a  Furom,    (üu   baiu    con    üna  chesa    solitaria,   pero    sün    la  streda),   e 

aviaud    el  udieu    a    discuorrer    a  Zernez,   cba  lo    in  Furom   saja  üu   iudriz 

güst'  uscbe   graudius,    scu   cba  'Is   abitauts  da  S-chanf    e  Zuoz    vögliau    cbi 

40  saja  via  iu   Prastiuauu,   scbi   volet    il    giuveu  Engiadiuais    salüder    il   presi- 
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(leiit  (loUa  graml'  jvssocia/.iiiii  da  Furoiii,  pero  que  al  guit  iiidicho,  clia  (|ucl 
s'  hegia  uossa  retrat  a  Zernez  e  saja  lo  domicilio,  zieva  avair  surdo  la 
direcziun  dels  affers  ad  üu  Tirolais,  —  Usche  fet  il  giuven  Engiadiuais 
spert  a  proseguir  sieu  viedi  et  arrivet  a  Valcava.  Neir  lo  uon  chattet  el 
pero  üugüus  vers  vi  alias  chesas,  solum  al  dschet  üu  bun  amih,  al  quel  5 
el  fet  qualche  domandas  iu  quaist  reguard,  cha  avaunt  anns  as  chattaiv' 
il   seguaiut   bei   vers  sur  la  porta  del  simteri: 

Nus  eiraus  que  cha  vus  essas, 

Vus  sarat  que  cha  nus  essans, 

Vus  essas,  ma  nou   sarat  da  contin,  lü 

Ingün   immortal ! 

II  temp  fich  cuort,   —  la  vita  inguotta. 
Üu   vers.   chi   eira  a  nos  inclet  bger   pü    bei   oruamaint    da   quaist  lö 
da  repos,   co   la   nouva  porta  d'  lain,   fatta  sainza  üngün   gust,    Auuz   cu  ir 
pü    iuavaunt,    annotaiu   nus   auucha  ün   vers,    scrit  sün   üna    cbesa    a    Cierflo 
uellas   ,,  Chesas  sura-.     Chi  tuua: 

Eu  qua  fabrich,   ma  qua   nou   stun, 

Perche  cha  Dieu  ais  meis  patruu. 

Ün'  otra   stauuz'  el  m'  ha  pina, 

Chi  ais  in  tschel  mia  patria.  20 

St.  Maria  ais  incontestabel  il  lö  principal  della  val  Müstair,  scu  cha 
sicus  abitaunts  saun  eir  que  bain  avuouda:  perque  as  sola  1'  Engiadiuais 
süu  sieus  tours  regulers  tegner  sü  lo  üu  po  pü  löug,  cur  el  arriva,  c 
trauuter  1'  ün"  e  1'  otra  vouta  ho  el  chatto  da  uoter  sü  in  quaista  vschi- 
nauncha  las  seguaintas  rimas  u  vers.  Via  d'  üna  chesa  privata,  in  vici-  25 
uauza  della  puut  sur  1' usche  uomneda  ..ova  della  brunsiua-'  leget  el  1' in- 
scripziun  italiauua: 

Pensa  di  te  e  poi 

Di  me  dirai 
Que  füss  ün'  exellenta  regola.  s'  iinpisset  el,   solum  cha  tuot  1'  observess.  30 
Vi  d'  ün'  otra  chesa  observet  el   1'  inscripziun   tudais-cha : 

Ich   achte   meine   Hasser 

Gleich   wie  das   Regenwasser. 
A  stova  cha  il  patrun   avaiva  bgers  inimihs,   s'  impisset   1'  Eugiadiuais 
e  gct  pü   iuavaunt.  35 

Via  d'  üna  terza  chesa  leget  el   diuovo: 

La  vaira  nöblia  vain   da  virtüd 

E   na  da  saida  e   da   valüd. 
Uua    vouta    s'  avaiva    1'  Engiadiuais    afat    miss    uel    cho  da   volair   ir 
almain   üu   süsom  1'  Umbrail    per   vair   la  grandiusa    streda  sur    il   Stelvio   e  40 
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get  iu  qiinist  iuteiit  fiii  süsom  quella  giassa  da  St.  Maria,  chi  couclüa 
vcrs  Umbrail,  e  uomueda,  scL'  cl  non  as  falla^,  „Sassibiugel",  pero  lo  obser- 
vet  el  chi  gaiss  a  plover  e  stovot  turuer. 

Sia  resoluziun    füt    pero  tuottüua    baiu   recompeuseda,    perchc  lo,   sün 
5  üua  dellas  ultimas  cliesas    a  niauu    dret    giand    in    sü,    observet  el   la   segu- 
aiata  rima,  vairamaing   originela: 

Toni  Bott  ha  bler  provä., 
Bön  e  mal,  sco  ch'  ais  gratia, 
El   discli,   cha  piers'^)   e  chastötdä 
10  Saja  compagn  da  poverta. 

In  Müstair  observ'  ün,  ch'  üu  ais  arrivo  al  pü  extrem  confiu  della 
CoufederaziuD,  scu  eir  della  lingua  ladiua,  e  viciu  al  Tyrol.  Lo  volet 
r  Engiadiuais  visiter  il  conveut  da  muongias,  dumaudet  il  permiss,  que 
chi  al  guit  cuortamaiug  refüso,  ad  onte  da  sia  tschera  tuot  afat  innozainta. 
15  El  as  contautet  perque  da  vair  la  baselgia  grauda,  chi  ais  lo  dasperas, 
uella  quela  as  rechatta  üna   statua  cou   1' inscripziun : 

Carolus  Magnus 
chi    ho    d'  esser    sto    il    fondatur    del     conveut    e    della   baselgia.      In    ultra 
visitet  el  il  bei  sunteri  e  '1  buouder  il  mnet  svessa  gio  uel  ossari  u  char- 
20  naröl,  seguond  il  dialect   della  val,   inua  el    observet   la    seguaiuta   inscrip- 
ziun  tudais-cha,  con   las  tuochantas  figüras  daspera. 

Papst,   Kaiser,   König,  Arm  und  Reich, 

Im  Tode  sind    wir  alle  gleich. 

II   giuven  Engiadinais  ho  usche  quiuto   a  sieus  lectuors  que  ch'el   ho 

25  chatto  fin   co  da    1er  vi    alias  chesas    et   oters  fabricats    in   Engiadina   bassa 

e    nella    val    Müstair :   hoz    dimena    maina    el    ils  lectuors    d'  ün'  otra   vart, 

cioe  tres  1'  Engiadina  sü  e  via  in   Bregaglia.     El  avaiva    gia  pü  bod  dec- 

laro,    cha  in   Eugiadin'  ota  non   as  chattan    pü  da  tel   sort  versins  u  rimas 

vi  alias   chesas,   pero   hoz  confessa  al  da  's  havair  falle,    in   spraunza  ch'  ün 

30  errur  confesso  saja  gia  mez  perduno.  Guardand    el  pü  baiu  intuorn,   ho  el 

vairamaing  eir  in  Eugiadin'  ota  chatto  qualche   inscripziuns  vi   alias  chesas 

e  que  las   pü  bgeras   in   Samedan.      Aunz   cu  las  aunoter,   voul   el  pero  ob- 

server,    ch'  el    sto    tschantscher    hoz    con    sieus    lectuors    na  ladin,   dimperse 

latin,    essendo    las    iuscripziuns    in   Samedau,   dallas  quelas  el    fo    menziun, 

35  quasi   tuottas   in   quaista  lingua.      Que  non   fo  pero  ünguotta,   eir   scha  sieus 

lectuors  imprendau    ün    po    latin,    quaista    lingua  veglia,    della  quela  el  ho 

let   in   üu  cudesch,   cha  solum    duos    lingias  latin   orneschan  1'  inter  hom,   e 

per  quels  chi  pur  non  as  vöglian  resolver  da  piglier  ulteriura  cognoschenscha 

1)  piersa,  taunt  cu  negligeuza. 
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da  quaista  liugua.  mcttaro  el  la  traducziun  romauutscha  dnspcra.  Usclio 
iu  Samedau  ho  el,  spassegiaiid  üua  vouta  intuoru  pei-  quaista  bella  vschi- 
iiaimclia,  cbatto  las  seguaiutas.  Vi  ad  üua  chesa  poch  suot  la  baselgia, 
süu   la  via  vers  Poutresiua,   as   legia  il   seguaiut: 

Pax  buic  domui.   —  Pesch  a  quaista  chesa.  5 

Tu  ultra : 

Iu  onmibus  operibus  tuis  meuiento  fiuis  tui  et  in  aeternum  uou  pcc- 
cabis,   —  que   ais : 

Iu  tuottas  tias  ovras  algorda  't  da  tia  flu  et  iu  eteruo  uou  vainst 
a  pcher.  10 

Pü   iuavaiuit: 

Vivere  mihi   est   Christus   et   mori  lucrum.   —   que  ais : 

Cristo  ais   mia   vita  e  morir   m'  ais  guadagu. 

Deus  dedit  et  dabit  porro. 

Dieu   ho  do   e  daro   pü  'n   avauut.  15 

Me   mea  delectaut.   te   tua.   uuum   queraque   sua,    —   que   ais: 

A  me  daletta  il  mieu,   a  te  il  tieu  e  ad  oguiün   il  sieu. 

Iu   ün'  otra  chesa  üu   po   pü  in   gio.  s'  observa  il  seguaint   dit: 
luitium  sapieutiae 
Reverentia  Jehovae.  20 

II   priucipi  della  sapieuza  ais  la  temma  del   Segner. 

Giand  our  per  il  vih  vers  Oelerina  chattains  sün  la  fatscheda  d  üua 
baiu  granda  e  veglia  chesa^  scha'  us  fennaius  sün  la  plazzetta  e  guardains 
in   sü,  la  seguaiuta  inscripziun : 

Benedicam  tibi   et  semini  tuo   et  multiplicabo  illud  siccud   Stellas:  v.  d.  25 

Eau  vögl  beuedir  te  e  tia  desceudeuza  e  la  multiplicher  scu  la  stailas. 

In  Celeriua  ho  flu  ora  V  Engiadiuais  observo  solum  1'  inscripziun 
piglieda  dal   vegl   poet  latin   Horaz : 

Felix  qui   procul   negotiis. 

Felici  quel   cli'  ais  loutauu   da  fatschendas.  30 

Scu  el  ho  udieu,  as  rechatta  uel  fabricat  della  fontauua  salubra  da 
St.  Murezzau  raedemamaing  üua  veglia  inscripziun  latina,  e  1'  Eugiadiuais 
fo  quint  la  prossima  sted  da  's  render  allo  per  qualche  dis.  a  vair  1'  exel- 
lent  iudriz  da  bagus,  a  couverser  üu  po  cou  il  grand  muond,  chi  scu 
ch'  el  spera  darcho  lo  as  redunero  et  a  laver  gio  tuottas  rabgias  e  dis-  35 
plaschairs  cha  sieus  nonabonnents  1'  hauu  fat  flu  acco,  et  in  quell'  occasiuu 
anuotaro   el   quell'  inscripziun   per  la   comunicher  tiers  bun'  occasiuu. 

Iu  la  Bregaglia  ho  1'  Engiadiuais,  abain  cha  la  liugua  italiauua  ais 
lo  da  chesa,  divers  amihs,  e  per  sieu  plaschair  s'  augmaiuta  il  uumer  da 
quels  da  mez  ann    iu    raez    aun:    perque   fo  el  sieus   tours  regulers    eir    iu  40 
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quaista  valleda  e  s'  ho  eir  lo  aunoto  diversas  iuscripziuus,  eb'  el  observet 
vi  alias  chesas.  Ellas  sun  natürelmaiug  in  italiaun,  pero  scha  '1  beuevol 
lectur  non  s'  ho  lascho  stramauter  tres  il  latin,  chi  ais  passo  avaunt,  uou 
as  laschero  cl  auucba  main  tres  il  italiaun  clii  segue.  In  la  Bregaglia 
5  superiura  non  ha  fin  ora  il  giuveu  passagier  savieu  observer  ingünas  iu- 
scripziuus,  abain  cha  qualchünas  forsa  suos-chessau  bain  esser,  particoler- 
niaing  nel  capoluogo  Vicosoprano.  A  Proraontogno  pero  observet  el,  poch 
zieva  esser  passo  quella  bella  galleria,  chi  fo  üna  per  il  passagier  usclie 
siirprendenta  mutaziun  del  clima  e  prodotts  della  valleda,  vi  ad  üna  granda 
lOchesa  T  inscripziun   seguainta: 

Nel  entrare  hai  da  pensare  che  uou  sai  se  uscirai. 
Nel   uscide   hai  da  pensare   che  non   sta  a  te  il  retornare. 
Richa  in  inscripziuns  pera  dad   esser  particolerraaing  la   vschiuauncha 
da   BondOj    situeda    ün    po    onr    d'  streda,     ma  in    üna    fich   bella    e    fertila 
15  pitschna  planüra.      Fin  ora   s'  ho  1' Engiadinais  annoto   las   seguaintas.      Vi 
ad  üna  chesa  sto  scrit: 

Quello  che  reguo  dal  Ponente  al  Levante 
Voglia  benedir  la  casa  ed   i   suoi   abitauti. 
Sün  ün'  otra  chesa  leget  1'  Engiadinais: 
20  Chi   usa  frode  nelle   sue   opere   non   abitara  nella  mia  casa. 

Perche   sono   sazio   ormai  di  quelli   che  odiano  la  pace. 
II    patrun    stu  avair   agieu  bger    da  combatter   con  adversaris,    s'  ini- 
pisset  1'  Engiadinais   legiand   quaist'    inscripziuu,    uossa    saro   el   vairamaing 
nella  chesa  della   indisturbeda  pesch. 
25  Tuornand    da  Boudo    a  Promoutoguo  tres    üna    senda  pü  cuorta,    ob- 

servet  el  in  Bondo   auncha  la  seguainta  inscripziuu   vi   ad   üna  chesa: 
Chi  sprezza  il  suo  prossimo  e  privo  di   senno: 
Ma  r  uomo  prudeute  se  ue  tace. 

A  Castasegna  sun  las  chesas  per  la  püpart  reuovedas  seguond  il  gust 
30  modern,  et  usche  sun  las  inscripziuns  levedas  davent.     Co  füssaus  dimeua 
arrivos   sün   ün   Öter  confin   da  uossa  confederaziun. 

In  sias  notizias  ho  1'  Engiadinais  fat  con  sieus  lectuors,  scu  cha 
ils  magisters  faivan  pü  bod  con  lur  scolars  per  ils  instruir  nella  geografia, 
in  als  requintand  il  prüm  dall'  Africa,  dall'  America  e  pur  1'  ultim  della 
35  patria  Schvizzera.  Eir  el  ho  comunicho  a  sieus  lectuors  que  ch'  el  ho 
chatto  et  aunoto  in  vschinaunchas  pü  allontanedas,  et  als  requinta  pur  hoz 
las  incripziuns  ch'  el  ho  chatto  e  let  in  Zuoz  e  S-chanf,  e  que  ais  dvanto, 
causa  ch'  el  flu  ora  so  novas  solum  da  duos.  L'  üna  ais  il  monogi'amm 
(pled  u  vers  iuu'  ils  custabs  suu  tessieus  ün  in  1'  oter)  chi  sto  scrit  sur  la 
40  porta  della  chesa  veglia  da  scoula  in  Zuoz  e  chi  tuna: 
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Tu   Cristt'  mea   salus. 
(Tu  Christo  est  mieu  salüd.) 
1655  di  30  GüD. 

L'  otra  ais  1'  inscripziim  tudais-cha  vi  al  saiu  graiul  da  S-chauf. 
L'  ultim  di  del  ann  scuors  füt  cioe  1'  Eugiadiuais  iuvido  dels  giuveus  da  5 
S-chanf  d'  ir  coo  eis  a  simer  our  1'  auu  vegl,  perclie  eir  in  S-clianf  ais 
que  üsauiiza,  scu  in  püssas  vschiuauncbas  dell'  Eugiadiua  ota  e  bassa, 
fors'  eir  in  Val  Müstair,  cha  uel  ultim  di  d'  ann  ascendan  ils  giuvens  il 
clucher  all'  ura  del  mezdi  et  annunzian  tres  il  majestus  sun  dellas  cam- 
panas  circ'  ün'  ura  alla  lungia  cha  ün  anu  da  nossa  vita  terrestra  vo  vers  10 
sia  fin,  que  chi   non   ans  pera  zuoud   bricha  trid. 

L'  Engiadiuais  accettet  usche  con  piaschar  1'  invito  e  's  rendet  sü  '1 
clucher,  güdet  eir  el  a  suner  con  tuet  gust  e  zieva  avair  suno  et  ils  saius 
fermos,   leget  el   vi   al    sain   grand   la   seguaint'  inscripziuu : 

Zur  Eintraclit,   zu   herzinnigem  Vereine  15 

Ruf  ich  die  liebende  Gemeine, 
Ewigen,   erusteu   Dingen   nur 
Sei  meiu  metallener  Mund  geweiht. 
(Gegossen  für  die  Gemeinde  Scanfs  von  Franz  Theuss  iu  Felsberg  1839.) 

Vzand   ün   bun   amih  cha  1'  Engiadiuais    annotaiva   quaist'  inscripziuu,  20 
al   compartit  quel   auncha  lotiers  la  seguainta  notizia. 

La  saira  dels  28  Avuost  1837  füt  üna  terribla  saira.  A  plovaiva 
deruottamaing^  e  las  chalaveruas  seguitaivan  spessamaiug  1'  ün'  a  1'  otra  e 
sclcrivan  con  lur  fö  fulminant  la  s-cliürezza  della  not,  usche  ch'  ogni  mo- 
maint  paraiva  la  vschiuauucha  iu  flamma.  Ils  tuus  chi  seguivan  consquas- 25 
saivan  il  terrain  e  las  chesas,  usche  cha  la  fin  del  muond  paraiva  vicina. 
Co  crudet  la  saetta  süu  il  clucher,  büttet  la  crusch  e  la  bandera  per  terra, 
danage  til  bei  elmo  da  medem,  il  quel  siand  da  mür  fin  sü  som,  glüscha  sco 
ün  clucher  d'  marmor  gia  sül  chaunt  da  St.  Murezzau  iucunter  al  passagier, 
fendet  il  saiu  grand,  usche  cha  quel  stovet  gnir  bütto  da  növ  e  '1  clucher  30 
renovo.  Ün  hom,  chi  in  quella  saira  volaiva  passer  la  streda  e  chi  nel 
momaint,  cha  la  saetta  crodet,  as  rechattaiva  na  löntsch  della  baselgia,  füt 
della  forza  della  saetta  scu  colpieu  e  bütto  per  terra,  saiuza  pero  sofi"rir 
alchüna  lesiun^  usche  ch'  el  poch  zieva  podet  alver  e  's  render  in  sia  chesa 
e  suot  sieu  tet  tutellar.  35 

L'  Eugiadinais  iugrazchet  a  sieu  amih  per  la  comuuicheda  notizia, 
scu  eir  als  giuvens  in  geuerel  per  1'  invita  e  proseguit  sieu  viedi,  aviaud 
el  güst  iu   quel  di  da  fer  sieu  tour  nell'  Eugiadiua  bassa. 

Ultra  las  giä  comunichedas  inscripziuns  ho  el  iu  ogni  vschiuauucha 
observo   bgeras    auncha    süu    las    plattas    sepulcrelas    nels    sunteris    e    uellas  40 
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basclgias,  perclie  V  iisaiuiza  da  conserver  tres  iiua  lapidc  sepulcrola  et  üu' 
inscripziun  la  memoria  dels  trapassos,  ais  fich  veglia  e  fich  hiimauua,  pcrquc 
eil-  usche  geuercla,  ch'  lin  la  chatta  trauuter  tuot;-;  pövels  e  iu  tuottas  con- 
tredas.  Da  quellas  uon  s'  ho  flu  ora  1'  Engiadiiiais  aunoto  üngünas,  forsa 
5  dvaiuta  que  pü  tard.  Almaiu  ais  que  sia  iutenziun  da  raccogliei*  las  pü 
origiuelas  e  las  pü  bellas.  Difficilraaing  chattai'o  el  pero  üna  pü  origiuela 
cu  qnella  clii  ho  dad  esser  steda  fatta  per  il  dücba  Choiseul,  miuister  da 
Frauntscha  suot  Louis  XV,  chi  morit  1785,  laschaiid  iuavous  grands  dbits 
e  chi  tuua: 
10  Ci-git  Choiseul,   d'  empruteuse  memoire 

Qui  toujours  emprunta,  jamais  ne  rendit, 
Seigueur!     S'  il  est  daus  votre  gloire, 
Ce  ue  peut  etre  qu'  k  credit. 
Co  posa  Choiseul,  scu  debiteder  iu  memoria, 
15  Chi   saimper  impraistet  e   me  uon   ho  pajo, 

Seguerl      Seh'  el  ais   uosso   cusü   iu   Tia  gloria, 
Schi  ais  que   süu   credit,  cha  Tu   quella  1'  best  de. 
Üua   pü  origiuela  cu  quella,   ch'  üu   doct  origiuel  tudaisch  giavüschaiva 
da's  lascher  metter  e  chi  tuna: 
20  Co  posa  l'ossa  mia, 

Eau  vless  chi  füss  la  tia. 
saro   auucho  pü    difficil  da  chatter. 

La  pü   bella  ais   baiu   pero  quella,  cha  il   mauu  dels   auugels   ho  scrit 
süu  la  platta,   ch'üu  chattaiva  uel  üert  da  Josefe  chi  tuua  per  tuott'uraglia 
25  liumauna  usche    allegrusamaiug: 

Resurexit  uon   est   hie. 
(EI  nou   ais  qui,  l'ais  resüsto.) 
Crajains,   speraius  iu  quel,   al  quel  quaist'anuunzia  valaiva  et  eir  per 
uus  l'ura  arrivero! 
30  Scu  cha  que  sovenz   iucuntra,    ch'üu   vezza  que    chi    ais    dalöutsch   e 

passa  suravi  que  chi    ais  dasperas,    usehe  ais  que  iucuutro     eir    al   giuveu 
Engiadiuais    iu    passaud    tres    la    bella    vschinauucha    da   Bevers.       El    ho 
comunicho   versius,    chi  as    chattau   scrits    vi    ad   edificis    da    vschiuauuchas 
bger  pü  alloutanedas,    saiuz' observer  flu    al  ultim  temp   ün'inscripziuu  chi 
35  as  chatta  vi  ad  üna  chesa  circa   in    mez  la   vschinauucha  nomneda,    e    que 
tuot  sper  la  streda  e  chi   tuna  in   seguainta  mauiera  : 
A  Jehova  principium 
A  Jehova  fiuis   esto. 
Omuia  cum   Deo 
40  Et  uihil   absque   eo. 

J.  W.   1715. 
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Da  Jchova  vuiii   il   priucipi,   da  Jeliova  la  fiu. 
Tuot  COR  el   (Dieu)   e  ünguotta  sainza  quel. 
Cha  Pontresiua  saja  üua  bella  vschinauucha  e  ch'  ella  per  sieus  cou- 
tuorns  romantics  dvaiuta  pü  e  pü  interessanta,  que  ais  contschaint:  perque 
ais  ella  nel  cuors  della   sted   eir  frequenteda  soveuz  dad    esters,    cbi  da  lo  5 
daA-ent  fauu  lur    excursiuus^    visitand    cura    il  Bernina   con    sia    cbapütscha 
alva  et   orneda  da    diamauts,    cura  Mr.  Lauguard,    con   sia    vista    stupenda, 
cura  oters  da  quaists  grauds   signuors  iiella  vicinauza.     Que   ais  tuot  natürel 
diraeua,   cha  eir  l'Eugiadinais    non    passa  a  quaista  vschinauucha    speravi, 
anzi  el  quinta  lo  divers  amihs,  clamma  in  diversas  chesas,  aunz  cu  passer  10 
la  montagna  e  trauuter    üna   e  1'  otra   vota  s'  ho  el    anuoto  las    seguaintas 
inscripziuns,   chi 's   chattau   a  Poutresiua.    Sur  1' iutreda  d' ün   üert  sto  scrit: 

La  critica  ais   facila. 
abaiu   cha  '1  üert   stess  uon   ais  zuond  bricba  a  criticber,   percbe  sia  patruna, 
scu  in   generei  las   damas  da  Poutresiua,   as  daun  fadia  a  cultiver  lur  üerts  15 
et  a  trer  bellas  fluors.    Vi  ad  üu' otra  chesa  leget  FEngiadinais  Tinscripziun 
seguainta: 

Mieu  intrer  e   raieu  uscir   saja  in   uon  del   Seguer. 
Vi  ad  üna  terza  chesa: 

Sbütter  il  muond  e  sieus  costüms,  20 

Sbütter  dals  crastiauns  üugüns, 
Et  eir  sbütter  saimper  se  svess, 
Sbütter  il  sbüttamaint  istess 
Dals  prus  ais  drett'  üsaunza 

Cbi   spettan  1'  eterua   staunza.  25 

Gnaud  r  Eugiadinais  üna  vouta  1'  inviern  passo  sur  Bernina  et  aviand 
fraid,  volvet  el  aint  in  üna  chesa  per  as  s-cboder,  e  gnand  el  invido  in 
stüva,  chattet  el  la  seguainta  iuscripziuu  iutaglieda  sur  1'  üscb  vi,  scu  que 
as  chatta  soveuz  in  chesas  pü  vegiias : 

Beo  1'  hom,   cbi   temnia   Dieu,  quel   vain  ad  avair  Ventura.  30 

Proseguind  el  Iura  sieu  viedi,  per  arriver  a  sieu  lö  da  demura,  avct 
el  aunch'  il  temp,  d'  aunoter  las  seguaintas  duos  liugias,  cbi  staun  scrittas 
vi  ad  ün'  otra  chesa  a  Pontresiua  e  chi  daun  tscbert  ün  bun  cussagl  a  quel 
chi  giavüscba  d'esser  fortüno: 

Fo  tieu  dovair  da  cristiauu,  35 

Schi  at  giaro   que  baiu   a  mann. 
Cha  il  bagn    da  St.  Murezzan   saja  nel  cuors  della   sted  passeda  sto 
lieh  frequento,    quo   ho   il    „Fögl   d' Engiadina"  insembel    con    oters    „fögls-' 
giä,  pü  bod   fat    contschaint.       Eir  il    giuven   Eugiadinais    non    ho    mancho 
da'l  visiter  da  temp    in   temp,    d' üna    vart    per    vair  il   grand    muond,    chi  40 
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duraiitc  quaista  cuorta  stagiuii  as  raduna  allo^   c  da  1'  otra  vart  per  tsclierelier 
qualche  inscripziims  intuoru  quaistas  fontaunas  salubras  e   gia  Sa  vegl  iuno 
contschaintas.      Con   tuotta  fadia  ch' el   s' ho   do.    non   ho   el   cliatto  üngünas, 
pero  üu  rispettabel   bun   amih   al   relatet   il  seguaiiit: 
5  ,-Nel    recint    della     foutauua    veglia    niinerela    in     St.    Murezzau    as 

rechattaiva  lina  platta  d'  marmor    iiair,     ida    in   töcbs    con   la   piglier  our,   e 
süu  quella  eiran  iucis  ils  seguaiuts   vers  latiiis: 

Aspera  quas  quaeris  lympas    dant  salubres, 
Grata  sub  ingratis  rupibus   unda  fluit: 
10  Nunc  alii   Cereris  jactent   et  muDera  Bacchi, 

Omuis  opes  Tellus  ducit  ubique  suas. 

BUsinus,   Silvaplanens,   V.  I).  M.   fec, 
ils  ([iicl.s   as   laschau   tradür  iu    romauutsch   circa   uschea: 
Our  d' aspers   spelms   saudet  aqui   fluescha, 
15  In   uonda  grata,    sün   ingrat   terrain. 

Ils  duns  da  Ceres  e  da  Baccho  pur  ch'  ün  esultescha 
Natura  dapertuot  evr'  il  benefic  sain." 
II  ginven  Engiadinais  1'  ingrazchet  per   sa  complaschenscha  e  returnet 
quella  vota   pü  containt    a  chesa.   —  Ün'  otra  vota    eir'  il   giuvon  passagier 
20  iustrado    per  ir    in   Bregaglia    e    guit  traunter  Silvaplauna  e  Segl   surprais 
d' ün  temporel.     Bletsch    vain   ogui    ün   poch    gugent,     usche  eir    il    giuveu 
Engiadinais   brich,    abain    cba    la  plövgia  me   non   penetra  pü   inavaunt    co 
flu   süu  la  pel;    perque    fügit    el   in   ün    mulin,     chi   eira  lo   sper    la   streda, 
perche  il    nom    ..mulin"    ho   in    tuut    il   muond   civiliso    ün    bun     cling,     na 
25  usche  bun   pero   in   generei   quel  del   muliner    e  dellas  mulineras.      Fand  lo 
in   quaist  mulin   il   giuven  passagier  sias  reflessiuns   supra  1'  ora  e  supra  la 
streda  ch' el  avaiv' auncha  da  fer,    crudet    sieu     sguard    sün    ün' inscripziun 
chi'  s  chattaiv'  allo   e  cha  ün   muliner   ün   po  maliguet  po  avair  lascho   fer. 
Ella  tuna: 
30  Alla  duonn'   et  al   muliu, 

Saimper  mauucha  qualchosin. 
Forsa  deriva  quaist'  inscripziuu    da  temps  pü    vegls   e  scha'  Is   mulins 
non   s' haun  niüdos,   s'haun  forsa  müdedas    las   duonnas,   s'impisset  1' Engia- 
dinais,  e   proseguit  sieu  viedi,    büttand   il   solagl  darcho   sieus  amabels  razs 
35  gio   sün   la    terra.       Aunz    cu    passer    la    muntagna    da    Malögia    volvet    il 
giuven  Engiadinais   a  Segl   aint  nella  chesa  da  posta  per  fortificher  üu   po 
sieu  Storni,     perche    que   ais   saimper    sia  maxima  da  metter    ün    buu   fö  in 
pipua  aunz   cu    ir    sur    üua   muntagna,    e    quaista  maxima    po    el   our  d' ex- 
perienza  arcoinander   ad  oters  passagiers,  saja  ch' eis   passan  nel  temp  d'sted 
40  u   particolermaing    d'  inviern :    la  maxima    ais    buna    e    proveda.      Lo     non 
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chattet    el   solum   üii' amiaivla  accoglienza  et    im   buii    magiöl   vin,    dimperse 
eir  üna  plaschaivla    giuvn'  xistera  e    la  seguainta    originela    iucisiun   vi   alla 
parait  della   stüva,   clii   eir  per  si'  antiquited   merita  d'  esser  anuoteda. 
1574.      Bartoloraeus  Federicus. 
Festina  leute  5 

Tempora,   tempore,  tempora,  — 
chi   significlia  in   roinauutscb   circa  i)    seguaint: 
Chi   vo  plauu  vo   saun. 
II  temp  tres  il  temp  moderescha 

U  lascha  crescher  erva  suravi.  10 

Ün"  otra  vota  volaiva  1'  Engiadinais  passer  la  moutagna  da  Güglia 
per  ir  uella  val  Surset  u  Surses  a  tschercher  abonneuts  per  il  „Fögl", 
esseudo  cha  eir  in  quaista  val  ais  la  liugua  romauntscha  da  chesa,  Que 
eira  d' inviern  e  quelvoutas  ais  d'üna  vart  della  montagna  bell' ora  e  quiet, 
intaunt  cha  da  1'  otra  ais  vent  e  brüscha.  Arrivand  alla  somited  ta  Güglia,  15 
chatted  1'  Engiadinais  ün  ferm  e  fraid  vent,  chi  '1  boffaiva  in  fatscha  e 
terapests  da  naiv  dura  ch  '1  saglivan  nels  ögls  e  pizchaivau  il  nes.  El 
passet  tuottüna  1' usteria  della  Veduta  crajand  d' arriver  a  Bivio  taunt  pü 
spert  in  üna  stüva  choda,  pero  arrivand  el  gio  vers  Nalac  non  podet  el 
pü  inavaunt.  —  A  nos  lectuors  chi  neu  sun  contschaiuts  cou  quaista  20 
montagna  forsa,  stovaius  remarcher  cha  Nalac  ais  üua  pitschna  filiela  da 
Bivio,  constitenta  our  da  6  —  8  chesettas,.  ün  po  suot  streda  et  ün  töch 
suot  la  somited  da  Güglia,  circa  lo,  iniia  las  vuolps  e  las  leivras  as  dian 
la  buna  not.  II  giuven  passagier  stordschet  usche  gio  della  streda  vers 
Nalac,  pero  poch  gugent  e  s'impissand  cha  que  saja  ün  nosch  segn  per  25 
las  fatschendas  ch'  el  avaiva  da  fer  sco  supra  iudicho  e  sgüra  ch'el  avess 
interamaing  pers  il  curasehi  e  füss  Toter  di  turno,  seh' el  non  füss  sto 
arvschieu  in  quaist  pitscheu  vih  iische  amiaivelmaing  e  non  avess  1'  otra 
damaun  chatto  uella  chesa,  chi  '1  det  albergo.  il  seguaint  animaut  versin 
tudaisch,  incis  sur  1'  üsch  della  stüva:  -jO 

Des  Morgens  denk'  au  deinen  Gott, 
Des  Mittags  iss  vergnügt  dein  Brod, 
Des  Abends  denk'  an  deinen  Tod, 
Des  Nachts  verschlafe  deine  Noth. 
A  sieu  retouru  dal  Surset,  inua  el  in  tuot  la  valleda  chattet  ün  sulet35 
abounent    per  il  Fögl,    clamet    il    giuven   Engiadinais   a  Celerina    in    chesa 
d"  ün   amih,   chi  zieva  1'  avair   sport  ün  bun  magöl   vin,   il   fet  eir  attet   sün 
la  seguainta  inscripziuu   vi    ad  ün   talvo    in  vicinanza  della  baselgia  e  chi 
fin  ura  neu  ais  auucha  steda  comunicheda: 
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Gloria,   vis,   et  honor, 
Fastus  sapientia   muudi, 
Dum  florere  putas, 
Lauguida  facta  ruuut. 
5  Jacbiam   Marulauu   Anno   1652. 

Chi   voul  dir  in  romauutsch: 

Gloria,  forz'  ed  onur, 
Superbia,  sabgenscha  del  muond, 
Cur  tu  las  crajast  in  flur, 
10  S'indeblischan  e  croudan  zi  zuond. 

Üu'  otra  vouta  passet  1'  Eugiadiuais  la  montagna  d'  Alvra,  la  quela 
el  passa  gugeut  abaiu  la  streda  ais  noscha;  perche  a  sia  idea  non  ais 
üngüna  montagna  iu  uos  cbantun  pü  bella  e  pü  plaschaivla  da  passer,  nel 
temp  d'  sted  cioe,  cu  quaista,  e  seh'  el  podess  cumander,  fess  el  avrir  sur 
löquella  üna  streda  usche  bella  et  lösche  leda  scu  la  streda  austrica  del 
Fiustermünz.  Arrivaud  el  a  Braviiogu,  chattet  el  bain  lo  divers  buns 
amihs  e  bgeras  bellas  chesas,  pero  iascripziuns  vi  a  quellas  üngünas  parti- 
culeras,  seh'  ün  non  voless  annoter  quella  ch'  üu  ehatta  uschigliö  suvenz 
eir  iu  otras  vschinaunchas  e  chi  tuna: 
20  N.  N.  ha  fabricbä, 

Dieu  beuedescha  chi  l'aint  stä. 
Que  ais  coutschaint,  cha  da  Bravuogn  a  Chaste  maiua  uossa  üna 
bella  streda  nouva,  chi  condüa  il  viagiatur  il  prüm  tres  il  coutschaint  Crap 
da  Bravuogn  e  Iura  tres  la  vschinauncha  da  Filisur,  la  quela  non  ais  neir 
25  brich  üna  dellas  minimas  in  Israel.  Passand  1' Eugiadiuais  tres  quaista 
vschinauncha  in  üna  bella  damaun  a  buu'  ura,  s'  auuotet  el  las  seguaintas 
iuscripziuus  ch'  el  chattet  vi  alias  chesas.  —  Vi  ad  üna  circa  in  mez  la 
vschinauucha  sto  scrit: 

Auuente  Jehova  hae  aedes  erectae 
30  impeusis  Pauli  Grosi    1731   di   27  May. 

Faciat  Ter.  Opt.  Max. 
üt  post  brevem  inbabitationem 
Beetur  aedibus  coelestibus 
Hosqes  in  erbe  fui 
35  Mox  civis  et  incola  coelis. 

Chi  siguificha  in  romauutsch  circa  il  seguaint: 

Con  admissiun  da  Jehova  ais  fabricheda 
Quaista  chesa  a  cuost  da  Paul  Gros. 
Fatscha  il  triuuic   omnipotaiut   Dieu, 
40  Cha  zieva  quaista    cuorta  dimura 
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El  dvaiuta  beo  nella  cbesa  celesta  sU  sura, 
In  terra  ün  giast  sun  solum  eau  sto, 
Del  tschel  cittadin,  abitant  bod  saro. 
Vi  ad  Um' otra  chesa  ün  po  pü  in   oura  as  legia : 

1654  di  6  Juni.  5 

Auspice   üeo  hae  aedes  erectae 
Impeusis  Josy  a  Leouhardo. 
Det  Deus,   ut  superet  lougae 
Vos  Nestoris   aunos. 

Aethero   tandem   buuc   locet  ille   pollo:  10 

Vaua  donins   muiidi,   coelica  regna   maneut. 
In   romauntscb  circa: 

Con  assistenza  da  Dien   ais   quaista  chesa  eretta 
A  cuost  da  Jost  a  Leonbard. 

Detta  Dien,  ch'ella  a  vus  löncb  superescba  15 

Schi  löncb   eir  ils   anns  da  Nestor^). 

Vöglia  quel   cb'  ais   possaunt  quaist  transplanter  in   il   tscliel. 
Vaun  ais  la  chesa  del  muoud, 
II  regniam  del  tschel  dura. 
Vairamaing   originelas    sun    las   seguaiutas  lingias,   cb'  ün   legia  vi   ad  20 
üua  terza  chesa,  causa  la  mixtura  dellas  liuguas. 

Omnia  conando   docilis   solertia  viucit. 
Dein   Lieb  und  Leid  mit  Freud  vermisch, 
Damit  es  dich   zur  Arbeit  mache  frisch. 

Radix   amara,   fructus  dulcis,   ita  labor.  25 

Leoiihard  Sigmund   1673. 
Las  quelas  1' Engiadinais   tradüet  uel   seguaind   mod : 
Tuot   provand   la  docila  prudenza  vaindscha. 
Tias  amurs   e  ta  tristezza   maschda  con   ün   po  d'  algrezza 
Accio  que  't  detta   bun   vigur,   a  drizzer   oura  ta  lavur.  30 

Üna  risch   amara,   ün   dutsch   früt,   que  ais  la  lavur, 
Vers   la    fin    della    vschiuauncha,     della   vart  d' Alveneu,   s'annotet  il 
giuven   passagier  auncha  la   seguainta  inscripziun   vi   ad   üna  chesa: 
II   possessur  della  preschainta  chesa 

Ais  Johann  Jac.  Sumbro,  35 

Chi   1747   r  ho  di  novo   renoveda 
Saviand  cha  chesamaints  da  quaist  muond 


1)  NB.  Nestor,  raig  da  Pylus  e  da  Messenia,   eira  renomno  per  sia  pru- 
iz.i  f  p.  1   ^i;i  vi',!i'(1iina,  p  dftss  avair  survivieu  trais  generaziuns.  — 
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Sun   spüra   vanited, 
Ma  la  staunza  del   tschel 
Dura   in   eternited. 
Sco  rEugiadiuais  observet,   füssau   stedas  foi-sa  auucha  qualcbe  otras 
5d'anuoter,    pero   in    anuotand    e    tradüand    las    co    comunichedas,    s' avaiva 
approsmo  1'  ura  del  mezdi,   il  stomi  principiaiva  a  domander  fortificaziun   e 
perque  remettet  el  quellas   süu  ün'  otra  vouta  e  festinet  ad  arriver  al  bagn 
d'  Alveueu,   saviand   da  chatter  lo   buna  tevla  e  buna  compagnia. 

Cumbain   il  Fögl   d'  Engiadina    quinta    bain   divers    lectuors   nel   circul 

lOdaBravuogu   e  traunter  aint  podess  eir  relater  qualcbosa  da  quaista  valleda 

giacente    alla  sorgente    del   flüm  Albula,    e    pü   bod    renomneda    tres    sieus 

grauds  passagios    e   sias  minas  d'  fier,    schi    uossa    per    surpraisa    da    bgers 

dvaiut'  iiscbe    da    rer    menziuu    d'  ella    sco    oh'  ella    non    füss     nemain     nel 

muond  civiliso. 

15  II  giuven  Eugiadinais   ais  trat  sü   seguond   il   system   modern,   dimeua 

Uu  po   delicat,   seguitescha    pü  gugeut  il   streduu    cu    las    vias    tortas,    crap- 

pusas  e   stippas  da  nos   buns  vegls.      Fnrnieu  cun  daners   trataint  da  sieus 

abonnents,    dispers  per  il  chautun   iutuorn,    po  el   eir    giover    üua    rolla  pü 

granda    et    eir    seh'  el    ogni    eivna    fo     il    giro    da    Zuoz     a    Coira    sün     la 

20  chaschetta  della  posta  d' Engiadina,  tschanto   sper  il  postillon,    schi  arrivand 

a  Chaste  e  dand   üna  öglieda  indiflferenta  alla  dretta,   vers  Bravuogu,   depona 

el   il  paquet    giazettas    e    vo   iuavaunt.      Pur    da    qualche    temp     inuo   ho  '1 

cumanzo  a  drizzer  si'  atteuziuu    eir    sün    quaista    val,    forsa    stimulo    della 

lectura  d'  üua  descripziun    sur  1'  Albula,    et   el   pigliet    la  resoluziun    ün   di 

25  da  bell'ora  da  passer  quaista  moutagna    e    la   dechauter  in   vers.    Stauugel 

da  sia  expectoraziun  poetica  s'  fermet    el  Inra  ün   per  dis   a  Bravuogn,   per 

renover  las  amicizias   veglias,    e    rinforzieu    del    bun    vin,    chi  's   chatta  lo, 

s'decidet  el  tandem,   causa  la  penuria  da  novas  politicas,  zieva  la  pesch  da 

Villafrauca,     da    spassager  per  la  vschinauncha  per  implir  sieu  Fögl   e    da 

80  ramasser   materia   almain   per    il  Feuilletou.     Fidelmaing  comunicha    el    il 

resultat  da  sia  spassageda.     Entraud  in  Bravuogn,  legia  el  sül  raür  d'üna 

chesetta  antiqua,  la  quela,    per  coustruir  la  streda,  füt  sforzeda   da   müder 

la  porta,  il  seguaiut   versiu: 

Mia  entreda,  mi'  uscida, 
35  Vögliast  Segner   benedir. 

Giauott  Gilly,  1754. 
Ün   po   pü  innb   observet    el    vi    al   mür  d'  ün'  otra   chesa    ün'  ura  da 
solagl,   e  d'  üna  vart  da  quella  staun  ils  pleds : 

,,Hier  zeitlich^\  —  dall'otra  vart  del  quadraut  sto  scrit 
40  „Dor/  eivig'^. 
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Sur  la   portii  as  recbatta  la  seguaiuta  iuscripziun  : 
lu   Gottes   Hand   steht  dieses   Haus, 
Glück   komme  herein,   Unglück  gehe  aus. 
Arrivo   in   plazza,   clii,  sco   cognit,   ais   bain   spaziusa^   e   sper  1'  osteria 
grauda  s'  preschainta    üna    ferma  teutaziun   per    il    giuven   Eugiadiuais.      El    5 
ais   sco   Hercules   al   spartavias:    el   non   so,    seh' el  dess   ir  in    gio    vers    la 
tuor,   iuua  sco   sieu  bapseguer    1'  avaiva  quiuto,    u   ch'  el   avaiva  pü  bod  let 
nella  chronica  da   Champell,    staiva    il   vegl   Bravuogu,   —   u   sch'el  dess  ir 
in   sü.    —   u  sch'el   dess   il   prüm   da   tuot  volver  aint  uell' osteria.    L'ultim 
impissamaiut,    sco   facil   da  chapir,   reportet  la  victoria,   et   incorragieu  d'  ün  10 
bun   magöl    d'  viu,    repigliet    el    diuovo    sia    spassageda.       S'  impissand    eha 
püttost  las   chesas   veglias  coutegnan  vers   u  qualche  bei  dit,   get   el   in   gio, 
e   che   surpraisa !      In    üna  giassa   stretta,    quela  passa    per    la    pü   autiqua, 
s'  vezza    süu    üna    chesa    mez     in    decadeuza    il    millaisem    1554,    et    üna 
scrittüra    chi    simil  alias   hieroglifas   d' Egipto.   raettess   svessa  ün    doct     nel  15 
imbarraz   da  decziffrer.      Ils   custabs  uou  sun  nc  latius,   ne  grecs  ne  hebraics, 
e   sumaglian  il   pü   al   syriac.      Cun    dir,    ..il    patrun    stovaiv' esser    ün    scort 
hom-',  get  el  pü  iuavauut.    Rieutraud  darcho  nella  streda  maistra,  scuprisch' el 
da  lontauu   sün   üua  chesa,   situeda  sper    il   bügl.   giossoni   duos   epigramms: 
ün   in   tudais-clj.   Toter   in   romauutsch.  20 

II  tudais-ch  tuna: 

Behüte  dieses   Haus,   o  Hüter  Israel, 

Wer  da  geht  ein   und  aus.    bewahr'   mit  Leib'  und   Seel', 
0  Haus,  von  Gottes  Hand  gemacht, 

Wann   werden   wir  in   dich   mit  Leib   und   Seel*   gebracht?  25 

Quel   in   romauntsch,     sur    la    porta   e   suot   il  uom  et   am;   sco   segne: 
17  J.  J.   C.   74,  tuna: 
Chi  chi  ria  da  me 
Neu   s'regorda  da  se. 

Sch'el  d'se  s'regordess,  30 

Me  con  pos  laschess. 
Probabel    s'rechattaivan    auncha    bgers    dits   in   quaist    quartier    della 
vschinauncha,    ma  part  avaiva  il  daint  del  temp  reudieu   quels   illegibels,    e 
part,   cedand  al   gust  del   temp,   eiran  dealbos. 

As  trattaiva  uossa  da  visiter  il  nouv  Bravuogu,   q.   v.  d.   quella  part  35 
della  plazza  in   sü.      Co,    scu    s'  po  supponer,    füt  poch   da  richaver.      Sper 
il   bügl   d' in   mez,   visavi   la  chesa  cotschna,   sto   quel   dit  originel: 
Dies   Haus   steht   in   Gottes   Hand, 
Jon    Peder   Gregori   bin   ich   genannt. 

1717.  40 
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AI   principi  del   usclie  uomiio    „chauiit   del   farrer-'    sud   ils  duos  segu- 
.•lints  <lits.      II   prüm,   quasi   illegibel,   tuua   usche: 

Glück  und   Heil   gib   Gott  in  diesem   Haus 
Jedem,   der  da  betet,   strecke  die   Hand   aus, 
Bewahr  uns,   Gott,   vor  allem  Leid, 
Von  nun   an  bis  in   Ewigkeit! 
Sün  ün' otra  cbesa  vicina  as   legia: 

Dies  Haus,   o  Gott  bewahr' 
Vor  Unglück   und   Gefahr, 
10  Dein'  Segen   gib  uns  zugleich 

Das  ewig'  Leben  in  dein  Reich. 
Sü  som  vih,  inua,  seu  dischau  ils  da  Bravuogn,  abiteschan  ils 
signuors,  non  ais  d' aspetter  qualchosa  alla  veglia;  dimena  siand  auncha 
temp  et  accompaguo  da  mieu  vegl  amih  della  scuola  chantunela,  cun  il 
15quel  eau  pü  bod  eira  sto  eir  üna  saira  a  picher  (a  tramegl),  am  reportet 
sü  Latsch.  Appaina  fatta  la  mnnteda  et  arrivo  sü  som  la  giassa,  chattet 
eau  quaists  pleds,  ch' eau  solum  con  stainta  podet  1er: 

Dass   Gott  mich   für  manche   Gefahr   behütet  hat, 
Die  Zeit,   in   der   ich  in   ihm   war, 
20  Uass  will   ich  ihm   sagen   Lob  und   Dank, 

Auch   in   dieser  Welt  mein  Leben   lang. 
Be  vi  alla  chesa  survart  ais  il   seguaint: 
Entrer  et  uscir 
Vögliast  tu   Dien  benedir 
25  Fo  'ns,   0  Dien  impisser, 

Cha  qui  non  'vains   da  ster, 
La  ches'  e  '1  possess  consalv'  in  onur 
Tres  ti'  amur. 
In  tschel  ais  il  nos  pos; 
30  Losü  fo  'ns  beos, 

Tres  te  spendyos. 
Sper  la  baselgia  sun   divers   dits  in   trais   linguas. 
Behüt'   dies  Haus,   Herr  Jesus  Christ, 
Vor  Feuersnoth   und  Teufelslist. 
35  Hodie  mihi,   cras   tibi. 

Mors  certa,   hora  incerta. 

,  Hoz   a  me,   damaun   a  te: 

La  mort  ais  tscherta, 
L^ira  intsclierta. 
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Ni  domuni   usque  tuarn   perenuis   ultra  gratia  sospitet, 
Laborant  uequicqam   artificis   mauus   in    ea. 
1662.  Jehova  mia  fortezza. 
In  romauutsch: 

Scha  la  grazia  eterna  süsura  uou  couserva  la  chesa  tia  5 

Äs   daim   ils   mauus  del  artist   in   quella   üna  vauua  fadia. 
Poch  davent  del  bügl,  dell'  ova  del  quel  im  doctur  faiva  üu  giudicat, 
cb'üu   podess   baiver  da    schlopper,    schi    non    fess  que   ,.riuot'"',    ais  il   vers 
Matth.   4,    22,    e    sü    som    la    vschinaunclia     fiuelmaing    chattet    auncha     il 
seguaint:  10 

Quel   chi   avder  a  qui  comod,   chaser  con   lod    voless, 
Quel   guarda  da  tuot  cour,  e  que  tres  our, 
Ch'el   am'  il   Segner  Jesum,   alhira  bain   ais  chaser  qui 
E   flurir  sü,   stand  ferm   fin   in   eternnm. 
Coutaint  da  mia  raccolta,   ritornet  a  Bravuogu  e  1' otra  damaun  passet  15 
eau  la   bella  moutagna  dell'Albula    et  arrivet   a   Zuoz    auncha  a  terap   avu- 
ouda   per  der  ils   dits   alla   stampa.   — 

Chi  vo  e  tuorna,  fo  bun  viedi,  disch  il  proverbi,  e  usche  s'impaisa 
eir  il  giuveu  Engiadinais  e  tuorna  gio  vers  l'Engiadiua  bassa,  in  mnand 
sieus  lectuors  con  el,  et  in  als  comunichand  auncha  las  inscripziuns,  ch'el,  20 
in  passand  per  la  seguonda  vouta,  ho  observo  e  s'ho  annoto:  taunt  pü 
cha  üna  part  da  medemas  per  lur  originalited,  sun  pü  interessantas  cu 
quellas   gia  comunichedas. 

Passand  la  vschinauuchetta  da  Siuuos-chel,  eira  güst  üna  dumengia, 
la  baselgia  eira  avierta,  e  '1  giuveu  Engiadinais  entret  per  la  guarder,  25 
perche  el  ais  dell' opiniun  ch' ün  me  non  stovess  passer  spera  vi  üu  taimpel 
sainza  il  bader,  dimperse  saimper  s'  impisser  al  scopo  tiers  il  quel  el  ais 
fabricho,  et  a  quel,  il  quel  ils  cristiauus  in  lur  taimpels  aduran,  pero  chi 
in  se  non  abitescba  in  taimpels  fats  con  mauns  da  crastiauns.  —  Lo 
chattet  el  vi  al  pulpit  la  seguainta  inscripziun  latiua:  30 

Fides  ex  auditu  est,  auditus  per  verbum   Dei. 
La  cretta  vain   dall'  udida,   e   1'  udida  tres   il  pled   da   Dieu. 
Passand  pü  tard  Iura  tres  la  vschinauuchetta,   observet   el   vi  ad  üna 
chesa  na    güst    inscripziuns,    pero     bainschi    pitüras    curiusas,    il   seu   dellas 
quelas   el,   eir  in   stüdgiand,   me  non   ho   savieu   indret  comprender,      A   snn  35 
draguns,    sirenas,     crccodils   et   otras    figüras    snuaivlas  vi    a   quaista  cliesa, 
las  quelas,  sch'ellas   füssau  vivas,  iuvece  d'essei  solum  pitüredas,  rendessau 
sgüra  spaveut  na  solum  als  abitants    da   Sinuos-chel,    dimperse    eir  a  quels 
dils  contuorns.      E   sur  quaistas  terriblas  figüras   sto   il    nom   del  vegl  patrun 
d'clicsa:  40 

8* 
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Rudolf  Cappon    1659. 
Passand  TEngiadinais  pü   inavaunt  füt  el  d  üii   coutscliaint  invido   in 
chesa  a  baiver   il  caffe  et  entrand,    observet    el   vi    alla  vej^lia  porta  talvo, 
clii  pü    bod    formaiva,    scu    pera,    la    porta    d'cliesa,    incisas    las   segnaintas 
5  liugias: 

lu   nom  del  Seguer  possast  entrer 
In   la  turneda   pü  uon   pcher.  1675. 

Vi  ad   ün' otra  chesa  güsta  visavi   sto   scrit : 
La  grazia,   la  misericordia  e  la    pescli  da    uos    Segner   Gesu   Cristo   saja   in 
10  quaista  chesa  e  con   uns   tuots.  1725. 

lu   la  pitschua  vschiuaunchetta  da  Brail   chatt' üu,   schüu   inquirischa 
iudret,    pü    bgera    poesia    forsa    cu  que    ch^ün  craja,     in    guardand    solum 
Textern,   usche  chattet  eir  TEugiadinais  in  üna  suletta  chesa  viciu' al  bügl, 
dalla  quela  gia  pü  bod   ais    sto  fat    meuziuu,    s'rechattaud   lo  nella  chami- 
loueda  ün"  inscripziun   origiuela,   auncha  las   seguaintas  iuscripziuns: 
Vintür"   e   sort  t'  vögl   giavüscher 
In   tieu  ir  aiut,   et  eir  turner 
T'  perchüra   Dieu  qui  et  utro 
E  viva  bain   fin   sül  davö. 
20  Sur  l'Usch  d'ün'  otra  stauuza  leget  l'Eugiadiuais  diuovo : 

In   la  virtüd   beuin   lectur 
Vögl  giavüscher  cou  bun  amur 
Tu  vivast  bain   in   pieted 
E   uou   schmaucher  la  charited. 
25  Sur  l'üsch   d'üna  terza  auncha: 

La  pacieuza  ais  granda  virtüd 
Ma  pochs   la   drovan   per  agüd, 
Ma  tu  lectur   vögliast  druver 
Quella  virtüd   in   tuet  tieu   fer. 
30  H   patruu   da  quaista  chesa  sto  esser  sto  ün  graud  diletand  da   versms 

e  poesias,  s'impisset  l'Eugiadinais,  sortind  e  volvaud  el  üna  vouta  inavous 
sieu  sguard  gnit  el  auucha  a  cognuscheutscha  del  uum  da  medeni,  perche 
sur  la  porta  d' chesa  sto   scrit   in   üu  quader  pitüro: 

1725. 

35  Valeutin   Zappa  ha  fabricha 

Dieu  benedescha  chi  l'aint  sta. 
Otras  iuscripziuns    uou    chattet  l'Engiadinais    güsta    da  1er  in   Brail, 
pero   üna  duouua  bain   atempeda.    tiers   la  quel'  el   soula  volver  aint   e   cun 
la  quel' el    discuorra    gugent,    essendo   ch'ella,     ahain    indeblida    seguoud  il 
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curp,    lii)    saimper  ihr  admiraljla  giuvenila  memoria,    al   re([iiiiitet,   cha  vi  ad 
iina   chesa   in   Brail   as   legiaiva   pii   bod   l'iDscripziua    seguaiuta: 

Dauer  et  amicizia 

Rump'  il  cour  alla  güstizia. 
o  vi   ad   üu'  otra.   cbi   eira  pü   bod  üu    osteria,   as   chattaiva   scrit:  5 

Pur  aint   mieus  giasts  a  bima  fin, 
Chi  'm  do  daner  dun  eau  buu  vin, 
E  chi  pü  löncli  am  fo  spetter, 
Dun   del  pü  uoscb   e  del  pü  eher. 

Sün   que  bavet    il  giuveu    passagier    aunch' üua    fracla,     pajet  quellalO 
blot,  e  continuet  containt  e  fortificho   sieu  viedi.   — 

Arrivand  il  giuven  Engiadinais  a  Zeruez,  passet  el  quaista  vouta  ua 
tres  la  vschinauucha,  dimperse  tres  üua  seuda  chi  stordscha,  gnand  gio 
d'Engiadiu'  ota  dahin  passeda  la  punt  del  Spöl  a  maun  dret,  perche  qual- 
voutas  viagia  eir  el  gugeut  iucognito,  scu  eh'ais  1' üsaunza  tiers  il  grands.  15 
Vi  alla  chesa  iu  principi  da  quaista  seuda  chattet  el  ils  seguaints 
pleds: 

0   crastiau  t'impais'  avant  co   far  il  pcha 

Co  cha  tu  vaiust  a  guir   cittä 

Avant  il  güst  güdisch.  20 

Urar  et  in   agüd   claraar 

Dest  Dieu,  quel   vain   at   agüdar. 

Quaista    seuda    il    condüet    aint    iu    via    suot    et    aviand    el    lo   cout- 
schaiuts,   s'iutratguet   el    tiers    quels    üu    di,    per    poser    our    da  sias   fadias, 
et  in  quaist  fratemp  s'anuotet  el  las  seguaiutas  inscripziuns,  chi  as  chattaivan  25 
vi   alias  chesas   in  quaista  part  della  vschinauucha. 

Vi  ad  üua  chesa  stauu  scrittas  las  seguaintas.   causa  la  mixtura  dellas 
liuguas.    vairamaing   originelas  liugias." 

Gott   wissen  und   weuig  sagen 

Und  nit  antworten  auf  alle  Frageu.  30 

Chasper  Zonder  eu  sun   nomna 
Dieu  detta  sia  pasch  in  quaista  cha. 
1655  di   1   Güu. 

Vi  ad  üu'  otra  chesa  güstamaing  vicina  as  legia  il  bei  vers   tudais-ch: 

An  Gottes  Segen  ist  alles  gelegen  35 

Und   ohne  denselben   ist  alles   vergeben. 
18  —  Joh.  Cuonz   —  2  7. 
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Vi  .'id   üna  terza  tuotaffat  daspera  staun   ils  pleds : 
Plasch  Jou  Jaclieu   ha  reuova 
Üieu  benedescLa  chi  l'  aiut  stä. 
Anno   1680. 
5  L'  oter  di  volaiva  l'Eugiadinais    as   reporter    in  Val  Müstair  per  fer 

eil-  lo  auncha  üna  uouva  raccolta,  pero  fand  Tora  in  quel  di  üna  trida  e 
seriusa  miiossa  s' impisset  el  da  's  tgnair  sül  streduu  e  d'ir  tres  l'Engiadina 
bassa  e  da  profitier  della  posta,  perche  ch'ün  giaja  pü  liger  e  pü  comod 
sün  las  cliammas  dad  oters  cu  sün  las  egnas  e  pü  spert  sün  quatter  cu 
lOsüu  duos,   que  ho  el  giä  in  sia  giuventüna  experimento. 

Aiinz  cn  pavtir  pero    da    Zernez    al    comuuichet    üna    duonna    pü  da 
temp,   cha  in  Cierf  as  chatta   vi   ad   üna  chesa  nellas   usche   nomnedas    „cha 
d'suras''   auncha  la   seguainta  bella    inscripziun,    chi    non    ais   fin   ora  steda 
comunicheda: 
15  Eu  qui   fabrich,   nia  qui  non   stun 

Perche  cha   Dieu   ais   meis  patruu 
Ün'  otra  staunz'  el  m'ha  pinä 
Chi  ais  in  tschel  ma  patria. 
Arrivand   a  Lavin,   descendet  il  giuven  passagier  darcho  dalla  charozza 
20  postela,   perche  da  lo  daveut  ais,   scu  contschaint,   auuch'  uossa  la  via  noscha 
e  'Is  squass,  ch'el  1' otra  vouta   avaiva  agieu  da  ster  oura,    l'eiran  auncha 
in  frais-cha  memoria, 

E  as  pigliet    usche    il    temp   da 's    annoter    1' inscripziun  vi  a  quella 
chesa     ota    sper    la    punt,  della    qufela    el    gia    pü     bod  ho  fat    menziun. 
25  Ella  tuna: 

Bleras  nöblias  sun  in  il  muond 
Ma  tuottas  sun  vanited  zuond 
La  nöblia  vaira  d'ün  fidel 
Ais  il   sieu  nom   scrit   aint  in   tschel. 
30  Auncha  ün  per   otras   inscripziuns    staun   vi   alla  medema  chesa,    pero 

causa    ch'  ellas    sun    per    partim    tres    renovaziuns    dazipedas,    e  causa   sia 
cuorta  vzüda  non  las  podet  el   disciffrer. 

In  Guarda  non  avet  l'Eugiadinais  bger  temp  da  's  tgnair  sü,  e  perque 
al  füt  taunt  pü  agradieu,  cha  ün  amih  al  mettet  auncha  las  seguaintas 
35  inscripziuns,  ch'  el  avaiva  preparo  e  scrit  sün  ün  bigliet,  in  sia  tas-cha  da 
viagiatur,  e  las  quelas  affirman  que,  cha  nus  gia  1'  otra  vouta  avains 
remarcho  da  quaista  vschinauncha,  cioe  cha  in  Guarda  saja  bgera  poesia: 
e  quaista  non  la  saro  piglieda,  eir  scha  in  cuort  temp  üna  nouva  streda 
mnaro  ils  viagiatuors  ün  töch  suot  la  vschinaunch'  oura. 
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L'Engiadinais  coiiiuiiicliescli'  usclie  ({uc  cba  quaist  ainili  Tlio  comuuicho. 
Vi  d'  üua  chesa  sto  scrit: 

Peusa  auima  fidelis, 
Quid  respoudere  velis 
Christo  ventiiro  de  coelis. 


Iu  romauutsch: 


Pensa  orma  del  fidel 
Che  tu  voust  responder, 
Cur  Cristo  vaiu   da  tschel. 


Iu   üu  oter  lö:  10 

Esto  memor  mortis, 

Dum  es  in  corpore  fortis  I 

Nam  mors  stat  ante  fores ; 

Tibi  dico:  corrige  mores. 
Iu  rouiauutsch  circa:  1^ 

Hegiast  a  memoria  la  mort, 

Fratando  cha  uel  corp  est  fort! 

La  mort  at  po  piglier  dals  prüms; 

Eau 't  di:  corrigia  tieus  costüms. 


Vi  ad  üu'  otra  chesa:  20 

Hie  varias  sedes,    hie  lubrica  tecta  paramus 
Iu  coela  sedes  fixa  pereuuis  erit. 

Las   chesas  ch'  nus  qui   fabrichaiu, 
Düran  cuort  temp,  vegnau  almaiu, 

Quella  cha  Deis  aus  ha  pina  25 

Iu   tschel  que  dura  saimper  ma. 
1705. 

Iu  üua  chesa,  chi  ais  steda  pü  bod  usteria,  sto  scrit: 
Tu  uöbel  giast  sajast  baiu  vgui, 

La  pasch  cou  tai  guaud  aiut  a  qui,  30 

La  pasch  cou  tai  eir  ne  '1  toruai", 
Avaut  CO   ir  am  dest  pajar. 
1696. 

Ed  iu  üu   oter  lö  della  medema  chesa  as  legia: 

Dal  meglder  viu  vögl  dar  a  tai  35 

Scha  tu  daners  voust  dar  a  mai 
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Perche  seh'  eii  vögl  buu  viu  cumprar 
Schi  stov  eu  cul  danar  qiiiutar. 

Solche  Gäste  liebe  ich, 
Die  fröhlich   diskuriren, 
5  Esseu,   trinken,   zahlen   mich, 

Und  friedlich  abmarschieren. 
Our  da  quaistas  iuscripziuus  appera  cha  ils  usters  avauut  200  aus 
circa,  pensaivan  güst  scu  chi  pensau  quels  del  di  d'  hoz  et  avaivau  circa 
la  medema  cretta,  cioe  cha  il  meglder  giast  saja  quel  chi  peja  blot.  — 
Vi  ad  Uu'  otra  chesa  uella  medema  vschinauncha  sto  la  seguainta  iuscrip- 
lOziuu,  chi  per  las  uraglias  sensiblas  da  nos  temps,  clingia  vairamaiug  üu 
po  memma  massiv: 

0  crastiau  mortal, 
Daschütel,   bestial, 
T'  impaisa  süu  la  flu 
15  Scha  tu   uou   voust  gnir   al   tapiu. 

Vi   ad   ü)i' otra  chesa  s' legia  la  seguainta  iuscripziuu: 
Bete  stets  zu  deinem   Gott, 
Wann  du  stiessest  in  der  Noth. 


Ch'  in   Deis   sa  sprauza  tschainta, 
20  Ed   il  pucha  renunza, 

In  mangel  mai   non   vain   a  guir, 
Ne  seis  infauts   mai   fam  patir. 


Auncha  las  seguaiutas  trais  iuscripziuus  meritau  d'  esser  comuuichedas, 
chi  as  rechattau   in   Guarda: 
25  Generus   hom,   chi   sa   soflfrir 

Modestamaing,   tuot  po   potir: 
Generus  eir,   chi   sia   sort 
Porta  paciaiut  flu   alla  mort. 


Vi  ad  üu   otra  chesa: 
30  Salva  güstia   saira  e  manvagl 

Temraa  Deis,  schi  sarast  seis  famagl. 
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Vi  ad  üiui  tcrza: 

II   crastiau  quel   sda  da  crair. 
Cun  seis  inclet  hier  da  savair: 
Ma  craj'  a  mai  ch'  el  plü  savess, 
Seh'  el  coguoschess  il   prüm  se  stess. 


lu   Bravuogu   «s  chattau   auucha  quaists  dits: 
Nela  sela  da  ball   sto   scrit : 

Wir   bauen   buch   uud   feste 

Und   sind   doch   fremde   Gäste, 

Und   wo   wir   ewig   sollen   sein,  10 

Da  bauen   wir  sehr  wenig  drein. 

lu   üu'otra  chesa,   sur  1' lisch    del  murütsch,   suu   scrits  Ps.    104,    15: 
II  vin   fo   leger  il   cour  del  crastiau 
E  '1   paun   couforta  il   cour  del   crastian. 

Süu   la  porta  del  talvo   sto   iutaglio   Prov.   27,   23:  1^ 

Hegiast  diligiaiutaraaing  chüra  da  tia  muaglia 
e  pisserescha  per  ella. 

Sper  r  iutreda  d'  üua  stüva  sura  suu  fragments  da  Ps.  42,   v.  8  e    13: 
Süu   Deis   sto   mieu   salüd   e  mi'  onur, 

la  peidra  da  mia  fortezza.  20 

Tia  Seguer  ais  la  bunted,  tschert 
tu  vainst   a  render  a  minchün 
suainter   si'  ouvra, 

Sur  Tusch   d' ün  murütsch,   sco  quel  dit,   forsa  uossa  dealbo: 

Cur  il  viu   vain  da  cucun  25 

Amihs   uau   pro   s'  fan   a  mantuu, 
Ma  cur  il   vin   staliva  sü, 
Schi  amilis  uon   s'  vezza  pü. 


A  Fetan   as  chattaivau  auucha: 

Has  queque  preteriens  aedes  hie  aspice  JNRAS  30 

Tempore  nee  longo  siste  viator  iter. 

Istae  uamque  tibi   felicia  cuncta  preeuntur, 

Ut  possis  eeleres  sauus  habere  pedes, 

Prosper  ut  everiat  gressus  tuus  atque  regressus. 
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Guarda   in  passaud   viandaun  quaista  cbesa 

Pcro  11  a  lung  temp  uon  surtrer  tieu  viedi. 

Quaist'  at  giavüscha  tout  bain 

Clia  possast  esser  saun,   avair  sperts  c   buns   peis, 

Cha  fortünos   sajau  tieiis   pass   e   fortUno   tieu  retuorn. 


Per   quascuiir|ue  abeas   inde  vel   inde  vias 
Te  quoque  nou   pigeat   cunctis  bona  cuncta  precari 
Qui   simul   hanc  habitant   non   sine  laude  domum. 
T.  A.  V. 
10  1739.     Johannes  Peter  Secchy, 

Margretta  Secchy. 
romauntsch : 

Da  che  varts  cha  tu  vest  pero   dellas  vias 
Nou   at  lascher  gnir   greiv  da  giavüscher  tuet  bön 
15       A  tuots   chi  CO  iusembel   ua  saiuza  lod  quaista  ches'  abiteschau. 
J.  A.  V.  vöglia  Dieu  güder. 


Benedictum  uomen  Jehovae 
Crede  Deo  te  remque  tuam  spe  falle  dolorem. 
Eventus  pia  fata  dabunt  prece  victa  secundos. 
20  Nicolaus   Secha  has   aedificavit  aedes   et  dealbare  curavit. 

Anno   Domiui   1658,    13.   Augusti. 
Architectus  fuit  Johannes  Mazoli. 
J.  A.  V. 
romauntsch : 
25  Benedieu  saja  il  nom  da  Jehova, 

A  Dieu  te  stess  e  tieus  fats  pur  confida, 
La  dolur  tres  la  spraunza  passainta. 
11  bun    Dieu   surrovo  tres  giavüsch 
Vain   a  fer   favoraivla  1'  uscida. 
30  Nicolaus  Secha  edifichet  quaista  chesa  e  pisseret  della  dealber. 

Anno  Domini   1658,    13   Avuost. 
Architect  füt  Joannes  Mazoli. 
J.  A.  V. 
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Süll   il   sain   mezzauu  da  S-cliauf  sto   la   seguaiuta  scrittüra: 
Ad  exaltatlonem   et  gloriam  aeterui  dei  honoremus 
houorandae  vicinitatis  Scaraffiensis, 
cuius  admiuistratores 
di   Giorgios   Perinus   et  Andreas   Periiius  5 

Campanam  hanc  fieri   curaveruut. 
Aq  virginaei  partus   1649  mense  Aiigusto. 
Süll   il   sain   pitscbeu  staun  blers  custabs,  il   sen   dels   ({uels   il   scriptur 
nou   bo   savieu  discififrer. 

A  Zuoz  s'  recbatta  sur  la  porta  d'  üua  cbesa  gio  Dimvicb  la  seguaintalO 
inscripziun : 

MAIORVM  GLORIA  POSTERIS  QVASI  LVMEN  FYT 
NEC  BONA  EOR         NEC  MALA  IN  OC  VLTO  PATITV 
Quaista    inscripziun    probabel    restaureda    üna    vouta    d'  ün   müreder 
saiuza  üngün   inclet,   e  buossa  incompletta,   bavero   tuno :  15 

MAIORVM  GLORIA  POSTERIS  QVASI  LVMEN  FYT, 
NEC  BONA  EORVM,  NEC  MALA  IN  OCCVLTO  PATITUR. 
In  romaunscb : 
La  gloria  dels  antenats  dvainta  üna  glüscb  als  descendents. 
Et  non  lascba  ne  lur  böu,  ue  lur  mel  uel   s-chür.  20 


LA  DUMENGIA  SAIRA. 


Prefaziun. 

(I.  p.  3-4.) 

Stimulos  dal  giavüscli,  da  contribuir  qualchosa  per  promover  e  uiidnr 
la  vita  religiusa  nellas  famiglias,  ans  avaius  uns  resolts,  da  publiclier 
annuelmaing  in  quatter  secziuns  quaist  cudaschet.  Alchüus  perits  (ministers 
ed  oters)  haim  appi'ovo  quaist'  intenziuu,  e  uns  sperains,  cha  bgers,  chi 
5  accousaiutan  alla  teudenza,  ans  assistau  tres  lavuors  e  giavüschs,  ans  reser- 
vand  nus   liLramaiug  la  tscherua  e  redacziun. 

Siand  cba  '1  gro   da  cultivaziuu   tiers  ils   lectuors   saro   bain  different, 
rendero  que  difficil,   da  correspuonder  als  bsögns  e  giavüschs  da  tuots  egiiel- 
maing.      Ch' ün   nou  vöglia  sniancher  quaist,    critichand    la    pitscbna    intra- 
lOpvaisa:   percbe   a  tuottas   opiniiins  e  desideris  me   non  po   üu   satisfer. 

II  contenuto   s'estenderö   sün   tuot  que    chi    po     servir    ad   edificaziuu 
ed   iucitaziun   cristiauna,   saro  dimena:    cuortas    predgias,    extracts    da    telas, 
contemplaziuus,   oraziuus,   poesias,   cuorts   requints.    senteuzas   etc.,    per  part 
in   origiuel.   per  part  in   traducziuus. 
1,5  La  lingua   saro  ordiuariamaing    tische    saimpla  possibel,    uels   dialects 

dellas  duos  Eugiadinas:  perche  ün  s'inclegia  bain  vicendevolmaiug,  ed  in 
rapport  all'  ortografia  vulains  uus  prover.  inua  fattibel,  d'acconioder^  sainza 
perö  alterer  il   car acter  del  linguach. 

Possa  usche  in  möd   modest  gnir  coopero,   a  vivificher  principelmaing 
20  iu   noss'  Engiadiua    la    vita    spirituela    ed    üna  viva    pieted  evangelica!      II 
Seguer  detta  a  quaist  sia  beuedicziun! 


II  contadin  da  Scuol  ovvero: 

,^ad  ais  üna  jüstia  chi  mlca   V  innocenza,    eir  cur  la  jüstia   imiana   tci  in 

errur.'- 
(II.  p.  47—54.) 

Avaat  aans  vivaiva  in  Scuol  üu  siugolai-  contadin.  Sia  faculta  cira 
pitsclina,  perconter  baiu  grand  il  uumer  da  seis  iufauts.  Ün  cliamp  sün 
il  quäl  el  semnaiva  e  raccogliaiva  anuualiuaiug  ün  pa  d'üerdi  o  sejel,  ün 
per  pizs  d'pra  chi  rendaivan  fain  circa  per  inveruar  üna  vachetta,  ed  üna 
chasetta  mez  in  deruotta  formaivau  si'  intera  proprietä.  Abaiu  cha  la  glieud  5 
supponiva,  cha  in  sia  chasa  stovess  esser  povertä  e  miseria  causa  sia 
numerusa  famiglia,  schi  eira  1' extern' appareuza  totalmaiug  contrari'  a  quaista 
supposiziun.  El  e  sia  famiglia  non  daivau  molesti  ad  üngün ;  el  as  vestiva 
onestamaing ;  sia  duonna,  cur  ella  sortiva  da  chasa,  eira  netta  e  polita,  e 
particolarmaing  seis  infants  eiran  bain  vestits  e  regolats,  avaivan  fatschaslO 
alvas  e  cotschnas  e  florivau  sco  rösas.  La  gliend  non  podaiva  comprender, 
CO  cha  quaista  famiglia,  pro  tuotta  laboriusita  e  diligenza  dels  genituors, 
con  usche  pitschua  faculta  e  pac  guadagn  podaiva  prosperar  usche  bain. 
Perque  principiettan  duonnas  invilgiusas  a' s  dir  nell'uraglia:  ..In  quella 
chasa  non  passa  tuot  con  drettas  chosas:  nus  avaiu  plü  roba  co  quels,  la- 15 
vurain  eir  diligiaintaraaing  tuot  l'ann  ed  eschan  sgür  usche  bunas  e 
pisserusas  mammas  d' chasa,  co  Uorschla  da  Baiser  (uschö  uempe  as  nom- 
naiva  la  duonna  da  quel  contadin),  e  tuottüna  non  voul  que  reuschir 
seguond  giavüsch :  na,  que  non  po  esser  cou  drettas  cliosas:  o  cha  quella 
glieud  sta  in  allianza  col  malign,  o  ch'els  exerciteschau  uascostamaing  amo  20 
qualche  oter  manster." 

Svess  a  quella  glieud  gnit  ad  uraglia,  cha  na  favoraivels  vulgos 
s'avessan  derasats  sur  eis  uella  communitä  —  perö  que  non  disturbet  la 
pasch  ne  müdet  lur  sollt  contegn.  „Nus  avain  üna  buna  conscienza 
(dschaivan  eis  tanter  per),  Dieu  cognoscha  nos  far  e  laschar,  nus  non  fain  25 
del  mal  ad  üngün,  e  nel  reist  non  avain  nus  da  render  quint  ad  üngün 
oter  CO   a   Dieu."      Eis  lavuraivan  uossa    sco    avaut    diligiaintamaiug    dalla 
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damau  alla  saira,  ed  intant  cha  la  dnouiia  preparaiva  in  cliadafö  la  tscliaiua, 
s'tschantaiva  il  coutadiii  taiitor  di  c  uot  süu  il  baue  d'laigu  avant  sia 
chasa,  fümaiva  coutaiiit  sia  püpa,  sco  scha  '1  muoud  iuter  cou  tuot  sias 
bajarias  uoii  il  podess  disturbar,  e  seis  infants  giovaivan  insemel  iu  sia 
5  vicinanza.  Quaist  agir  augmentaiva  amo  plü  l'invilgia  e  la  curiusita  della 
glieud.  Diversas  voutas  guit  fat  dumanda  al  vegl  o  eir  a  sia  duouua,  co 
ch'els  fetschan,  per  gnir  usche  bain  inavant?  Arameuduos  eiran  prorats 
colla  resposta:  ,.Niis  urain  e  lavurain  ed  il  reist  surdain  aus  al  Segner." 
Quaista    resposta    pero,    usche   vardaivla  e   bainmanagiada  ch'ell'  eira,   nou 

lOsatisfaiva  ils  curius,  e  perque  cumanzettan  eis  a  dumandar  ils  infants, 
suppouind  d'intravgnir  tras  quels  al  misteri.  Giand  quaists  a  mezdi  per 
la  strada  gnivan  eis  suveut  dumaudats:  „Che  avaivat  giantä?"  Nel  prin- 
cipi  respondaivan  ils  infants  bod  quaista  bod  1'  otra  chosa,  sco  podaiva 
esser  la  varda;    as    repetiud    pero  quaistas    dumandas  minchadi,    relatettan 

15  eis  tandem  al  bap  que  chi 'Is  arrivaiva,  e  quaist  als  det  il  cussagl:  ,,Meis 
infants,  scha  la  glieud  as  dumanda  que,  schi  respoudai  saimper  solum: 
„miss  sura"  (voul  dir:  schoppa,  charn  e  chapuns).  Ils  infants  piglettan 
a  memoria  il  cussagl  del  bap,  e  giand  Toter  di  darcheu  per  strada  e  siand 
novamaing  dumandats:   che  avaivat  giauta?   avet  que   nom:   miss   sura.    Üu 

20  toc  plü  inavant  vain  ad  eis  adressada  la  medemma  dumanda,  ma  eir  la 
medemma  resposta  eira  promta:  ..miss  sura,  miss  sura"  clamaivan  ils  in- 
fants e  festinaivan  speravi. 

Quaistas    dumandas  e   respostas    as    repetittan    ün    temp    alla   lunga, 
flu   ch' inscontret  il   seguaint :   Sün   il   pascul   e  nel  god  vicin  da  Scuol  pas- 

25  culaiva  üna  numerusa  scossa  d'bouvs,  e  gnand  quaists  chatschats  üna  saira 
a  chasa,  as  chatta  que  cha  mancaiva  üu  dals  plü  grands  e  plü  bels,  ap- 
pertinent  jüst  al  prüm  soprastaut  della  communita.  El  vain  tscherchä  di 
e  not  cun  tuotta  diligenza,  pero  uinglur  non  ais  üu  vestizi  visibel.  Sco 
natural,    furniva   quaist    cas    materia    als    discuors.      L'ün    supponiva,    cha 

301'uors  (chi  da  quel  temp  sco  uossa  avaiva  suvent  si'  abitaziun  nels  s-chürs 
gods  da  Scuol)  haja  s-charpa  il  bouv;  Toter  crajaiva,  ch'el  s'haja  pers  e 
vegna  bod  o  tard  darcheu  a  glüm;  il  terz  dschaiva,  ch'el  saja  probabel- 
maing  sblezchi  e  giascha  in  Tun  o  Toter  prezipizi  della  val  S-charl  lä 
vicina,   ed   usche  inavant   —   fin  chHina  veglia  invilgiusa  externet  üna  tuot 

35nouva  opiuiun  con  dir:  cJt' ella  temma,  cha  la  famiglia  surmenzionada  o 
pütost  il  hap  da  medemma  haja  involä  l'armaint.  La  prüma  vaschina  chi 
udit  que,  non  tmaiva  solum,  dimperse  declaraiva  quaist  gia  sco  tchert; 
„perche  'Is  infants,  (dschaiv'  ella)  maugian  ogni  di  miss  sura^  e  per  maugiar 
minchadi  charn,   la  sto   ün   avair:    cumprar    tala  non   possa  quel  hom,    taut 

40  saja  der,   ed  usche  Tinvolera  el,  per  T  avair   plü   bunmarcba."      Üna  terza 
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vjisoliinn  mettaivn  pro:  probabel  iioii  saja  que  la  prüma  vouta,  clia  quel 
honi  in  quaista  mauiera  euuipra  la  cbarii  e  forsa  ueir  1' ultima,  scli'ün  il 
lascha  far  e  travascbar  a  baiiiplascliair.  Usclie  as  deraset  in  euort  temp 
ueir  intera  commuuita  il  vulgo,  clia  '1  contadin  haja  iuvola  il  bouv.  Eir 
il  proprietari  del  ultim  sporschet  uraglia  a  quaist  discuors  e  dumandaiva  5 
inquisiziuu. 

II  pover  hom  füt  miss  in  preschuu,  ed  examinä  supra  '1  fat  attestaiv' 
el  seriusamaiug  si'  innoceuza.  Eir'  ün  perb  in  quel  temp  nel  snspet  da 
mal  inpreschuuä,  schi  al  gniva  fat  cuort  process  (jüst  al  coutrari  dad 
hozindi):  üu  raez  efficace,  per  maiiar  raschüsa  alla  confessiuu,  gniva  10 
applicha,  cioe  la  tortnra.  Fand  üu  adöver  da  quaista  eir  vi'  al  disfortUnä 
contadin,  füt  el  sforzä  tras  doluors  indiciblas,  da  's  declarer  per  culpabel. 
—  D'üna  vart  las  softertas  doluors,  da  l'otra  il  reseutimaint  d' esser  iuno- 
zaiutamaiug  disfama  sco  lader,  causettan  al  pover  hom  üna  greiva  malatia, 
cur  dalla  quala  il  deliberet  al  tandeni  la  mort.  Avant  sia  spartida  asgüret  15 
el  amo  üua  vouta  d' esser  inuozaint:  Iura  trapasset  el.  per  render  quint  a 
quel  cbi  cognoscha  tuot  e  cbi  jüdicha  jüstamaing.  Dal  jüdisch  uman  pero 
salvä  per  culpavel,  guit  davo  sia  mort  sia  pitschna  facultä  tratt'  aiut,  miss' 
al  iuchant  ed  cur  dal  Import  il  prüm  pajats  ils  cuosts  da  dret  ed  al 
proprietari   del   bouv  üna  indemnisaziun   arcognoschüda.  20 

Tras  quaista  müdada  inaspettada  crodet  la  famiglia  del  disfortünä  in 
bsögu  e  poverta  ed  avant  il  muoud  eir  in  verguogna,  perche  a  nou  man- 
caivan  quels  cbi  achüsaivan  1' intera  famiglia  da  complicita  e  decleraivan 
alla  vuaivda  ed  als  infants  in  fatscha,  ch'els  nou  vögliau  avair  üuguotta 
da  far  con  üna  bagascha  da  ladramaiuta  sco  eis.  Lur  unic  confort  in  25 
quaist  grand  displaschair  eira  la  persvasiun  dell'  innocenza  del  bap  e  la 
spranza,  cha  Dieu  maina  quella  bod  o  tard  a  glüm.  E  q'^el  clii's  fida  in 
Dieu  e  complescha  seis  dovair,  uon  vain  a  tuorp.  Usche  eir  quia;  perche 
mera:  qua,  cha  1' utuon  s'approsmaiva  e'ls  bels  prats  e  champs  dels  con- 
tuorns  da  Scuol  eiran  chargiats  d'üna  richa  raccolta,  staivau  ils  bains  del  30 
disfortünä  (dopo  sia  mort  crodats  in  maus  eisters)  vöds  e  deserts.  II  fain 
suis  prats  eira  sechä  via,  ed  invece  da  spias  plainas  e  madüras  staivan 
solum  spinas  e  charduns  sün  il  champ.  Nella  prüma  anuata  passet  que 
amo  via,  ma  entraud  eir  nella  seguonda  e  terza  l'istess  cas,  rendet  que 
la  glieud  attenta,  e  vi  e  plü  as  deraset  e  stabilit  Topiniun:  cha  saja  fat  35 
injüstia  al  pover  contadin  e  ch'el  haja  soffert  innozaintamaing.  Nel  istess 
temp  requintet  ün  chatschader,  d' avair  cahttä  in  ün  precipizi  della  val 
S-charl  ossa,  chi  seguond  tuott' apparenza  saja  quella  d'ün  bouv.  Dopo 
fat  inquisiziun  plü  exacta  as  stovet  ün  persvader,  cha  '1  bouv  chi  mancaiva 
al   soprastant,   saja  croda  e  peri  in  quaist  precipizi.  40 
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La  famiglia  ed   oters   paraiiits  flumaudettaii    üna  revisiun   del  process, 

cd   in   consegucuza  füt   il    disfortiuia    coutadiu    deelara  per  inuozaiut.      Seis 

corp    giüt    cliavti   sü,    porta    davent  dal    lö   della    disonur  e   sepuli   in   terra 

saucta.      Alla  famiglia  füttan    ils    bains    restituits   e    refat   il  dann,     e   l'ann 

5  seguaint  mossaiva  la  richezza    del    faiu     clii    crescliit    sün    ils   prats,    e  las 

spias  greivas  chi  pompagiaivau  sün  il  champ,  cha  1  inuoceuza  saja  salvada.  — 

Uschö    tima    la    tradiziun,       Pero     solitaraaing     hau    quellas    veglias 

relaziuus  üu   bei  e  religius   seuu,     ed    eir    alla    preschainta    non    manca    ün 

tal.     Ell' ans    tir'a    memoria    diversas    vardats    moralas,    tanter   qualas    las 

lOseguaintas  sarau  las  principalas: 

Tngio   ais   temma  da   Dieu^    pasch,    charita,   uordeu  e  diligenza,    la  po 
dmurar  felicita,   eir   scha   non   s'chatta  grauda  richezza  terrestra.   — 

Non    iuvilgiar    teis    prossem,     schi     sia    sort    at    para    plü    favorabla, 
perch^  l'invilgia  at   surmaina  a  tour  part   all' injüstia.   — 
15  At   perchüra  da   jüdizis    temeraris    snr    teis    frar  e  non   dar   fosa  per- 

dütta  cunter  el  tras  calumnia.   — 

Ingrazcha  "1    Segner,     cha    tu    vivast     in    teraps    plü    civilisats,     suot 
jüdischs  plü  couscienzius  e  ledschas  plü  raschunaivlas,    — 

La  jüstia  umana  po   fallar  ed   ir   in   errur,    ma  ad  ais  üna  jüstia  chi 
20  eir  in   quel  cas   salva  liunocenza!    — 


CONRADIN  DE  FLUGI. 

Alchünas  Riraas  Romaunschas.  Coira,  1845,  Stamparia  dels  frars  Sutter. 


[p.   5]  II  linguach  romaunsoh. 

Dapertuot  as  saiut'uossa  a  dumander 
Che  chi  saja  romaunscba  favella^ 
Sch'ella  poass'üu' origiu  demusser 
0  provegna  da  quist'o   da  quella? 
5  Bgers  doats 's  esterueschan  con  lur  savair 
E   cur  tuot  ba\in   dit   —   iiua  vauu   a  mauair? 

Eoraaunsch   vain   da   „Roma"    ogn'üu   po   chapir, 
Dalla  Roma  autica,   babuua: 

Our  d'pleds  et  our  d'fats  as  po  cliönscb   argiür 
10   Cb'eir  auncb'buossa  in  noass  mez   strassuna ; 
Cba'l  frauzes,  l'italiaun  et  il  tudaiscb 
Sajan  guieus  in  ün  temp  üu  po  pü  fraiscb. 

„Seigneur"  vain  da  „Segner-'*)  a  fat  tuot  scliaffien 
La  prova  ais  pü  co  palpabla 
15  Tis  franzes  baun  eir  dal  romaunscb  lur   „Dieu-'**) 
Chi  ais  quell' essenz' ineffabia  : 
Dalla  quela  tuot  uascba,   et  eir  tuot  vain 
E  cba  sün   il   ots   ün   cognuoscb' il  pü  baiii. 


*)  Nus  dschains  „Segner"  unicamaing  tchantschand  da  Dieu  e  da  Cristo. 
IJn  „Seigneur"  terrain  ais  tar  nus  be  ün  „Sig'iur". 

**)  II  pled  „Dieu"  as  chatta  scrit  uschea  in   roinaunsch,   nellas  eteds  las 
pü  remotas. 
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|p.    6]         L'italiauu   ais  paraint  da  aoass   bun   romaunsch 
20  E  pero  eir  da  pü  giuvna  schlatta, 

Pü  cult  ais  el  sgür   et   ho  pü   schlaunsch 
Cur  cba  dallas   scieuzas   as  tratta, 
Ma  el  disch   sco   uns    „la  beH'aurora" 
E  cba  la  virtüt  il  melg   „decora". 

25   La  liugua  tudaiscba,  a  dir  bi  vardet 
Ho   eir  ella  bgers  pleds  our  da  noassa 
Ella  bo  sieu   „Leid"   piglo  our  da  uoass   „Led" 
E   sieu   ,. Söller"   d'suler  sco   baiu 's   muossa: 
Sieu   „Fabi-lässig"   vain   our  da  uoass    „varlass" 

30  E  l'üua  sco  1' otra  iuclegian  bain    „Spass". 

„Scbuscburi,   fracascb   e  rantun  ramadana" 
Sun  pleds  d' quasi  eguela  imegna 
Pigle  tiers   „canera  frantur  e  sfratam" 
E  dscbein  vus   scba  la  liugua  saj'egua? 
35   Tumult   aint  in  tuots   in  varias  culuors 

'L  romauuscb   ais   el  rieb   o   vus  doats   signuors? 

„Imegna  mia  bella^   tu   cour  mieu  dillet, 
Tu  cbi  est  il  dallet  da  mi'orma, 
Tu  cbera  cbi'  m  rendast  containt  e  perfet : 
40   Eau't   vez  cba  eau  vaglia  o   dorma:" 

Quists  pleds   in  romauuscb  discb  l'inamuro   — 
0  dscbem  mieus   cbers  doats,   ais  el  pover  eir  co? 

[p.    7]        Scba  vus  doats  dimena  vulais  perscruter 
D'iuua  vegna  romaunscba  favella, 
45   Scbi   vöglas   il   prüm   vus  bain  respetter 
Tela  liugua  sco  veglia  e  bella; 
Uscbiglö's  esternais  vus  sainza  savair 
E  cur  tuot  vais  dit  —  nua  gias  a  raanair? 

[p.  15]  La  prümavaira. 

üdi;,   udi  la  raudulina  cbaunta, 
Que  cber  utscbe  in  tuots  lös  rispetto. 
Guarde,  guarde  co  cba  la  naiv  's  alguainta, 
Acb  allegress  la  prümavair'  ais  co ! 
5  Salata  vain,  craschun  e  lavaziguas, 

E   strepitand  croudau   dals  muuts  lavignas. 
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Reptils   as  mouvcii   uella  terra  svessa 
Chi  's   fitt'  a  pncli   a  poch  cou   reras   fluors, 
E   bella  vitta  uovamaiug  's   intessa: 
10  Schi  traunter  tuot  as  sdasda  sü  eir  V  uors: 
,  La  prümavaira  tuot  Creo   ressaiuta 
E  süu  il  clamm  divin  tuot  as  movaiuta. 

Rantuua  la  rauagl'  iu  stall'  e  müggia, 
Paschüra  vez  'l'a  giiir  e  liberted : 
15   II  tor  alter  dvaint'  inquiet  e   sbrüggia 
E  tuot  repiglia  gust,  vitta  e  fled; 
II  bei  chavalg  saglia  our  d'  allegria 
Et  aguellets  be  nats  faun  corapagnia. 

[p.  16]         II  fled  de  Dieu  remouva  la  uatüra 

20  Our  da  sieu  sönu   bain  luug,   e  bain  quiet 
'Ls  orizis  sun  passos  et  iu  bgerüra 
Comperan  uouvs  oggets  chi  faun  dallet; 
Las   minchüllettas   uondran   las  champaguas 
E  vitta  's  muoss   in   valls  e   sün   muntaguas. 

25  Vzais  qui  e  lo  las  varias  chürallas") 

Svolaud  e  's   agitand   con   tauut  plaschair: 

Be  aunz   pochs  dis  d'  la  moart   quasi   vasallas 

La 's  vez' ün   uoss  in  glori' a  cumparair: 

Imegna  sun,  chi  disch  cha  eir  noass'  oarma 
30  'S  adoza  sü  in  cel,  cur  cha  sieu  corp 's  iu  dornia. 

Schi  viva  vitta  dapertuot  as  muossa, 
Que  pera  ün  bei  muond  be  nouv  creo: 
Ma  bger  pü  bei  co  quel  cha  nus  vzains  uossa 
Ais  sgür  quel  oter  a  nus  reservo : 
35  Perque  ludain  noass  Dieu  damaun  e  saira 


[p.  19J  AI  pövel  grischun. 

Pövel  grischun 
Eau  't  fatsch  mia  reverenza! 
Contuot  ch'  ün  't  nomna  cou  indifferenza, 
Cler  est,   e  bun. 


*)  Alchüns  diaii  „Splers". 
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5   Tu  est  coucorrl, 

Concordia  't  ais   iunata; 

Tu  voust  il  bön,  e  brich  a  specla  tratta, 

Ma  d'  bun  accord. 

Tranquillited 
10  Uorden  et  armonia 

Mainan  dalöutsch,   e  siiii   1'  unica  via 
Tiers  liberted. 

Bger  best  gia  fat 
Sainza  cha  '1  saung  as   schoda: 
15   Pövel  grischun,  tu   fest  qiie  cLi  baiii   oda 
A  trat,  a  trat. 

Sajas  persuas 

Cha  '1  grischun  sgür  non  dorma : 
El  voul  il  bain  del  chüerp  et  eir  dell'  oarma, 
20  E  fo  sieus  pass. 

[p.20]         Noass  pövel  ais 

Coutaint   sainza  richezza  — 

Saun  e  robust,   e  ho  taunta  clarezza 

Co  'n  tuot  pajais. 

25  lu  bgers  chantuns 
Luxe,  raagnifizeuza 

Un   fer  poch   svizzer,   e  piain  d' prepotenza: 
Che  dschais  babuus? 

Nus  respettains 
30  Voass  fats,  voassa  üsaunza, 

Fains  noass  dovair,   mettains  süu  Dieu  la  spraunza 
E  chaminains. 

Nus  dschains    „Bab  noass!" 
Da  Calvin  e  da  Eoma, 
35  Ma  che  fo  que?  —  nus  essens  frars  iusorama, 
„  Un  Dieu"'   ais  noass. 

Pövel  grischun 
Eau  't  fatsch  mia  reverenza! 
Contuot  ch'  üu  't  nomma  con   iudififerenza 
40   Cler  est,   e  bun. 
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[p.  21]  L'  oarfnetta. 

He  ua  baitett'  et  üu   sulam 
Un  curtiu  et  üu'  era, 
E  da  mieus  velgs  il  tscliuvertscbam 
Sco  eir  oter  daspera; 
5  Massera  sun,  se  cuschiner 

Et  iu  bger  ot'r  am  lasch  chattcr. 

Ma  stüv'  in  ais  bella,  ho  sulalg 
Da  la  daniaun  flu  saira, 
Da  stüv'  in  chambr'  ais  be  ün  salg 
10   Sil  da  burel  per  vaira: 
Pino   füss  tuot   uribel   baiu, 
E  be   jjln  tel-^   auncha  stess  bain. 

He  duos   vachettas  in  niivilg, 
Giglinas,   chevras  bescha: 
15   Lavur  del  tuot,   nou   guard   per  stilg 
E  sun  sgür  da  bun  escha. 
Mieus  velgs  'm  haun  tratta  inandret: 
Ach  seh' eis  vivessau,   che  dallet! 


[p.22| 


Eis  'in  haun   mussed'  in   Dieu  a  crair, 
20  Missa  sün  dretta  via, 

'M  haun  banduneda  sün  revair 
Per  que  uon  he  fadia. 
Che  serva  '1  muond  greiv  da  pigler 
„Nus  essaus  qui  be  per  passer"    — 

25  II  cel  ho  fat,   eau  non'  m  almaint 

Cunbain  sun   tuot  suletta; 

Ma  con  radschun  met  eau  gio  plauut 

Considere  —  giuvuetta  — 

Giuvnetta  sun  be  da  vainch  anns 
30   E  non  coguuosch   üngüns  malans. 

Ma  chamiued'  e  mieu  murütsch 
Sun   gurnieus  con   vitgäargia, 
In  talvo  fain,   rasdiv,   patütsch 
Tuot  sco  ma  mamma,   Cleargia, 
35   Tja  quel'  a   sieu  tcmp   ho   survguieii 
,.Un  tel'^   be  sco   chell' lu»  vulieu. 


|;34  Cüunulin  de  Fliigi 

Chatscheder  eir'  el,  cou  sclilupet 
Giaiv'  el  per  valls  e  giandas 
Zieva  'Is  chamuotsclis  fiii   sü  '1  vadret 
40  Stand  our  fadias  graudas; 

E  bgerras   voutas  1  ho   üu   vis 

Gnir  bain  chargio  da  somm   ils  sphis. 

[p.  23]  Cuutuot   per  cbatsclia  arsauto 

Eir  '1  homm  da  tuotta  stima, 
45  BuQ,  scort,  adret  e  reposo 
Bricha   „ua  buua  glima" 
Sco  cb'  üu  sul  dir  per  fer  incler 
Ch'  üu  tira  ficb  süu  il  mel  fer  — 

El  faiv'  a  temp  tuot  sas  lavuors, 
50  Muaiva  svess  la  piguela 

E  cou   ils  früts  da  sas  süuors 
Cou  fotsch;   badilg  e  pela, 
Ho  '1  fat  a  me  ün  let  baiu  lam 
Per  ch'  eau  non  dorma  süu  il   stram. 

55   Uu  bomm  usche  ais  sgür  baiu  rer, 
Bei;   buu  e  da  scortenscha, 
Scba  'm  vain  „ww  tel"-  no  'in  fatsch  sfruscber 
Ne  muoss  sgür  me  rüglensclia, 
Ma  suu   containta  sco   üu  raig 

60   E  Dieu  'm  do  baiu  nel   seucb  alaig. 

In  tel  möd  giaiva  rumiuand 
Un  di  na  giuvintschella 
Chi  del  rest  vaiv'  üu  lod  bain   grand 
Na  trida  —  pü  tost  bella: 
65  Be  vaiv'l'a  üu  graud  vöd  nel  cour, 
Uossa  vzarons  che  guit  land'r  our: 

[p.  24]  La  tmaiv'  ün  po  las  arimuors 

(Uu   saiuta   que  in   chüua) 
Ils  mats   quintaivau  graud   sgriscbuors 
70  Sco  's  fo  in  giuveutüua: 

Un   vaiva  vis,   1'  oter  seutieu 
E  '1  terz  quel  's  vaiva  ischnuieu. 
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Na  saira  zieva  id'  iu   Ict 
E  miss'  iu   maun   da   Dien 
75   Güsta  nel  prüm  e  dutscli  söimet: 
Che  granda  ravaschia?! 
Un  strepitus  e  snl  sfratara 
Scu  vess  survguieu  la  clies'  üii  sdram. 

Che  vaiv'  la  da  pigler  a  manu 
80   Noassa  abaudimeda? 

Cou   temma  stett'  la  fiu   damaim 
La  pouvr'  auguschageda; 
Ma  cur  il  di  as  palantet 
Giet  ella  e  verifichet. 

85  Rie  scha  vus  vulais  del  cas: 

Que   eir'  im  piz  pchüriua 

Crudo  iu   chadaffj   a  bass 

Tres  cuolpa  d'  ua  miu'ina: 

La  corda  vaiv'  la  rusgiglo 
90    E  '1   piz  pchüriu'  eira  crudo. 

[p.25]  La  buna  matta  stovet  rir 

vzand  uoss  la  chossa  clera:   — 
„He  gieu  na  temma  da  murir" 
Schi  sgür  cha'  1  bger  be  pera" 
95    ,,Pero  qualchossa  saro   bain"    — 
„Na  ua,   suletta  uo  'm  couvain!" 

Gia  eirau   stos  bgers  tramagluus 
Intuoru  noassa  giuvnetta, 
Forza  trauut  'r  aint  eir  qualche  buus 
100  Ma  gnaun  ün  chi  1'  alletta: 

AI   tan  dem  guit    „wn   /c/"    chi   fet 
Cha  iu  sieu  cour  1'  amur  spuutet. 

L'  amur  ais  pitschen,   mo   darcho 
Ho  '1  üna  forza  viva 
105   Surtuot  cur  el   ais  bain   fuudo 
Schi  vain   el  saimp'r  a  riva; 
Quia  stabilit  el  zuoud  da  scort 
„C^uists  as  daroü  per  vitt'  e  mort!". 


j^36  Counuiin  de  Fliigi  , 

Quist   toi,  giuveu  da   senu   et  couv 
110   Cou  üu  fer  chi  bain  plescha, 
Fitto  dad  aiut,  fitto  dad  our, 
Vaiv'  üua  vitta  escha : 
Tres  sa  lavur  traiva  el  vi 
Sieus  vegls  cu  '1  paun  d'  imiucliadi. 

[p.26]  115   Quist  sieu  agir  plascbaiva  fich 
A  uoass'  infatschendeda 
Perque  1'  amur  fet  qui  üu  strich 
Als  oters  quista  geda, 
Ils  quels  crajaiven  clia  'I  povret 
120   Survguiss  eir  el  lin  bei  gierlet. 

'S  chattaud  sulets  quists  iunozaints 
'S  guardavaue  con   brama 
Sco  seh' eis  as  füssen  gia  paraints:  — 
„Chi  so  scha  ella 'm  ama?'' 
125    ,. „Ach  sgür,    schi  sgür  quist  ais   ün  tel^'^ 
„„Chi  qui  iu   terra  fo  mieu  cel!"" 

Con  quists  imaiuts  bain   bod  d'  accord 
Fütten  ils  duos  felizis 
,,Nus  essens  noass  in  vitt  e  mort" 
130  Tels  eiran  lur  güdizis: 

Ils  cours   as   vaiveu  dos  üu   tütsch 
Las  buoclias  poi 's  detteu  üu  bütsch. 

Quist  füt  üu  suffiziaiut  sage 
Sü  '1  pach  d'  eterna  lia, 
135  Et  in  poch  temp  's  dett 'n  eis  l'auc, 
Que  füt  bger  allegria; 
Et  eau  chi  ho  quist  requiuuto 
Gnit  eir  a  nozzas   invido. 
Per  non  ster  interamaing  sü  '1  serius  he  compost  alla  sperta  et  miss  ticrs 
quist  leiv  prodüt,  chi  vess  eir  da  compruver  cha  noass  romaunsch  po  's  volver, 
et  ch'  el  posseda  infinitamaing  bgers  pleds   egians   et   interessants,   V  etimologia 
dels  quels  eau  lasch  sur  als  doats  da  chatter  no. 

Nel  rest  am  soprasto  da  dumandcr  schüsa  d'  havair  lascho  fluir  il  plcd 
„tütsch"  in  tschantschaiid  dell'  uniun  dels  cours.  Eau  se  bain  cha  nus  dschains 
„ils  cours  's  incuntran,  as  cliattan"  e  bricha  as  uortan,  as  tütschan.  Que  ais 
dimena  dit  in  spass. 
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[p.  28J  Las  stailas. 

(Air  insensibel.) 
Sclia  ticu  coui'  nou   bo  piiclieu 
In   il  cuors  da  tuot  tia  vitta, 
Esser  me  brich  comovieii 
Scbi  ve  uo  cb'  eau  at  aditta, 
5   Que  cbi  '1  auim  iufiessibel 
Renda  dozil  e  seusibel. 

Cur  il  di   ais  trapasso 
E  la  noat  ans  circoudescha 
Guarda  '1  firmamaint  fitto 
10   E   d'  bun   anim  contemplescba, 
Lo  nell'  imensa  plauüra 
Del  las  stailas  la  bgerüra  — 

Lur  spleudur  amabla_,  rera 
E  quels  ratzs  cbi  saimper  vaun, 
15   Quels  at  dian  cou  vuscb   zuond    clera 
„0   admira  crastiaun!" 
Dieu  tres  nus  as  manifesta 
Cba  tieu  anim  fraid  non  resta. 

Poust  tu  bain  ess'r  insensibel 
20   In   ün   uscbe  bei  momaint? 

Acb  na!  quaist  non  ais  pussibel; 
Sgür  eir  tu  est  piglio  aint: 
Eir  sün  te  taunt  bo  vittoria 
E  tu  dest  a  Dieu  la  gloria. 

[p.32]  La  mievletta  e  la  mieletta. 

Be  üua  mievletta 
Per  üna  mieletta 
Ho  1'  bomm  da  bsöng; 
Et  in  tela  mieletta 
5  Per  quaista  mievletta 
Ho  '1   taunt  fatscböug  — 
Acb  nella  mieletta 
Tscbercbain   na  mievletta 
Pe  '1  pü  ot  bsöng; 
10   Cba  tela  mievletta 
Passo  la  mieletta 
Ans  saja  sosteng! 
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lp.39|  II  Bap  noass. 

Eau  admir  da  Dieu  la  graudezza 
Eau  ressaiüt  da  Dieu  la  buuted, 
Eau  vez  aint  raia  egna  deblezza 
E  nou  se  co  proferir  pled; 
5   Dieu  pero  ho  permiss  eh' eau  dir  poass: 

Bap  uoass! 

Mi  'oarma  am  disch  cha  Tu  Segaer 
Abitescbast  in   lös  beos, 
Cb'  ella  dess  vi  da  Te  be  's  teguer 
10  Per  bavair  il  pü  uöbels  pos, 
Cha  Tu  voust  eir  me  immortel : 

Quel  eh'  est  iu  il  cel! 

Ils  auugels  quels  chauutan  Tia  gloria 
II  firmamaint  tschauntscha  da  Te, 
15   La   natura  con  vuscb   sunoria 
AI  professa  sincera  fe, 
Perque  'T  adorand   disch  eir  '1  bomra : 

Sauctificho  vegua  Tieu  uomm! 

[p.  40]  Tia  pussaunza  ais  iuefFabla 

20   Tieu  regiuam  quel  ais   perfet, 
Tia  vöglia  sencha  e  stabla ; 
Ach  sclarescha  eir  noass  iutellet, 
Cha  '1  horam  dvainta  bun,  güst   e  prus 

Tieu  rginam  vegna  tiers  nus ! 

25   Cur  greivs  mels   visitan  la  terra, 
Cur  il  cour   air  fich  contristo, 
Cur  1'  ödi  fo  nascher  la  guerra 
Cur  r  umaun  ais  tuot  aggravo 
Disch  1'  anim  chi  Dieu  ressaiuta : 

30  Tia  vögla  dvainta! 

In  cel  ais  perfett'  armonia, 
In  cel  lo  non  ais   liugün  led ; 
Ach  poass'  que  dvanter  eir  a  quia 
Ch'  üu   salva  tieu  otissem  pled, 
35  P]  cha  '1  umaun  crees  as  serra: 

Sco  in  cel  eir  in  terra! 
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Ach   Seguer!  Tia  terra  a1)bixouda 
Scha  Ulis  be  vulains  cultiver 
Schi  lio   ogni  im   sgür  avuoncia, 
40  Tu  piglast  pe  '1  crescber  pisser: 
Ach  laschaus  quaist  baiu  vi  e  vi: 

Do  'us  uoass  pauu  d'  iiaiuchadi ! 

[p.41]  Sulet  est  i>erfet,   Dieu  otissem! 

In  nus   ais  il   pcho  domiuaut  — 
45   Ach  guarda  cou  ölg  beniguissem 
E  grazcha  ach   fo  'us   Otreguaut! 
Tu  chi  sezzast  iu   uiez  ils  beos 

Perduuaus  uoass  pchos! 

Noass'  oarma  dels  pchos  as  ressaiuta 
50   Ils  quels  uou   savains   iuurabrer, 
Ach  cha  la  rügleuscha  's  palainta 
E  's  recouziliescha  cu  '1  frer; 
Fo  tu  ch'  nus  siuceramaing  dschaius: 

See  eir  uus  pei'dunaius ! 

55  Nel  muoud  ais  zuoud  bgera  deblezza 

Et  üngün   uou   ais   saiuza  fall   — 

II  bger   ais  errur  —  que   as  vezza 

Del  rest  esseus  tuots  d'  üu  metall: 

Perque  perduuaiu   ils  erruors: 
60  A  uoass  debitaduors! 

Tu  sulet,  tu  chi  reguast  o  Segner, 
Tu  sulet,   0  Dieu,  poust  aus  uiuer, 
Ach  laschaus  sul  vi  da  Te  'us  teguer, 
Sul  uella  virtüt  'us  allegrer: 
65   Iu  uoass  cours,  Tu  evda  luaiut: 

E   uo  'us  muer  in   appruvamaiut! 

[p.  42]  II  mel  dapertuot  circondescha 

La  zuoud   povra  uraauited, 
II  mel   cumanzo   saimper  crescha 
70   E  maiu'  a  dolur  e  grand  led; 
No  'us  lascher  cruder   iu  üu   tel: 

Mo  speudraus  dal  mel! 
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Scgucr!  cau  't   vcucrescb^   cau  't  am: 
Pcrche  Tieu 
75  Süu  1' uuivers  liest  la  vittoria: 

La  pussauuz'  e  la  gloria! 
Cimbain  pover  schi  Tieu  suu: 


[p.    8] 


Eau  lod  Tieu  divin  dictameu 


In  eteruum! 
Amen! 


L'  incraschantüna. 

(Our  dal  tudaisch.) 

Cour  mieu  cour,  perche'  t  attristat, 
Da  che  vain  tieu  sospirer? 
L'  ais  eir  belg   in   pajais  eister, 
Cour,   o   cour  che  't  po  mancher? 

5   Que  chi  'm  mauucha?     Tuot  am  mauncha, 
Sun  qui  taunt  abanduuo. 
L'  ais  eir  belg  in  pajais  eister 
Ma  la  patria  uou  chat  co. 

Vers  la  patria  tuot  'm  attira, 
10   Vuless  ir  alle  bain  tod, 

Vair  mieu  bap,  vair  mia  mamma 
Vair  ils  munts,  las  valls  e  '1  god. 

Eau  vuless  udir  las  schellas 
D'  la  muagla  chi  mugind 
15   Cur  ils  pasters  clamman   oura 
Vers  il  pascol  vo  saglind 

[p.    9]  Darcho  vair  vuless  la  pizza, 

E  ^Is  vadrets  lo   traunter  aint, 
Nua'  Is  allerts  charauotschets  saglian 
20   E  '1  tragant  non   po  'uavaunt. 

Vair  vuless  noassas  chesettas 
E  sün  tuot  ils  üschs  'm  fermer, 
Salüder  qui  1'  üu,   lo  1'  oter 
E  con  eis  am  badanter, 

25   Qui  neir  eister  chi  me  'm  amma, 
Chi   da  cour  am  serra  '1   maunV 
Schi,   nel  rir   del   iiifaunt  svessa 
Chat  qualchossa  d'  bger  pü   straun   — 
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Ma  che   serva  raia  tristezza, 
30   Völg  suffrir,   völg  indürer : 

Scha  Dien  voul   schi   po  que  's   volver 
Ch'  eau  a  cliesa  poass  tm*uer. 

[p.lO]  Oraziun. 

((»ar  dal  tudaiscli  del  SeuQie.) 
Mieu  bap  chi  'm  dest  proteziun 
Eau  se  täunt  poch  que  chi'  m  ais  bun 
Ch'  eau  non  se  brich  per  che  't  rover:   — 
Eau  am  teug  be 
5  Sulet  vi  d'  Te 

Tu  chi  per  cert  sest  baiu  am  ran  er. 
üna  vardet  pero  vez  aint: 
Fo  'm  esser  bun,  güst  e  pazchaint 
Schi  sun  eau  saimper  in  sgürauza. 
10  II  rest  am  vain 

Sgür  SCO  'm  convain 

Da  Te  chi  est  sulet  ma  spraunza. 

[p.  14]  Plaunt  sur  1'  Italia. 

(Our  dal  Italiauu  del  Felicaja.) 

Italia,   Italia,   tia  soart  ais  steda  tela 
Cha  infelizis  duns  d'  bellezza  't  sun  concours, 
Funesta  doatta  d'  infinits  doluors : 
Cun  doli  portast  tu  fortuna  mela. 
5  Pur  füssast  tu  pü  ferma,  o  almain   pü  trida 
Per  cha  da  pü   at   tmess'  ün_,   o  almain 
Amur  non  vess  per  te  chi  d'  tia  bellezza  piain 
Squasi  's  alguainta,   et  a  moart  at  sfida! 
Cha  gio  dals  muuts  non  vzess  eau  grand  marmaglia 
10  Armed'  a  gnir,  ne  da  sauug  tinta 

Bavess  1'  uonda  del  Po  la  gallica  muagla, 
Ne  eau  at  vzess  con  speda  estra  tschinta 
Batter  cu  '1  bratsch  da  quel  chi  at  arsagla 
Per  viver  saimper  o  vandschedr'  o  vinta. 
Quaunt  inavaunt  cha  quistas  traduziuns  hegian  esauricu  1'  imaint  dels 
originels,  lasch  sura  ad'  oters  da  güdicher.     Eau  non  he  miss  graud  stüdi 
landervi  e  völg  cotres  unicamaing  dir  cha  'Is  romaunschs  paun : 
„Ler,   et  zuond  bain   iucler 
See  eir  in  rimas  translater.'' 
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[p.  7]  II  di  dellas  imsüras. 

(1809.) 

Sü!  cha  hoz  ais  di  d'imsüras, 
Sü !  ad  alp,   ad  alp  pur  giaiii, 
0  che  gusts,  che  allegrias 
Quaist   bei  di  iu   se  contain ! 

5        Sü!  vus  cheras  giuvintscliellas, 
Sü !  vus  giuvens  et  infaunts, 
Sü!  vus  vegls,  clii  vais  la  forza, 
Sü!   —  eir  vus   saross  coutaints. 

Et  a  paiua  spunta  l'alba 
10   Regna  g\k  grand   movimaint, 
Ils  chos  d'alp  e  las  masseras 
Gia  la  not  sun  ieus  avaunt. 

Sü  pel  munt  ad  ir  as  vezza 
Glieud  —  SCO  füss  processiuu, 
15  Peru  brich  con  quel  strett  uordeu 
Ne  cuu   seria  chanzuu; 

Ip-    8]  La  chanzuu   dad   hoz  ais  „giubil", 

Co   e  16  vo   ün  mantun, 
Et  a  tratt,  a  tratt  as  ferm'el 
20  Giubilaud  con  ot  strassun. 

Ogni  anim  as  movainta  — 
L'ir  in  sü  non  ais  qü  greiv, 
Et  ogn'  ün  zuond  baiu  ressaiuta 
Cha  sü  '1   ot  il  muond  ais  leiv! 
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25        Uossa  vain   ad   eis   iucunter 
Rös'  alpina,   ebera  flur ! 
Giuvintschella  splendurainta, 
Da  uos  munts  tli  est  1'  ounr. 

Inozaiuta  sco   tu,   bella, 
30  Ornamaiut  als  sieus^  sco  tu, 
Saj'  eir  ogni  giuvintschella. 
In  nos  crees  pigleda  sü ! 

Et  a  r  alp   oguiin   arriva, 
Aintr'   iu   tegia  col    „bun  di'' 
35  Tuot  r  incnntra  con   „eviva! 
Bain   fat  best  da  gnir  eir  tu." 

[P.   9]  E   '1   sain  —   cb'  ais  qui  bap  da  cbesa 

„Non   be  vin",   discb    „ma  bun  latt, 
„Tscbigruu  frasch  forza  als  plescba  — 
40    „Bast'  ogn'  ün   tscberua  sieu  tratt." 

Long  nun  dura  qnista  scena, 
Una  vuscb  clama:  „giain  our!" 
Tela  vuscb  dvainta  comöna, 


45        Sün  que  sVezza   our  sü   1'   era 
II  bei  tröpp  as  svilupper, 
Na  famigr  il  tuot  be  pera 
Gnida  qui  per   s'   allegrer  — 

Vegls  e  rejDosos  s'  allieu, 
50  Tscbercbeu  lö  per  s'  reposer, 
E   sinceramaing  as  dian, 
Da  lur  vita  1'  arriver. 

Tel  raquint   ais  zuond  plascbaivel 
El  contain  fats  averos, 
55  Cbi  con  sciugo,  con  francbezza, 
Con   umur  sun  requintos. 

[p.  10]  Sün  il  plaun  la  giuventüna 

As  diverta  con  dallet, 
E  r  amur  qnalvouta  aintra 
GO   Sco  el  ais  qui  —  pUr  e  nett. 


;[44  Conradin  de  Flugi 

Ils  infaunts   vauu   fand  zambellas 
ScLadanos  perau  uel  ot, 
Chi   so   fer,   fö  las  pli  beilas, 
Adraonieus  's  quietteu  bod. 

65        Uossa  il  solagl  auunzia 

Cha  'I  mez  di  nou  ais  dalöntsch. 
Giuvintschellas  cb  as  guardan  ; 
II  perche?  s'chapescha  chönsch  — 

Un  so  baiu  cba  ris  in  gramma 
70   Ogn'  ün   mangia  con   plaschair: 
Ch'  el   aquista  güsta  taimpra 
Ginvintschellas  vaun  a  vair. 

0  guarde  que  chi  apera  —  ? 
Giuvintschellas  vegnen  16 
75   Duos  —  portand  üna  chüdera 
D'  ris   in  gramma,   combla,   no 

[p.  11]  Quist  ais  segn  per  tuot  las  otras 

Lur  chavagnas  da  tschercher, 
Lur  chavagnas  chi   sun  plainas 
80   D'  robas  bunas  da  maugier. 

Qui  non  's  tratta  tschert  da  maisa 
Maisa  ais  il  verd  terrain, 
Et  ogn'  ün  qui  pigla  plazza, 
Tenor  craja  ch'  il  convain. 

85        0  bei  queder  da  natura! 
0  convivi  rer,  pel  vair! 
Kaigs  e  princips,  a  lur  maisa 
Sgür  non   haun  taunt  grand  plaschair 

Quista  maisa  vain  sei-vida 
80   Da  las  giuvnas  —  schi  da  prus  — 
Bgerras  robas,  bain  condidas 
Offrau,   in   möd  grazius, 

Per  ünguotta  las  chavagnas 
Vaiven  üu  usch^  grand  pais!     — 
85  Perb  tuot  ais  roba  simpla, 
Mo  gustusa,   del  pajais. 
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[p.  12|  Viu   aquia  iioii   fluescha, 

Mo  tuottüiia  leggers   siiu   — 
„Che  ais  que  chi'  Is   auimesclia?" 
90  Dumandess  qui   ,,il   ot  tun". 

La  fragrauza  de!   convivi 
Ais  il   spass  cbi  qui   vaiu   fat: 
Ün   bei   spass,   cbi  uon   offenda 
Mo   revaiu   ad   ogni  tratt. 

95        Sadulos  e  dispostissems 
'S  leiven  tuots,  as  allegraad 
Süu   tuot  que  cbi   guaro   auncba, 
II  che  eau  vegn  raquiiitand: 

Inua  r  era  ais  plauiva 
100   'S  vezz'  ün  coro   as  unir, 
E  quist  ais  la  giuventüna 
Chi,   cul  sot,   's   voul  divertir. 

Musicants   sun   giuvintscbellas 
Chi   as  mettau   a  chauter 
105  E  lur  giuveus  long  non  spetten 
Per  as  metter  a  suter. 

[p.  13]  Cur  la  bella  giuvua  chaunta 

Chi  me  uon  viüess  suter? 
Ad  alchüus  il  cour  's  alguainta; 
110   Quist  „1' ot  tun"   non  so  incler   — 

AI   „ot  tun"   eau  'm  permet  quia 
II   „perche"   seh'  eau  poss,   d'  sdarir 
Eau  non  s5  pero  seh'  el   bada, 
Ne  seh'  el  voul,  o  so   'm  cbapir  —  : 

115        „Que  non   ais  la  sela  bella, 
Que  uon  ais  1'  Orchester  bun, 
Mo  la  chossa  natürela 
Chi   a  r  anim  do   '1   vair  tun   — " 

Mo   laschain   al  muond,   ch'  ais  vari 
120   Ogn'  üsaunza,   saiuza  spredsch, 
Be  atgninsans  a  las  nossas 
Chi   —   tiers  1'  bom  da  bain,   haun   pretsch. 

Homanischo  Froscliungen  XXIV.   1.  1  0 
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Circondö,   il  crees  cli'  eau  dscliaiva, 
Ais  da  bgers  chi   haun  plascliair, 
125   Our  dvart  quel   sun   otras  gruppas 
Chi   's  diverten,   sco   s'  po   vair. 

[p.l4l  Infrataunt  Ima  vusch  clera 

„AI  cafe"!  's  saiuta  tuuaud, 
lu  triuuf  la  grand'  chüdera 
130   Darchö  giuvnas   vaun  portaud. 

E  darchö  la  stessa  maisa 
Cha  natura  ho   stais   oixr, 
Serv'  a  tuots  chi  vöglen   baiver 
II  cafe  —  chi   allegr'   il   cour. 

135        La  chavagnas   as   movainten   — 
E   cim  cordiel  vulair 

Ad  ogn'  ün   ch'  ais  qui  's  spreschainteu : 
„Scha  que  gust'   am  fo  plaschair!'' 

Et  in  que  ch'  ün   maugi'  e  ria, 
140   Giö  pel   munt  s' vezza  a  gnir 
Maudra  d'  vachas  chi  's  avia 
Vers  il  stevel,  nua  voul  ir. 

Sün  que  ogni  ün  s'  alvainta : 
„Vez  ma  grischa",   disch  cö  ün; 
145    „Vez   ina  coatschna",   disch   lo  1'  oter 
E  las  sias   vezz'   ogn'  ün   — 

Fp.lS]  Long  non  dura  cha  nel  stevel 

Tuot  il  tröpp  giä  ais  ranto, 
Et  ün   vezza  cha  '1  eher  muvel 
150   Bain  cognuoscha  chi  ais  co   — 

Ils   pastuors  vaun   suot  a  munscher, 
11s   chos  d'  alp  's  faun  vi   del   pser, 
Cou  autorited  comanden 
Ch'  uossa  salda  's  daja  ster  — 

155        Sco  füss  ör,  vain  fat  la  paisa 
Del  bun  lat  no  tiers  portu 
E  dasper',  sün  üna  maisa 
Dal   nuder,   tuot   vain  noto. 
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L'  operaziun   glivreda 
160  Ad  ogn'  ün   's  dö  sieu  biglet, 
E  comainza  la  debatta: 
Chi  crescliet,   o   chi  chalet? 

Co  's  Saint  ün'  a  dir:   ,,ma  tschecca 
Mezza  glivr'  ho  aumento" 
165  Lb  vain  dit;   „ma  büzaruna 
Mezza  glivra  bo  chalb   — '' 

[p.  16]  Mo  que  cbi  il  pU  6t  vela 

'S  sainta  uossa  d'ün  a  dir: 
„Mia  ais  la  baudirela 
170   Saidasch   glivras   —   schi  del   sgiir!" 

(Qui  tar  nus  la   „Bandirela" 
Vi  del  üver  vain   conclüt 
In   tscherts  lös,   giö   da  las  coruas 
II  grand  merit   vain   dedüt   —  ) 

175        Uoss'   il   saiu   a  tuots   offrescha 

Lat  be  muus,  ch'  ais  qui  taunt   bun, 
Lat  con  gramma  tuot  gradescha, 
Delicat  ais  il  guinschuu! 

Guid'  ais  1'  ura  ch'  ün  s'  avia 
180   A  las  baitas  per  turner, 

Giä  '1  rimbomb  d'  ave  maria 
Eir  nel  ot  s'  fö  sentir  der. 

E   chantand   —   güvland,   ün   tuorna 
—  Fürs  plascbairs   haun   graiid   efFet  — 
185  Non  craj^  saja  glieud  stuorua, 
Sun  be  aivers  da  dallet! 

[p.22]  La  chüralla.  *) 

Dira   chüralla,   d'  iuua  vainst, 
Con  tas  elas  spleuduraiutas, 
Et  inua  me  voust  tu  ir 
Cou  que  schvoul,  chi  vo  a  staintas; 
5  Uondagiand  vest  vi  e  nö, 
Sgür  cha  aivra  est  ün  pö? 


*)  „Chüralla"  in  tudaisch,  Sclimetterliug.    AlchUns  diau  ,,spler",  sco  vain 
eir  nomno  ün  utschS  da  rapina. 

10* 
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Forza  sun   baiu   aivr'   im  pu   — 
Mo  dad   her  in  u6   am   pera 
D'  esser  iu  clisio! 
10   lutuorn  me  tuot  begl   's  risclera, 
Et  eau  'm  chat  iu  giodimaiut 
Müravglus   et  incontscliaint! 

Vil  iusect  eau  eir'  auncli'   lier, 
E  non   se  brich   tres  che  chüra 
15   Elas  he  uoss'  per  schvoler? 
Mo  r  algrezcha  mi'  ais  püra ! 
Bellas  fluors  vez  con  dallet, 
Tschütsch  da  quellas  meil  perfet. 

[p.23]  Saduleda  schvoul  nel  ot 

20  Am  fermaud  süu  ogui  tschima, 
A  quel  esser  eau  dun  lod 
Chi  'm  ho  demiisso  la  stima, 
Our  d'  ün  verm  da  'm  vulair  fer 
Aungel,  per  il  celebrer! 


Que  ch'  eir  eir'  et  ais  dvanteda, 
AI   umauu   pera  ir  dschand: 
„Sü  a  tschel  volva  I'  ögleda! 
„Da  quist  muond  stoust  tii  partir   — 
30    „Mo  ti'  orm'  in  tschel  dess  ir! 

„Tu,   bger  pü  co  '1  miser  verm 
„Hast  il  drett  d'  eterua  vita  — 
„ —  L' univers  non  ho  ün  scherm 
,,Chi,   sco  tu,  con  spiert,  1' iufitta   — " 
35   La  chüralla  non  disch  mel   — 

Schi  guardain,  containts,   a  tschel! 

[p.24J  II  perche, 

Vhfe!   in   prüraavaira 
Tuot  revain  darchö, 
Müravglüsa  vgnüda  — 
Dieu  saja  lodo! 
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5        La  pü  leiva  plautita 
Tuorn'  a  resüster, 
Vita  as  palaiuta 
Nua  me  1'  ögl  po  trer. 

Mo    —   in  terra  posau 
10   Bgers  da  uos  dillcts   — 
Perche  vab  uou   vzains   uns 
Da  quaist  semin  effets? 

L'  hom  ais  üna  plaunta 
Chi  c[ui  non   revain, 
15   Si'  essenz'   ais  1'   orma 
Chi  in  tschel   be  prain  — 

Guard'  a  tschel  schi  vezzast 
TU  a  splendurir 
Que  chi  qui   sün   terra 
20  Non  dess  pü  revgnir! 

[p.  31]  Quel  ais  poet? 

Poet   clam   eau  quel  chi  ressainta 
Cha  l'Univers  ho   ün  Patrun  ! 
Chi  '1   ho   creo,   e  chi  '1  movainta 
Ch'  ais  tuot  pussauut,  ch'  ais  sench  e  bun. 
5   Poet  uon   clam  eau   quel  chi   craja 
Cha  r  Uuivers  da   se   be   giaja. 

Poet  clam  eau  quel  chi  descriva 
Las  ovras  del  Bap  eternel 
Con   viva  forza,   et  arriva 
10   Ans  fer  amer  e  crair  in  Ell 
Poet  ais  quel  chi  edificha, 
E  chi  sclaresch'  e  vivificha. 

Poet   clam  eau  quel  chi  admira 
Nella  virtüd  ün   früt  celest, 
15   E   chi  tres  ün   bei  chaunt  attira 
Tiers  la  virtüd,  la  dand  attest: 
Contribuind  cha  1'  hom  la  tscherna 
A  pro  d'  si'  orma,  ch'  ais  eterna. 


[50  Coiiijuliii  de  Flugi 

Poet  clam  ein  cou   fantasia 
20  Requiuta  fats  cbi  suu  passos 
E  seh'  el  eil'  be  'na  flur  proclüa 
[p.32]         Imaints  l'attaclia  elevos   — : 

Insomma  quel  chi   Dieu  ressaiuta 

E  sün  sieu  clam  sieu  spiei-t  movaiuta. 

[p.35]  Ün  bei  cudesch. 

Üu   bei  cudesch   sto  aviert 
Da  coutin   a  nossa  vzüda, 
Quel  attonit  renda  '1  spiert 
E  noss'  orma  el  salüda; 
5    Dieu  r  ho   scrit,   in  möd   zuond  der, 
Imprendain  quel  ad  incler! 

„La  natura"    e  '1  nomuo, 
Da  grand  pais  tuot  que  ch'  el  tratta, 
Ogn'  ün  rest  edificho, 
10   Chi  vi  d'  el  plaschair  be  chatta, 
Müravglus  ais  sieu  contegnj 
L'  ais   da   Dieu,   ün  cudesch  degn! 

Quist  bei  cudesch  sto  aviert 
Da  contin  a  nossa  vzüda, 
15  Quel  attonit  renda  '1  spiert 
E   noss'   orma  el   salüda, 
Imprendaud  quel  bain  a  1er 
Gnius  eir  16   Dieu  a  chattcr! 

[p.  47]  L'  Inviern. 

La  naivetta,   la  naivetta 
Vain   da  tschel   a  flöch,   a  flöch: 
Ouduland   sco  las  chürallas. 
's  mett'  la  gib   a  töch  a  töch. 

5   E  nos  mauns,   e  nossas   vistas 
Bütscha  ella  in  möd  zart, 
E  que  pera  ch'  eil'  ans  porta 
Un  salüd  da  buna  vart  — 


AlcliünaH  K'iinas  Ivuiuaunscluis  [II]  151 

Ella  bütsclia  eir  las   fossas 
10   Nua  nos  chers   staun   as  fermaud, 
Ell'   als  (lisch:    „eau  vegn  d'sU  stira, 
D'  imia  Dieu  gnaro  's  clamand. 

Ella  metta  gio  si'  era 
Süll  ils  muiits,  nels  gods  e  pros : 
15  Ella  disch  a  la  natura: 

j.Uoss'  ais  r  ura  da  tieu  pos   — " 

E  queir  era  ch'  ella  stenda 
Ais   üu   candid  vestimaint, 
Et  in   quel  s'  intessen  rösas 
20   D'  admirabel   splenduraiut! 

[p.  48]  Sclii !  r  inviern  ho  eir  bellezzas, 

Tschert  eir  el  ho  sieus  dallets  — 
Tuots  ils  gros  della  natura 
In  lur  esser  sun  perfets. 

25        Crouda,   crouda  püi*;  naivetta, 
Gnaud   da  tschel  a  flöch,   a  flöch, 
Onduland   sco  las  chürallas, 
Tuet  cuvrind  a  töch^  a  töch; 

Ta  cuverta  be  cuverua 
30   La  stagiun   chi  zieva  vain, 

E  chi  'ns  disch  con  vusch  eterua 
„Besüstaunza  tuot  contain!" 

[p.49]  Sün  la  mort  da  mia  marama. 

(1«28.) 

Tu  est  daveut!   o   chera  degna  mamnia, 
Sovenz  am  vaivast  dit:   „eau  bod  saregia  lö 
Inua  nos  Bap  etern  tiers  sh  am  clama, 
Inua  bgers   da  mieus  chers,   da  long,   El  ho  clamö. 

5   Dieu  he  chatto   in   Sa  Sencha  scrittüra, 
Mieu  cour  1'  ho  piglio   sU  con   grand  dallet ! 
E   der  1'  he  vis   eir   in   sa  grand   natura, 
Quaist  ot  bain   he  giodieu,   ch'  ais  bain   il  pü  perfct ! 


152  Conrivdiu  de  Flufiri 

Per  quo,   cur  part,   iiou   vair,   mieu  eher,   fmlia : 
10  Viva  coutaint  in  Dieu,  fö  tieu  dovair! 
Tu  vaiust,  con  tuots,    eir  tu  la  stessa  via 
Chi  niaina  tuots  a  1'  allegrus   revair. " 
Mas  larmas  culen!   eau   'm  rassegn,    o   Dieu, 
Ella  'm  ho  dit   ,,cha  tel  ais  Tieu  vulair." 

[p.50]  AI  spiert  da  mia  mamma. 

Spiert  da  ma  mamma,   da  pesch   e  plaiu  d'  fe 
Spiert  da  ma  mamma,  o  resta  con  me! 
Dom  tia  cretta,   tauut  clera  e  ferma, 
Dom  tieu  serain,  e  tieu  ümil  bei  fer: 
5  Fo  cha,  SCO  tu,   eau  il  böu  saimper  tscherua 
Muossam,   sco  tu,  a  favler  et  urer! 
Spiert  da  ma  mamma,  da  pesch  e  da  fe 
Spiert  da  ma  mamma,  sto  saimper  con  me! 


[p.54J 


L'  amur  da  mamma. 

Chi  po  depiuger  ils  dallets   —   las  painas 
Chi  a  la  mamma  scuorreu  nellas  vaiuas? 
II  dutsch   sperer, 
II  greiv  pisser 
5   Chi   '1  spiert   e  1'  orma  sia  faun  agiter? 

Uu  di  na  mamma  sossamaing  cridaiva, 
Sien  uuic  figl,  la  mort  rapieu  avaiva : 
Sieu  figl  dilet, 
Tuot  sieu  dallet, 
10  La  mort,  la  sombra  mort,  con  se  piglet! 

Sco   füss  la  mort   ad  ella  gnid'   in  fatscha, 
La  vess  piglöda  in  sa  fraida  bratscha, 
E  pü,   bger  pü  — 
Tuot  ruotta  sü 
15   Clamaiv' la:    „mort,   schi   mort,    o  piglam   tu!" 

Uu  sacerdot  ad  ella  s'avizina: 
„Tieu  figl  partit  süu   volonted  divina  — 
Guard'  Abraham 
Chi  sün  il   clam 
20   Disch;  Dieu,  sun  prout  at  der  il  figl  ch'eau  am." 
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[p.  55]  ,.  ,.Seuch  hom"',   repliclm  la  adoloreda, 

„„Respet  tieu  dir,   ma  uoii  rest  consoleda: 
Mieu  figl  be  pers, 
E  r  Univers 
25  Non  p6,   me  pü,   am  der  que  eh'  eau  he  pers! 

Dieu'lcourdamammamcmmabaiucogiiuosclia  — 
E  me  vess  El  miss  quel  iu  tauut  anguoscha  — : 
Ad  Abraham 
Fet  el  il  clam, 
30  Sarah  vess  dit:  mieu  Dien,  eau  memma  l'am."" 

[p.  59]  Als  romaunschs  ladins. 

Romaunsch   vain   da   „Roma",   ogu'  üu  pb  chapir 
Da  Roma  cur  eira  latina 
La  fertil  niamma,   in   sieu  parturir, 
Parturit  eir  la  lingua  ladina. 
5  E  tet  idiom,   autic,   a  uus  eher, 

Verguogua  füss  bain  da  1'  abanduuer! 

Un  pövel  estais  tschantschaiva  tel  pled, 
Nel  temp  nüa  manchaiva  scrittüra, 
In  alura  avaiv'  el  vita  e  fled 
10   Sieu  tipo   s'  estend'  in   bgerrüra. 

Mo  a  poch,   a  poch   almain   ais   el   gnicu, 
Per5  tuot  aflPat  non  e  '1   auncha  svanieu! 

Impedin  il  svanir  da  nos  pled  matern, 
Nossa  chera  e  dutscha  favella! 
15  Non  badain  seh'  üu  fo  da  quella  schern, 
L'  ais   vegla,   sonora  e   bella : 
E   eunbain  1'  ais  uossa  neglet  linguach, 
A  nus   tuots   procur'   el   ün  grand  vantach   — • 

[p.  60]  Un   romaunsch  po   ir   in   qualunque  pajais 

20   Cha  la  lingua  da  16   ais  bod   sia  — 

Quist  ais  argomaint  da  zuond  grand  pais! 

,,Co  '1  romaunsch  as  chatta  la  via". 

El  renda  fazil   il   seri   stüdgier 

Dad  oters  linguachs,  ch'  ün    voul   s'  proprier. 
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25        Perque,   o  romauuschs,   non  lasche  dal  romauusch, 

Rcmettö  'I  sUn  la  via  chi  '1  tiioclia, 

Del  il  tun  chi  '1   couvain,   e  del  pü   scblaunsch 

El  als  pled   chi  uondra  la  buocha. 

E  'Is  terms  chi  as  maunchen  vi  e  no, 
30  Piglels  d'  ün  linguach  chi  ais  parento. 

Guarde  sü  'Is  Inglais,   e   sün   oters  pü 
Chi  —  per  's  metter  sün   ota  chamma, 
Con   pleds  tuot  esters   haun  fito   sü 
La  povra  e  debla  lur  mamiaia. 
35  Perfin  il   tudaisch   —   chi   sgür  uon   ho   bsögn   — 
Cou  esters  linguachs   ho  ridicul   fatschögu?   — ■ 

Eau  suu  pero  sgür  cha  taunt  vus  uou  fais  — : 
Per  inrichir  vossa  lingua, 
Tiers  vos  paraints  il  pü  fazil  chattais 
40  Que  chi  tuua,  e  chi  's  distingua; 
[p.  61]        n  latin,   il   spagnöl,   e  1'  italiaun 

Quists   suu   ils  linguacbs  chi  per  nus   as  afauu. 

Non   crajö.   couromauusclis,   eh'  eau,   be  per  rimer, 
Hegia  scrit  quista  debla  mia  rima  — : 
45   Con  raschun   tuorn  eau  a  replicher: 
Da  vos  vegl  idiom  fe  pur  stima! 

L'  ais  ütil  e  bei  —  uos  buns  vegls  1'  haun  tschantschb 
In  chüna  con  nus,   e  pigliand  cumiö    — . 

Mia  rima  eau  glivr'  dschand  ,.viva  '1  Eomaunsch!" 
50   Tu  pled  chi  best  fautasia, 

Tu  pled  quel  gugent  eau  leg  o  tschaunsch, 
Tu  pled  cbi  conservast  üu  Dieu! 
Cha  quel  te  conserva,  per  1'  honorer, 
Per  servir  ad  üu  pövel  ch'  ais  liber  e  der. 


[p.70]  Benedict  Fontana. 

Da  Benedict  Fontana  vögl   eau  as   requinter, 
Co  ch'  el,  con   cour  eroic,   la  patria  so   salver 
La  patria  ch'  el   ama,   per  sia  Liberted 
Per  quella   el   combatta,   fin   a  sieu  ultim  fledl 


Alcliiiiias  liiinas  Kdinaiiiisclias  [II]  155 

5   Austriaca  armeclft  s'  avaiuiz'   a  uos   eoiifiii, 
La  Liberted  voul  batter,  raetter  a  quella  flu. 
Tuot  bain  dispost  gia  eira,   sül  plaun  dit  „Malserliaid" 
Inua  ün  vulaiva  stüzer  tel  empia  said. 

Fontana,  ch'  ais  fuiitaiiua  da  Liberted  dvanto, 
10  Sco  ün  liuü  s'  alvaiuta  —  liun  infurio, 

Chi   1'  iuimi   sieu   vezza  iucuutr'   ad  el  a  gnir 
Pel   metter  in  chadagnas,    sieu  tuot  per  al  rapir. 

Fontana,   cli'  in   Dieu  craja,   et  ais  vair  cristiaun, 
Avaunt  Dieu  as  prosterna,   cou  quels  chi  con  el  vaun: 
15    „Da  Te,  o  Dieu,  vain  forza,   cur  ün  voul  bain  op'  rer, 
„Nus  essens  sün  Ta  via,   o  Dieu  fo  'ns  triumfer!" 

[p.  71]        Cou  grand  curaschi 's   bütten   sün  1'  ininii  crudel 
E   sco   liuns  conibatteu,   avaunzen,   rumpeu   quel. 
Li'  eroic  nos  Fontana,   battand   sagla  sü  '1   fort, 
20   Co  1  cballa  üna  launscba,  chi  bod  causet  sa  mort. 

La  mort  cli'  el  in   se  sainta^   no  '1   fo   zuond  ischnuir, 
La  Liberted,   la  patria,   per  quellas  voul  murir! 
Con   sieu  mann   dret  retir'  el  la  launsch'  cur    da    sieu 

sain 
E   la  terribla  pleja.   il   schnester   serro   taiu. 

25   Sentind  ch'  el  auncha  viva,  sieu  bratsch  dret  fo  '1  valair 
E  cjuist   sulet,   in   vaira,   a  bgers  la  mort  fö   vair. 
Manchaud  dad   ogni   forza,   Fontana  ais  crudo, 
Eguel   a  la  lavigua  —  crudand  ho'  1  bgers  sclimacho! 

Sainta,   o   patria  mia,   que  cha  quist  hom  fich  eher 
30   Per  cumio  ans  lascha,   nel   ultim   sieu  favler: 

„Be  ün  sun  eau,  chi  mauncha,  per  tel  non  's  confonde!" 
Quists  ümils  pleds  comoven,  dann  spraunza  e  daun  fe. 

[p. 72]        Sgür  quasi  d' la  vittoria^   gugent  rend'  el   sieu   spiert: 
„La  liberted   triunfa",   quist   ais   sieu  ot  cufüert. 
35   E  pü  CO  me  las  lauiischas,   d'  sieus  valorus  compagns, 
Abatten,  feran,  scliatscheu,  nel  sauug  faun  ellas  bagns. 
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Decis'  ais  la  battaglia,  ils  inimis  battieus, 

Tschinch    milli    d'  eis   as    vozzen    sü  '1   „Malserhaid" 

steruieiis. 
Üivcrs  dels   nos  lo   posen,   eroicaraaing  crudos, 
40  A  1'  Austria  eis  dian:   „Lasch'  ils  Grischuns  iu  pos!" 

Foutaua,  ch'  ais  foutauua  da  Liberted  dvautö, 
Dim,  patria,  che  me  fettast,  pe  '1  render  glorio? 
Nu'  ais,  eau  't  rov,  quel  ossa,  del  grischuu  plaiu  d'valurV 
Almain  fo  'us  vair  la  fossa,  del  hom  chi  'ns  fo  ouur. 

[p.  7  5]  Malgiaretta. 

Malgiaretta, 
Na  vegletta 
Nata  eir'  in  poverted. 
Laboriusa,  slmpla,   schietta 
5   Eir'  la  steda,  gia  giuvuetta, 
E  taunt  pü  iu  ot'  eted. 

Ne  stüdgieda, 
Ne  lettreda 

Vaiv'  la  ün  bei  sclarimaint: 
10  Be  la  Bibgia  eil'  avaiva 
E   sovenz   a  Ib  legiaiva 
Dschand:  ,.quist  ais  da  Dien  '1  preschaiut." 

Sia  cretta 
Eira  netta 
15  Ferm  sieu  crair  uel  aveguir: 
„Perche  esser  trists  aquia? 
Nus  chi  esseus  sün  la  via,. 
Tiers  uos  Bap  in  tschel  dad  irl" 

Buna  glüna 
20   Füt  adüna 

La  compagna  da  sieus  dis. 
LP-'"I        Zuond  gugeut  ella  riaiva, 
Et  il  spass  cha  ella  faiva 
Eira  bei    —   e  d'  buu   avis.   — 

25        „Non  se  bricha 
Co  glieud  richa 
Nou  sun  saimp'  r  iu  graud  pisser?  — 
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Eaii  trais  rauiischs   ün   di   avaiva 
E  contiuuamaiug  stüdgiaiva 
30   Pe  'Is   vair  sgürs  —  uua  'Is  dess  plazzer? 

Mi'  amia 
Fantasia 

F6  cb'  eau  'Is  met  suot  mien  cuschin: 
Tuot  la  not  füt  iuquieta 
35  Non  durmit  neir  brich  ün'  etta 
Tmand  ils  leders  da  contin." 

Malgiaretta 
La  povretta 

Gnit  ad   ans   o  chauntasett: 
40   Con   sieus   ögls  plains  da  sgürezza, 
Esprimind   dutsch'  allegrezza 
Co  a  Dieu  sieu  spiert  rendet. 

[p.77]  Miliunaris, 

Dignitaris, 
45  Vivais  vus  i;scbe  containts?  — 
E  cur  gnid'  ais  eir  voss'  nra 
Da  passer  da  quaista  dmiira, 
Vais  eir  vus  tels  ots  imaints? 

[p.94]  Nel  god. 

0  god,   0  god,  dilletta  dmura! 
Cur  sun  in  te  sulet 
Schi  vain  tiers  me  Quel  da  sü  sura, 
E  'm  impla  con   dallet! 

5   Chers  utschellets   intuorn   me  chaunteu, 
—   Eis   am  coguuoschen  giä  — 
Co  mieus  imaints  a  Dieu  's  preschainten 
Sentind  1'  alleluja. 

Un  ovelet  con  dutsch  murmuri, 
10  Sper  me  vi  passa  our; 

Dalöntsch  del  muond,   con  sieu  schuschuri 
Poss'  eau  urer  da  cour! 


[p.l9] 
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Dels   böscliR  las   tscliimas  as   inclinen 
Sco   iKindas   süii    il   mer. 
15   E  mieu  penser  baiu   ingiiivinen, 
E  vöiileu  V  affirmer  — 


0  god,   0  god,   dilletta  dmura! 
Cur  sun   in  te  sulet 
Schi  vaiu  tiers  m^   Quel   da  sü   sura, 
20   E  'm  irapla  cou  dallet! 

Plaunt  d'  ün  inamurö. 
(Traduziun  our  del  frances.) 

L'  alba  spuut'  e  ta  port'  ais  sareda, 
Ma  chera^   perche  dormast  tu? 
Uoss'  ais  svessa  lo  rosa  alveda, 
0  scbi  leiva,   o  scbi  sto  sü! 
5  0  tu  mia  chera, 

Sainta  mieu  clam, 
L'  amur  qui  chauuta: 
Eaii  crid,   eau  am ! 

Tuot  batt'  a  la  porta  tia, 
10  L'  aurora  discb:  eau  maiu  il  di: 
L'  utscbe  discb :  eau  sun  V  armonia, 
E   mieu  cour  discb :  1'  amur  ais  qui  — 
0   tu   mia  cbera 
Sainta  mieu  clam, 
15  L'  amur  qui  cbauuta: 

Eau  crid,  eau  am ! 


Eau  t'  adur,  auugel,  eau  t'  am,  duonna, 
Dieu  da  la  duonna  uascber  m'  bo   fat  — 
Mieu  cour  tel  dutscb  amur   m'  impuouna, 
20   Del  tieu  ais  el  del  tuot  atratt! 
[p.  20]  0  tu  mia  cbera, 

Sainta  mieu  clam, 
L'  amur  qui  cbauuta: 
Eau  crid,  eau  am! 


[p.64] 
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[p.  51]  Che  als  poesia? 

(Imitazioii). 

Poesia  ais  cordöli   — 
E  la  seria  chanzun   vaiu 
Our  del  cour  be  lur   cou   zeli, 
Cur   el   da  tristezz'  ais   piain   — 

5        Eir  algrezch'  ais   poesia   — 
E   la  legra  chanzun   vain 
Our  del  cour  cun  ravascliia, 
Cixr  el,  da  plaschair,  ais  piain  — 

Mo  dutscha  melanconia, 
10   II  pü   bei   attrat  contain! 
Eau  il  pü  am  poesia 
Cur  la  sort'  nsche  dal  sain. 

La  Fossa. 
(Trad.  o.  d.  de  Salis.) 

La  foss'  ais  fopp'  e  queta 
Sieu  ur  —   spaventamaint, 
Con   nair  contuorn   cuvern'  la 
Pajais  tuot  incontschaint. 

5  II  chaunt  da  filomela 
Non  aintra  in  sieu  sain, 
Las  fluors  dell'  amizizia 
Crouden   be  sü  ^1  terrain. 

Las  spusas  baudunedas 
10   Imitil  faun  qui  plaunt, 
Dels  orfens  il  cordöli 
La  fossa  non  pass'  aint. 

Ma  oter  lö  non  's  ehatta 
Pel  pos  desiderö, 
15  Be  tres  la  porta  schüra 
A  chesa  sia  's  vb. 

Nos  pover  cour  aquia 
Chi  bger  led  pigla  sü, 
Vain  liber  d'  sa  fadia 
20  Be  cur  non  batta  pü. 
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ip.  91|  La  Povretta. 

(Tr;id.  o.  d.  Nina  Cameniscli.) 
Bap  e  raamma  he  eau  pers, 
Frars  e  sruors,   eir  quels  he  pers 
Et  üugUu   he  in   quist   miioud 
Chi  me  ama  da  cour  zuond. 

5        E  bels  ögls  nou  he  eau  ueir, 
Scorts  discuors  fer  nou   se  ueir, 
Zuond  ünguott'  chi  dö  amur, 
E  ma  bram'  ais  be  amur. 

Batz  e  baius  nou  he  eau  brich, 
10   Abits  bels  non   he  neir  brich; 
Poverted  no  'm   fess  dolur 
Seil'  ün  cour  inieu  füss,   plaiu  d'  amur 

Na  povrett'  usche  plauudschet, 
Mo  sieu  plannt  üngün  tadlet  — 
15   Co  od'  eir  ün  pled  zuond  der: 
„Amur,  amur  at  vögl  eau  der." 

Amur  sulet  ho  '1  muond  creb, 
Amur  a  mort  per  uns   s'  ho  db, 
E  tel  amur  —  refletta  bain, 
20  Te  ama  et  in  chUra  't  tain! 


FLURIN  VALENTIN. 

Poeslas  compostas  per  l'ütil  dellas  Scolas.    Cuoira.  1863.    Stampä  da 
Senti  &  Hummel. 


[p.20]        La  pasehiun  e  mört  da  Cristo. 
Rifletta  pechadiir,   — 

Per  paia  d'  Inifieru   paiiias 
[p.21]  Det  Cristo  Salvadur 

II   Sang  da  sas  avainas. 

5        Per  tai  debel   mortal^ 
Per  t'coudUer  uel  buu   pört^ 
Nel  regn  tscbelestial; 
Hai  sufert  la  dura  mört 

Adam  veva  peccha, 
1 0  Air  uman  tretal  la  mört, 
Jesu  tras  pur'  buutä 
Per  t'  spendrar  det  il  seis  cörp. 

In  Glietsemaue  jet 
II   Seguer  buntadaivel ; 
15   0  Bap  d' eiern  äffet, 

Quant  est   tu  buntadaivel! 

Seis  mans   vers  tschfel   staudü, 
Seis  sguard   der,   ma  dolaiut. 
11   cbaltsch  retiral  tu, 
20   Schetal,  Bap   omuiposaint, 

Scb'esser  cha  que  pö, 
Ma  tia  vöglia  d'  vaiuta. 
Scha  or'  eu  '1  baiver  sto, 
Las  paiuas  nom  stramainta. 
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25        Judas   il   traditur 
A  Jesus  s'  prescbaintet 
Scliond:  eu  t' salüd  Segnur! 
(L' infam)   el  Iura  il   bütschet. 

Jesus  il  respond^t: 
30  Tradisast  il  teis  Deis 

(L'  iugrat  malign   6m   schlet) 
Cuu   im  bütsch,  als  maligns  teis, 

[p.  22]  Qua  ils  Jüdeus  pervers 

Cun  suas  e  cbadainas 
35  As  avanzetau  blers. 

E  Petrus  —  o  quäl  paiuas ! 

Seis  Deis  ver' al  liar; 
Subit  la  spad^  or'  tretal 
Cristo   pel  liberar. 
40   Ad  ün   lanzier  tagletal 

L'uregla^  al  sfatscha. 
Jesus  pront  il  guarital 
L'  uregia,  al  suda. 
A  Petrus  lur'  dutscb  scbetal : 

45        Mett'  aint  la  spad'  o  cbar, 
Scb'  eu  liberar  im  vules, 
L'  umau   stoves  tremblar, 
La  forza  non   im  maucbes. 

Subit  quel  pövel  tot 
50  A  Cristo  chadainetan, 
E  dal  6t  sazerdot 
Da  Hannas,  il  maiuetau. 

Da  Pilato  allur'  eis 
La  duman  1'  hanna  maina, 
5  5   E   a  qua   1'  hanna  quels 
Per  rebel  il  accbüsa: 

Ma  Ponzio  non  chatet, 
Finii  il  examinar, 
Cuolpa  iugüna,  e  sehet: 
60    D'  Erodas   il   stais  mainar, 


ip.23] 


Poesias  conipoHtas  per  rütil  dell.-is  scolas  163 

Oz   es  Erodas  qua, 
Esal,   SCO   schais  reo, 
Erodas   chastierii. 
Cristo  es  üu  galileo, 


G5        II   rai  1'  examinet 
E'l  metet  in  libertä, 
Essend'  el  non  chatet 
Mutiv  dad  il  tgnair  liä. 

D'  alv  Cristus  vesti  fö, 
70  Per  segu  dad  innocenzia; 
E  ritramis   injo, 
Cba  Ponzio  sentenzia. 

Pilatus  vuleva 
A  Jesus  il  liberar, 
75  El  sehet:  a  quäl  deva 
D'  eis  dus,  la  liberta  dar? 

II  pövel   szelerat 
Cunvgnü  culs  sazerdöts 
V  let  r  öm  del  gröud  misfat, 
80  Esclamond  sco  rabels  tots : 

Libera  Barnabba! 
Crucificha  Cristi! 
Ponzio  seis  maus  lava 
II  surdet  al  suplizi. 

85        Oh  orrur!   oh  infanas! 
Orb  pövel   surmauti. 
Guai  al  giüdisch,  cha  tans 
Degns  dad  esser  chastia 

Ils  mett'  in  liberta 
90  E  V  inoceusia,  per  quels 
Spregiürs  d'  umanitä, 
Ils  lascha  sufrir  per  eis. 

[p.24]  Quets  Jüdeus  del  Tartar 

A  Cristus   r  hana  maiuä 
95  Per  il  cruzifichar 

Ora  Sil  in   Golghotbä. 
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Ün   morder  süu  la  crusch 
S'peutit  del  seis  misfat 
E  sehet:   Cristo  speudradur 
100  Lascham  del  tscbel  avair  part. 

Jesus  il   cunfortet 
Culs  pleds  dutschs  e  mixraivels 
Tu  sarast  ötz,  el  scliet, 
Prol   Bap  tot  buntadaivel. 

105        II  morder  fo  salva 
Dal  Segner  charitaivel. 
0  Bap  da  pür'buntä 
Quant  est  6t  amuraivel! 

Quel   chi  ha  chamina 
110  Sün  la  strada  dell'  erur, 
Sün   quell a  del   pucha, 
Chi   perquor'  il  malfatur. 


As  volva  ed  as  paiuta, 
115   Schi  guaral  or'  sdrappä 
Dair  infernala  dainta. 


Per  il  p'  chader  güdar, 


Pel  debel  iiman  pervers 


Per  del  infiern  salvar 
120  Hai  la  crusch  sufert  per  blers. 

[p.31]  Oraziun  per  tots  temps. 

La  terr^  e  tot  il  univers 
Deis  es  raimplii   da  ta  buntä, 
Tia  curum'es  pietä, 
Vers  ils  debels  umans  pervers. 
5    Deis  uos  refüg,  nös  protettur 
II   meia  ui-ar  odal   Segnnr, 
Bap  da  misericordia. 

Per  surbundanza,   eu  non   t'rov' 
Bier'  richezzas  teniporalaSj 
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10   13ap  da  grazia  be  dam  tnllas, 
Las   bsögnusas,  ch'avair  stov. 
Sul  at  rov  per  san  giüdizi; 
Cba  nun  crod'in  malefizi, 
Cba  t'cognoscba  tai  o  raai. 

15        Eu  non  t'rov  oniir  e  gloria, 

Ch' amau  taut  ruraanitä, 

T'rov  per  üu  viver  iumaclä: 

Stam  tu  pro,   dam   tall'vittoria. 

Mi'ott'oaur  sia  meis  dovair, 
20  Ma  gloria  avant  tai  cumparair 

Cuu   cor  devot  muraivel. 

[p.  32|  Bap  divin,   ueir  t'vögl'rovar 

Per  luuga  temporalita. 
Curascha  nel   bsögu,   ümiltä 
25  Nel  bain   star  vöglast  am  dar. 
In  teis  sonchs  maus  ma  vita  stä, 
E  cur'  am  fast  clomar  da  qua, 
Eetscbaivam  in  ta  gloria. 

[p.33|  La  Vipra  e  la  Sanguetta. 

Uu   tösgainta  vipra  sehet 
Üu  di  ad  üua  tschtüscbasaug : 
N6   eschen   ambas  dus   insets, 
Suvent  mordainsa  al  umau : 

5  Ma  eu  osserv.   cba  1'  6m  as  fida 
Da  tia  bocca  e  del  teis  mors, 
Ed  alincunter  el  as   disfida, 
E  trembla  da  mai,   sco  dalla  mort. 

[p.34]  L' eflfet  dels  mors  es  diferent: 

10   Seh'  el  tguarda  stört  e  mütscba  da  tai 
E  da  mai  s' fidal,  ed  im  ha  jent; 
El  ha  ün  bun   mutiv  perquai. 

Sabbiast,   seh'  eu  mord   lui   ammalä, 
Schi  il  risaua  da  bun   am'i ! 
15   Ma  tli    —   seh'  les   sau   sco  la  snridä, 
Tais  mors  es  mört,   —  el  es  fin'i. 
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Osserv^  il   paragun   lettur: 
Ün   iüvilgius   öm  fos  malign 
Po  grond   don  far  cun   sa  zensur, 
20  E  bain  po  far  1'  6m  scört  benign. 

La  Bana  e  la  Jallina. 

[p.  34]  Sper'  üna  rössa  Una  ialliua 

Jeva  plan  plan   coccadövoud, 
La  rana  maliziusa  fina 
Sehet:  che  vast  qixk  coccöroud? 

5        Eu  uou  craieva  cha  tu  fossast 
Ün'  usch6  tant  sischurainta, 
Che  hast  danövs,  ch'  at  demossast 
D'  aria  fich  pavunegainta  ? 

„Danövs  iugüuas,  eu  hai  ova." 
10   Hast  fat  be  ün   öv?   ün   sulet? 
Signura  schi!  non  t' displaschera? 
Tu  t'  meraviglast  del  pacet? 

Eu  nom  stupisch  del  teis  ilivlar 
Ual   sghurghular  la  not  e  '1  di, 
15  Imparzial  vögl'  iüdichar: 

II  teis  quaccar  es  d'  ün   sturdi. 

[p  351  ^^^'  ®^^  publichesch  e  fitsch  savair 

Meis  pac  aggi,  —  quel  es  nützgiaivel, 
Ma  teis  sbragir,   —   tu   post  taschair, 
20  Quel  es  dal  tot  inserviziaivel. 

L'Oco  e  la  Serp. 

Ün  di  ün  Oco  as  gloriet: 
„Quala  bescha  ha  dal  tsch^l  tans  bains 
Sco  eu  retschvü?  eu  sun  sulet 
Cha  percuoresch   trais  elemaiuts. 

5        Eu  demur  nell'  aua,  nell'  aria 
E   süu   la  terra.      Cura   sun   stangel 
Da  chaminar,   schi  am  slargia 
Las  alas,  —  eu  uou  cognosch  maugel. 


[p.43] 


[p.44] 
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E,u  svol ;   e  sclii'  m  fa  plascliair 
10   D'  ir  nell'  aua,  schi  saia  uodar." 
Üna   serp  uon  podet  tascliair 
Udind  r  Oco  tant  as  gloriar, 

Ella  il  sehet:    „Brav!  noii  far 
11  superbius,   giacha  uon   säst, 
15   Ne  SCO  la  quaglia  chaminar, 

Ne  SCO  r  aglia  svolar.    neir  nou  hast. 

N6  la  grazia,   ue  la  sveltezza 
Del   delfin   nel  art  da  nodar." 
Lettur,  non  la  blerezza, 
20   Ma  la  perfeziuu   sto   ün   pretschar. 

II  Cundüttur  e  1'  Uors. 

Ün  luven,  scha  craiais, 
Per  viaggiar  pajais 
Dals  paterns  muuts  io  guit, 
Vöglius  d'  as  far  profit. 
5  Per  cumpögu  el  piglet : 
L'  uors  e  romus  palet. 

E  cun  allegra  fatscha 
La  flötta  e  la  flascha_, 
Ün  saichet  süu  la  rain, 
10  E  pauets  quasi  piain, 
E   nel   cor  bler  curascha, 
Erau   si'  equipascha. 

Furtüu'  il  fo  amia 
Alla  pitschna  fadia. 
15   El  fev'  all'  uors  girar, 
Ballar  e  torabolar. 
La  vöda   buors'   eu  s'  dj, 
In   pacs  dits  fö  rimplj. 

El   strada  fönd  ün   di 
20   Vers   uras  da  mezdi 
D'  iraint  fol  surmaua 
Nel  pra  6t   iuerbä, 
Per  quiet  digcrir 
E   lom,  fraisch   la  durmir. 
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25        La  chadaina  al   bratscli 
S'  faschetal  e  fet  latscli, 
Clia  '1   uors  non   f<^tsclia  gucrra. 
La  flötna,  lur'   per  terra 
Metcttal,  e  '1  bastun, 

30   E   SCO   ün  chastörun. 

Süu  r  erba  as   steiulet 
E   ferm  aiut  s'  drumanzet. 
L'  uorvS   vöglia  plü  dad  ir 
Veval,    che  da  dormir; 
35   E  plan  plan  as  retret, 

Ma  '1  patrun  non   s'  daisdet. 

(sdruvaglet) 

Non  chatönt  resisteuza 
L'  uors  fet  sa  reverenza, 
Ed  al  plü  gröud  galop 
40   Cuoreval  vers  il  göd 
Sdraschinönd  il  patrun 
A  mort.      O  che  birbun ! 

[p.45]  T' chüra  dals  öms  pervers, 

Cha  tals  as  chata  blers, 
45   Cha  per  propia  profit 
Rovinan   im   subit. 
Ora  ed  in   ta  chä, 
Survaglia,  c6  tot  va. 


[p.  52]  Chant  per  cura  vain  elet  iaraschun. 

Tu   Deis  est  1'  ottissem   sovran,   il   possent, 
Rai   est  dals  rais  in  gloria,   forz'   e  dement, 
E  rieh  da  merzedi.      Ils  raorts  ed  ils  vivs 
AI  teis  tribunal  gnir  stou   nel  Paradis. 

5        Nus  Jüdischs  qm   sun    da  tai   ordiua, 
In   favur  tia   Un   iüst  cor  ad   eis  da, 
II  bain  ch'  eis  protegian   e'l  mal   far  puuir, 
Cha  possa  assaimper  iüstizia  flurir. 
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L' exaimpel   il  cor  del   rai   Ezeceliia, 
10   eil'  eis  a  tai  rovau  sco  il  rai  Josia, 
E   SCO  üu   David   sabbi,   iüst  e  prudaint 
Saimpcr  iüdiclum  sco  disch  teis  tsclumtamaiut. 

Fals  tu  zelants,   o  possaiut  Redeiitur! 
Nels  cors  virtüds  plantals,   tu   est  il   autur; 
15   eil'  eis  possau   assaimper  iüstiz'   a  tot  far, 
Als   iüsts  proteger,   e   'Is   infams  cbastiar. 

[p.öBl  La  liberta  uossa  mantegola  a  Deis! 

luspiert'  a  tots  pövels  per  ils  cumönds  teis, 
L'  intera  Svizrera  proteggela  tii, 
20   E  sonch'  uniun  da  assaimper  da  plü. 


Chant  alla  Patria. 

Guard'  alla  drett',   alla  siiestr'  e  iiel  iuter  rondb 
Paiais   per  cuiugualar  cbatar    del   sgiür    uou   s'po. 
rp.54l         0   iia!   o   uäl   a  tai  cbara  patria 
Da  paragun   noii   daia   iiivarda. 

5      Ne   la  Frantscba,    ue   la  Spugua,   iie   il   Portogal, 
Ne  r  Austria,   ne  la   Germaguia  at  suu   egiial: 
Suir  e  suUetta  est  tu,  o   Svizzerä! 
Tai   sumgliönta  nou   s'  cbatta,   o  Patria! 

lugio   es   Uli  paiais,   cba   sco   tu   es  libera? 
10   Qual  as  po  gloriar  da  sia  liberta V 
0  eguaglauza,   o  libra  Patria, 
Seconda  uou   as   chatta,   ua,   o   na! 

Qual  paiais  ba  guü  üu  Teil,   Funtaua  e  Chaldar? 
E   cliientinera  oters  bravs  dals  cungualar? 
15   Qual  pövel  il  giuf  della  tjrauia 
S'  ba  scalöza,   rot  e  büttavia? 

Tii   est   suletta  eroica,   bella  Patria. 
O   liberta,    proprietä   da   Svizzerä! 
T'   consola  naziuu   da   Diou   eletta 
20   Da  ta  Patria  dad  el  protetta. 
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[p.  80]  Por  chantar  iönd  alias  Vacanzas. 
Viva  quest  bei  d\! 
Allegers  as  sta, 
La  scol'  ha  fini; 
Alias  ferias  s'  va. 

[p.  81]    5        Sü  Eugiadinais! 
II  temp  es  rivä 
Dad   ir  al  paiais: 
Plascliairs  spettau  lä. 

Sü   iains  dals  paraints, 
10   Eis  braraan   nos  buus, 
Turuisters  süu  raius, 
Allgrez'  es  sur  munts. 

Cumpögns    consculers, 
Patriots  amis, 
15   Divertimaints  blers, 
Lä  vainsa  1'  Elis. 

AI   fraisch  la  dumaa 
Ün  po  bain   stüdgiar, 
Lura  iaiüs  plan  plan, 
20  Iains  a  passeggiar. 

II  davo  mezdi 
S'  va  a  cunversar, 
E  fini  il  di 
A  leger  ballar. 

25        0  dutsch   il  plascbair 
Giodair  liberta! 
Sü !  iains  a  giodair 
Las  ferias  a  cbä  (Cbasa). 

[p.92]  II  Taglialegna. 

Ün   lieb   roraus  ruver  taiglev'   üu   villau, 
Clin   staint'  e  süuors  gudagneval   sais  pau: 
Snspürs  cumpaguevau   ils  taigls  della  sciür, 
II  viver  dels  povers  ascb  esal  e  dür. 
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5        II   villanct   sclieva:   perche  non   sun   ricliV 
Tu  crudel  destin   tum  turmaiutast  fich,   fich. 
Ün  iuveu,   ob  bei  !  cuu  sguard  d'  angelet 
Amablamaing  prol   villan   s'  approsmet ; 

Chaves  sco  1'  ör  veval,  vesti  alv  brillaint, 
10   Clin  vusch  suouora  scbet  el  il  seguaiut : 
Diou  t'  güdal   turmainta  taglialegnet 
Ta  vögl'   addemplirla  m'  es  fic-b  groud  dalet. 

Dim  cbe  tii  plü  bramast,  t'  vögl  felicitar 
Tu  post  giavüscbar.   tot  vögl   t'  accordar. 
15   II  pover  villan   da  prinzip'  as   stramit, 

Spert  s'  fettal  curascb'  e  pro  1'  angel  el  it, 
Sa  veglia  chapütscba  io  d'  che  la  piglet, 
Ed  ils  seguaints  pleds  al  iuvnet  el  il  sehet: 

Amabel  bei  luven,  tu  angel  16  d'  tschel! 
20   Teis  pleds  amuraivels  dutschs  sun   plü  co  mel 
Scha  vairamaing  am  vost   felicitar^ 
Schi   fa  que  cb'eu  töc,  cb'in   6r  vegn'  as  müdar. 
II   luven   tschelest  a  quest  rö   s'  riaintet: 
Cuü   bichetiu  d'  6r  al  villan   il  toccbet. 

[p  93]  25        Jent  vessa,   clia  vessast  megler  giavüscba, 
Addempli  gnarä,   que  cb'  ast  pronunziä. 
Tals  pleds   uscbe  schoud,   il   iuvnet   subit 
Vers  tschel  as  ozet,   e  dal  mond  el  s'  partit. 
L'  Arabia  non   ha  dels  profüms  uscbe  fins, 
30   Sco  quels  chi  laschet  il   ivuet  dels  divins. 

Diou  grazia!   esclamet  il   pover  villan: 
Va  sciür!   plü  non   t' bsögna  per  gudagnar  pau.   — 
Subit  dettal  prova  per  a  s' atschertar ; 
Ün  rom  da  quel  ruver  ietal  al  toccar. 
35  Tocca  cb'  el  V  havet,   schi  il  rom  as  storschet, 
II   grev  pais  dell'  or  il  tretio   e  '1  rumpet. 

Las  glandas,   (früttaj  las  föglas,  mansinas   e  rom 
Tot  era  pur  6r  rifletai   cbe   mammön   (ricchezza) 
Allgrezias,  o  Segner!  sun  rieh,   vegu  a  chä, 
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40  Laviira  cLi  vol,  eu  dabsögn  plü  noii  liä; 
Bun  rost  d'  iir'  invia  e  fins  biscottins  — 
Plü  aua  nou  baiv;,  baiv  viiis  ils  plü  fius. 

B6  üna  siiir   vot^  amo  maugia  pau  nair, 
E   baiv  da  quest'   aua  per  stützer  la  said. 
45   Sül  tscbisp  sper'   il  ruver  a   setzer   s'  matettal, 
La  crietta  d'  terra  cull'   aua  piglettal. 
Quaut  crev'   e  glüscbaiuta,   ob  magnific  bella! 
Ma  r  aua  in  6r  müdad'  esla  eila. 


Ob  guai'  guaue'  üu  göt  della  cria  culeva. 
50  II  pau  il  pigletal  e  '1  mangiar  el  vnleva, 
Ma  eir  quel  in  ör  as  veva  müda: 
Cun  r  6r,  fom  e  said  eral  tot  scufortä. 
Angoscba!   miseria!   cbe  n'  baia  da  farV 
L'  or  uom   baivrainta  e  nom  po   sadolar. 

55        Ob  Seguer!  eu  uar,  cbe  u' bai  giavüscba! 

L'  iugordia  per  6r  ecc'  il  resulta! 
[p.  94]         Ob,  scbain  vez'  or  av^s  au'  e  pan, 

Cbe  disgrazia,   sun  il   plü  miser  uman. 

Que  cb'  eu  stimeva  sco  1'  unic  cufort 
60   As  vairificbescba,   cb'  es   ma  crudell'  mort. 

D'  angoscb'   e  lamaints  il   villau  as   sdaiscbdet, 
Ün   sömi  que  era.   —   Allgrezia!   dalet ! 
Invece  del  or  n   bai  meis  pan  giornalier; 
Diou  grazia!  spari  es  1'  orrent  piser. 
65   Cun  cor  lev,   cuntaiut  vegn'   a  lavurar, 
Invece   stair  star  1'  or  al  percbürar. 

Qual  sömi  bainissem  instrui  m'  ba, 
Cba  Deis  non   accorda  ün   nar  giavüscba. 
Ficb  blers  giavüscbessan   tant'  or  co   sablun, 
70   E   mai  cuntains  fossan;   cbe  uman   birbun! 
Biers  giavüscbesan  per  lur  fos  iüdizi 
Que  cb'  örm'  e  corp  maiu'  al  precepizi. 
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[p.94]  La  Juvnetta  e  la  Mört. 

Ve  Clin  mai,   o  Juvnetta! 
Ell  sun  r  augel  io  dal  tschel : 
Ve  Clin  mai:   il  tscliet   at   spetta 
Tu  est  nada  per  il  tschel. 

5        Tu  nel  uumer  est  da  quell  as 
eil'  aman  Deis.     Ve  cuu  mai, 
Spert   iains  pro   las   iuvantschellas, 
II  buu  Diou  at  vol  pro  sai. 

Alas  alvas  inmacchadas 
10   Da   Cherubiu   at  vestirast, 
E  cuu  rösas   iu  tschel   uadas 
Teis  chavels  ils  cranzerast. 

[p.  95]  Lasü  vast  a  passeggar 

Iu  fraisch'  ombra,   slm  las  fluors, 
15  Augeis  bels  e  dutsch  chautar 
Esa  la,  e  mai  doluors. 

Las  fluors  bellas  udurusas 
Grond  plaschair  t'  faran  a  tai; 
Nel  tschel   sun  dutschas  demuras, 
20   Siilä  spleud'  oter  sulai. 

La  1'  eterna  prümavaira 
Ri'  amabel  all'  uman, 
La  il  di  neu  ha  mai  saira, 
Sainza  term  es  la  dumau. 

25        Ve  partin s  spert  dalla  terra, 
Ella  Spina  il  cor  teis, 
Jains  ingio  non   es  mai  guerra, 
Ve  nel  bratsch  del  beuign  Deis. 

Ah!  t'  seguir  ient  at  vulessa, 
30  Angel,  messager  fidel, 

Ma  r  angoscha,   cha  'Is  meis  dessa 
Partiud  d'  eis  ....  fossa  crudel. 
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Süu  quel  bratscb,  clii  m'  ha  nuflrida 
Taata  crusch  — •  ah  per  amur 
35   Non  metter,    oh!   ella  crida, 
Ella  mora  da  dolur. 

Non   morirä,   tu  non  la  laschast, 
Vers   il  tschel  piglond   il   svol; 
A  uova  vita  tu  rinaschast, 
40  Ve  cun  mai  Diou  usehe  vol. 

Nels  dutschs  sömis  all'  aurora 
Guarastio  la  visitar; 
[p.9G]         Cun  che  cor  ta  mamm' allura 

T'  vezz'?   —  ün   angel  inmortal. 

45        Tai  pro  ella  t'  öAV  a  gnir 
Tia  buna  chara  maniraa. 
II  feri  cor  per  il  guarir 
Est  tül  baisam,  est  la  manna, 

II  lung  svol  sainza  tremblar 
50   Cun   tai  vegn,   angel  divin 
Guidam  pro  Deis  pel  gloriar 
Eteruamaiug^   prol  trun  divin. 

Schi  iuvuetta!  spert  m'  abbratscha, 
Sch'eufermt' strentsch,  non  suspürar 
55  T'  fid'  a  mai,   ferm  m'  abbratscha, 
Lung  e'l  travers,  cha  vains  da  far. 

Schi  't  disturbes  quel  iufini 
Mar  d'  aria  viv'  saraina, 
Schi  volv'il  ögl  intemidi 
60  Vers  tschel,  bod  sü  rivaina. 

Ecco  ils  dus  viaggiadurs 
Branclats  sü  svolan  pro  'Is  beats, 
II  mond  laschan  e  las  dolurs 
Nel  paradis  van  pro  'Is  amats. 

65        La  buna  mamma,  cha  söt  vusch 
Ureva  per  sia  diletta, 
Udit  allur'  ün  suspür  dutsch 
E  prontainaing  prol  16t  spert  jettla. 
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O  dutsch,  ficbdiitscli  es  seis  durmir 
70   Dal  paradis  pari'   as   sömgiar, 
L'  aiigelicc'   böcca  par'   am  dir, 
Cha  cim   Deis   si  T  a  cunversar. 

[p.  97]  Sün  r  alva  fatscha  vögl*  ün  bütsch^ 

Meis  cor  batta  per  1'  abbütscbar. 
75  Scli'eu  la  sdruvuoil  —  ab!   ün  lev 

bütscb 
Ün  second  —  ancb'  üu  la  stova  dar. 

Ma  a  (|uels  bütscbs   indrumanza 
Restet  il  corp  nobel  e  bei; 
L'  orma  in  bratscb  cun  il  bea 
80  Vers  tscbel  svoleva  sü  cuu  el. 

[p.l25]  Alv  e  Cötschen. 

Osservai  la  fascba  bella 
Ch'  im  orna  la   snestra   ella. 
Inocenz'   alv^   cötschen   amiir, 
Oh  ils  pretschats  dns  bels  culurs! 
5  Amä  ils  hai  e  'Is  amerä 
Saiuz'  iuterlasch  assaimperma. 

Il  plü  magnific  chi  po  dar, 
Ed  il  plü  bei  ch'  ün  po  pensar 
Cun  alv  e  cötschen   suii   dipints, 
10   Vo   m'  inclegiais  chars   Engiadins. 
Ama  ils  hai  etc. 

Scha  passeggiond  s'  va  pels  giardins 
S' vez'  a  flurir  dus  bels  fluorins: 
La  rosa  cnl  fin  bun  udur, 
15   La  lilia  alv'   simbol  d'  amur. 
Amä  ils  hai  etc: 

Cura  vegu  da  ma  soorfetta 
Mi'  allgrezia  es  perfetta, 
Sco  lilia  alv  es  sia  pel, 
20  Sco  rosa  es  seis  culur  bei. 
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Seh'  la  patria   im   bsögncrä, 
Prout   sa  bauder'   eu  seguirä, 
Qiiella  cotsclm'  esla  scol  purpur 
Cua  iu  mez  1'  alva  cruscli  d'  onur. 
25   Amk  ils  liai  e  'Is  amera. 

Saiuz'  iuterlasch  assaimperma. 

[p.l29]  Sonet. 

Sent,  bei   Cuniliu!   tu  m'  hast  dat  la  chüua, 
Tu  nom  darast   (sco  para)  la  fossa, 
Esseiido  il  destin  da  tai  addüna 
Im  separa,  ma  appai-tegn  a  ta  scossa. 

[p.  130]    5        Ne  munts,   ue  vals  aus  pon  separar 

Per  taut  addalönsch,   cha  'm  recchatta  da  tai 
Meis  spiert  dacuatiu  a  sai  t'po  attrar, 
La  distanza  uon  t'  sepai'a  da  mal. 

Retschaiva  quest  per  üu  tribut  d'  el ; 
10  Eu  t'  dedichesch,  o  bei  Seut!   sco  vasebin 
Coi'dial,   c|uest  prodüt  in  ladiu. 

Sco  sun,  at  resta  a  saimper  fidel. 
Quailcb'  üu  da  cor  perque  grat  im   sarä, 
E't  dutsch  früt  del  poster  im  premieru. 
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[p.l3]  Ils  tramagliunzs. 

Per   ir   in   visita  tiers   üu  pur 
Da  compagnia  duos  giuvnös, 
E  cun  sas  figlias  fer  l'amur, 
Eiran  iiossa  iustrados. 

5        Ma  cur  eis  suu  in  tros  in  stüva, 
Ai!  Ai!   Che  vzettau  lö  lur  ögls? 
Davent  las  giuvuas  eiran   idas, 
La  vegl'   be  eira  lö  e'l  vegl. 

Cun   quaists  duos!   dscbet  da  noscha   glüna 
10   Cun  vuscb  bass'  il  prüm  giuvuo, 
Da  fer  in  mia  gioveutüna 
L'amur  sun  uossa  cbastio? 

Co  l'oter  dscbet  cun  tscbera  fina: 
„Ad  ais  cossü'l  Sigr.  Landamma"    — 
15  AI  cbantunais  tscbanto  sün  pigna  — 

„Chi  da^s  tschantscber  avess  grand'  bramma!  — 

[p-  l^J  „Che  voul  1'  ilustrissem  quel  Signur?" 

- —   AI  dumandet  il  cbantunais   — 
„In  tscbertas  chosas  so  '1  main  del  pur, 
20  Mo  eau  vögl  fer  'na  buua  prais'." 

„El  am  dscbet,   cha  '1  stuessas  der, 
Una  stalla  piain'  d'  muaglia, 
ün  cossagl,  cu  me  pavler 
Cun  poch  fain  e  pocha  paglia,"   — 
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25        „Eil*  a  VHS  viiless,   Duoun'  Amda^ 
Drizzer  our  'na  comiscliiuu, 
Ch'  ais  dad   importaiiza  grauda 
E  prema  eir  ficliun,  ficbun'^': 

„As  giavüsches   cou  pulitezza, 
30   Scha  iioss'  dalum  vns  gessas  gio 
La  Signura  Plavauessa 
In  sa  chesa  be  ün  po." 

„Varo   da   bsögn   (j[ualchUn   chi  güda, 
Que   prema  ficb,   scha  eau   nu  'm  sbagl, 
35   Glivrer  damaiin   1'  altscbiva, 
Cba  la  figl'  poss'  ir  a  bal." 

[p.l5]  ^Ai,   nun  dir  tel  furbaria! 

Forsa  voul'  la  fer  güder,   — 
Hoz  fet  ella  bacheria  — 
40  Fer  liaugias  e  sager."   —   ... 

Co  tuots  duos  auncb  quella  saira 
Nel  dispers  löet  curritan 
Cun  la  Untern'  in  mauu  per  vaira, 
Sentit  r  incbarg  cba  eis  survguissau. 

45        Cur  famus  füt  reuscbida 
Quaist'  astuzia  grand'  e  bella: 
Bot  iutrettau  aint   in   stüva 
Graziusas  las  sorellas. 

[p.  16]  La  prümavaira. 

Cur  la  naiv  s'alguainta, 
Erva,  föglia  prüja, 
La  prüma  flur  fluraiuta, 
Gilgia,  rosa,  ria; 

5        Cur  la  prüm'  cbüralla 
Svollazza  siilla  flur, 
Da  fögl'  a  föglia  balla 
Nel  mer  da  bun  odur; 
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Cur   sülla  precV   ragne, 
10   Pascha,   beschla,    saglia, 
Alleger   il   utsche 
Nus  la  damauu    sdruvaglia: 

'Lur',   umanu!   as  scioglia 
La  cuverta  fraida, 
15  Chi  spiert  e  cour  e  spoglia 
In  glatsch,  fraidur  tiguaiva! 

[p.l7]  S'rumpa  la  cuverta 

Suot  la  chalur  del  di, 
Ch'in   tia  membra  dscheta 
20  Peuetra  vi  e  pü. 

Chod  e  fraid  as  masdau, 
Dand  fled  e  movimaiut 
'N  germ  bot  eir  as  sdasda, 
Renasch'  e   vaiu   vivaint. 

25        El  prüja  in  tieu  cour, 
Do  föglia,   fluors  e  frütta, 
'Na  plaunta  vain   laudronr, 
Chi  s'clamma:   „bös-ch  d'la  vita". 

[p.20]  II  sass  da  Bravuogn. 

Frantuna,  strassuua, 
Mormura,  sussura, 
Dad  ora,   stras-ora 
Un  oda  la  ova, 
5  Chi  sfenda  la  spelma, 
La  reuda  a  belma. 

Co  s-chiman,  abiman 
E  gliman  e  minan 
Profuond  e  chafuol 
10  Nel  fuond  da  lur  buogl 
Las  ovas  mez  blovas, 
Fand  uondas  e  fodas. 

E  buoglia  e  fuonda, 
Strabuoglia  la   uonda, 
15  E  couscha  e  nouda 
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E    svoula  in  rouda 
La  s-chima  e   '1  füm 
A  fiii  del  abim. 

[p.21]  Magliand  il  buttin 

20  Volam  da  rapin' 

Püss  16  faun  lur  gnien 
II   püf  nella  lia: 
In  ramma  fermeda 
Eir  tanna  la  evla. 

25        Tscherts  dis  eir  udis 
La  vuolp  ed  il  guis 
Girer  bger  main  rer 
E  svoler  Vo  il  pler. 
L'uhu  e  '1  cucu, 

30  Chi  sbregian:  u!  u! 

E  glatscha  sur  glatscha 
Attach'  la  surfatscha, 
Faubourg  del  iufieru, 
Bod  per'  eir  iuviern, 
35  Fraidur  e  chalur, 

Terrur  e  sgrischur.   — 

Sulezz'  e  bassezza 
(Ais  CO  eir)  Bellezz'  ed  otezza, 
La  s-chürdün   per  scodün 
40  IglUmna,   ais  glüm. 

(Dieu  ais)  Misterius,  grandius 
(lüua  pera)  Terrur  e  sgrischur. 

[p  .22]  Co  penda  e  tenda 

Stuppenda  "na  semda: 
45  Fortezza  d' otezza 
Sgürezza,  promtezza 
Sül  pled:   „liberted!" 
Fin  ch'ais  in  me  fled. 

[p,25]  A  Te,  o  Mamma! 

Aunz  cha  '1  di  get  a  fiuir 
Perche  volvettast  Tu  Tieu  ögl? 
Per  am  priver  da  tuot  sorrir, 
Volet  que  Dieu^   seguond  sa  vögl'. 
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5        Davcut,  lontauu  da  'l'e 
E  da  mieu  lö  patcru 
Füt  que  cbi  'm   tgnct   iu   pü: 
Ti'  amur  materu'. 

Cur   spranza  auuch'  e  bramma, 
10   Da  'T  chatter  in  Tieu  let, 

Per  poclair  clamer:  0,  mamma! 
Perdun  a  mieu  diffet ! 

Ciu-  mieu  cour  ardaiva, 
Aunz  cba  1'  ögl  at  füss  serro 
15   D'  anguoscha  mieu  frunt  süjaiva, 
Per  bütscber  aunch  Tieu  cbo; 

[p.  26]  Una  vout'  auucb'  per  guarder 

In  Tieus  ögls  plains  d'  summissiua 
L'  ammalö  mieu  cour  per  ristorer 
20   Ed   avair  consolaziun; 

Baiver   d'  Ta  funtaun^  volaiva 
Inesauribla  in   amur 
Pazienz'  e  cretta  vaira, 
Per  sligerir  ma  graud'  dolur: 

25        Auucb'  üna  vout'  il  cour  recognuscbaiut 
Un   sforz   volaiva  fer, 

Tieu  ögl,   cb'  auucb'  uossa  m'  ais    prescbaint 
Tiers  Veteruited  serer: 

Mieus  pass,   o  graud'   dolur! 
30   Pü  cuorts   sun   stos   cu  quels   d'  la  mort, 
Battieu  avaiva  giä  Ti'  ur', 
Dolur!      Dolur!  füt  mia  sort! 

Auncb'  üna  vout'  uu  'm   füt  cuvieu, 
AI   ogget  a  me  '1  pü  cber, 
35   Da '1   dir  auncb'  ün:    „Adieu!   Adieu! 
Sainz'  perb  '1  pudair  schmancber." 
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[p.  27]  Aunz  cha  '1  di  got  a  fiuir, 

Perche  stovettast?  o  crudela 
Mort!  culs  tieus  güst  uuir 
40  La  mamma  pü  fidelaü 


Glivro  per  me  füss  tuot  sorrir, 
Scha  d'  Te  nun   vess   impraius  a  crair, 
Scha  mieu  cour  nun   gniss  am  dir; 
„0  mamm!     A  bun  ans  vair!'' 

[p.29]  Charited. 

Scba  in  grand'  fraidezza 
Un   pover  ais  cun  fam, 
Cuvra  '1   sa  nüdezza, 
Spordscba  '1   ün   töcb  d'  pauu! 

5        Scba  causa  sa  deblezza 
El  soffra  ingüstia, 
Gunter  rigidezza 
Da  '1  proteger  do  't  fadia! 

Cur  pera  el  privo 
10   Da  fortüneda  sort  terrestra 
Do  tu  al   sventuro 
La  spranz'  d'  la  vit'  celesta! 

Cur  el  abbanduno 
Ais  bot  da  tuot  il  muond, 
15  Ed  ais  affadio, 

Un  sul  pled  surleivgia  zuond. 

Quaist  grand  pled,  cbi  vain   d'  1'  amur 
Vers  1'  umanited 

El  vain  dal  cour  e  't  rend'  onur, 
20  E  's  clamma:  Charited! 

[p.  67]  La  chüra  della  mamma. 

Sper  la  quietta  semda 
Dell'  infanzia  splenda 
'Na  staila  der  glüschainta; 
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Uugüua  uüvla  sombrivainta 

5  Non  interrumpa  sia  glüsch, 

La  't  splendur'  uel  Paradis. 

'Nua  quaista  staila  mauncLa 

S-chürdün  e  not  suu  auucha 

Chi  cuvernan   tias  vias, 
10   'T  daud  charduns   impe  da  spias 

Quaista  staila,   chi  creschaiiita 

Tieu  baiu   e  ta  fortüua 

ßenda  't  quella  pur  contscliaiuta, 

Arcognuoscha  quell'   adüna, 
15  AI  cour  do  ella  mite  flamma: 

L'  ais  la  chüra  da  ta  mamma! 

[p.72]  Epitalam. 

Cu  sencha  m'  ais  quaist'  ura! 
Inua  fidelted  at  lie  promiss; 
Forz'  am  detta  quel  sü  zura, 
Cha  mieu  vut  eaii  adempiss ! 

5        Me   fortifich'   iu   quaista  lia! 
Fo  'm  atteut  a  mieu  dovair! 
0,  benedesch'  la,  Seguer  Dieu! 
Cba  quella  salva  cun  plascbair! 

Do  forz'  all'  orma,   la  sdruvagV 
10  In  charited  ed  in  amur: 

Renda  'm  Tu  attent  seh'  eau  fal 
Per  servir  a  Ti'  onur! 

Seh*  iu  quaist  euors  m'  ais  destino, 
Cha  tristas  uras  vaiust  am  der 
15   Guida  'm  Tu  —  seha  attristo   — 
La  virtüd  less  banduner! 

[p.73]  Lascha  Dieu  me  manteguer, 

In   fidelted  que  eh'  hoz  promet, 
Mieu  güraraaint  avaunt  Te,   Segner! 
20   Avaunt  il  Senchischem  Tieu  eospet!  — 
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0   Segner,   Tu!  o  güdaus! 
Cba  tuots  duos  in  fidelted, 
Amur  e  cretta  At  confidaus  — 
Do'ns  eterna  pesch,  d'  1'  amur  felicited! 

[p.  87]  A  bun  ans  vair! 

Scha  d'  la  sted    1'  algrezclia  svoula, 
Del  inviern   burasca  boffa, 
La  flur  chi  secha,   föglia  crouda 
Tu  mez  1'  aquilon  üu  zefir   soffla, 
5   II  clam  d'  la  prümavair', 

Chi  'ns  disch:   „A  bun  ans  vair!"  — 

Scha  '1  figl  bandun'  la  chesa  sia, 
Pajais  e  glieud  per  frequenter, 
El   vo  il  prüm  cun   allegria, 
10   Sa  fortün'  lö  per  sperer; 

Mo  da  tuots   '1  pü  grand  plaschair: 
II  clam  dels  sieus:    „A  bun  ans  vair!'' 

Sench  dalet  da  tuots  amants, 
Dutsch  cuffort,  chi  vaiu  dal  tschel, 
15   Da  temm',  fadia,  pisers  grauds 
Da  dolur,  tristezza  e  cordöl' 
Ais  be  quaist  il  baisam  vair: 
Dels   amos   „ün   bun   aus   vair!" 

[p.  88]  Scha  in   stilva  dell'   infauza 

20  Vöd  dels  pitschens  ais  il  baunch 
Sto  la  mamm'  in  crett'  e  spranza, 
S'  impissand  süu  sieus  iufaunts; 
Mo  '1   pü  dutsch   ch'  el   po   giodair, 
Sieu  cour  resaint:   „ün  bun  ans  vair!" 

25        Sur  la  s-ehüra,  foppa  tomba, 
Inua  ais  sgrischur  d'  la  mort 
Inua  's  masda  regordanza  sombra 
Culla  spranz'  da  dutsch  cuffort, 
Lo  po  1er  quel  chi  so  crair: 

30   Dair  otra  vart   ,.A  bun  ans  vair!" 


[p.l8J 
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L'  utuon. 


Sm-  la  cliampaga'   pass   im   utscli^ 
CJiantaud   in   svoul   suot  sulagl  der, 
Cou  tuu  araabel  clamm'  tische: 
„Adieu!  eau  vegn  at  bandxmer!" 
5    „Davent  aunch'  lioz!" 

„Lontauu  dabot!  Lontauii  dabot!'' 

Mieu  cour  udit   sün   quaist  chauutet 
E  füt  bot  sauu,   bot  amnialo, 
Dolur  profuonda  e  dalet, 
10  Algrezcb'  e  led  as  hauu  masdos: 
„O  cour!     0  cour!" 
„D'  dolur?  d'algrezcha?  rumpast  our?" 

Vzet  cruder  üna  föglina, 
II  cour  am  dschet:   ,,L' utuon  ais  co!" 
15   'L  giast  da  sted,   la  randulina, 
Cun  el  r  amur  e  spranza  vo : 
„Lontaun !     Lontaun ! " 
„Sperer  allur'   saro  invauu!" 

[p.  19]20        Del  solagl  sa  splendur  lamma 
Üarchö  turnet  ed   eir  V  utsche, 
Vzet  mieii   ögl   cun    üna  larma, 
Chantand  el  am  dämmet  usche: 
„Eterna  dmur', 
25   ,.Mo  na  inviern  nun   ho  V  amur!"' 

Ip.  30]  Chanzun  della  saira. 

II   sain   d'  la  not   el   suua 
E  clamma  a  repos, 
II  dam  da  pesch   strassuna 
Sur  chesas,   ers  e  prös. 

5        0   dutscha  pesch!   frequainta 
Dels  mieus   eir  lur  chamanna, 
Per  cha  lur  chaunt  palainta, 
Onur  e  lod!  at  clamma.  — 
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Nena  larma. 
Pix  forza  cu  la  uoiida  del  mer 
Ho  üna  larma  d'  amur: 
Queir   obedesch'   al   boffer, 
Quaista  calm'  sa  romur! 
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[p.    3]  Meditaziuns  della  saira. 

AI   söu   quiet  d'üu'  allegraivla  not 
Cooperesch'  il  mann  della  natura: 
L'aruf  as  spand  'in  perlas  gib  dal  ot, 
Per  ricreer  il  sain  della  cottüra.  — 

5  La  bella  flur,   serraud  sieu  calisch  d'  or, 
luclin'   il   frimt,   darcho   per  reposer; 
Ell'  abbanduu'  al  vent  il  dutsch  tesor 
Da  sieus  profüms,   aunz  co  s'  indrumauzer. 

0  Bap  Etern!  quauut  grand'  ais  tia  bunted! 
10   Quaunt  impossant'  ais   1'  ovra  da  tieu  maun ! 
Tieu  ögl  abbatta  uossa  vanited 
Avaunt  quist  pauorama  surumauu ! 

Tu  best  creo  per  fecouder  la  terra, 
La  balla  d'  or  clii  glüsch'  al  firmamaint, 
15  Tu  best  puzö  nels  tscbels  ün'  otra  sfera, 
Chi  'ns disch :  „ Dormi !  eau vagl sur vus  intaunt ! " 

Tu  best  sur  uus  sco  sgüras  sentinellas 
Inuumerablas  stailas  impizo, 
E  rimplazzo  cun   tauntas  glüscbs  fidellas 
20   II  di  chi  vo  da  nus  pigland  comgiö !  — 

[p.    6]  Alla  prümavaira. 

Sorriainta  prümavaira, 
Dutsch   avrigl,   plaschaivels   dis! 
Bunted   e  graudezza  vaira 
Da  quel  maun  chi  t'  ho  tramiss ; 
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5  Alla  palida  cottüra 

Dest  darchü  tii  sas  coluors: 

Resüsted'  ais  la  uatüra, 

Da  tia  chüna  spimtau  fluors. 

Returned'  est  majestusa 
10  Tu  del  temp  eterna  figlia, 
Alla  vita  gloriusa 
Sdasdast  tuot  —  clii  co  söuuiglia! 

Tuot  retuorna^  tuot  fliirescha 
E  respuond'  a  tieu  sorrir 
15  Con  im  sguard  chi  t'  imbellescha 
E  chi  smauucli'   üii  lung  soflFrir! 

[p.  8]  La  cascata  del  Oen  a  St.  Murezzan. 

Dal  leih  profuond  ch'  il   tgnaiv'  ümiliö 
L'  Oeu   sort'  infin   e  ti'ionfand  darcho 
Grand  e  süperb  —  portand  cun  majested 
II  uouv  sage  da  nouva  liberted, 
5  Bod  calm  e  caut,   süu  üu  let  pü  gualiv, 
Docil,   sever,   cun  pass  launt  e  massiv, 
E  bod   dschemind  in   cuorsa  fui'iboüda, 
Con  forz^  urtand  ils  flaunchs  da  spuond'  in  spuouda 
In  suord  romur  el  vo  s'precipitand 

10   Da  spelra  in  spelm  sas  uoudas  rotulaud, 

Nel  fuonz  d'la  vall  in  puolvr'  e  s-chüm  'el  crouda 
Lo   pü  quiet  in   blovas   lanias   nouda 
Poi   d'ün   profuond  abiss  retuorn'   in   et, 
Cun   buogls  fümants   in   plövgia  crouda  bod, 

15  Infin  sparind  tres  Im  chauel  profuond, 
Paress  vulair  sfügir  als  ögls  del  muond. 


[p.  9]  II  crepusoul. 

II  di   ais  der   e  pur, 
II  tschel  ün   vel   blovaint, 
Nel  quaid  e  vast  azür 
Noud'  il  solagl  riaint; 


[p.lO] 
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5   Süll   cliöflas  elas  d'  fö 
El   svoula,   svuol',   arriva 
Darcho  iiel   solit  lö 
Inu'  her  ans  spariva. 

Imegua  gloriusa 
10   Da  quel  cbi  t'  lio  creo, 
Clin   colur  müravgliusa 
II  tschel  liest  pittüro. 

D'  argient  e  pur  carmin 

Hest  tiut  il   blov  zindel 

15   Distais  dal   mann   divin 

Nel  immens  dorn  del  tschel. 

Ünguott'  ais  usch^  bei 
Co  tieu  frunt  cotscheu  d  'or, 
Aunz  cha  la  not  süu'  el 
20   Splaia  sieu  dobel  flor. 

Crudand  qnel  sopr'  il  mer, 
Cun  1  'uond'  as  giovautand : 
Per'  allo  uaviger 
In  ün  bei  fö  s-chümand; 

25   Sieus  razs  d'ün  purpur  der 
Svolazzan  süllas  fluors 
Cun  ün  sorrir  taunt  eher 
Ch'ün  smauncha  lur  coluors. 

Als  infaunts. 
0,   zarts  rösers  nell'   innozainta  chUna 
Vus  chi  fluris  be  colla  prümavaira, 
Podessas  vus  a  nus  sorrir  adüua 
Et  ignorer  las  larmas  della  saira! 

5  Nel  tener  cour  d  'ün'  amuraivla  mamma, 
Chi  tscherch'  a  1er  in  vos  s-chür  aveguir, 
0  quaunts  pissers  per  il  eher  bain  ch'ell'  ama! 
Quanta  dolur  e  led'  in  ün  suspir! 
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Voss  prus  mamiins   nun   liauii   accumnlo 
10   Quel   or^   velen   clii   domina  1'  umaun; 

Sieu  cling   possauut  nun   ho   iieiv   brich  tuorblo 
Voss   sömmis  pürs   in  desideri   vaiinl 

Dis   fortuuos!   iufanzia,   quaid'  aurora! 
Flur,   ch'in   passaud   appaina  l'hom  respira! 
15   Sömmi  luntaun,   ch' üq   tscherch'   e  cli' ün   adora! 
Alaunt  il  pass   —   il   temp  vaiu  ch'  ün   suspira! 

In  tieus   prüms   anns   fluescha  quaista  vita 
See'  1  blov  cristall  d'  ün  ovel  chi  daletta, 
II   quel   ün   tschel  da  sieu  bei   saiu  refletta 
20   Cuorra  quiet  e  simplamaing  s'  infitta: 

Ma  cur  il  temp  vain  a  grandir  sieu  let, 
Oters  ovels  el  attir'  in   sieu  cuors, 
El  dvainta  bod  allur'  s-chür  e  meinet, 
Perdand  sieu  nom  e  las  vivas  coluors. 
25  Repetir  ils  prüms  vers. 

[p.l5]  L'or. 

Tuet  ais  vaun   süu  quaista  terra, 
Chi   vain   bod  ans   cuvernir, 
Tuot  ais   s-chür  la  glüsch   chi   sclera 
Spunta  pur  nel  avegnir! 

5   Dair  aurora  della  vita 

Alla  tomba  giains  sco'  1  vent, 
E   quel  or  chi  cö'  ns  infitta, 
Lo 'ns  banduna  con  spavent! 

Schi,  quels  bains  cha  la  fortüua 
10  Per  cuort  temp  ans  ho  dunos, 
Spess  sun  nossa  disfortüua, 
Cur  dal  eis  gnins  separos. 

Spess  1'  avar  allb  sternieu 
Sopra  r  or  ch'  el  ho  pruno ; 
15  Cur  el  pens'  al  temp  vendieu 
Als  tesors   —  ch'  el  s'  ho  dunö ; 
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Cur  sia   ovm'  al   clam  rebella, 
Nel   spavent  vuless   s'  peutir 
E  cha'  1   cour  uiin  ho  favella, 
20   L 'or  ais   auncha  sieu  desir: 

Vaiin  mortel!  pens'  a  quell'  ura 
Bod  o  tard  clii  po  siiuer, 
Per   fonder  ta  vaira  dmura 
Baiu  otr'   or  stust  tu  tscherclier. 

25   Or  eteru,  vaira  richezza, 

Cler  fanal   chi'  us  guid'  al  port, 
Na  quel   or  mort  chi'  ns  disprezza, 
E' US  bauduna  uella  mort! 

[p.  10]  ^la  infaunts  chi  nun  sun  pü. 

Buttuus  d'  amur,   chi  suot  uoss  ögls  flurivas 
Et  uoss'  in  tschel   cols   aungels   giubillais, 
Ans'  vais  colmos  d'  algrezchas  uschö  vivas, 
D'  VOSS  abbaudun   uos  cour  ressaint'  il  pais! 

5  II  temp  füt  cuort  per  giodair  voss'  amur 
E'  1   eher  sorrir  chi  da  voss  leivs  fluiva ; 
Tel,   SCO  las  fluors  al  vent,  mlidand  colur, 
Cridos  —  del  tschel  pigliettas  bod  la  via! 

Voss  teners  frunts  1'  impronta  gia  portaivan 
10   Del  paradis  chi  s'  ho  davend  clamos; 

Vos  pleds  naiv  fors'  al  muond  revelaivau 
Cha  be  per  cuort  ans  eiras  destinos! 

0  bap  iu  tschel!   tu  odast  noss  lamaints, 
SUn   noss   ögls  cregns  poza  tieu  maun  divin! 
15   Ta  sencha  vusch   ans  reuderö  containts, 
Nus  bandunains  in  tieus  mauns  uoss  destin! 

Et  el  ans  disch   „0  mammas  desoledas! 
Laschfe  pur  gnir  a  me  voss  infauntets! 
Nun  tme,  bain  bod  saros  dad  eis  brancledae, 
20  Pü  nun  crid^,  eis  sun  mieus  chers  elets!" 
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[p.l9]  Alla  glüna. 

Amabla  glüscli,  quiet'   e  dutsch'  amia, 

Del  cour  oppress  e  staungel  da  sperer 

Eau  chatt  in  te  qnel  sgnard  da  sympatia, 

Clii'm  discb :   „Eau  t'  am  iu  me  tu 't  poust  fider!" 

5  Pudess  eaii  pur  süu  ta  celesta  via, 
In   svoul   sublim  partuot  at   seguiter, 
Svödand  d'  ün   trat  quel   caliscb  d'  agonia, 
Chi  guot,   a  guot,   qui  bass   stu  consümer! 

Adoza'  m  pur,   imprasta'  m  tu  tias  elas ! 
10   Tieus  palids  razs   saron   ma  prusa  guida, 
Sorrir  divin  sün  ma  celesta  via; 

E  \h  guido  a  rivas  eternelas, 

Co,  mieu  fanal,  lo,   sajast  staila  fida, 

Cur  da  quist  muond  am  clamer  gnarb   Dieu! 


[p.25] 


L'  utuon. 

II  trist  utuon  sparischa 
Cuu  pass  severs  e  launts; 
Tuot  moura  tuot  passiscba, 
Tuot  reuda  dscbems  e  plaunts. 
5  Las  fluors  pü  nun  's  regalan 
Lur  baisam  lur  sorrir: 
Crodand  ellas  esalan 
Als  vents  1'  ultim  suspir! 

La  glüscb  del  tschel  pü  s-cLüra 
10  Trametta  razs  main  cbods; 
Da  lur  rests  da  verdura 
As  spoglian  vals  e  gods; 
Ils  raunts  sun  corunos 
Cun  lur  zindels  da  naiv, 
15  Vadrets  sun  circondös 
Cun  intransibla  saiv. 

L'  inter  creo  succomba 
E  crouda  plaun  a  plaun 
Neil'  impossanta  tomba 
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20   Cliaveda  da  sieu  maun : 
Sa  vusch   aunch'   üua  geda 
Complaundsclia  prossma  fin : 
Ma  1'  ur'  ais  calcodeda 
Dal   temp  e  dal  destiu. 

[p.  26]  Ils  duos  vents. 

II  veut  in  prümavaira 
Ais  ün  respir  d'  amur, 
Chi  vain  damaun   e  saira 
A  ricreer  la  flur. 
5  Sa  lamma  melodia 
Delibr^  il  cour  oppress, 
Intuna  1'  allegria 
E  'ns  discb:   ,,Eau  suu  il  mess 
A  vus  da  Dieu  concess, 
10  Ün  aungel  d'  uouva  vita!" 

II  vent  d'  utuon  strassuna 

Neil'  orm'  ün  cling  mortel, 

Sco'  1  bruonz  trembland  ch'intuna 

Un  chaunt  da  funerei; 
15  Sieu  maun  crudel  atterra 

L'  umaun,  la  fögl'  e  flur, 

Tuot  spoglia  sülla  terra 

E'  ns  disch :   „Eau  's  port  dolur, 

Sun  r  esser  destructur, 
20  Un  aungel  della  mort!'' 

[p.  28]  La  naiv. 

Semna,  semna  pur  naivetta 
Tias  flurinas  gio  da  tschel, 
Crouda,  crouda  süll'  ervetta 
Stend'   e  tessa  tieu  ziudel. 

5  Tu,  chi  vainst  d'ün'  otra  sfera, 
Poust  tu  fors'   ans  compartir 
Da  quels  prus,   sparieus  d'la  terra, 
Da  noss  chers  lontaun  sorrir ! 
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Hest  tu   viss  lur   orma  püra 
10   Svolazzer  intuoru   nel  tschel? 
E,   müclaud  eis  lur  uatüra, 
Sun  eis  libers  d'  ogui   inelV 

Circondos  da  pesch   e  gloria, 
Eis  nun  's  haun  sgür  brich  sraanchos 
15   Vers  la  patria  trausitoria 

Volvau  eis  lur  sguards  amus?    (beös). 

Odan  eis  il  cour  da  mamma 
A  dscbemir  da  pain'   oppress? 
Odan  eis  T  orfnet  chi  clamma: 
20  Bap!  al  pe  del  fraid  cipress? 

Vezzan  eis  brancher  lur  fossa 
Et  il  marmel  s'  alguanter 
E  la  chera  puolvr'  et  ossa 
Suot  las  larmas  s'  animer? 

25   Crouda,  crouda  pur  naivetta! 
Tli  'us  avisat  cha'  1  mortel 
E  natura  staungla  spetta, 
11  repos  chi  vain  da  tschel! 

La  rimmembranza. 

0  quauut  eher'  m'  als  ta  memoria, 

I 


[p.43] 


Bell'  infanzi',  aurora  püra 
Tu  zuond  cuorta,  transitoria 
Sco  la  flur  della  cottüra! 


5   Sün  tia  barcha  fügitiva 
Cumanzet  eau  naviger, 
Cun  fidaunz'  e  pesch  naiva 
Sün  las  uondas  del  grand  mer! 

II  solagl  deir  innocenza 
10  Am  guidaiva  tres  il  port, 
Ne  pissers  ne    sofferenza 
Imnatschaivau  a  nia  sort! 
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—  Tu  sparittast,   bell   infauzia, 
Ma  nel  cour,   araefla  flur, 
15   Conserv'   eau  ta  riminembrauza, 
Dutsch   sorrir  in  ma  dolur! 

[p.  22]  II  gibus  e  la  chüralla 

{seg.   Glasio). 

Ün   di   'ua  chüralla 
[Jn  uört  traversand, 
S'placbet  sülla  balla 
D' im  gibus:   spredscband 
5  L'  odur  de  sa  plaunta, 
II  gust  da  sieu  züh, 
E  dschaud:   „Co  cuu  stauuta 
„Retuornarö  pü! 
„Ün  früt  disgustus 

10    „E  mel  gratagib 
„Sco'l  tieu,  0  gibus, 
„Nun  he  pü  mangiö!" 
La  versa  surpraisa 
D'ün  tel  complimaint 

15  Restet  zuond  offaisa, 
Penset  ün   momaint 
E  poi  respuondet: 
„Seguond  que  chi  p^ra 
„La  sort  as  rendet 

20   „Süperb'  et  altera? 
„Vus  eiras  main  vauna 
„Dal  temp,  signorina, 
„Cur  vus  rassulauna 
„Vivaivas  povrina: 

25    „In  VOSS  infortüna 
„As  det  eau  lungs  dis 
„La  spaisa,   la  chüna 
„E  füttans  amihs; 
„Allura  gradieu 

30   „As  eir^  il  gibus: 
„Müdand  allur  vstieu 
„S'  müdettas  eir  vus ! 
Que  taunt  muossa  der 


lOf) 


13* 


JOG  Singer 

Que  chi  dvaint'  adünrui 
35  Col  umaun  liger, 

Seh'  üu   di  la  fortüna 

L'  adoz'  un  moniaint 

S'  adoz'  eir  bain  bod 

Sieu  impissamaint, 
40   Scha  '1   destin  dal   ot 

11  bütta  nel  bass ; 

El  segua  la  sort 

Darchö   pass,   a  pass 

II  sabi,   il  scort 
50  In  superbia  vaiana 

Nim   crouda,   nun  falla^ 

Saj'   el  rassulauna 

0   dvaint'   el  cLüralla. 

[p.  27]  Chaunt  d'üna  giuvna  scleva 

{Im:  da  Moore). 

Ad   ais  ün   s-chür  godet,   soggioruo  della  rosa, 
Lö  cha '1  dutsch  rosignol  lio  tschernieu  per  dschemir; 
Ad  ais  ün  der  flümet  cha  '1  pur  cristall  arosa, 
Quaist  flüin  ün  1'  ho   uomno:    „II  quiet  Bendemir". 

5  Eau  m'  algord  bain  suvenz  da  quels  dis  d'  allegria 
Eau  sumagliaiv'  allur  al  florizant  röser, 
Passand   eau  suot  sas  fluors,   sco   tres  ün    sömmi    via, 
Tadlaiv'  eau  fügir  1'  ova,   ils  utschels   a  chauter. 

Eau  me  nun   he  smauchö  la  dutscha  melodia 
10  Chi  s'  elevaiv'  a  tschel  cun  accent  inchantö; 
In   ina  vita  suvenz   da  1'  udir  m'  ho   parieu 
Eau' m  dumaudaiv  allur:  1' utsche  ho  el  chauto? 

Peudan   aunch'   uoss'  allö  lur  testas  corunedas 
Neil'  ova  quellas  fluors  ch'  eau  sentiva  dschemir? 
15   Na,  ellas   eirau   fluors;   il   temp  las  ho   sfögledas 
In  crodand  liauu  turblo  il   „Quiet  Bendemir".  — 

[p_  47]  L'istoria 

dal  franees. 

Las  sort  dels  pövels  ho  sco'  n  mer  vast  e  profuond, 
Sieus  scoglios  azupos,   sieus  abiss  vaccillants 
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Orv,  quel  clii  nun  so  vair  uels  dcstins  da  quist  miioud, 
Co  r  noud'  as  sollever  suot   ils  vents  combattants. 

5  Ün  boff  immeus  e  ferm  vo  guidaud  las  tcmpestaS; 
In   quaista  not  peuetr'   ün  raz  celest  e  dutscb, 
Cur  l'bom  cols  dschems  da  mort  confuond'  il  chaunt  da  festas, 
Nel   vaun  romnr  favell'  üua  secreta  vnscb. 

Seciils,   tuots  üu   ad   üu,   frers  al   temp   suottaposts 
10   In   bain  diversa  sort.   ma  siniils   in   lur  brammas 
Haun   term  eguel   e  fin   in   lur  cuors   taunt  opposts 
In  lur  divers   fauals  glüschan   eguelas   flammas. 

0,  Mus' !  a  nun  ais  temps  cha  tieus  sguards  nun  abbratschau 
Tu   segnest  nel   futur  lur  circul   imortel ; 
15   Ils  dis,  ils  ans,   ils  mais  e' Is   seculs  c6  nun    marchan 
Co'  n   solit  suolch   tremblaud,   nol  grand  flüm  eteruel 

Bojers,   nun  dubite,   nun  tmfe^   cuu   mann  deciss 
Ella  porta  partuot  sa  glüsch,   sieu  chaunt  rimbomba, 
Ella  travers'   ils  öts,   e  crouda  nels  abiss, 
20   Ün   saimpel   fuouda  spess,   'nu  mauchaiv^  üna  tomba. 

Ella  port'  üna  palra'   als  eroes   chi   mouran, 

Rumpa  r  aschigl  del  charr  da  quels  chi  haun  vandschieu 

Sönigli'   al  vaun   romur  dels  imperis  chi   croudan 

Et  in  tuots  temps  e  lös  muoss'  ils   stizzis  da  Dieu! 

[p.  48]25   Dal  vegl  chaste  dels  temps  il  combel  ella  metta: 
Ils  seculs  a  sa  vusch   a'  s   vegnan  reunir; 
Sieu   manu   sco'  1   praschuner  trupagio  d'  sa  disfatta 
Straschiu'   il   temp   passö   infin   nel  avegnir. 

D'  ün   grand  muond  in  disfatt'  ils  rests  vo    raccogliand, 
30   Sieu  ögl   segua  la  nev  da  mers,   in  raers,   adüna, 
E  so  vair  dell'  eted  ils  duos  terms  perscrutand,  — 
So  vair  la  prüma  tomb'  c  vair  1'  ultima  chüna! 
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[p,    7]  IIa  buttuns  da  rosa 

0  zarts  buttuns  da  mieu  röser, 
Che  voul  il  dutsch   arrir 
Da  VOSS  fdglins  d'ün  cotschen  der, 
Nel  calisch  verd,  am  dir? 

5        „Pur  araa,  bram'  il  splenduraiut 
Solagl,  a  nus  inguel! 
La  glüscb  suletta  fo  containt, 
La  vaira  glüscb  del  tscbel." 

Rösins,  o  dscbfe'm,  scba  vus  posais, 
10  Nel  caliscb  cbod  e  lam, 

Percbe  l'avriss?  percbe  tscbercbais, 
Da  solver  quaist  liam? 

„n  paradis  da  nos  plascbair^ 
Celesta  clarited, 
15  Bricb  in  prescbun  volains  giodair, 
Mo  libers,  in  vardet!" 

[p.    8]  E  vus  non  tmais,  cba  milli  spins, 

D'invilgia  procreos, 
As  puondscberoD,  o  poverins, 
20  Cur  essas  our  prüos? 

„Cbi  bram'  il  der  sco  nus  bramains, 
Nun  lio  terrur  dal  mel  — 
Triuuf,   Im   cour  piain   d'or  mussains 
In  fögls  pompus  al  tschel!" 
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[p.llj  Gentiana  acaulis. 

Paschaivla  flur,   chi  best 
In  tschel  müdo  la  terra, 
Scu  el  sublima  est, 
Azzur  ais  el  scu  tu; 
5   L'  umaun   perb,  d'ün   cour 
ßrainus  da  sauug  e  guerra, 
Ün  vair  iufiern  laudrour. 
Faregia  saimper  pü! 

[p.  12]  La  viola. 

Vögl  chanter  da  tia  vitina 
Ün   vardäivel,   intim  pled: 
Violina,  violina, 
Pia  sour  dell'  ümilted! 

5        D'or  da  purpnra  splenduran, 
Per  gradir  als  ögls  del  muond, 
Arabizinsas  fluors   o  dmuran 
In   zardins  costaivels   zuond: 

Tu  pero,   in   simpel  vstieu 
10   Scn  del  tscbel  que  dutscb  blovaint, 
Tu  t'inclinast  be  vers   Dien, 
Cbi  suis  munts  at  ais  ardaint. 

Violina,   violina. 
Pia  sour  dell'  ümilted! 
15   Vögl   chanter  da  tia  vitina 
Ün  vardaivel,   intim  pled: 

[p.  13]  Ot  s'elevau   fluors  granderas, 

Mo  sün   fragil  manch:   lur  cho, 
El  pumpagia  sur  las  eras, 
20  Eir  scha'l  cour  ais  veleno; 

TU  perf),  bassin  creschida 
Traunter  müs-chel   frais-ch    intuoru, 
Spandast  ün'  odur,   chi  müda 
In  elisio  tieu  contuorn. 
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25        Vögl  chauter  da  tia  vitina 
Ün  vardaivel,  intim  pled: 
Viülina,  violina, 
Pia  sonr  dell'  ümilted! 


Riau   fluors  Inxuriusas 
30   AI  solagl;   lur  vauu   arrir 
Smauncba,   scu  iufructuusas 
Ormas,  ün  ardaint  morir; 

Tu  containta  sur   il   stedi 
Tieu  da  charited  e  fe, 
35   Cridast  perlas  da  rosedi, 
Cha  las  stailas  suu  con  te! 

[p.  15]  II  vadret. 

Ais  que  vai-det,  oppür  be  fautasia, 
Cha  tieu  intern,   miracnlus  vadret^ 
Per  brama  d'esser  candid  e  perfet, 
As  purificha  da  scodün'  ascria? 

5        Quo  nun  decidero  la  poesia; 
Ella  so  be,  cha'l  veterö  meinet 
Nun  ho,  scu  tu,  uschfe  sublim  aspgt, 
N^  volv'  ün  frunt  usche  serain  a  Dieu. 

0  cour  malign,   pü  iudürieu  cu  spelma, 
10   Quaunt  lönch,  quaunt  lönch  voust  auncha  rotuler 
Dellas  passiuns  nella  pü  ota  belraa? 

Cour  infidel,  pü  dschiet  a  fier  cu  glatscha, 
Nun  best  ne  saung,  ne  larmas  per  crider, 
Scha  Dieu  ho  vout  da  te  sia  sencha  fatscba? 

Prümavaira. 
II  terrain   scoverna  sieu  linzöl  da  mort   — 
rp.231        Nova,  megldra  vita,   o  celest  confort! 

La  chüralla  svoula  our  dal   s-chür  vasche  — ■ 
Ormas,   cheras,   ormas,  pur  in   üieu  craje! 

5  Munt  e  val  s'infittan  uq  prüvedas  fluors   — 
Beadentsch'  eterna,  tu  nun  best  doluors ! 
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Kaudoliiias   tuoruau'   tuorna  la  clialur   — 
10   0  mieu  frei-,   turuainta'm  eir  tia  vegl'  amur! 

11  solagl  as  spievla  aiat  iu   clers   ovels   — 
Barattaiu  il  Mammon  col  tesor  dels  tschels! 

[p.29]  Nossa  patria. 

Frautuna:    „forza!  forza!" 
L'imraens  vadret  darcho, 
In  sfracaschaud  sa  scorza, 
Chi  lönch   il  tgnet  lio. 

5        Sussui-a  ferm  l'orreuda 
Lavina  gio  dal  ot : 
„Triunf!  triunf!"    e   sfeuda 
H  spelm  e  smach'  il  god. 

FlUms  rumpan  lur    cbadagnas 
10  Da  glatsch;  cun  majested 
Strasuna  sper  muntagnas 
Lur  uonda:    „liberted!" 

0   patria  nöbla.   degna 
D'ün  Gian   Caldar,   d'ün  Teil: 
15   Tu  graudius'  insegna, 
Da  ster  a  te  fidel! 

[p.40]  Cuors  del  muond. 

Taunt  pitscheu  ais  il  cour,  ch'eau  nun  savaiva 
Coraprender  da  vainch   ans,  cu  ch'el  serress 
II  paradis  in   se,   la  terra  svess 
E  tuot  sieu  or,  chi   genuin   paraiva. 

5        Eir  ais  il  cour  taunt  fragil,   ch'eau  crajaiva 
Sainz'  oter  desch  ans  zieva,  ch'el  rumpess, 
Colpieu  dal  fos,   chi  cun  barbaric  snöss 
Da  mia  pü  viva  charited  riaiva. 

Mo  uossa,  per  artschaiver  be  fraidezza 
10   E  vöda  insensibilted   raundauna, 

Ais  ogni  spazzi  luug  e  larg  avuouda. 

E  sch'eau  sun   tschert,    cha'l   Segner  ais  mia 

spuoand, 
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CLa'l  tschel  etern   tuottlui'  alver  nuu  pauna. 
Stun  eau  bain  ctmter  eir  a  lur  dürezza. 

Ipl^J  Incoraggiamaint. 

(Suainter  Platen.) 

Tschertaisbel,  d'eseguir  immortelas  esplendidas  ouvras, 

Giuven,  lavura  perque,  me  aun  spargner  la  süur! 

Eir  schalüscst^chaimmeritaglieud,  vetered'  inpigrizia, 

Merits  inascra  gugent,   perfidamaing  bajaffand. 

[p.  17]  La  revista  notturna. 

(Suainter  Zedlitz.) 

A  mezzanot  banduna 
La  foss'  il  vegl  tambur, 
Quel  rimurus,  chi  suna, 
Giand  sü  e  gio  allur. 

5        0  guarda^  cu  s-charnida 
Ais  l'ossa  da  sieu  maun, 
•  Chi  ratapland   invida 

Scodün  guerrier  al  plann! 

0  taidla,   cu  rimbomba 
10  Quel  orrid  ratapler, 

Chi  clam'   iu   fraida  tomba: 
„Reviva,   degu  coufrer!" 

„Tu  glorius  perieu, 
Intrepid  veterau, 
15   Da  Cesar  est  bauuieu, 
Quel  fulmeu  corsican  ! " 

[p.  181  „Bannieu  alla  revista 

Süu  1'  era  dels  beos, 
Davent  da  quaista  trista 
20   Preschuü   da  mort  repos." 

E  mera,    chi   sün  glatscha 
0   suot  la  uaiv  perit, 
Fügind  avaunt  la  fatscha 
Del  barbar  Moscovit; 
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25        E  chi,  schabain  patidas 
Eir  tropicas  chaluors, 
Dasper  las  piramidas 
Ho  termino  il  cuors; 

E  chi  da  precipizia 
30  In  s-chür  abiss  crudet, 
E  chi  nel  mer  d'  orizis, 
Ferieu,  la  mort  chattet: 

La  tomba  laschan  uossa. 
Da  cho  a  pe  armos, 
35   Quels  tuotS;   cha  Clio  muossa 
Seil  geuuins  sudos. 

[p.l9]  E  dschand:   ,,aDieu,  o  fossa!" 

Eis  raarchan  ziev'  il  sun, 
In  unifuorma  d'  ossa 
40   Da  pe  a  cupigliun.  — 

A  mezzanot  fanfara 
n   trombettist  allur, 
Chi,   galoppand,   a  gara 
Risvaglia  col  tambur. 

45        E  tombas  pii  uuu  zoppan 
Neir  agils  cavalliers, 
Chi  d'  ogni   vart  galoppan 
Immediat  notiers. 

La  speda  sanguinusa 
50   Dal  iuimih  mazzo 

Cu  ho,   na  pü  charuusa, 
Lur  secha  bratsch'  ozo! 

0  guarda  1'  appertüra, 
luua  lur  ögl  dmuret, 
55   Taunt  vöda  e  taunt    s-chüra  ■ — ■ 
Cha'l  saung  as  inquagliet! 

[p.  20]  0  taidla,   cn  cha  sfrignan 

Con  buocha  sainza  leiv: 
„Da  noss  chavals,   cur  griguau, 
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E   spert   scu   la  sagctt.a 
Rabatt'   üna  squadruu 
Süll'   otr'  al  plann,  cbi   spetta 
Da  tuott.as  1'  uuiuu.    — 

65        A   mezzauot,   o  arte 
Co  müda  tieus   siguels! 
Appera  Boa  aparte 
Cou  tuots  sieus  geuerels. 

Quel   unic  ais  charuieu, 
70  Nun  po  as  putrefer, 
E  deja  e  vestieu 
Nun   paun   il  band un er. 

Quel  spiert,   cbi  superescba 
Tuet  oter  spiert  umaun, 
75  Eir  uoss'  electrisescba 

Ognün   guerrier   sül   plaun. 

[p.21]  E   splendurind   Selena 

üaudettaraaing  in  tscbel: 
„Bainvgnieu  da  Sencb'  Elena!" 
80  L'  acclaman  tuots  eguel. 

Ma  scu  pli  bod  flammaiva 
Suotour   il   cbapein, 
Sieu  ögl   eir  uoss'   artscbaiva 
L'armeda  sainza  fin, 

85        L'armeda,   cbi   prescbaiuta, 
Banderas   inclinand, 
Quell'   arma  taunt  glüscbaiuta, 
Pined'   a  sieu  comand. 

Allur   suot  vuscb  al  crouda 
90   AI   prossem  graduo 

Ün   pled,  cbi  fo  la  rouda 
Fin   al   extrem  sudo. 

Quel   pled  incoraggescba 
L'armeda  tres  e  tres: 
95   Quel  pled,   cbi  animescba. 
Auncb'   uossa  vairs  Franzes. 
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[p.22|  Quel  pled,   clii  det  victoria 

AI  fulmen   corsican  , 
Ais  la  parola    „glorial" 
100   Mo  eir  soveuz  ingian. 

Perche  col  sun  dell'  Una 
Tuot  in  ün  hui!  sparit, 
Cesar  e  sia  fortüua  — 
Güvland  il  Moscovit. 

[p,  24J  II  firmamaint. 

(Suaiiiter  Kückert.) 

II  firmamaint   ais  üna  grauda  charta 
D'  azzur,   chi  ho,   posand  uel   maun  da  Dieu, 
Fin   al  preschaint  constantamaiug  mantguieu 
Sieu  bei  colur,  e  chi  neir  ziev'  il  squarta. 

5       In  quaist'  epistola  fidell'  e  zarta 
Sarb  del  tschert  aogelic  text  contgnieu; 
Mo  dal   inder  e  vair  sun  impedieu 
Fin  cha'l  solagl,  sieu  degn  bulliu,  nun  parta! 

El  partiro,  cura  la  not  prorumpa 
10   E   muoss'   a  me   in  stailas   inuombrablas 
Quet  text  sublim  cun  gloriusa  pumpa. 

Allura  leg:  „Sto  ferm,  eau  sun  tiachauua! 
Eau  sun  tieu  s-chüd!  Fadias  nou  sun  stablas, 
Mo   stabr  ais   mi'   amur,   chi  nun  ingianna!" 

[p.30]  Alla  tomba  d'ün  amih. 

(Suainter  Rückert.) 
Pur  semna  vivas  fluors, 
Posand   intuorn  la  fossa, 
E  nun   smancher  la  mort, 
Schi   nun   tmarost  si'  ossa! 

5        Murit  perö  a  te 

Ün   bun   amih  e  eher  — 
Impaissa't:   be  ün   di 
La  vita  po   dürer! 
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Perque  saro  l'aniili 
10   Be  üna  cuort'  urella 
Rivo  aiinz  te  lossii, 
lu  cbesa  stabl'  e  bella. 

E  nun   al   voust  covir, 
Ch'el  ais  beo  fingio? 
15   Süainta  l'ögl !  daraaun 
Sarost  eir  tu  allo. 


Poesias  IL    Goira,  Stamparia  da  Pargätzi  e  Felix.   1866. 

[p.    3]  A  sieu  intim 

G.  F.  Caderas. 
r  autur. 
Eir   eau  corun,   o  meritaunt  confrer, 
Tieu  frunt,  il  sez  da  splendidas  idejas, 
Cun  quist  craunzin   d'  olivas   o  d'  urbejas, 
Pü  degn  sann   be  pü  degns  remunerer. 

5        Eir  eau  admir  il  commovent  chanter 
Da  tieu  cour  dutscb,  cbargio  da  milli  plejas, 
Cbi  nun  guareschan  tres  umaunas  pejas, 
Mo  be  süsur  e  tres  ün  aungel  eher. 

0  taidr  attent!  Quel  aungel  benedieu 
10  Melodiescha:    „eau  sun  tieu,  tieu!" 
Cun  seucba  melodia  del  paradis. 

0  guarda  sün  quel  aster!  El  at  tscbegna 
Bei  scu  1'  amur,  cba  tieu  poem  disegna, 
E  nun  crider,  udieu  medem  e  vis! 


[p.    6] 


Conradin  de  Flugi. 
Chi  nun  avess  tieu  vers  memorizo. 
Ladin  cultivatur  da  tuotta  stima? 
Chi  nun  ho  dit:   „el  chaunt'  uschfe  prüvo 
Chanzuns  da  cour  e  na  chauzuns  da  glima?" 

Chi  nun   amess  quel  grisch  e  nobel  cho 
Munieu  da  sapienza,  na  da  s-chima? 
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Chi  uun   bo  dit:    „vivifichaiu  darclio, 
Sieus  ümels  iramiteders,  nossa  rima?-' 

0   aivla   d'  asper  muiitl    Eir  eau   bramess, 
10   Da  seguiter  tieu  svoul  a  glüsch  celesta 
E  da  reviver  iu  chalur  divina. 

Suu  eau  ardit?  perduna'  ra!  eau  confess: 
Eil*  a  raieu  ögl  ais  s-chüra  not  molesta, 
E  fraida  vit'  eir  a  mieu  cour  meschina. 

[p.   7]  Simeon  Caratsch. 

Eau  svess,   al  quel   be  larma  e   sospir 
Naivezzas  indiciblas   hauu  covieu, 
Legiand  mieu  eher  collega,  he  stovieu 
Irresistibelmaiug  squasser  dal  rir. 

5        Que  prova,  cha,    seh'  el  voul   be  divertir, 
El  sgür  e  tschert  sieu  flu  ho  couseguieu. 
Piglie  vos  plüch!   eau  pigl   serain   il  mieu 
Da  quel,   chi   so  usche  glischin   ferir. 

Iu  s-chet  romauutsch  ho  '1  sgualatto  dal  sach 
10   Cun  tel  umur  nos  pretsch  e  uossas  mendas, 
II  prus  e  quel,  chi  ho  uoschdet  a  sfrach, 

II  chüz  e  quel,  chi  viva  da  sias  rendas, 
Ch'eau  V  am  e  bram,  sainz'  esser  plach  e  brach, 
Stimos  lectuors,  cha  voss'  amur  al  spendas! 

[p.    8]  Guardaval. 

(Frammaint.) 

Sestschient  aus  fo  gnit  quaista  rim'  assunta 
In  ün  poem,  chi  dechantaiva  te: 
„0  vzess  adünaj  cur  1'  aurora  spunta 
Sur  milli  fluors  bagnedas  dal  rusch^, 
5  A  signorer,  fin  cha  '1  solagl  tramunta, 
II  radiant  coloss  da  tieu  chast^; 
A  sorridir  sia  spusa  taunt  ameda, 
II  candid  paradis  della  valledal 


.Ui 


Mo  seculs  zieva,  in  vardet  pü  fina 
10   Ün'  otra  rima  haun  da  te  chauto: 
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„Pur  giiard'  a  val,   o  giiicu  tlella  rapiua! 
'JMeus   övs  suu  ruots  e  tieu  draguii  s-chauuo. 
Pur  guard'  a  val!    —  il  pövel  d' Engiadiua, 
Tres  flammas  e  stilets  delibero, 
10   El  guai-d'  a  munt  e  glorificha   Dieu, 

Chi  uuii  il   bo  per  esser  verm  s-chaffieu!" 

[p.llj  Ün  salüd  our  d'  üs. 

Prüvo  linguach !   que  'm  pera,  clia  mia  raamma 
Clam'  auncha:    „figl,   algrezia  da  mieu  cour!" 
Cur  od  tieu  sun,   chi  novamaing   inflamma 
In   me  quel  tscliel,   chi   eira  bod   stüz   our. 

5        Quel   tschel  d'  infaunt,  iuua  "m  felicitaiva 
Ün  bütscb,  üu  pled  del  tener  leiv  matern, 
Inua  sül   bratscb  da  quella  prus'  uraiva 
Cun  mieus  maumius   insembel  al  EterQ. 

O  zartas  fluors!  percbe  taunt  rieh  guarnivas 
10   Allur  uoss  munts,   uoss  gods  e  nossa  val? 
Eau  craj   perqu^,   cha  in  romauntsch   udivas 
II  pü  benign   salüd,   e  nun   am   fal. 

„Schi  ste  cun  Dieu!  o  Dieu  s' allegra,  cheras!" 
Usch^  sunaiv'  il  pü  benign  salüd, 
15   E  'ns  ingraziand  cun  riantedas  tscheras, 
Brillaivas  usch^  rieh  in  said'  e  vlüd ! 

Scha  surin  gib  quel  orrid  spelm  saglittast, 
Sortieu  dal  lej,  s-chimant  e  strepitus  — ■ 
Tres  nos  salüd:    „cha  Dieu  t'  allegra!"   gnittast, 
20  0  flüm  deir  Engiadina,  calm  e  prus! 

fp.  12]  Ün  spievel  pur  da  nossas  vschinaunchettas, 

Da  nossas  alps,   da  noss  pompus  vadrets; 
Ün   fil  d'  argient,   col  quel  as  infittettas, 
Vus  pros  balsamics,  da  colur  taunt  nets! 

25        Prüvo  linguach !  perche  melodiaivan 

Ils  utschellins  allur  taunt  dutsch,   taunt  der? 
Eau  craj   perqu^,  cha  cun  tieu  sun  paraivan 
Eir  eis  da 'm  dir:   „o  Dieu  t' allegra,  eher!" 
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„II  Bap   iu   tscliel   ais   la  pü   fevma  spuouda, 
30  II  sclev  del  or  ais  il  pü  bauduuo; 

Chi  sto  cun  Dien,  o  quel  sto  bain  avuonda 
E  tegn' ün  grauu   per   utscbellins  piuo!" 

Romauutscb,  romaiintsch !  favella  d'  Engiadiua ! 
Füss   eau  dals  raieus   eir   il  pü   loutano: 
35   Udiud  tieu  sun,   tia  rim'  uscb^  simplina, 

Stovess  eau  cuorrer  in  lur  bratscb  darcho!  — 

[p.  13]  Gallicius. 

Udi!  udi!  la  randolina  cbaunta: 
„Eau   suu  r  utscbe  tramiss  dal  paradis, 
Eau  port  amur,  serenited  als  dis 
E   s-chatscb  il  fraid   cnn   greiva  not  e  launta." 

5        „Ma  fo  que  stret,   cba  suot  ün  toi  am  tscbauuta, 

E  sun  eau  be  per  ün  spleriu  melvis  — 
Scbi  turnero   a  pü  beos  amis, 

Ch' üu  utsebein  nun  squitscha  ne  filaunta." 

Eir  tu,  reformatur  dell'  Engiadina, 
10  Portettast  glüsch  e  cbarited  a  nus, 
Melodiand  scu  quella  randolina. 

Bandieu  perb,  cbalcho  dalla  famina, 
Svolettast  eir,  o  svoul  delizius! 
A  tschel  per  forza  püramaing  divina. 

[p,  1 5]  Funerei  notturn. 

December  1865. 
Sains  da  mort  a  plaundscber 
Commovents  udit, 
Cur  da  VC  US  la  pizza 
II  solagl  sparit. 

5        Ogls,  mieus  ögls,  giodieu 
Quel  aspet,   cridais, 
Uoss'  intuorn  scha  tombas, 
Bricha  vals  pü  vzais? 

E  vaschels,  na  tchimas, 
10  Mo  vaschels  d'  argient, 
Corouos  cun  rösas, 
Brillan  tschient  e  tschient? 
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0   verse  pur  larmas, 
Larmas  viepü ! 
15   Batta  flu   tu  rumpast, 
Cour,   mieu  cour,   eir  tii! 

Fraidas,  s-chüras  fossas, 
E  per  chi  s'  avriss? 
Colosselas  baras, 
20   Che  defuuts  contgniss? 

[p,  16]  Alla  sepoltüra, 

Dsch^  'ni,  chi  compaguais, 
Sains  da  mort,  chi  auucha 
Usche  trist  plandschais? 

25        „Di  a  tieus  Consvizzers: 
Liberted  murit, 
Cur  davous  la  pizza 
II  solagl  sparit." 

„Sainza  glüsch  celesta 
30   Passa  quella  fliar, 
Sainza  chod  benefic 
Svampa  si'  odur." 

„Di  a  tieus  Consvizzers: 
Eir  il  dret  ais  mort, 
35  Persa  quella  gemma 
D'  usche  rieh  confort." 

„Brich   a  nair'  intriga, 
Brich  a  füers  dispet   — 
Quel  rubin  spleudiu-a 
40  Be  al  prob  e  net'/' 

„Di,  cha  liquefatta 
In  vapur  smarrit 
Eir  la  fama  veidra, 
Chi  taunt  der  glüschit." 

[p.l7]  45  „Brich  in  ferrovias 
As-cher  barunants  — 
Quella  perl'  acquistan 
Be  sublims  gigants!" 
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,,Di,  clia  r  egoismo 
50   Fraidamaiug  ho  ruot 
L'  uniun,   chi  salva 
E  promov'  il   tuot." 

„Bricha  usurpeders, 
Ne  patruns  granders   — 
55  Ma  quel  craunz  da  stailas 
Serr'  eguels  coufrers!" 

„Di,   cha  vila   fetscha 
Kuzgigliet  il  gnierv 
Da  virila  forza 
60  In  acziuu  e  vierv!'' 

,;Murentet  il  geni 
Da  virtüd  bramus, 
Chi  scu  r  aivla  svoula 
Ot  e  maestus!" 

65        „Di,   cha  quels  tesoris 
Uossa  compagnaius 
Alla  sepoltüra 
E  perqufe  plandschains." 

[p.l8]  E  perquö  cridaivas? 

70  0  cride  viepü, 

Ogls,   mieus  ögls!  e  rumpa, 
Cour,   mieu  cour,   eir  tu!  — 

[p-19]  Travers. 

AI  empi  Medeghin,  chi  ho  sieu  dramma 
Cun  spiert  e  bratsch  eroic  traverso? 
Travers  ouravaunt  oters,  quel  amo, 
Chi  tredesch  voulas  eira  uos  Landamma. 

5        Prudaint  e  sabi  nel  cossagl,  mo  flamma 
Nel  operer,  iuua  ch'  el  füt  clamo; 
Veneziaun  da  saung,   mo  retiso 
Da  noss  vadrets  cun  frigeranta  gramma. 

Ün  vegl,   chi  nun  dorraiva  sün  urbejas, 
10   Abbaiu  per  merit   e  daner  flatto 

Dal  miuim  tschop  alla  pü  glischa  franzla; 

14* 
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Mo  ün   guerrier  (V  angelicas   idejas, 
Chi,   veziand   sieu  Gesu  baudimo, 
Laschet  la  speda  e  muntet  in  chanzla. 


[p.  21],  La  minchületta. 

II  pro  verdagia 
La  naiv  sparit, 
Racham  da  perlas 
Amur  tessit: 
5   0   minchületta, 
Prüveda  flur, 
Sco  r  innocenza 
D'  eguel  candur! 

Sorrir  d'  ün  aungel 
10  Ais  tieu  sorrir  — 

Seh'  eau  crid,  che  'm  guardast? 

Che  dess  eau  dir? 

Eir  eau  füt  candid 

E  riento  — 
15  Seh'  eau  crid,  perduna! 

Eau  che  manche. 

„Scha  tu  manchettast, 
(Am  dist  sün  qu5,) 
Eau  se,  cha  Dieu 
20  Perdun  'a  te ; 
Eau  se,  chi  ama 
La  flur  sco  tu, 
Quel  ais  la  brama 
Da  fluors  lossü." 

[p.  22]      25        „0  svoula 'm  zieva! 

Co  dscheil  taunt  fich  — 
Lossü  nun  cridast, 
Ne  dscheil  eau  brich. 
Svolaiu,    svolaina! 
30  Poet  e  flur 

Na  CO  rieschan, 
Mo  be  süsur. 
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[p.25]  Rosa  da  god. 

Rosa  da  god, 
Priva  da  spinas  o  püra  da  frod, 
Norma  dell'  ot'  Engiadina 
Pü  genuiua! 

5        Aiutra  cun  fled 

Yiv  ncllai?  rimas  da  spelma  la  sted, 
Sagliast  cun  fögl'  e  mauziua 
Olli-,   0  flurina! 

Riast:   ,.0  tschert, 
10   Plövgia  colura  mieu  abit   pü  verd, 
Glüsch  e  chalur  pü  rubina 
Quaista  vistina!" 

,.  Rosas  perqufe, 
Flammas  d'  amur,  la  compagna  predschfe ! 
15  Stailas  da  püra  delizia, 
Faiu   amicizia!"' 

„Be  da  plaschair 
Simil   a  vus,   paradisic   volalr! 
Be  da  plaschair  a  mieu  Segner, 
20   Chi  po   m'  artegner?-' 

[P-  ^^]  „Chauntan  utschels 

Innos  da  gloria  uel  god  uschfe  bels, 
Ura  quiet'   e  prusina 
Eir  la  flurina." 

25        ,.Temma  nun  he, 

S-chim'  e  rimbomb'  il   torrent  spera  me; 
Bap,   scha  mieu  cour  a  te  fida, 
Sun  custodida!-' 

„Scruoscha  il  tun, 
30   Crouda  la  secta  e  sclera  mieu  trun: 
L'  orma,   ch'  il  tschercha  e  chatta, 
Dieu  nun   abbatta!" 

Sfracha  il   vent 
Ramma  e   tschep  tun   orcanic  spavent, 
35  Riast:   „a  svizzra  battaglia 
Quaista  sumaglia'"' 
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Rump'  il  vadret 
Sazi  la  scorza,  chi  löncli  il  stüfchet, 
Riast:    „haun   ruot  vilanias 
40  Eir  las  trais  lias!" 

Güvlast:   ,.eau  sun 
Libra  in  fat  e  na  be  in  chanzun: 
Libra,  qu^  rest'  Engiadina 
Scu  la  rösina!" 

[p.  27]      45        „0,   scha  mieu  cour 

Co  pü  nun  batta,   nel  ester  eau  mour ! 
Vita  nun  do  la  cuccagna, 
Be  la  muntagna." 

„Cridast,  mieu  frer? 
50   0,   schi  retuorua  dal  plaun  e  dal  mer! 
l^uorua  in   bratsch  a  cbi  t'  ama, 
Cuorr'  alla  mamma! 

Rosa  da  god, 
Priva  da  spinas  e  püra  da  frod, 
55  Norma  dell'  ot'  Engiadina 
Pü  genuina!  — 

[p.38]  Liberted. 

Peja,  s-charpa  grossa, 
Peja,  nun  flippir! 
Acciö   cb'  ün   possa 
Propi  liber  gnir; 

5        Liber  da  sia  scrota, 
Chi  nun  renda  brich, 
Seh'  ella  füt  in  estim 
Eir  taxeda  fich. 

E  perche  taxeda? 
10  Per  cha  quel  furbun 
Sieu  daner  sainz'  estim 
Salv'  in  ün  chantun. 

Peja,   s-charpa  grossa, 
Peja,   nun  flippir! 
15  Accio  ch' ün  possa 
Propi  liber  gnir; 
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Liber  da  quel   auim, 
Chi  uoss  vegls  guidet, 
A  pajer  schicanas 
20   Cua  Im   bun   stilet. 

[p.39]  Liber  da  concordia, 

Per  sdramer  tirauns; 
Liber  d'  assistenza, 
Per  sfrievler  quels  chauns! 

25        Peja,   s-charpa  grossa, 
Peja,   nun   flippir! 
Accib  ch'  ün   possa 
Propi  liber  gnir; 

Liber  da  sia  forza, 
30  Liber  da  sieu  dret, 
Sainz'  amur  alcliüna, 
Saiuz'  alchün  dalet; 

Liber  da  sia  sprannza, 
Liber  da  confort, 
35   E  cur  ais  avuouda  — 
Liber  tres  la  mort! 

[p.  42]  Las  giuvintsehellas. 

(Plauuts  d'  im  vegl  marmuogn,  expectovos  giä  nel  1843.) 

Nil  admiiari  prope  res  est  una,  Numici, 
Solaque  qua;  possit  facere  et  servare  beatura. 
Horat.  Epist.  VI.  L.  1. 

Alliir,   mieus  cliers,   scbapür  cha  la  pü  bella 
Avessas  buonder  da   considerer: 
Na  be  noss  mas-cliels  vaun   da  vach'  in  vdella 
Cun   vender  zücher  e  cun   taunt  stüdger. 

5        Gnardain  ün  po,   que  clia  las  giuvintsehellas 
Del  gust   modern   vaun   uossa  tambas-chand, 
Dallas  pü   tridas  fin   alias  pü  bellas, 
Dal   bsögn   pü  pitschen   fin   al  bsögn   pü  graud ! 

Scu  da  mieu  temp,  cha  cou  puntius  da  muos-cha 
10   Ils  spievels  eiran  auucha  glü^chentos, 
Et  il  badigl,  la  zappa  e  la  fuorcha 
Bger  pü  cu  büsclas  da  savur  drovos: 
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AUur  as  dschaiva:    „no,  ma  chera  figlia! 
Voust  avair  vstieus,  no  cul  filade! 
15   Voust  avair  franzlas,   sein  1'  aguoglia  piglia, 
Cba  tu  liest  buna  peida,  schilafö!'' 

[p.  43]  Allur  as  dschaiva:    „no  cun  quella  s-chagna! 

Voust  avair  stinvs,   o  guarda  pur  da  'Is  fer ! 
E  brama  tieu  eher  storai  be  cuccagua, 
20   Schi  do  't  la  paina  svess  da  cuschiuer!" 

Allur  as  dschaiva:  sagl'  in  palintschieu 
E  sdovla  svess  tieu  let,  voust  bain  dormir! 
E  scha  tu  amast  taunta  polizia, 
Schi  leva 't  svess  oursuot,   aunz   cu  florir!" 

25        Ma  hoz  in  di  nun  ais  que  pU  la  moda! 
E   seh'  ün   chantess  aunch'  uossa  tel  chanzun, 
Schi  nun   füss   fö,   ne  lö,   ne  platta  choda 
Pü  da  chatter  in  nos  ondro   chantun. 

Perche  cha  hoz  as  chaunta  tirlindinas, 
30   Intaunt  cha  '1  lat  as  sbroud'  e  vo   sur  fö, 
Siand  cha  quistas  grassas  chasai'inas 
As   scravunessan   our  in  chadafö. 

E  hoz  in  dl  eol  tact  della  pignela, 
Cha  la  mammetta  fo  fadia  da  inner, 
35  Vo   eir  a  tact,  in  reeitand  la  s-ehela 
Sün  la  guitarra,  sieu  ögl  dret  e  eher. 

E  hoz  in  di,  cur  cha  la  mamma  fila 
E  do  da  bei  contin  dal  pover  pö, 
Schi  bagn'  il  daint  e  sieus  coragls  infila 
40  Qu^  benedieu  courin  sül  canap^. 


[p.44] 


E  hoz  in  di,   cur  cha  la  raarama  cusa 
E  's  pievscha  quasi  our  tres  ils  ögliers, 
Schi  leg'  ün'  istorgetta  dolorusa 
Sia  doloreda  figlia   „sur  duos  chers!" 

45        0  Segner  ad  exoda  e  't  guarainta 
E   strieha  cun  triacha  tieu  eher  cour! 
Eau  m'  instupeseh  da  quista  giuvnamainta 
Cun  sieus  inatquigls  —  schmalatresunterour ! 
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Ma  iisclit?   vo   que,   cbera  glieud  del   Segner! 
50  E  dsche  'm  be  che?  dovessan  lavurer, 

Dalum  eil'  eau  di:   „stust  in  chadreg' am  teguer!" 
AI   bap,   cb'  im  fo?   al  nar,   ob'  im  voul  piglier? 

üalum  ob'  eau  di:    „vo  tar  mieu  bap  e  scouda!'' 
AI   scbneder,   ob'  im   bo  miss'  in  pufferlin? 
55   Dalum  ob'  eau  di:  „ober  bom,  fo  't  svess  la  brouda, 
Scba '1  vainter  at  sbarbuoglia,  eher  bomin?!'' 

Dalum  seh' eau  di:   „lascbe,    ma  cbera  mamma, 
Vossa  lavur  illb  per  ün  momaint! 
E  giä,  cb'  eau  da  plascbair  avess  taunt  brama 
60   Sün  il  tramegl  da  sun  —  güde 'm  trer  aint?!" 

,.Güd6  'm  trer  aint,   o  dutscba  mamma  mia! 
Dels  treutamilli  vstieus  il  pü  bei, 
E  dsche  'm  cun  quel  implaster  savurieu 
E  da  pü  pretscb,   cb'  eau  'm  fatsch  glüscbir  la  pel!" 

[p.45]  65        „Ma  ourdvart  tuot,   cba  '1  Segner  s'  rend  e  's  peja, 
Güde  mas  rollas  bain  a  splattütscber ! 
Cba  mieus  auels  mettereg'  aint  bain  eja, 
Scba  1'  uralogi   volais  vus   drizzer." 

„Allura  scbi,    o   Dieu  che  lavurauda! 
70   Ils  manizzins  avessaus   bod   smancbo 
E   la  coUauna  pitscbna   e  la  granda 
E  quell'  agraffa,   cbi   bo  taunt  custo!" 

„Allura  scbi,  fortüua  la  tschavatta, 
Cba 'm  essas  gnida,   benedieu  mammin' 
75  II  tschüf  ais  memma  luocb,  1'  öss  d'  pesch  am  sgratta, 
Tre  'm  aint  auncb'  üoa  vouta  pü  bainin!'' 

„E  cur  m'  avais  per  la  seguonda  geda 
Da  cbo  a  p6  missa  ün   miel  pü   bain: 
Guardfe,  cba  quell'  aguoglia,  trapasseda 
80  Tres  la  tratscboula,  glüscba  scu  convaiul 

„Guarde,  cba  ']  craunz  da  rösas,   cbi  'm  coruna, 
Sapcb'  ogni  cour  dels  giuvens  guadagner^ 
E  cb'  ogni  mascha  vi  a  mia  persuna 
Saj' üna  trapla,   cbi  stu  tuots   clapper!" 
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85         „E  ch'  ogui   foda  suriugiö   mas   cossas 
Am  fatscha  siglia  suot  qu^  eher  coiirin! 
Factotum   sun  auucb'  uossa  scliochas  grossas, 
Et  in   vaincli   ans  sareg'  il  criuolin." 

|p.  46]  »M»)   ^  disgrazia!   o   dolur,   fadia! 

90   Füss  uossa   eir  pineda  tuot  affat, 

Schi   stu  im  pülesch  iuascrer  mieu  vstieu, 

Per  ch'  eau '1  tir  'our  darcho,  cha  füss  nie  sfat!" 

„Dirnen^  ün   oter,  mamma  benedida! 
Hegias  pazienz'  almain   auuch'  üu  momaint 
95   E  nun  lagne  'm,   cha  vos  infaunt  nun  crida, 
Tre 'm  our  darcho,  allur  güde  'm  trer  aiut!" 

„Mo  guarde  bain,  cha  per  la  terza  vouta, 
Tres   spüra  grazia  possaus  gnir  a  bröch, 
E  cha  la  craga  saja  glisch'  e  svouta, 
100   E  r  urachin   stetta  pü   ferm  in  cröch!" 

„Cha  sia  porziun  da  bergamot  contegna, 
Oppür  da  müs-chel  mieu  fazzöl  da  nes: 
E  cha  quel  oter  si'  odur  mautegna, 
Eir  cha  süuors  il  bagnau  tres  e  tres!" 

105        „E   cha  mia  s-charpa,   quella  malignada! 

Fatsch' auuch'  ün   miel  pü  pitschen   mieu  bei  pe; 
E   cha  la  chappa  fatscha   sia  parada, 
Boa  e  guaunts  e  pennas   e  chappa!" 

„Dimena,   grazia  fich,   mo  chera  mamma! 
110   AI  taunt  dels  taunts  füss  iufitteda  sü. 
Perfin  il  spievel  pera^   ch'  el  acclama: 


[p.47]  AUura  schi:   „addieu,   o  mamma  chera! 

Eau  vögl   sperer,   da  'm  divertir  fich  bain: 
115   Mo  quaista  not  scha   nun   sotess  neir  guera, 
Schi   sotero  taunt  pü  la  not,   chi   vain." 

„Allür  as   güd,   schapür  volais  perraetter, 
Be  fin  cha  '1   Comöu   grand  puschmauu  he   vis, 
Ch'  eau  posa  our,  e  zieva  m'  imprometter, 
120    Da  'm  lascher  ir  a  nozzas   in   och  dis." 
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j.Allura  tschert  e  sald,   cba  quista  lera 
Averö  fin  e  fatsch  qualcbosa  d'  bain! 
Be  cba  censaintas,  o  mammina  cbera: 
Scba  nuu   sot  quaista^   scbi  la  not  cbi   vaiu." 

125         „Ma  boz   ad   ocb   scbapür  cba  non   spusessau, 
Scbi  boz  a  quindescb  poderö  bain   ir, 
Portand  il  cas  cba  'Is  giuvens  m'  invidessan, 
Da  qualcbe  vart  in  cbar  a  'm  divertir?" 

„Niscbi,   mammetta,  be  cba  quista  lera 
130   (Fiutauut  nun  vegnan  megldras)  piglia  fin? 
Mo  per  damaun,   o  benedida  cbera! 
Am  preparais  bain  eir  ün  biscottin?" 

„Damaun,  cura  cb'  eau  tuorn,  e  cbicolatta 
U  vin  da  Cipra  ■ —   tig^  bain  pino! 
135   Ch'  eau  possa  sligerir  quella  giargiatta 
Surcombla  d'  puolvra  ziev'  avair  soto." 

[p.  48]  „Allura  sgür  e  tscbert,  cba  quista  lera 

Avero  fin  e  fatscb  qualcbosa  d'  bain! 
Be  cba  nun  tiras  memma  giö  la  tscbera, 
140   Cur  eau  nun  güd  .  ,  .  dimena  dormi  bain!"   — 

Cuspetta  d'  üua  micba,  cbe  grazietta! 
Avais  udieu  quaista  cbanzuu,   ma  glieud? 
Vo,  vo,  tu  bella!   saglia  e  rupetta! 
Mo  Dieu  'm  preserva  da  tieu  cour  taunt  dscbiet! 

145        0  vanited,   anguosch'  anguoscha,   Seguer! 
(Esclam  cun  Salomon),  o  vanited 
Da  tuottas  vaniteds   in  quaist  contegner, 
Sainz'  ün   sulet  briuzlin  da  cbarited! 

Scu  da  mieu  temp,  scbapür  cba  nun  's  perdessans 
150  Nellas   Apocalissas,    congualaud: 

0  corpoviridum,   cba  uus  cbattessaus 
Pü  modested  eir  in  ans  infittaud ! 

Percbe   aliur   —   der  ais  que  scu  la  büergia 
E   transparent  scu  tinta,   scbi  del   bun!    — 
155  Serviva  per  il   vstieu  da  tuotta  glüergia 
II  vstieu  da  quotidian'  occupaziun. 
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E  uonobstaute,  chera  glieud  da  Dieu, 
Eira  1'  Annin   ün  bei  e  bun   infaunt, 
Chi  preferiv'  alla  spleadur  del  vstieu 
160  Sieus  povers  vegls,  als  daud  surleivgiamaint ! 

[p.  49]  E  da  mieu  terap,   scha  neir  as  implastraivau 

Las  giuvintschellas  cun  quist  niiel  d'  bellet: 
Perbacco,  cha  las  chazzras   ans  clappaivau 
Col   cotscheu  fin   d'  innata  lur   belted ! 

1C5        Allura  schi,   cha  quo  'm  eir'  ün  'algrezia, 
Trauuter  taunts  aungels  our  a  bügl  lavos, 
Da  vair  la  Malgeritt'  e  ma  Lugrezia 
In  ches'  et  ourdvart  quella  fatschendos! 

Ma  hoz   in   di?   —   be  per  finir  1'  istoria, 
170  Laschand  tiers  que  tuots  oters  paraguns   — 
As  vo  surour  las  lattas  cua  la  gloria 
E  rest'  in   chesa  spinas   e  charduns! 

E  hoz   in   dl  dscharo   da  quistas  bellas 
Scu  quel  büs-cher,   chi  pers   avaiv'  il   stap : 
175   ,,Scu  cha  trais  sü  las  nuorsas,   saron  ellas, 

Giavüsch  cun  baingiodair  a  mamm'  e  bap."   — 

Ecco  del  vegl   marmuogn  üna  senteuza 
Sur  las  corunas  della  creaziun! 
Müsse  '1  dimeu'  eir  vus  vossa  clemenza, 
180   0  giuvnas,   rinserrfe  '1  nell'  oraziun! 

E  ste  persvasas,  cha,  scha  quel  Anduochel 
Auncha  per  bger  da  pü  nun  as  lodet, 
El   s'  insnuit,   cha  forsa,   forsa  tuoch'  el 
Ün  po  sül  viv  a  vossa  modested. 

[p.50]  185        Perche  ün   liom   be  spür  d'  galanteria 
Scu  güst   quel  vegl,   surcombel  d'  civilted, 
Avess   bainschi  auncha  materia  'gieu 
A  sfrach,  per  celebrer  vossa  belted! 

Per  dechanter  vos   spiert  e  cognuschentschas, 
190   Voss'  eclatanza  in  conversaziun; 

Vos   möd,   da  'us   introdür  a  beadentschas 
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Alliir,   so  '1   Sogner!   auncha  quaunta  roba, 
Quauuts   oters   merits   el  nun   menzionet, 
195   Lascbaud   s-chüser  be  cuu  la  garderoba  — 
Per  nun  offender  vossa  modested. 

Ma  sgür  e  tschei't,   scbapür    cba  giavüscbessas, 
Eir  sur  artichels  simils  da  '1  udir, 
Et  el  nun  tmess,   offaisas  cha  's  cbattessas, 
200   Scbi  d'  uossinvi  guarö  '1   as  aggradii'! 

[p.  36]  L'  amur. 

(Seg.  Halm.) 
Coufida  'm  cba   Dieu  't  peja! 
Che  voul  que  dir:  amur? 
„Duos  ormas,  ün'  ideja! 
Duos  cours,   üna  cbalur!" 

5        E  sia  provenienza? 

„Provain  d' ün  cour  arsaint." 

Inua  sia  parteuza? 

„In  ün  sumgiauntj   sumgiaunt." 

Quel'  ais  la  pü  profuouda? 
10    „La  quaid'  amur  per  te." 
E  quela  s-cbett'  avuonda? 
„L'  amur,  chi  smauncba  se." 

Ricbissma  cur  ais  ella? 
„Dunand  a  bei  duner,-' 
15  E  quel'  ais  sia  favella? 
„Tascbair,   taschair,  amer!" 

[p.  37]  0  di  'm,   cba  Dieu  a  peja! 

Ais  propi  que  1'  amur? 
„Duos  ormas,  ün'  ideja! 
20   Duos   cours,  üna  cbalur." 

[p.41]  eher  courin,  che  plürast  tu? 

(Seg.  üna  chanzun  bernaisa.) 

Ober  courin,  cbe  plürast  tu,  cridast  tu,  lagnast  tu? 
Cher  courin,  cbe  plürast  tu,    cridast  tu  taunt  zuond? 
„Ab,   impe  d'  ün  bei  tarat 
Am  trameglia  be  mieu  giat ; 
5  E  perqufe  stögl  eau  plürer  e  crider  e  lagner, 
E  perquö  stögl  eau  plürer  e  crider  taunt  zuond!" 
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Cher  couriii,   che  plürast   tu,  cridast  tu,  lagnast  tu? 
Cher  courin,   che  plürast  tu,   cridast  tu  taunt  zuoudV 
„Ah,   imp^  d'  Ihi  giuven  rieh 
10   Tschüvla  quour  il   veut  taunt  ficli; 

E  perque  stögl  eau  plürer  e  crider  e  lagner, 

E  perqu^  stögl   eau  plürer  e   crider  taunt   zuond!" 

Cher  courin,   che   plürast  tu,  cridast  tu,  lagnast  tu? 
Che  courin,   che  plürast  tu,   cridast   tu  taunt  zuond? 
15    j,Ah,   imp^  d'  üu  giuven   fin 
Tir  il  blöch  da  bei  contin: 
E  perque  stögl  eau  plürer  e  crider   e  lagner, 
E  perque  stügl  eau  plürer  e  crider  taunt  zuond!" 


Poesias  III.   Saraedan,    Staraparia  de  8.  Fissler.  1868. 


[p-3]  Alias  stailas. 

0  stailas  d'  or,  cu  ria 
AfFabel  vossa  glüsch! 
Piglie  'ni,   piglie  'm    d'  acquia 
Cuu  mieu  fervent  giavüsch! 
5  Piglie  'm  da  taunt'  asprezza, 
Chi  'm  velenesch'  il  muond, 
AI  sain  da  teuerezza 
Immensamaing  profuond ! 

Ün  pos  etern,  propizi 
10  Stu  bain  regner  lossü, 

Inua  üugün  orizi 

Nun  iuquieta  pü; 

Inua  la  pesch  domina 

E  glivra  tuot  combat, 
15  Inua  la  genuina 

Concordia  pur  eau  chat! 

[p.4]  Inua  il  cour  non  rumpa 

Ne  crid'  il   banduno, 
Ma  vezz'  in  tuotta  pumpa 
20  II  paradis  darcho; 
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E   cuorr'  in   bratscb   a  sieu 
Pü  intim  predecess, 
E  bütsch'  il  beuedieii 
Recupero  possess! 

[p.  10]  Partenza. 

Be  auncb'  im   bütsch   d'  amur  tauut  püra, 
Üu  dutsch  e  sten,  o  mieu  figl  chei*! 
Allura  v6,   cha   Dieu   at  chüra! 
Pü  lönch   nun   poss   eau  te  chürer. 

5        Be  aunch'  ün   squitscb  da   seucha  flamma 
AI   cour  matern   aunz  cu  partir, 
Aunz  cu  partir,   o  tschel   da  mamma! 
Et  inavoiis  lascher  sospir. 

Be  aunch'  üu  pled,   o  quel  riuserra 
10   Profuondamaing  in  tieu  immaiut! 
Pü  flu  tesor,   cur  vegn  in  terra, 
Nun  poss  lascher  per  testamaint. 

[p.  11]  „Q"^  tieu  patrun   con   dret  cumanda, 

0   taidl'  atteut   e  fo   coutini 

15  Bramand  sortir  da  stipa  gianda 

Et  arriver  in  plauu   zardin. 

La  gianda  ais :  misiergia  escha, 
Zardin  nomn   eau:  il  dutsch  possess; 
Mo  auucha  megl  qualchos'  am  plescha, 
20   Chi  eir  a  te  plaschair  dovess. 

0  craja,  figl!  scha  neir  in  chascha 
Nun  vain  d'  allö  ne  soud  ne  s-chüd, 
Cha  pur  in  que  tuottün'  as  lascha 
Chatter  il  pain  da  vair  salüd. 

25        Che  ho  r  umaun,  scha  el  acquista 
Possess  mundaun  al  corp  mortel, 
E  perd'  il  spiert  etern  da  vista 
E  sien  possess  celestiel? 

Che  ho  1'  ingrat  avar,  chi  crida, 
30   Per  nun  podair  gurbir   il  tuot, 
E  brich  in  Dieu,  il  sench,   as  fida, 
Mo  be  in  sieu  giavüsch  corruot? 
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[p.l2j  Che  ho   il   uosch  fla  sia  richezza? 

L'utschfe  viv'  eir  dad   üu   raievliu, 
35   E  chaunta  pur  in  contentezza 
Adüua  lod   al  Bap  diviu. 

0  craja,   figl!   cha  l'or   nuu   detta, 
Ne  possa  der  felicited, 
Scha  tu  nun  hast  üu'   orma  uetta, 
40  Ün  cour  implieu  da  charited; 

Ün'   orma,   chi  cun   ela  d'aungel 
Sur  mort  e  pcho  bramess  lossü; 
Ün  cour,   il  quel   a  chi  ho  maungel 
Surdo  gugeut  sieu  soprapvü!" 

45        Et  uossa  vb,  cha  Dien  at  chüra! 
Üngün  scu  Dien  at  chürerb. 
A  bun  revair  cun  orma  püra 
U  bain  in  tschel,  u  bain  accö! 


[p.l3] 


All'  Elvezia. 


Grand  saro  l'uuivers,  be  ün  atom  in  quel, 
Mamma  terra,   sarost,  bei  e  glüschaiut  perb: 
Ker  asil  d'üna  rera 
Glieud,  chi  me  nun  bütschet  il  giuf. 

5        Libramaing  obedius  be  al  regent  suprem  — 
0'  al  Dieu  dell'  amur  chi  nun  voless  plaschair? 
Quel  infaunt  as  revolta 
Gunter  sieu  genitur  benign? 

Be  per  chüra  da  nus  ho  charited  tschanto 
10   Spelma  viva  iatuorn  quaist  paradis  da  pesch, 
Arda  flamma  celesta 
Sün  las  tschimas  da  glatsch  eteru. 
[p.  14]  Tschierva,leivra,agnötremblanalscruosch  del  tun, 

Quaists  immobels   gigauts  rian   d'orrur  scodüu ; 
15  Ferm,  cha  l'eco  rimbomba. 

Claman  eis:  „resoluts,  non  tme!" 
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[p-l-i]  0,   e  chi   dubitess  immotivo,   cba  tu, 

CLianna,  s-chüd  al  onest,  pover,  mo  fraunch  pastur 
Simlas  raids  da  valledas 
20  Tendast  eir  a  clapper  despots? 

Ria  pur,   iuimih,  tschüvla  chanzuns  da  spredsch, 
Pur  defila  sudos  taunt  cu  sabluns  nel  mer, 
Brilla  pur  iu   cbampagna   — 
Termopilas  nun  forzerost! 

25        Sper  chavorgia  d'infieru,  traunter  paraits  da  mort, 
Sur  torrent   furius  maina   il   pass,   ve  pur! 
Yh,  Leouida  spetta 
Sainza  perfids,  chi  guidau   fos! 

[p.  15]  Odast  corus  ea  combat?  cling  d'alabarda  sul? 

30  Vezzast  cuolps  veements  plover  deruottamaingV 
Ve,  profuonda  e  s-chüra 
Ais  la  tomba,   ardainta  eir! 

Surmiguogldatscherve,  s-chimadasaungbugliaint, 
Tres  anguoscha  e  uot  maina  il  pass,  v^  pur! 
35  Libers  main'  a  delizia 

El'  tirauns  alla  perdiziun.   — 

[p.24]  Inno  da  prümavaira. 

(A  mia  valleda.) 

0  sorta'm  pur  dal  cour^   raa  lodolina, 
E  gira,  gir'  a  tschel,   cha  pü  nu't  vez, 
Mo  saimper  od  il  psalm  da  tia  vuschina  ! 

E  s'indebliss  il  svoul,  eau  sh  ün  mez, 
5  Col  qu§l  sarost  il  megl  reficieda: 
Repos'  in  Dieu,   il  veritabel  sez! 

Allura  tuorna,  dilettus'  ameda^ 
E  fo'm  da  qufe  tu  best  udieu  e  vis 
E  dechanto  —    ün'  otra  dechanteda! 

10        „Chi  nun  voless  glorificher  in  dis 
Beos  da  solagliva  prümavaira 
II  blov  celest  e'l  virid  paradis? 

[p.25]  Glorificher,  passo  l'inviern  da  naira 

E  fraida  not,  il  der  e  la  chalur 
15   Del  aster  maestus  damaun  e  saira? 
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[p.25]  Glorificlicr  l'offert'   al   Creatur, 

Porteda  sur  ovels  in  aria  püra 
Cnn   füm   d'argient  e  flanimas   nel   azzur? 

Chi   nun  dovess  loder  in  te,   natura, 
20   II   diadem  da  spelm   e  glatsch   orrend 
Intuorn,   intuoru  chavorgias  e  planlira? 

Glorificher   il   strepitus   torrent, 
11   sagl  da  sia  s-cbimusa  cataratta 
E  l'arch   in   tschel   süsur  usche  stupend? 

25  Glorificher  il  god,  chi  ogni  schlatta 
Coutaiut'  e  viva  d'utschellins  rinserra, 
La  quela   be  al  psalm  a  iJieu   s'adatta  ? 

Eau  he  psalmodio  la  marnma  terra: 
In   temp  da  pesch  refugi  d'ammalos 
30   E  port  neutrel   da  prus   in  temp  da  guerra; 

[p.  261  Glorificho   sieus  aromatics  pros, 

Cnn   niilli  fluors  d'üu  viv  colnr  guaruiens, 
Cnn  fils   brillants  dell'   ova  rachamos; 

Glorificho,   poet,   allur  ils  tieus, 
35   In  terra  separos  d'abitaziun 

E   sü  in  tschel   eternaniaing  uniens. 

Sch'eau  craj   da  ricbas  perlas  üu   cordnn 
Fingio  lur  villas  e  zardins  acquia  — 
Da  quels  lossli  che  poss   ean  dir,   patrun? 

40        O  benedidas  chesas  d'allegria 
Acco,   allb,   scha  püra  charited 
Adüna  sten   voss  abitauts  coUia! 

Scha  me  nun   spredschan   vaira  liberted, 
Ne  lur  prüvo  ladiu,   il  q\iel  fluescha 
45  Eguel,  e  violinas,  a  vos  fied, 

AI  chaunt  sonor  del  eigne,  chi   spirescha, 
Allura  ferm  scu  la  frantur  delV  uonda 
E'l  fracascher  contin   del   vent,   chi  crescha! 

[p  271  ^^^^  ^^  ^^^"^  ®  ^^  ^^^  ^^^  avuonda 

50  Tieu  spievel,   tieu  pes-cheder,   tia  barchetta, 
0   lej   pompus,   e  tia  selvusa  spuonda! 
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[p.27]  Glorificho,   seraiua  colliuetta, 

Tieus  ers   verdaints,   urand,   cba  lur  semin, 
Raccolta  d'or  a  sieu  semueder  detta! 

55      Glorificbo  da  cour  il   plann   alpin, 
Sia  tegia  e  sieu  paster  e  sia  scossa, 
Allur  la  s-chella  e'l   sampuogn   perfin. 

Eau  he  covieu,  cha  orager  as  possa 
Avaunt  sa  grotta  eir  la  muntanella, 
60  Tscbüvland  agüz:   „   la  bella  vit'  ais  uossa!" 

Eau  be  covieu  sur  giauda  e  sassella, 
Süu   ogni   piz,   loutaun   oppür  daspera, 
La  vita  del  cbamuotscb.   o   vita  bella  I 

Covieu  al   spib  sa  rieuteda  tscbera, 
65   Cur  il  solagl,  la  diva  glüscb  del  di, 
Solen  tramunta  u  solen   appera. 

[p.28]  Eau  be  lodo   scodüua  val   bainscbi, 

Ma  impostüt  la  val  delF   Engiadina 
E  Tattraent  peregriner  acqui."   - — 

70        0  sorta'm  pur  dal  cour,  nia  lodolina, 
E   gira,  gir'  a  tscbel,   cba  pü  nn't  vez, 
Mo  saimper  od  il  psalm  da  tia  vuscbiua! 

E  s'indebliss  il  svoul,  eau  se  ün  mez, 
Col  qiael  sarost  il  megl  reficieda : 
75  Repos'  allur  nel  veritabel  sez, 

AI  cour  da  Dieu,  o  dilettus'  ameda! 

[p.29]  Ziev'  ün  temporel  da  sted. 

Ho  fulmino  tieu  ögl  diviu: 
„II  prüm  regent  suu  eau  contin!" 

Hest  admouieu  nel  tun  possaunt: 
„Incbüra't  pur,   liger  infaunt!'' 
5        Schi  ho,  deruot  plovand,   allur 
Tia  lärm'  eir  dit :   „eau  sun  l'amur!" 

0  baisam  dutsch  a  sech  terraiu. 
Sün  aspra  not  che  di  serain ! 
Benign  confort  per  ogni  mel, 
10   Tu  maestus  ßegont   in   tschell 

15* 
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|p-30J  Utuon. 


Pur  sostegua'l,  ur  d'orizout,   e  hegiast 
Gompassiuu   del  pover  solagl,   chi  trembla^ 
Vegl  e  lass  e  blech   scu  ch'el   als!   El   crouda 
Sainza  ta  pozza! 

5        Sgialv   da  temma  dvainta  l'azzur,   cha  nüvel 
Cus'   in   fraid,   iu   ümid  linzöl  da  tomba 
Vus  pertin,   o  bap   della  glüsch,   o   mamma 
Terra  d'algrezia! 

Crivl'   üu   asper  veut   il   miguogl   dell'   ossa, 
10   Sdrama   fögl   per  t'ögl  dalla  flur  e  mlida 
Sieu  beuigu  rosedi   in  glatsch   e  chodas 
Larmas   iu   dschieta. 

[p.  311  Snot  tschiera  crida  l'ovel   e  plaundscha: 

„Cura  me  domin'   il   solagl,  chi'm   sclera? 
15   Tuorn'   il  di,   cli'eau  bütscha  la   verda  riva 
Uossa  deserta?" 

Rova  Ter,   quel  caos  da  tscliorl'  e  sassa: 
„Tuorua  bod  e  uina,  o  mer  da  spias, 
Uoudas  d'or !  e  lasclia  nuder  in  quellas 
20  Gilg'  e  ciana!" 

Mein'  e  secha  crouda  la   fruonzla'   tiran 
Chers  utschels  in  meglder  pajais;  elevan 
Larschs  a  Dieu  lur  membra  tscliireda,    griscba, 
Plürau   et  uran: 

25        jjAli,  cu  eira  dutscha  la  vit'  e  legra! 
Esch'  ais  ficli  e  trista  la  mort!  Bandagia, 
Tschel  da  grazia,  puolvr'  e  silenzi!   renda 
Chaunt  e  delizia!" 

Crid'  il  pascul:    „tuorna,   o  crasp'  ervina ! 
30  Tromba  chera,  scossa  pascbaivla,   tuorna! 
Esser  uüd,   inferm,  evito  uscheja  — 
0  che  fadia! 
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[p.32|  „Dorma,   frer!"    —   conforta  allnr   la  zuoiidra 

Saiinper  verda  ■ —  quel,   clii  speresch'   in  Gesii, 
35        Posa  quaid,   as  sdasda  coutaiut  e  vezza 
Te,  prümavaira ! " 

[p.35j  Alla  riva. 

Tu  lej    seraiu  e  glisch,  sumgiauut  al  spievel, 
Chi   spievlast  püramaiug  il   blov  del  tschel 
E  mainast  a  bun   port  sur  ogui   prievel    — 
0   füss  a  te  raieu  seiitimaiut  eguell 
5   Admir  eau  tieu  aspet,   smaimch  tuots  orizis, 
Chi  milliera  d'oters   hauu  turblo, 
E  liir  uaufragis   e  l'orrur  dels   vizis, 
Chi   tira  l'orma  nel   abiss  del   pcho. 

[p.  37]  Nel  sunteri. 

Sulettamaiug  da  quels   eau  he  iuvilgia, 
Chi  posau   dutsch   e  lam  in  quaist  zardiu, 
luua  da  larinas  creschau   rös'  e  gilgia 
E  güst  perque   oduran   iische  fin, 
5   Persecuziuu  termiuerb   acquia, 

Da'm  ruzgiglier  il  cour,   chi  ho  amo, 
Ciimbod  mieu  anim^   liber  da  fadia, 
AI   protettur  eteru   saru  clamo. 

[p.38]  Nel  god. 

Co  chat  eau  pos,   iuua   soleu   attesta 
La  ravaschia  iu   manziü'   e  ram, 
Cha,  sch'eau  sun  eir  sbütto  dal  muoud,  am  resta 
Fidel   mieu  Bap   eteru,   il  quel   eau   am. 
Co   chat  eau  pesch,   iuua  l'ovel   bisbiglia 
Scu  l'oraziun   d'üu   prus   e  dutsch   iufaunt, 
E'l  coro   d'ixtschellins  mi'   orma  piglia 
Süsur,    süsur  con    adrairabel   chaunt! 

[p.48]  La  mort  da  Cristo. 

Gesu   moura,   la   speda  trapassa, 
0   auguoscha  I   il  cour  da  Maria, 
Aungels  cridan   d'imraensa  fadia, 
Grigna  suöss  la  plebaglia  da  s-chiv. 
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[p.  48]    5  Scruosch'  üu  tun  spaveutus  e  scouquassa 
Tschel,  infiern,  cha  la  spelma  as  fenda 
E  —  sortieu  dalla  fossa  —  ripreuda 
L'orrid  spettro  il  crimen  del  viv. 

Gesu  vaindscha,  la  vela  as  sdrama, 
10  0  delizia!  e  rumpa  la  streda 
Traunter  Dieu  e  scodüna  raspeda 
D'ormas  pias,  chi  braman  salüd. 
Na  be  Zion,  ma  Cristo  reclama 
Tuots  crettaivels  da  tuotta  la  terra, 
15   Chi  desdrüan  il  pcho  nella  guerra, 
Sper  sieu  cour  da  celesta  virtüd. 

[p.49]  Dutsch'  amia,  o  hegiast  pazienza! 

Gesu  dorma  be  fin  al  imperi. 
Craja,  larraa  crided'  in  sunteri 
20    Dvainta  bod  paradisica  flur! 

Ziev'  il  sabbat  bisbiglia  clemeuza 
Taunt  prüveda:   „che  cridast,  Maria?'' 
E   „ Rabbani !"  quel  clam  d'allegria 
Müd'  in  gloria  la  pain^  e  dolur. 

[p.   8]  II  zardin  dell'  infanzia. 

(Suainter  Hotfmann.) 

Ün  pitschen  üert  cognuosch  acquia, 
0  füss  eau  beadün'  ün  qiael! 
Nun  crajer,   pcho,  da'l  sdriir  nimia, 
Ils  cherubins  perchüran  el. 

5        Serain  e  blov  scu  l'ögl  in  chüna 
Sorria  il  tschel  sur  sieu  verdüm, 
Inua  da  tuots  brillants  adüna 
Rusche  benign  splendur'  il  prüm. 

Turblo  nun  ais  ue  impedieu 
10   Del  pur  ovel  allb  il  cuors, 
Ma  circoudo  et  imbellieu 
D'ün   craunz  pompus  da  vivas   fluors. 
[p.    9]  Splerins  allo  plaschair  sussurau 

Clin  ela  d'or  al  eher  iufaunt, 
15   E  pesch  al  daun   utschels,   chi  dmuran 
Sül  rara,   con  lur  araabel  chaunt. 
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[p,    9]  U   bsögu   amar  umi   ho   evdaiuiz.i, 

Ne  sieu  crider   in  quel   üertiu, 
Chi  spordsch'   a  tuots  in   abuudauuza 
20   Dasper  la  flur  il  früt  perfin. 

AUb  nun  als  dantigl  ue  straglia, 
Inua  l'ingian   chaser  nun  po; 
L'aviölin  uemain  aguaglia, 
Ne  four'  alchün  röser  allö. 
25        Calumnia  brich  e  neir  invilgia, 
Ne  ödi  ne  persecuziun 
Chat  eau  uel  üert,  inua  la  gilgia 
Florescha  be  all'   iniuu ; 

Inua  ün  mer  da  glüsch,   adüna 
30   Armouius,  am  serra  aint: 

La  vit'  in   Dieu,   chi  do  fortüna, 
II   viver  prus   del   inuozaiut. 

0   nun   tscherchfe  cun  titubanzia 
tl^'       '         In   tuots  chantuns  quel  dutsch   asil! 
35  Sulettamaing  nel  cour  d'infanzia 
II  chatteros,   fügind  il   vil. 

La  guardia. 

[p.l9]  (Seguond  W.  Hauff.) 

In  s-chüra  not  fand  guardia  co, 
Lontaun  da  te,   vegn  sü  e  gib, 
E  sun  eau  eir  sulet,  m'impais: 
Fidel  tieu  cour  tuottün'  am  ais. 
5        0  chera,  cur  eau  get  sudo, 
Usche   sincer  am  best  bütscho 
E   sten   al   sain,  cridand,   strendschieu 
E  mieu  chape  con  fluors  guarnieu! 
Perque  non   plür,    ma  sun  coutaint; 
10  Eau  se,  cha  viv  in  tieu  immaint. 
In   fraida  not  he  chod  perfin: 
Eau   se,   cha  viv  in   tieu  corin. 

|p.20]  Sper  tia  glüschetta  uossa  pur 

In  quaida  chambra  urast   sgür: 
15    ,,0  tschel   da  grazia,  lascha  saun 
Mieu  spus,  chi  ais  usche  lontaun!" 
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|p.20]  Et  eau  supplich:    ,,o  aungel  eher, 

Per  me  nun  tmair  e  nun  crider  ! 
Dien  chüra  tschert  ün  brev  sudo 
20  E'l  rend'  a  sieu  tesor  tarcho." 
Passed^  ais  l'ura,   od  a  guir 
II  frer,  chi'm  voul  substituir. 
Eau  vegn  al  pos,   m'insömg  da  te, 
E  tu  t'insömgerost  da  me! 

Tp,  33]  Supplicas  d'ün  vegl. 

(Suainter  Uhland.) 

Nun  salüde'm  pö  löuch  cun  vos:  „bun  di!" 
Volais  am  salüder,   dsch^;   „buna  not!" 
Per  mia  vegldüna  ais  be  saira  qui  — 
0  buna  not  ardainta,  ve  dabot! 
* 
5        Vfe  uo,  infaunt,  o  tu  mia  dutscha  vita! 
U  auncha  megl:   vh  no^  mia  dutscha  mort ! 
Perche  tuot  que,  chi  ais  amar,  ais  vita 
Perme,  edutsch  nomu  eau  tuot  que,  chais  mort. 

[p.34]  L'indolent. 

(Seguond  Rückert.) 
Ardaiut  al  mer  ün  spelm  as  elevaiva, 
Ün  gruogl  e  s-chür,  ma  ghirlaado  da  föglia. 
Chi  be  da'l  fer  pü  bei  desideraiva 
Cun  sieu  verd  pur,  cha  que  paress,  ch'el  stöglia 
5  Sentir  amur.     Perb  il  spelm  avaiva 

Ün  cour  da  spelm,  il  quel  amur  non  möglia; 
Usche  cha'l  craunz  passit,  e'l  sass  restaiva 
Adün'  il  gruogl  compagu  da  mela  vöglia. 

[p.39]  Ün  trafögl. 

(Seguond  Rückert.) 
Dal  ot  riport'  ün  culombin  prüvo 
Immincha  di  ün  tripel  fÖgl  in  buocha, 
E  quel  umaun  ais  tschertamaing  beo, 
AI  quel  dit  fögl,  gnand  esibieu,  pertuocha. 
5   Perche  taunt  predsch  ho   simil  dun,   cha  l'or 
Da  tuot  il  muond  me  pü  il  sopravaunza; 
Sieus  trais  föglins,  chi  sun  il  prüm  tesor, 
As  nomnan ;  crelta,  charited  e  spraunza. 
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[p.  40]  La  randolina. 

Chanzun  cfün  esiliö. 
(Snainter  Lamartine.) 

Perche  fügir,   utscliella  peregrina? 
0  ferni'  il  svoixl   e  posa  spera  me! 
Perche  fügir?  mieu  cour  a  te  s'inclina  — 
Non   suu  eaiT  peregrio   eguel  a  te? 

5   Uuescha  nus  del  s-chür  destiu  il  rembel 
In  quaist  asil,   schi  ches'  ardaiut  a  me! 
E  dsclieraast  tu,    allur  dschemaius   insembel   — 
Non  sun  eau  isolo  eguel  a  te? 

Dal   tet  matern,   inua  mm   eirast  estra, 
10  Est  düramaiug  s'chatscheda  fors'  a  me? 
0  gnieva't  pur   dimen'   avaunt  ma  fnestra! 
Non  sun  eir  eau  s-chatscho  eguel  a  te? 

[p.  411  Pei'  tieus  pittius,  chi  trembleron,  scha  tuocha 

Lur  uüd   il  fraid'  agüd  po  gnir  da  me ; 
15  Eau  s-choderb  lur  plüma  suot  ma  buocha  — 
Nun  vzet  eir  eau  la  mamm'  eguel  a  te? 

S'avrit  lontaun  da  mia  patern'   evdaunza 
Be  quaist  modest,   amo  chantun  per  me: 
Daresa  pü  allur  tieus  stüjs  da  spraunza ! 
20  Non  sun  eau  qui  svolo  eguel  a  te? 

0   ferm'  il   crid !   Nun  guiss  ueir  pü   covida 
In  mieu  pajais   la  libra  dmur'   a  me, 
Schi  chatterb  la  liberted   bandida 
Eir  eau  in  tschel,   eir  eau  eguel  a  te! 


[p.46] 


La  nascita  da  Cristo. 
(Snainter  Zappi.) 

Nel  bass  ovigl   in   misera  chamauna 
Observ'   ün  dutsch   infaunt  be  hoz   naschieu, 
Chi  ho  in  fraid  presepen  aggradieu 
Sieu  prüm  e  dür  lettin   da  pagl'  e  channa. 

E   sper  medem  cu  plaundscha,  cu  s'affanna 
La  chera  mamma,   per  avair  dovieu 
Plajer  in  vila  fasch'   il  figl  da   Dieu, 
Quel  corono  da  glüsch;  chi 
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|p.46|  Qiiel  Tuotpossauut,  clii  regu'  in  tßchel  e  terra^ 

10  Chi  tun'  e  fulminescha  nel  orizi, 
Pero  uel  com*  la  charited  rinserra! 

Da  quaist  ümliii,  chi  aunclia  nun  discuorra, 
Imprenda,   vauu,   cun  seruis  pentizi: 
,,Per  esser  grand  superbia  nun  occuorra!" 


lp.47] 


Fidaunza. 

(Suainter  Neisa  Franz.) 

He  nel  cour  mieu  Salveder, 
Usche  dutscb  poss  dormir! 
Sieu  tschM  iu  mieu  sömmi 
Eau  vez  a  glüschir. 

5        He  uel  ögl  mieu  Salveder, 
Inimis   nun  vögl  tmair  — 
Sieu  mauu  della  forza 
Am  salva  pervair ! 

He  nel  sen  mieu  Salveder, 
10  Schi   m'incbür  eau  dal  pcho  — 
II  satan,  quel  fügia 
Avaunt  il  beo. 

Perque  vögl  am  teguer 
Ferm,   ferm  vi   a  Te, 
15  0  spiert  da  mieu  Seguer, 
0  resta  cu  me! 


[p.52]  L'assunziun  da  Maria. 

(Suainter  Casaregi.) 

Tu   est   sieu  craunz,   o  rosa  dutsch'   e  fiua, 
E  tu  sieu  let,   o  casta  gilg'   e  bella, 
Compagnas  amenduos  cun  dret  a  quella, 
Chi  dorm'  in  fraid  vasche  la  pü  divina! 

5        AI  quel   serafica  legiun   s'incliua, 
Psalmodiand:    ,.fiuida  ais  l'urella 
Da  tieu  umaun  repos,   o  Giuvintschella! 
II  paradis,  quel  brama  sia  regina." 
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E  sorricliiid   ainur  e  grazia,   s'evra 
10  Sieu  ögl  celest,  clii  ogui  stall'  ins-chürj 
E  tuot  il  mel  da  beadeutscba  zevra. 

Allura  vaiu  col  suu  da  melodias 
Deliziusas  quella  mamma  püra 
Ozed'  al  trun   sublim  del  pur  Messias. 


Gemmas. 

(1820-1873). 
(Annalaa  XIII,  p.  123—129.) 

1.  Quels  sun  ils  trais  Bengiamins  da  Dieu?  Quel  chi  ama  da  tuot 
cour  la  pesch,  quel  chi  süaint'  il  pü  gugent  —  las  larmas  del  povret,  e 
quel  chi  porta  cun  rasseguaziuu  sia  crusch,  as  regordand,  cba  quella  da 
uos  benedieu  Salveder  füt  pü  greiva. 

2.  Quel  ais,    eccettuo    sieu  Segner,    il    pü    sencb  ogget  per  il  crasti-    5 
auu?      Sia  mamma. 

3.  Cbandailas  inascrau  con  guots  d'  saiv  e  lampulas  cun  maclas  d'öli : 
be  las  glüschs  celestas  radiescban  der  e  nun  fauu  dan  alchün. 

4.  Che  ans  regord'  il  megl  als  benefizis  da  noss  genituors?  L'ingra- 
titudine  da  noss  infaunts.  10 

5.  Insaziabel  ais  il  mer,  il  sunteri  e  l'avar. 

6.  Las  fluors  creschau  per  il  riebe  per  il  pover:  quel  las  bagnacun 
vin  da  Cipra  e  quaist  cun  larmas. 

7.  Che  ais  üna  seraina  mort?     La  palma  d'üna  seria  vita. 

8.  Trais  chosas  faun  l'hom  simil  aldimuni:  blastmer  Dieu,   spaventer  15 
infaunts  e  rir  della  disgrazia  da  sieu  prossem. 

9.  La  tschertezza,  d'avair  presto  qualchosa,  animescha  a  prester  auucba 
da  pü. 

10.  Üna  persuna  vairamaing  polid'e  cultiveda  nun  discuorra  me  da 
sia  fortüna  col  disfortüno.  20 

11.  II  gof  ria  da  trais  chosas:  del  bön,  del  mel  e  da  quetaunt,  ch'el 
nun   inclegia, 

12.  Chavels  grischs  imprimeron  rispet,  mo  na  sül  cho  d'üna  persuu' 
indegna. 

13.  Scha  nun  vivains  in   möd,   cha  possans  ogui   saira'us  allegrer  del  25 
di  passo;   resentir  la    dutscha    testimoniauuza    interna,    d'avair    cultivo    nos 
spiert,  annöblieu  uos  cour  et   opero  tuot  bön,   chi   staiv 'ia   uossas  forzas:    in 
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allur  cssaus  indegus  da  uoss'  origine  diviua,  iufidels  a  uos  dcstiii  e  mcri- 
taunts,  cha'l  rimors  della  conscienza  nun  aus  lascha  pos. 

14.  Pieferin  la  spina  della  vardet  alla  rosa  dell'   adulaziuu! 

15.  Chaunta  plir  quaunt   bei  e  rutiuo  tii  poust :    nun    liest  perb    tieu 
5  chaunt  n-ill   orma,   nun  saro   neir  orraa  in   tieu  chauut. 

16.  Scba  nun  exista  meglder  ideel  della  güstia  c  liberted  cu  quel, 
chi'ns  revelet  l'istoria,  sclii  podains  bain  dir  cun  dret:  ..o  povra,  povr' 
umanited !  •' 

17.  Ils    richs    tendau    displaschaivelmaing    be    memma    zuond    a    hir 
lOvantag;  perque  dovess  il  stedi  pisserer  be  per  ils  povers. 

18.  La  noschdet  del  pövel  cognuschains  il  megl,  cur  languidains 
per  sia  favur. 

19.  Scba  tuots  dschessan  fraunchamaiug,  cu  cha  las  chosas  staun, 
s'ammeglioressau   in   cuort  temp  diversas  chosas. 

15  20.  L'hom  ais  reramaing    usche  bun,   co  sieu  noin,    ma  reramaing  eir 

usche  nosch. 

21.  ,,Che  ais  quella  persuna?-'  dumandaiv'  lln  avaunt  aus,  per  gü- 
dicher  con  fundamaint  dad  ella:  ma  hoz  vain  duraando,  que  ch'ella  ho,  q. 
V.   d.:   quaunts    marenghins    ch' ella  posseda,    e  taxo   sieu    predscb,    abstra- 

20  band  da  fundamaint,   be  seguond  quaists. 

22.  Chi  nun  perda  la  testa,  ladind  u  vzand  tscbertas  cbosas,  bo  da 
perder  pocb. 

23.  Quel  chi   temma  la  raort,   bo   pers  la  vita. 

24.  Trais  cbosas,    cb'üu    bada  solitaraaing    be    cur  ais    memma  tard: 
25  il  cossagl  d'ün  amib.   l'admouiziun  d'ün   vegl  ed  il  comand  della  conscienza. 

25.  Ils  pü  bgers  amibs  cbattaius  solitamaing,  cura  tscbercbaius  ils 
pü  pochs. 

26.  Esser  activ  be  per  sieu  sacb,  so  ogni  ün  ;  ma  brev  ais  quel,  cbi's 
stima  fortüno,   scb'el   po  güder  al   prossem. 

30  27.   Ün   distingua  trais   sorts  da  crastiauns:   il   crastiaun  da  Dieu,   chi 

remunerescha  bain  per  mel :  il  crastiaun  da  crastiaun,  chi  peja  bain  per 
baiu  e  mel  per  mel ;  ed  il  crastiaun  da  satan,  chi  remunerescha  mel  per 
bain.      A  quela  sort  pertegnast  tu,   mieu  frer?   a  quela  eau? 

28.   Nun  dir  tuot  que  tii   sest,  mo  sapchast  adüua  que  tii  dist. 

35  29.   Pescb  cun   se  stess  ais  pesch  col  muond   iuter. 

30.  Del  bön,  cha  possedains,  nun  fains  grand  cas:  taunt  pü  del  böu 
pero,   cha  uus   perdettans. 

31.  Percbe  suu  tauutas  ovas  usch^  pitschnas,  inua  scattureschau,  q. 
V.   d.   nellas  montagnas?    e   percunter    usche    graudas    in  lur  cuors   ulteriur, 

40  q.     a.     nel     plaun?     Eegorda't,      frer,     ch' ün     ais     sovenz      meskin    nella 
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richezza,    q.    v.     d.     in    sferas    otas,    e    maguauim    iiella    poverted,     q.     a. 
al  bass ! 

32.  A  po  river,   clia'l  genio  admii-a  güsta  que,     cha'l  gof   nun   stima 
niauucba  degn   d'üu   spüd. 

33.  La  poesia    del   pover   suu    las  fluors,     sia    musica    ils    utschellets.    5 

34.  Trais    chosas,    cb'üu   dovess    adüna   tguar   aviert:    l'uraglia,    l'ögl 
e  la  radscbuu. 

35.  Que  ais   pü   facil,  d'ingianner   se   svess,   cu  otra  glieud. 

36.  La  natura  ais   il   sindel  della  diviuited. 

37.  Cbe  impriraa  beadeutscb'  als  aungels  e  sgriscbur  al  satau  ?    Cbarited.  10 

38.  Felizis   sun  be  quels,  cbi  limitescban  lur  giavüscbs  a  lur  capaciteds. 

39.  Amur  sainza  roba  ais  in  praxi  üu  stivel  vixo,  al  quel  mauncba  la  soula. 

40.  Odi,   0  che  pais  est  tu!      Nun    cbatscbast    il    cour  nel    fuouz  del 
sain   e  covernast,   sumgiaunt  adüna  peidra  sepulcrela,   tuottas   sias  algrezias. 

41.  L'hom   ambizius,   cbe    ais    el   propriamaing?      Eguel    ad   ün  curte,  15 
cbi  nun   bo  mancb   ne  larama. 

42.  Guarda  baiu,   cba  tu  nun  lascbast    crescber  ziercbel  sün    la  via 
dell'  amicizia!   Hest  inclet? 

43.  Trais  persunas,   cb'eau  nun    poss  guarder  sainza    cousolaziun  del 
cour:   ün   vegl,    cbi  ura:    ün   infaunt,   cbi   dorma:   ün  povret,   cb'ais    riento,  20 
scba'l  Sogner  Texodit. 

44.  A  quel,  cbi    nun   füt   me  cbalcbo    d'  adversited,    mauncba    adüna 
qualcbosa. 

45.  II   tartüf    daunagia    scu  üu    tössi,    las    destrucziuns  del    quel   nun 
dann    in    ögl.  25 

46.  Scriva   tieu     nom    cun    cbarited,     amiaivlezza   e    misericordia   nel 
cour  da  tieu  prossem,   e  quaist  nu  '1  sraaucherb  me  pü. 

47.  Massimas   sainz'  ouvras  sumaglian  al  titul  d'  ün  cudescb,    il  quel 
imprometta  bger^   mo  ans  prescbainta  be  fögls   alvs. 

48.  Siand  sulet,  regorda't  a  tieus  manebamaints!   Siand   in  compagnia  30 
smaunch'  ils  manebamaints  dels  oters  I 

49.  Cbi   fo   progress  nellas   scienzas   e  regress  nella  moralited,  vo  ün 
pass  inavaunt  e  duos  inavous. 

50.  Da  fer  ün   craunz,   ais  cbosa  facila;   mo    da  cbatter    il   brev,    cbi 
merita  d' esser  incoruno   cun  quel,   nun   ais  lavur  d'immincba  di.  35 

51.  Quel  ais  il  pü  grand  miracul  della  creaziun?  Nossa  orma. 

52.  La  complascbentscba  genuescba    bger    pü   schelmamainta,    cu   las 
noscbas  massimas. 

53.  Inua  la  bramada  glüscbir  e   vauited  cumainzan,   co  piglia  il   valur 
intern  sia  fin.  40 
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54.  Chi  fo  pitsclieu  sieu  coiifrer  in  paragun  con  se,  nun  ais  nie 
graiid.  Per  il  pü  sun  ils  pU  pitschens  güst  quels  grands,  cha  la  pleba- 
glia  richa  e  povra  idolatrescha. 

55.  Prinzi  podess  esser  qualchosa  d'  diviu,  sclia  que  uun  füss  dvanto 
5  qualchosa  d'  diabolic, 

56.  Chi  uun  as  coutainta  da  sieu  egeu  applauso,  fo  Uu  nosch  acquist 
cuu  quel  del  muond. 

57.  Che  ais  la  daschütlia?  Stupidited  del  corp.  E  la  stupidited? 
Daschütlia  del   spiert. 

10  58.   lüchüraiu   ans  dell'  impidet  da  quel,    chi    passa  hoz     in    di    per 

iudividuo  fich  pietus! 

59.  11  prüm  requisit  della  vita  ais  indiflferenza  per  il  lod  e  blesem, 
tauut  dels  senchs  cu  dels  profans,  e  rassegueda   preparaziun  alla  mort. 

60.  Que  ais  eguelmaiug  debel  e  prievlus,  da  's  reuder  sclev,   scu  da  's 
15  iuimpipir  del  pövel. 

61.  Quel  chi  legia  e  ramniass'  adüna  cognuscheutschas,  sainz'  impu- 
onder  sieu  savair  ad  ütil  d'otra  glieud,  sumaglia  al  avar,  il  quel  accumu- 
lescha  incessantamaing  munaida,   saiuza  spisgianter  üngüu. 

62.  La  uatüra  ais  ün'  arfa  da  millieras  d'  cordas,  accordeda  dal  mauu 
20  del   Creatur,   per  exprimer  cun  quella  sieus     eterns  e  divins  impissamaints. 

63.  Che  ais  la  vita  actuela'?  Üu  momaiut.  E  quaist  momaint?  La  vita. 

64.  Scu  cha'  1  verm  da  glüsch  splendura  nel  crepuscul  della  saira, 
usche  sclera  la  memoria  all'   iufauzia  la  sumbriva  del   passe. 

65.  L'eloquenza  della  viv'  algrezia  ais  taschair! 

25  66.   Ün  coutaimpla  per  il   pü    be  tres   il  microscop    las   prerogativas 

da  quels,   ch'  ün  ama,  e'  Is  diffets  da  quels,  ch'  üu  ödiescha. 

67.  Trais  chosas  ruinau  il  muond:  superbia,  surabundanza  e  da- 
schütlia. 

68.  II  tüert  del    misantrop  nun    consista   tauut    nel  spredsch  da  sieu 
SOprossem,  cu  nell' excessiva  stima  da  se  stess. 

69.  Quaist  muoud  visibel  nun  preschaint'  üuguotta  d' tschert,  cu  l'iu- 
tschertezza. 

70.  L'excessiv  ingraziamaint  per  il  prüm  dun  arvschieu  dvainta 
fich  soveuz  r  exordi,  per  rover  ün   seguond. 

35  71.   II  blesem  del  iuimih    ais  main    prievlus,    cu   las   lodavaglias   del 

simuladur. 

72.  Giodair  ils  duns  della  Divinited,  ais  sapienza:  ils  lascher  giodair 
als  oters,  ais  virtüd. 

73.  Que  ais  bger  pü  vergognus,  da  perder   sia  reputaziuu^  co  da  nun 
40  s'acquister  üngüna. 
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74.  Giist  quellas  persuuas,  chi  nuu  vögliau  me  artschaiver  buns  cus- 
sagls,   sun   las  pli   iiiclinedas,,   a  raolester  lur  prossera  cuti  admoiiiziuus. 

75.  Moralited  e  virtüd  proraovau  art  e  poesia. 

76.  La  doctriua  ais  paragunabla  ad  üii  grand  maz  d'  clevs,  il  quel 
nun  evra  tuottas  serradüras;  rindschegu  percuuter  alla  clev,  chi  evra  dappertuot.    5 

77.  II  muond  aus  güdicba  seguond  noss  amibs:  el  dovess  peru  tnot 
iische  baiu  ans  güdicher  seguond  noss  inimihs. 

78.  IIs  homens  faun  las  ledscbas,   las  dnonnas  ils  costüms. 

79.  Scu  cha  pur  il  fö  svihappescha  las  vapuors  del  iutscbais,  uscbe 
cognuscbains  il  vair  predscb   d' üua  persuua  pur  a  sia  activited.  10 

80.  A  cbi  sumaglia  quel,  chi  nuu  ho  niauucha  ün  amih?  AI  viau- 
dauu,  chi  vo  ad  erramaints,  nuu  aviaud  üu  couductur:  al  irapreschuno  saiuza 
coufort;   al  amalo   sainza  meidi. 

81.  Quel  homais  indrovabel?   Quel  chi  nuu  so  ue  cumander,   ue  obedir. 

82.  Quels  sun  ils  pü  ferms  liams  dell'  amur?  Quels  ch'iiu   tessacunl5 
privaziun   e  sacrifizi. 

83.  La  bella  femua  plesch' al  ögl,  la  buua  al  cour:  quella  ais  be 
üna  gemma,   ma  quaista  ün  tesor  inter. 

84.  Traischosas  faun  1'  hom  sabi :  laraalattia,  l'adversitedelapersecuziun. 

85.  II  valur  della  buna  mamma  e  chasariua  cognuschaius  il   megl  vi  20 
alla  uoscha.   Quaista  ais   scu  la  tempesta:   ün  grau^   per  ogni   e  scodün   er- 
vin: mo  quella    sco  üua    lainma  plövgia  da  sted:  quaida,    modesta   e    sur- 
combla  da  benediziun. 

86.  0  cour,  irradio  da  grazia,  cu  quiet  ais  tieu  repos,  cur  best  finieu 
da  batter!   E  tu,   terra,   al   spuuter  del  solagl,   cu   bei  splendurast   in  tieu  alv  25 
e  pur  linzöl  da  mort!   Ne  co,   ne  lo   nun   ais   sgrischur  alchüna,   mo  presen- 
timaint  beo  da  que,   chi  vain   a  gnir! 

87.  Chi  voul  imprender  a  cognuoscher  sieus  confrers,  daja  ils  güdicher 
seguond  lur  desideris. 

88.  Pü  zarta  e  lamma,  ch'üna  flur  d'algrezia  ais,  pü  net  stu  esser  il  30 
raaun,  chi  la  clegia. 

89.  „Eau  brainess  que  ch'eau  nun  he,  e  que  ch' eau  he  predscher  uuu 
se!-'   ais,  mela  vita,   adüna  1' istessa  chauzun. 

90.  Las  adversiteds  fuorman  il  meglder  telescop,  per  coutempler  il 
muond  ventur.  35 

91.  Plaundscher  e  crider  stovains  pur  memma  in  quaista  auticham- 
bra  deir  eterna  vita;  mo  fintaunt  essans  giuvens  plandschains  e  cridains 
tuottüna  il  pü  dutsch! 

92.  Neil'  orma  surchargeda  cuu  rabgias  e  displaschairs  stendschainta 
l'aria  greiva  da  medems  ogni  dschermügl   del   böu,   ogni  flurir  del   bei.         40 
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93.  II  refless   fo  graud ;   il   seutiraaiut   be  teuer. 

94.  Tieu  torrent  da  larmas,  o  lascba  '1  quaidaraaing  fluir !  Nun  sest^ 
amili,   cha  fluors  riesebau  uella  plövgiaV 

95.  Quauut   soveuz  s'  iusönigia  üu  da  fortüuas  lontauuas,   intauut  cb'ün 
5  smauucba  sieu  presebaint  bainster! 

96.  Cols  ans   s'  augmaintan  las  provas. 

97.  Nuu  viver  per  manger;  maugia  per  viver! 

98.  Che  sumaglia  al  solagl  in  stüva?     Pesch  uel  cour. 

99.  Equivocs   suu   la   scoula  della  frivolited. 

10  100.   Quel  ais  vairamaiug  felice?      Chi   uuu  brama  pü  da  que  ch' el  ho. 

101.  Süd  terra  ais  egalited  be  nella  toraba. 

102.  Nella  vita  dependa  tuot  da  uos  agir;  soiFerenza  e  giodimaint 
vegnau  da  se. 

103.  Scu  tu  smacbast  1'  araguuu,  usche  smacba  la  brinzla  dell'  invilgia  ! 
15             104.  Quel  cbi  spredscba  la  vardet,    la  virtüd    e  Dieu,    nuu   saja  me 

tieu  amih. 

105.  Neil' ura  greiva  spetta  cuu  spraunza  la  leiva! 

106.  Tascba,  cur  pü  sabis  tschauntschan  !  Usche  impreudast  a  tschan- 
tscber  cuu  sapienza. 

20  107.  Fo  tieu  dovair  da  contiu,    e  nun   avair    pisser    per   tieu  destin! 

108.  Nun  banduner  alchüu  lö,  sainza  relascber  contentezza  a  quels 
cha  tu  bandunast! 

109.  Cur  tu  best  fat  üna  bun' ouvra,   ingrazia  Dieu  e  nun  lapaleser! 

110.  0   nun   spredscher  il  debel!   nun   fer  beffa  d'el! 

25  111.   Cumainza  col    pü  greiv    e    uon   suspender  ünguotta    da    que  tu 

dessast  fer ! 

112.   II   cx-istiaun  manifesta  sia   Vendetta    in   trais    guisas:     perdunaud 

al  inimih ;   nun   palesand   il  tüert,    clia  quaist    al   fet,    e   fand    possibelmaing 

del  bain  a  medem. 
30  113.  L' experienza,  chi  nu'ns  ammegldra,  ans  fo  viepü  pervers. 

114.  La  favur  umauna  ais  üna  balla  da  savun  ;  pü  ch' ella  as  scuffla 
e  s'  exteuda,  pü  richas  e  varias  cha  sias  coluors  apperan,  e  pü  ardainta 
ch'  ella  ais,  a  der  il  schlop. 

115.  II  solagl  as  po  zopper,    mo  na  sparir  da  nus.     Cur  as  rumpan 
35  las   s-chüras  nüvlas,   corapera  danöv   sia  clera  glüsch  e  guarda  benignamaing 

in  nos  ögl  cridolaint.  Laschain  dimeua,  cha'ls  orizzis  vegnan  e  trappas- 
san!  La  glüsch  eterna  della  grazia  süainterö  ünzacura  tuottas  nossas  lar- 
mas  sur  medems. 

116.  Quel 'ais   la  megldr'arma  cunter    la  nielaucolia?     Continua    süur 
40  e  lavur. 
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[p.  9]  Tuot  passa! 

II   solagl   spleudiira, 
Ma  damauu  uon  se 
Scli'el   con   glüscli   beuigua 
Brillero  pei*  me. 

5   Coli'  aurora  bella 
S'   avriru  la  flur, 
Emettand  dal  calisch 
Ün   amabl'  odur. 

Chi  po  dir,   scha  eau 
10  La  vzarö  s'avrir? 

Ab,  chi  po  coguuoscber 
L'ura  del  morir? 

Tuot  ais  transitori, 
Terra,   glüsch   e  mer: 
15   Tuot  iu  puolvra  crouda, 
Tuot  bo  da  glivrer. 

[p.  101        Fragil'  ais  la  vita, 
Sco  del  aragnuu 
Fragil'  ais  la  taila: 
20  Tuot  ais  illussiun  ! 

Tuot  svauesch'!  Adoza 
Vers  il  Tuotpussaunt 
Nella  disfortüna 
Tieu  aröv  e   cbauut'. 
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25   L'oraziuii   ais   baisam, 
Pescli  in   la  dolur: 
Ella  dim'  all'   ornia 
Forza   e  clialur. 

[p.  21)  Sül  lej  da  Como. 

Tranquil   il  lej.     La  glima   bella 
Spleudur'   in   mez  del  firmamaiut, 
Argenta  villas,   munt  e  sella 
E  bütsch   'il  Hmpid   elemaint. 

5   Ün   od' il   sain  dalöntsch  cbi   duna: 
„Adieii!"   al  di  chi   ais  spiro 
II  barcharöl  ün  cbaunt  intuna 
Cba'l   com-  snlet  ho  inspiro. 

Inlumineda  ais  la  riva, 
10  E  vita  'lo  SCO  vi  pel  di, 

Las  villas  brillan  d'glüscb  zuond  viva, 
Barcbettas  vaim  da  vih  in  vib. 

Lo  traunter  rösas  as  fo  via 

Sco  üua  serp  ün  der  ovel, 

15  E  Tajer  rieb  ais  d'armonia, 

E  transparent  il  blouv  del  tscbel 

[p.22]        Da  quaunta  pumpa  Dien  dotaiva 
E    quaistas    rivas    quaist    pajais! 
Con  l'art  natura  s'adornaiva 
20   Ün  paradis  fand  co  palais, 

0  quauntas  villas,    o  grandezza! 
0  quaiints  tesoris  mantnnös! 
0  quaunta  pumpa,    o  ricbezza, 
Zardins  da  rösas  profünios. 

25   Co  ais  tiiot  verd,  e  bell'  ais  Flora, 
Ed  in  ma  val:    linzöl  da  mort! 
II   vent  apporta  la  trid'   ora 
Müggind   nel  god  con   trist  accord! 

La  barcha  tuocba  bod  la  spnonda, 
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30   Zardins   e  villas  vaun   svaniud, 

PU   schürs  apperau   tschel   ed   iionda 
La  gliina  bella  s'inschüriud. 

Adieu,   o  rivas  inchaiintedas ! 
Tar  VHS  eteru  ais  il  flurir, 
35  Pumpusas  villas  dechauutedas 
Auncli'  üu  salüd  ed  üu  sospir. 

23]        S'  abbauduuand   il  cour  sospira 
In  vzaud   svanir  ün  paradis, 
E   raelauconic'  ais  la   lira 
40   lu   s'irapissand   a'ls  giuvius  dis. 

October  1864. 

[p.  33]     II  calamandrino  sün  la  greva. 
Gu  post  flurir  aquia, 
D'azur  amabla  flur? 
Tu  best  pü  d'ün  amia 
Del  der  ovel  al  ur! 

5  T'  ho  forsa  la  tempesta, 
11  veut  bütteda  co? 
Ed  uossa  cridast  mesta 
II  blouv  del  temp  passo? 

II s  bofi's  e  la  bufera 
10  T'iuvolau  il  respir? 
Mo  spera,   spera,   cbera, 
Del  tschel  ün  nouv  sorrir. 

Del  tschel  est  tu  1'  eletta, 
Vestida  est  d'  azur; 
15  Aunch'  uossa,  ma  diletta, 
Nun  est  d'  la  torab'  al  ur! 

[p.34]         Tu  sest,  per  chi  dolura 
Sün   terr'  abbanduuo, 
Cha  tarda  nun   ais   1'  ura 
20   Cha' 1  tschel  l'allegrarb! 

16* 
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fp.34]  25  Tu  sest,  per  chi  sospira 
Amih   ais   il  pöet, 
Ch'  accoi-ds  ho   sia  lira 
Per  larmas  e  per  led! 

December  1864. 

[p.35]  Nella  val  Tasna. 

II   veut,   il   veut  s'  almainta 
30   Sco   orfen   pers  uel  god, 
Intuorn   la  uaiv  ^s  palainta; 
Üngüua  vusch   nun  od ! 

Dal   ot  del  spelm  as  bütta 
Sussiiregiand  1'  ovel, 
35  Natura  crida  mütta 

II  blouv  serain  del  tschel! 

E   schul*,   tristissera  dvaiuta, 
Del  corv  il  sbreg  eau  od, 
Dohir  mieu  cour  resaiuta 
40  Be  CO  sulet  uel  god! 

La  val  deserta,  mütta, 
Be  od  il  vent  1'  ovel ! 
Natura  bod  infitta 
0  Bap  chi  est  in  tschel! 

[p.  36]  Schi,   zieva  la  tampesta 

L'  anguosch'  il  displaschair 
Serain  il  tschel   ans  resta. 
u'  trnair! 
16.  März  1863, 


[p.57] 


L'orizzi. 

5   II   blouv  del  tschel  daudet  s'  inschihv 
Straglüschs  e  tuns  vauu   s'alteruaud, 
Nel   ot  orizzi   ferm  madüra, 
II  veut  uel  god  vö  s'  almautaud. 

10  II  coutadiu   sül  charap   s'  ingrischa, 
0  la  tempesta   vo  crodaad! 
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E   mcss  0  boscha  olla  srisclia, 
Devastaziuu   pertuot  portaud! 

11  suu  dels   sains  dalöutscli   liii   oda . . . . 
15   Abi  la  saetta  iioss'  crodet! 
Lo  sper  r  ovel  la  terra  sboda, 
Ruiu  'immatsch'   ad   ogni  tet. 

AI  ramadam  della  saetta, 

AI  straglüscbir  ed  al  tuuer, 

20  AI  suschurer  della  tempesta 

As  masd'  il   suu  del   ot  clucher. 

[p.58]        Quel  sun   strasuu 'iu   la  valleda 

E'  s  volv  'al  tscbel  sco  üu   lamaiiit : 
„Dieu  salva"   disch  el   ,.la  coutrcda 
25   E   chi  ho   vit'   ed   ais  loaint!" 

L'orizz'  ais  ferm.     0  la  valleda 
Svestida  vain  d'miucha  duu, 
La  famigliett'   ais  ruiueda, 
Las  spias  tschunchas  a  mautuu  ! 

30   Co  tauntas   spraunzas   iu   mezz'ura 
11   ferm   orizzi  iuvolet, 
0  devasted  '  ais  la  cottüra 
E   saiuza  grauu  üu   pover  tet. 

L'  Eteru  chi  duua  e  chi  piglia 
35   Avrö   pisser  per  chi  nun  ho, 
Avrö   pisser  per  la  famiglia 
Cha  la  tempest'  ho  ruiuö! 

Casti  (Tiefeukasten)   12.  Lügl  1861 

[p.  74|  Not  d'inviern. 

(Imitaziun  da  Lenau.) 
Üu  fraid  zuond  graud  uel  ajer  regua 
E  naiv  zuond  dura  chalch'  il  pe, 
Dschiet'   ais  la  barb',   il  respir  füuia 
Pur  inavaunt  cou   liber  pe! 

5   Solouu    sileuz'    iu    la    coutreda! 
La  glüu'   argeut'   ils  larschs  dcl  god^ 
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Us  rams   iucliuau   eis  a  terra 

La  raort,   la  mort   prcdiiid   baiii   bod! 

Pruin'  in  cour,  o  tu  peuetra! 
10  Nel  fronz  loaint  chod  agito, 
Cha  pos  iu  cl  e  pesch  subentra 
Sco  la  natura  pos'  acco. 

[p.78]  Cordöli. 

(Seguond  Heine.) 

Chera,    di    'm    perclie    las    rösas 
Suii   privedas  dad  odur? 
E  perch^  Violas  blouvas 
Nun  favellan  pü  d'  amurV 

5   Perche  chaunta  lodoletta 
Tristamaing   iuvers   il  tschel? 
E   perche  las  rös  'emetta 
Our  del  sain  odur  morterV 

Perche  '1  raig  del  di  appera 
10  Usebe    sblech    sül    tappet   verd? 
E  perche  la  terr'  intera 
S'ho  müded'  iu  ün  desert? 

E  perche  d'  dolur  chalcheda 
Ais  mi'   orma  sainiper  co? 
15   0  di   'm  tu,   persun,   ameda, 
Perche  m'hest  abbandunoV 

1860. 

[p.85]  Aröv. 

Passö   ais  il  suschuri, 
La  not  v6  's  derasand, 
In  firraamaint  la  glüna 
Plaun,   plaun   vo  navigaud. 

5   Mieus  niauns   eau  met   iusembel 
Eau  se  Tu  est  sper  me! 
Omuipreschaint,   o   guarda 
Benign,  benign  süu  me! 
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Tres   stailas  luiniuusas, 
10   In   ma  cliambretta  cö, 
Süll   mc  Tieu  ögl,   o  fixa, 
E  liber   fo  'ra  del  pchol 

23.  November  1862. 

[p.881  L'  an  vegl  ed  il  nouv. 

As   stauu   as   scparer  darcho 
Appaiua  cha  s'  liauu   vis, 
5  Baiu  doluvus  ais  il  coraiö 
E  1  'üu  8  r  oter  smiss! 

Liir  cour  avess  baiu   bgcr  da  dir 
Bain   bger  da  requiuter: 
Algrezcbas,  larmas  e  sospir 
10  Nun  paun  as  paleser: 

Per 's  vair  e  per  as  separer 
A  'Is  resta  üu  momaiut. 
Lur  stizzi    's  perda  sco   sül  raer 
Ils   pass  d'Un   bastimaint! 

31.  December  1SG4. 

[p.  89]    O  odast  tu  ils  sains  chi   plaundschan  ! 
0   odast   tli  ils   sains  cbi   plaundschan 
Sur  foss  'avierta  uel  suuter'! 
0   vezzast  c[uatter   lo   cbi   portan 
AI  cbamp   da   pos  ün   crer  confrer! 

5  La  foss'  as  serra.  Larmas  scuorran, 
Nel  led  balsam  consolatur! 
Ils  pleds  divins  il   cour  surlevgiau 
E'  US  faun  pU  ferms  iu  sa  dolur! 

E  cur    ils    sains    da    plaundsclicr    tascbau. 
10  E  cur  la  vit'  at  voul  sorrir, 
T'  algord'   a  quels  clii  'u  terra 
E   cha  la  vita  vo  svauir ! 

2.  Schner  1865. 
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[p.    5]  Sper  il  Lej  da  Staz. 

Ün  dutsch  respir  levissem  mova, 
Da  temp;  in  temp  tieu  pur  cristal, 
II  vent  d'  la  saira  con  te  giova, 
Cur  Staungel  tuoroa  dalla  val. 

5   Sco  üna  gemma  azurrina 
Est  conturnb  d'  ün  verd  aue; 
Co  pos'  in  ura  vespertina, 
n  solitari,  tmuoss  utsche. 

Eir  eau  c6  pos,   sper  tia  riva, 
10   E   lasch   errer  1'  impissamaint 
üalöntscb,    dalöntscb,   iuua    viva 
La  cbera  mia,  dal   sguard  riaint. 

E  sömg  e  sömg  svanida  era, 
Con   melanconic,   dutsch  dalet, 
15  Fin  cha  la  sair'   intuoru  impera 
E  '1  sain  da  not  am  clam'  a  let. 
1864. 

[p.  17]  Sper  la  fnestra. 

Eau   eira   sper  la  fnestra 
Cur  il  sülagl  get  gib  ; 
Dalöntscb   il   sain   cridaiva 
5   II  di  baiu  bod  glivro. 


[p.2 


[p.29] 
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Eau  in'  impissct:  tuot  passa, 
Svanesclia,   v6  crodcr! 
Ün  dl  per  te  eir  suna 
II  saiu  del  vegl  cluclier. 

10   0  quauuts,  ein  uossa  posau, 
Udittan  quel  eher   saiu, 
Cba  uossa  pü  uuu  odan 
In  lur  ehambrettas  d'  laiu! 

La  saira  eira  quaida 
15   E  pur  il  firmamaint, 

Sco  Tögl  da  buna  mamma, 
Fixand  sieu  eher  infaunt. 

Eau  eira  sper  la  fuestra 
Cur  il  solagl   get  gib ; 
20   0  guaunta  pesch  nell'   orma 
Quell'  ura  ho  purtb  ! 

22.  November  1873. 

San  Peter,  sur  Samedan. 
Sunteri  post  sün  quell'   otezza, 
Dal   pur  solagl   illuminö, 
Tu   nu'   m'  iuspirast  la  tristezza, 
Ch'  üu   champ   da  pos  in'  ho  inspirb  • 

5  Tu  perast  porta  sulagliva, 
Chi  dett'  aecess  al  lö  beb; 
II  port  seraiu  dell'  otra  riva, 
luua  düraivla  pesch  ün   ho. 

Dalöntsch. 

T'  best  me  ehattb  sün  estra  terra 
Sainz'  ün  amih,   sainz'   üu   eontschaiut  V 
Nun  best  pruvb  tristezza  bgerra 
A  nun   udir  üugün   bainvgnaintV 

5   Nun   best  pruvb   quel   vöd,   ch  'üu   prova 
As  rechatter  affatt  sulet? 
Quel  led   iutim^   ch'  in  cour  as  lova, 
Cur  chi  nu'  's  vezzas  sguard  dilet? 
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Nun   liest  pruvo   il  Icd   clii   sviiglia, 
10   Nel   cour  il  cliug-  d'  üu   cster  saiu? 
Lontauua  vuscli  d'  üu  eher   somaglia, 
Chi  sur  muntaguas  a  te  vaiu! 

Me  best  pruvo  ineresehentüua? 
Allur'  coguuosclier  uun   post  brieh 
15   L' amur,   chi  lia  all'   Eugiadiua, 

Chi  da  bgerß  aus   uuu  la   vzet   brieh ! 

1857. 


[p.31] 


[p.37] 


San  Gian,  sper  Celerina. 

Tranquil  löet,   eau   t^  am  at  vair  la  saira, 
Tres  pallids  razs  d'  la  glün'  illumiub: 
Eau  t'  am  at  vair  al  gnir  d'  la  prümavaira, 
Cur  il  godet  da  verd  t'  ho  curuuo. 

5   Eau  t'  am  at  vair,   cur  cha  l'utsche  as  piua 
A  fabbricher  sieu  gnieu  nel   vegl  clueher, 
El  porta  vita  aint  in  la  rovina; 
Da  trills  e  chaunts  fo  V  ajer  resuuer. 

Sü  neir  otezza  1'  utschein  deehaimta, 
10  Algrezeha,  vita  ün  durb  avgnir; 

E  gib  nell  bass  d'  la  mort  la  fotsch  tagliaiuta 
Pü  d'  üna  flur  tsehuuehet  e  fet  melnir. 

Staziuu  riaiuta  d'  peseh  ed   armouia; 
Eir  eau  sun  staungel  e  voless  poser  I 
15   Be  pochas  fluors  avet   la  vita  mia 

E  quaistas  pochas  gettan  bod  s-chanter! 

1877. 

A  ma  mamma. 

Daspö  quatt'  r  aus  tii  posast,   chera  mamma, 
Daspö  quatt'  r  ans  nun   od  eau  pü  tieu  pled! 
luvaun   mieu  cour,   invauu  mi^  orm'  at  clamma, 
Nel   spaz'  immens  as  perd'  il  sbreg  da  Icd! 

Desert  il  tet,   deserta  la  chesetta, 

Serrb  il   cudesch  da  diviu   favler; 

II  baunch   ais  vöd  e  mütta  la  stüvetta, 

üa  quella  chera,  müt  il  dutsch  tschau tscher! 
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0  tuot  svanit!     E  1'  orina  mia  priveda 
10   Da  qiiella  glüsch,   clii  1'  eira  guid'  al   baiu, 
Retuorn  'a  te,    o  mamma^   cur  veleda 
La  uot  as  steuda  siir  1'  immens  terraiu. 

Unesch   tieu  uom  aH'oraziun   serela, 
Urcr  mussettast  tu  cur  eir'  infauut, 
15   Con  Diou  tschautscband  tieu  sguard  ame  's  rivela 
lu  te  'm   beaud,  eau  serr  ils  ögls  containt. 

20.  Avuost  1868. 


[p.38] 


A  ma  naamma. 
Tu   uuu   est  morta,   cbera  mia, 
AI  cour   favella  l'armouia 

Da  tieu  tutscb   pled! 

Tu   uuu  est  aint  fopp  d'  la  tumba, 
5  A  me  tieu  clara  dasper   rimboraba: 
«Eau  suu  cou   te!» 

Be  tia  spoglia  ais  crodeda, 
Mo  tia  bell'  orm'  immaculeda 
Nel  cour  resaint. 

10   II  ferm  liam  chi  ans  unescha, 
La  mort  pü  steu  consolidescha: 

Chi  'ns  voul   spartir? 
Chamin  tres  vals  e  muuts  aqixia, 
Con  te  tscliautschand,  tu  orma  mia, 
Reviv  in  te! 

23.  Avuost  1864. 


[p.39]  II  Cipress. 

Tu  vivast  sper  la  s-chüra,   fraida  tomba, 
Sco  verda  spraunza  d'  ün   seraiu   avgiiir! 
luua  be  led,   dolur  intuoru  rimbomba, 
Simbol  etern   da  larmas  e   sospir! 

5    II   vent  d'  la  saira  dutschamaiug  movainta 
Tieus  rams,   exala  1'  utim   sieu  respir ; 
II  rosignol  in   nota  bella  chaunta: 
«La  vaira  vita  vö  in  tschel  glüschir!» 
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Tu  seutiuella,  guardast  la  diraora, 
10   Inua  dolur  e  lai'mas  vauu  fiuir^ 

Tu  verd  da  spraunza,  sco  serain'  aurora, 

Chi,   tias  föglias  me  fo  iumeluir? 
«L'  Etern,  etern  da  sprauuza  püra,   vaira, 
Micu  vstieu  couserv'  adüa'  in  prümavaira ! » 

19.  Gün  18G7. 


[p.42] 


[p.46] 


Afflicziun. 

Eau  vegn   sulet  tres  la  valleda: 
La  not  deresa  s-chür  zindel; 
Sileuzius'  ais  la  coutreda: 
Üngüna  staila  brill'  in   tschel. 

5   Del   nouv  mulin  l'immensa  roda 
In  tarda  ura  voul  poser, 
Be  il   scruscliir  del   vent  ün   oda. 
0  com-,  mieu  cour,  nun  palpiter! 

II  tschel  ais   s-chür  e  s-chür'  la  via, 
10  Tres  quela  mouv  il  pass  iutschert; 
Daspö   est  morta,  mamma  inia, 
Ma  semnda  maina  nel  desert! 

II  tschel   ais  s  chür!      La  not  concedf 
AI  spiert  oppress  ün  dutsch  coufort. 
15  Eau  vegn  sulet  tres  la  valleda: 
Tuot  posa!     Vaglia  be  la  mort! 

Eau  sun  sulet  e  sainza  guida: 
Privö  da  stailas  ais  mieu  tschel! 
La  sprauuz'  in   terra  ais  svanida! 
20  II  sain  am  suna  funerei! 

15.  October  1867. 

II  sain  e  la  chanzun. 
II   cling  d'  ün   sain   am  port'  il  vent, 
El  ci'id'  ün  mort  coufrer ; 
Lossü  nel   god  ün  eher   infauut 
Sieu  chaunt  fo  resuner. 


[p.49] 
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«TU   stust  morir!»    am  rliscli   il   suu 
Del   saio,   iu  trist  accord. 
«T'allegr'in  Dieu!»   (lisch  la  chaiizuu, 
Tres  El  avrost  confort!» 

7.  October  1867. 

Sorrirs  e  larmas. 

Siin   ma  fnestra,   süu  ma  fiiestra 
As  diseguan  bellas  fluors; 
Mo   suii   fraidas,    sblechas,   sblechas, 
Sainza  vita,    saiuz'  oduors! 

5   Sco  sorrir  da  chera  spratinza 
Eau  las  fix  ....  e  bod  svauir 
Vb  la  pumpa  passeggiera; 
Larmas  fraidas   vez  glüschir! 

Üu  sorrir !     0  quaiiutas  larmas 
10   Crodan  gio  dal   vaider  der! 

Quaiiuts  sorrirs,   pürmemraa,   quia 
Vaun  in  larmas  as  müder! 

21.  Schnei  1867. 


[p.  52]  Ave  Maria. 

Ave  Maria,   iDfaunt  dalöntsch   rcsuiia! 
Banduu'  il  muond  e  volva  't  vers  il  tschel  ; 
Ün   dutseh   repos   a  tuots  1'  Eterii   couduna, 
Preserv'  a  uus,   il  prossem  d'  ogui  mel! 

5  Ave  Maria,  giuvnett'  al  cour  resuna: 

Cha  tuot  al  muond  presebaint  ais  passagger, 

Sco  la  ghirlanda  cha  tieu  chb   curuna^ 

Ch'  ün  bofi"  del  vent  dandet  vo  a  s-chauter ! 

Ave  Maria,  o  vegl  tieu  lung  viedi 
10  Giarb  bain  bod  in  Dieu  as  accomplir! 
Sarou  las  larmas  da  tieus  chers  rosedi, 

Neil'  ura  extrema  da  tieu  escb  soffrir. 
Ave  Maria,  soleuna  ais  quaist'ura! 
Natur'  am  pera  dir:   prosterna't!   ura! 

Italiu,  18G7. 
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[p.  59]  La  randolina. 

(Suainter:  Lamartine.) 

Perche  am  s-cliivast,   raudolina  bella? 
0  vö,  reposa  1'  ela  sper  a  me! 
D'  ün  cour  chi  t'  ama  oda  la  favella : 
Sun  pellegriu  sco  tu!  .  .  .  tar  rae,  o  ve! 

5  Be  il  destiu  in  quaist  desert  aus  lia: 

Nun  tmair,   tieu  gnieu  pur  forma  sper  a  me! 
A  tieu  lamaint  s'  unescha  1'  orma  mia; 
Sun  banduno  e  tet  patern  nun  he! 

Est  tu  SCO  eau  dal  tet  patern  s-chatsclieda? 
1 0  La  sort  crudela  t'  Lo  colpid'  usche  ? 
Per  te  ma  fnestra,  chera  ais  pineda; 
Sun  exilib,  o  vh,  o  ve  tar  me! 

Per  tieus  pitins,  chi  temman  la  tschiera, 
Nun  hest  tu  launa  per  il  gnieu  tar  me? 
15  Tres  mieu  respir  ils  s-chodarb,  ma  chera, 
Ma  mamma  pitschen  am  chliret  uscbe. 

Da  Frauutscba  vezzast  tu  cogib  la  riva, 
Quel  tet  amb  chi  s'  ho  aviert  per  me? 
0  port' allo  ün  ram  da  spraunza  viva; 
20  Eau  sun,  sco  tu,  ün  miser,  pov'r  utsche! 

[p.60]        Nun  am  complaundscher,  scha  la  tirauuia 
Da  mieu  pajais  serrb  ho  1' üsch  per  me! 
Per  rechatter  da  liberted  la  via. 
Eau  svuol  al    tschel,   eau  svuol  a  tschel  con  te! 
15.  November  1867. 


[p.64] 


Süsom  ün  munt  otissem. 

(Suainter:  Heine.) 

Süsom  ün  munt  otissem 
Sömgia  ün  pin  sulet ; 
Ün  fraid  linzöl  da  glatscha 
Guntuorna  il  povret. 

5   El  sömgia  d'  üna  palma, 
Dalöntsch  nel   oriaint, 
Suletta,  trista,  mütta 
Süsom  ün  spelm  arsaint. 
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rpG9]  Memma  tard! 

(Siuiinter:  Moore.) 
Vo   im  'm  rumper   il   soun   e  la  calma, 
Schappür  calma  mieu  coiir  po  chatter, 
Cm-  cha  sprauuza,  amur,  giuventüua 
Vauu   svaniud,   per  me  pü   nun   turuer! 

5   Alla  föglia  s-clianted',  inmelnida, 
Cur  r  utuon  daspö  löuch  ais  passö, 
Chi  po  render  il  verd  e  la  vitaV 
Chi  pb  der  1' odur  persa  darchb? 

T'  avess  eau  inscuntreda,  ma  bella, 
10  Neil' eted  ch' ho  be  fluors  per  oguün: 
Quell  sorrir  chi  ta  vista  infitta 
Vess  rendieu  propizi  il  destin! 

Memma  tard,   vi  al  tschel  splendurainta 
Püra  staila  per  me  apparit! 
15  Tres  ils  vents  fatt'  iu  tocs  ais  ma  vela 
E   la  barcha  nell'  uonda  sparit. 

[p.72]  Addieu. 

(Suaiuter:  Byron.) 
Addieu!  addieu!     Seh'  eir  per  adilna, 
Schi   stu  tuottün'  addieu  at  dir; 
Scha  eir  tieu  cour  me  nu  'm  perduua 
Eau  t' ödier  nun  poss  per  sgür! 
5  Scha  quaist  mieu  pet,   sül  quel  la  saira 
Suvenz  posö  best  tieu  bei  chö, 
In   sonnolenza   dutscha,   vaira 
Tu  lam  repos  heft  rechattö, 
S'avriss   dandet  in  tia  presenza 

10  E  1er  podassast  tii  loaint, 

Allur' sgür' vessast  tu  evdaunza, 
Cha  merito  nun  he  tieu  plaunt! 
Dal  muond  sarost  (chi   so?)   stimeda 
Sur  mia  dolur  de  vzand  sorrir, 

15  Mo  tres  ün  lod  sarost  blesseda, 
Chi  oter  cour  in  tocs  fo  ir. 
Scha  air  ma  transgressiun  füt  granda, 
Schi'  1  cuolp  stuvaiva  forsa  der, 
Chi  tres   sa  bratsch'  am  fet  ghirlanda 
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20   E  sten  sül  cour'm  volct  serror? 
Scha  eir  1'  amur  baiii  bod  decliua 
'J'uottüiia  stust  tu  bain  savair. 
Da  divorzier  duos  cours  üngüna 
Umauna  forza  ho '1  podair! 

25  Tieu  cour  cli'  el  saja  eir  piain  d'  vita, 
Gha  mieu  pur  saja  d'saung  bagnö 
Ad  amenduos  la  melavita 
Disgiunts  dad  esser  saimper  c6 ! 
Zuoud  doluriisa  ais   la  paina, 

30  Pü  cu  il  plaunt  sün  fraid  vascbe, 
Da  vair  cur  1'  alb'  in  tschel  seraina, 
Nos  let  vaidguö  pürmemm'  usch^! 
Voust  tu;,  cur  nos  infaunt  cumainza 
[p.74]         A  custabger,   ad  el  musser 

35  A  clamer:    «Bap!»   quel  bap,  chi  spraunza 
Me  pü  avro  da  1'  abratscher! 
Cur  el  't  fo  cleg  e  bütschs  at  duna, 
T'  impais'  allura  eir  sün  me. 
Eau  at  giavüsch  da  cour  fortüna, 

40  E  sfortünb  sun  sainza  te! 

Ed  haun  sieus  tratts  ün  po  sumgiaunza 
Con  quel  cha  tu  nun  voust  pü  vair? 
Allur'  d'  mieu  cour  la  pitschna  staunza 
Sarb  commossa  tres  plaschair. 

45  Mieus  fals  coguuoschast  bain  avuonda, 
Mo  na  1'  amur,  ch'  eau  saint  per  te ! 
L'  intera  spraunza  mia  as  fuonda 
In  te;  dalöntsch  eil' ais  con  te! 
Eesentimaiut  chi  nu  's  comprenda, 

50  Süperb^  alter  chi  me  pliet, 

Davaunt  te  plia^   sclev  as  renda 
Avaunt  chi  uossa  am  sbüttet! 
Tuot  ais  passb!     La  vusch  svanescha, 
La  vusch  gnid'  our  dal  fopp  del  cour; 

55   Üngüna  forza  confinescha 

L'  impissamaint  cur  voul  gnir  our! 
Addieu!  Stb  bain  tu!  La  leidezza 
Pigliet  coniib  da  me!     Disglunt 
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Da  tuot   il   muond^   c5  iu   tristezza 
60   A   nie  baiuvis   1'  extrem  tranuiut! 

[p.87]  II  mariner  d'  amur. 

(Muriuero  soy  de  amor.) 
(Suainter:  Cervantes.) 

D'  amur  il  raer  ma  nev  percuorra, 
D'  amur  eau   snn  Im  mariner, 
Chi  vo  tscherchand  e  port  e  sprauuza 
E   spraunza,   port  nun   sh  cbatter. 

5  Eau  seguitescL  'na  staila  viva, 
Chi   baiu  dalöntsch  am  voul  sorrir 
Pii  lumiuusa  d'  quella  bella, 
Ch'a  Palinur  volet  glüschir.  *) 

M'  ais   iucontscbaiut  inu'  la  guida, 

10  Inua  cha  vegn  eau  sgür  nun  se ! 

Cur  cha  la  fix  in  dis  d'  tristezza, 


[p.88]        Ta  glüsch  pürissma^  staila  bella, 
Me  pürificha  d'  ogni  mel! 
15  Inua  te  mir,  o  sclera;,  sclera 
Ma  vita  d'  raz  celestiel ! 

[p.93]  Pöglias  d' utuon. 

I. 
Addieu  bels  dis!     Arsaiuta  brama! 
Haun  pers  las  rösas  lur  sorrir: 
II  vent  suschurra  tres  la  ramma, 
D'  la  fraida  mort  ais  il  respir. 

5  La  föglia  secha,  scruoscha,  croda, 
Nun  tuorna  pü  a  rinverdir ; 
II  raz  soler  pü  nun  res-choda, 
II   vegl  terraiu;   chi  voul  dormir, 

Sco  l'auncha  verda  föglia  spira 
10  E  crod',  eir  tu  giarost  croder; 


1857. 


*)  Palinur  pilota  (Steuermanii)  d'Enea  süii  sieu  tragit  in  Italia. 

Romanische  Forschungen  XXIV,  2.  17 
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Saron   'lur  müts  e  cour  e  lira 
E  müt  ticu  vers  etieu  chauter. 

Afldieu  bcls  dis!     Addieu  bell'  ora! 
«Addieu!»   dalöntsch  eau  od  clamer, 
15   Profnondamaing  qiiaist  dir  m' accourj 
Sco  d'  mort  amih,  salüd  sincer ! 

[p.94]  11. 

Partida  est,   tu  randolina, 
Ma  peusla  best  tu  bauduno; 
Chi   so  scha  1'  an  chi  vain,  cberiua, 
20  Am  cbattarost  tu  co  darebb?» 

II  svoul  tu  drizzast  vers  contreda, 
Cbi  nun  bo  fraid,  inviern  nun  bo; 
E  con  tieu  pocb  est  fortüneda, 
Cbi   d'pocbs's  contaiut' ais  fortünö! 

25  Tu  tuornarost,  cur  Meg  sorria 

Darebb  al  tet,  cbi  t'  ais  eontscbaiut ; 
Eau  seguitescb  ta  lungia  via, 
Invers  la  riva  d'  Oriaint. 

Addieu!  Addieu,  ma  bella,  cbera! 
30   Con  te  mieu  cour,  1' impissamaint ! 
Pü  spessa  dvainta  la  tscbiera 
E  griscb  am  guard'  il  firmamaint. 

III. 

Velb  d'  tscbier'  apper'  il  di 
E  elera  glüscb  nu  's  muossa, 
35   Sorrir  üngün   e  sguard  amib, 
Solen  silenzi  d'  fossa. 

[p.  95]        La  föglia  secba  cbatscb' il  vent, 
La  bos-cba  ferm  s'  almaiuta : 
Dalets  e  spraunzas  sun  daveut ; 
40  Pü '1  pasturet  nun  ebaunta! 

0  pü  d'  ün  erauuz  ais  secb  e  ruot 
Pü  d'  ün  liam  as  cbatta ; 
Tuet  passa  vi,  tuot  croda,  tuot 
II  vegl,  r  infaunt,  la  matta! 
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45   La  fögli'  ais  verda,   lioz,   damaiui 
A  terra  ais  s-cbanteda: 
Quauut  melancouic  ais  il  plauu, 
II  raimt  e  la  valleda ! 

II  vers  ais  trist,   afflict  il  cour, 
50   Del  flüm  grischaiuta  1'  uouda. 

La  flur  süu  via  discb:     «eaii  mour!? 
II  scruosch  del  veut  respuonda: 

«Tu  vit'  avettast  e  d'  sorrir 
Soler  t' best  baiu  beeda: 
55   Suiied'  ais   1'  ura'    stust  partir: 
Desert' ais  la  valleda!  > 

«Tas  sruors  eir  ellas  mortas  sun; 
Cbe  fer  voust  tu  suletta?» 
Eau  cleg  la  fliir  e  post  la  dun 
60  Nel  cbod  da  ma  stüvetta. 

[p.96]  IV. 

«Inua  vest  föglietta,  di^ 
Scruscbind  e  't  almantand?» 
««luua  tuot  v6,  mieu  buu   amib, 
E  pitscben,   ferm  e  grand!»» 

65    ««Üu   bütscb  d' solagl  me  verda  fet, 
Tres  fraidj  pruina  mour; 
Pü  d'  un  amib  am  bandunet, 
Pü  d' üua  cbera  sour!»» 

««Eir  tu  ün  di  giarost  croder, 
70  Gnaro  1' utuou  per  te! 

Sinceras  larmas  post  sperer  .  .  .  .>» 


Cur  vain  1'  utuon,  pü  nun  sperrer  aquia, 
Da  vair  la  rös'  alpina  riflurir; 
75  Deserta  d' fluors  ais  uoss' dels  munts  la  via; 
Qne  cbi  crodet   nun   pö   pü  riuverdir! 

17^ 
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Che  crajast  tu,   clia  1'  ora  bella  dura 
Eteniamaing?     0  vauu  ais  tieu  sperer! 
Sorrirs  e  fluors  best  hoz,   damaun   sins-cliüra 
80  Nel  orizzent  la  stall' al  sguard  pur,  clor! 

[p.  97]  II   ram   as   tschnncha  e  la  föglia  croda, 

Tuot  s'adduliira  e  nuu  sest  percheV 
Tieu  cour   ais  giuven  e  d'  arai;r  as  s-cboda ; 
Beo  est  tu:   o  füss  eir  eau  usch6! 

VI. 

85    «Secba  föglia  tres  mieu  pe  chalcheda, 
Svolast  iiossa  tu  dandet  davent? 
luua  vest  tu,   povr'  abbanduneda?» 
««Stu  segiür  la  volonted  del  vent! 
Her  il  vent,  il  spaveutus  orrizzi, 

90  Mieu  sustegn,  il  bös-ch,  ho  atterrö; 
El  dal  munt  get  gib  a  precipizi, 
Me  suletta  ho  cossü  laschb! 
II  pur  ajer  della  bell'  aurora, 
Con  me,  povra,   cb  e  lo  giovet; 

95   Sül  mezdi  pürmemma,  gnit  trid'  ora 
E  '1  vent  nordic  fin  coggib  'm  büttet ! 
Nu 'm' almaint,  nuu  plauntsch  ma  disfortüna, 
Rassegneda  suu  ad  ogui  sort!»» 
«Sainza  sruors  e  sainza  spraunz'  üngüna, 
100  Meglder  ais  as  giavüscher  la  mort!» 

[p.99]  Vuschs  internas. 

I. 

La  not  deresa  sieu  pumpus 
Zindel  da  majested : 
Strasun'  ün  coro  melodius 
Dal  trun  d'eternited. 

5   Da  pleds  sublims  ais  la  chanzun 
Gha  1'  orma  sb  chapir, 
D'  üu  lod  a  Dien  ais  il  resun, 
Dels  asters  il  sospir. 
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Uli   biitscli   il   vent  dö'l  clor  ovel 
10  E  vo  poser  nel  god. 

Eau  crod  in   suuoglias,   volv   al  tscliel 
Mieu  ögl  da  larraas  cbod. 

E  sainza  dir  e  sainza  pled, 
Eau  ur,  sco  soul  urer, 
15  L'infaunt  in  sia  ginvn'eted, 
Cur  verb  nun  so  former. 

II. 

Vers  1'  ot  vo  '1  cbaunt  d'  la  lodoletta, 

Vers  r  ot  s'  adoz'  il  bös-cb  porapus, 

Vers  r  ot  ho  1  sguard  la  flur  eletta, 

Als  i-azs  del  aster  lumiuus. 
[p.   100]    5   Vers  l'ot  straglüscba  l'ova  clera, 

In  eir  as  spievl'  il  blouv  seraiu; 

Nel  ot  svanescha  la  tscbiera, 

Cba  d'  temporel  ho  greiv  il  saiu. 

Cou  majested  vers  1'  ot  s'  eleva 
10   II  sun  dels  sains  del  bei  clucher. 

Collina,  munt,  vadret  e  greva 

Vers  1'  ot  as  vöglina  adozer. 

II  mort  repos'in  quaida  fossa 

E   smaunch'  il  muond   e  sieu  soffrir, 
15  Mo  quella  pocha  terra  smossa 

Ans  disch:    «uel   ot  ais   tont  sorrir!» 

E  tu,  umaun,   in  vzaud  tuot  quia, 

Vers  r  ot,   in   sü  il   sguard  fixer, 

Perche  Her  voust  1'  orma  tia, 
20  A  quaist  terrain,  ch'  ais  passaggicr? 

Perche  cur  tuot  al  tchel   at  guida, 

Voust  pos  e  pesch  aquia  chatter'? 

Nel  tschel  retschercha  ti'  egida 

E  smaunch' il  muond  e  sieu  mel  fer! 

m. 

Nel  fuouz  del  mer  il  laig  del  di  svaniva 
E  glisch  sco  spievel  eira  l'elemaiut: 
II  mariner  tschantö  daspcr  la  riva 
Sulot;  chautaiva  melaucouic  chaunt, 
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[p.   101]    5   Eaii  süu  la  fuestra,  cba  il  mer  domiua, 
Commoss  udiva  il  chautor  pchadus; 
E  sper  deir  uonda  blouva  d'  la  mariua 
Eau  m'  impissaiva,  chers  amihs,  sün  vus! 

II  spiert  fervent  e  munts  e  vals  s-cbafiva, 
10  Mieu  eher  pajais,  sas  alps  d' eterna  naiv, 
Del  En  la  spuouda  bella,  sulagliva, 
Ma  cbesa,  1'  üert  con  sia  crodaiuta  saiv. 


Üu   boff  del  vent  il  mer  daudet  movainta 
15   E  r  uonda  posa  fracassand  sper  me, 
AI  sömmi  eher  la  realted  subaiutra 
E 'm  cbatt,  pürmemma,   baiu  dalöutsch  da  te! 

Napoli,  185(3. 

IV. 

«II  craunz  da  rösas  ais  s-cbauto, 
La  bim'  odur  svanida! 
Mieu  ögl  da  larmas  inuondo, 
Leidezza  ais  svanida!» 

5    ««Nel  üert  tli  rösas  best  darclio ! 
Percbe  crider  giuvuetta? 

Nouv  craunz   post  fer!»»      «II   craunz  s-cbanto, 
S-cbantet  mieu  cour  .  .   ,  !»      ««Povretta, 

[p.   102]         <:«Eau  bain  t'incleg!     II  craunz  s-cbantö 
10  Ais  pain  da  cbi  't  tradiva!»» 

«Invaun  duos  ans  eau  1'  be  spetto, 
Mo  pled  dal  el  nun  gniva!» 

II  craunz  da  rösas  ais  s-cbantb! 
E  la  giuvnett'araeda? 
15  S'  bo  l'oter  di,  spettand  1'  amö, 
In  Dieu  indurmanzeda. 

V. 

Tres  munts  a  vals  ün  spiert  cbammina, 
Tres  plauns  e  god  in  vstieu  ledus: 
A  sieu  river  la  flur  decliua 
Sieu  ebb;  auncb'  ber  uscbe  pumpus. 
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Ip.    102j    5   11   bös-ch,   al   bös-ch   Uu   plerl   suscburra 
E  föglia^   a  fdglia  melna  vaiu^ 
La  verda  saiv  as  discolura; 
E  fraid  d  'la  terra  dvaint'  il  saiu, 

Ed  eau  'm  diimand :  perche  tuot  croda, 

10  Percbe  tuot  muora,   v6  svanir? 
Mo  ma  dumand'  üngün  nun  oda; 
Nel  god  be  sdasda  greiv  sospir. 

E  quel  sospir,  cba'l  god  suscburra, 
Ais   il  lamaint  d'  üu   passo; 
15  Tuot  passa,  moura,  discolura: 
II  hing  inviern   ais  cö  darcbo! 

[p.   103]  VI. 

Eir  mieu  intern  s'  accorda, 
Col  led  ob'  ais  our  dad  our  ; 
D'ün  bain  passö  s'algorda 
E   crida,   crid'  il  cour. 

5   II  led  dad  our  s'  accorda 
Con  mieu  intern.     Ed  bo 
D'  ma  lira  ogni  corda, 
Lamaint  pel  temp  passö! 

Eir  in  mieu  cour  suscburra, 
10  See  aint  nel  god  sospir 
E  tuot  intuorn   s'  ins-cbüra; 
Las  stailas  vez  svanir. 

L'  extrem  ftccord  suscburra 
Nel  fraid  desert  dad  our; 
1 5  La  lira  s'  addolura 
E  crida,   crid'il  cour. 

[p.   105]  Ün  aster. 

11  dl  ais  fraid.      La  plövgia  croda  spessa; 
Natura  pera  sosamaing  crider; 

E   larmas   spauda  da  dolur   oppressa 
Öieu  led   palais,   cbi  pö   me   explicber? 
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5   In  vaigd   ais  ella  dcl   solagl   priveda, 
Del   raz   benign,   clii   vita  voul  s-cbafir ; 
O  nun   crider,   tu  povra  dolureda! 
Eil-  eau  ün  aster  vzet  ün  di  svanir! 

[p,    1061        Damaun,  tieu  eher,  da  glüsch  darcbo  t'inuouda 
10   Las  larmas  bütscha  sün   tieu   sein   bagub : 
Svaint  mieu  aster,  in  deserta  spucnda^ 
Privb  da  glüscb,   pürmemma,   m^  bo  lascbo ! 

Üu  raz  sclerit  Im  di  la  vita  mia 
Ed  eau  fidaint  in   el  fixet  il   sguard; 
15   Svanit  dandet,  e  s-cbür' lascbet  la  via, 
Cbi  bo  be  led  e  larmas  d'  ogui  vart! 

20.  September  1867. 

[p.  107]  Traunter  spelma  e  sassa. 

Co   traunter  spelma,   traunter   sassa 
Fluriss,  vus  beilas,  cberas  fluors, 
Tres  naiv   e  glatscb   as  fand  'na  giassa 
Dalöntscb   dal   muond   e   sas   splenduors. 

5   Co  quaida,  cler'  ais  voss'  öglieda, 
Sco  viva  staila  vi  d'  1  azur, 
Nascbiss,  muriss  e  la  valleda 
Nun  gust'  11  pretsch  da  voss'  odur. 

Vus  d'  ün  sorrir  beais  cbi  quia, 
10  Tscbercband  1' immens  s' azzarda,  vus 
Ornais  da  spraunza  1'  ur  d'  la  via, 
Volvand  sün  el  ün   sguard  baudus, 

Parais  il  dir:   nun   tmair,   cö   viva, 
Sco   gib   nel   plaun   ün   spiert  benign! 
15   Cbi  vit'ans  duna  ans  coltiva, 
Nun  voul  smancber  il  pellegriu! 

Avoust  1854. 
[p.  119]  O  sajast  mia! 

0   sajast  mia!  La  valled'  ais  s-cbüra! 

Tu   est   ma  glüscb  in  quaist  terrain   intscbert; 

0   sajast  mia!   fin  cba '1  di  s' ins-cbüra 

E  quaista  terra  uu  'm  sarb  desert ! 
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5   0   sojast  mia!   e  ma  lir'allura 
Accords   avrö  dad   ineffabel  suuj 
O   cuorta,   chera,   del   dalet  ais  V  iira 
E  la  leidezza  ais  üu   vnuu   strasun  ! 

0  sojast  mia^   sco  mi' orm^  ais  tia! 
10   0   sojast  r  aungel,   chi   me  guid' al   tschel! 
Suot  r  influenza  da  tieu  ögl  la  via, 
Per  me  s'  appüra  d'  ogui  led  e  mel ! 

1.  September  1868. 

|P.   123]  A.  ...^ 

Perche  ch'  eau  t'amV   dumandast   tu,   ameda! 

Perche  la  rosa  am'  11  raz   soler ! 

15  Perche  divin' al  cour  m' ais  tia  öglieda, 

Perche  respir  e  viv  be  per  t'amer! 

Perche  tieu  sguard  possauut  al  cour  favella, 
Baiidus  am  gunrda,   sco  'na   stall'   in  tschel : 
Perche  tia  ornia  ais  pürissma,   bella, 
20  Sco  zavta  flur  chi  dscherma  sper  1'  ovel! 

24.  Favrer  1868. 
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[p.  7]  Plövgia. 

A  guotta!  chod;  che  chod  iiou  eira 
Nel  ajer  aunz  ün  court  momaiut: 
E  uoss'  fras-chezza  dutscha,  chera, 
Transfuorma  tuot  in   verd  riaint. 

5   Suis  pros  la  povra  erv'  ardaiva 
Als  razs   solers,   chalur  arsaint'; 
La  plövgia  lamma  la  beaiva 
Et  tuot  reviva  per  iuchaunt. 

Eau  am  chat  tschauto  in  ma  stüvetta, 
10  Udind  ils  guots  cruder  sül  tet: 
Tel'  ravaschia  am  daletta; 
II   fras-ch  guadagna  eir  mieTi  pet. 

Avri  las  fnestras!   la  fras-chezza, 
Chi   ais  dadour  volains  giister; 
15  E  ans  beer  della  leidezza, 

CL'in  vals,  suis  munts  vo's  deraser. 

24  Lügl  1871. 
[p.  8]  Duos  Violas. 

Las  fluors  ch'eau't  det  o  chera, 
Sun  clettas  nel  sunter'! 
Sun  clettas  sün  la  fossa 
D'lin  tieu  paraint  zuond  eher. 

5  Las  sun  violas  ümlas 
Sco   ümla  saimper   tu; 
Con   vusch  amabla  dischan: 
»D'me  nu't  smancher  me  pü!« 
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Fixand  las  fluors  consainta 
10  Benign  impissamaint 

A  me,  d'ün   sguard   sclerescha 
Mieu  cour  in  greiv  momaint. 

Duos  fluors  a  me  consainta 
Cur  ch'eau  nun  saro  pü: 

15   Be  duos  violas  ümlas 

Duos  larmas  na  dappü! 

2Ü  Gün  1873. 

[p.  23]  Ün'  antica  leggenda. 

Coguuoschast,   chera,   la  leggenda 
Ca  quel   antic  e  vast  chaste, 
Inua  chesaiva  bain  stupenda 
Giuvnetta,  legra  sco  utsche? 

5  II   vegl  chaste  eir'  in  ruina 
Eppür  ün  raz  d'solagl  prüvo, 
Dunaiva  vita  genuina 
AI  vegl  chi  eira  mez  crudo. 

AI  vegl  chaste  mieu  cour  sumaglia, 
10  Eir  el  in  muschnas  bod  crudo: 

Scha'l  vent  d'utuon  suvenz  l'assaglia 
Ün  raz  d'solagl  tieu  sguard  al  do. 

1860. 
[p.24]  Ais  stret  utuon? 

Ais  stret  utuon?  am  dumandaiva, 
In  vzand  la  val  cuverta  d^naiv, 
In  vzand  cha  glatsch   brillant  ornaiva 
Ils  pins^  ils  larschs,   del  üert  la  saiv. 

5  Ais  stret  utuon?  am  dumandaiva, 
Pü  nun  udind  nel  god  chanter; 
La  massa  d'corvs,  chi  ot  cratschlaiva 
Sco  funerei  in  vzand  passer. 

[p. 25]        Ais  stret  utuon?   am  dumandaiva, 
10   In   vzand   ils   gnieus   abbandunos: 
II   pover  passler  chi   svolaiva^ 
Ün  past  tscherchaud  per  sieus  amos. 
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Ais  strct  utuon?  am  dumaiulaiva, 
Flurinas  mortas  our  dad  our, 
15   II   mautel  grisch  chi  tuot  serraiva, 
Lcdusamaing  serraiv'  il  cour. 

Ais   stret  utuon  V  am  dumaudaiva, 
Udind  il   vent  nel  god  tschüvlor: 
II  led  ch'intuorn  as  derasaiva, 
20  L'utuon  paraiva  aunuuzier. 

E  la  tristezza  chi  regnaiva, 
Sün  la  natura   our  dad   our, 
Addolorand,   addoloraiva 
E   s'iusinuaiva  aint  nel   cour. 

8  Gün  1881. 

[p.26]  Nel  god. 

0   god,   tu   taimpel   verd  sco    sprauuza, 
Te  vzand  esult'  il  cour  baiu  zuoud; 
In   te  voless   avair  ma  staunza, 
Asil  da  pesch,   dalöntsch  dal  muond. 

5  Voless  compuoner  simpla  rima 
E  la  vestir  da  simpel  chaunt; 
Voless  Inder  l'Essenza  prüma, 
Con  cour  sincer  sco  ün   infaunt. 

0  god,  tu  taimpel  verd,  couceda 
10  A  me  asil   bain  eher,  prüvo; 

Fo'm  rechatter  la  pesch  mangleda, 
Cha  eau  nel  muond  nun  he  chatto! 
26  Gün  1881. 

[p.  40]  Ün  vegl  cudaschet. 

Ün  cudaschet  zuond  vegl,  ma  non'  avaiva, 
Con  popps  e  fluors  bain  pü  co  treut'  orno, 
La  venerabba  quel  suvenz  sfögliaiva, 
Fixaiva  sechas  fluors  cun  ögl  bagno. 

5   Ün  di  la  dumandet:    »ma  noua  chera, 
Fixand  las   sechas  fluors  che  cridast  tu?« 
Ed   eir  a  me  con  zuond  commossa  tschera: 
»Eau  crid  per  bgers  chi  uossa  nun  suu  pü!« 


[p.42] 
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Ed   uüss'  iivriud  quel  ciulesch  chi  rinserra 
10   E  fliiors   e  larmas  d'chers  daveut  dal  muond. 
Am  cliat   sulet  errant   süu  quaista  terra 
Ed  aiut  in   cour  resaiut  uu   vöd  profuoiid! 
21  Avuost  1873. 
Tramunt. 
1882. 

La  not  eira  quaida  e  püra: 
Snuaivau   ils   saius  del  clucher; 
D'las  stailas  brillanta  bgerrüra 
Paraiva  insembel  favler. 

5   Sdasdaivan   iu  cour  algordaunza 
Dels  dis  della  verda  eted; 
Dad  uras  d'leidezza  e  spraimza 
Tres  mort  sepulidas  in  led. 

II  cling  dellas  dudesch  rimbomba; 
10  L'an  vegl  della  terra  sparit; 
L'an  vegl  ais  crodo  nella  tomba, 
öco  sömmi  nel  spazi  svanit. 

rp.46]  Pentecosta. 

II  spiert  ais  co,  chi  tres  il  muond  s'fo  via, 
Ch'üngüna  forza  render  po  sogget; 
II   spiert   ais  co,   cba'l  muond  al  tschel  collia, 
El  truua  über  sco  etern  vadret. 

5  II  spiert  ais  co,  chi  la  s-chürdüna  s-chatscha, 
Chi  rump'  il  giuf  da  tenebrus  liam, 
Ferm  sco  lavina,  chi  nel  ot  as  stacha 
E  smauch'  il  god,   sco  füss  ün  flaivel  ram. 

II  liber  spiert  ais  co!   Quaist  di  daresa 
10  Sa  glüsch  divina  tres  il  muond;  ün  pled 
Da  lod  sincer  s^adoza  d'ogni  chesa 

La  sencha  psalmodia  da  liberted. 
II  spiert  del  tschel  ais  co!  A  sa  favella 
Tremble,  vus  glieud,  a  clera  glüsch  rebella! 

1871. 
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ip  56|  Bau  sun  cun  te! 

Cur  mour'  il  di,  cur   tuot  iutuorii   s'ius-chüra, 
Cur  cliug  a  not  il  sain  del  vegl  clucher, 
Cur  as  dares'  ün  vel^  sur  la  natura, 
Cur  terra  pera  cun  il  tscLel  favler, 
5  0  in  quell'  ura,  craja,  craj'  a  me, 
M'impais  süu  te! 

M'impais  sün  te!   cd  inefabla  brama 
Resaiut  il  cour  e  Forma  guadaguer; 
Ta  chera  vusch,   ameda,   od  chi'm  clama, 
[p,  57]  IQ  Tiers  te  podess  podess  tiers  te  svoler! 
Mo  il  destin  am  lia  mauns  e  pe 
Dalöntsch  da  te! 

»Eau  sun  cun  te!«   eau  od  am  dir  auncli'  uossa, 
Scha  pur  dalöntsch  est  tu,  amih  mieu  eher: 
15  Quel  Dieu  chi  spira  vita  nella  fossa, 
Noss  cours  spartind  volet  pU  ferm  Her; 
Scha  led  t'achalcha  nun  crider  usche! 
Eau  sun  cun  te! 

Tu  est  con  me!   que  craj'  mieu  cour  que  saiuta 

20  Eir  scha'l  destin  volet  ans  separer! 

Tu  est  con  me!  tu  est  tiers  me  preschainta, 

Eau  vez  tieu  sguard  e  od  tieu  eher  tschantscher  . .  . 

Coutaint  eau  sun!  Pü  giavüscher  nun  se! 

Eau  viv  in  te! 

27  November  1867. 


[p.  70] 


Nun  hest  tu  me  amo?  *) 

Nun  hest  tli  me  amo?  Allur',   pürmemma, 
Est  sfortüno  sün  terra  pellegrin ; 
Nun  hest  contschieu  quella  costaivla   gemma; 
La   flur   pü   bella   del    umaun   zardin, 

L'amur? 

Nun  hest  vivieu  aint  in  orma  chera? 
Nun  hest  vivieu  in  ün  sulet  accord, 


*)  Poesia  coruueda   al  Concuors  letterari  internaziunel  (Jeux  Floraux 
Provence)  a  Forcalquier  als  15  Mag  1882. 
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Sco   vivau   fluors  uuidas   süu  üu'   era 

Ell   be  divisas  vegnan  tres  la  mort? 

10  Dülur! 

Allur'  per  te  la   vita  nou   füt  vita; 

Nun  liest  amo?  Quauut  pover  est  tu  me! 

Sco  salsch  plauflscliant  est  tu,   sün  era  mütta, 

Sulet,   smancho,  cridand   sül   fraid   vasche 
15  D'ainur. 

[p-78]  Nei  ester. 

Dasperal  chamin  eau  tscliautaiva; 
II   fd   eira  quasi   stüzzo, 
Duos  chöttels  la  tschendra  zuppaiva: 
II  di   eira  bod  tramuuto. 

5   Dad  our  spessa  plövgia  crudaiva; 
II  tscliüvel  da  veut  lamentus: 
Dad  esser  dalöntscb  m'increschaiva. 
La  plövgia  crudaiva  sgriscbus. 

Daspera'l  chamin  eau  tscliantaiva; 
10   Ils  chöttels  suu  tschendra  dvautos. 
In   tschendra  la  spraunza  crudaiva, 
Darcho  da  revair  mieus  amos. 

1877. 

[p,81]        Dalöntsch  ün  eher  bainbod  vain  interro! 
Perche  suvenz  nel  cour  ün  led  s'insiuuaV 
Perche  suvenz  tristezz'  ans  chalcha  zuond? 
Perche  suvenz  uos  ögl  la  larma  bagna 
E  fraid  desert  ans  pera  tout  il  muond? 

5  Perche  suvenz  raelesser  ans  guadagna 
E  nun   savains  ans  dir  baiu   la  radschun? 
Perche  sorrir  da  festa  nitn  s'allegra 
E  trist  ans  pera  d'ogni  sain  il  sun? 

Que  ais  Tessenza,  rimmortel'  esseuza 
10  Qu'ais  l'orma  chi  nel  s-chür  avegnir  so  1er, 
Chi  presentir  so  que  chi  bod  arriva^ 
Que  chi  dolur  zuond  graud^   ans  voul  piner. 
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Usche   amih,   cur  tu  dalöntsch  spartivast 
Füt  attristo  da  greiv  presentimaiut, 
15  Cha  qualche  eher  dal  mound  cumio  pigliaiva 
Tres  led,  tristezza  am  gniva  fat  coutschaint. 

[p.  82]        Ils  sains  planschaivan  nellas  uras  senchas 
Per  te  plandschaivan,  eher,  a  mort  plajo: 
II  vent  cridaiva  traunter  secha  ramma: 
20   »Dalöntsch  Im  eher  bainbod  vain  iuterro!« 

Chi  moriro,  am  dschaiva,  ehi  me  erouda? 
Üngün  svelo  quel  di  m'ho  Tavegnir! 
Ma  l'oter  di  pürmemma  guit  la  nouva, 
Cha  tu  non  eirast  pü,  bain  greiv  il  dir! 

[p.  144]  Ün  di  da  plövgia. 

(Suainter  Longfellow.) 
II  di  ais  fraid  e  grisch  e  trist;  a  plova 
II  ferm  tschüvler  del  veut  schnuizzi  fo; 
Auncha  cuu  staiut  la  vit  vi'l  mür  as  lova, 
Ma  sieu  fögliam  süu  terra  mort  crodo; 
5   II  di  ais  fraid  e  grisch  e  trist. 

Ma  vit"  ais  fraida,  greiva,   trist';  a  plova; 
II  ferm  tschüvler  del  veut  sehuuizzi  fo: 
Vi'l  temp  svanieu  mieu  spiert  d'as  tegner  prova, 
Ma'l  giuvenil  sömgier  da  löuch  passo; 
10  II  di  ais  fraid  e  grisch  e  trist. 

Tranquil  mieu  cour,   o  lascha  ta  fadia; 
Tres  nüvlas  vezzast  il  solagl  glüschir! 
Be  tu  sulet  nun  best  dolur  aquia; 
Tres  ogni  vit'   orizzi  voul  scruschir: 
15  Pü  di  stu  esser  grisch  e  trist. 

[P-   1^^]  Inua  da  chatter? 

(Suainter  Justinus  Kern  er.) 

Cur  la  mort  persun'  araeda 

Da  tieus  ögls  davent  pigliet 

La  tschercher  nun  stoust  nell'  alba, 

Nellas  stailas  dutsch  aspect. 
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5    Bod   e  tard   tscherclier  adüna 
Stoust   tu   ella  aiut  nel   cour: 
Que  cba  dVair'  amur  üua  araa 
Da  quaist   lö   nun   po   ir   our. 

[p.   148]  La  not. 

(Suainter  Lenau.) 

Sül  lejet  chlmmot  as   cliatta, 
Glüna  bella  brilla  der, 
Nella  verda  clianna  pera 
Rosas  alvas  intretscher. 

5   Errau   tschiervs   sün   la  colliua 
L'ögl  fixand  nel  firmamaint; 
Qualch'   utsche  as  mouv'   in  sönimi, 
Trauuter  Terva  zuppo  aint. 

D'larmas  piain   il   sgiiard   s'inclina 
10   L  orm    a  te  vo   s'impissand 
E'n   sieu  sain   üna  notturna 
Oraziun   'la  vo  forraand. 

[p.  151]  La  not  da  Silvester, 

(Suainter  Tennyson.) 

Tres  s-chüra  not,  vus  sains,   sune; 
Sune  in  fraida  not; 
Sune  vus  our  l'au  vegl,  sune, 
Sieu  cour  ais  fraid  bain  bod. 

5  II  vegl  sune,  sune'l  pur  our! 
Sune  11  nouv  vus  aiut! 
Tuott'  la  fossdet,  vus  sun6  our; 
Vardet  sune  vus  aint. 

[p.  152]        Sune  vus  our  que  cb'ais  poch  bun: 
10   üolur,  fadia,  led, 

La  guerra  traunter  serv,  patrun, 
Sune  vus  aint  bunted. 

Tout  que,  ch'ais  vegl  vus  our  sun6, 
D'partieus  dissuuiun 
15  E  püras  ledscbas  aint  sune, 
Costüms  d'educazinn. 

Romanische  Forschungen  XXIV.  t.  13 
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Suue  vus  our  la  poverted 
E  regoismo  fraid; 
Sune  vus  aint  da  giuvu'  eted 
20   Ün   chaunt  all'   orma  quaid. 

Suue   pur   our  la  divisiun 

Dels  stedis:   s-ctür,  vilted^ 

Suue  vus  aint  tout  que  ch'ais  bun; 

Üu  regn  d'felicited. 

25  Suue  uur  que  clii  pitschen  fo, 
La  Said  d'ricbezza,   or, 
La  guerra  chi  roviua  do; 
Sune  aint  pesch  nel  cour. 

Cours  fats  pel  bön,  vus  suue  aint, 
30  Cours  ferms,   benigns  sincers; 

Sune  vus  our  il   s-cbür  prescbaint, 
Suue  aiut  temps  pü  clers! 

[p^  160]  Llnviern  nellas  alps. 

(Traducziun  our  dal  provengal  da  L,  de  Berluc- 
Pevussis.) 

II  dscbel,   il  vent  patruns   sun   quia : 
Sco  larmas  fdglias  crodan  spert; 

II  vent  las  cbatscba  sün  la  via 

Addieu,  tscbel  blov,  fögliam  bei,  vert! 

5  E  sieu  inviern  bo  l'orm'  eir  ella; 
II  cour  bo  dscherms  cbi's  föglian  eir: 
Del  temp  d'raccoglier  la  flur  bella, 
Algord  ledus  voul  be  rester. 

In  sia  giuveutün'  eterna 
10  II  pin  ais  auucba  vert  d'aspect, 
Intaunt  cba  naiv  il  god  cuverna. 

Usche  eir  l'orm'  bo  sprinzla  d'flamma, 
Cb'in  sieu  cbafuol  nun  murentet^ 
Ein  cba  nos  cour  bo  ün  cbi  l'ama. 


Sorrirs  e  Larraas.    Saraedan  Simon  Tanner,  Editur.    1887. 


[p.   7]  O  fain  del  bain! 

0  faiu  del  baiu,  del  bain  adüna, 
A  chi  colpieu  da  difortüna 

Ho  bsögu  d'agiid ! 

[p.   8]  Clii  ais  sulet  in  noscha  via. 

5   Ho  fam   e  fraid  e  graud  fadia 

Me  nun  smanchaiu! 

Als  povers  orfens  sainza  guida 
Da  coxir  güdain;  da  quel  chi  crida 
Amihs  restaiu! 

10  A  chi  malo  in  greiva  ura, 
Privo  da  tout  in  let  dolura, 

Balsam  portain ! 

Pratchain  vers  tuots  beneficenza, 
Vers  noss  confrers  bunted,   clemenza, 
15  Virtüds  del  tschel! 

II  fand  del  bain  il  cour  esulta, 
Ed  our  dal  bain  be  bain  resulta 

Per  chi  fo  bain! 
[p.20]  Notturno. 

Mantel  blovaint  semno  da  stailas  vivas 
Spand'   in  la  val  solenna  pesch  e  pos; 
Brillau  tres  glatsch  del  En  las  fraidas   rivas; 
Nel  god  ils  gnieus  sun  müts,  abbandunos. 
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5   Tuot   ais   silonzi;   uoss'   in  pesch  tont  dorma; 
Be  la  dolur  tres  la  valleda  V05 
Sula,   snletta  crida   pU  d'ün   orma; 
Bain  fortüno  chi  auncha  larmas  ho! 

Ura  nottnrua,   pescb  per  tuots  tu   porta, 
10   Spraunza,   sorrir,   aurora  da  dalet! 
E  tu  natura,  iiossa,  fraida,   morta, 
Porta  bain  bod  eir  fluors   suot  ogni  tet! 


[p.24] 


Viola. 
Viola  mia,   tli  diletta, 
Tu  flur  del  pro! 
Tu  hoz  perfüraast  ma  stüvetta, 
Dalet  prüvo ! 

5  Tu  üm'la  figlia  d'ma  valleda. 
Tesori  eher, 

Cba  prümavaira  ais  turneda, 
Vainst  annunzier. 

Scn  neir  öglieda  d'cher'  amia, 
10  Eau  guard  sün  te! 

E  que  chi  cling^  in  orma  mia. 
At  dir  nun  se! 


[p.  27] 


Notturno. 
Oda,  cu  dutsch  favellau 
Las  stailas  nel  azzur! 
Guarda,   in  pumpa  brillan 
Ils  pizs  in  lur  caudur! 

5  Bella  la  glüu'  appera, 
Semnand  intuorn  argent, 
Bütscha  il  flüm  e  Vera 
Da  fluors  nun  mouva  vent. 

Calm'  ais  la  not  e  püra. 
10  Pesch  dutsch'  a  ricreer; 
Calma  scu'n  la  natura 
Possa  in  cour  avder! 
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[p.36]  Not  estiva, 

Solen  sileuzi;  be  dalöntsch  ün  oda 
Ürler  im  chauu;  dell'  ov^  il  lam  croder 
Für  ir   intuoru  del  vegl  muliu   la  rouda: 
Davous  la  pizza  vo  la  glüu'  alver. 

5   0  uot  seraina,  quaida  not  estiva: 
0  razs  d'la  glüna  racliamand  d'argient 
Ils  muuts,  il  god;,  del  En  la  verda  riva! 
Tu  panoram  da  pesch  il  pü  stupend ! 

Süssom   la  val  colur  rösiu'  appera; 
10   La  vit'  as   sdasda  d'ogni  vart  darcho; 
La  lodoletta,  alla  flur  daspera, 
Da  grazcha  chaiint  eleva  üu  prüvo. 

II  sain  da  di  resun'  in  la  velleda, 

Invida  tuots  darcho   alla  lavur 

15   0  not   seraina,   uot  da  pesch   prüveda, 
Be  pleds  da  spraimza  brillan  nel  azzur! 

[p.75]  Sun  bain  otas  las  muntagnas. 

Imitaziim  dal  spngnöl  da  Pedro  de  Padilla. 

Sun  bain  otas  las  muntagnas 
E  la  semda  stippa  zuond : 
Las  fontaunas  büttan  ova, 
Crouda  tuot  nel   mer  profuond. 

5  Mamma,  mamma,  chera  mamma, 
Odo,  chera,  mieu  favler! 
Sün   quell'   ota,   güzza  pizza 
Get  ün  di   Tamih  mieu  eher. 
Eau'l  clamet  pü  d'üna  vouta: 
10   Ch'el  turness   da  cour  rovet. 

Ma  pürmemma,   chera  mamma, 
Sün  mieu  clam  el   nun  turnet! 
Sun   bain  otas   las  muntagnas 
E  la   semda   stippa  zuond!   .... 
15   Mamma,   mamma,   chera  mamma, 
El  nun   ais  pü  da  quaist  muond ! 
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rp,78]  Alla  melanconia. 

(Suainter  Leiiau.) 

Sentimentel'  raelaucoüi.i, 
Cun  me  chaminast  di  per  di, 
Cur  mia  staila  bella  brilla, 
E  cur  svanida  eil'  ais  vi. 

5  Tres  val  e  munt  tu  in 'est  cumpagua, 
Nels  lös  cba  Fevla  souI  's  placher! 
Inu'  cha'l  flüm  scruschind  as  bütta, 
II  vent  ils  pins  fo  ferm  scruller. 

Als  cbers  defunts  m'impais  allura 
E  sosamaiug  eau  crid  sulet: 
10  Ma  conturbleda  fatscb'  as  sbassa 
E  quaida  posa  süu  tieu  pet. 

[p.79]  Serenada. 

(Suainter  Juan  Del  Encina.) 

Sto  sü,  tu  ameda, 
Pü  lönch  nun  dormir! 
Ais  l'ur'   arriveda, 
Dalöntsch  stovains  ir. 

5  Las  s-cbarpas  a  chesa 
Pouts,  chera,  lascber; 
Tres  ova,  tres  greva 
Stovains  nus  passer. 

Tres  l'ova  profuonda 
10  Del  flüm  stovains  ir; 
Dalöntscb  tu  ma  bella, 
Cun  me  stoust  fügir! 

Fp^gj^i  Seguond  Musset. 

ScLi,   femuas,  que  cba  dir  ün   possa, 
Avais  vus   il  fatal  podair, 
ü'sdasder  nel  fuonz  dell'   ornia  uossa 
Algrezcha  pur'   u  displascbair. 

5  Scbi,  be  duos  pleds,   il  stess  silenzi 
Üu   sguard  d  istrat  u  beffadur 
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Porter  pauu   aiat  uel   cour  clii   s'ama 
Sco  da  stilet   ferid'   allur'. 

Immens  stu  esser  vos  orgöli; 
10  Percbe  be  tres  vos  vil  agir, 
Vossa  potenz'  ünguott'   uguaglia, 
Ourdvart  vos  fragil  fer  e  dir. 

Ma  tuet  podair  in  terra  moura 
Cur  memma  grand'  and  ais  l'auinr; 
15   Cridand,   da  vus  as  loutanesclia 
Chi  tasclia,   so   soffrir  dolur. 

Qualunque  mel  cha  el   iudüra 
Sa  trista  part  pü  bella  ais. 
Eaxi  preferesch  nossa  tortura 
20   A  vos  manster  cbi  d'boja  ais. 
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rp.29]  La  Perdunaunza. 

Üna  fest'  antic'  e  bella, 

In  püs  lös  aunch'  in  üsaixnza, 
Saimper  füt  e  sarb  quella 
Chi  nomued'   ais  Perdunaunza 
5        0  per  fer  pü  spiegaziun 
La  Dumengia  del  Perdun. 

Vain  pretais  ch'  ella  deriva 
No  dals  temps  alloutanos, 
Cur  ils  Prers  la  privativa 
10        'Vaivan   sül   perduu   dels   pchos, 
Guadagnand  ciin  tel   fatschenda 
Da  Gianter  e  da  Marenda. 

[p.30]     Oters  s'haun  eir  miss  in  testa 
E  pretendau  nu'  s  faller, 
15        Dscband  ch'  instituieii  tel'  festa 
Füt  per  metter  traunter  per 
Imiuch'  an  a  Perdunaunza 
Tuot  las  rabgias  in  smanchaunza. 

Quaist'  tenor  mia  debl'  idea 
20        Füss  il  scopo  d'  adopter, 
Ma  im  tel  perduu   uschea 
Ais  pü  fazil  dir  co   fer 
E   suveuz  passo  la  festa 
Smanch'  ün  tuot  e  —   l'ödi  resta; 
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25  Admettain  pero  tuottüna 

Ch'  in  tel  di  per  excepziuu 

Guaron  bgers  darcho  perüua 

E  que  taunt  propi  dalbun, 

Per  tel  nus  la  Perdunaunza 
30        Nun  laschains  ir  giö  d'üsaunza; 

Ed  il  möd  giaiu  uoss'  a  vaira 
Cu  ais  l'üs  d' la  celebrer; 
In  prüm  lö  'na  spezcha  d'  faira 
In  quel  di  soul  as  salver, 
35        Krämers  d'  ogni  sort  e  razza 
Mettan  our  lur  rob'  in  plazza: 

[p.31]        Ils  Valets  our  da  Vuclina 

Sun  rivös  cu  'Is  Schümanns  — 
E  ViNTÜRA  ed  Inglina 
40        Con  Krokants  e  Biscotins, 
La  Tirolra  con  la  paira 
E  fnormeda  ais  la  faira! 

Ornamaint  della  feste tta 
Ais  allur  il  sexo  bei 
45        Ch'  in  parad'  e  gran  toaletta 
As  fö  vair  que  di  eir  el; 
Duonnas,  Vaigxias,   Giuvintschellas 
Notiers  vegnan  fraisch'   e  beilas ! 

Ils  Tkegants  eir  eis  arrivan 
50        Con  lur  stuzers  o  schluppets 

Chi  chamuütschs  gia  tauuts  ferivan 
Sün   ils  munts   ed   ils   vadrets, 
Inua  püs  da  quels   Signuors 
Scurantö  bann   fors'   eir  1'  Uors ! 

55  Ma  la  part  pü  renomneda, 

Ch'eau  nun  vögl  sgür  brich  smaucher, 

Ais  e  füt  craj  saimper  steda 

La  Marenda  tar  1'  Uster 

Cur  minchüu   fo   aiut  las   maugias 
60       Per  fer  guerr'   alias  liangias.  — 
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[p.32]        Per  der  flu  all'  allegria 

Vain   salvü  Tramegl  da  suu, 
Cumper  Nuot   vain  cuii   sa  gia 
B(jtt  Giau  Giacheu  cul  giim 
65        E  Clin  quel  d'  la  clariuetta 
Fuorman  Musica  perfetta! 

Vus  clii  spess  'vais  ncll'  auueda 
Cun  VOSS  prossem  questiuu, 
Poss'  ogn'  ira  guir  smaucheda 
70       AUa  Festa  del  Perdun; 
AUur  saimper  in  üsaunza 
Tgnarons  nus  la  Perdunaunza! 

[p.4:l]  Las  Bacharias. 

Vers  la   raited  del  mais  November, 
Cur  gia  bnn  fraid  cumainz^  a  fer, 
II  pü  suveuz  pero  'n  Dezember 
Scu  eir  qualvoutas  pur  in  Schner, 
5        Cur  naiv  cuverna  pros  e  vias 

As  faun  tar  nus  las  BachArias: 

Que  ais  ün  di  da  graud  fatscliendas 
Da  graud  lavur  e  confusiun, 
Da  grand  Gianters  e  grand  Marendas 
10        E  glieud  in  ches'  a  profusiun, 

Ils  vschius,   amihs  ed  ils  paraints 
Piglian  tuots  part  sco  aglidaunts; 

[p.  42]        Scba  Giuvnas   sun  nella  famiglia 
0   Giuvens  bels  da  marider, 
10        La  giuventün'  il  spass  as  piglia 

E  zopp'  il  bouv  ch'  ün  voul  mazzer, 
Ils  leders  vegnan  poi  premios 
Cun  rosts  e  salsizs  fümantos ! 

La  damaun   saimpr'   a  bunuruna 
1 5        Tuot  la  famiglia  soul  s'  alver : 

II  niezcher  vain  —  e  la  patruna 
Offr'   il   vinars  anz'   co  cupper 
Accumpagnö   suvenz  perfiu 
Cun  paun,  cLaschöl  e  biscottin; 
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20  Zicva  que  taunt  üu  vo  pel  pü 

II  bouv  a  mner  sii  della  stalla 

Ed  a  '1  fer  ir  cu  'Is  peis  dret  sU 

Cur  cha  '1  coppuuz  il  copp  nun  falla 

II  che  ais  eir  gia  capito 
25        Cha  '1  bouv  függit  zieva  cuppo! 

AI  fer  del  di  tuot  la  brajeda 
'S'  raduu'   in   stiiv'   a  culaziun 
lutaunt  vain  1'  ova  bain  s-chodeda 
Per  fer  la  barb'  e  la  funcziun 
30        AI  Salt'  onur  arduond  e  tais 

Chi  PuERCH  as  nomn'  in  nos  pajais! 

[p.  43]        Ün  zieva  1'  ort'  alhir  cumainzan 
Ils  buns  cuntschaints  a  capiter 
Tenor  la  mod'  e  vegl'  üsauuza 
35        Ils  bels  Graschuns  a  visiter, 
Onde  la  sair'  all'  ustaria 
Pudair   ognlin   dir  sü  la  sia; 

In   chadafö   ais  la  massera 

In  grand   fatschendas  cu  '1  gianter, 
40        Cha  l'ais  'na  buna  cuschinera 
Ell'   in   que  di  voul  demusser 
Perche   '1  gianter  da  Bacharia 
Vain  observo  d'  la  cumpagnia. 

Zieva  mareud'  o  vers  la  saira 
45        Pigl'  ün  per  mauns  cun  il  zapper, 
Pur   uoss'  il  bei  vain  della  faira 
Cur  tuüts  as  mettan  a  chantei-, 
Scha  la  taglioul'  avess  favella 
Schi  sgür  chanter  vuless  eir  quella! 

50  Milli  salsizs  cun  grand  destrezza 

Vegnan   allur  manipolos, 

Chi  per  bun  gust  e  squisitezza 

In  lung   e  'n  larg  sun  renomnos, 

Sco  eir  ün   plat  per  buochas  finas 
55        Sun  nossas  frais-chas  liangiuas; 
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[p.44]        Fin  mezzauot  dura  la  festa 
L'  occupaziun  e  1'  allegria, 
Allur  oguün  cun  piain  la  testa 
'S  reuda  cuntaint  a  cliesa  sia: 
60        Quella  clii  's  tegn'  auuch'  il  pü  buua 
Cha  glivro  saj'  —  ais  la  patruna.  — 

0  progressists  vus  alla  raoda, 
Chi  tuot  vulais  remoderner 
Bramais  cha  eau  traunt'  aint  as  loda 
65        Schi  noss  vegls  üs  stais  respetter 
Laschaud  ch'  oguün  in   chesa  sia 
Coutiuu'  a  fer  sa  Bacharia! 


[p.45: 


La  Mastralia. 
Chauter  vögl  oz  la  Mastralia 
Sco  ch'  ün  la   faiva  da  temp  vegl, 
Cur  tuot,   SCO  disch  la  nona  mia, 
Pü  scort,  pü  buu,  eir'  e  pü  begl, 
5        E  'n  püs  riguards   o  schi  dalbuu 
Nona  stögl  dir.   tu  est  rndschun. 

II  progress   ais  'na  chosa  bella, 
Que  tauut  confess'  ogni  minchun, 
(Ma  nona  vo   perfin   eir  ella 
10        Gugent  a  spass   sül  nouv   stredun) 
Ma  'n  merit  alla  Mastralia 
Radschun   est  tu   o   nona  mia! 

[p.4:6]        O  vus  chi  'vais  'gieu  la  fortüua 
Da  nascher  nel  secul  passo, 
15        A  Mastralias  sgür  pü  d'  üua 
Avros  da  giuvens  part  piglio 
E  tuots  bain  sgür  a  tel  memoria 
Regrettan  la  passeda  gloria; 

In  specie  vus  o  respettabels, 
20       Landammas  da  lönch  giubilos, 

E  vus  Nuders  na  main   stimabels 
Cu  resteros  vus  müravgliös; 
Vzand   in  che  möd   vos    descendents 
Festegian  oz  lur  Presidents: 
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25   Ah   schi   passed'   ais   la  bell'  era 

Cur  Mastralia  o   Cumöu   grand 

Üna  fest'   eira  populera 

Pel  pover  e  pel  benestant 

Chi  legers  tuots,  ozand  la  cliamma 
30        Evvivas  faivan  al  Landamma! 

Chi  nun  s'  alg'orda  1'  allegria 

Dels  vegls  noss  accompagnamaints, 
E  chi  badaiv'  economia 
Nel  fer  allur'  ils  trattamaiuts  ? 
35        A  grau  torrents   in    Eugiadina 

Que   di   culaiv'   il  vin   d'  Vuclina. 

[p.  47]        Cuu  gias,  giun  e  clarinetta 

Giaivan  ils  vschins  ed  abitants 
In  uorden   ed  in  grand  toaletta 
40        Ad  alvanter  lur  uffiziants 

Ils  acclamand  cun  esultanza, 
Impringias  fand  in  abundanza: 

Ils  cavaliers  e  giuventüna 

Traivan   our  tunts   in  lur  onur 
45        E   'Is   manstirauns   eir  eis   adüna 
Quel  di  laschaivan  lur  lavur 
Per  ster  allegers  e  güvler: 
»Viv'  il  Landamm'  viv'  il  Nuder!« 

Percunter  oz   tiiot  alla  mUtta, 
50        A  piglier  giains  il  President 

Ed  il  Nuder,  chi  d'  buocha  sütta, 
A  'ns  laschan  tuots  duos  ir   davent, 
E   saiuz'   il   cotschen  da  Vuclina 
Ais  ogni  festa  zuond  mes-china: 

55  Perfin  haun  eir  quellas  grand  testas, 

Ch'  in  CoERA  sun  stimo  per  bön 

Da  lascher  dvart  in  telas  festas 

Ils  ondros  homens  da  Cumön, 

Chi  con  lur  spedas  ot  in  sella 
60        Parada  faivan   usche  bellal 
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[p,48]        Güdicber  lasch  uoss'  eau  tuottlina 
AI  inter  public  onoro, 
Scha  que  ais  güst  ch'  ün  dia  adüna, 
Cba  tuot  plaun  plaun  stu  gnir  müdo 
65        0  scba  in  bgeras  occasiuus 

Nun  füss  megl  fer  sco  noss  babiins, 

0  Engiadina  patria  mia 
Per  tia  gloria  e  tia  onur 
Renda  darcbo  la  Mastralia 
70        A  sia  veglia  grau   spleudiu-, 

Tel'  ais,  eau  craj,  da  tuots  la  brama, 
Viv'  il  Nuder,  viv'  il  Landamma! 

[p.73]  Ils  Trainegls. 

Tramegl  ün  pled  ais  in  sostauza 
Chi  voul  dir  fest'   o  reuniun, 
E  dal  latin  ho  derivanza 
Scha  informo  indret  eau  sun, 
5        Tramelgs  perb  in  noss  pajais 
Avains  da  spezias  duos  o  trais; 

Tramegls  in  prüm  da  Giuveutüua, 
0  sco  ch'ün  disch  Tramegls  da  Sun, 
Nels  quels  sotto  vaiu  quasi  adüna 
10        Ziev'   üna  gia  ed  ün  giun, 

0  zieva  trombas  e  trombettas 
E  bombarduns  e  clarinettas! 

[p.  74]       Quaists  Tramegls  sun  in  Engiadina 
Allegers  zuond  ed  animos, 
15        Ais  lo  cha  lur  prüm'  ögliediua 

Büttan  pel  pü  noss  Sar  Giuvuös, 
Chi  dalla  Frauntsch',  Italia  o  Spagna 
A  der  our  vegnan  lur  compagna; 

Per  tel  effet  las  Giuvintschellas 
20        Saun  in  gran  lux'  as  infitter, 
E  's  render  pü  possibel  bellas 
Ond'  ils  reguards  pü  fazil  trer 
E  bain   suveuz  fiugio   pü  d'  üna 
In  ün  Tramegl  fet  sa  fortüna! 
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25   In   seguit  la  catcgoria 

Vain  dels  Tramelüs  da  Filadk 

Ch'  ils  pü  vegls  sun  d'la  cumpaguia, 

Fingio  nel  temp  del  vegl  NoE 

Solaivau  d'saira  a's  raduner 
30        Duonnas  e  Giuvnas  a  filer; 

II  scopo  eira  zuond  plausibel 
Ed  approvo  dal  graud  Cussagl^ 
Ma  que  clii  füt  poi  impossibel 
Ais  da  fer  ster  sald'  il  battagl, 
E  SCO  'ils  mulins  o  filadels 
35        Giav  'n  ils  discuors  intuoru  eir  eis; 

[p.  75]        Discussas  usche  ogui  saira 
Gnivan   allo  las   noviteds, 
Immagiuess  che  bella  faira 
Ch'  ün   faiv'  allur  dellas   vax-dets, 
40        Ogni  cumer  ciin  energia 

Faiva  valair  la  radschun  sia; 

Da  ciü  naschit  la  consegueaza, 
Cba  daspö  'Is  ultims  aus  passos, 
45        Sun  tels  Tramelgs  in  decadeuza 
0  bger  pü  rers  almaiu  dvantos 
Aviand  eis  pers  in  uoss  chantun 
'Na  part  da  lur  repiitaziun. 

Per  cuuter  maggior  importanza 
50        Hauu  uoss'  ils  Tramegls  da  Caffe 
Ob'  in  luxo  ed  in  eleganza 
Pü  vi  e  pü  vauu  pigliand  pe 
Ed  üsitos  sun  in  speziel 
Zieva  las  Festas  da  Nad^l; 

55  Per  ün  per  mais  in  Engiadina 

Grand  ais  allur  il  movimaint 

Da  Damas  cun  lur  chavagniua 

D'  üna  ches'  our  e  da  1'  otr'  aint, 

E  tuottas  sun   in  gran  fatscliendas 
GO        Cun   lur  invits  e  lur  marendas! 
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[p.  70]      Trattö   il  priim  vain   cuu   nuschella 
E  cun  vin  alv  frütt'  e  confets, 
Pü   tard  poi  la  mareuda   bella 
Da  CafFe,  painch,  mich'  e  grassets 
65      Ed  aunz  co   ir  ün  magiöl  d'  vin 
0  grog  o  punßch   o  ün   zaniu! 

Da  quaiit  expost  bain  der  ün  vezza 
Cha  'Is  d'Engiadin'  saun  s'indschiguer, 
Per  scuranter  la  noj'  o  prezza 
70      Dürant  ils  mais  Schuer  e  Favrer 
Hauu  Tramegls  trais  eis  cioe: 
Da  Sun,  da  Eil  e  da  Caffe! 

[p.81]    5.  II  Linguach  Romauntsch-Ladin. 
Divers   Signuors  da  grand'  doctrina 
Haun  giä  pruvo  da  demusser, 
Cha  noss  Romauntsch  deirENGIADINA 
Saj'  üu  linguach  da  conserver 
5     E  na  '1  lascher  fer  quella  fin 

Sco  '1  Greg,  1'Ebraic  ed  il  Latin; 

Avaunt  qualch'  aus  nossa  favella 
As  rechattaiv'  in  prievel  grand, 
Ungün  pü  s'  occupaiva  d'  ella 
10     E  plaun  a  plann  giaivF  as  perdand 
Menü-'  il  Tudais-ch  nella  valleda 
A  grau  pass  faiva  si'  entreda; 

[p.82]     Cudeschs  romauntschs  sco  eir  giazettas 
Dappertuot  gnivan  rebüttos, 
15     Ils  vegls  magisters  d' las  scoulettas 
Ün  zieva  1'  otr'  alluntanos 
Per  ced'r  il  post  o  bain  fer  plazza 
A  professuors  d'ün'  otra  razza! 

Co  per  fortün'  as  sollevettan 
20     DeirENGIADINA  ils  letterats, 

Ed  oters  bgers,  ch'  il  prievel  vzettau 
D'la  liugua  da  lur  antenats 
Chi  bger  pü  dutscha  ais  e  bella 
Co  dels  Tudais-chs  1' aspra  favella! 
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25  II  RoMAUNTSCH  eir  facilitescba, 

Que  ais  'na  cliosa  tuots  saun, 

Per  s'  aproprier  fichini   in  presclia 

Franzes,  Spagnöl,  Italiaun, 

Sco  eir  Tudais-ch,  Russ'  ed  Inglais 
30        Imprcndains  uns  in  qnalclie  niais. 

Üna  graud'  macla  fürs  resteda 
Per  nossa  generaziun, 
Sclia  quaista  lingua,  chi  tschantsclieda 
Ais  daspö  seculs  nel  Grischun, 
35        Füss  poch  a  poch  del  tuot  sparida 
Smaucheda,  mort'  e  sepulida! 

Ma  Dien  lodo  noss'  Engiadina 
Nun   ho  vulieu  tel  disouur 
Ed  ho  fundo  'na  Giazettina, 
40        Chi  daspö  ans  fo  grand  furur, 
Sco  eir  'na  bella  Stamparia 
E  'n  Stampadur  da  prüraa  lia ! 

[p.83]        Eir  letterats  in  abboudanza 

Posseda  noss  pitschen  pajais, 
45        Gh'  in  pros'  e  vers  cun  eleganza 
Scriv  'n  il  Ladin-Engiadinais 
II  defendand  cun  vehemenza 
Da  tuots  nimihs  e  concurrenza:  — 

In  conclusiun  ch'ün  am  permetta 
50        Üna  Proposta  menziuner 
Chi  exellent'  ais  e  perfetta 
E  cha  ognüu  ho  podieu  1er 
Nel  Fögl  romauntsch,  e  ciö  nel  mais 
D'Avuost  passe,   di  vainchatrais; 

55   Un  tel  proget  nella  valleda 
Stuvess  ün  bod  effectuer, 
Allur  la  sort  ferm  asgüreda 
Füss  del  Romauntsch  —  e  prosperer 
II  vzess  ün   sgür  del  En  in  riva 

60       Fin  cha  del  muond  la  fin  arriva!   *) 

*)  Proposta  steda  fatta  tres  mieu  complaunt  collega  ed  amih  G.  Klainguti, 
cio6  da  furmer  in  Engiadina  üna  Societed  editrice  per  faciliter  la  publicaziun 
d'ouvras  romauntschas-ladinas. 
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[p.97]  Vita  d'ün  giuvcn  engiadinais. 

lu   Encuadin'   cl  En   in  riva 

Suu   eau  uascliieu  da  sauug  griscliuu : 
La  sted  que  au  füt  temporiva 
E  tuot  reuscliit  a  perfecziiiu, 
5        Erdöffels,  graun,   cbaschöl   e   fain 
Tuot  giatagiet  stupeud  e  baiu! 

A  quindesch   ans  la  mamma  mia 

Dscliet :   uossa  stoust  mieu  figl  stUdger, 
Sclia  professur  d'  filosofia 
10        Pü   tard   ün   di  voust  tu  dvautev, 

Ed  il  plaschair  per  me'l  pü  grand 
Füss  quel  d'at  fer  gnir  Predicband: 

[p.98]        Ma  cbe!   pur  memma  la  natura 
Ho   oters  bgers  privilegio 
15        E  a  mi   'na  testa  quedr'  e  dura, 
Am  'vaiv  '11'  inveze  regalo 
E  pü  CO   '1   stüdi   e  1'  instrucziun 
Amaiv'  eau  cbarn,  giuott'  e  cbappuu ! 

Da  cio  nascbit  la  consegueuza, 
20        Cb'eau   stüffi   bod   füt  da  stüdger, 
E  cba  megl  füss,  a  prefereuza 
A  qualcbos'  otr'   am  dedicber, 
Da  que  persvas'  füt  eir  la   mamma 
E  mieu  padrin  Giunker  Laudamma! 

25   Dezis  uscbe  gnit  in   famiglia 

Da  fer   our  d'   me  ün   pastisszier; 
A  tel  effet  gio  a  Marsiglia 
Get  eau  tiers  ün  grand  caflPetier, 
II   quel'  vaiv'  eir  üna  butia 

30        Da  confets  e  pastizzeria! 

Imprendr'   a  fer  üna  sföglieda, 

Grassins,  crokants,  bütschalös  grass, 
0  eir  'na  tuorta  bain  munteda 
Tout  que  'm  paraiva  be  ün  spass, 
35        E  cuntaintun  eir'  eau  eir  zuond 
Da  nudair  ir  a  vair  il  muond  ! 
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[p.  99]        Ma  grauda  fUt   mia   surpraisa 

Cur  per  impreudcr  qxic  ra ister 
'M  faiv'  il  patrua  laver  la  inaisa, 
40        'J'uot  sas  butias  our  scuer, 

E   cuscbiner  per  ils  giarzims 
La   sclioppa,   cliarn   e  niaccaruus! 

Baiu   bod   al  fet  eau  ma  protesta, 

Dscband  uuu   incler  quella  cbanzuii  — 
45        Sün  que  'na  grau  laveda  d'  testa 
Am  regalet  il   Sar  Patruu, 
Chi  's  demusset  fich   aflPrunto   — 
Ed   eau  restet  sco   tscliutich  il   cbo! 

—   0   ober'   ameda  mamma  mia  — 
50        (üsclie  scrivet  a  cbes'  allur), 

—  Tieu  figl  so£fr'  üna  malattia, 
La  qneV  al  dir  da  quaist  dottur, 
Seriusa  zuoud  pudess  a  fer 

Scba  l'ajer  spert  nun  poss  müder. 

55   Poch   ziev'  al  patrun   üna  cbarta 
Spedit  ma  mamma  cun  daner, 
E  r  norden  cha  sieu  figl  a  parta, 
As  recbattand   in  grand   pisser.   — 

—  Ed  in  ses  dis  nella  valleda 
CO        Füt  eau  darcho,  dal  En  bagneda! 

[p.  100]        Daveut  svolet  la  malattia 

In  respirand  l'ajer  griscbun, 
üa  stüdis  e  pastizzeria 
Nun  füt  nemain   pü  la  questiun 
65        E  banduner  noss'  Engiadina 

Pü  n'um  laschet  mia  mammiua ! 

Cur  r  eted  poi  füt  arriveda 
Am  fet  ma  mamma  marider, 
E'm  procuret  üna  fitteda 
70        Cbi'm  do  da  vivr'  e  da  manger; 

—  Tuot  combino  füt  dalla  mamma 

E   dal    padrin   Giunker  Landammal    — 

19* 
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[p.  109]  L'ineroschentüna. 

Est  me  provo  lectur  am»bel, 
In  estras  terms  dimurand, 
Ün  tschert  melet  inexplicabel 
Chi  flvanter  po   suvenz  fich  grand? 
5        Noraner  ün   soul'  tel'  malattia 

InCRESCHENTÜn'    0    NOSTALGIA.    — 

Surtuot  uoss  figls  della  muntagna 
Vaun   suottaposts  ad  ün   tel  mel 
Cur  eis  iu  Fraiintscli',  Italia  o  Spagna 
10        Davos  ün  baunch  cun  sü  '1  squassel, 
Vendand  buubuns  e  tampastinas 
Smancher  nun  paun  lur  Eugiadinas! 

[p.  110]        Ils  bels  Palazs  e  l'opulenza 

Ch'  ün  vezza  nellas  grand  citteds, 
15        Dels  Raigs  tout  la  magnificenza, 
Ils  bgers  plascbairs,  las  rariteds, 
Svess  dels  Imperis  la  splendur 
Tuot  ais  per  El  sainza  valur. 

Indifferent  El  que  tuot  vezza 
20        Sainza  prover  üngüu  dalet, 

Sieu  cour  remplieu  ais  da  tristezza; 
Füg'  ils  compagns,  vo  be  sulet, 
Dvanter  vuless  'na  randulina 
Per  svoler  spert  vers  1'Engiadina! 

25  El  quiut'  ils  mais,   ils  dis  e  1'  ura 
Cb'  il  tegnau  auncba  separo 
Da  quel  bei  di  cur  ünzacura 
Turner  iu  patria  al  saro  do, 
E  pü  bramess  El  quel  ardaint 

30        E  pü  a  passer  il  temp  ais  laint. 

Ma  finelmaing  l'aurora  bella 

Da  SIEU  retuorn  vain  da  spunter, 
El  mett'  il  pe  darcho  sün  quella 
Terra  chi  '1  fet  taunt  sospirer, 
35        Sieus  munts,  sieus  lejs,  sa  Vschiuaunchetta, 
Chatt'  El  darcho  —  e  sa  chesetta! 
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[p.  111]        Da  quaist  iustaut   iu   sa  persuna 

Ho  lö  üu   graud   sconvolgimaiut, 
Sia  tschera  dvaiuta  darcho  buua 
40        Sieu  ögl  s'  fo  viv,   sieu  cour   coutaiut, 
'N'  algrezcha  ais  iu  El  diviua 
El  ho  revis  sia  Engiadina!  — 

Ainilis  da  mia  giuventüna 

Chi  quaistas  lingias  gniss  a  1er, 
45       Als  quels  fors'  eir  1' Increschentüna 
Soula  trauutr'  aint   incomraoder, 
Possau  almain  per  qualche  pezza 
Mieus  vers  porter  iu  vus  leidezza; 

Possaus  üu  di  al  En  iu  riva 
•  50        Aus  strauudscher  darcho  tuots  il  mauu, 
Poss'  in  nus  saimper  rester  viva 
L'  amur  pü  sencha  del  uraaun, 
L'  amur  per  quella  patria  terra 
Chi  'Is  oss  da  noss  babuns  riuserra! 


Revistas  Umoristicas  e  Satiricas.  Turin  Tipogafia  Bellardi  et  Appiotti  1885. 


[p.C5]  1.  II  Clima  d'Engiadina. 

La  vall  del  Oen  ais  ün  pajais 
In  tuot  fich  cui'ius, 
La  sted  co  dura  be  trais  mais, 
Qualvoutas   eir  be   duos, 
5        E  trauuteraint,   que  so   'miucliün, 
Dür'  ella  eir  be  ün! 

A  mezza  sted  qualvoutas  fo 
Üu   cbod  be  da  schlupper^ 
Ed  il  di  zieva  uaiver  po 
10        Prezis   sco   nel   inais   Scbucr. 
Tel   fenoroen   inua   chattais 


[p.  66]         L'  iuvieru   au  's   soula  regaler 
Ses  mais  cou   naiv  adüua, 
15        Qualvoutas  poi,   na  taunt  d'iurer, 
Cur  el  lio  noscha  glüua^ 
An  's  ho  el  eir  gia  regalo 
Auncb'  ün   maiset  sur  il  marcho ! 

La  prümavaira  pertuot  ais 
20        Stagiuu  zuoud   decbanteda, 

In   lö   da  fluors  tar  uns   cliattais 
La  glatscba  süu   la   streda, 
E   scba  fin  Meg  tuot   ais  terraiu, 
Pudaius   nus  dir  cba  la  vo   bain. 
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25   Ij'utuoii,   in   lö   da,  squallattcr 

Gio  (lalla  bos-cba  frütta, 

Gio  dallas  Alps  stuvains  rctrcr 

Nossa  muaglia  sütta 

E  nossas  vachas  chi  dal   fraid 
30        Soffrau   la  fam  ed  eir  la   said. 

Suot  our  la  uaiv  suveuz  cbaver 
Stuvaius  la  mailiuterra; 
Taglicr  il   graun,   clii   sü  ncl  er 
La  naiv  ho  miss   per   terra. 
Artiehels  d'  Eiigiadiiia 
35       Sim  NAIV,   FRAID  e  truina! 

[p.67]        Eppür  cun  tuots  ils  agremaiuts 
Del  clima  eugiadiuais, 
Ils   abitants  vivau   contaiuts 
Ed  aman   lur  pajais; 
40        Eis  maugian  bain  e  baivan  raegl 
Da  gio  Martina  flu  süu  Segl! 

Scba  fraid  ais   eir  uos   pajaiset 
La  patri'   amur  ais  choda, 
E  dappertuot  suot  ogni  tet 
Ad   exclamer  ün   oda, 
Perfiu  mettaut  fö  'n  pigiia: 
»Evviva  l' Engiadina  !  <: 

[p.73]  Nos  Pled  Ladin. 

Eugiadiuais! 

Vus  baiu  savais 
eil'  üngüu  uuu   ais 
lu  sieu  pajais 
5  Üu  buu  profet. 

Eir  eau  predir 
Nuu  se  per  sgür 
Que  cbi  po  guir, 
Nel  aveguir, 
10  Li  uossa  Vall, 
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[p.74]        Fazil  poro 

11  cfts  saro 
Cha  plaun   plnuu   vo 
Del   tuot  sclimaucho 
15  Nos  Pled  Ladin. 

Sco  cognit  als 
U   Ge^manais 
Vain  uoss'  imprais, 
la  nos  pajais, 
20  Dad  iminch'üu. 

Ultaliann 

Discuorrer  saun, 
0  mel  0  bain, 
II  paesaun 
25  Ed  il  Siguur. 

Ed  in  varded 
Cha  nella  sted 
Ais  rarited 
Udir  nos  pled 
3  0  Romauntsch-  ladin. 

Ogni  Portier 
E  Camerier 
So  as  spiegber 
E  barbotter 
35  Duos  pleds  Inglais 

[p.  75]        Ils  Negoziants 

Suvenz  seccants, 
Per  trer  cumands, 
Gomplimaints  grands 
40  Faun  in  Franzes. 

Ils  Advocats 

Scrivan  lur  acts 

Ed  ils  contracts 

Saimper  redats 

45  In  bun   Tudais-ch. 
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Ed  ogui  Uster, 
Per  figürer, 
Soul'  fer  stamper 
Per  il  gianter 
50  „Menüs"  franxes. 

Bgers  a  Lavin, 

A  Ftan  e  TscHLiN 
Tschauutschen  perfin 
Pled  pa  Berlin 
55  A  perfecziun. 

E  quels  da  Sent 
Gnand  da  davend, 
Parlan  gugend, 
Con  bun  accent, 
60  II  pur   Toscan. 

[p.76]       Ais  il  Ladin 
Usche  lamin 
E  dutsch  e  fin 
Neglet  perfin 
60  Dals  Pedagogs. 

Iq  couclusiuD, 

Nel  vegl  Grischun 
Pur  memma  sua 
In  mod'  e  tun 
65  Esters  linguachs. 

Be  'Is  Predichauts 
Saimper  zelants, 
PerseverantS; 
Sforzs  faun  bain  grands 
70  Per  nos  Ladin. 

Taunt  nel  predger 

Co  converser 

Üsan  druver 

II  linguach  eher 

75  Da  nos  babuns. 
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Ed   ils  Pocts, 

Con  lur  Souuets 
Pü  o  main  drcts, 
Quasi  sulets 
80  Scrivan  Romauntscli. 

jp.  77]        Eugiadinais ! 

Perche  mottais, 
Sco   vaiu   pretais, 
Usche  pocli  pais 
85  Süll   vos  linguacliV 

Fiutaiiut  cba  1'  In 
Cuorra  coutin 
Da  Segl  fiu  TscHLiN, 
NOS  PLED  LADIN 
90  V'lains  couserver! 


[p.78] 


Gian  Padri  Caderas. 
Avauiit  tuot,   Amih  sincer, 

Buu  ScRiVAUNT  e  buu  Nuder: 
HOM  d'affers  fichuu   cüutscliaint, 
Advocat  eir  traunteraint. 
5  Svelt  e  brav  Correspondent 
E  dal  fö  zelant  Agent. 
Diligiaiut  Rappresentant, 

Cou  las  Damas  zuoud  galant ! 
Dellas  Vaidgnas  protectur, 
10        Vice  Güdish-mediatür, 
Prüm  Poet  romauutscb-ladiu, 

Fatscb'  arduouda  sco  Gambrin. 
Barba  griscba  —  üu  bei  nes, 
Galanthom  eir  tres  a  tres. 
15   Da  Provenza  Laureat, 

Defeusur  del  Celibat! 
A  Madrid  füt  decoro, 

A  Samedan  ais  placbo. 
Oltre  tuet  quaista  lavur 
20       Fo  el  auucb'  il  Redactur.  — 
—   II  ritrat  ais  uossa  qui 

Da  DOS  ober  Sar  GIAN  FADRI! 


FLORIAN  GRAND. 


La  chanzun  populera  ladina. 

(L'Eugiadinais,  Nr.  21,  23,  1879.) 

La  pocsia  lio^  scu  la  liugua;  si'  origiue  uella  natura  umauiia:  uaschida 
col  umaim  l'ais  ella,  per  usclie  dir,  üua  necessited.  Scu  clia  gia  l'iufauut 
derauossa  in  sieus  gös  üu'  irresistibla  iucliuaziun  al  fabiiler^  scu  cli'el 
s-chaffind  tres  sia  fras-cha  e  productiva  fautasia  las  pü  müravgliusas 
figüras,  persoüifichand  e  daud  vita  ad  oggets  inauimos  e  didichaud  a 
quaistas  creatüras  da  sia  fervent'  imraaginaziun  ün'  amur  ed  Un'  affecziun 
usche  sincer'  e  cordiela  scu  ad  essers  vivaints  palesescba  cleramaiug  sia 
vaiua  poetica,  eir  clia  sias  producziuns  sajau  auncha  minimas  ed  irrele- 
vantas:  Usche  demuossa  eir  rumaun  iu  geuerel  üu  possaunt  dalet  da's 
figürer  e  das  depinger  ils  oggets  da  lur  vart  estetica.  e  la  poetica  favella 
deir  eterna  natura,  il  gnir  ed  ir  dellas  variantas  stagiuns,  las  sensaziuns, 
las  delizias  ed  il  cordöli  della  vita  comouvan  las  cordas  del  cour  a  dutschs 
accords.  E  scu  clia  uell'  aurora  della  vita  l'activited  della  fautasia  ais 
ün'  iuteusiva,  usclie  cliattains  nus  eir  nellas  pü  rimotas  eteds  dels  pövels 
e  dellas  naziuns,  clii  non  reseiitittan  auncha  Tinfluenza  d'avauzeda  coltura, 
ün'   iuclinaziun   ferveuta  a  producziuns  poeticas. 

Parallelmaing  con  quaist  dalet  vo  eir  la  paschiun  uel  chaiint  e  da 
lauder  originescha  la  lingua  poetica  e   sia  natura  musicala. 

Scba  nus  non  possedcssans  perque  neir  üugünas  nouvas  da  noss 
antenats  coucerneute  la  poesia  e'l  chaunt,  schi  podessaus  nonobstante  pre- 
sumer  con  plaina  sgürezza,  ch'els  sajau  stos  in  possess  da  producziuns 
poeticas  gia  ad  ün'  epoca,  nella  quela  la  lingua  romauntscha  non  gniva 
auucha  scritta,  dimperse  vivaiva  be  nella  buocha  del  pövel,  as  transplau- 
taud  dal  bap  al  figl  e  servind  iu  generei  solum  al  traffic  quotidiauu.  Ma 
cognitamaing  ans  do  nos  compatriot  Duri  Charapell  in  sia  istoria  retica  e 
uella  prefaziun  da  sieu  Cudesch  da  Psalms  positivas  notizias  lossupra 
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constateschau  l'oxistenza  da  chnuuts  ladins  populers  nell'  epoca  auteriura 
all'  iutroducziun  della  scrittüra  roraauutscha.  In  sieu  seu  istoric,  al  quel 
avains  d'  iugrazcher  tauntas  preziusas  notizias  dalla  vita  e  dall'  istoria 
da  noss  babuus,  aus  ho  el  conservo  eir  üa  p^r  fragmaints  da  chaozuns 
patrioticas,  chi  s'avaivan  inantgnidas  tres  la  tradiziuu  e  guivau  auach'  a  sieu 
temp  chantedas  dal  pövel. 

II  pü  vegl  dels  fragmaiuts  decUauuta  il  valorus  combat  dels  Eiigiadiuais 
cunter  ils  Tirolais  uella  guerra  dellas  gillinas,  uel  au  1475  e  la  gloriusa 
mort  del  Wiukelrieth  engiadiuais,  Bart  Gualgelm  da  Ramuosch.  Schabaiu 
cha  quaista  chauzun  fiit  reprodütta  gia  in  divers  lös,  trauuter  oter  eir  nel 
„Tramagliuuz",  schi  la  stimains  tuottüua,  in  sia  qualited  scu  il  pü  vegl 
mouumaiut  liuguistic  ladiu,  d'egna  d'esser  restampeda  aunch'  üua  vouta  e 
la  lascbaius  seguir  aquia; 

„Quell  da  Schlauder  e  d'Unuder  a  chiavalg 
Hauu  dritzad  queus  üu  mal  cussalg. 
E   ha  ho  par  daschdrür  la  val  d'Eugiadiua 
Che  nuu  chiauut  gial  ue  gialgina. 
Marti  Joan  diss:  mütscha,  mütscha  tu  Bart  Gualgelm 
La  vita  t'cuosta,  schilt  et  heim. 
Diss  el,  sch'la  mia  vita  dess  a  mai  custar, 
Völg  eug  huuur  e  laud  chiatar. 
Lg  pilgaa  la  vita,  dat  in   'lg  champ  fadiff  da  soart 
Ch'l'ha  undesch  glyds  ruott  aint  la  moart. 
La  baudera  dad  Halla  qua  baiu  fuo 
Zuond  schdrammada  da  mez  ingio.'* 
Circa  ün   deceuui    pü    tard,   1486,    declarettan    ils  Grischuns    per    via 
dellas  valledas  Puschlev,  Vucliua,  Buorm  e  Clavenna  la  guerra  als  düchedi 
da  Milaun.     L'iuvasiuu  dels  Grischuns  a  Buorm  ais  l'ogget  d'üna  seguouda 
chauzun    populera,    dalla   quela  Champell    ans   comunichescha   in    si'  istoria 
retica  il  seguaint  fragmaiut: 

„Las  ligias  trais  rivavan, 
Ils  Burmins  tuts  k  mütschar. 
"Ls   prüms   bots  ch'las  ligias  davan 
'Ls  Burmins  d'temm  a  tramblar. 
Als  Grischuns  puschiad  venu  d'ls  duunauus: 
Mattauns  turnad   vo   pouvras 
Proa'ls  pitschens  vos   uffaunts." 
Ultra  quaists  prodots   ed   alchüus    proverbis    in    rima    contgniens    nella 
ßopra    adütta    ouvra    da    Champell    chattains    in    sieu    Cudesch    da   Psalms 
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trauuter  „las  chauzuus  spiritualas"  il  cumanzamaint  duna  chauzuu  da 
giujrra.  ,,Elg  ais  üua  cliiautzuu",  discb  Cliampell,  „cli'Ia  sudada  clii 
guardau  süu  las  curiiuas  da  lg  Raig  d'Frauutscha  soulau  cliiautar,  la  quala 
cuinaintza  iischea: 

„Sü  fraischkiamaingk  buus  cnmpauguns, 

Da  noew  eug  ws'  woellg  chiautar, 

Nuellas  bunas  e  chiantzuns, 

Chia  uoass  Bap  Raig  bain  ciliar, 

Ans   uoul  manar  huoss'  our'  in   lg  feit, 

Cuntuott  nun   wait   pisser  par  gelt, 

Ch'l  aus   uain   pagiand  bain  d'faie, 

Cun  curuuas  da  lg  sulaie,   etc." 

La  cbanzun  avaiva,  scu  cbi  pera  si'  egna  melodia,  la  quela  stovaiv' 
esser  generelmaing  contscbainta  percbe  Champell  as  basand  sün  quaista 
circonstanza  compuouit  nella  medema  nota  sia  cbanzun  „dawart  ilg  drett 
uair  Raig  spiritual  ed  aut  cbapitaun  e  da  Is'  fidels,  Gbrist  eboa  quell 
pillga  sü  sudada  e  cbe  sout  quell  daa,  e  dawart  seis  uorden  da  guerra" : 
„Wuo  cbristiauns  sudadse, 
Tadlat  bain  chiai   eug  ws'  dycb"   etc. 

Eir   per   il  Psalm   Nr.  147   vain   indicheda  l'istessa  melodia. 

Duas  otras  cbanzuns  populeras  generelmaing  contscbaintas  da  que^ 
temp  staun  esser  stedas:  „Eus  ais  crudad  na  naiw",  la  melodia  dela  quela 
Champell  indicba  per  il  psalm  Nr.  31  e  „strada  commUna  ad  yr  a  sulla- 
tzar"  cbi  gniva  saiuza  dubi  cbanteda  dallas  compagnias  da  giuventüna  in 
lur  tramegls.  Sia  melodia  ais  adopteda  per  la  cbanzun  „dawart  la 
scblassetza  da  'lg  suttar". 

Ma  ne  quaistas  duas  cbanzuns,  ne  quella  cba  Cbampell  adüa  in  sieu 
prüra  tom  dell'  istoria  retica  supra  il  fö  da  Ramouscb  neu  sun  pü  avaunt 
mann.  Tis  unics  monumaints  linguistics  conservos  auncba  dalla  perioda 
antecedaiuta  all'  introdueziun  della  scrittüra  romauntscba  sun  ils  pocbs 
sopra  comuniebos.  Gb'  eis  non  sun  pero  ils  unics  prodots  da  quell'  epoca 
ais  evidaint.  Champell  ans  comunichescha  be  que  cbi  staiva  alquanto  in 
relaziuu  coli'  istoria  da  uossa  patria  ed  cira  aunch'  in  fra-scba.  memoria 
della  populaziun;  otras  producziuns  non  baun  per  el  üngün'  importanza, 
ed  in  sia  decisa  aversiun  cunter  las  cbanzuns  mondaunas,  cbi  's  palainta 
nella  prefaziun  del  Cudescb  da  Psalms,  as  chatta  el  püttost  stimulo  as  las 
desdrür  cu  a  las  conserver.  Ma  appunto  tres  quaista  circonstanza,  ch'el 
tscbercba  da  substituir  e  sbauncber  las  „uaunas  e  sturpgiusas  chiantzuus 
mondaunas"     tres    sias     saiugcbas    chiantzuns    spiritualas",    vain    coustatto 
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l'existeuza  (Vauuclia  püs  da  quaistas  chauzuus.  Scba  la  populaziun  uou 
füss  quella  vouta  giä  steda  in  possess  d'ün  pü  graud  numer  da  chaozuus 
moudaunas,  e  uon  las  avess  chantedas  generelmaing  in  tuottas  occasiuns 
d'allogria,  schi  uoii  avess  ueir  il  rigurus  Champell  gieu  motiv,  d'  as 
almanter  da  quaist  cliauut  e  da  tmair  ch'  el  demoralisescha  e  corrumpa 
la  geueraziun  giuvna.  Cha  da  quaist  gener  da  clianzuns  nou  aus  füttau 
nonobstaute  couservedas  üngünas  nou  a(u)[n]s  po  surprendcr.  II  fat  chatta 
sia  uatürela  dcclarauuza  nella  circonstauza,  clia  la  liugua  romauntscba, 
abbaiu  in  geuerel  l'unic  mez  da  commuuicaziuu  per  nos  pövel,  eira  auuclia 
sainza  scrittüra  e  cha  eir  nel  prüm  temp  subseguaiut  l'arte  del  scriver 
uon  eir'  usche  geuerel  scu  hoz  in  di,  auzi  as  cbattaiva  iu  possess  da 
pochs.  chi,  scu  musserous  pu  tard,  uon  avaivau  graud  dalet  da  cbauzuus, 
cb'  eis  resguardaivan  scu  ün  abomini  avaunt  Dieu.  Tuottüua  po  üu  cou 
üna  tscberta  sgürezza  suppuouer  cha  üu'  u  Totra  dellas  chauzuus,  cha  uns 
richavaius  dals  manuscripts  da  secnls  pü  recents,  suu  d'autica  data,  baun 
pero  col  ir  del  temp  subieu  mutaziuns  da  fuorma,  adoptaud  ogui  vouta 
l'ortografia  dominante  nell'  epoca  alla  quela  cllas  füttan  scrittas  sü  u  copcbedas. 
Scha  'Is  versets,  ch'  üu  oda  aunch'  boz  iu  di  dals  iufauuts  all'  occasiuu 
del  Chalauda  Mars: 

„Chalauda  Mars,   chalaud'  Avrigl 

Lasche  las  vachas  our  d'üvigl 

Ch'  la  naiv  schmarscbescha 

E  l'erva  crescha'-'. 

scha  'Is  complimaiuts  cha  la  giuveutüna  da  Scuol  solaiva  fer  a  sieus 
covilis  al  di  della  saramentaziuu : 

„Je   cuu  quatter  magliadruns, 
Sü  cun  quatter  äters ! 
Schi  fossan   stats  ün  pa  plü   buns, 
Nu  manglaivan   ätars." 
suu,   scu  cha  Flugi  pera  da  suppuoner,   fragmaiuts  d'  auticas  chauzuus 
derivantas    dal   medem   temp    rimot    dal    quel   as    dattes    hau   las    relativas 
üsaunzas,  uon  esans  in  cas  da  güdicber. 

Medemamaing  uon  podains  iutrer  in  üna  perscrutaziuu  dell'  eted  e 
della  proveuieuza  della  chauzunetta.  ,,La  nozza  del  salip  e  della  furmia'', 
la  quela  Flugi,  as  basaud  sülla  circonstauza,  cha  quaist  gener  da  chauzuus 
ho  ün'  ot'  eted  tiers  oters  pövels,  collochescba  traunter  ils  prodots  del 
medio  evi.  Non  l'aviaud  il  prelodo  autur  pü  podida  chatter  e  la  coguu- 
schand  uns  be  nel  dialect  tschalover  ais  pero  da  presumer,  cli'  ella  non 
saja  creschida  süu  nos   terrain. 
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Col  seguoiicl  quart  del  16*=^*^^  secul  ciimaiujca  per  la  liiigua  e  la 
literatura  roraauntscha  liua  uouv'aera.  Fiu  a  quaist  epoca  iioa  podaiv  üu 
guera  discuorrer  da  literatura;  as  limitand  sieus  prodots,  scu  resiilta  da 
nos  prüm  articliel,  solum  als  proverbis  e  versets  ed  alias  cbauzuns  popu- 
leras  clii  giaivan  be  da  buocb'a  buocha  er  nou  avaivan  auucha  chatto  lur 
expressiun  iu  scrit.  Nella  baselgia,  nella  stüva  de  magistrat,  nella  can- 
celleria  s'inserviva  üu  della  liugua  latiua  u  della  tudais-cha  ed  italiauna; 
svess  uella  correspoudeuza  da  famiglia  domiuaivau  quaistas  liuguas,  e  fiu 
tauut  ch'ün  uou  eira  auuch'  in  possess  d'üua  scrittüra  romaiiutscba  nou  as 
podaiva  svilupper  üna  literatura. 

A  Giau  Travers  da  Zuoz,  l'eroe  dfier  in  ..cbappa  apostolica-',  scu 
cba  Pbilip  Galizius  il  uomna,  avains  d'attribuir  il  merit  d'avair  ruot  il 
glatscb  ed  introdüt  per  la  prüma  vouta  la  scrittüra  romauntscba.  Par  der 
a  seis  vscbius  alegramaint  e  per  uiiu  ster  otius",  scu  cb'el  discb,  componit 
el  1527  „la  Cbauzun  dalla  guerra  dalg  Cbiaste  d'Müscb-',  publicbeda  iu 
stampa  da  Flugi  1865,  In  fatscba  all'opiuiun  publica,  cha  la  lingua 
ladina  nou  as  lascba  scriver,  podaiva  Travers  bain  uomner  sia  iutrapraisa 
üu'  ardita.  Confessa  svess  Pbilip  Gallizius  nella  prefaziuu  del  Cudescb 
da  Psalms  da  Cbampell:  „Percbe  cbia  'lg  noass  languack  mae  nun  ais 
statt  scritt  ne  eir  crctt  brick  cb'ell  poassa  scriver,  iufyn  avaunt  brick 
blear  anns,  cbia  'lg  saimper  deng  da  ugyr  cun  buuur  numnad  buom  ser 
Joan  Travers  da  Zuotz^  liaa  eil  imprüni  scritt  in  Ladin,  la  noassa  guerra 
chi  baa  scumautzad  cuu  uuo  lg  Cbiastlaun  da  Müscb.  Similmaiug  s'exprima 
eir  Cbampell  iu  sia  istoria  e  nels  Psalms  e  Biveroni  discurind  nella  pre- 
faziuu del  „Nouv  l'estamaint"  dallas  difficulteds  cb'el  avet  da  superer 
ans  expuona  eir  ils   numerus  pregüdizis  del   public  cunter    il   scriver    ladin. 

Tanut  pü  grands  eiran  l'eutusiasmo  el  dalet  supra  la  reuscbida  del 
prüm  experimaint.  A  sieu  epos  lascbet  Travers  seguir  alcbüns  dramas 
ladins,  cbi'ns  füttan  per  parte  conservos  iu  vegls  manuscripts  scoperts  pur 
avaunt  pocbs  ans,  e  gnivan  quella  vouta,  seguoud  Cbampell  giovos  in 
diversas  vschinauuchas  d'Engiadiua  ed  accolts  dal  public  con  grand  applaus. 
Jmitaud  l'exaimpel  da  Travers  elaborettau  Cbasper  Cbampell,  sieu  figl, 
Tistoric  üuri  Cbampell,  ed  oters  con  il  medem  success  diflPerents  dramas 
seguond  requints  della  bibgia.  Frattanto  eira  il  spiert  della  reformaziuu 
penetro  iu  uossas  valledas  griscbunas  e  si'  Influenza  sün  il  svilupp  della 
lingua  füt  eir  tiers  nus,  scu  in  Germania,  ün  eminent.  Pbilip  Gallizius 
chi  avaiva  gik  pü  bod  cumanzo  a  predgar  iu  sia  lingua  materna  tradüet 
traunter  oter:  scu'ns  relatescba  Cbampell,  nel  an  1536  ils  descb  cuman- 
damaints  ed  alcbüns  cbapitels  dal  prüm  Cudescb  da  Moises  e  componit  1537 
a  Malans   il  prüm  psalm  ladin;   üna    cbanzun    da    pasqua    ed    üna   cbauzun 
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da  lod.  Las  priimas  chanzuns  spirituelas  eiran  gia  1530  fluidas  dalla 
peuiia  da  Chasper  Champell.  Duos  decennis  pü  tard  sortit  sco  prüm 
cudescb  stainpo  il  catechisem  da  Giachem  Biveroni,  alla  coraparsa  della 
quel'  ouvra  ils  Eugiadinais  fiittan,  al  dir  d'Aporta,  uschfe  stupefats  scu  ils 
Israelits  nel  desert  a  l'aspet  della  mauua^  e  nel  1560  comparit  si'  ouvra 
priucipela  e  da  pü  granda  porteda,  il  „N.  Testamaiut."  Incorragieu  tres 
il  success  da  Biveroni  e  persvas  dalla  granda  importanza  della  chanzun 
d'baselgia  per  il  culto  divin  e  per  la  refuorma  laschet  eir  Duri  Cham- 
pell 15G2  „ngyr  a  'Igüm  traas  la  stampa  inserabel  con  sieu  catechisem 
(scrit  1550),  il  „Cudescb  da  Psalms"  e  sias  „Chiantzuns  spiritiialas"  chi 
in  manuscript  circulaivan  per  parte  giä  da  divers  anns  inno  nel  public. 
Eir  quaist'  ouvra  fet  üna  tela  sensaziun,  cha  Gallizius  la  resguardaiva  per 
ün  vair  miracul.  „Huossa,  haa  Deis  eir  a  la  nossa  terra  fatt  ella  gratzgia" 
scriv'  el,  haa  Deis  muuautad  sü  lg  huneist,  alatrad  ed  in  la  scrittüra 
saincbia  bain  affundad  Sar  Duri  Champell  chi  haa  miss  in  Ladin  quell 
bei  cudescb  dals  Psalms  cun  taunta  ssientza,  taunt  beaus  plaeds  taunt 
adastretza  e  gratzgia,  cli^ün  stoua  s'mürawlgar." 

Usche  ans  vain  incunter  in  quaista  perioda  da  nossa  literatura  üna 
vivacited,  activited  e  productivited  admirabla.  Ma  scba  d'üna  vart  avains 
tuotta  radschuu  da'ns  allegrer  lossupra^  schi  stovains  tuottüna  da  l'otra 
vart  complaundscber  cha  la  literatura  pigliet  üua  direcziun  tuottafat  disfa- 
vorabla  per  la  cultivaziun  della  chanzun  populera.  Que  eira  natürel,  cba'l 
sen  del  umaun  tres  la  refuorma  concentro  vi  e  pü  sün  las  questiuns 
religiusas  della  baselgia,  chi  peuetraivan  ed  occupaivan  in  ot  gro  la  po- 
pulaziun  s'volvet  uossa  iuteramaing  alla  chanzun  spirituela,  chi  non  faiva- 
be  part  del  culto  divin,  ma  gniva  con  predilecziun  chanteda  eir  our 
d'baselgia,  taunt  nella  quaida  chambretta,  cu  sülla  tnmultuanta  plazza. 

Per  la  conservaziun  dellas  chanzuns  populeras  giä,  existentas  non  guit 
neir=  fat  ünguotta.  Nus  vzains  al  contrari  cu  cha  Champell  compuona 
alchünas  da  sias  cbauzims  a  bella  posta  per  chanter  our  d'baselgia  „in 
loech  da  las  uaunas  sturpgiusas  chiantzuns  mundaunas",  sperand  „chia 
uschfe  ngand  chiantzuns  da  Deis  intaunter  i'  lg  pövel  impraisas  uenngan 
las  chiantzuns  chi  sunn  incuntra  Deis  ed  infidelas  imblidas  6  lascbadas 
dawoa:  scbkoa  sun  las  chiantzuns  mundaunas,  schbarlaflfadas,  pittanaischkias, 
sturpgiusas,  —  da  la  quala  soart  chiantzuns  sa  soula  lg  pustüt  chiantar 
sün  ^Is  conuiuis  k.  par  las  uias,  cur  la  Igieut  ais  aivra". 

Sch'ün,  güdichand  seguond  quaista  rigorusa  sentenza  da  Champell 
voless  suppuoner  cha  las  chanzuns  cb'el  condanna  sajan  stedas  prodots  da 
rozzezza  e  d'ün  contenuto  indecaint  ed  obscön,  scbi  gess  ün  in  errur:  la^ 
castited  ais  üna  particularited  speziela  dellas  chanzuns    ladinas.     Que  eira 
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bgeranzi  il  spiert  piiritaii  del  temp  in  geuerel,  clii  desgu  tuots  diverti- 
maiuts,  svess  ils  pü  iuozaiiits  per  üu  graud  pcho,  uon  podaiva  ueir  chatter 
plaschair  da  cha(u)[ii]zuns  d'üu  seu  piiramaing  mondaun,  saiuza  base  religiusa. 
Nos  Champell  declei-a  pur  eir  il  sot,  üu  divertimaiut  predilct  del  Eugia- 
dinais,  per  üua  ^grauda  dschimestad',  scu  cha  Stefau  Gabriel  il  nomua 
affat  ,.iu  leug  da  satanasse"  ed  ün  oter  autur  ritegua  il  tschütscbaivraun 
e  la  pardunaunza,  festas  populeras  chi's  mantgtiittan  fin  al  di  d'hoz  sainza 
corrumper  miuimamaing  uossa  populaziun,  per  ün  motiv  principel;  per  il 
quel  Dien  cliastiet  sieu  pövel  cou  guerras  e  persecuziuns. 

Pigliaius  tiers  quaistas  circonstanzas  auncli'iu  consideraziuu  clia'l  clero 
avaiva  quella  vouta  üua  graud'  iuflueuza  sün  il  pövel  e  giodaiva  svess 
üna  tsclierta  autorited  polizicla  sur  medem,  cbi  uon  aus  po  que  fer  da 
buonder  cha  la  sprannza  da  Champell  uon  füt  üua  vauua  e  cha  la  drefa- 
ziun  della  11*^^  ediziun  da  sieu  Oudesch  da  Psalms,  ehi  sortit  a  Basilea 
(1606)  zieva  sia  mort  podaiva  coustater  cou  satisfaziuu,  sco  ün  merit  da 
quaist'   ouvra,   d'avair  sbaudagio  las  chauzuus  muudauuas   tuotelmaiug. 
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Bgera  canera  per  poch, 

(Anualas  II.  p.  38—67.) 


Bgera  canera  per  poch  farsa  in  ün  act. 


Persunas. 
Mastrel. 

Mastralessa,  sia  consorta, 
Tinetta,  lur  figlia, 

Battista  Gianzauna,  frer  della  Mastralessa. 
Gian  Chincher,  giuven  domicilio. 
Giachem  Claviglia,  vegl  vschin. 
Toni  Grammatica,  vegl  nuder. 
Tiroli  Bagiauna  ^ 

ßuodi  Curo  >  chos  d'alp  e  massers. 

Gudench  Palü  ed  oteis     J 

Lö:  Stüva  in  chesa  del  Mastrel. 

I.  Scena. 
(Tinetta.) 
Tinetta:  (Coii  ün  brascbuu,  spulvrand  cudescbs).  Usche,  co  füss  darcho 
tuot  iu  uordeu!  Mieu  bap  marmuogna  adüna  supr*  il  disuorden 
della  giuventüua  d'hoz  iu  di,  boz  nuu  averö'l  da's  almanter 
(posa).  —  Ma  uossa  vögl  m'impisser  eir  a  mias  fatscbeudas.  He 
auncba  da  preparer  mieu  vstieu  per  la  scblitteda  e  per  il  bal! 
Que  CO  non  daro  uossa  taunt  da  fer.  Pü  rumpatesta  m'bo  fat 
l'invito.  Infin  cb'eau  nun  eira  sgüra  scheel  m'invidess  u  na,  non 
avaiv'eau  pos.  Tuotta  la  lungia  not  m'insömgiaiva  cb'el  gess  bod 
cou  quista  bod  con  quella,  fin  cha  l'anguoscba  am  sdasdaiva.  In 
se  mieu  pisser  eira  bain  melfundo.  Gian  Cbincber  m'avaiva  do 
taunts  segns  da  sincer'  amur,  cba  que  non  eira  bain  pussibel 
oter,  cu  ch'el  s'adressess  a  me.  Que'm  füss  sto  üua  bella,  scli'el 
m'avess  planteda  co  e  füss  ieu  in  schlitta  con  ün'  otra!     In  quel 
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cas  m'avess  baiu  serred'  aint  in  staimza  e  uou  füss  pü  pizzed' 
our  da  porta  cou  iin  pe.  Na,  scLa  niieu  Giau  uon  am  vuless  pU 
bain,  uon  savess  che  piglier  a  niaun! 


II.  Scena. 

(Tinetta  e'l  Mastrel.) 

Mastrel:    (cucand  aint  dad  üscli)  Hast  glivro? 

Tinetta:    Schi,  schi,  pur  ve  aint,  uossa  ta  stüva  ais  in  norden,   He  spulvro 

gio    tuet,    miss    a    lö    tiens    cudeschs  e  tias    giazettas    e    do    aria 

fras-cha  alla   stannza 

Mastrel:  Pulit,    pulit,    nia    matta!      Tu    fest    tiens    affers,    cha    que    ais     ün 

milli  dalet.     Qne's  vezza  baiu,  cha  tu  voust  dvanter  ün'  exellenta 

massera. 
Tinetta:    Nischi    bap?     Uossa    vegn    eau    per   mien   fat    (con    importanza), 

Eau  he  aunch'  otras   fatschendas!      Hest   forsa   ndieu   la   novited? 
Mastrel:  Na,  eau  nun  he  udieu  ünguotta. 
Tinetta:    Nun  t'ho'  la  quinto  la  niamma  cha  mardi  chi  vain  ais  la  schlitte- 

da  da  giuventüna? 
Mastrel:  La    schlitteda?     Allura    averö    que  nom    piglier   notiers    la    suua- 

gliera  veglia  e  tu  averost  da  fer  grands  preparativs  ....     Ma  il 

prüm  saro  da  vair  scha  tu  sarost  invideda  u  brich. 
Tinetta:    0  sch'a  manchess  be  que  co. 
Mastrel:  Alla  fin  est  forsa  gia  invideda? 

Tiyietta:    Ma  schi,   schi,  giä  da  long  inno.     Ingiuvina  be  da  chi! 
Mastrel:  (per  se)  Quist"  am  saro  Una   greiv'    ingiuvinera    (scherzand).     Chi 

me  saro  quel  tel?     M'impais  tieu  cusdrin  Bastiaun? 
Titietta:  Ah  bah!     Che  voust  cha  quel  vegliuord  giaja  aunch'    in    schlitta! 
Mastrel:  Dimena  saro  que  Giöri  Thymian?    (Tinetta  do  adüna  dalla  testa 

da  na.)     Antoni  Tüve?     Alfred  Bagiauna?     Duri  Muos-cha  ..  .  ? 

Na?    Ma   allura   resta    poch    da    vaglia    per    te    ma  Tinetta,    tii't 

stuverost  contenter  culs  refuds  dellas  otras  giuvnas? 
Tinetta:    (surpraisa)   Poch    da    vaglia?     Schi    non    quintast    ünguotta    Giau 

Chincher?     Nun  crajast  pü  chöntsch  cha  ogn'   üna  dellas  giuvnas 

l'avess  piglio  con  bratsch'  avierta? 
Mastrel:  Gian  Chincher?     Quel  giarö  bain  cun  sa  Luisa? 
Titietta:   Ma  t'impaisa  be,    scha  quel  vo   con  quista    bella  Luisa;    EI    vain 

güst  appunto  con    me.     El   m'ho    dumandeda   gia   venderdi   passo, 

e  hoz  vain  el  at  dumander 

Mastrel:   Che  dist?  dumandeda? 

20* 
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Tineila:    Bainsgiir    dumandeda;     quo    voul    dir    per    la    sclilitteda  e  lioz    at 

dumanda'l   la  suiiagliera  veglia  ad   imprast. 

Maslrel:  Ali  usclie^   eau  crajaiva 

Tinetla:    Che  crajaivast uossa  lascliaiu   ir,   tli   gia  am   minclninast  be 

Clin   tias  fiutas   da  nou   inclcr  ünguotta.      Addieii!     (sorta  spert.) 
Mastrel:  Addieu: 

III.  Seena. 

(Mastrel  sulet.) 
Mastrel:  Co  stuvess  üu  bain  esser  suord  sco  üna  platta  per  uon  iucler 
ünguotta,  ed  orv  sco  üua  talpa  per  non  vair,  cu  cha  las  cliosas 
staun.  All,  la  chazra!  Per  ünguotta  nun  avaiv  'la  mel  ils  daints 
cur  as  trattaiva  da  fer  ün  bal  durante  l'absenza  da  Gian  Chincber. 
Hoz  dunque  vain  el  am  dumander  la  suuagliera  veglia,  —  be 
cbel  uon  hegia  forsa  auncb'  ün'  otra  dumanda  in  petto.  —  Del 
rest,  eau  per  ma  part  füss  eir  containt.  El  ais  ün  scort  e  brav 
giuven  ed  alla  fin  ais  que  l'essenziel !  Md  —  pudess  que  ir,  cha 
la  figlia  d'üna  veglia  ondreda  famiglia  vschina  spusa  ün  domicilio? 
La  mastralessa  fess  forsa  ün  po  melviers.  —  Pah!  cur  cha's 
tratta  be  da  que  co,  schi  con  ün  per  tschient  francs  as  cumpra'l 
il  vschinedi  —  al  dschender  del  mastrel  üngün  nun  suos-cha 
refüser  üna  siml'  'instanza  (con  dubi).  Que  ais  perö  auncha  da 
vair.  Ils  vschins  l'haun  uossa  ün  po  süllas  cornas  causa  sias 
ideas  in  affers  comuuels  ed  eau  stögl  confesser,  quaistas  ideas 
extravagantas  uon  ain  pleschan  neir  zuond  brich.  Perche  me  lio'l 
agieu  da's  masder  in  quists  affers  e  da'ns  buleA^erser  tuottas  nossas 
bunas  instituziuus  veglias?  Quella  granda  müdeda  del  ultim  temp 
me  nun  am  get  per  testa  ed  eau  nun  la  be  aunch'  hoz  digerida. 
Da  noss  vegls  vschins  possedaivans  usche  sabis  tscbantaniaiuts  e 
tout  eira  combino  usche  felicemaing,  cha  noss'  administraziun 
giaiva  sco  üna  gia.  Ed  uossa?  Uossa  stu  que  tuot  ir  all'  iu- 
granda  —  ils  tschantamaints  da  noss  venerabels  babuns  sun  an- 
tiquos  —  las  instituziuns  veglias  non  sun  pü  alla  porteda  del 
temp  —  noss  cuvihs  vegnan  decretos  davent  —  que  voul  uossa 
ün  President  comunel,  ün  cussagl  comuuel  —  ün  minister  del 
culto^  ün  dellas  finanzas,  que  voul  lungias  debattas  e  predelibera- 
ziuns  ed  a  forza  da  predeliberer  non  arriv'  ün  me  a  deliberer 
e  con  tuots  ils  ministers  dellas  finanzas    nos    dbit    vo    poch    dimi- 

nuind,    scha    na    s'augmentand Be    pleds    ed    üugüns    fats, 

be  baja  e  canera!  —  Liberalismo  ais  la  parola  moderna,    lo  nun 
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voul  üugüu  ster  inavous,  e  pil  cli'ün  so  dir  mel  e  trer  gio  dallas 
üsauDzas  ed  iustituzmus  veglias,  pü  bgeras  uouvas  ordinaziuus 
cL'iiu  als  iu  cas  da  propuner  e  pü  liberel  ch'el  ais.  E'l  pes  da 
tuot  ais,  cha  uus  oters  vscbins  uon  quintains  pü  üna  pipa  d'tabac. 
Ils  domicilios  sim  uossa  in  maggiorited  e  faiin  ir  tres  tuot  que 
ch'ils  plescha.  Eau  craj,  scb'ün  propouiss  da  volvev  la  glüua 
culs  pizs  iu  sü,  cur  eil'  ais  vonta  iu  gio,  scbi  cb'üua  simla  pro- 
posta  reuniss  la  maggiorited  süa  se.  Co  aus  fo  Giau  Cbiucber, 
cbi  ais  alla  testa  da  quella  clica,  ün  graud  tüert!  Povra 
vscbiuauncba !     Noss  buns  temps  vegls! 

IV.  Scena. 
(Mastrel  e  Toni  Gr ammatiea.) 

Toni:      (entraud)  Eeverieu  sar  Mastrel! 
Mastrel:    Ah   co   vain  auuch'   üu  della  veglia   scoula.     Bainvguieu  sar  Töui! 
El  as  lascha  vair  d'inrer,  cu'l  vo  que  a  mauu? 

Toni:      (squassand  la  testa  e  tuot  smiss)  Mel,  mel! 
Mastrel:  Po  fer?     Schi  che'l  mauncha? 

Toni:     (sospiraud)    Noss    buns    temps    vegls,    Zieva    quaista    disgrazcbeda 
constituziuu  nouva  tuot  vo   suot  sur. 
Mastrel:    El   uuu   averu  da's  plauudscber.     El,   chi   ais  l'uuic  vscbiu,   il  quel 
chattet  grazia  avauut   ils  democrats.      El   ais  bain  nuder    del    cus- 
sagl  comunel? 

Tö7ii:      Ah,    scbi,    bell'    onur,    cur    ch'üu    ho    da    che    fer    cuu    glieud    chi 
niauncha  uou   inclegia  ün   protocol  iuaudret. 
Mastrel:    Eh!    il  presideut    inclegiaro    bain    ün    protocol   e   cur    ch'üu    ho    il 
President  da  sia  vart 

Toni:  Scbi,  quel  ais  güst  il  dret!  Que  co  m'ais  üna  crusch  cuu  quel 
presideut.  Adüna  ho'l  da  dir  cha  mieu  stilo  saja  antiquo  e  cha 
hozindi  nou  as  maiua  üu  protocol  alla  moda  veglia.  Schi  el  ais 
affat'  iu  cas  da  corriger  aiut  virgulas  e  puncts  e  da  s-chasser 
pagiuas  iuteras,  dschand  cha  tauntas  frasas  sajau  superfluas,  scu 
sch'eau,  chi  he  fat  taunts  protocols,  perfiu  da  quels  chi  sun  stos 
avauut  il  pitscheu  cussagl  a  Coira,  non  savess  niauncha  pü  fer 
ün  protocol. 
Mastrel'.  Que  ais  appunto  il  früt  dellas  teorias  modernas  e  da  quel  bene- 
dieu  liberalismol 

Toni:  Eau  he  uoss'  avuonda  da  quaist  liberalismo!  Ch'el  s'impaisa  be, 
qiie  ch'els  m'hauu  fat  hersaira.  El  savero  baiu  cb'her  saira  eira 
raduneda  la  comischiuu  per  elaborer  ün  nuov  proget  sur  las  alps. 
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Mastrel:  Eir  que  co!  Eir  quaista  ledscha  ho  dirnena  da  guir  modernisedal 
Toni:  Eau  m'avaiva  isibieu  a  Sar  Gian  Chincher,  chi  ais  president  da 
quaista  comischiun  scu  actuur,  per  cha  survgnissau  almain  ün 
protücol  inandret.  Her  saira  ais  steda  la  prüma  seduta,  ed  eau 
avaiva  fat  ün  protocol,  eau'l  di  ün  protocol  stupeud,  eau  scumet 
cha  niaunch  il  Congres  a  Berlin  nun  posseda  ün  compagn.  Ed 
üna  bella  peja  ch'els  m^haun  de  per  ma  fadia!  Cur  ch'eau  l'he 
prelet,  m'haune  fat  ün  chalaf  ed  üna  risata  ch'eau  sun  resto  lo 
scu'  na  gialina  bagneda. 

Mastrel:  Ecco,  Ecco ! 
Toni:  Quist  bei  Sar  Gian  Chincher  ho  auuch'  agieu  il  frunt,  da'm  dir 
cha  mieu  protocol  contegna  tuottas  las  chosas  pussiblas  nel  muond 
ed  auncha  ün  per  impossiblas,  be  na  que  chi  tuocha  nel  protocol. 
Quist  bei!  Eau  al  vess  güst  pudieu  trer  il  chalamer  aint  pel 
gnif  dalla  rabgia. 

Mastrel:  Eau  vez  bain  in  nossa  vschinauncha  ais  pur  memma  svanieu  tuot 
il  spiert  da  pieted. 
Toni:  Scu  a  me  nu'm  vezane  pü  in  quista  comischiun.  Ch'els  fatschan 
fer  a  qualch'ün  oter  il  protocol,  sch'els  chattan  ün  chi  ais  in  cas 
da'l  fer.  Neir  nel  cussagl  comunel  non  poss  bod  tegner  our  pü. 
Que  ais  bun,  cha'd  ais  bod  glivro.  —  Ah  güsta,  per  que  co  eira 
eau  gnieu.  In  quindesch  dis  sun  las  nouvas  nominas  e  co'l 
vulaiva  giavüscher,  ch'El,  sign.  Mastrel,  as  laschess  nominer 
President  comunel. 

Mastrel:  Suot  las  circonstanzas  actuelas  non  savess  propi,  scha  que  füss 
per  me  ün'  onur  o  na. 
Toni:  Ch'El  fatscha  quist  sacrifizi  per  sa  vschinauncha,  uschiglo  tuot 
la  baracca  do  iusembel.  Nischi?  El  am  pigl'  allura  per  actuar? 
Eau  non  poss  neir  lascher  la  vschiuaunch'  imbarazzeda,  ma  con 
quist  nuov  guvern  non  vo  que  pü.  Ch'El  riflett'  ün  po  losupra. 
El  non  po  na  la  fe  refüder.  Ma  uossa  vögl  ir  a  fer  propaganda 
per  la  nomina  (vo  vers  l'üsch). 

V.  Scena. 

(Mastrel,  Toni,  Giacbem.) 
G^tac/jew:(entraud)  Bun  di,   sar  Mastrel!    (observand  Toni:)   Ah   est    eir   tu 
CO?  Eau  stim  be  cu  cha  tü't  suoschast  fer  vair  tar  uos  sr.  Mastrel! 
Mastrel:  Ma  sar  Giachem! 
Toni:      Che  m^  he  eau  fat  dal  mel? 
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Giachem:    Tu  est  appuuto  üu  da  quels,  chi  vögliau  metter  il  pe  iu  tuottas 

duos  scharpas 

Toni'.       Mo,   mo,  cumper. 

Giacliem'.     Tu,  chi  uon  at  trupagiast,    da    fer   il  raanual    della    bella   clica 
dels  revoluzionaris  .   .   . 
Toni'.        Ma,  schi  chi  dess  fer  il  protocol'? 

Giachem:  Protocol!  Tieus  protocols  suu  la  rovina  della  vschiuaunscha. 
Che'us  haune  dit  cur  cha  vulaivans  darcho  introdür  il  permiss 
da  fer  arüd  in  noss  gods?  Cha  qua  non  saja  permiss,  cha 
segnend  il  protocol  non  as  possa  pü  fer  que,  que  co  haune 
dit.     Tieus  protocols  sun  la  cuolpa  da  tuot  il  disuorden. 

Masird:        Ch'El  taidla  sar  Giachem  l'affer 

Giachem:     A.  te't  valains  der  protocols  (l'accompagnand  Toni    culs    puogus 
avaunt  la  vista  vers  l'üsch). 
Tötii:      Ma  cumper,   sar  Mastrel. 

Giacliem:  Be  ve'm  tu  aunch'  üna  voutta  culla  comischiun  daGian  Chincher! 
Arder,  arder  stuvess  üu  protocols  e  tuot  la  clica!  (Töui  fügia  spa- 
vento  our  dad  lisch.) 

VI.  Scena. 
(Mastrel  e  Giachem.) 
Mastrel:     (üu    po   grit)  Ma   che    fortünas    ho'l?     El  pera    güst    our    dals 
mauns  da  Dieu. 

Giachem :  Ah,  eher  sar  Mastrel,  ch'El  am  perduna,  scha  sun  gnieu  üu 
po  grit  in  sa  staunza,  ma  ün  ho  da  travuonder  hoz  iu  di  tauntas 
rabgias  in  uossa  vschinauncha,  cha  que  fo  ün  bain  al  cour, 
cur  ün  las  po  dai-cho  svöder.     A  quel  co  he  eau  dit  que  ch'el 

ais,  quist 

Mastrel:     Ma  ch'El  am  dia  che  ais  darcho  dvauto? 

Giachem:  Che  ais  dvanto!  a  passa  minchadi  da  bellas  scha'ls  vschius  nun 
guardan  bod  da  lur  fat,  schi  quaista  marmaglia  da  fulasters  ans 
faun  ir  suot  la  vschinauncha.  Uoss'  haune  la  ledscha  dellas 
alps  pels  mauns  e  ch'El  s'impaisa  be,  niaunch'  ün  artichel  da 
noss'  ordiuaziun  veglia  non  laschane  ster. 
Mastrel:  (agito)  Niaunch'  ün  artichel,  ma  crajane  propi  cha  noss  vegls 
sajan  stos  taunts  idiots  chi  non  avessan  savieu  fer  ün  schnat 
ledscha  dellas  alps? 

Giachem:  Scu  ch'al  di,  niaunch  ün  artichel.  Co  vöglian  eis  il  prüm 
scioglier  las  cumpagnias  d'alp  ed  allura  fer  ogni  au  üna  grauda 
lotteria,  e  ratter  aint  ils  massers.  Üngüns  massers  stabeis, 
üngüns  ambulauts  pü,   a  tuots  l'istess  dret  —  egalite,  fraternite! 
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Mastrel:  Ma  quo  co  nun  po  ir.  Che  gniss  oxir  dals  fabricats,  sclia  las 
alps  cambiessau  miucli'  au  massers?  Ecl  iu  oltre  suu  las  alps 
partidas  gia  avaunt  im  per  seciils.  Dieu  'ns  osta!  Que  füss 
s-chet  comunismus ! 

Gioßhem:       Comunismo,  güst  comunismo,  que  ais  üna  banda  da  petroleurs. 
Mastrel:       Co  s'.irdaue  baiu  las  piclas,  que'ls  garantesch  eau,  uus  avains 
da  nossa  vart  las  veglias  couvenziuus! 

Giachem:       Schi;   ch'El  discuorra  con  Gian  Chincher  da  veglias  couveuziuus. 
Ilastrel:       Ma,  ais  el  propi  nar?  Paun  si  ambiziun  e  sia  paschiuu  ir  tauut 
inavaunt,   da  violer  las   senchas  convegnas  da  noss   babuus? 

Giachem:  Cha  dessans  musser  las  couvenziuus,  scha  sajans  iu  cas,  ho'l 
dit  con  beffa.  Que  füss  da'l  stordscher  il  culöz. 
Mastrel:  Musser,  musser!  Tres  ils  vegls  tschautamaints  po  ün  comprover 
lur  existenza.  Lo  sto  que  scrit  nair  süu  alv:  Vain  confirmo 
la  convenzhm  u  ordinaziun  scritta  nel  an  da  sia  salüdaivla 
iiaschentsdia  1618  ad  2  7  d'Marz  tres  sigr.  Gian  Pool  nuder 
public  per  commissiun  da  signuors  cuvihs  unidamaiug  als  sig'®. 
Trueders  nobels  sabis  e  prudaints  homens.  Sign:  Lorenz  Cla- 
viglia  e  Gian  Curo.  Craja  farsa  Gian  Chinchfer,  ch'ün  Nudör 
public  saja  sto  üna  cauaglia?! 

Giachem:  Ch'El  s'impaisa  be,  scha  quaist  comunist  rispetta  uuders  pu- 
blics.  Na,  na  nus  stovains  tschercher  no  las  couvenziuus,  a 
stöglian  esser  da  qualche  vart.  El  sar  Mastrel  ch'El  lascha 
clamer  insembel  ils  clios  d'alp,  ch'ans  possans  incler  supra  ils 
pass  necessaris  cunter  quaista  clica  —  ma  hoz  auucha  —  a 
nun  ais  da  perder  temp  ed  eau  vögl  vair,  scha  non  chat  las 
veglias   couvenziuus   nel   cudesch  dellas  curagias  (sorta). 

VII.  Scena. 

(Mastrel  e  Mastralessa.) 

Mastred:     Que  co  m'ais  ün  di  disgrazcho!     Un  tel  spiert   regna   dimeua 

in   nossa  vschinauncha?  e  quist  Gian   Chincher 

Mastralessa:  (intra  con    furia)  Uossa    aise    ura    da    glivrer,    ün    tel    aflfruut 

vis-a-vis  nossas  veglias  famiglias  non  po  rester  impunieu. 
Mastrel:     Vainst  eir  tu  uossa  am  seccar  l'anima  e'm  fer    perder   daffatt' 

il  güdizi. 
Mastralessa:  Con     ster    in    stüva    nou    perderost    il     güdizi    —    vo    tu    in 

vschinauucha,    traunter    la  glieud   —   lo   passan  da  quellas  chi 

faun  ster  ils  chavels  dret  sü! 
Mastrel:    Eau  se  tuot,  Giachem  Claviglia  ais  sto  be  uossa  quia. 
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3Iasiralc.ssa:  Lca  pü    bella    nou    sest    auucha,   —  u    liest    forsa    utlieix,    ch'in 
vscliiuauuclia     circulescha     üua     proposta     da    Gian     Cliiuchcr, 
d'abolir  ils  baunchs  da  famiglia  in   baselgia? 
Mastrd:    Baselgia,  baselgia!     Attachan  eis  eir  la  baselgia,    quo  ais    im- 
possibel ! 

Maslralcssa:  Impossibel?     Che    ais    impossibel    a    quaista    glieud?     Crajast 
forsa    cha    uus    comportans    auncha    fulasters    in    uoss    baunchs 
e'ns  laschaus  aunch'  arir  our  davous  tiers?     Na   iiu    s-chaudel 
simil  me  non   ais   sto  aunch'   in   vschinauncha; 
Maslrcl:     S-chandalus!     Quo  füss  ün  sacrilegi. 

Maslralcssa:  Que  güda  bger  da  ster  co  e  declamer.  Uossa  ais  ura  cha 
tu  mettast  il  plus  in  our.  Ti  'onur,  l'onur  da  ta  famiglia, 
della  vschinauncha,  ta  posiziun  dumandan,  cha  tu  muossast  als 
revoluzionaris  la  creauza,  ma  di'ls,  di'ls  que  cli'els  sun! 
Mastrd:  Uoss'  ais  l'irasüra  plaina!  Hoz  auucha  clamero  eau  insembel 
ils  vschins,  allura  volains  tuottüua,  vair,  quel  chi  tira  la 
bi\scha  cuorta,  il  mastrel  u  Gian  Chincher.  Eau  scriv  dalum 
la  banida.      (as  metta  a  scriver.) 

VIII.   Scena. 

(Mastrel,  Mastvalessa,  Tinetta.) 

Tinetta:     (intra  tuot  containta)  Mamma   che   vstieu    dess    eau    piner    per 

la  schlitteda? 
Mastrd:     Schlitteda?!     Uoss'  ais  güst  il   dret   momaint    per    schlittedas! 
(continua  a  scriver  e   squassa  la  testa.) 
Mastralessa:  Chi  fo  schlittedas  sainza  dir  a  me  qualchasa? 

Tinetta:     (ün  po  smorta)  Que  ais  üna  schlitteda  della  giuventüna! 
Mastralessa:  Da  cur    inno   araudscha    la    giuventüna    las    schlittedas    sainza 
me?      Eir  que    co    am    vöglian    ils    democrats    piglier    davent ! 
Odast    mastrel,    eir  las   schlittedas   arandschane   sainza  me.     Na 
na  ma  Tinetta,    nus   at  vulessans    der    schlittedas    cun    quella 
bella  compagnia! 
Tinetta:     Bella  cumpagnia?     A   sun  invidedas  tuottas  las  giuvnas. 
Älastralessa:  Cha  las  vschinas  non  giajan   que  saro  mieu    pisser.      Ed    infin 
cha  quaist  melprüvo  Gian  Chincher  (Tinetta   do    ün    sagl)    ais 
in    compagnia,     non    vest    tu   ün    sulet  pass,     ne  a  schlittedas, 
ue  a  tramegls,   best   udieu  ?  ! 
Tinetta:      (cridand)   Ma  che  ho  fat  Giau   Chincher?   (sorta  cridaud.) 
Mastralessa:  (la  compagua)  Pur  mettd't  our  d'testa  quist  bei  sugget! 
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Mastrcl: 


Mastrel: 
Gian: 

Mastrel: 
Gian: 

Mastrel: 

Gian : 

Mastrel: 

Gian : 
Mastrel: 

Gian: 


Mastrel: 
Gian : 


IX.  Scena. 

(Mastrel  sulet.) 

(stand  sü  dalla  maisa)  Que  manchaiva  uossa  bo  aiiucha  que 
CO !  Ultra  tuots  ils  disgusts  in  affers  comuuels,  am  vegnan 
eir  displaschairs  in  famiglia.     E  chi  nis  la  cuolpa  da  que  tuot? 

Üna   suletta   persuna Ma    povra  Tinetta!   Ma   eir   cha'l 

cour  as  rumpess,  qnia  non  ais  üugün  remeidi.  Üna  persuna 
sainza  pieted  alcliüua,  üna  persuna  clii  spredscha  nossas  veglias 
üsaunzas,  chi  violescba  nossas  convenziuus,  chi  non  respetta 
niauncba  las  senclias  instituziuus  della  baselgia  —  na,   na  que 


po 


Ma  cli'el  am  vegna  pels   peis,    eau'l  vögl  fer  our 


las 


clias ! 


X.  Scena. 
(Mastrel  a  Gian.) 
(A  picha  sün  lisch.) 
(da  grit)  Avanti! 
(entrand)  Buu  di  sar  Mastrel! 
El  am  vain  güst  dret  per  lin  levatesta. 
Ch'El  perduna  sar  Mastrel,   eau  m'he  gia  lavo. 
Üu    simla    resposta    pudaiva    bain    m'aspetter    d'El    chi     nun 

respetta  pü 

Ma    eher    sar    Mastrel,    eau    non    savess    d'avair    me    mancho 

d'respet  vis-a-vis  Sia  persuna. 

Chi  me  avero  rispet  da  persunas,   cur  ch'el  non  rispetta  niauncha 

las  instituziuus  las  pü  senchas. 

Ma  in  vardet,   eau  non   l'incleg. 

AI  farons  bain  incler  in  ün'   otra   mauiera,    scha  quistas  revi- 

siuns  da  ledschas  non  glivran  bod. 

Las  revisiuns?     Quellas  non  pleschan?     In    nom  da  Dieu,   co 

nu'l  poss  güder.      La  coraischiuu    survgnit    sieu    mandat    dalla 

radunauza    generala  e  nun    acceptero    üngünas    lezchas    ne    in 

üna  ne  in  l'otra  mauiera. 

Cur  ch'ün   po  dispuouer  da    taunta    melnüza    gianüra,    ais    que 

fazil  da  siu'vgnir  mandats. 

Eau   m'impais  cha  la  ledscha  sül  domicil  do  a  vschins  e  domi- 

cilios  il    medem    dret    da    votaziun  e  fand    üs    da    quaist    dret 

non   ho   üngün   da's  lascher  plaschair   tituls,    da    snöss.      Que'm 

pera  in  ultra  cha  giodair  la  coufidenza  della  comunited  non  saja 

üngüna  disonur. 
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Mastrel:  La  comimitccl  me  uuu  ho  do  l'iucombcuza  da  mcttcr  tuottas 
las  ledschas  suot  sur. 
Gian:  Quo  co  na,  ma  l'ho  do  mauu  liber  alla  comischiuu  da  pro- 
puouer  que  ch'ella  stima  per  bön,  ed  infine  averö  la  radunauza 
darcho  Toccasiun  d'approver  o  da  regetter  ils  progets  della 
comischiun, 

Mastrel:  Perche  vo  la  comischiuu  a  tschercher  que  ch'ella  uuu  ho  pers? 
Perche  uuu  po  ella  as  coutenter  da  pitschuas  modificaziuus, 
SCO  ch'üu  solaiva  fer  da  pü  bod  ogui  dudesch  aus? 
Gian:  Que'ni  pera  ch'El  nou  saja  guera  orieuto  uels  affers.  Oters 
temps,  oters  bsögus!  La  ledscha  sül  domicil  dumauda  cate- 
goricamaing  im  nouv  uorden  nellas  vschinaunchas.  Co  avains 
p.  e.  la  disposiziuu  cha  la  reudita  dell'  intera  facolted  comu- 
nela  daja  fluir  in  cassa  publica,  cha  fintaunt  ch'üu  non  perce- 
pescha  taxas  per  il  giodiraaint  dellas  ütiliteds  publicas,  dels 
gods  e  dellas  alps,  ün  uon  saja  neir  in  dret  da  fer  pajer 
taglias.  Ed  El  so  bain  avuonda  cha  con  taglias  daspö  decenuis 
füttans  benedieus  chariuamaiug. 

Per  ils  giodimaint  dellas  alps  nun  podains  me  pü  dumander 
taxas,  la  divisiuu  generela  statuescha  bgeranzi  usufrüt  gratuit. 
Da  cur  inno? 

D'ün  per  seculs  inno!  Ch'El  chatsch^  il  nes  eir  nels  tschanta- 
maints  e  documaints  vegls  e  na  be  nels  nouvs,  schi  vzaro'l  pü  bain. 
Quels  haun  üu  po  bgera  puolvra  e  chamblas.  Eau  non  savess 
neir  perche  ch'ün'  ingüstia,  chi  existit  seculs  alla  luugia, 
dovess  esser  tolereda  auncha  pü  long.  Pü  veglia  ch'ell'  ais  e 
pü  motiv  da  la  smacher  la  testa. 

El  non  ho  let 

ü,  non  ais  que  üna  crass'  ingüstia,  cha  be  üna  part  della 
populaziun  gioda  gratuitamaiug  la  facolted  della  vschinauncha 
el  a  l'otra  part  nun  rest'  oter  cu  il  plaschair  da  güder  pajer 
ils  dbits.  Scha  la  vschinauncha  ho  faculted,  schi  ch'ün  im- 
puonda  il  prüm  la  reudita  da  medema  per  pajer  ils  dbits, 
laschand  eventuels  residuauts  fluir  a  pro  dell'  intera  comunited. 

Mastrel:     Que  co  non  ho  da  che  fer 

Gian:  Non  ais  que  üna  marsch'  ingüstia,  cha  las  cumpagnias  d'alp 
giodan  ultra  la  pasculaziun  gratuita  da  lur  muaglia  auncha 
l'entreda  dallas  fittaunzas  da  pascul  esuberant  a  lur  bsögn? 
Na,  na  nossa  vschinauncha  uon  ais  auncha  nel  stedi,  da  pudair 
fer  regals  a  cumpagnias  privatas. 


Mastrel: 

Gian: 
Mastrel: 

Gian : 


Mastrel: 
Gian : 
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Maslrcl: 

Gian: 

Mastrcl : 

Gian: 
Maslrel: 


Gian : 
Mastrcl: 

Gian: 

Mastrel: 
Gian: 


Mastrel: 


Gian: 

Mastrel: 

Gian: 


Quia  uou  as  tratta  da  rcgals,   las  alps  suu  dallas  cumpaguias. 

Las  tegias  sclii,   ina  ua  il  pascul. 

Eir  il  pascul,   almaiu  la  giodia  da  medem,  que  sto  iiellas  cou- 

venziuus  dal   1G29, 

Chi  pretenda  quetauut?      Inua  sto  que  scrit? 

Cli'El  repassa  uos  arcliiv  genuiuamaiug,   ch'El  dctta  üiia  vouta 

üu'  öglieda  eir   nellas   veglias  couveuziuns  e  uels  cudesclis  da 

rattedas,   allura  as  persvadero'l  bainbod  dal  fat. 

Che?   Couvenziuus,   rattedas?   Eau  non  he  ue  vis  ne  let  üuguott' 

in   merit.      Las  ho   El   forsa  visas? 

Visas,    eau    uon   las    he    visas,    ma    ellas    vegnan    adütas    nels 

tschantamaiuts    vegls,    que    co    nu'm    vulerö'l    coutester,     scha 

Dieu  voul. 

Que  chi  ais  uels  tschautamaiuts  al  güda  bain  poch.     Dal  quel 


I 


per  pleds  lo  uon  po  El  uiauucha  güdicher,  scha  que's  trat- 
taiva  da  conveuziuus  u  d'ordinaziuus,  ed  üu  vegl  mastrel  scu 
El  stuvess  bain  savair,  cha  ogui  ordiuaziun  po  gnir  abolida 
e  substituida  d'ün'  otra, 

Ma  nun  lio'l  let,  ch'ellas  suu  stedas  scrittas  dal  maun  d'ün 
nuder  public,  suos-cha'l  auncha  metter  in  dubi  lur  existeuza? 
Bain,  mettain  il  cas,  ch'ellas  hegian  effettivmaing  existieu  üna 
vouta  —  que  chi  non  ais  pero  zuond  bricha  constato  —  so'l 
allura  da'm  dir  que  ch'ellas  disponivan?  Ne  El,  ne  ean,  ne 
üngün  non  saro  in  cas  da  dir  quetaunt.  E  reconstruir  il  con- 
tenuto  d'ün  documaiut  pers  sainz'  üngün  iudizi  losupra  e  cou 
la  premeditaziun  da  favoriser  üna  compaguia  privata  a  pregüdizi 
della  comuuited  am  pera  d'esser  bod,  bod,  üna  .  .  .  üna  falsi- 
ficaziun ! 

Basta,   basta!    Eau  vez   bain,  ch'El    uou    voul    incler   ünguotta. 
Ch'El   fatscha   con    sia   comiscluun   que   ch'El   stima    per    bön, 
eau  savero  eir  que   chi   ais   mieu   dovair    ed    uossa    nu'l    vögl 
tgnair  sü  pü  long  (evra  l'üsch). 
Mo  Sar  Mastrel! 

Sco  dit,   eau  he  avuonda  dalla   fatschenda. 
Eau'l  reveresch  (sorta). 


XL  Scena. 

(Mastrel   sulet.) 

Jlastrel:     (sulet)    Co'    vains    la    buoglia.      Scha     Gian    Chincher    ho    da 
quaistas   ideas,   cu  aise  das   fer  da  buouder  dels   oters.     Ch'ün, 


Bger.1  c:uiCra  per  poch 


317 


traiisporto  dalla  puscliiuij,  fatsclia  üiia  vouta  u  l'otra  üua 
uardet,  ais  cliapibel;  ma  cli'ün  possa  ciiu  quella  calma  e  quel 
sauao-  fraid  stordschor  il  culöz  a  veglias  venerablas  conven- 
ziuiis  —  qxie  co  palesesch'  üua  natura  da  boja!  Quist  am 
füss  üu  dschender!    Quel  am  mettess  da  bei  priucipi  la  sua  a 

culöz Ma    che    stuu    eau    co    a  stüdger.     Eau    tramet 

dalun  la  bauida  als  vscbius  ed  iiu'ura  ais  l'iuter  guvern  dels 
comuuists  cupicbo  (piglia  la  banida  e  voul  sortir  iu  prescha, 
cur  el  ais  sün  üscb,  arriva  Battista). 

XII.  Seena. 

(Battista  e'I  Mastrel.) 

Battista:    (as  daun  üu  tütscb)  Eb,  eb ! 

Mastrel:  Lasclia'm  ir,  eau  stögl  clamer  insembel  ils  vscbius.  Quaist 
nouv  uordeu  dellas  alps  non  pndains  comporter.  Scba  lascnaius 
ir  inavauut  uscbe,   podains   uus   tuots  ir  aus   fer  arder. 

Battista:  Eb,  que  non  faro  iiossa  quella  grau  da  prescba!  Per  at  fer 
arder  arriverost  auucli'  adura  avuouda.  Quiuta'm  cbe  cbi  ais 
dvanto ! 

Mastrel:  Zieva,  zieva.  Uossa  non  be  eau  peida.  In  ün  quart  d'ura 
sun  darcbo  quia  (sorta  precipitedamaiug). 

Battista:  Que'm  pera  üna  mezza  revoluziuu.  Avaunt  sorta  Giacbem 
Claviglia  sainza  fled  sbuorflaud  e  sbavaud,  scii  scb'el  avess 
travuudieu  una  rauua  viva,  ün  momaint  zieva  compera  Gian 
Cbincber  cun  üu  sagl  our  da  porta,  scu,  scb'el  füss  perseguito 
d'üna  mela  bestia,  uossa  cuorra  il  mastrel  in  sa  furia  bod  sur 
me  our.  Cbe  me  voiil  que  dir?  .  ,  .  Ab  que's  tratta  dallas 
alps,  uossa  scbi.  Cur  cba  quaist  cbapitel  ais  in  tras-cha, 
scbi  uossa  glieud  ciiorr'  intuorn  scu  tauntas  muos-cbas  sainza 
cbo.  Curius  cb'üu  non  possa  discuter  quaist  affer  sainz'  as 
clapper  pel  culöz!      Stains  a  vair  cbe  cbi  vaiu  landrour! 


XIII.  Scena. 

Tinetta:      (precipitedamaiug  aint  dad  üscb,  clapp'   iutuorn  culöz  Battista) 
Ab,   cber  barba  güda'm. 

Battista:    Ma  cber  infaunt 

Tinetta:  Eau  sun  üna  disfortüneda  .  .  . 
Battista:  Dieu'ns  osta,  cbe  discuorrast? 
Tinetta:     Am  vögliau  destrier 


318 


Florian  Grand 


Battista : 
Tlnetta : 
Battista : 
Tinetta: 
Battista: 
Tinetta: 
Battista : 
Tinetta: 


Battista: 
Tinetta : 
Battista: 

Tinetta: 

Battista: 

Tinetta: 
Battista: 


Tinetta: 


Battista : 


Tinetta : 
Battista: 


Ma  cbi,  clii? 

Mieu   bap  c  ma  mamma. 

Ma  perclie. 

Perche  ch'el  m^avaiv'  iuvided'  in  scblitta. 

Chi  el?  cber  iufaunt? 

Giau  Cbincber. 

Scbi   cbe  me  bo   fat   Gian   Cbinclier  a  ta  mamnia? 

Ma  mamma  discb,   cb'el  saja  ün  giuveu  d'ünguotta,  ün  comuuist, 

cb'el   vöglia  abolir  ils   bauncbs  da   famiglia  in  baselgia  e  müda 

tuottas  las  ledscbas  comunelas. 

Ais  que  tuot  il  delict?     mo,  mo,  co  as  po  que  bain  güder. 

Ob,  scbi  cber  benedieu,  güda! 

Scbi,  scbi,  pur  non  avair  temma. 

Ma  ninä  barba,    cha  müder  ledscbas   non    ais    üna    cbosa    mel- 

fatta? 

Mo  na,  na,   scba  que  füss  üu  misfat,  cbi  non  avessans  prescbuns 

avuonda  per  metter  aint  ils  delinquents. 

E  niscbi  tu,  cb'ün  po  esser  devot  in  baselgia  in  miucba  baunch? 

Natürel,   in  baselgia  as  vo  per  urer  e  na  per    as    slader   oura 

süu  ün  bauucb,    scu  scb'üu    vuless    dir:    Co    sun    eau,    guardfe 

scba  uou  fatscb  parada? 

Eau  non    pudaiva    crajer,    cba  Gian    füss    üu    noscb   cristiauu. 

Que'm  füss  sto  il  pes  da  tuot!      Con    me    ais    el   adüna    uscbe 

buu  eau'l  vögl    eir    bain,    non    pudess    viver    pü    üna    secunda 

contaiuta,  scb'el  restess  melperüua  con  mieus  genituors.    (crida) 

Sajast    pur    quietta,   ma  Tinetta,    üngün    non   färb   ünguotta  a 

tieu  Gian,   lascba  be  fer  a  me,  eis  sarou  bod  i-econcilios.    Uossa 

vo  tu,  cba  tieu  bap  uou  at  chatta  quia!   (la  maina  vers  l'üscb.) 

Cber,  benedieu  barba!      (sorta) 

Scbi,   scbi  (serra  l'üscb,  tuorna  inavous  e  contiuua)  Povra  matta, 

ella  voul  bain  a  sieu  Gian  e  —  bo  radscbuu !  El  ais  un  brav 

giuven  in  tuot  e  pertuot.     Ma  cu  fatscb  eau  uossa  per  metter 

la  p§scb?     Eau  craj   cba'l    meglder   saja   da'ls    lascber    sbatter 

ün  po,   eis  gnaron  bod  svess    al   güdizi,    ed    allura   as   profitta 

d'ün  bun  momaint  e  la  pescb  ais  fatta.    Ma  uoss'  am  vögl  fer 

our  dalla  puolvra,  aimz  cba'l  Mastrel  tuorna  (sorta). 


XIV.  Seena. 
Mastrel:     (intra    con    fraucbezza)    Uscbe,    taunt    inavaunt    fdssans!     Ma 
glieud  sarb    bod    co,     Que  ais   sto  tuottüna   meglder,    as   trat- 
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taud  (l'aflfers  d'alp,  da  clamer  il  prüm  ils  chos  d'alp  e'ls  priu- 
cipels  massers.  Cur  cha  uus  essans  allura  perinclcts,  porterb 
im  la  questiuu  avaiint  vschins.  Uossa  mieu  Giau  Chincher 
at  musserous  la  creauza  (a  picha  sün  üsch) 

Mastrel:  Avanti  (avrind  l'üsch)^  Bainvgniens  mieus  amihs!  (Ils  massers 
intran,  il  prüm  Giachem  Claviglia  cun  ün  cudescb  vegl  suot 
bratsch,  ziera  5  o  6  oters,  alla  fin  Toni  Grammatica  guardaud 
iutiiorn,  tuots  salüdau :  Reverieu  Sr.  Mastrel!) 

Mastrel:  Cha  fatschau  il  baiu  da  piglier  plazza  (metta  s-chabels  dasper 
maisa). 
Ils  massers:  (As  tschaiutan.  Töui  sto  adüna  davousvart,  as  voliaud  tschanter 
observa  d'esser  dasper  Giachem,  fügia  dall'  otra  vart,  dschaud 
per  se) :  Melprüveda  bestia!  (tegna  Im  mann  iu  giloffa  scu 
sch'el  vuless  piglier  our  qualchosa.) 

Mastrel:  Eau  m'he  permiss,  mieus  sigiiuors;  da'ls  clamer  insembel  hoz 
per  alFers  da  graud'  importauza.  Daspö  la  disgrazcheda  revo- 
luziuu  francesa  del  ultim  secul  s'haun  introdüttas  in  tuot 
l'Europa  ideas  perversas,  chi  inmatschau  da  tschuncher  tuots 
ils  liams  seuchs  deir  umauited.    Eis  saun,  mieus  siguuors 

Giachem:  (melpazchaiut)  Nus  savaius  tuot,  co  as  tratta  da  piglier  alla 
svelta  imsüras  radicalas,   sainza  fer  lungias  parlatas! 

Mastrel:      (ün   po   smort)   Ma  qu'em  pera  ch'ün   po   sclarir 

Giachem:     Que  nun  fo  da  bsögn  da  sclarir,    cur  ch'eau    he    gia    sclarieu 
tuot,  uus  vulains  dalun   vuscher. 

Tuots:        Vuscher,   vuscher! 

Mastrel:     Scu  cha  crajan,  cha  fatschau  dimeua  propostas.    Ma,   a  stovains 
avair  qualchün  chi  las  scriva  sü. 
Toni:        (spert)  II    protocol    fatsch    eau.     (piglia   palperi    our    d'giloffa 
e's  metta  a  scriver.) 

Giachem:   (per  se)   Scu  quel  nu'm  fo  protocols  hoz! 

Mastrel:     Que's  tratta    dimeua   da   paraliser   l'influenza   dels    fulasters    in 
iu   affers  comunels.      Chi   voul  dimena  propuoner  qualchosa? 
Tiruli  Bag. :  Eau  he  üna  proposta,   ma  eau  non  suos-ch 

Mastreh     Pur  ch'El  dial 

Tiruli:     Eau  craj   cha  per  excluder  tuot  la  marmaglia  fulastera  stuvess- 
ans    sin    affers  d'alp    der   il   dret    da    vuscher  be  a  quels,    chi 
tegnan  muaglia,  inscritta  nel  cudesch  da  scossa. 
Tuots:      fBragizi  e  risata)   Palü:  E  la  razza  bretouica? 
Curo :      Craja'I   cha  la  sapienza  e'l   patriotismo    veguan    cultivos    be    in 
stalla? 
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Giachcnt :  Allura  avessans  be  duos  votauts,    sar  Mastrel  ed  El,    clii  suu 
dair  alp  del  Püschel. 
Cnro:       L'alp  la  Botta  ho  tauut  dret  cu  l'alp  del  Püschel. 
Palii:       L'alp  Muranza  lio  taunt  dret  cu  l'alp  la  Botta. 

Mastrel:  Uschfe  limitessaus  eir  il  dret  dels  vschins.  (Tiruli  resta  tuot 
smort.) 

Chanvo:  Eau  he  üu'  otra  proposta.  Nus  stuvessaus  tschercher  da  trer 
ils  principels  fulasters  da  nossa  vart,  allura  sun  ils  oters  sainza 
sustegu. 

Mastrel:     (Do  dalla  testa  da  schi.) 

Chanvo:  Scha  regalessans  p.  e.  a  Giau  Chincher  il  vschiuedi  (movi- 
maint  generei). 

Giachem:  Che?  a  Gian  Chincher!  Aha,  ais  El  eir  üu  da  quels  chi 
tegnan  cun  Gian  Chincher?  Regaler  il  vschinedi?!  Schi,  per 
ch'avessans  ün  comandant  da  pü  traunter  ils  vschins.  Na, 
ch'ün  nu'm  discuorra  da  qiie  co,  uschiglö  ho'l  da  fer  cnn 
Giachem  Claviglia,  Chatscher  davent  our  d'vschiuauncha  il 
stovains  .  •  .     Que  co  merita  uu  tel .  .  . 

Chanvo:     Ma  ch'El  taidla  sar  Giachem. 

Mastrel:     Que  nun  po  ir. 

Giachem:  Nun  po  ir,  perch^  na? 

Mastrel:     Que  füss  cunter  las  ledschas. 

Giachem:  Ah,  nus  avessans  da'ns  tegner  alias  ledschas  e  Gian  Chincher 
non  rispetta  üngünas  dellas  nossas.  Chi  chi  non  rispetta 
nossas  ledschas  non  stovains  neir  comporter  in  vschinauncha. 
G.  Chincher  sto  davent  il  prüm  e  zieva  eir  ils  oters,  davent 
cun  tuot  la  racaglia!  Que  co  ais  l'unic  mez  per  fer  uordan. 
Div.  Massers  :(exe-ptuo  Duri  Chanvo)   Davent,   davent  cun  tuots  insembel ! 

Mastrel:  Ch'Els  am  laschan  dir  üna  parola,  la  proposta  da  sigr.  D. 
Chanvo  am  pera  tuottaflfat  .... 

Giachem:  Eau  protest  cunter  tuot.  Sch'Els  discuorran  da  quaista  pro- 
posta, vegn  eau  dalun  per  mieu  fat. 

Clmnvo:     Ch'El  tascha  ünzacura. 

Giachem:  Na,  eau  non  tasch! 

Chanvo:     El  fo  adüna  canera  e  tschercha  lita. 

Giachem:  Que  co  fo  El,  so'l  ün  po  che?  Chi  fo  la  pü  granda  canera 
alias  rattedas?  Güst  El  non  lascha  me  gnir  a  pled  ils  oters. 
Vus  da  vos  alp  zavagliais  adüna. 


Chanvo:    El  ans  suos-cha  dir    da  que 


Non    ho'l    güst  El    cun    sa 


baja  chatscho   sü   ils  ambulants  alias   otras  alps. 
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Oiaehon:  EauV  El  fo  auncha  da  pü  bellas.  El  pcja  da  baiver  als 
pasters,   per  cli'els  diaii,   clia  Sia   vacha  saja  la  p'U(jnc.ra. 

Chanvo:  Che?  Eau  he  testimonis,  cha  raa  staila  ho  pudieu  la  Sia  duos 
voutas  gio  Puut. 

Giacliem :  Mauzöguas,  s-chettas  mauzöguas. 

Massers:  (per  part)  Sr.  Giachem  ho  radschuu  (oters)  Sr.  Duri  ho  rad- 
sclmn   (tuot  cuu  grand  bragizzi). 

Mastrel:     Mo,  mo,  cha  laschau  uossa  qixe  co! 
Toni:       Dess'eau  protocoler  eir  la  causa  verteilte  trauuter  Sar  Giachem 
d'üna  e  Sar  Duri  d'otra  vart  circa  la  dumanda,  quela  da    lur 
vachas  

Giacliem:  (saglind  sü)  Am  voust  ir  tu  coii  tieu  protocol!  Cha'l  Inf  porta 
ils  protocols!  (voul  trer  il  cudesch  vegl  gio  per  la  testa  a 
Toni,   clii  fügia  d'üna  vart.) 

Mastrel:     Eh!  Eh!  essas  propi  our  d'clocha! 

Giachem:  Eau  vegn  per  mieu  fat.     (sorta  spert.) 

Ils  oters:  Eir  eau,  eir  eau   (sortan,   sbragind,   Chanvo  l'ultim). 

Mastrel :  (vo  zieva  clamand :)  Cha  taidlan,  cha  taidlan  (sorta). 
Toni:  (sulet)  Che  melprüvo  armaiut.  Bod,  bod  am  rivaiva'l  üua 
cul  cudesch  della  fibla  gio  pel  cho  (con  displaschair).  Uossa 
niauncha  non  possa  preler  il  protocol  —  ma  saiuza  il  preler 
non  vegn  davent.  Sch'üngün  non  am  voul  tadler,  non  m'im- 
poss  eau  ünguotta.  (cumainza  a  preler  il  protocol,  fand  ils 
adattos  compliniaints  avaunt  ils  schabeis  vöds  da  mincha  per- 
suna,  il  nom  della  quela  el  legia.)  Dorta,  in  chesa  del  molto 
illustrissem  e  nobilissem  Signur,  Sigr.  Mastrel  di  10  schner 
nel  12  dudeschevel  an  della  disgrazcheda  coustituziun  nouva 
alias   10  ante-pommeridianas. 

Radunos  in  quaist  hoz  nel  venerabel  lö  auteprelodo  ils 
authonoros  e  sabis  Sigrs.  chos  e  massers  dellas  hondredas 
compagnias  d'alp,  cioe  Tillustrissem  e  spectatissem  Sigr.  Duri 
Chanvo,  antic  cho  della  venerabla  alp  la  Botta,  collaudissem, 
l'illustrissem  nobilissem  e  venerant  Sigr.  Sigr.  Tiruli  Bagiauna^ 
actuel  cho  dell'  hondreda  alp  del  Püschel,  degnissem,  l'illus- 
trissem e  prus  Sigr.  Sigr.  G.  Claviglia  unito  al  sapiaint  e 
prudaint  Sigr.  Sigr.  G.  Palü,  rapresentant  della  autstimeda  alp 
Murauza  meritissem  ed  oters  sabis  amplissems  e  collendisseras 
Sigrs.  Sigrs.  massers  spectatissems  onde  entrer  in  ponderusa 
disamina  e  madüra  preponderaziun  dellas  impulsivas  causas 
stedas     melprüvedamaing    ventiledas    a    pregüdizi     da    nossas 
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comüiias  trais  alps,  las  quelas  causas  verteutes  aus  impuouan 
üua  suprema  vigilanza  oiule  pudair  conserver  e  mantegner 
nossas   legitimas,    ed    equas   otas    pretensiuns,    privilegis,    drets 

ertos  da  nos  vegls  babuus,   impostUt  da 

Mastrel:     (tuorua)  Na^   sch,eau  m'avess  irapisso    (observa  Toni    chi    legia 
auncha)  Che  fo  El  co? 
löni'.       Eau  he  cumanzo  a  1er  il  protocol. 
Mastrel:     Ch'El  am  giaja  cun  sieu  protocol,   iuua  chi  crescha  .  .  . 

Toni:       Mo,  mo  sar  Mastrel. 
Mastrel:     Ata  voul  El  ir  u  ua! 
Toni:        Eau  vegn,   eau  vegn   (sorta  spert). 


XV.  Scena. 
(Mastrel  sulet.) 

Mastrel:  Ma  ais  que  possibel?!  Eis  vegnan  tar  me  as  plauudscher 
supra  il  nuov  uorden  in  vschiuauncha,  eau  cour  da  ches'  in 
chesa  per  ils  clamer  insembel  ad  üna  discussiun  da  quaists 
aff^rs  importantissems  e  dappertuot  am  diane,  ch^ün  metta  la 
spraunza  sün  me,  ch'eau  stöglia  salver  la  vschinauncha  dalla 
rovina,  ch'üngüu  oter  non  posseda  quell'  Influenza  scu  eau, 
cha  que  sajan  aff^rs  imbruglios,  chi  dumandan  sclarimaint. 
Eis  as  radunan  co  tar  me  —  e  cur  eau  als  vögl  sclarir  la 
chosa  e  musser  la  risch  del  mel,  nu'm  laschane  niauncha  guir 
a  pled.  In  vece  da  chatter  traunter  ils  massers  be  ün  corp 
ed  üu'  orma  plaina  d'armonia,  che  chattet  eau?  Odi,  invilgia, 
piccas  persunelas  e  dall'  idea  sublima  chi  collia  ils  members 
d'üna  comunited  specielmaing  in  üu  momaint,  inua  lur  existenza 
politica  ais  imnatscheda  —  niaunch'  üna  sbriuzla.  Chi  voul 
in  quaista  maniera  drizzer  our  qualchosa? 

XVI.  Scena. 

(Mastrel   e  Battista.) 

Battista:  (intra)  E  bain  mieu  Mastrel,  cu  sto  que  cun  vossas  alps? 

Mastrel:     Poss'  il  luf  porter  las  alps,  ils  chos  d'alp,  ils  massers 

Battista:  Uoss'  uossa,  la  chargia  pel  pover  luf  ais  graud'  avuonda.     Ma 

di'm  be  che  glüna  cha  tu  best? 

Mastrel:  Chi  non  vuless  perder  la  pazienza  cun  da  quaista  sort  glieud? 

Battista:  Ho  forza  la  comischiun  darcho  qualchosa  d'uouv  pels  mauns? 

Mastrel:  Na,  na,  eau  discour  dals  chos  d'alp. 
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Battista:     Quels   sarou   baiu   da  tieu  parairV 

Mastrcl:  Quols  miu  bann  iiiigüu  parair.  Ab,  uu'm  discuorrei-  da 
que  CO ! 

Battista:  Na,  na  l'affer  m'interessa.  Tü'm  dist  cba'ls  fulasters  mettau 
tuot  suot  sur,  cba'ls  vscbins  possan  ir  as  fex'  benedir,  til 
tscbauQtscbast  d'üna  mezza  revoluziun,  ed  a  me  cbi  sun  üu 
vegl  vscbin  nu'm  voiist  quiiiter  üngnotta.  L'esit  finel  della 
fatscbenda  uon  m'ais  neir  indifferent.  Forsa  ch'avess  eir  eau 
ün'   idea  drovabla. 

Mastrel:  Tu  best  radscbun!  Ma  quella  vouta  avais'eau  grauda  prescba 
e  zieva  nun  t'be  eau  pü  cbatto.  Eau  avaiva  per  oter  l'inten- 
ziun  da  prescbanter  la  fatscbenda  als  vscbins,  allura  avessast 
eir  tu  agieu  occasiun  d'exteruer  tieu  parair.  Ma  per  pudair 
gnir  in  raduuauza  cuu  propostas  formuledas,  am  vulaiv'  eau 
auncba  consulter  culs  massers  e  cbos  d'alp.  La  questiuu 
priucipela  ais  quella  dellas  veglias  couvenziuns,  tu  sest  baiu, 
la  comiscbiuu  non  las  voul  pü  arcoguuoscber  e  vuless  iutrodür 
taxas  d'ervedi  per  las  vacbas. 

Battista:     E  bain,   cbe  propostas  avais  formulo? 

Mastrel:  Propostas?  Scba  tu  savessast  be  cbe  propostas  cbi  guittan 
fattas.  T'impaisa  be,  Giacbem  Claviglia  propuona  da  cbatscber 
davent  tuots  ils  domicilios. 

Battista:    Ha,  ba,  ba!  Que  füss  bain  sto  üu  mez  radical 

Mastrel:     Eau  nun  be  niauncba  pudieu  gnir  a  pled 

Battista:    Ha,  ha,  ha  .  .  . 

Mastrel:  Cur  cb'eau  als  vulaiva  declarer,  cba  quaista  proposta  non 
giaja  per  sa  streda,  baune  fat  ün  terribel  bragizzi  —  ed 
iugiuvina  be  cuu  cbe  ch'els  l'baun  glivreda? 

Battista:    Cun  cbe  me? 

Mastrel:  Cun  as  laguer  per  via  da  lur  vacbas,  ogu'  ün  vulaiv'  avair 
la  pugnera.  Uossa  di  tu,  scba  que  nun  fess  gnir  las  vaincba- 
quatter  ? 

Battista:  Ha,  ba,  ba!  Quella  co  m'ais  güst  la  dretta  glieud  per  clamer 
il  secul  in  sieus  limits. 

Mastrel:  Che  aise  da  fer  uossa?  Üu  non  po  tuottüna  lascher  tambas- 
scher  Gian  Chincher  e  sa  comiscbiuu  scu  ch'els  vöglian. 

Battista:  Na,  que  non  vo  neir,  ma  la  questiuu  ais  üna  delicata  e  con 
paschiun  non  la  sciogliais,  na  per  Dieu!  Chosas  üscbe  stu  üu 
tratter  cuu  ün  po  calma,  con  üna  tscherta  flemma.  Tu  best 
svess  vis  cbe   cha  tu  drizzast    cur  cun    testas    chodas.     Giaud 
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iuavauiit  usclie,  imbrogliais  be  l'affer  aunclia  da  pü  e  che  ais 
allura  la  fin  da  tuot  l'istoria?  Recuors,  prozess,  ödi,  picea 
ed  il  dau  clii  and  resnlta  ais  pü  grand  cu  tuot  que  chi  velau 
quel  per  taxas  d'ervedi.  Perch^  l'ödi  e  las  piccas  sun  üua 
vaira  pcsta  alla  prosperited  d'üna  vschinauucba.  Da  simils 
exaimpels  and   avains  vis  bgers  e  na  dalöntscb  da  uns. 

Mastrel:  Eau  craj  bod,  bod  cba  tii  hegiast  ün  po  d'radschun,  schi  che 
cussgliessast  tu  da  fer? 

Bnüista'.  Eau  fess  usche:  lu  prüma  lingia  clamess  ean  insembel  alchüns 
amihs  ed  bomeus  da  confidenza.  II  nummer  non  drouva 
d'esser  grand,  anzi  in  ün  pitschen  circul  aise  pü  fazil  da 
s'iücler  cu  in  ün  grand.  Ma  la  cbosa  principela  ais  ch'ün 
tscherna  glieud  bainpensanta  ed  intelligiainta,  chi  non  as 
lascha  dominer  dalla  paschiun  e  dal  egoismo,  e  da  quaists 
honiens  chattains  aunch'  avuonda  traunter  ils  vschins.  Las 
testas  chodas  ed  ils  sbragialers  as  sto  per  üna  vouta  ignorer. 
Usche  po  ün  stüdger  la  questiun  cun  tuotta  calma.  In  segu- 
onda  lingia  .  .  . 

Mastrel:  Que  co  vo  tuot  baiu.  Ma'ls  fulasters  non  as  suottamettau 
usche  facilmaing,   sch'üu   non  als  muossa  ils  daints. 

Battista:  Que  co  füss  darcho  ün  pass  fos.  Be  na  cun  prepoteuza  e 
paschiun.     Üu  stu  tschercher  da  persvader  la  glieud. 

Mastrel:     Que  ais  impossibel! 

Battista:  Pur  spetta.  In  seguonda  lingia,  dunque,  stu  üu  as  metter  in 
relaziun  culs  elemaints  pü  radschunabels  dels  domicilios.  Üu 
als  expuoua  la  chosa  scu  ch'ell'  ais,  sainza  paschiun  e  sainza 
parzialited  ed  eau  vuless  scumetter  ch'in  duos  e  duos  quatter 
ün  sarb  d'accord.  lu  quaista  maniera  isolains  ils  extrems  da 
tuottas  duos  varts  e  l'opposiziun  ais  standschanteda  aunz  cu 
nascher. 

Mastrel:  Scha  l'istoria  finiss  usche  glischamaing,  schi  füss  eau  baiu 
contaiut,  e  at  vuless  lascher  tuotta  la  radscbuu,  ma,  persvada 
tun  ün   Gian   Chincher  pr.   ex. 

Battista:  G.  Chincher,  ün  giuven  usch^  intelligiaint,  lojal  —  üuguotta 
pü  facil  cu  que  co. 

Mastrel:  Eau  at  di,  que  nun  vo,  eau  he  giä  pruvo  be  avaiint  üua 
pezza. 

Battista:  Que  dependa  dal  möd  cu  tu  best  pruvo.  Eau  non  sun  guera 
persvas,  cha  tu  sajast  sto  tuottafFat  calm,  almain  cur  ch'eau 
sun  guieu,   am  paraivast  bei  el  bain  agito. 
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Mastrcl:     Tu  best  radscluiu,   eau  eira  propi   ün   po  grit. 

Battista:    Ed  averost  discurieu  cuu  poch  respet  da  sias  radsclmns. 

Mastrel:     (Do  dalla  testa  da  schi.) 

Battista:     Ecco,  im  stu  respetter  eir  las  ideas  del  adversari  pustüt,  sch'el 

ais  ün  giuven  scu  Gian  Chincher.     Eau  stögl  dir,  sieu  caracter 

reel  ed  aviert  am  plescha  fichun  baiu,   el   merita  tuotta  stima. 

Eau  scumet  eir  ch'el  eira  tuottaffat  calm. 
Mastrel:     Schi,  schi^  el  eira  pü  calm  cu  eau.     Tu  best  in  se  exelleutas 

ideas! 
Battista:     Vezast  co!     Tu  est  ün    curius   guaffen.     Ün    momaint   crajast, 

cba  traunter  ils  domicilios   uon   saja  uiauncb'    üna    persuna    da 

vaglia,  ün  momaint  zieva    pretendast   il   medem    dals    vschins, 

da  que  co   ais  be  ta  paschiun  la  cuolpa. 
Mastrel:     Ma    crajast    propi,    cba  Gian    Chincher    as    lascha    persvader- 

Que'm  füss   bain  ün   grand  dalet.      Eau    he    adüna    vis    gugent 

il  giuven,   be  na  in  quella  comischiun. 
Battista:    Lo  non    starb'l   long.     El    ais    memma    nobel    per    as    chatter 

cuntaint  in  üna  compagnia  d'usche  divergents   elemaints. 
Mastrel:     Ma  que   füss  per  me  bain   la  pü  grand'  algrezcha  del    muond. 

Que  CO  stögl  eau  be  quinter  alla  Mastralessa.    Eau  sarö  dahin 

darcho  co  (sorta). 


XVII.  Scena. 

Battista:  (sfruschand  ils  mauns)  Quista  part  del  programm  füss  reuschida 
stupendamaiug,  II  mastrel  ais  gnieu  madür.  Quel  ais  taunt 
cu  in  giloffa!  —  Uossa  stögl  eau  tschercher  Gian  Chincher 
(voul  sortir  ed  avriud  l'üsch,  vezza  Gian  Chincher).  Ah,  mieu 
figlioul! 
Oian:  (sün  üsch)  Eau  crajaiva  da  chatter  il  Sar  Mastrel  .... 
Battista:    Pur  ve   aiut,   il  Mastrel  gnarö   dalun. 

Gian:      (iutra  fand  trida  tschera). 
Battista:     Ma  tü'm  fest  üna  curiusa  tschera! 

Gian:      Eau  vuless  cha'l  luf  purtess  las  alps! 
Battista:     (per  se)   Aha!     quel  s'ho   eir   ars  las  piclas.     II   programm   ais 
gia  per  duos    terzs    esegnieu.     (dad  ot)   Che    ira   me    best    sün 
las  alps?     Tu  non  best  üngüna  muaglia! 
Gian:      Ab,    sch'eau  sun  president  da  quella    benedida    comiscliiun    chi 
avess  d'elaborer  ün   uouv  proget   da  ledsclia. 
Battista:     Que  sarb   da  perder    bger   temp,    m'impais,    que    darb    luugias 
discussiuus? 
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Gian : 
BaUisla ; 

Gian: 


Batiisia: 
Gian: 


Battista : 


Gian : 
Battista 


Gian: 
Battista ; 

Gian : 
Battista ; 


Gian: 


Battista: 


Da  (liscussiuus  iioii  as  discuorra;  quo  ais  iu  sc  bc  iin  bragizzi, 
IIo  capito!  Vus  averos  üu  per  sbragialers,  cbi  bauu  adüna 
la   buocb'   avicrta. 

Schi,   schi   da  quels  cbi  faiin    canera  avains    avuonda,    ma   que 
uou   füss   il   pes.     II  pü  da   tuot    am    disgusta    que    cba    quista 
glieud  uou  vezza  pü  dalöutscb  cu  la  pensla  da  lur  tegias. 
Ecco,  ccco,   haun  dimena  l'egian  butatsch  per  lur  Dieu. 
Appuuto!    Eau  eira  iutro   in  quaista  comischiuu   crajaud,   cb'üu 
begia    la    ferma   e   püra    iutenziuu    da    modificber    la    ledscba 
veglia    seguoud    las    maximas    fixedas    in    nossa    constituziuu, 
d'allontaner  tuottas  ingüstias  cbi  existittan  fin  iu   uossa  a  pre- 
güdizi  del  bain  esser  generei,  con  iin  pled  da  creer  üna  ledscba 
baseda    sün    principis    d'equited  e  da    güstia    ed    eau    crajaiva 
d'avair  in    mieus    collegas   iin    ferm    sustegn.     Ed    invece    clie 
chattet    eau    tiers    la   granda   part    da    medems?     Üna    temma 
smaledida   da   gnir   alla    cuorta,    be    pisser    per    l'egua   giloffa, 
da    principis  e  maximas^    da    patriotismo,    d'equited,    da    güstia 
niauncha  taunt  stizzi  cu'l  uair  d'üu'  ungla,  iusomma  be  s-cbet 
egoismo   ed  ünguott'   oter,   e   miraculusamaing  in  quaist  reguard 
eiran   vschius   e  domicilios  perüna   sco  .... 
da  quista  sort  patriots  chatt'    ün    dappertuot   il    muoud,    raieu 
eher  figlioul,  ma  iin   non  stuvess  vulair  fer  farina  cun  eis,    al 
contrari  ün  stuvess  runiper  lur  influenza  in  affers  publics. 
Na,   na   scu  eau  non   be  vöglia  da  fer  chammi  pü  cun   eis. 
Pulit,   tuotta  radschuu   del  muoud!      Tu    nou    eirast    co    affatta 
bricba  in  tia  dretta  plazza  e  fest  bain  da't  emanziper  directa- 
maing  da  quaista  glieud. 

Eau  pigliero  ma  demischiuu,   eau  l'be  giä  scritta. 
Bain  fat,  uoss'  am  plescbast.     Ma  tu  est  ün  mat  scu'u  tatsch. 
Che  dalet  ch'avero  nos  mastrel! 
Sar  Mastrel? 

Quel  .  .  .  sch'el  oda  que,  at  saglia'l  intuorn  culöz  dall'  algrezcba. 
Tu  non  sest,  quaunt  baiu  ch'el  at  voul.  Que'l  displaschaiva 
da't  avair  permalo  boz.  Uoss'  ais  darcbo  tuot  iu  uorden. 
Craja'l  propi  cha'l  Sar  Mastrel  hegia  müdo  ideas?  Que'm 
füss  baiu  zuoud  agreabel,  e'm  laschess  la  spraunza  da  pudair 
üna  vouta  arriver  ad  ün  scioglimaint  amicabel. 
Sch'eau't  di.  Be  avaunt  ün  momaint  ais  el  sto  co  e  laschet 
incler  sia  bramma  d'as  reconcilier  con  te.  Que  ais  il  pü 
grand  dalet,  ch'el  po  chatter,   e  che  me  dscharo  uossa  Tinetta? 
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Gian:      '^rinettaV 
Battista:    Pur  nou  fer  l'uraglia  da  rnarchadaunt.     Tas  fiutas  uou  gUdau 
ünguotta.     Eau  se  gia  in  circa  las  quauntas  cha'd  ais. 

Gian:  Giä  ch'El  so  l'iacirca  da  che  vart  clia'l  veut  boffa,  schi'l  vögl 
comunicher  eir  il  preciss.  Scu  padriu,  el  tuocha  d'esser  da 
mia  vart  la  prlima  persuua,  alla  quela  eau  am  confid.  Eau 
cira  giiieu  hoz  per  dumauder  dal  Sr.  Mastrel  il  mauu  da  sa 
figlia.  Causa  sia  disgrazcheda  glüua  uon  sus-chet  eau  niauncha 
menziuner  mieu  desideri.  Sar  Mastrel  eira,  que  clii  concerna 
mias  inteuziuns  in  affers  comunels  del  tuot  meliufurmo  ed  in 
si'  agitaziun  non  eira'l  iu  cas  d'accepter  üna  rectificaziuu.  — 
Uossa  sun  eau  darcho  co  speraud  da'l  cbatter  im  po  pü  calm 
e  da'l  pudair  persvader  dalla  s-cliettezza  da  mias  iuteuziuns. 
Nou  reuscbiss  quetaunt  .  .  .  allura  nou  am  restess  oter^  cu  da 
piglier  cumgio  da  quista  cbesa. 


TincUa: 

Gian : 
Battista : 

Tinetta : 
Gian: 

Tinetta: 
Gian: 

Tinetta : 


Gian : 


Tinetta : 


Gian : 


XVIII.  Scena. 
(Battista,  Gian,   Tinetta.) 

(Cuorr'     aint,    brancland    Gian.)     Per    l'amuv    da    Dien,    cber 

Gian,  non  discourrer  da  comgio  uscbiglö'm  fest  morir! 

Ma,  benedida! 

(per  se)   Co  stains  bain  e  fras-ch.     Scba'l  Mastrel  am  capitess 

güst,   scbi  tuütta  mia  fadia  füss   steda  per  ünguotta. 

0  beuedieu,  perduua! 

Ma,  cbera  Tinetta,  che  be  eau  da't  perduner? 

Eau  non  m'imposs  d'ünguotta! 

Eau  se  bain  cba  tu  nun  m'hest  fat  ünguotta. 

Mieu  bap  t'bo  offais,  e  scba  vus  essas  melperüna,  cbe  he   eau 

da  fer?  0  be  non  discuorrer  da  cumgio.    Eau  uon  poss  viver 

sainza  te! 

Na,   na,  eau  non  vegn  davent  da  te.     Quietta't  Tinetta.    Eau 

giaro  uossa  tar  tieu  bap,  eau  al  vögl  musser,    ch'el  nun  m'bo 

cognuschieu    inandret,     eau    vögl    paleser    tout    mieu    intern   e 

sajast  persvasa,   el  non   po  .  .  . 

Eau  nu't  lasch  ir    sulet.     Eir    eau    vegn    con    te  e  sch'el    nou 

at  voul  exodir,    scbi'm   bütterö    eau   davaunt    sieus    peis  e  non 

starö   sü,  fin  cha  vus   non   s'avais   reconcilios. 

A  giaius   iusembel,   süainta  tas  larmas,  ma  chera!   (As  tuochau 

mauu.     Tinetta  süainta  las   larmas  cul  fazöl.j 
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Flüiiiiu  Grand 


Mastrel: 

Baltisia 

Mastrel: 

Gian: 

Battista 


divers  da 
Mastrel 
Battista 
Mastrel'. 
Battista 


Mastrel 
Gian : 


Battista 


XIX.  Scena. 

(Battista  Gian,  Tinetta,  Mastrel.) 

(cutrand)  Ma  mastralessa  iiou  voul  crajer  üuguotta,  (observa 
il  per)  Che,  Sar  Gian  acquia  cou  ma  Tiuetta? 

;     (per  se)   Co  vains  uossa! 

(serius)  Ch'El  fatsch'  il  bain  da  lascher  ir  il  mann  da  ma  figlia ! 
Sar  Mastrel! 

;  (per  se)  Co  güda  l^e  üu  cuolp  da  stedi!  (als  oters)  Vus  avais 
discurieu  avuonda  saiuza  s'iucler,  uoss'  ais  arrivo  mieu  tour. 
Tu,  mieu  mastrel,  hest  svessa  coavgnieu  d'avair  iuchamino  la 
fosa  streda^  e  tu,  mieu  figlioul,  at  hest  persvas,  cha  tia 
comischiun   uon    eira    composta    seguoud    tieu    gust    e    quel    da 

tieus  collegas  e  best  agieu  tuotta  radschun  da't  retrer  da  quella- 
El   non   füss  pü  uella  comischiun? 

:    Avaunt  pü  momaint  ho'l  piglio  sa  demissiun. 
(per  se)  L'am  piglia  üu   pais  davent  dal  cour! 

;  Ma  cuu  que  co  non  ais  la  fatschenda  sciolta.  Nus  drovains 
la  cooperaziun  d'ogni  i-adschunabel  abitant,  saja'l  vschin  u 
fulaster,  scha  vulains  üna  vouta  sortir  da  quaist  battibuogl. 
Quia  as  tratta  da's  elever  süu  ün  punct  da  vista  generei  e 
da  lascher  las  piccolezzas  d'üna  vart.  Che  ho  da  gnir  our 
dalla  vschinauncha,  scha  sieus  meglders  votants  restan  irre- 
conciliabels  e's  retiran   dals   affers. 

Scha  Sar  Gian  non  retress  si  assistenza,  schi  eau  da  mia  part 
füss   bain  containt  .  .  . 

La  vschinauncha  am  chattet  saimper  prompt  a  sacrifizis  ed  iu 
comuuiun  cun  glieud  emanzipeda  da  pregüdizis,  da  paschiun 
e  d'egoismo  sun  eau  adüna  dispost  a  contribuir  cou  mias 
deblas  forzas  ad  ün  güst  scioglimaint  dellas  questiuus.  Mo  la 
conditiun  principela  ais:  la  güstia,  l'equited,  il  bain  della 
vschinauncha  ouravaunt  tuot,  saiuza  resguard  sün  interess  privats 
e  convenienzas  persunelas. 

:  Che  vulaius  uossa  perder  taunts  pleds.  In  quaist  rapport 
essas  tuots  duos  dal  medem  avis.  Banduuain  per  üna  vouta 
quaist  tema  cha  nus  podains  discuter  pü  tard  cun  tuot  nos 
commod,  e  volvainans  ad  üna  fatschenda  pü  agreabla.  Eau 
vez  quia  üu  masser  ed  üna  massera  chi  non  sun  auncha  rattos 
aint  iu  üngüu'  alp.  In  che  n'üua  ils  voust  ratter  aint, 
Mastrel  ? 


Rgera  canera  per  poch 


329 


Tinetla:     Cher  bap! 

Oian:      Cher  Sar  Mastrel! 
Mastrel:     Chers  infaunts!  (ils  branclaud)  Üu  pü  graud  dalet  . 


Matralcssa : 

Mastrel: 

Mastralessa 

Mastrel; 

Batiista: 

Mastrel: 

Mastralessa 

Mastrel: 

Tinetta : 

Mastra 


XX.  Scena. 

(Ils  antecedaints  e  la  Mastralessa.) 
Dad  our  la  scena  üua  vusch:    Mieu    sar    patrun    fo    dumauder, 
sch'Eir  imprastess  la  suuagliera?  Ün  oda  la  mastralessa. 
Na,  na,   chi  chi  ho    arraudscho  la  schlitteda  detta  eir  las  sima- 
glieras.  (intra) 

Na,  ua  la  sunagliera  drovains  svessa ! 
(Observa  il  per,  da  gritta)   Che  voul  dir  que  coV 
(As  sgratta  davous  las  uraglias). 

Qua  ais  üna  ratteda.     Nus  a^ains  ratio    aint    quaist   masser  e 
quaista  massera  nell'  alp  .  .  . 
Neil'  alp  .  .  . 

Que  CO  non  ais  usche    spert   fat!    me    pü    uou    dun    eau   mieu 
acconsentimaint ! 
Ma,   chera  Chatriua! 
Chera  mamma! 
Chi    suos-cha    arandscher    müsteds    in    vschinaucha    saiuz'    am 


egna    figlia,    e  con    üu 


Oian: 

Mastrel: 
Battisia: 

Mastralessa. 
Battista : 

Mastralessa 

Battista: 


dumauder  e  que    auncha    con   mi' 

non  rispetta  las  instituziuns  veglias. 

(In    senso    ambigue  e  con    pantomima    adequata)   AI    contrari, 

Duonna  Mastralessa,   (clappand  col  bratsch  iutuorn  Tinetta)  eau 

tegn  zuond  bger  dal  vegl. 

Schi  lascha't  dir. 

El   vo  tuottaffat  d'accord  con  tieu  Mastrel.    El  ho   musso  ch'el 

accepta  eir  dad  el  qualchosa. 

E  la  comischiuu? 

La    comischiun    s'ho    sciolta,    üu    tschernerb    ün'    otra    e   tieu 

Mastrel  stuvero  allura  be's  lascher  nomner  per  sieu  president. 

Mieu  Mastrel    president  d'üna  uouva  comischiun?   ....     E'ls 

baunchs  d'baselgia? 

Ah  güsta,  ils  baunchs  d'baselgia,  co  hest  radschun,  quels  della 

baselgetta  sun  propi  in  ün   stedi    poch    decorus.      Niaunch     ün 

töch   spuonda  non  haun   eis,    ma    eau  uou    dubitesch    cha    mieu 

figlioul  ils   färb  restorer    la   prüma    vouta    ch'el    saro    president 

comunel. 
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Mastrcl: 

Tinetta: 

Mastralcssa : 


Baltisia'. 


Che  voust  auuch'   avair  clubisV 

Üu  pü  bun  dscheuder  cu  Giau  nou  chatteros  suot  il  siilagl. 
Eau  vez  baiu  cha  mia  resisteuza  ais  inütila:  Vus  forraais  ün 
complot  cimtcr  me.  Ma  a  te,  Battista^  at  vögl  rnusser  ün' 
otra  vouta,  scha  tu  arandschast  pü  müsteds  in  vschinauncha. 
Bain,  baiu  eau  non  tscbavattero  pü  in  tieu  mister,  ed  uossa 
allegrainans  della  bella  lia  inaugureda  quia.  Giavüschain 
ch'üna  buna  staila  s'eleva  a  nos  felice  per  e  salva  sia  dimora 
sur  el  e  ch'üna  buna  staila  vöglia  eir  guider  la  comunited  al 
sgür  port  della  concordia  e  della  pesch. 

Tres  l'uniim,  cht  bain  coUia 

Ün  brav  raasser  domicilio 

Con'  na  massera  vschina  quia 

Vain  nos  liara  consolido, 

E  la  concordia  regn'  adüna 

Co  traunter  vegls  e  giuventUna! 

Portein  ün  viv'  all'  armonia 

AI  eher  bei  per  chi  ais  preschaiut! 

Ed  a  sa  nozz'  in  compagnia 

Gnaros  vus  tuots  con  cour  containt 

S'allegraros  d'la  pesch  perfetta 

Chi  regn'  in  nossa  vschinaunchetta! 


I 


Glivro  ils  ultims  pleds  da  Battista,  compera  Toni  Grammatica  sün 
üsch,  observa  que  chi  passa  davauntvart  e  fo  segn  da  surpraisa  daud  cols 
mauns  insembel  —  allura  crouda  spert  la  tenda. 


CASPAR  BARDOLA. 

Las  Strias,  Superstiziun  e  fantasie,  Farsa  in  Trais  Actas. 

(Annales  IV,  p.  55—107.) 


Per  SU  na  8. 
Cristina,  Vecli?  possedainta, 
Crescenza,  giuvnetta,  sia  vaschina, 
Lanz,  hoin  possetlaint  del  lö, 
Hans,  seis  famaigl, 
Güst,  doctor  juris, 
Rndin,  mattin,  figl  d'üu  giornalist, 
Mstr.  Gian,  vegl  contadin, 
Duri,  seis  figl, 
Paulina,  üna  fantschella, 
Corina,  sia  corapagna. 


Lö  deir  acziun.  —  L'Engiadina  bassa 
üna  passegiada  sü'l  über,  plü  tard  in  chasa. 


I.  Act. 
1.  Seena. 

Cristiua,  Lauz,   Hans,   Dctr.    Güst,   Cresc.  e  Rudin   cou  auters  iufauts, 
Paulina  e  Corina,  qualas  duos  in  seguit  s'absaiutan. 

Ari  a. 
Infants  ouravaiit. 
Hoz  briir  allegria, 
Hoz  flada  plaschair, 
Chi  sotta,  chi  ria  — 
D'algrezia  pe'l  vair. 

Mattina  spuntada 
Solai'ns  ha  porta, 


332  Caspar  Bardola 

Pro  la  pasgegiada, 
Ch'üQ  long  ha  spetta. 

D'algrezia  qui  gübla 
II  cour  del  infaut, 
Chi  chanta,  chi  schübla, 
Tot  s'chatta  contaiut. 

Oiistina   (eiouand).    Almaiu  ch'eu  alla  fin  davo  tant  cuorrer 
Eir  possa  siouer  üna  gia  a  tots. 
It  pü  plan  plan,  no  possau   eir  discuorer: 
La  prescha  non  cuschina  mai   buus  trats. 

Lanz.  Appuuto,   eran  qui  per   far    na  posa 

E  coatemplar  lln   pa  eir  nos   contegns. 
Da  quist  punct   'our  as  ha  'na  bella  vista, 
Perque  posseivan  qui  adün'  ils  vegls. 
II  taimp  crai  bei,   abain  cha  abuuvira, 
La  pizz'  intuorn   tot  era  chapütschä. 
E  las  corniglias  faivau   trid   schuschüri, 
Pero,  la  samda,   solit,  l'avra  stä. 

Hans.  Scha'l  temp  ais  favoraivel   sco  chi  para, 

Schi  la  stagiuu  ans  spordscha  grand  plaschair, 
In  mez  quist  paradis,   quista  conträda, 
Taut  maguific'   e  bella  da  survair. 
Guardai,  l'aspet  chi  spordscha  nossa  pizza, 
Cou  seis  vadrets  seis  pasculs  e  seis  gods, 
Qui  daints,   la  spelms,  qui  verd,   stupenda  visti 
Confonda  l'ögl  con   seis  richams   pertot. 
E  quaut  stupeud  tschütt'   oura  nella  soula, 
Nos  ögl  survezza  qiiia  plus  comüus 
E  comüuets  u  vihs  pertot  spars  oura; 
Guardai,  l'impressiuu   da  tants   chamins, 
Tots  fümau,   sco   scha  füssau  charbuueras, 
E'l  contadin  tra  via  —  co'l  seja 
Cou   seis  praders,   duraute  las  masseras 
Trapliuau  intuorn  cliasa  fand  giantar. 

Lanz.  Perbacco!  Quist  ais  segn  da  buna  vzüda, 

SJand  t'imbruoglias   usche  bod   co'l  s'dun. 
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Fin   uossa  suii   appaiua  trais  qimrts  d'ura, 

Cha  nixs  avain   giodü  la  colaziuu : 

E  pur,   tu  cbattas,   l'apetit  füss  bun. 

Dal  reist  accord,  ti'  aria  declerada 

E  forz'  ellectrisauta  da  nos  munts, 

Ma'l   cuolmen  del  plaschair  a  noss'   ögliada 

Risplenda  uel  aspet  da  prad'  e  champs. 

Christ.  Riaiut  pertot  intuorn  ais  ravertüra 

E   scielta  füt  la  vista  sün  qitist  muot, 

Pero  il  vaira  s-chaz'  ais  la  natura, 

II  cudesch  da  scienza  sur  da  tot. 

Guardai  amis,  che  bella  colombetta, 

Chi  lä  nel  champ  da  Mstr.  Gian  svolet, 

Eu  crai  dal   sgür,   cha  quella  as   vivaiuta 

Dal  gran   intuoru  per  plü  comodita. 

Eir  ils  utschells  desidrau  d'avair  com  od. 

II  gnioii  in  mez  ün  champ  ha  grand   vautach : 

Ün   spargna  tants   viadis  per  vivanda, 

Siand  pertot  intuorn   ais  grau   a  sfrach.  — 

Hans.  Ho,   hol  In  mez  il  gran  pultrunaria 

A  far  lur  gniou;  la  mod'  ais  sün   ün  bos-ch. 
0  chastördä!  0  trida  furbaria! 
Usurpar  drets,  que  ais  totüua  suos-ch. 

Gust  (con  Hans).        j^^g  i^estias  nou  coguosclian  dret  e  ledscha, 
Ad   ellas  nou  füt  dat  ün  inteilet; 
In  lur  instinct  coguosclian   baiu   il   comod, 
Ma  brich  dovrand  sco   calcul  d'avantach. 
Sulet  l'uman  masüra  cou  la  ledscha 
E  combinescha  la  comodita; 
As  reposand  lavura'l  con  la  teista, 
E  quist  eleva  pur  l'umanita. 
Dal  Ost  al  Vest  s'incruschan  ferovias, 
E  sur  muutagnas  pass'  il  telegram, 
Subtils  indrizs  con  stradas,   galerias, 
Chi  spordschan  a  comodita  il  mau. 
II  grand  regent  per  comod  fa  la  guerra, 
II  negoziaut  fa  calculs   sü'l   sofä, 
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E'l  preir  pro  sa  preveucl'  e  sa  masnöra ; 

Tots  spicoleschan  sün  comodita. 

Percib  tot  bram'  il  comod  qui  sün  terra, 

Stant  ais  la  vita  dell'   acfcivita 

La  clav  d'ün   stad'  e'l   bain  da  milliera. 

Vost  plü   „minchun"  ?     Tot  ais  comidita. 

Lanx  (observand).       Tascbaü  Udi!  La  aise  plus  chi  schüblan, 

Que  ais  la  clotsclia  co'ls  pulscliius  uel  gniou. 
Oh  povers  blods!  Udi,  co  quels  tots  güblan, 
Vezand  spartir  real   a  minch'   iin   il   siou. 

Güst.  Con  dret.     Eis  sua  tots  figls  da  quella  mamma. 

Giuvnins  d'etä,  bsögnus  perque  pustüt; 
Percio,  sta  bain  a  genituors,  chi  aman 
A  tots  egual,  daud  eir  egual  ajüd. 

Hans  (mossand).         He  mera !  La  vi'  mez  in  la  stramaglia, 

Vez'  eu  la  mamm'  e  plus  cheu-ins  intuorn. 

Rudin.  Ingio?  Muoss'  eir  a  mai?  Oh  che  marmaglia, 

Oh  che  bellez',  o  che  ponipus  penam! 
Havess'  eu  quels  utschells  in  mia  stüva, 
Subit  fess  far'  na  chabgia  con  fils  d'aur, 
Voless  pavlar  ils  vegls  e  la  genüra 
Con  coccas  e  bombons  a  bainplaschair 
E  con  dalet  alvar  v'less  la  mattiua, 
Ud'ir   „Dirididi",  lur  bei  chantar, 
Accord  sublim,   oh  bella  chanzunina, 
Chi  cur  dal  sön  l'uman  sa  diletär. 
Schabain  tants  möds  fan  allegrar  sün  terra 
E  tot  ha  melodia  per  sotar  — , 
Ma  sia  vusch,  distingu'  ün  dalla  fuolla, 
Siand  seis  chant  surtot  sublim  e  char. 
„In  tschim'  ün  bös-ch  l'artist  sa  vusch  adoza, 
„Gou  trillers  majestus,  electrisants, 
„Tot  vain   attrat,   tot  cuorra  sün  la  plazza, 
„Per  vair  il  chantadur,  per  udir  il  chant. 
Eir  eu  sun  chantadur  e  chant  adüna, 
Udi,  che  bella,  bella  chanzunina: 
(chanta) 
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A   niai   plascli   il  cuorrer^ 
11  giö  e  las  fluors, 
Eu  am  bap  e  mamma, 
Meis  buns  geuituors. 

II  tscliel  con  las  stailas, 

La  glün'  el  solai, 

II  muvel  chi  ciiorra, 

Quai  tot  plasch  a  mai. 

L'utscbella  cbi  svola, 
La  muos-cha  del  meil, 
Eu  am   eir  la  scola, 
Eu  am  tot  il  bön. 

Tots.  Ha^,  bravo  Rudin!  bravo,   bravo  tu! 

Orist  (exciama).         II  cbant  deir  orma  ais  d'iufaut, 
E'l  cour  del  cour  ais  d'iuuozaint. 
Qui  ais  l'accord   da  vaira  harmonia, 
Qui  ais  dal  tschel  la  dretta  allegria; 
II  sguard  d'ün   ögl  plaiu   d'grazi'e  plaiu  clemenza, 
II  bratsch  d'ün  anim  promt  all'  assisteuza, 
Ün  puls,   chi  batta  vair  resentimaint, 
Con  lengua,  chi  declam'  üu  cour  containt. 
Quist  ais  dal  tschel  la  dretta  allegria, 
Quist  ais  l'accord  da  vaira  harmonia. 

(s'adressand   a  Rudin) 
Da  tals  utschells  non   's  tegna  nellas  chasas, 
Siand  non  sun  per  chant,   sco'l  canarin, 
Neir  per  bellez'  attiran  eis  l'ögliada; 
Pero  san  da  predir  tras  lur  instinct. 
La  bella  colombetta,  u  pur  dit   ,,quaglia", 
Percuorra  saimper  ras  nel  fuond  dels  strams, 
Con  chant  „marcaut"   nel  temp  da  madüranza, 
Ingiavinand  il  pretsch  futur  dels  graus; 
E  que  contant  precisa  cognoschentscha, 
Tants  renschs  il  möz,   sco  tantas  giä  seis  clam. 

Hans.  Ho,  ho!  Ais  que  possibel,  cha  volaglia, 

Quadrupeds,  reptils  oder  peschs  nel  mar, 
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Fiu   al   fiitur   possaii   bütar  ögliadas 
E   SCO   profets   volair  as   battezar, 

Giist.  Las   bestias  non's   prevezzan   tras  sabgentsclia, 

Ne   calculs,  quints  chi  propi   sabgieu  far, 
L'ais  nel   instinet'  iia  tscherta  cognoscbentsclia, 
Chi  quas'  adüna  soula  gratagiar: 
„La  muntanella  's  chav'  eir  nella  terra, 
„La  rondolina  füg'  eir  sur   il  mar, 
„E  la  lindorna  sü  sa  chasa  serra, 
„Siaud  provezan   bsögn,   as  volan  preservar."    — 
Quists  tots   suu  uordens  stricts  a  lur  natura, 
Seo  dalla  guagl'  il  möd  d'as  allegrar, 
Landrour  'uraaus  fan  talas  profezias^ 
Cur  fantasia  po  interpretar. 

(Paulina,   sazia  dalla  compagnia,  tscbögna 
a  Corina  e's   absainta  — ) 

Tots.  Ha  bravo  Güst,  spiert  nobel  penetrant: 

Quist  ais  la  clav  da  tants  profets  nel  mond. 

Lanz.  T'ingraz',  ami,  per  quista  decleranza,   — 

D'im,  Güst  amo,  che  vain  la  clotsch'  a  far 

Gon  seis  pulschins  nel  temp  da  madüranza, 

Siand  dals  grans  la  sto  bod  bandunar? 

Nels  cbamps  temprivs  gia's  tschunca  la  granaglia, 

Tu   sas,   cbi'n  ün  per  dids  tot  ais  madür 

Pro  nossa  gliout;  e  maister  Gian   sgür  taglia; 

Allur   il  pover  cuv!   Ingio   sto'l   ir? 

Rudin.  Laschai^  cb'eu  vögl  pro  maister  Giau  ir  via, 

Rovar,   ch'el  ced'  il  gran  a  quels  utschells, 
Schapür  vögl  dar  quist  mail  e  quist  zoc   d'üa, 
Per  contentar;  uscbgliö  '1  main  eu  davent. 

Lanz.  E  tascha  tu  sgurdin  con  tas  parablas, 

Non  iuterromper  saimper  nos  discours ! 

Rudin.  Ma  scbi,  Signur!  Meis  bap  vain  nan,  na  fablas, 

E  quel,   scba  pur,  t'il  moos' 


Plus. 
Oüst. 


Tois. 
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Ha,   bravo  Kudiu !   Bravo,   bravo  tu. 

Udiva  qui  da  Eud'  il  sacrifici, 
Compassiuii  e  viv  resontimaint. 
Ach,  'vessan  tots  uinaus  tal  gentilezza 
Vers  lur  manglus  e  pover  convivaint. 

(s'adressand  a  Lanz) 
Per  uossa,  Lanz,  ha'l  cuv  sgür  abondauza; 
Co'l  gran  da  maister  Gian  pol  triumfar: 
Intant  plü  tard  gnarä  la  provideuza, 
Per  quel,   sco  per  uo  tots,  a  pisserär. 


Per 


SCO  per  no  tots,   a  pisserar. 
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II.  Scena. 
Paulina  e  Coriua. 

Paulina  (eon  sai).      La  vain,  la  vain !  Corina  sgür  non  falla, 

Digiä  plus  mais  sun,  ch'eu  cognosch  seis  far: 
Meis  tschögn  ha  eil'  inclet  e  sgür  non  sbaglia 
Da  gnir  pro  mai,  pro  melder  conversar; 
Perche,  eir  ella  saimper  reistet  mütta, 
Con  quista  compaguia  da  puchads  — 
Pro  quala,   schabain  ch'ella  ais  plü  sütta 
Listess,  sto  reseutir,  star  sainza  pleds.  — 
Eu  resentit  la  sort  da   „star  minchuna" 
Con  tants  impissamaints  perderts  nel  cour 
E  maj  podair  dir  pled,  stant  eis  adüna 
Finivan  e  tachevan  nouv  discuors. 
Que  ais  ün  vil  trattär  vers  giuventschellas, 
Usche,  ch'eu  bod  squasseva  dallas  felas.   — 


Corirm  (amva).         Finalmaing  sun  eu  qua 


Paulina     (abbrat«cha). 


Tü'm  es  bainvgnüda! 


Meis  cour  non  brama  auter,   co  a  tai! 


Cmina.  Eu  crai,  tu  dubitevas  mi'  avgnüda, 

Ch'eu  vess  surviss  teis  tschögn,  dat  lä  a  mai, 
Schabain  ch^eu  quel  vezzet  subit.  — 

Paulina.  —  Subit  — 
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Üu   tscliögü   solet  bastet,   per  cha  inclejas 
Da'ls  laschar  ir  e   star  davb   planet; 
Usche,  ch'ingio  favella  plü  uoa  riva, 
Qua  teuschan  segns  con  gUst  listess  efett, 
E  qui  appunto  ais  adatt  uos  sexo 
Con  si'  astiizi'  in  ün  möd  genial, 
Chi  ultrapass'  il  stüdi  e  finezza 
D'ün  professur  n  doct  a  seis  congual. 

Corina.  La  sapienz'  ais  l'hom:  per6  fraidezza 

E  flegru'   al  renda  tantas  giä  distrat, 
Intant  la  femn'  as  tegn'   a  piccolezza 
E  sta  attent'  ad  ogni  avantach. 
Daplü  ais  l'impostura  in  natura 
Pro  uus,   iutaut  cha  rhom   nou   ha  quel  dun; 
Eir  sch'el  imprend',  il  v'zain  contin  suroura, 
Ch'el  reist'  a  bocc'  averta  —  sco'n   „minchun". 
Cur  l'ögl  e'l  cour  nel  azzopa  s'incuntra, 
Schi  serv'  ün  sguard  solet,  ün  squitsch  da  man, 
Ün  mot  co'l  cheu,  u  pur  ün  segn  qualunca, 
Per  as  incler,   egual  sco'n  telegramm. 
'Na  siml'  abilita  ais  motivada, 
Chal  sexo   feminin  ais  important, 
Tant  plü,  ch'ün  vol  preteuder  ch'el  boz  guida 
Direct  u  indirect  il  bler  nel  mond.  — 


Paulina. 
Corina. 


Dafatt'  usche  potent  — ? 

Schi,  schi  potent 
E   saimper  plü  con  tact  s'emancipeseha 
In  möd,   cha  l'ignoranza  exellescha 
Sco  degnitä  —  da  spiert  e  da  talent. 
Perö  restain  pro  chosa  comauzada, 
AI  chfe  poss  dir,  ch'eu  veiva  observä, 
Durante  noss'  intera  passegiada, 
Cha  tu  non  eras  leigra  sco'l  passa. 
0  bain,  chi  non   a't  plascha  la  contrada, 
Ch'ün   as  tschernet  da  quista  vart  de  Oen, 
0  pur,  chi  non  t'plaschet  la  compagnia, 
Cha  es  Stada  retratta  dacontin. 
Perque  subit  he  viss  teis  tschögn,  in  fretta 
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Restet  eu  iuavo   a  teis  confort 
E  vögl  sperar,  clia  mia  assisteuza 
A't  possa  surleivgiar  quist   esser  mort. 

Pauliiut.  Feiice  qiiella  giuvua,  clii  qua  eistra 

As  tschcrua  'na  compagua,  sco  es  tu;, 
Chi  gioda  il  plaschair,   ma  chi  s'allegra, 
Sclia  tot  il  po  giodair,  per  tant  da  plü. 
'Na  sour  es  tu  e  na  be  ma  compagua, 
Que  mossa  tot  teis  far  e  tour  a  man, 
Cha  tot  es  cour,  sco  ais  teis  nora  Corina, 
'Na  chara,  chara  giuvna  da  tot  bain.   — 
A  tai  usche,  poss  coufessar  la  chosa 
0  sia  il  motiv,  chi'm  offendet, 
Ch'eu  stet  davo  soletta,  faud'  ua  posa, 
Tschögnet  a  tai ;  e  tu  promt  m'as  inclet. 
Percio  a't  quint  l'affar  tot,  der  e  net: 
La  scielta  del  spassegio  am  plascheva, 
Perb  la  compagnia  non  plaschet, 
Siand  cha  quella  dacontin  favleva 
Ed  eu  povretta  mai  non  gniv'   a  pled. 
Tu  sas,   cha'ls  richs  sovent  han  que  per  moda, 
D'avair  contin,   contin  eis  l'aua  d'sort, 
Finir  e  comanzar  darcbeu  la  roda 
Ais  pro  ils  blers  l'iisanza  da  modest. 
Que  sun  impertiuentas  compagnias, 
Chi  sainza  tact,  decenza  u  resguard, 
Non  pon  cuvir  il  pled  a  lur  amias, 
Las  faud  reistar   „minchunas"   d'üna  vart. 
Con  simla  gliout  non  po  ün  ir  las  vias, 
Minchün  ha  dret  del  pled  e  vol  sa  part. 
Favlar  non  ais  ün  gener  nel  comerci, 
Ün  gener,  per  il  vender  u  cumprar, 
Co'l  scopo  d'tin  acquist  ch'ün  vess  in  vista,  — 
El  ais  e  reist'  ün  gener  da  brattär, 
Percio  sto  ogni  ün  podair  favlar. 

Corina.  Tu  has  raschuu!  Favell'  ais  da  natura 

Ün  dun  dat  als  umans  ad  imminchün: 
Scha'l  mond  la  tgness  sco  raba  da  butia, 
Allura  gniss'  la  marsch'  in  magazin. 
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Eir   ais  concessa,   pro  toccant  adöver, 

Ad  ogni  ün,  al  pover  ed  al  rieh, 

Usche,   chi'n  l'occurent  im  as  po  mover 

Per  rendei'  der  seis  bsögns,  scha  nel  defich. 

Fevli  eu  sun  tot  oter  in   quel  merit; 

Eu  tschantsch  gugeut,   ma  cuort  ais   meis  tschautscliar, 

Eu  he  plaschair  cur  oters  dan  plü  esit 

Ad'  ün  discuors,   tscherchand  da  profitar. 

L'uman  prudaiut  non  braraa  bler  favlar; 

Scb'ün  bler  favella,  ün  sto  eir  conclüder, 

Gh'el  sabgia  bler,  o  pur  ch'el  es  manzner; 

E  scha'l  discuors  quists  conotats  non   segua, 

Allura  sta  piir  tschert,   ch'el  es  ün  narr. 

Paulina.  Tu  chara  sour  es  plü  che  cordiala; 

Teis  sguard  d'amur  surpassa  il  cussaigl, 

ünind  a  quel  eir  chos'  essenziala, 

L'instrucziun,   chi  güd"  our  d'ogni  sbagl. 

Perque  schi  da'm  a  tia  curtaschia 

A  meis  contegn  amb  ün  sclerimaint 

Sur  las  persunas  della  compagnia, 

Essendo  plus  non  sun   a  mai  contschaints. 

Chi  ais  quel  hom  con  quella  barba  biouda, 

Chi  saimper  hoz  guideva  il  discuors, 

Vesti  a  moda  con  'na  rassa  lunga, 

Cilinder  e  bastun,  portand  ögliers? 

E  quella  duonna  franca  attempada, 

Chi  tant  sco  l'hom  eir  discuoriva  bler 

üurante  noss'   intera  passegiada, 

Tscherchand  sün  tot  ils  puncts  da  render  der  ■ — ? 

Corina.  La  duonna  ais  da  qui,  'na  possedainta, 

La  sour  del  president  lä  sur  il  bügl, 
'Na  brava  duonna,  scorta  e  prudainta; 
Stimad'   e  bainvoglüda  d'ogni  ün. 
Seis  hom  ais  mort,  usche  cha  ella  havda, 
Daspö  plus  anns  soletta  sü'l  podair; 
Cristina  ais  seis  nom. 


Paulina. 


Dimena  guaivda? 
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Corina. 
Paulina. 


Corina. 
Paulina. 


Pur  raassa  guaivda. 

Trist  ais  seis  giodair! 
Cur  ch'iina  duonna  reist'  abbaudunada 
Arno   nels  meiders  anus  da  si'  etä, 
E  sto  far  quint  süu  vita  isolada^ 
Allura  ais  qua  trist. 

Ach  sclii,  puchä! 

Schi  tschert,  pucha!  Eir  cur  cha  mezs  nou  maucau, 

Per  indutschir  l'amar  del  greiv  fasch  ; 

Schi  ais  listess,  —  'na  vita  isolada  — 

Egual  ün  insla  aiut  in  mez   il  mar. 

Perque  perduu,  scha  quella  duonna  tschercha 

Nel  viver  social  üu  tschert  surleivg. 


Corit 


Essendo  tu  a  quella  duonna  s-chüsas 

L'express  ^imbtitt  da  massa  bler  favlar, 

Schi  t'vögl  descriver  Thom,  dal  quäl  giavUschas 

Ün  sclerimaint  pro  dit  medem  afär. 

Quel  hom  ais  üu  famus  doctur  da  ledscha, 

U  pur  co'l  nom  vulgär  dit   „üu  Jurist", 

Üu  galauthom,   chi  guida  e  chi  redscha 

L'iuter  comün.     Seis  nom  ais:  docter  Güst. 


Paulina. 
Corina. 


Üu  advocat 


quel? 


Paulina. 


Ün  advocat; 
E  que  üu   buu   e  brich a  ün  tschavat. 
Lapro   ün   hom  da  pled   e  conscienzia, 
Chi  vol  güstia  tal  e  quäl,   sco'l  nom; 
Dottä  con  bun  organ  ed  eloquenza, 
Con  flegma  e  profonda  cognoschentscha 
Giod'  el  l'opiniun  dad'  ün  brav  hom. 

Schi,  schi!  Que'm  para  tot  sco  calculeva 
A  prüma  vista^  cur  ch'eu  il  vezzfet,  — 
Udiud  sa  vusch   frapante  ch'intoneva 
E  seis  motivs,  chi  saimper  spicoleva, 
Ch'el  sia  ün  da  quels  —   per  seis   Sachet. 
Cur  l'hom  nou  bada  la  raschun   d'üu   oter 
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Corina. 


Paulina. 


Corina. 


E  vol  adüna  seis  princip  per  dret,   — 
Favell'  e  trumfa  da  contiu  sur  oters 
U  tschercha  da  confuonder  Tintellet, 
Schi  quel   non   sbaglia,   d'esser  ün   magnat. 

Na,   na!   El   ais  ün   hörn  da  coguoscheutscha, 

Chi  quida  tot  ils  fats  da  uos  comün; 

Lapro  non  manc'  ad  el  l'experienza 

E  buna  voluntä,  con  diligenza, 

Ch'el  ais  e  reista  qui  pro  nus   il   prüm. 

Da  cognoschentscha  lasch  valair,  ch'el  saja; 

Ma  queir  experienza  ais  il  fat, 

Ch'ün  saimper  ha  sustgnü  —  sa  malattia 

Sco  dictatur  in  tot  l'economia, 

üsche,  ch'el  ais  dvanta  complet  magnat. 

Cur  ch^ün  comün   contin  medem  hom  tscherua, 

Sco  sia  guid'  iu  front  ed  in  profil, 

Schi  perd'  el  l'aigna  forza,  staut  el  suerva 

La  giuventüm,  e's  rend'  a  quel  servil. 

Lapro  sun  quels,  chi  braman  long  il  sezel 

Pel  solit  spicolants  a  lur  vantach, 

Eis  giran  e  regiran  quist  lur  mobil, 

Infin  cha'l  grass  als  crouda  in  lur  sach. 

E'l  pövel  vezza  tot,  ma  non  cognoscha 

II  fil,  chi  ais  rautä  pro  quist  regir, 

Siaud  ch'el  non  ha  pratica,  ue  suos-cha 

Pill  domandar  clereza  sll'l  motiv. 

Perque  sto  ün  comün  pro  vigilanza, 

Tenor  l'expressiun  da  meis  patrun, 

Müdar  eir  gio  il  sezzel  da  pussanza, 

Con  special  resguard  slln  giuventüm. 

Tu  tschantschas  hoz  precis  sco'n  advocat, 
Penetras  con  teis  sguard  fin   sü'l  politic, 
Basand  raschuns  e  prodüand   citats, 
Dals  quals,   per  partim,   sto  convgnir  vardads, 
Ch'eu  dubit  ferm  —  scha  sia  humoristic 
U  pur  teis  serio. 


Paulina. 


Serio  e  vardads. 
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Corina. 


Conciö'm  rassegn,  siaucl  tu  es  persvasa 

D'ün  simil  u  consimil  regirar 

Sün  otra  prova  sur  preditta  cbosa, 

Essend'  eir  eix  comaiuz  a  clubitar. 

Perb  t'voleiv'   amö  far  'na  domanda 

Reguardo  maister  Gian  e  seis  Duri, 

Quais  uns  avaiu  sciintra  intuorn  mezdi. 

Eu  sä,  cba  auns  fa  geivas  a  giornada 

Pro  quist  tamaza  trid  e  malvoglü; 

Perque  schi  di'm:   Co  t'han  eis  hoz  plaschüV 


Paulina.  Üngotta  maiu,   ne  plü,   co  ais  lur  sollt. 

A  prüma  vista  sun  eis  socials, 
Galants,  modests  e  quasi  eir  reals, 
Ma  veb   a  quel,   cbi   stä  con   eis  in  trafic 
U  tras  servezan  crouda  in  lur  maus. 
II  vegl  ais  crüj  da  fich  rapace  tschera, 
Ün  bom  ramfer,   avari  e  crudel ; 
Lapro   perfid   infin  all'  otta  sfera, 
Cb'el  per  duos  raps  seorcbess  d'ün  gio  la  pell. 
Scbabain  ün  possedaint  da  cbamps  e  prada, 
Mobiglias  e  vivand'  in  quantita  — 
Tablads  piain   pavel,   cbaistas  plaiu   grauaglia, 
Con  stallas  plainas  muvel  e  muvaglia, 
S'orbaint  'el  saimper  plü  uel  vegl  pucbä. 
Dal  nonno  nan   sta  il  daner   in  pruna, 
Sitr  quäl   l'aragu   sa  taila  va  filand : 
Sper  obligs  vegls  e  uovs,   cb'el  qua  mantuna 
Tras  fits  exagerads  dals  bazs  e'l  fuond. 
Listess  contin  ais  el  qua  cbi  travaglia, 
Doraeng'  e  lavurdids,   sco  füss  ün  sclav, 
Dalla  brünetta  fin  tard  nella  saira, 
Cbi  s-cbars  al  vanz'  il  temp  plü  per  mangiar. 


Corina. 


L'avari  viv'   eir  el,  pero  non  gioda 
Ils  nöbels  giaudimaints  dad'  ün  uman; 
Seis  ögls  as  colminescban  be  sün  raba, 
Per  quäl'  el   fa  figüra  —  da  A'ilan. 
El  ais  e  reist^  ün   sclav  da  sa  ricbezza, 
Sainz'   ideals  sublims  per  s'elevar; 
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Seis  spiert  mortifich^  sa  vita  persa, 
Cli'el  benedicziun  non  po  sperär. 

Paidina.  Üugiin  umau  non  po  cou  quel  gnir  oura, 

Ne  servitüd,  ne  oters  mansterans 
Siand  ch'el  di  e  not  iuseinbel  nuva 
E  paja  —  con  blastemas  ed  ingians. 
Co'ls  vschins  sü'l  fuond  ha'l  sairaper  differeuza, 
Esseudo  el   survez'  adün'  ils  terms; 
Giavüsch'  allura  s-chüsa  c  pazienza, 
Ma  bricha   —  da  volair  refär  ils  dans. 
II  peggio  ais  perö,  ch'el  disch  manzögnas 
Chi  scrosch'il  cour  e  sgrischa  ils  chavells. 
Dafatta  faus  el  gür'  avant  il  güdisch, 
Meutind  svess  si'  udida,   spiert  ed  ögls. 
Sch'el  cbatta  ün  oget,  zopaint'  el  via 
E  schnej'  e  güra,  ch'el  non  haja  viss, 
Reguard'  allura  quel  sco  raba  sia 
E  ha  il  frunt  eir  da  pretender  quist. 

Corina.  Quel  infernal  va  d'ün  puchä,  in  l'oter! 

Pauliyia.  Appunto,  causa  ch'el  uou  ha  caracter. 

El  chatt'  eir  chosas,  ch'üu  non  po  chattar, 

Las  qualas  pur  ün  lader  po  sgrafflar. 

Ma  plan  a  plan  vain  que  contschaint  al  pövel ; 

Perche   „burasca"   lasclia  saimper  nüvel: 

Usche  ch'ün  sta  attent  el'  clappa  sgür, 

E  la  cauaglia  vain  bainbod   —  nel  s-chür. 

Corina.  Non  ik  perqufe  la  duoun"  ad  el  rimprovers? 

Paidma.  La  duonna!  Bain  rimprovers,   comandar. 

In  tot  quists  cass  ais  ella,  chi  imprima 
Con  seis  cussaigl  il  möd,   sco  deva  far. 

Corina.  Allur'  am  ais  eir  quella  —  üna  buna ! 

Paulina.  Que  lej'  ün  gio  dals  ögls  e  da  sa  tschera, 

Ch'eir  ais  adatta  pro  qualunc'  affar. 
Quels  ögls  glüschaiuts  e  quella  tschera  greiva, 
Histerica,  foccüss'  ed  hypochondra 
Non  laschan  sün  bler  oter  calcular. 
Lapro  ha  eil'  eir  üna  noscha  lengua, 
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Tagliaint'  ed  iudolenta  da  spaveut, 
Cbi  blasma  ledscha,   uorden  ed  offeuda 
Ad  ogni   üw,   chi   vaiu  cou   eil'  ardaiut. 
Sot  quistas  circoustanzas  e  deblezzas 
Podeivan  giist  quists  duos  as  combiuar, 
Staut  simil  a  consimil  agredescha; 
Usche  s'han  eis  chattads  e  fan  eir  per. 
Tant  plü  fan  p^r,  siand  as  sumaglievan 
L'ün  nair  e  pitschen,  l'oter  pitschen  uair, 
D'ün  ram  tot  eister,   sco  cha  lur  chavazza, 
Non  ba  neir  Engiadina  tschep  ne  schlatta, 
Durj,  il  figl,  paress  im  mat  passabel, 
Narras-ch  e  vöd  listess,   amb  real; 
Perö  siand  ch'el  ais  solet  l'hertavel, 
Dubit,  ch'el  üerta  tot  conciö  eir  l'aigl; 
Allura  che's  po  far  con  quel  giuvnet: 
Rovar  a  Diou,  ch'el  reist'  almain  solet, 
Usche  cha  da  quist  tschep  e  simla  razza, 
Non  possa  qni's  multiplichar  plü  schlatta. 

Corina.  Quant  füt  eu  fortiinada,  char'  amia 

Da  podair  gnir  con  tai  hoz  a  discnors, 
Per  conversar  fra  nns  da  compagnia 
Sur  chosas,   chi  desidran  ün  succuors; 
Pro'l  che  poss  dir,   cha  tia  eloqnenza 
Sa  schioglier  tot  usche  concis  e  cl^r, 
In  möd  tant  penetrant,   cha  dubitanza 
Non  nascha  plü,  siand  del  tot  persvasa. 
Teis  sguard  ais  franc,  schi  quasi  infallibel, 
Teis  pled  vardaivel,  pur  sco'l  der  solai, 
Usche  ch'eu  sun  completamaing  convincta 
Sur  tot  ils  clerimaints  qni  dats  a  mai. 
Schabain  ch'eir  eu  qua  circa  m'impisseva, 
Cha  maiser  Gian  füss  sgür  ün  egoist, 
Perö   dafatt'  usche  non  calculeva, 
Ch'el  füss  capace  simil,   sco  tu'  m  disch. 

Paulina.  E  püi-,   sta  tschert,  ch'eu  sgüra  non  meutisch 

Nemain   ün  pled  sün   tot  que  't'  ha  descritta. 

Corina.  Laschain  l'homatsch  dimeu'  a  seis  chaprizi, 
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Cli'el   tratta  pur  il   moud  sco  principal ;   — 

El  gioda  pac  e  reista  infelice, 

Siand  seis  cour  complet  material. 

Quel  non  coguoscha  vita  agreabla 

In  seis   starschin   e   seis  contiu  laviir; 

Nemain  ün'   ur'  al  reista  daletaivla 

U  libra  da  piss^r  per  's  cultivar. 

Per  el   sun  chosas  graudas  tot  üngotta, 

Seis  spiert  ais  tot  complet  mortificha, 

Ch'el  non  ha  gnanca  senn  plli  per  belezza 

E  non  distiugua  con  seis  ögl  grandezza 

E  giascli'  in  mez  seis  raps  disfortünä. 

Che  difFerenza  tauter  el  e  Eudi! 

Quel  bei  matin,  il   figl   del  giornalist, 

Ch'ün   al   nomnet:  L'accord  dell'   armonia 

U  pur  dal  tschel  —  la  dretta  allegria : 

Mossaud  sco  l'ögl  plaiu  graz'  e  piain  clemenza, 

Con  bratsch  ed  anim  promt  ad  assistenza, 

D'ün  puls,  chi  batta  vair  resentimaint 

E  lengua.  chi  declam'  ün  cour  containt. 

Pro  quist  ramfer  non  ais  nemain   sumbriva, 

Ch'el   our  dal  fango  vegn'  as   elevär, 

Usche,  cli'el  reista  mort,   schabain  ch'el  viva; 

Ma  benedicziun  nou  po'l  sperär. 

Paulina.  Ach  chara  sour!  Nus  vaiu  ün  auter  indul. 

Corina.  E  poss'  il  tschel  pro  nus  güst  quel  mantgnair! 

Paulina.  Schi,   chara  sour!   Güst  quel  mantgnair! 

(via). 

III.  Seena. 

Crist.      Cresc.     Lanz  e  Hans,   plü  tard 
maister  Gian  e  seis  figl  Duri. 

Cresc.   (Con  Crist.).     Ach  guarda,   lä'ns  vegnan   eisters  sün   visitta, 
E  pai'a,   no   survegnan  grand  concuors ; 
Davo  cha  la  stradella  füt  eretta, 
S'incuntra  ogui  tant  ün  per   signuors. 
Üafatta  fin   sü'ls  munts   d'extaisa  vista 
Van  rampiguand  con  spejels  ed  ögliers 
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Sur  spelms,   vadrets,  tscherchancl  ils  puucts  da  vista, 
Per  vair  iios  pasculs,  gods,  nos  prads  cd  fers. 

Orist.  Per  tschert,   as  tscberner  sa  la  signuria, 

Perö  quists  non  sun  eisters  —  eii'ls  cognosch,    — 
L'ais  maister  Gian  co'l  figl  in  compagnia; 
Chi  sa!  Ingio  quists  duos  van  hoz  a  spass. 
(Maister  Gian  e'l  figl  arrivan^ 
Crist.  ils  salüda.) 
Bun  di,  signuors'  Ingio  han  il  viadi? 
Sch'eu  nu'ls  ofFend,  siand  pertot  vaiu  s-cbür. 

3Istr.    Gian.  Plaschair  nus  fain'  ua  pitschna  passegiada 

In   quist  cliamp  la  per  vair,   sch'el  es  madür. 

(arrivä  pro'l   cbamp,   tschantscha  co'l  figl.) 
Ach  guarda  qui,   Duri!  Quist  gran  s'po  tschunc-er. 
Daman,   scha'l  temp  es  bei,  eu  batt  la  fodsch, 
E  tu  intant  tot  nos  amis  giavüscba 
Per  ans  güdär,   siand  l'ais  madür-crotsch. 

(Visitand  plü'   uavant  il  gran,   tschantscha.) 
Danöv  ais  qua  del  grau   la  madüranza, 
To  ha  seis  terap  e  tot  sia  stagiim   ■ — ; 
Ün  ann   inter  domanda  que  pazienza; 
Perciö  convain  da  tschunc-er,   cur  l'ais  bun. 
Ma  staute  cb'ais  fondä,  con   sapienza 
Nel  cour  uman   ün   tscbert   attacbamaiut, 
Chi  vicendevol  chatta  accoglienza 
Intanter  buus  amis  e  buns  paraints, 
Schi  spet,  cha  quels  am  dettan  assistenza; 
Siand  solet   co'l  figl   in   quist  lavur 
Chi  vol  resguard,  perdess  eu  la  semenza 
E  meis  bun  nora  da  bun  cultivadur, 

La7ex(con Crist.  ironic).  Aha !  Uoss'  aud'  eir  ella.     E  penseva 
La  perdita,  chi  tant  am  disturbet: 
E  vain  il  terap,   cha'ls   „blots"    sun  sainza  tet, 
0  povers  vus!  privads  del  plü  manglus! 

Crist.  (con  Lanz).       Zuond  dür  per  genituors  chi   han   famiglia, 
Ais  sainza  tet;  blers  povers  stou  patir; 
Perö  fintant  ch'el  süu  amis  as  fida, 
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Stat  pur  coutaint!  Quels  s'fau  plü  gent  servir 
E  spettan  eir  amo  daMs  reverir. 

Lajiz  (con  uriat).       Attent!  Plan  plan,  perche  il  maister  vaiu. 
El  ais  eistruss,    superbi  e  sensibel, 
Ün  narr,  sco  soul'  im  dir,  be  piain  siispet, 
Chi  fa  gugeut  grimassas  u  cousimil 
E  dallas  vottas  bi-agia'l,  ch'el  vain  rac. 


3ßr.    Gian  (anivä,   II  temp  es  qua,  da  tschunc-er  es  uoss'  ura, 
Pertot  iutuoru   sun  ampas   e  pixle; 
E   con  daman  vain  l'ündeschavla  glüna. 


tschantsclia  con  Crist.)  t>     i.    i.    •    j.  i  < 

Pertot  iutuoru   sun  ampas   e  pixle; 


Crist.  (ironic).  YAx  cu  aprov  e  crai  pvecis  usch^ 

Taut  plü,  cli'üu  practicun  comprova  sü. 
Cur  maister  Gian,   sco  hom  d'experienza 
Comainza  üna  votta  a  tagliar, 
Schi  tot  il  mond  chi  cuorra,   e  prudenza 
Non  ais  pro  nossa  glioiit  plü  da  chattar. 

Mstr.    Gian.  Par  Diou!  La  moustra  d'ün  pajais,  dafatta. 

S-chüsa'm,  meis  figl  es  qua,   ün  autra  votta. 

Duri   (co'i  bap).         Sün  nos  amis,  char  bap,   uou't  comprometter 
Tots  portan  s-chüsas  per  podair  negar. 

Mstr.    Gian.  Aha,   schi  vä,  char  figl^  pro  nos  paraiuts  in   fretta 

E  rova'ls  chodamaing  per  ans  güdar; 
Siand  madür  non  possau   plü   surtrar. 

(Duri  parta) 

Mstr.    Gian  Intant  vögl  uoss'  eir  eu  am  far  a  chasa, 

(con    ns ;.  p^^   preparar  l'üsaglia  del  prad^r, 

'Na  buna  fodsch,  'na  cut  ed  ün  cuzer. 

Mstr,  Gian  parta,  ün   oda  a  batter 
la  fodsch.) 

Crist.    (con  Lanz).      Ha'l  viss,  Signur,  che  esit  e  premura, 
Cha  seis  amis  han  gnü  a  t'il  güdar? 

Lanz  (ironic).  Üugotta  maiu,   il  privel   non  pass'   oura, 

Siand  ch'el   seis  paraiuts  ha  fat  clamar; 
Perque  havet  el  furi,  'udi  —  el  batta 
A  chasa  sia  fodesch  per  star  riza ; 
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E   scha   per  cass,  clii'I   riva   sia  sdilatta, 
In  cuort  moraaint  scumet,   cha  l'liom  es  qua. 
E'ls  povers    „blots"   dalander  stou   passar, 
Privads  dal  tet  e  saiuza  da  maugiar. 

Pur  niassa,   char  Signur,  la  disfortüua 

Da  Seis  preseutimaint  ais  arrivä, 

Cba'ls  povers   „blots"   —   ob  povra  la  gniüra!   — 

Stou   banduuar  il   cbamp  in   üna  giä. 

Ob  povra  la  famiglia  qui   sün   terra, 

Cbi  vain  privada  d'ün  evenimaint 

Da  sia  cbas'  e  tot  seis  nudriari! 

Ob   trista  sort,  rniua  d'ün  momaint! 

Zuond  dür  per  genituors,   cbi   ban   famiglia, 

Eis  sainza  pan :  a  blers  fa  que  larmar. 

Pero  fintant  cb'el  sün  paraints  as  fida, 

Stat  pur  coutaints,  quels  ban  tots  svess  da  far, 

Scba  pur  cb'eir  qui  restessan  nella  buoglia, 
E   cba'ls  paraints  tradissan  sco'ls  amis, 
Ston  eis  tantüna  tscbunc-er  la  granaglia, 
E  que  nel  cuors  dels  prossims  venturs  dids. 

Alniain  la  clotscba  reseutiss  l'indiei 
Da's  far  davent  con  seis  pulscbins  bainbod, 
Uscbgliö,   crodant  nels  maus  da  quella  razza, 
Ais  da  prevair  per  eis  'na  dura  sort. 

Da  que  sun  tscbert,  la  clotscba  as  prevezza 
E  pigl'  il  contratemp  per  as  retrar. 
Cur  cb'üna  sa  predir  il   pretscb   da  plazza, 
Scbi  taut  plü  vala  qui  per  as  salvär; 
Dal   privel  tot  cbi  tscbercba  da  mütscbär. 

Ob  perdunai,  ch'eu  croud  nella  favella; 
Guardai,  cba  maister  Gian   ans  fain  fingiä, 
El  ba  svoltä  nel  curv  della  stradella 
E  sto  in  pacs  momaints  rivar  a  qua. 

Hoz  val'  il  grau,  perque  ba'l  tanta  früda. 
Ma  be  solet  non  po  l'ami  tagliär. 
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Cresc.  Oh  povers   „blots",   voss'  ura  ais  currüda! 

Crist.  Eu  pens,  la  clotscha  savarä  's  güdar. 

Lanx.  Taschai,  taschai!   Udi  üu  pä,  que  schübla. 

Hans  e  Cresc.        Per  bacco^   schi;  ha  bravo,  bravo  tu! 

Orist.  Guardai,  la  vegl'  il  prüra,  chi  clamm'  e  gübla. 

Hans  e  Cresc.         E'ls  pitschens  van  containts  schübland  davo. 

Crist.  Non  he  eu  dit,  la  veglia  ingiaviua? 

Lanz.  Ah  bah!  Que  ais  lur  temp  d'imprender  a  svolär. 

Crist.   (ironic).  Schi,   schi,   svolar!  Per  eis  ais  'na  fortüna; 

E  plli  'uavant  po'  L  crajer  u  laschär. 

Msir.  G^mw  (biittand  Par  Diou!   Hoz  faja  chod  con  quista  chargia; 

gio  labagascha).  ^^    ^^^    ^^^    ^^j^    ^^j    ^^^ .    ^^^^^^,^    p^g^,., 

Con  quista  fodsch   e  tot  quista  marenda 
II  diavel  sto  gnir  stüffi  da  portar, 

Crist.  (con  sai).  II   „diavel"   ais  ün  hom, 

0  pur  ün   —  äsen, 
Siand  ch'  ün  aud'  il  nom 
Pro  lod  e  blasem. 

Pertot  ün  clama  pro 
In  ogni  mangel; 
E'l  pover  diavel  sto 
Del  sgür  gnir  stangel. 

L'intera  val  il  vol 
Con  tot  sa  flamma: 
Ma  diavel,  diavel  vain, 
Scha  diavel  clama! 

Lanz  (con  mst,  Gian).  E  sun  persvas,  ch'  el  sgüra  sara  stangel, 
Ma  che  vol  el  solet  qui  tour  per  mans? 

Ifstr.    Oian.  Eu  spet  famaglia,   staute  uo  vain  mangel, 

Per  tschunc-er  gib  pro  temp  ün  pa  nos  grans. 

Lanx    (guardand  las   Quist  ais  'na  bella  fodsch  e  sgür  'na  buna, 
iisag  laa,  ironi  .   j,  quigta  cut,  par  Diou !  quella  tra  bain. 

Mstr.   Gian.  L'ingrazch!  Que  ais  üsaglias  da  ma  nonna. 
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Crist.  Ch'  el  tegn'   a  quint,   perclie  clia  quo  couvain. 

Eu   lie   udi   a  dir  da  quella   feraua. 

Mstr.    Qian.  Da  quella  vaiu  pertot  il  moud  tscliantscliä, 

Crist.  Oh,   que  discuorr'  ün   eir  dal  abiadi. 

Mstr.    Gian.  Perdun,  üu'  otra  giä,  meis  figl  es  qua. 

(ils  auters  passan)  Mstr,  Gian  (cun  sai). 
Ün  char  Infant,   a  pain'   il  pled  our  d'bocca, 
Subit  e'l  promt,  subit  e'l  da  retuorn; 
II  figl  del  vschin   s'fa  suord,   o  pur   barbotta 
E  qualcbe  vottas  va'l   e  ma  non  vain. 
II  früt  tradiscba  saimper  sia  planta, 
Precis  uschea  era  eir  seis  bap, 
In  taut  ch'el  era  giuven ;   tot  s'almainta, 
Ma  meis   Duri  ais  tot  ün  auter  mat. 

Duri   (arriva).  Ach  bap !  Tant  nos  amis,   co  nossa  schlatta, 

Non  tendan  a  dovairs  per  ans  güdär. 
Surtrand  usche,  perdain  il  grau  dafatta; 
Perque  volaiu  uus  duos  solets  provar. 

Mst7'.    Gian.  Ach  veh,   char  figl!  Sün  chi  mettain  fidanza; 

Quant  vana  ais   saimper  l'ambiziun! 
L'ami  ais  mort,  e  fraid'  ais  la  fradglianza, 
II  moud  ais  piain  d'ingian  pertot  intuorn. 
Pur  uozza  vez,  quant  vana  füt  ma  spranza, 
E  quant  ch'üu  sün  umans  as  po  fidär; 
Perque,  unids  con  anim  e  constanza, 
Volain  mais  figl  daman  solets  provar. 
(reposa  e  sospüra.) 
Con  anim  e  con  sforz  da  propia  bratscha;, 
Con  propria  diligenza  e  virtüd 
E  con  süuors  da  nossa  propia  fatscha, 
S'acquist'  ün  la  coruna  del  salüd. 


352  Caspar  Bardola 


II.  Act. 


I.  Scena. 

Lauz  e  Haus.      (Lanz   aintia  e  chatta  a  Hans 
tschanta  confus  uels  stüdis.) 

Lanz.  Che  stas  surprais?  Che  fas  co'l   mau  taut  strepids? 

Che  stübgias  taut,  volvaud  ils  Ögls  a  tschel? 

Ilatis.  Quiet  pensar  püs  vottas  ha  seis  merits. 

Lanx.  Que  ais  varda,  seh'  ün  sa  da  tguair  il  fil; 

Ma  tantas  vottas  ais  quel  massa  stigl. 

Hans.  Qne  sun  eu  sgür,   siand  eh'  el  ais  palpabel. 

Lanx.  Schi,  sgür!  Eu  vess  bod  tema  —  be  probabel. 

Perque  chi  di'm:  Che  grigls  tu  has  in  teista 
E  che  ais  il  motiv  da  tot  quaists  esters? 

Hans.  Eu  pens,  patruu,  cha'l  mond  non  ais  plü  mond. 

Lanx.  Has  forza  viss,  ch'  el  niauca  —  da  rodoud  ? 

Hans.  Rodond  u  quader  ais  per  mai  totüual 

Lanx.  Schi,   di'm,  il  maucamaint!  Ais  quel  uels  vents? 

U  forza  nel  solai,  u  nella  glüna? 

Hans.  US  vents  e'ls  asters  paran   saimpr'  ils  vegls, 

Pero  maucanta  vez  eu  la  natura. 
Ün  fa  ridicul  uossa  seis  secrets. 

Lanx.  Usche  profond  has  viss  nella  s-chürdüna? 

Ha7is.  Pur  pais'  ils  pleds,  ma  eu  güdich'  ils  fats. 

Ungotta  non  cuverna  plü'l  venture, 
Cur  ch'üna  simpla  quaglia  sa  predir 
AI  contadin  ils  pretschs  ch'  ün  venda  Iura 
II  grau  precis.     Plü  ultra  da's  nutrir 
In  mez  ün  champ  e  da's  partir  sü'  1'  ura, 
Cha'l  contadin  vol  tschunc-er  il  furmaint. 
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Lanx,.  Ais  qui   la  leivra  crodad'   aiut   il   paiver? 

Hans.  Per  bacco !  Cur  ch'  üu  vezza,  ün  sto  crair. 

Lanz.  Ilas  tot  teis  sau  iuclet,  u  est  fors'   aiver? 

Hans.  Na,  quella  tema  nou   fa  bsögn  d'havair;  — 

Eu  tir  gugent,  ma  saimper  cou  masüra. 

Lanz.  Allur  Las  durmi  mal  e  vas  iu  sön, 

Hans.  Est  narr!  In  sön  vost  dir  da  quistas  uras: 

Eu  sä  meis  fats  e  n'  ha  dormi  ficli  baiu. 

Lanz.  Schi  co  dimeua_,  prüma  nou  crajevas? 

Hans.  Da  simlas  chosas  non  podeiv'  eu  crair, 

Lanz.  T'algordas?  Che  canera,   cha  tii  feivas, 

Cur  ch'  ün  quinteiv'  e  v'leva  que  sustgnair. 

Hans.  Schi,   schi,  eu  m'oponiva  sco'n  minchun; 

Ma  uossa  sun  persvas,   ch'  ün  ha  raschun. 

Lanz.  0  pover  Hans!  Quant  gross'  als  la  s-chürdüm. 

Ach,   cura  vain  pro  simla  gliout  la  glüm. 

Hans.  Ma  cur  ch'  ün  vezza  svess,   schi  sto^l  baiu  crair. 

Eu  v'zet  la  vegV  il  prüm  sco  manadura, 
E'ls  pitschens  tot  containts  schübland  davb: 
Passand  davent  del  champ,  precis  s'ül'  ura, 
Cha  maister  Gian  co'l  figl  er'  arrivä. 
Quist  ais  varda!  Eu  non  poss  plü  negar; 
E  scha  volaglia  ha  scuvert  la  taila, 
Schi  tant  plü  sgür  gnarä  l'unian  a  far. 

Lanz.  Allura  schi!  Chi's  müda  la  natura. 

Hans.  Perque  he  dit,  cha'l  mond  non  ais  plü  mond. 

La7iz.  Tant  megl !  Allura  van  sün  via  sgüra 

Sainz'   intopär  tants  quaders,   co  rodonds. 


Romanische  Forschungen  XXIV.  '■■!.  OQ 


354  Caspar  Bardola 

II.  Scena. 

Doctor    Giist    e    Cresc, 

Cresc.  Siaud  m^  ais  sport  a  quia  la  fortüna 

D'  al   iiicontrar  solet,   sclii   'iia  parola, 
El  Sil,  cba  giuvnas  inexpertas  sun 
Sensiblas,  e  non  suos-chna  bain  discuorrer, 
Avant  'na  compagnia  lur  radscbun. 

Güst.  Plascbair,   ma  giuvna!   Che  ais   seis  disturboV 

Cresc.  Meis  auim  ais  battü  e  spet  cussaigl. 

Perque  pigl  meis  refugi'  a  sa  persuna, 
Cb'ais  l'unic  bom  da  merits  nella  val. 

Giist.  Pur  sainza  complimaiuts   e  sainza  tema! 

Cresc.  La  tema  no'm  disturba  nel  discuors, 

Siand  ascult  üu  bom  da  buna  fama. 

Güst.  Scbi  via!   Cb'ella  quinta  seis  remors. 

Cresc.  La  quaglia  d'boz  con  sias  profezias 

Domanda  casual  regl'  e  contegu  ; 
El  sa,  cb'ün  vezza  qui  intuorn  eir  strias, 
Strinus,  dialas  e   da  tant  striögn. 
Perque  desiderescb,  ch'  el  am  cussaglia, 
Scba  cunter  spranza  eu  vess  d'intopär. 
Diou' m  stetta  pro!  a  simla  sort  d' canaglia, 
Scbi   CO   vess  d'am  contgnair  per  am  salvär, 
Eu  squass  fiugia,  udiud  be  a  discuorrer: 
E  cur  m'impais,  scbi  trembl'  eu  dal  sgriscbur; 
II  nom  solet  am  fa  spavent,   cb'  eu'  m  mover 
Non  suos-cb  ne  di  ne  not  dafatt'  iuglur, 

Güst.  Quels  noms  derivan  nan  del  paganismo. 

Cresc.  Que'm  ais  listess,  Jüdaics,  u  pur  Pajaus. 

A  mai  gi4  fa  spavent  lur  existenza, 
E  que  ais  tscbert,   la  sect'  ais  avant  maus. 

Güst.  Que  sun  amo  da  less  temps  las  sumbrivas. 
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Sumbrivas  nonin'   el  qiie?  Eu  iiou  he  viss, 

Pero,   SCO  vaiu  quiutä;    sun   balls  da  strias, 

Ingiö  sun   in  persuna,    faud  lur  girs, 

Con  sun  e  strepids  da  tamburs  e  s-chellas, 

Con   sbeccals,   sgrigns   e  schems,  chi  fa  snuir, 

Con  omamaints  da  cuas  e  da  coruas, 

Ed   ogui   strambi  per  ans   far  terrur. 

A  mezza  not,   pel  solit  slH  quatember, 

Süu  dids  da  faira,  feistas  e  firads: 

La   stad,   l'invieru   pro  trida  e  bell'   avra, 

Vain   quista  sect'   insembel   sün  lur  plaz. 

E  qua  compara,  l'ün   sün  üna  scua, 

U  sün  il  manch  da  quella  a  chavagl, 

El'  auter  sün   üu  taur,   's  tgnand   per  la  cua 

U  sün  ün  boc,  per  tour  part  al  tramagl. 

Distant  nanpro   as  raspa  la  genüra, 

Allura   sot  comaud   d'ün   principal^ 

Qual  fix'  il  lö  e  l'ura  dell'  avguüda, 

II  theraa  e'ls  costüms  adatts  sü'l  ball. 

Eir  ball?  Per  bacco,   flotta  compagnia! 

Schi  flott!  A  mez  il  rim  ais  maister  Boc, 
Chi  main'  il   brais  con   tschögns  a  moda  sia. 

Güst.  Ho,  ho!  Eir  quel  tamberl,  chi  va  pro'l  sott? 

Cresc.  Pers6!   Sottär  ais  ün  product  satanic, 

Pro'l  ball  ais  maister  Boc  adün'  il  prüra; 

Scha  per  dalet  u  scopo  diabolic, 

Que  non  poss  dir  e  non  po  dir  üngüu. 

Perö,   l'aspet  del  ball,  quel  ais  sgrischaivel ; 

Tot  scheras  desparadas,  con  ögls  d'fö, 

Chi  fan  tremblar,  e'l  maister  sün  seis  schimmel 

Ais  aint  in  mez'  il  rim,   chi  guid'  il  giö  — 

E  sco  eh'  el  schübla,  tot  chi  sto  sottar. 

Oüst.  Seh'  ils  tramagliuns    non    han  qua  libra  vöglia? 

Oresc.  Dafatta  brich !  Eis  sun  inchadainads, 

In  möd,  cha  lur  volair  non  quinta  nöglia. 

Oüst.  Allura  tschert,  cha  quels  signuors  blasteman, 

Cha'l  diavel  port'  il  diavel  e  seis  latschs. 

23* 
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Cresc.  Que  po  bain  esser,  ch'  eis  eir  vegnen  sazis, 

Ma  stou   sottar  seo   vol  lur  principal ;   — 
Dafatta  contr^  amis  e  conter  schlatta; 
Non  podiaud  pro  auters  far  lur  mal. 
Da  tant  in  taut  survegnan  eis  ün  uorden 
Da  metter  in  sgurdin  lur  conuman; 
Perque  guettand,  sco'l  luf  sün  sia  praja, 
Vau  eis  pertot  da  di  e  uot  iutuorn^ 
Persequitaud   il  germ  dell'   inuocenzia, 
Persequitaud   il  güst  e  Thom  prudaint, 
Sü'l  liber,  in  cLamanna,  chas'  e  plazza, 
Süu  tot  ils  pass,  lur  far  —  Ion  tau,   ardaiut ; 
Tschercliand  da'ls  uosclier  la  sandä,  la  vita, 
Tscherchaud  da'ls  disfamar  süu  lur  onür, 
Chüsaud,   frizand  con  diabol'   astuzia^ 
Tenor  la  missiun  da  lur  signur. 
Perche  precis  sco  maister  Boc  ordaina, 
Ston  eis  executar  quist  seis  cumand, 
Scba  pur  uon   hau  complet,   ston  davö  tschaina 
Complir   il  quautum  nomer  da   „maloms"   — 
Uscligliö  per  eis  perdert  füss  üua  paina 
Sgrischaivla,   sco  dal  diavel  sun  seis  plans. 
Usche  cba  tantas  vottas  gnarän  sazis, 
Ma  ston  sottar,  svess  cuuter  lur  volaii*. 

Güst.  Bei  pfiff,  sottar,  seh'  üngüna  ledscb'  ils  lingia. 

Cresc.  Lur  firm'  achüsa,   scrit  con   ageu   sang. 

Güst.  Schi  CO,   con   sang!   Che  firm'  ais  chi  'Is  achüsa? 

Oresc.  Oh  char  signur!  Quist  ais  pertot  contschaint. 

Con   agen  man,   con  agen  sang  per  tinta, 
Ston  tots  firmar  lur  noms  nel  protocoll, 
E  sigillar  co'l  bütsch  d'obedienza  — 
Da  Star  perderts  adüna,   cur  ch'  el  vol.  — 

Güst.  Adün',  adüna,  güst  a  moda  sia? 

Crese.  Perse!  lugual  sco  pro  la  signuria; 

Ingio   monaida  clam'  a  totas  uras, 
II  pover  serviaint  a  seis   comand 
E's  fä,  servir  nel  bsögn  e  nellas  glünas. 
Da  di  e  da  not  temp  a  plaschamaint. 
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Que  ais  üu  greiv  servezzan,   di  e  not! 

Taut  plü,  ch'  el  dura  svess  sü  '1  let  da  mort. 

Sü  '1  let  da  mortV   Schi  coV   Que  nou  lia  sugo ! 

Schi,  cliar   siguur !   Plus  gia  uon  pon   morir, 
Schabaiu   nombrads  ils  dids. 

II  temporal 
Sto   tot  morir,   e  que  precis  sü  '1  ura; 
La  mort   ais  natural'  e  nou  sta  oura: 
Ungün  vivaint,   non  1'  ha  podü  gninchir. 

E  pur,   signur,  ün   disch,   e'l   pövel  craja. 

Eu  sun   persvas,   cha  gross'   ais  la  s-chürdüm ; 
Listess,  plan  plan  ans  vain  la  prümavaira 
E  co'l  solai  svauisch'  eir  11  striögn. 

Svanir?  Bun,   bun!   Quel  ram  as  multiplicha: 
Dals  vegls  s'implant'  el  saimper  sü  'Is  infauts. 

II  ram   ais  sech,   e  marscha  ais  la  tschücha. 

Na,  nä,   Signur!   II  tröp  va  s'  augmentand. 
Ch'el  guarda  la   famiglia  da  gi  'Auna; 
Che  ögls,  che  far:  tots  desch  sun  sco  la  mamma; 
E'l  tschep   da  barba  Giöri,   nos  vaschin!   — 

Ach!   Que  ais   povra  gliout  saiuz'   ün  quatrin. 
Ün  vezza  la  miseria  süu  lur  fatschas, 
Chi   flada  poverta  ün   migl  distaut, 
Lur  vests  con  pezzas  stat  surtrat  tschient  vottas, 
E  mangel  ch'  ombr'  a  maugel,   fam   a  fam. 
Scha  quella  gliout  s'adessan  al  servezzan, 
Per  quant  vilan,   chi  füss  pur  lur  patrun ! 
Schi  dal  guadagn   florissau  lur  finauzas, 
Ch'els  passegiessau  uoss'   iu  chanu'  e  sprun. 

Ma  quista  secta  non  guadagna  paja: 
Lur  principal  ais  princi   del  ingian. 

Schi  coV   Chi  scrva  hoz'   in   di  per  nöglia? 
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Cresc.  Raschun!  Uscbgliö  tot  serva  po'l  guadagn ; 

Ma  maister  Boc,  sco'l  raig  dalla  manzögna, 
Sa  d'incliautar  e's  fä  servir  per  nöglia. 

Qüst.  Usche  chafuol  confonda  la  nardä, 

Ch'ün  serv'  e  serv'  e  croud'  in  povertä! 

Cresc.  L'affar  ais  curius,  chi  fa  bod  dubi : 

Ma  tot  cbi  disch,   e  plus  ban  viss. 

Qüst.  Tot  disch, 

E  plus  bau  viss!  Reflex  d'impressa  teraa 
Our  dalla  fantasia  del   Infant, 
Cbi  guarda  las  figüras  da  seis  sörai 
E  craja  cbosa  vaira,  u  vivaint', 
Vezand  nel  sön  contscbaints  dad'  ogni  sexo 
Ed  eisters  d'otra  fuorma  e  colur, 
Cou  bestias  u  ogets  dad'   ogni  specia, 
Cbi's  mossan  tantas  vottas,  fand  terrur ! 
Svess  cbosas  cbi'n  natura  non  existan^ 
Sco  monstrums  e  strambezzas  d'ogui  sort, 
Sun  qua  cbi's  tizgian,   lottan  e  dispüttau, 
In  möd  cb'el  dall'  augoscba  reista  smort. 
El  aud'  ils  pleds,  cognoscba  la  favella 
E  vez'  ils  gests  e  vez'  ils  movimaints, 
Cbi'l  dan  a  döss,  e  vain  quatras  in  tema 
E  clama  per  ajüd  e  salvamaint. 
E  tremblazun   cousquassa  sia  nerva, 
Siand  persvas,  la  cbosa  cb'el  ba  viss 
Uscbe  precis,  cba  l'ögl  ne  si  uraglia 
AI  pon   persvader  auter,   que  cbi  es. 

Cresc.  Que  ais  varda!  Eir  eu  vez  la  not  cbosas 

Nel   sön  e  clam  ajüd,   scbi'm  fan  sgriscbur: 
E  la  daman  e  tot  il  di  am  squassa 
II  cour  dal  grand   spavent  e  dal  dolur. 
Pel  solit   vez   sumbrivas  stravagantas,  — 
Las  qualas  am  culpiscban  con  spavent 
Talmaing,  cba  las  figüras  imponentas 
Am  reistau   avant  ögls  amo  luug  temp. 
Sü'l  di  passaint  allura  pro  compagnas, 
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Pero   fingia  la  saira  he  smordüm, 

Siand  la  tema  vezza  las  figüras 

Pertot  intuorn,   sortiud  oiir  d'ün  cliantuu. 

Güst.  II   sömi  del  umau  ais  ün'   algrezia; 

Scha  quel  ais  bei,   sclii  serv'  el  a  plaschair, 

Scba  quel  ais  trid,    schi  rend'  el  dobl'  algrezia, 

Cha  que  non  ais  vardä,  ma  ün  stravair. 

El  ais  6  reist'  ün   spejel  da  deblezza, 

Sü'l  quäl   la  fantasia  fa  seis  plan: 

Ma  l'intellet  güdicha  cou   tschertezza, 

Que  ch'ais  varda  —  e  da  vardä  lontan. 

Cresc.  Na  na,  Signur !  La  tem'  ais'  'na  pussanza, 

Chi  avelischa  tot  il   san  pensar: 
II s  nervs  qua  agitads  da  ditta  forza, 
Non  laschau  plü  il  temp  per  refletar. 
Ils  ögls  attrats,   uraglias  assordidas 
Non  audan   e  non  vezzan  plü  il  der: 
Usche  cha'l   spiert  guidä  da   simlas  guidas, 
Non  chatta  plü  sostegn  e  sto  convgnir. 

Güst.  Que  po  dvantar  sulet  pro  narramainta^ 

Guidä,  da  debels  e  da  paschiuns, 
L'uman  d'inclet  in   simils  cass  s'alvaiuta 
Sü  sur  nardads,   trand   a  cussaigl  radschuns. 
Ün  sömi  ais   e  reista  saimper  sömi, 
Ün  guafen   sainza  vit«,   ne  coutrast, 
Ün   spiert  svagliä,  ch^ais   our  da  equilibri, 
Qual  as  confouda,  fand  nel  söu  nardads. 
Perque  he  dit  chal   söm'   ais'  ün  algrezia; 
Scha  quel   ais   bei,   schi  serv'   el   a  plaschair, 
Scha  quel  ais  trid,   schi  rend'    el  dobl'   algrezia, 
Cha  que  non  ais   vardä,    ma  ün   stravair. 

Cresc.  Oh  char  Signurl   Ch'el  s-chüsa  Tiguoranza, 

El  ha  radschun,   radschun,   eu  sto  convgnir: 
Be  ch'ün  savess  cou  sia  sapienza 
Adüna  tgnair  il  fil,  as  declerar. 
II   sömi   ais  e  sto  reistär  ün   sömi. 
Ün  guafen   sainza  vita,   nc  contrast. 


360  Caspar  Bardola 

Ün   spiert   svagliä,  ma  our  da  equilibri, 
Qual  s'inaömgiand  s'coufoiida  cou  nardads. 
Con  quist  sun  eu  conviucta  sur  dels  sömis ; 
Perö  con  que  non  ais  nos  thema  sciolt; 
II  vaira  nuv  ais  saimper  qua;  las  strias, 
Striuiis  e  ball,  chi  tant  disturb'  il  mond. 
El   sä  mei  desideri,  ch'el  m'assista 
Con  sabi  seis  cussaigl  a  raeis  sostegn. 
Oh  cliar  signur!  Ch'el  s-chüsa  il  moleisti. 

Oüst.  Eu  he  giä,  dit  que  ch'eu  chattet  per  böu, 

Ma  vögl  as  repetir  la  decleranza, 
Per  cha  vus  sapchat,   che  chi  ais   striögu, 
E  possat  lur  avair  plü  quietezza 
E   Star  tranquilla   sur  da  quel  fatschögn. 
Las  strias  e'ls  striuns  ais  tot  be  tema, 
Our  dalla  fantasia  del  infaut, 
Qual  tgneiva  las  figüras  da  seis  sömi^ 
Sco  füss  la  chosa  vaira,  qua  vivaint'. 

Q'esc.  Ma  co,   signur!  Las  strias  non  sun  sömis? 

Que  sun  persuuas,   sco  ch'eu  he  quintä,, 
Chi  han  ün  pach  co'l  diavel  e'ls  demunis 
E  tscherchan  da  far  mal,   a  que  ch'eu  sä. 

Oüst.  Bain  bain,   ma  giuvna!  hajat  be  pazieuzia, 

Allura  tschercharan  da's  render  der, 
Per  cha  strixins  e  strias,  u  semenza 
Da  quels,   non  possan   plü  as  tormentar. 

Oresc.  Ach  char  signur!  Quant  füss  eu  fortünada! 

Güst.  Dimena,  stat  attenta! 

Oresc.  Oh  schi,  giigent 

Güst.  Quist  tot  ha  seis  origin  nan  dels  sömis, 

Chi  implau   la  memoria  con   spavent; 
Uni  con   noschs  raquints  —   e   fantasias 
Dals  temps  antics  e  pövels  da  quel  terap. 

Cresc.  Ais  que  possibel  — ? 
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Qüst.  Tschert  e  plaiisibel! 

II  sömi,  qxiel   inventa  las  figüras, 
E   las   pitur'  eir  dopo  refletand; 
Legeudas  poi  raccoglian  las  pitüras, 
E  las  descrivau  vivas  u  vivaintas; 
E  taudem  vaiu  la  tema  con  sa  cretta, 
Chi  craja  tot  e  craj'  eir  ch'ella  vezza. 
Quists  trais  facturs  han  dat  al  mond  las  strias, 
Striuns  e  ball,  con  tot  supost  striögn, 
Tras  lur  raquints,  parablas,   striunias, 
Strambez''  e  visiuns  da  lur  fatscbögn; 
E  superstiziun  e  fantasia 
Van   saimper  derasand   la  crameria.   — 

Cresc.  Schi  füss  que  tot  üngotta? 

Güst.  Üngotta! 

Oresc.  E  pur  sun   tans,   chi  v'zettan   visiuns 

E  fuormas  da  strambezza. 

Güst.  Pur  massa! 

Schi,  massa  blers,  di  eu,   sun  qua  chi  bajan, 
D'avair  viss  il  ball,   e  que  del  buu; 
Üngüns  pero  nou  vettan  il  coraschi 
Da  gnir  dastrusch  pro  satisfacziun ; 
Uschgliö  s'havessan  eis  tschertifichads, 
Cha  be  lur  tema  als  mosses  nardads, 

Cresc.  Oh  povers  narrs! 

Güst.  E  povra  la  genüra, 

Ch'ais  priva  da  güdic'  e  san  inclet. 
Nos  senns  san  bain  da  calcular  las  fuormas 
E  las  sumbrivas  dellas  visiuns ; 
Ma  l'intellet  penetra  tras  las  fuormas 
E  tras  sumbrivas,  consultand  raschuns. 
Quatras  aus  vain  la  tema  demolida, 
Siand  il  spiert  domin'  il  sensual 
E  renda  der  e  tschert,  cha  las  sumbrivas 
E  visiunv  sun  tot  be  iigural. 
II  bös-ch  e'l  tschep  ha  eir  sia  sumbriva, 
Sco  pur  il  tschüch  e  tots  corps  sulevads, 
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E  l'ondiilar  del  nlivel  uel  clerglüna 
Fa  cir  parair  ün'  ombr'   a  passegiar. 

Crcsc.  Ach,  schi  signur!  Per  tschert,  el  ha  rasclnm! 

Güst.  Perse!  Nos  ögl  qui  tantas  giä's  iiigiaua, 

Gnardand  las  chosas,   ua  per  que  chi  suu: 
E  que  appuuto  causa  ch'ün  ha  tema 
E  non  consult'  il  spiert  e  la  raschuu.   - — 
Listess  s'ingiaun'  eir  tantas  gid  l'uraglia 
Con  precisar  lasch  chosas  tras  l'udir: 
Culpida  da  spavent,   ch'ün  aud'  e  craja 
Tot  auter  esser,   sainz'  avair  motiv. 

Cresc.  El  ha  raschun,   signur,   eu  sto  convgnir! 

Güst.  II  veut^  quel  schübla  nel  chamin  con  forza, 

Pressä  dals  mürs  intuorn.      E  tras  il  gods, 
Sur  fouras,   cuvels,  vals,  tras  gripp'  e  fessas 
L'orcan  fa  strepids  trids,  sch'el  chatt'ils  vöds. 
E  che  fracasch  udin  nus  dallas  bestias 
Sulvadas  e  rapaces,  chi  tscherchand 
La  not  lur  victo  u  lur  praja,   giran 
Pertot  intuorn,   bragind   e's  baruffand. 

Cresc.  Ün  tal  fracasch  sto  far  a  tmüchs  spavent ! 

Güst.  Las   vuolps  e'ls  lufs  in  lur  augoscha  plandschan, 

Üerlaud  tuns  melauconics   sco  ün  chan. 
Ils  guis,  quels  mioulan,  las  leivras  cridan, 
E  gual,   sco   füss  la  vusch   dad'   ün   uman. 
Ils   schavraröls;  ils  püfs   e  las  tschuettas 
Con  rosignols   e  plus  utschels  nocturns 
Sun  qua^  chi  schüblan,  güblan  e  repetan 
Lur  vegls  bragizzis  u  resentimaints, 
Usche  cha  l'ajer  fibra  da  canfera 
Con  alt,   tenor,   sopran  e  bass  profond; 
E'l  god,  chi  Schema,  suosda  e  sospüra; 
Tot  natural,   ma  singolar  rimbomb. 
E   croud'  allur  il  tmüch  quatras  in  tema, 
E  non  sa  el  lasupr'  as  declerär, 
Schi   tema  geuuisch'  amo  plü  tema, 
Ch'cl  non  coguoscha  plü  ün  san   peusar. 
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Q-esc.  Acli  char  eignur!   Quaut  sto  eu  l'ingraziar! 

Güst.  L'uman   percib   sto  tour  seis  spiert  sco  guida, 

Chi  animesch  d  redsch'  il  sensual! 
Allura  cliatt^,   el  tschert;,  cha  la  sumbrivas 
E  visiims  non   sun  qua  uatüral. 
Perche,   tot  qiie  chi  viv'   a  qui   sün  terra, 
Ais  sottapost  als  uordens  uatürals, 
E  la  natür'  admetta  be  natura 
E  uou  conceda  uordens  Specials. 

Cresc.  Os  char  signur!   Co  füt  eu  fortünada, 

Da'm  conversar  con   el,   per  tour  cussaigl. 
Hz  ögls  am  sun  averts  e  las  uraglias, 
E  tot  raeis  senns  resaintau  uoss'  il  sbagl. 
Con  dret  dschaiv'  il  Semit  dals  idolaters, 
Qua  ch'ün  po  declerar  sün  tschert  umans: 
Eis  hau  uraglias  ögls  e  nas  e  bocca; 
Eis  ban  lur  members  tots,   ils  peis  e'ls  maus; 
E  pur,  dscbaiv'  el,   non  vezzan  e  non  auden, 
Non  palpan,   non   savuran  e  non   van. 
Schi  blers  e  blers  amo  sun  in  s-chürdüna 
E  crajan  e's  coutuorblan   bon  nardä,, 
Intemorids  dal  s-chür  e  da  lur  glüna, 
Non  tscherchau  la  raschun,   ne  la  vardä. 

Güst,  Eu  sun   persvas,   cha  l'ignorauza  craja, 

E  cha  pur  massa  gross'  ais  la  s-chürdüm; 
Pero  plan  plan  ans  vain  la  prümavaira, 
E   dal   solai   svanisch  eir  il   striögn. 

Crcsc.  Oh  char  signur'  quant  füss  eu  obliada 

Per  seis  disturb'   e  tot  seis  declerar: 
Ma  raanc  Per'  ch'eu  podess  avond'  am  exteruar: 
Ma  manc,  ils  mezs  e  svessa  la  favella, 
Perque  giavüsch  da  cour,  ch'el  am  conceda 
Dal  dar  ün   bütsch  sü'l   man   per  l'ingraziar. 

Güst.  Non   fa  da  bsögn  tants  complimaints,  raagiuvua; 

Eu  he  quatras  be  fat  ün  meis  dovair. 
Per  m'inoltrar,   scha  pur  giavüsch  allura 
Da  far  contschaint  pertot  l'errur  el  crair. 
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Crese.  Gugent  fatsch'  eu  tot  qne  ch'el  am  comauda, 

Ma  stol  al  giavüschar  amo  iin   pled. 

Gilst.  Be  ün?  E  baiu,  pur  nan  cou  la  fatschenda, 

La  quäl'  amo  tot'  ura  sta  sül  pet.  — 

Cresc.  Las   strias  e'ls   striuns  non   fan   plü  tema, 

Siand   sun   gnüd'  al  der,   ch'el  ha  raschuu  ; 
Pero  non  poss  chapir  la  tschera  greiva 
Ch'eu  vez  pro   barba  Giöri,   nos   vaschin, 
E  la  famiglia  povra  da  gi'   Anna, 
11s  quals   san   svess,   chi  giodan   noscha  fama; 
Listess   non   guardan   ad  üiigüu   in  vista 
E  s-chars  iugrazian,   ch'üu  als   fa  del  bain, 
Han   ün  tschert  far  ed   esser  dal  tot  eister 
E  guardan  con   ögls  trids  pertot  intuorn. 

Güst.  Que  ais  lur  far,   per  part  a  summo  stüdi, 

Crajand  quatras  da  'ns  metter  in  spavent. 

Cresc.  Ach,  che  miuchuns!  Con  que  vain  la  tavella, 

Pro  tot  la  giiout  a  saimper  tratt'  atteuta 

Güst.  Per  eis  ais  la  tavella  lucrativa; 

Percio  as  teguan   saimper  sün  quel  far; 
Siand  cha  l'igiioranza  our  da  tema 
Als  tratta  bain  per  as  deliberar. 
E  fand  usche,  confii-mau  lur  magagna, 
Man  fan  la  barb'  e   vivan  a  cucagna. 

Oresc.  Ma  po  que  dar  eir  simla  giiout  da  nöglia? 

Güst.  Pro  quels  ais  buna  fama  chosa  vana ! 

0)-esc.  Pur  uossa  vez,  chi  da  eir  giiout  ligera, 

Chi  metta  pitschen   pais   sü'l  punct  d'onur, 

Ma  veh  a  quel,  ch'  in  seis  fadiv  contina, 

E   mangia  pan   ingüst,  üainza  lavur! 

Güst.  Per  ur'   amo  fan  tema  cou   lur  tschera 

E  vivan  alias  spadlas  del    „minchun"; 
Ma  vaiu  il  tenip,   ch'ün  disch:    ,,Na  qua,   lavura, 
Uschgliö  per   simla  giiout  ais  qui'l  bastuu." 
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IIL    Act. 

I.  Scena. 

Christ.   L  a  u  z   e  Hans. 

(Cristiua   eutra  e  cliatta  a   Haus,   cbi   insolit   as  prepara.) 

Oresc.  Allegra  Haus!  Che  ma  has  hoz  iu  teista. 

Cha  tu  per  l'eister  paras  't'  preparar. 
Con  quista  flaid'  e   co'l   gilet  da  feista, 
Cilinder  e'l   bastuu  per  viagiar? 

Güst.  Ach  chara  tu!  Cur  Haus  da  qui  banduua, 

Cur  cha  seis  ögl  plü  uou  douiina  tot 
E  guida  la  lavur  süu  la  champagna 
E  chür'  in  stalla  muvel  e  muvaglia, 
AUura  sta  pur  tscbert,  cha  qui  va  zop. 
Üh   buu  patrun  ais  Lauz,   que  ais  ün   anguel, 
Ün  hom  pacific,  scort  e  da  pisser; 
Ma  simils  fats  non  chüra  e  uon  peus'  el 
Dafatt'  üugotta,  qua  ais  meis  affar. 
Nus  eschan  dad'  ün  anu,  compagns  da  scola 
E  saimper  aus  avain  nus  voglüds  baiu : 
Sezeivan   iu  ün  baue,  davo  la  roda; 
EI  er'  il  prüm  scolar  ed  eu  il  maiu. 
Extrems,  disch  ün,  as  toccan   tautas  vottas, 
Eir  sch'els  l'ün  Tauter  uon  s'pou  comportar: 
Pero  nus  duos  sezeivan  l'üu  sper  l'auter 
En's  abiuevan  plü  co  füssan  frars. 
Da  quel  temp,    sas,  uon  geva  ün  a  scola, 
Con  ün  Sachet,  sco  van  hoz  il  scolars 
Con  milli  crits  e  milli  chosas  novas, 
Chi  güdau  pac  e  suu  be  per  stübgiar. 
Ün  cudesch  sul,  coutguant  la  sapienza, 
Portevan  nus  qna  liber  sot  ün   bratsch, 
Sot  l'auter  bratsch  ün  legn,  e  pur  'na   scrembla 
Per  metter  fd  in  pign'  a  far  il  chod. 
Que  eran  auters  temps  ed  autras  modas. 
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Crist.  Ell  he  udi  dals  vegls   a  raquintar 

Da  teis  talents   e  tautas  tas   bravüras, 
Las  qualas  fin  tot  uossa  fan   favlar. 

Hans.  Ell  veiv'  ün  a,   b,  c,  que  er'   avonda 

Per  mai,   a  tgnair  in  teista  tants  custabs ; 

Eu  invlideiv'  ils  noms  mincha  seciinda, 

Ma  Lauz  güdeva  saimper  our  dals  latscbs, 

Ch'üngün   s'inacorscheiva     gnanc'   ün  tach. 

Ün   di  pero   nus   feivan  quint  a  teista, 

Fiit  domanda :    „Quant  fa  ün  pro'  mo  üu"V 

Hans  promt  det  al  magister  in  reposta : 

„Que  ais  e  reista  ün  ed  amo  ün"! 

Ha  bravo,   vet  que  nom,  e  tot  rieiva,   — 

Be  Lanz  füt  displaschant  e  nou  riet ; 

Da  qua  invia  steiv'  eu  e  sezeiva 

Süperb',  ma  sainza  plü  flippir  ün  pled. 

Cur  il  magister  dscheiva  ün'  istoria, 

E  ch'  eu  doveiva  al  quintar  davö, 

Schi  comauzeiv'  eu  pro  la  fid  da  quella ; 

Perche  '1  principi  veiv'  eu  invlidä, 

Aha!  dscheiv'   el  es  qua  darcheu,  tschavat, 

Con  teis  leiv  senn;  rafüd'   e  nov  far  pled. 

Ün  di  dafatt'  am  det  el  'na  lascbiva' 

Am  dschand:    „Tu  teis  ta  vöda,  tamberlan"! 

Ed  eu,  surprais  dals  noms,  cha  tot  rieiva, 

V'lett  am  s-chüsar  ed  al  spordscbet  il  man. 

Allura  gnit  el  grit,  ed  in  sa  furia 

Dschet  el  a  Lanz:   „Pur  güd'  a  quel  tschavat." 

E  Lanz  lasur'  adüna  respondeiva 

Per  amenduos,  usche  cha'l  spass  finit. 

Crist.  Allura  sta  que  bain,  recognoschentscha ! 

Hans.  A  Lanz,  a  meis  patrun,  sun  eu  fidel 

Eintant  ch'eu  he  il  flä,  e  la  scienza 
Vögl  eu  mossar,  cha  Hans  ais  saimper  quel. 

Crist.  Schi,  di'm  dimeu'  uoss,   eir,  a  che  ün   scopo, 

Cha  tü't  perderschas  per  ir  our  dal  moud? 
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Hans.  Ach,   guanV  eu  veiva  f[ue  fiugia  schmanchti 

Da't  dir.      Eu  vegu   in  tschercha  da  magia 
A  X.  pro' 1  sör  dal  bap  del  serrürier ; 
Siaud  eu  he  meis  bouv  e  inia  trima, 
Chi  van  fich   zops,   per  laschar  tour  il   stört. 
Quel  pover  stail  e  quella  povra  brüua 
Non  pon  bod  star  in  pe  per  la  dolur; 
L'ün  ha  nel  pe  davaut,  cha  la  chanvella 
Ais  tot  uuflada  sü  con  grand  chalur. 
El'   auti'a  nel  davo,  ch'  eu   neu   poss  muolscher 
E  neir  stregliar  indret  dal   grand  zapur; 
Contin  as  lenscha  ella  quella  chamma 
U  piir   balestra  saiuza  rafüdar. 

Orist.  Fas  bain !   Ün   sto  pensar  eir  per  las  bestias ; 

Que  ais  il  prüm  dovair  da  lur  patrun. 

Hans.  E  quel  vegliet  —   s'inclej'   a  simlas  chosas, 

Tot  cuorra  fin   pro   el  pro   guarischun. 
El  strusch'  intuorn  co'l  man  e  fa  grimassas 
E  trauter  aint  barbott'  el  pleds  sot  vusch. 
Che  pleds  ch'el  disch,  üngün  que  non  coguoscha, 
Ma  tant  ais  sgür,  l'armaint  ais  subit  frisch. 

Crist.  Schi  schi,  meis  Hans !  Que  ais  varda.  Pur  cuorra 

Pü  bod  tu   post;   ma  di   eir  al   patrun. 

Hans.  Abah!  Che  vögl  eu  dir,  cha  el  non  craja 

Da  simlas  chosas  gnanca  ün  bacun. 
Allura  sun  eu  quia  nel  servezzan 
Fingiä  tants  anns,    ch'  eu  bod  non  sa  dombrar, 
E  que  ch'  eu  fetsch  in  chasa,  tot  respetta, 
Infants  e  Servitut,   perfin  il  frar, 

Orist.  Listess  stos  dir;  perche  scha  eis  manglessan 

A  Hans,  schi  ch'els  non  giessan  a  tscherchar. 

Hans.  Par  Diou!  Tu  has  raschun.     Per  ch'els  savessan 

Ingio  ch'eu  sun.     Schi  schi,   eu  vögl  clamar. 
(Hans  pass'   oura  e  retuorna  bainbod.) 
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Nel  üert  er  el  pro  sia  spassegiacla 

Da  minchadi  subit  davo'l  giantar. 

Eu  al  clamet;  subit  ch'  el  det  l'ögliada, 

Dschet  el;  „Schi  Hans,  eu  vcgn  saiaz'  auter  far." 

Ün  cbar  patrun  !  Prudaint  ed  amiaivel, 

Chi  fa  la  vöglia  da  servir  pro  el; 

Brich'  üu  pled  grit,  ne  clangs  u  sdegns  snuaivels, 

Sco   fan  qui  blers,  non   pass'   ils  lefs  da  quel. 

Ils  auns  am  passan  qui  sco   füssan  emuas, 

Chi'm  para  her,   ch'eu  sia  gnü  pro  el; 

Schabain  cha  quista  chasa  ha  fatschendas, 

Listess  sun   eu  adüna  sco  in  tschel. 


Crist. 


Ün  bun  patrun  guadagn'  ün  bun  faraaigl, 
E  viceverse  sun  tots  duos  in  sbagl. 


LanZ    (arriva). 


Crist. 


Allegra  Hans! 

(Lanz  a  Crist.) 

Bainvgnüd'  in  chasa  mia! 
Insolit,  ch'ella  vain  ans  visitar; 
Eu  sun  surprais  da  la  chattär  a  quia. 
Che  ais  seis  desideri?  Sch'eu  poss  far. 

Üngotta,  char  signur!  Passand  da  quia, 
Pigliet  la  liberta  da'l  salüdar; 
Chattet  a  Hans,  e'l  temp  ans  passet  via, 
Plus  uras  sco'n  momaiut  con  tavellar, 


Lanz  (con  Hans).       Almain  cha  tu  la  fettas  compagnia, 

Que'm  fa  plaschair,  cha  füttas  discursiv; 
Cur  sun  absaint,  stos  saimper  far  uschea; 
II  conversar  proclama  svess  motivs. 

Hans.  Con  tia  lengua  po  ün  bain  discuorer, 

Ma  con  la  mia  va  que  pü  plan  plan ; 
Listess  fet  meis  possibel  per  promover 
Ün  san  discuors,  quäl  para  plaschet  bain. 

Lanz  (a  Crist).  Gugent  vess  assistü  a  cuorturella, 

Sch'eu  vess  savü  per  podair  star  pro  vus; 

Ma  er  absaint,  attrat  da  lungurella. 

Chi  uoss'  as  penta,  ch'eu  non  er  a  chas'. 
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Lcüix  (a  Haus).  Listcss,  di'm   Hans  üu   pa  sur  la  materia, 

Olli   svilupet  cotal   plascliü  discuors. 
Ell  sun  persvas  bod,   chi't  mauc-et  favella, 
Motiv  cha  tü'm  clamettas   our  dal   liort. 

Crist.  Na,   char  siguur,   hoz   Haus  ha  gnü  materia; 

Motiv  ch'el  a'L  clamet  fiit  meis  cussaigl. 
Perdert  per  ir  a  X.  pro  la  raagia, 
Dschet  eu :   „  Di  al    patruu  per  uon  fars  bagl ! " 

Lanz  (a  Hans).  Passar  uschö  vol  Hans  da  cbasa  mia, 

Meis  vegl  famaigl,  clii  treuta  auus  guidet 
Sco  lin  factiir  tot  mi'  economia: 
Ed   uossa  ir   davent   sainz'   am  dir  pled. 
Ais  que  possibel  Hans  V   Di'm  der  e  net ! 

Hans.  Na  na,  char  Lanz;   tu  bas  be  mal  iuclet. 

Lanz.  Perche,   dimen  a  X.   —   pro  la  magia? 

Hans.  Per  far  guarir  nos  muvel,  cbi  va  zop. 

Nos  bouv,   il  stail  e  nossa  triraa  brüna, 
Vau   talmaing  zops,   cbi  nou  pon   star   in  pe; 
Ün  uomn'  il  stört.     Que  unfla  la  chanvella 
Del  pe  e  reud'  ün  tal  dolur  in  qiiella, 
Cbi  para  ogni  pass,  cbi  croudau  gib. 

Lanz.  Possibel!  Nos  bouv  stail   e  uossa  trima! 

Hans.  Piir  massai  Ameuduos  bau  tscbüf  „il  stört-', 

E  que  ficb   greiv.      Eis  giascban   bod  adüna, 
Non  maglian  e  nou  baivau  plü  iudret, 
Sun  trids  e  barbatscbüds,  cbi  fa  bod  tema 
Ad  ir  in  stalla  pro  cotal  aspet. 
Co'm  fa  que  greiv,  cbar  Lanz,  cur  vez  ma  brüua, 
La  zendra  dallas  vacbas  nel  comüu, 
Taut  per  dar  lat,  co  svessa  sco  jjiignera; 
Chi  sün  il  pascul  geiv'  adün'  il  prüm 
Ed  uossa,   be  con  stainta  zopajaia 
E  trembla  sco  'na  föglia  dacontin. 
E'l  pover  stail,  quel  grand,  famus  arrader, 
Cb'ün  uon  dovreiva  giaischla  ne  bastuu ; 
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Sul    „bist  u  bot",   egual   sco  süu  la   strada, 
Serviv'   ad  el,    per  dar   —   direcziun. 
Ed'   uoss'   eir  quel   sto   tscbüffer  quist   incomod, 
Futii  raalbeur  in   quist  temp   e  stagiun. 

Lcm%.  Perque  vost  ir  a  X.  con  quistas  bestias, 

Chi  malapaiua  pon  plü  dar  Im  pass ; 
Non  füss  per  quellas  meglier  quietezza;, 
Co  ir  pro  magis  vi'  e  uaii  a  spass? 

Uans.  Per  forz'  im  sto:  seh'  ün  vol  tschercbar  remedi, 

Siaud  cha  l'art  non  ha  ün  auter  mez 
Uscbe  concis  e  tsehert,   sco'ls  pleds  del  magi, 
Quel  vegl^   il  sör  dal  bap  del  serrürier. 

Lan%.  Oh  pover  tül  Chi  uoss^  amo  nudrajas 

In  teis  vegls  dids  da  simla  sort  nardads. 

Crist.  Ma  na  signur!   Que  non  sun  chosas  vanas; 

Hans  ha  raschun :  que   sun   contschaint   vardads. 
Quel  hom  s'incleja  baiu  sur  simlas  chosas, 
Tot  cuorra  fin  pro  el,  lontan  e  strusch ; 
Siaud  eh'  el  gioda  stima  in  sas  curas 
Ed  ais  usche  modest  con  dar  seis  quints. 
Seis  mezs  sun  simpels  mots,  con  lungas  posas, 
Ch'ün  sta  surprais  d'ün  möd'  sehe  müravglius; 
El  gir'  intuorn  co'l  man  e  fa  grimassas, 
E  trauter  aint  barbott'  el  pleds  sot  vusch: 

,  Che  pleds  ch  el  disch,  üngün  que  non  coguoscha, 

Ma  taut  ais  sgür,  l'armaint  ais  subit  frisch. 

Lanz.  Quist  hom  dimena  ha  'na  güzza  lengua, 

Chi  chatsch  ils  pleds  usche  chafuol  nel  pe 
Infin   sü'l   mal,  tras   charn  e  chör  e  nerva 
Per  operar  sün  la  lisür'  usch^. 

Crist.  E  pur  ils  pleds  han  Una  granda  forza; 

Ün  po  con  pleds  far  chosas  da  stupir: 
Stanar  il  sang,  e  tour  il  stört,   sco  pur 
Tour  il  pizgiä,  ils  verms^  il  sgrizg  e  tor  las  feivras 
A  bestias  ed  umans;  que  taut  ais  sgür. 
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Lan%.  Allura  ston   ils  mals  chapir  favella, 

Ch'els  obedeschan  promt  il  scongürar, 
E  pur  non   han  ne  lengua,  ne  uraglia. 

Orist  Que,  char  Siguur,   non  poss  eu  declerar, 

Ma  he  udi  da  tants  vegls  a  discuorer 
E  da  meis  bap,  chi  er  ün  hom  d'  iuclet, 
Ch'ün  be  con  pleds  que  possa  drizar  oura 
Plü  bain,   co  con  ils  docters  e  lur  mezs. 
Ed  uoss'  am'  ais  tot  chi  craj'  e  cuorra 
In   simils   cass   pro'I  magi  e   seis  pleds. 

Lanx.  Ils  pleds  han  üna  forza  decisiva 

Pro  quel   chi  ha  udid'   e  san   inclet; 
Ma'ls  mals  non   han   inclet,  ne  pur  udida, 
Non  han  factiirs  e  neir  brich  voluntad ; 
Perciö  non  pon  quels  obedir  a  pleds. 

Hans.  Bain  bain,  char  Lanz  !  Con  pleds  ün  po  far  chosas, 

Chi  paran  impossiblas  al  umau, 
E  que  pustüt  ils  usche  dits   „Tschiainders", 
Qnals  van  girand  minch'  ann  pel  mond  intuorn, 
Mossaad  a  quel  lur  art  e  cognoschentschas 
Chi  fan  stupir,  quant  tot  ch'  eis  con  parolas 
Pon  far  e  drizar  oura  a  lur  bain. 
Ün  disch  dad'  eis,  chi  sabgien  far  stravera 
In  möd,   cha  eis  cuschinan  lur  giantar 
Sün  ün  toc  stram,  ma  sainza  l'invüdar. 

Lanz.  E  pos  tu  craj  er  queV 

Hans.  Perche  brich  craj  er 

Las  chosas,  cha  tot  sa  e  blers  han  vissas! 
Ün  disch  daplü,  ch'  eis  claman  la  monaida, 
La  quala  eis  plü  bod  han  gnü  in  man, 
Be  con  schüblar  our  buorsa  dals  ust^rs. 

Lan%.  Quist,  quist  in  ogni  cass  ais  la  plü  sgüra 

E  la  plü  cuorta  via  per  gnir  rieh. 

Hans.  Scha  eu,  char  Lanz,  savess  schüblar  uschea 

Schi  schübels  dess'  eu,   schübels  da  gnir  rac. 
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-uders"    han  tot  autra  teista, 
Co  que  clii  Hans.      Quels   san   lur  fat. 

Ün  disch  dafatt^,  eis  cou  pleds  scougüran 

La  raba  involada  iiia 
Ingio  n  lader  svessa,  iu  persuua, 
Sto  guir  e  rcportär  darcheu   sii'l  lö. 

Lan%.  Eir  seh'  el  füss  mort? 

Jlans.  Ma  que  non  poss  eu  dir; 

Pero  seil'  el  viva,   sto  il  lader  svessa 
Descb  auns  davo  riuvöl  amö  portar. 

Lanz.  Allura  sun  eis  bravs! 

Uans.  Ma  quels  san  bleras. 

Eis  fau  eir  star  con  pleds  unians  e  bestias 
In  pe  sü'l  lö,  SCO  füssan  lucolads, 
Ün  di  inter,  seh'  eis  be  pon  dar  l'ögliada. 
Dafatta,  sun  in  eass  eir  da's  far  sehets, 
Cha  tot  lur  muse-els  dvaintan  dürs  sco  peidra 
U  sco  ün  glatseh,  cha  balla  da  sehlupet 
Non  po  forar  e  eroud'  e  roudl'   in  terra. 

Lanz.  Schi  schi!  Nel  mond  ais  bler  amo  chi  roudla. 

E  roudlan  narrs  raquints  e  erameria 
Da  boec'  a  bocca,   saimper  in   s-chürdüm, 
E  roudla  l'ignoranz'  e  simpatia 
Sur  l'impossibel  oura,  sainza  glüm ; 
L'ün  roudl'  a  munt  e  l'auter  ruudl'  a  val, 
Dalöntsch  sur  la  schlern'  our'  e  la  rotaja; 
Quist  roudl'   invi'   e  quel  darcheu  iunäu, 
Chi  fa  compassiuu  d'  udir  lur  baja, 
E  roudl'  ils  ögls,  udid'   e  fantasia 
Lontan  sur  ils  confins  del  san  inclet, 
E  roudl'  il  Hans  e  sia  compagnia 
Plü  spert  CO  quella  balla  da  sehlupet. 

Hmis.  Be  uon  gnir  grit!  Eu  sä,  cha  tu  non  erajas, 

Ne  magis,  ne  Tschiainders,  ne  maloms ; 
Tu  stübgias  saimper  be'l  raquint  dels  eudeschs. 
E  neu  cognosehas  il  raquint  dels  paurs. 
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La.  II s  plecls  ün  non  po  baiver  sco  bavrauda, 

E  neir  brich   servan  pleds  ans  saclolär; 
II  physic  vol  materia,   u  vivanda 
Da  seis  cousimil  per  v'  lair  prosperar. 
Listess  sto  esser  forza  per  far  forza; 
Be  simil  a  consitnil  po  far  fruut: 
Ils  pleds  per  fats  non  valan  üua  scorza, 
Stant  fibran  be'l  momaint  da  lur  rimbomb: 
Eis  sun  pUr  il  retratt  da  nos  pensar, 
Udibels  ün  tschert  toc  a  noss'  uraglia, 
E  nos  pensar  üngün  non   po  rantar: 
Listess  uon  po  quel  rizar  oura  uöglia; 
Scha  na  il   fat  as  mett'  in  movimaint, 
Schi   sun   ils  pleds   ün   sun  dad'   ün  momaint. 

Hans.  Tu  sas,   char  Lanz,  amo  dal  temp  da  scola, 

Ch'eu  luugas  predgias  non  poss  sequitar: 
Perque  giavüsch,  tu  vöglias  eir  responder 
Per  mai,   cur   tu  finischas  da  predgiar. 

Lanz.  Schi  schi !   Tu  Hans   has  ün  terrain   steril, 

Chi  ais  invan  da  metter  qua   semenza: 
Spargnaiu  il  sem  per  ün  terrain  fertil, 
Chi'ns  rend'  il  dobel  frütt,  dovrand  pazienza. 
Perque  pur  va  a  X.  —  pro  la  magia,  — 
11  muvel  lascha  qua  sün    seis   pantun: 
Eaquint'   al  mag'   il  mal   e  rova'l  Iura, 
Ch'el  pigl'  il   „Stört"  ;  que  sto  listess  gnir  bun. 
Allura  paja  l'hom,   na  sem,  ma  dobel, 
E  lascha  '1   tour  il    „Stört"   giä  ouravant; 
Quatras  prevgniu  il  dann  e'l  mal  del  muvel 
Ed   eschan   sgürs,   ch'  el  plü   non   vain   avant. 

Hans.  Oli  bella  quistal  Guarda,  ch'  eu  saveiva, 

Schi  füss  eu  id   a  —  X.   giä  l'ann   passä 
E   vess   salva  nos   stail   e   nossa  brüna 
Da  quist  malheur,   malsan   e  malprüva. 

Lanz.  Ün   soula  dir:   Gnand   vegl,   il  pail  müd'  oura: 

Pero  sch'ün  nascha  Hans,   schi   Haus   eir  moura. 
(Crist.   reista,   Lanz   e   Haus  passan.) 
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II.  Scene. 
C  r  i  s  t.  C  r  G  s  c.  C  o  r  i  u  a ,  P  a  u  1  i  u  a ,   c  D  o  c  t  r.  G  li  s  t. 

Cristina.  (con  sai).     Schi  dobel  scu !    Gnand  vegl  il  pail  miuV  oura ; 
Perb  scb'  im  nascha  Hans,  schi  Hans  eir  moura! 

(reflettand) 
Con  quista  peidra,  tratt'  a  seis  famaigl, 
Culpisch'  el  eir  a  mai,  scb'  im  bain  refletta, 
Siand  eir  eu  partiva  quel  avis. 
(taidr  ed  oda) 
Scbi  schi,  qua  pich',  avant,   avant  amis ! 

Cresc.  Cor.  c  Paul,  ha  buna  saira!  Be  ella  soletta? 

(enti-an). 

Crist.  Baiuvgnüdas !   —  Scbi   solett'   in   meis  piss^rs. 

Corina  (sot  vusch).      Che  mä  ais  nad  ?  — 

Paulina  (fot  vuBch).  Ell'  ais  tot  displascbauta! 

Cresc.  (sot  vuscii),       lu  ogni  cass  qualchosa  commovauta. 
(entra  quiet,   silenzio.) 

Crist.  Oh  perduuai!   Que  para  sco  chi  picha? 

Cresc.  Schi   schi,   ed  ais   qualchüu. 

Crist.  Avant,  avant! 

Doctr.    Güst  (entra.)  La  buna  saira !   —  Port'  eu  sacrifici 
A  quista  nöbla  congregaziun? 

Crist.  Dafatta  brich,   Signur  doctur.     Bier  ant 

Am  fa  plaschair,   ch'  eir  el   am   fa  visita, 
Essend'  eu  bram  la  recreaziun. 

Güst.  E   bain!   Schi  pur   'navaut  con  lur  raschun, 

Durante  ch'  eu  repass  qui  la  gazetta 
Per  vair  las  novitads   uel   moud   intuorn. 
(entra  müt  silenzio.) 
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Paulina.  GiavüscU  compatimaiut,  seh'  iu  quist  silcuzio, 

Eu  am  permet'  il  pled  da  profittiir: 
Vus  coguoschais  il  dcbel  della  femna, 
Chi  aint'  in  tot  üu  pa  sto  baderlar. 
Eu  sun  ^na  povra  matta  uel  servezzau, 
Con  paca  scola  e  da  povra  chas'; 
Perque  schi  compati  mi'  arditezza 
E  corregi  'm  a  cas,  scha  füss  falla. 

Orist.  Che  complimaints!  Plaschair,  ch'  üuchüu  tavella; 

Pur  inavant,   ma  giuvna,   co'l   discuors. 

Paulina.  Que^m  para  sgür,   cha  quella  colombetta 

Si'   il  motiv  chi  fa  a  tot  stupir; 
E  promovet  a  quista  quietezza 
Tras  seis  ingiavinar  e  seis  predir. 
E  pur  sxistgneiv'  e  dscheiv'   ün  que  adüua: 
La   „quaglia"    sabg'   ils   pretschs  ingiavinar: 
Pero  a  crair  il  dir  da  ma  patruna, 
San   segns  e  chosas  plus  profetizär. 

Schi  schi!  Que'  vain  eir  nus  udi  adüna 
Dals  veglS;   sco  chosa  vair'   a  raquintar. 

Grand  creatur !   Quant   vast  es   ta  potenza! 
Quant  müravglius   hast  fii  tot   indriza: 
Schi,   infiuita  omnisapienza 
Circumd'   il  mond  e  tot  infinitä. 

Paulina.  Schi,  infiuita  omnisapienza, 

Circumd'  il  mond,   fand  vera  que  ch'  el  sa 
Chattär  üu  fier  fora,   vol  dir  fortüna, 
Sco  spander  lat   u  liquids   spiritüs ; 
Pau  cot  il  lündesdi  ais  medicina, 
Durant'   ils   fats   da  giövgia  sun  ris-chus. 

Güst.  (aa  gritt).  II   spiert  uman,   s'adoz'   our  dalla  chüna, 

Seis   far  ais  grand,   ma  sperd'  el  in   extreras, 
Schi   croud'   el  fop    nel   s-chür  da  seis  problems. 

Paulina.  Un   alb   spierin   la  saira  sün   la  fueistra, 

U   ün   starnüd   adura  la  damau, 
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U  pur  'na  cratsclil'   avaut  mez   tli  cli'ün  veza 
Indiclia  spür  fortüua  vi'  e  nau. 
L'iucoütr'  a  vair  ün  spler  da  colur  uaira, 
Ungüns  aragns  in   stauza  as  filaud, 
U  pur   'ua  cua  via  d'üua  staila 
Disgrazi'  e  disfortüua  ogni   tant. 
(Güsts  inquiet.) 

Corina.                     Oh  spetta  tu  Paulina^  niia  nonna 
Dafatt'   oraculs   sa  da  raquintar 
Quais   sau   predir  perfin  cur  clia  ün   moura, 
Que  ais  bler  plü,  co  quist  prognostizar. 
Cur  s'aud'   in  la  parait  ün   uralogi, 
Cur  s'vez'  in   stanzas   s  cliüras  cleritads, 
U  pur  cur  chans  la  not  aus   fan   il  joulau, 
Our  d'  quellas  chasas  baras  vain   bainbod. 
Cur 

Güst.  (interrompa).      Fini,   cli'ais  temp,   con   talas  sorts  manzöguas, 
Ch'eu  sun   guü   suord   e  non   poss  plü  taidlär ; 
Inchantadurs   e  narrs   be  s'imaginau 
In  fantasia,   sainz'   as  declerar. 
II  tscbel,   sun   sgür,   ch'el  conter  que's  grittainta 
La  terra  sto   travuonder  lur  houur; 
Tal  faus  profet,  chi  narramaiut'  orbaiuta, 
Con   superstiziun,   chi  fa  terrur. 

Non   sun   starnüds   surleivg  a  uos  respiro 
Sco   meidi  natural  per  nos  orgaus : 
Non  hau   tals  chans   'na  tscherta  raalattia, 
Cur  quels  pertot  las  stradas  van   bragiand. 

(posa). 
Non   sun   aragns  ün   segn   da  maluettischa, 
Siand  carnivs,   van   muos-chas   sequitand: 
Non   ais  que'l  grigl  davo   paraits   chi  ruoja, 
Magliand  insects  e'I   lainpertot  foraud. 

(posa.) 
Non  han  las  stailas  totas  cuorsa  fissa, 
Non  fan  comettas  eir  il  medem  gir; 
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E  quellas   cleritads,   chi  d'orbs  suu  vissas, 
Nou   ais  que  d'üua  glüm  la  replendur. 

(posa.) 
Co  v'lais  preteuder  d'autra  creatüra, 
Siand  l'uman  con  tot  il  seis  progress, 
Mai  non  scovrit  il  velo  del  venture; 
0  fantasi',   o  uarr  ais  teis  process. 

(posa.) 
Guardai   ils  animals  in  milli^ra; 
Tots   stan  d'origin  nan   sün  quel  s-chalin, 
Saiuz'   intellet,   ne  art  in  tot  liir  sfera, 
ÜugUn   progress,   percio   ueir  ingiavin. 

(posa.) 
Umans  serains  non  tuorblan  las  s-chürezzas, 
Sco  fan  talüns  eistruss  in  vanitads, 
Ma  tscherchan  con  l'inclet  a  sai  clerezzas, 
Mütscbind   errurs   e   sequitand  vardads; 
Perche  terribel  ais  l'uman  con  vizis, 
Terribel  quel  ardatt  a  sas  pascbiuus; 
Pero  il  plü  terribel   dels   schnuizzis 
Ais  quel  confus  da  superstiziuns. 

(Güst  altera  banduna.) 


Crist. 


II  spiert  del  letterat  survez'  adüna 
Las  fablas,  cba  fauatics  ban  rasa. 
El   sa  usche  concis  pro   ogni  üna 
Da  separar,   ingio   cbi  ais  nardä, 
Siand  seis  flegma  stabil  as  adatta 
A  perscrutar  la  basis  d'ün   problem; 
Neil'   superfici  Tbom  mai  non   tscbavatta, 
Sco   soula  far  il   sexo   feminin. 


Paulina. 
Corina. 
Paulina  Corina. 


Oh,   ignoranza ! 


Ob   superstiziuu ! 


A  che  disgust  ans   mainas,  tu  leiv  senu 

A  mütscbautar  im   bom  piain  cognoscbentscba, 

Dal  quäl  s'podeiv'   avair  instrucziun 

Sur  tot   ils  rams  del   art,   della  scienziä, 

Con   tals  raquints   antics,   privs  da  rascbuu. 
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Cresc.  Non   liajat  displaschair  perque  Ungotta; 

Quel  hom  nou  s-chatta  sgüra  brich  ofais, 

Bier  ant  ais  seis  plaschair,  cur  cha  el  vezza, 

Ch'ün  as  resaiut'   il  sbagl,  ch'  el  ha  reprais. 

Eir  eu  l'interpelet  rapport  las  strias,   — 

Striuns  e  ball  con  tot  supost  striom, 

E  quel  am  decleret  las  fantasias, 

E'm  fet  chapir,   cha  tot  ais  spür  ingian. 

Crist.  Schi  schi,   mas  giiivuas,  stat  cou  bun  coraschi; 

Quel  hom  s'allegra,  cha  vus  vezzat  aiut^ 
Cha  tants  raquints  dels  vegls  sun  spüras  fablas 
Raccoltas  da  gliout  priv'  del  sentimaint. 
Eir  eu  metteiva  sün  tscherts  dits  fedixzia: 
Co  ch'üna  quaglia  posa  declerar 
Ils  pretschs   del  grau,  chautaud  nella  scalozza 
Giä  ouravant.      E  co  cha'ls  magis  con  plaidar, 
Vol  dir  con  pleds,  pro  gliout  e  pro  muvaglia, 
Bandischan  vi'  ils  mals  sper  auters  arts: 
Far  Star,   far  ir  davo  e  far  strav^ra: 
Tour  il  pizgia,  il  stört  e  tour  ils  verms, 
Stanar  il  saug,  sco  pur  eir  tour  la  feivra; 
E   sun   guüd'   instruida  sur  quists  fats, 
Cha  tot  ais  be  raquiuts  da  fautasia, 
Plains  d'orbantüm  e  superstiziun. 

Paulina,   Corina.     Eir  uus  eschau  couvinctas,   cha'l  veuturo 

Non  po  per  tschert  üngüu  nel  mond  predir. 

Crist.  Schi  pe'l  restaut  vögl  eu  surtour  la  prova, 

Cha  docter  Güst  as  vöglia  perdunar. 

Orcsc,  Oh,  eir  per  mai,  giavüsch  cha  ella  rova ! 

Crist.  Schi   schi,   per  totas.    —  Eu'l  fara  clamar. 

(Crist.   pass'  oura_,   trametta  al  clamar 
e  retuorna  baiubod.) 
lutaut  aus  allegrain,   cha  la  fortüua 
Ans  favorit,   da  gnir  our  dal   iugiau 
Del   fanatismo   e  da  fautasia 
Con   superstiziun  ed   orbantüm. 
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Paulina.  Oh,  che  fortüna! 

Corina.  E  benetlicziun! 

Cresc.  Cha  nus  avettau  d'iucoutrar  quel  liom. 

Crist.  Atteuziun!   Que  picha  sün  la  porta? 

Paulifia.  Schi  schi,   ed'  ais  qualch'  üu. 

Crist.  Avant,   avaut! 

(aintran.) 

Güst,  Lanz,   Hans,  Mstr.  Gian,   Duri  e  Rudin. 

Güst.  La  buna  sair'  a  tot  la  compagnia! 

Crist.  (80t  vusch).      El  ha  gia  perduna,  pur  stat  containt. 

Cri^t.  a   Güst.        Meis  complimaints  ad  el  e  seis  compagns. 

E'm  fa  plaschair,  ch'  eir  quels  stm  qua  preschaints! 
Chi  pigliau  plazza! 

(as  tschaintan.) 

Güst.  Passand  nus  güst  per  qua, 

He  v'glü  clamar,  per  vair  seis  desideri, 
E  meis  compagns  havettan  la  bonta 
Da'm  compagnar.     Che  vol  dimena  ella? 

Crist.  Ch'el  s-chüsa,  char  signur,  rai'  arditezza 

Da'l  disturbar! 

Güst.  Perche?  Que'm  fa  plaschair, 

Sch'eu  poss  in  qualche  möd  la  render  ütil, 

Ci'ist.  Tant  el,  co  signur  Lanz  han  que  fat  vair, 

Cha  far  del  bain  non  ais  pro  eis  difficil; 
Percio  'm  permet  da'ls  dir  qiii  il  motiv. 
(raquinta  con  tact  ed  eloquenza.) 
Pro  prüma  er  eu  svessa  obliada 
Ad  amenduos  sincers  ingraziamaints, 
Lapro  survgnit  eu  hoz  eir  l'imbaschada 
Da'ls  far  precis  medems  meis  complimaints 
A  nom  da  quistas  giuvuas  qui  preschaintas. 
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E  que  per  luv  amur  e  liir  disturbo, 
Avü  con  uus  püs  vottas  con  cussaigl, 
Rapport  a  visiuus  da  fauatismo, 
Pro'l  che  uos  spiert  ed  anim  er   in   sbagl; 
Sco  svess  sclerind  e'ns  comprovaud   raschuu 
Sur  tots  raquints  da  superstiziuu. 
Usche  cha  totas  eschan  surleivgiadas 
Da  tants  penibels,  trists  resentimaints 
En's  gloriain    sco  ormas   fortünadas; 
Percio  'Is  repet,  meis  vivs  ingraziamaiuts! 
Daplü  am  chatt'  allur'  eir  obliada, 
Da'ls  giavüschar  dezaintamaing  perdun, 
Scba  nus  ans  vessau  forza  deportadas 
Qua  disfident  incunter  lur  rascbun. 
Eir  scb'  eis  avessan   bun  motiv  lapro, 
Giavüscb,   ch'  eis   nou   as  pigliau   in   ofaisa: 
Nos   sexo  ha  quel  debel  e  quel   far, 
Perque  als  rov,  cb'  eis  vöglian  perdunar. 


Lanx. 


Ofais?  Nä  na,  nus  escban  plü  pacifics, 
E  spera  pro  düsads  a  comportar; 
Uschgliö,  co'l  sexo  bei  füss  ficb  difficil 
Ün   di   inter   in   pasch   da'ns  abinär. 


Gnst. 


Q-esc. 


Corina. 


Paulina. 


Las  perdunar  ais  chosa  fich  ligera, 
Svess  invlidär  vögl  eu,  scha  que  güdess; 
Pero  pro  quel  chi  aud'  e  non  refletta, 
Ais   vegl'   istoria  saimper  be  listess. 

Na  nä,   siguur,  nus  eschan  tot  müdadas, 
Siand  convinctas,   ch'  eis   han  la  rascbun, 
Eu  dun   meis  pled,   ch'  üngüna  plü  non   bada 
Süu  simils  dits  da  superstiziuu. 

Eu  eir  il  meis,  siand  ch'  eu  sun   persvasa, 
Cha  supernatüral  non  chatta  lö. 
E  quel,   chi   propagescha   simla  chosa, 
Ais   ün    „stival",   privä  d'inclet  e  cheu. 

Scha  tot  dal  pled,  schi  eu  dun  la^parola, 
Ch'eu  simlas  cbosas  plü  non  vega  a  crair, 
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Rudin. 


Lanz. 


Güst. 


Cresc. 

Carimi. 

Paulina. 

Hans,  a  Lani 

Lanz. 

Crist. 


lu   vita  mia  brich,    siand   be  fablas, 
Nutridas   da  uarda  e  displaschair. 

II   „Credo  uett",   siguuors,  ais  dal  venturo ! 
Pur  quel   a  tot  po   reuder  der. 
Ha  dit  meis   bap. 

Que  ais  'na  chosa  sgüra 
Rudin   ba  dret;   pur  quel  vaiu   a  mossar. 

Esseudo  vus,  mas  giuvnas,  am  s'güraivat 
E  coufessaivat  svessa  vos  errurs, 
Am  declerand  dad'  esser  eir  convinctas, 
Schi   suu   persvas,   cha  vögliat  eir  quintar 
Voss  crair  al  moud,   vaschiuas  e  corapaguas, 
A  fiu  fanatics  possan  as  müdar. 

Qui  ha  '1  meis  mau! 

Eir  eu  il  dun! 

Eir  meis! 

Permetta'm  Lanz,   ch'  eir  eu  al  dett'  il  man ! 

Davö  a  mai!  Nou  far  confusiuu! 

Dimena  tot  al  der  e  tot  in  netto, 

Giain   our  nel  mond  lontan  a  declerar ; 

A   fin   ch'al  fanatismo  as  retretta 

In  las  s-chürdüms,   seis  lö,   ch'  el  deva  star. 


Güst. 


Con  meis  giavüsch,  cha  poss'  eir  prosperar. 


L'Epiphania  u  l'appariziun.    Declamaziun  dels  trais  magis  our  dal  Oriaint 
0  sia  ils  Sants  trais  raigs,  Chasper,  Melcher  e  Baltisar. 

(Annalas  V  P.  35-71.) 


Chasper,  Melcher,  Baltisar. 

Mer',  il  tschel  splendura, 
Sco  d'  ün  raig  il  trun, 
T'  sdaiscla  cour  e  claina; 
Diou  schi  Diou  ais  bun! 

5     Mera,  la  fontana, 
Chi   sortind  con   sun, 
Dschand,  a  noss'  uraglia: 
Diou,  schi  Diou  ais  bun! 

Mera,  las  montagnas 
10  S'  indorand  sü  som, 
In  silenzio  claman: 
Diou,   schi  Diou  ais  bun! 

Perque  ferm  strassuua, 
Leida  ma  chanzun: 
15  Spür  bonta  domina, 

Diou,   schi  Diou  ais  bun! 
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Revelaziun  o  sia  Propaganda  dels  trais  magis. 

Chasper:  Eu  suu   il  raig  Chasper  our  dal  Oriaiut 

E  fetsch  Propaganda  pertot  reveland, 
Cha  glüm  ans  ais  gnüda,   chi  brilla  splendnr 
Pertot  sur  la  terra,  pro'l  raig  e'l  pastur, 
5  Pro'l  paur  in  cliamanna  e  prol  mansteran, 
Pro'l  graud   sün   poltruna  sco  pro'l   viandau. 

Un  raz,   chi  deras'   als   umans  cleritä 
In   chas'  e   sü'l  liber,   in   borg'  u  citä, 
In   tann'  u   spelunca,   in  four'   u  preschun, 
10   Pro'l  doct  e  pro'l   simpel,  pro'l  scort  e'l  minchun, 
Pro'l  ferm  e   pro'l  de  bei,   pro'l   blott  e'l  pussant, 
Pro'l  rieh  e  pro'l  pover,  manglus  e  dolant. 

Tot  cliatta  schü'n  tschercJia  clerez'  e  confort, 
Chi  spordsch'  al  veninro  felice  la  sort. 

Melclier:   15       Eu  sun  il  raig  Melcher,  del  Chasper  compagn, 
Chi  porta  algrezia  e  pasch  per  tot  l'ann, 
AI  bap   e  la  mamma  con   tot  lur  infants, 
AI  barba  e  1'  amda,   a  vschins  e  paraints, 
AI  hom  e  la  duonna,  la  matta  e'l  mat, 
20  AI  giuven,  la  giuvna,   al  tat  e  batat. 

A  tot  ils  umans  dalla  terra  poss  dar 
La  nova  d'  algrezia  e  pasch  a  lur  far, 
AI  pover  magister,  plavan  e  doctur, 
AI  eister  chi  gira,  al  frar  e  la  sour, 
25  AI  nono,  la  nona,   fantschell'  e  famaigl. 
AI  singul  chi  seza  giodant  il  tramaigl. 

Tot  chatta,  sch^ün  tschercha  algre%^  e  confort^ 
Chi  spordsch^  cd  venturo  felice  la  sort. 

Baltisar :  Eir  eu  he  Thonur  sco  regent  da'm  clamar, 

30  Sper  Chasper  e  Melcher  sun  eu  Baltisar 

Eir  ün  da  lur  sort,  chi  domina  pajais 

E  redscha  ün  pövel  fich  grand  e  distais, 

Chi  viva,   da  quia  plus  miglias  distant 

Tranquil  e  pacific  dalönsch  nel  Levant. 
35        Quist  pövel,  meis  sudits  dotats  con  talent 

Cultivan  las  arts  e  scienzas  gugent, 

Ils  uns  astronoms  ed  ils  oters  docturs, 
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U   magis,  filosofs  dals  priims   professnrs; 

Uscbe,  cha^ls  mysteris  e  tot  l'axupä 
40  Fin  svess  Vimpossihel  ^jo  gnir  perserutd. 

Fixaud  uus   ils  stüdis  ün   di   co'ls  compagns 

II  Chasper  e'l  Melcher  nel  ot  firmamaint; 

Scoprittan  'na  staila  contgriant  ils  signals, 

Cha  graxia  sur  graxia  sia  dat  als  umans: 
45  'Na  glüm  cni  splendura  sur  tot  cleritä, 

Per  hoz  e  per  saimper  —  in  eternitä. 

Cliasper,  MelcJier  e  Baltisar. 

Perque  bandunettan  nus  spert  nos  pajais, 
Ouurs  e  richezzas,  famigVe  dovairs, 
50   Giraud  sur  la  terra  al  moud  revelaud 

La  grauda  scuperta,   ch'  ün  fet  nel  Levant; 
Tras  quala  cJi'  ün  cliatta  sgürex'  e  confort, 
Cid  spordsch^  al  venttü-o  felice  la  sort. 

Chasper:  Signuors!  Permetta'm,  seh'  eu  ressaint  qui  lur  far, 

55   Ch'   iavolva  bod  dubi    —   sur  quist  nos  favlai*, 
E  quindi  m'ardisch  qui   solenn   da   sustgnair, 
A   scopo,   cb'Els   vöglian   e  possan  eir  crair, 

„Füt  forza  per  eisters  qua  sainz'  ün  permiss 
Plütost  insolent,  da  sdrappar  lur  aviss 
60  E  render  quatras  interrot  lur  discuors 
Cou  paca  decenzia  e  sainza  remors." 

Schapür,  cha  quist  manco  füss  stat  il  motiv 
Giavüscli  da  s-chüsar,   u  blerant  da  convgnir 
Quist   sbaigl,  chi  dvantet  cur  d'algrez'e   bainvlair 
65  Voliand  compartir  eir  a  vus  quel  plascbair; 
Siand  ,^sco  cha  l'ira  non  guida  seis  senn 
Attrat  d'nn  algrezia  non  ais  plü  retegn'-^. 
Dal  reist  pur  da  feda  a  quant  revelä, 
Crajai,  ob'  eir  ils  eisters  ressaintan  varda, 
70   Quel   soincb  donativ,   chi   d'origiu   füt  dat 
Fingiä  nel  üert  Eden  ad  Adam  nos  bap; 
n  quäl,  ressentind  —  spert  seis  fall  confesset 
Previss  d'ün  cbasti  —  ma^l  caracier  sähet. 
Crajai,  cha  vardä  nus  savain  da  pretscbar 
75  Plü  ot  CO  lusingias  la  san  decbantar, 

E  bricha  strupchain  tal  clinöd  d'ornamaint, 
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Chi  seciils,   milesims   iufiu   al   preschaint 

Servit  sco  per  guida,  per  norden  e  dret 

Pro   pövels   e   schlattas,   pro   sectas  e  tschep. 
80        Crajai,   cha  trais  scboccas  non   suos-clian   nieutir, 

Stant,   l'üua  non   fida  sün  l'otra  seis  dir; 

Ma   uns  eschan   homens,    schi   liomens   d'onur, 

Vain  sang  ed  avaiuas  e'  vain  eir  iin  cour  — 

Chi  batt'al  houur  d'üu  medem  creatur, 
85  Schabain  da  naschenscha  d'üu  otra  colur, 

Crajai,   cha  nus  brich'  as  volain  qui  meutir, 

Eir  nus  vain   ün  orraa,  chi  sa  ressentir  — 

Quel  timbro  ch'  inflamma  tots  pövels  listess 

Chi  füt  e  chi  reista  qua  sainza  lyrogress. 

Melcher:     90    Esseudo  frar  Chasper  favlaud  ais  gnü  lass 
Vögl  eu  referir  in  rapport  üu  peer  pass; 
E  per  ch'Els  laudroura  revezzan  varda, 
Schi'  Ls  vögl  requintar  nos  viadi  passä 
Nos  propi  pajais  ais  dalönsch  nel  Levant, 
95   Intuorg  tschinchtschient  rniglias  da  quia  distaut, 
Ingo  uus  scoprittan  nel  et  firmamaint 
Avant  ün  peer  anns  quel  signal  surpreudent, 
Dal  quäl  nus  con  stüdis  profonds  ed  extrais 
Podettau  conclüder  ,^Ch'ün  raig  sur  ils  raigs'^ 
100   Dals  tschels  qui  sün  terra  ans  si'  apparü, 

Pro  grazi'  als  umans,  tots  —  l'infant  e'l  creschü 
'Na  glüm  chi  derasa  sur  tot  cleritd, 
Per  hoz  e  per  saimper  —  üi  eternitd. 

La  bramma  da  vera  quist  soinch  personal, 
105  Sperand  eir  sa  grazia  per  nus,  sco  egual 
Per  nossas  famiglias,  nos  sudits  e  sclavs 
Ans  fet  spert  ressolver  dad  ir  al  chattar. 

Sun  que  redonettan  nus  nos  generals, 
Baruns  e  ministers,  cusgliers  e  marschals, 
110  Con  princis  e  contos,  guerriers  e  gürads, 
E  ls  nöbels  del  pövel,   officials  e  sudats, 
Surdettan  a  quels  il  dominn'  e'l  pisser 
Fintant,   cha  retuornan  da  nos  recrear. 
E  Iura  partittan  direts  vers  ponent, 
115   Seguiiid   alla  staila,   chi'us  geiv'   ouravant, 

Romaniselio  Forscliuiigcn  XXIV.   -'.  n  k 
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E   per  clia  uns  quella  uou   perclan   our  d'ögl, 
Schi  geiv'  ün  a  saimper  co'l  spejel  in  mau. 
Passand  tras  citads,  comüuets  e  comüns, 
Pajais  e  muutaguas,   valadas   e  flüms 
120   Tras  gods  e  bos-chaglia,  tras  tschepp   e  palüds, 
Sur  spelmas  e  gorgias,  plauUras  e  stips; 
SoflPrind;   svess  la  famm  e  la  sait  e  la  sön 
lu   tscbercba  quel   ^Nimhcs"'  dal  quäl  vain  tot  hon 
„lugio  ais  da  vera :  II  rairj  sur  ils  raigSj 
125   Dal  quäl  üna  staila  pertot  fa  palais"   — ? 
„Ingio  ais  da  verra.  L'eroe  dels  tschels^ 
Ch'als  grands  della  terra  suu  pur  seis  s-chaLels"  — ? 
„Ingio  ais  da  vera:    Quel  soinch  jye^soncd. 
Cha'l  mond  e  sa  gloria  non  ha   seis  congual"  — ? 
130        Quist  er  il  salüd  e  parola  del  di, 
II  quäl  nus  con  zeli  avain  repeti 
Pro   ogni  persuna  cha'   vain   inconträj 
Ed   ogni  chamanna,   löet  u  cita 
Ingio  nus  passettan  u  stettan  sur  not; 
135   Schi,  eir  indreschi  nels  contuorns  dapertot, 
In  scolas,  caseruas,  fabricas,  chastels, 
In  tannas,  tavernas,   fortezz'  e  maschells: 
Ma  totta  fadia  e  tot  nos  indscbign 
Non'  vett  ün  success  e  füt  saimper  invaun. 
140        Pero,  reflettand  sUn  la  stail'  e  seis  girs,  — 

Dscbet  Cbasper  —  amo  non  podain  nus  dar  pers; 
„Ingio  la  fortüna  non  Jia  favori; 
Qua  ha  la  costanxa  a  saimjyer  supli""  — / 
Baltisar:  Signuors!   Qua  ais  ura,  ch'eir  eu  vegn  a  pled, 

145  üschgliö;  qui  frar  Melcher  vol  requintar  tot; 
Eir  eu  era  pro  ed  als  poss  declerar 
Sur  tot  nos  viadi,  nos  ir  e  tuornar:   — 

Nus  gettan  sün  que  spert  tots  trais  a  cusaigl, 
Frar  Cbasper,  hom  scort,   cbi  d'inrar  fa  ün  sbaigl 
150  Dscbet:   „Jebus^  schi  Jebus  stovain  visitar^ 
La  grand  cbapitala  stovain  salüdar"'.  — 

Qua  ais  la  nöblia,   Herodas  il  raig 
Con  üna  chadaina  cbi  finiscba  maj 
E  rotschas  da  pövel  our  tot  ils  pajais; 
155  —  Possibel,  —  cha  la  ais  la  chosa  palais  — 
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Invaun  traversettan   nns  tantas  citafls 
In   Persia,   in   Syria   —   hing  golfs   e  dcserts, 
II  Tygris   e  l'Euplirat   nel  Mesopotam, 
Peräa,  Samaria  qui  luug  il  Jordan, 
160  Percio,   eir  Judäa  stovain   visitar 
Ed   ouravant  Jebus  volain   salüdar. 

Ils  pleds  da  frar   Chasper  a  tots  plaschet   baiu. 
Dimena,  curasclii !  dschet  Melcher,   schi  giaiu   — 
E  spert  SCO   'na  frizza  ans  geiv'el  il  prüm, 
165   Ch'  in  duos  dids   rivettan  fingiä  al   destin. 
Che  bei  panorama  cli'ins  füt   avant  ögls ! 
L'immensa  cita  —  con  sas  plazzas  e  bröls 
Sün  quatter  colinas,   in   mez  duos  valluns, 
Dalche,   tot  frar  Chasper  savett  dir  ils  noms  : 
170   ,;Munt  d'Acra,  Morijah,  Bezetba,   Sion, 

Con   vall  Josaphat  e  vall  Ben  u  Hinom"   — 
PIü  sun,   SCO   strategies  ils  munts  la  vicin: 
Olivas,   Golgotha  e'ls  munts   d'Ephraim, 
Con  ultra  las  müras  d'Agrippa;  chastels 
175   Con  tuors  e  fortezzas,  chi  paran  eterns. 

Schabain,   cha'l  descriver  ans'  vess  plaschü  bain, 
Tottüua  surtrettan,  dschand:  Que  non  convain. 

,. Morijah,   volain   nus  subit   visitar 
Nel  taimpel  del  graud  Salamon  per  urar."  — 
180        Morijah,   dschet  Chasper  vol  dir  per  nos  pled: 
II  lö,   chi  sta'l  Segner,  Jehov'  il  sulet. 

Morijah  ed  Acra^  las  figlias  vain  dit, 
Sion,    qua  la   mamm'  ais  plazzada  plü   ot. 
Bezetha,  ais  stat  pur  davo  fabrichä, 
185   Perque,  tin  la  nomna:    „La  nova  cita."    — 
Rivads  uoss'  al  taimpel  entrettan  in  quel, 
Pompus  edifici,   plaschaivel  e  bei.  — 
Ils  arcs  e  colonnas  da  ceder  floudra 
E  l'intagliatura  con  aur   surdora; 
190  Paraits,   cantorias  las  portas  e'ls  bancs, 
Medem  our  da  ceder  con  aur  tagliä  laint, 
Ut^rs  e  mobiglia  con  vass  e  baccinn 
Complet  tot  massiv,   our  dad  aur  piir  e  fin. 
Surprais  d'ün   tal  luxo   e  tant   ornamaint 
195   Sortittau   bainbod   nus,  lasupr'   exclamaud: 

2b* 
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Che,   —  bsögna  quist  pövel  qui  aiir  ed  argeut, 
Per  gnir  e  per  esser  sün  Diou  trat  attent?"   — 
Oh  vanna  devisa!  Ün  coiir  per  ornar, 
Ch^  ais   piiolvra  o  sto  eir  in   puolvra  tuornar. 
200        In  nossa  chapella,  cb'  ais  simpl'  e  da  laign 
Ressaint'  ün,  quant  miser  e  pover  l'uman, 
//  che,  pur  imprimma  da  cour  ad  urar, 
Stant,  7nanguel  pur  mossa  indret  a  rovar 

Chasper:  Sün  qiie,  bandunettan  Morijab  bain  spert 

205   In  tscbercha  d'ün  bom,   cbi   füss  promt  u  perdert 
Sco  guida,   nus  eisters   iutuorn  per  manar 
lugio  dessidrevan  dad  ir  a  chattar. 
Bainbod  füt  cbattä  quel,  ün  vegl  polizist, 
Ch'  in  caus'  üna  chamm'  uossa  geiva  pe'ls  üschs 

210  Rovand  qua  l'almosna,   sco'n  pover  suda 
S-cbatscba  dalla  plazz'  e  pertot  rebütä. 

Udind  que,  dscbet  Melcber  il  dit  del  poet: 
—  „Da  giuven  sudä  e  da  vegl  ün  povret.'^  — 
Ma  l'bom  respondet  con  ün  tun  anima, 

215    ^ Pertot  be  summaric  non  va  güdichä." 

Ingio  cbi  ais  uorden,  güsti'  e  raschun, 
Qua  chatt'  il  suda  eir  da  vegl  ün  sustegn; 
Pe7-Oj  nel  pajais  ingio  regn^  im  despot, 
Qua  vain  la  raschun  dapertot  trapla  sot.  ■ — ■ 

220        Sün  que  traversettan  co'l  vegl  la  citä, 
Bod  via,  bod  nan  e  bod  sü  e  bod  gio, 
Quartiers  sün  colinas,  quartiers  in  valluns, 
Con  cbasas  sper  chasas  sco  füss  cusi  aint, 
E  tuors,  synagogas,  palazzis  pertot  — 

225   Dal  Hinom  al  Kidron  u  vall  Josapbat. 
In  ogni  chantun  u  pur  lö  rilevant 
A'ns  treiv'  el  attent,   scha  no'  ns  gniv  ad  immaiut, 
Sco  sun  qua  fortezzas  e  chasas  da  bagn: 
Bethosda,  Siloa  —  Antonia,   Sion 

230  A  fin,   cha  nus  possan  eir  que  visitar 
E  sabgian  da  Jebus  plü  tard  requintar. 

Usche,   cha  co'l  vegl  nus  passettan  pertot 
A'ns  dant  eir  indizis  in  oter  rapport: 

il  plü  a  duos  plaus 
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235   Cou  chauu'  ed  arschiglia  müra  tanter  aiiit."   — 

„Las  stradas  suu  strettas,  qua  saiuz'  iusolar 

In  möd,  cba  nettisch'  amo   bler  po  grejar"  — 

„Las  auas  suu  noschas,  tot  aua  da  poz, 

Perpue  ais  il  pövel  februs  e  pü  sblacb." 
240    jjLiötess  füss  la  chabgia  im  lö  da  juwells/' 

Scha  meglier  chi  füssan  qui  eir  ils  utschells. 
Eir  tantas  plü  chosas  savet  el  da'ns  dir 

Sur  arts  e  magia,  officis,  mausters' 

Sco  oter  tant  otras  bellezzas  mossar 
245  II  che,   tot  per  ura  volain  surpassar, 

Siand  nus  non  eschau  amo  stats  pro'l  raig, 

L'affar  principal,   —  e  percio^  vögl  dir  quai. 
La  veglia  citä  sün  la  bella  Sion, 

Qua  erau  nus  stats  e  guardä  gia  il  prüm, 
250  La  plazza,   la  vista,   ch'üu  ha  la  intuorn 

E'l  grand  bei  palazzi  del  raig  Salamon. 
A  paca  distanza  da  quist  ans  mosset 

La  guida,  eir  quel  da  Herodas,  —  e  dschet: 

j^Qui  sta  la  canaglia!^^  Pero  per  entrar 
255  Non  fuo  dat  permiss  —  e  stovettan  surtrar. 
Perche,  ch'el  censiira^ns  laschet  el  incler: 

„Fat  visita,   —  poi  savai  svessa  chapir." 

Ed'  uoss'  al  pajettan  —  duos  sicals  e  mez, 

E'l  vegl  fütt  coutaint,  ingraziet  e  passet. 

Melcher:  260  Tuornand  nus  in  seguit  siu-vgnittan  permiss 
Dentrar  nel  palazzi  sot  chüra  da  sbirrs, 
Siand,  il  Malfar  ais  da  se  flaggellant 
E  vol  plü  sgürezza  coH  coiir  inoxaint. 
Ma  mera!  Avrind  il  portun  per  entrar 
265   A'ns  gnitt  qua  ineunter  sco'l  somm  d'ün  vesprer, 
'Na  massa  da  femnas  girand  nel  cortil, 
Madammas  e  servas,  vesti  a  nouv  styl 
E  tuttas  qua  eran   sco   füss   —   ün   portrait 
Refattas  la  vista,  dant  sü  —  il  bellet, 
270  In  möd  impossibel  da  disferenziar, 

Scha  giuvna  u  veglia,  —  co,  gio  da  lur  far. 

Lapro  er'  allura  eir  tauts  signurins 
Las  tgnant  cuorturella,   svess  sur  ils  coufius: 
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Docturs  e  miuisters,  scrivauts  e  levits, 

275  Legais  e  sergents,  sco  pur  eir  sacerdots, 
Chi  tot  in   flagrante  qua  gevan   iutuoru, 
A  spadlas  da  quist  decadü  regiuam. 

Ach  frars  !     Che  incunter,   dschet  Baiser  dadot, 
Chi  qni  as  preschainta:    „7/  mond  ais  curroi/"'   — 

280        Ma  Chasper  con  calmo   il  repreudet  dschand 
„Con  qiiistas  canaglias,   non  ais  pers  il  moud." 

Doctuors  e  pitanas  —  sau  bain  s'abiuar, 
Eis  fan  e  dissolvan  e  tuornan  a  far 
Lur  qiünts  e  mixtixras,  recettas  e  plans 

285  E  straiglian  e  tondau,  sch'üu  croud  in  lur  mans. 
Pero,  la  natura  non   ha  be  charduns, 
Frousl^rs  e  spinatscha  u  clafiPs  e  culüms, 
Ma  eir  ^Mktas  bimas  —  ü  gran  e7  formaint, 
Mailers  e  tschireschas  con  nuschs,  glin  c  chanv, 

290  La  vitt  e  Voliva,  sper  dattels,  figers 

Ed  liomens,  chi  quintan  e  sun  exemplars. 

Süu  que  poi   tschögnettan   lin  prossim  levit, 
Chi  veiv'  im   idea  d'ün   hom   pü  pulit, 
Per  ch'el  gniss  con  uns   sü'l  palazz'a  mussar 

295   La  zella  d'Herodas,  dschand  —  pe'l   salüdar. 
E  factum,  sün  s-challas  e  lung  coridors 
Pertot  eran  vespras,   eir  qui  fand  lur  gests, 
Ma  nus  trettan   via  contin  ignorand 
E  tandem   podettan  rivar  pro'l  regeut. 

300   Dal  quäl  Baiser  dscheiva  da  taut  s-chandulus: 
Quist  raig  sto  sgür  esser  —  pü  pluffer  co  priis.'-'- 
Entrats,   ans  paret  quel  ün  hom   hypocrit, 
Con  vista  s-charnida,  ma  l'ögl  d'ün  astut, 
Chi   sper   furbaria  tradiv'  eir  leiv  senn, 

305   Superb'e  grandezza  nel  far  e  contegn. 
La  teista  ornada  da  barb'e  chavels 
E  promt  da  favella,  Sauctscrit  ed  Hebraic, 
Da  media  statura,  ma  geig  sco  ün  stramm, 
Preziss,  sco   havess  qua  sett  anns  pati   famm. 

310  0  pover  pechader,   dschet  Baiser  planet: 

„Ta  tscherr'   at  tradischa,   tu  sgür  non   est  net, 
Teis  far  e  teis  esser  ans  disch  massa  der 
Tu  sias  perüua  —  coii  tot  quist  cesprer.-'' 
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Istess,  al  portettau  nus  tot  ils  respets 
315   Dschaud,  esser  collegas  e  na  diplomats^ 

Collegas  da  stadis  dalönsch  nel  Levaut, 

Chi  giran,   in   tschercha  del'  Om-sapiaint. 

Dal  quäl,  üna  staila  ans  haj'  avisä, 

Cha  r,,Omni"   s'liaj'  uossa  personifichä 
320  Naschand  sco  infant,  pro  algrezz'  e  confort 

Da  tot  ils  umans,  —  a  felici  lur  sort, 

Percib,  al  giavüschan:  Ch'   El  vögl  inguidar 

iDgio,   clia  nus  possan  dit   „Omni"   cbattar. 
Herodas  pero,  pigliet  sü  sco  requint 
325   Qual,   füss  inventä  per  far  crajer  al  mond; 

Favland  sainz'  iuclet  cur  dal  ajer  nardats, 

Schvultraud  ils  scripturs  ed  ils  classikers  tots, 

Con  tottas  scienzas  e  stüdis  profonds 

Sco  füss  qua  da  chasa,  versa  e  contschaint, 
330  Pero,  nus  vezzettau  fich  der,   cha  quel  hom 

Non  cognoscheiv'  oter  —  co  solum  il  uom. 
Perque,  replichettau  a  quist  tamberlan, 

Nus  sabgian  e  pretschan  ils  docts  —  cur  chi  sau: 

Ma  stant,  cha  la  staila,  chi  que  fa  palais 
335  Tot'  uossa  ans  mossa,   ch'  ün  raig   sur  ils  raigs 

Dals  tschels  qui  sün  terra  ans  si  'apparü 

Pro  grazia'ls  umans,  tots  —  l'infant  e'l  creschü, 

Schi  stov'  ün  que  crajer  —  e  bricha  burlar. 
üdind  uoss'  Herodas  da  raigs  a  favlar 
340  Mütit  el,  gnit  —  sblach,  avveli  e  tot  trist, 

In  möd,   cha  vezzettan :  Ün  spiert  egoist, 

Chi  saimper  refletta  sün  qualche  intop 

lugio  ch'ais  possibel,  'per  esser  el  tot. 

Amis,  dschet  el  tandem:  Eu  sto  confessar, 
345   Ch'  eu  lur  desideri  non   sa  qui  cusgliar, 

Ma  vögl  pero  spert  redonar  meis  cusaigl 

Dal  quäl  s'po  savair,  tot  la  choss'  in  detaigl. 

Lapro,   a'  Ls  giavüsch  da'm  s-chüsar,  sco  amis, 

Scha  eu  qua  in  spass  contradit  Lur  avis, 
350  Que  ais  mi'üsanza  —  ün  debel,   ün  far, 

Essendo  —  oponner  pur  maina  al  der. 

Plü   ultr'ls  cusaigl  da  star  qui,  per  fintant 

Ch'eu  tuoru   dals  cusgliers   co'l   voglü   sclerimaiut  : 
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Allura  podaiu   uus   iu   ultra  trattar 
355  Tenor  chi  occuora,  il  möd  da  tschercliar. 

Fratant  vögl  sperar,  cb'  Eis  non  portau  rcsguard, 
Ma  fatschan  Lur  comod :  Qui   ais  il  billard 
E  qui  hau  Eis  dats,   qui  la  damma,  quil  schach 
Ils  gious  Persians,  quals  pertot  as  fan  larg. 
360  Pill  ais  qui  lectura,  ils  meiders  giornals 
Chi  hoz  fan  furore  pro'ls  Orientais. 
E  qui,  sun  las  ouvras  dals  meiders  auturs 
In  tot  las  scienzas  —  del  grand  univers. 
Chün  tscherna,  minch'  lln  a  tenor  seis  plaschair 
365  E'm  s-chUsan  l'absenza,   —  a  bun  ans  revair! 

Baltisar:  Gon  quists  pleds  passet  el,  laschand  qua  solets 

A  uus  trais  in  stanza.  Qua  Chasper  ans  dschet: 
^Quist  hom  ais  cmiaglia,  quist  hom  ais  furbaz, 
Cur  r extern  lusingia,  seht  V intern  fa  latschs.''' 

370        Pur  massa,  dschet  Melcher!   Tu  frar  has  raschuu, 
Ils  homens  ün  paisa  guardand  lur  contegn 
E  quist  ais  pro  el  totafat  s-chandulus, 
Superbi,   mauzu^r  sco  pur  presumzius; 
Lapro  ais  el  fos,  ego'ist  e  villan, 

375   Chi  volva  bandera  sco'l  veut  —  vi'e  nan. 

Sün  que,  refletettan  tots  trais  ■ —   ,.il  coufess 
Dal  far  seis"   —  e  mera,   preziss  que  express. 

Ach  pover,  dschet  Chasper!  Na'l  raig,  ma'l  pajais, 
Chi  deva  spettar  la  güstia  da  quaist; 

380  Perque  as  lamainta  e  disch  il  poet 

Tot  simpel,  macuort  e  conciss  seis  verset : 
y^Tinckür  'e  non  metter  sco  güdisch  sii'l  trun 
A  quel,  chi  sai  svessa  guidar  non  ais  bun, 
Perche,  seis  7nal  redscher  e  tot  seis  mal  far 

385  ^  tai,  chi  tschernettas  vain  Diou  a  sqiiintar.'-'' 
E  mera!     Sllu  mais'  eran  trais  cudeschuus, 
Cou  pell  sur  la  rain  e  tot  pell  sü'ls  chantuns, 
11   taigl  era  cotschen,  tot  cotschen  carmin 
Ed  ambas  cuvertas  plll  nair  co'l  charbun. 

390         „Quist  ais  la  baudera  dals  vaira  maguats, 

Chi  pressa  qua  saug  tanter  maus  s-charbuuads ; 
Gui  nan  frars^  clamet  eu^  gui  nan  per  guardar."  — 
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Ach  lascha,  dschct  Cbasper!  Ach  lascha  quc  star: 

Eu  vez,  l'inozenzia  pressada  sll'l  sang, 
395   Dal  bratsch  d'lln  despot  u  tirau  malvivaint: 

Eu  vez,  Tingüstia,   chi  plaudscha  dolur, 

Nels  maus  d'ün  terribel,   rapace  signur; 

Eu  vez,     qui  vergogaa  sorgent  dal  intern, 

Dels  trais  protocolls  da  quist  nobel  guvern. 
400        E  bain,  replichet   eu!  Tu  sgür  has  radscbuu, 

Ma  Vera  las  cbosas  ha   saimper  seis  bun. 

Süu  que,   schi  avrittau   nus   spert  que.ls  tots  trais 

E   mera,   nus  füttan  na  pac  qua  surprais, 

Preziss,   sco   frar  Chasper  haveiv^  indicha 
405  Preziss,  usche  era  in  quels  registra. 

E  spert  repassettau  nus  quists  protocolls 

Lejand  qua  sentenzas  chi  sgrisch'  ils   chavels, 

Examens  e  skizzas  con  taxas  e  quints, 

Ch'ün  v'zeiva  tot  chosa  perdert  ouravant, 
410  Tenor  la  persuna,  chi  gniva  nels  mans 

E  calculs  d'intrigue  u  scopos  e  plans; 

Pro'l  che  tot  exact  ün  vezzeiva  urdi 

In  möd;   cha  l'ingian   qua  non   vegna  scupri 

E  stova  percio  far  entrar  —  trajamaint, 
415   Stant  ■ —  siccals  a  Plutus  jnir  fä  —  inoxaint. 
Ach  veh!  Che  ofüci,  che  güdisch,  che  jus! 

Po  dar  que  sün  terra  usche  vergognus?  — 

Dschet,   Melcher,   surprais   sur  da  quist  güdichar. 

Pur  spetta,  dschet  Chasper,   uon't  s-chandelizar 
420  Fiugia  usche  fich,  qui  pro  mezza  lavur; 

II   prüm  guarda  tot  —  e  pur  'Iura  post  dir. 
Lejand   nus  insembel  in  quels  plii  'navant 

Chatettan   'na  raassa  chalchads  inozaiuts, 

Siand  cha  lur  provas,   perdüttas  e  far 
425  Non  eran  sentidas,  per  no'ls  liberar. 

Durante,   cha  oters   spogliants   e  schaschins, 

Dals  quals   tottas  provas  rendevan  convinct 

E  be  per  maucanza  da  reo  confess,  — 

In  s-chüsa  exameus  express  qua  ligers, 
430   Girevan,  sco  homeus  dezaints  con  bun  cour 

Dafatta  oruads  con  madaiglias  d'onur. 
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Perse,  cha  qui  siccals  u  svcssa  taleuts 
Fluittan  a  millis  e  na  be  a  tschients, 
Per  far  la  couscenza  del  glidisch  plü  net; 

435   Siand,  ü  daner  j)ro  tschert  Vieris,  pro  far  tot, 
Dscliet  Chasper,  con  cour  comovü  sospürand. 

üscbe  repassettau   iu  quels  plü   'uavant, 
E  mera!  Nus  gnittau  süu  quiuts  tutelars 
Da   orfans,   da  guaivdas   e  disfortünads, 

440   Per  quals  ogni  stadi   surpigl   üu   dovair, 

Chi  tant  correspoada,  a  quel  del  plaschair 
D'entrar  cou  la  forza,  tras  ledscha  protect 
Sur  chosa  privatta,  —  sot  agien  seis  tet: 
Percio,   eir  proteger  e  bain  survagliar, 

445   Cba  quella  sostanza  eir  stova  reistar 

Pe'l  bain  dels  pupils,   affidads  e  manglus. 
Istess,  nus  vezzettan  eir  qua  quiuts  eistruss, 
Da  siccals  e  siccals,  plü  siccals  e  tant, 
Chi  tot  consümeiva,   —  na  be'l  vanzamaint, 

450  Ma  plan  a  plan  svess  eir  la  nuorsa  e'l  tscbot. 
3Ia  ais  que  possihel,  cha  güst  sia  tot  ?  — 

Dscbet   Chasper  in   furia,   rabgiä  fin   als  daiuts: 
Ach  frars!   Giain  davent  qui,   eu  vegn  malpaziaint. 
Quist  ais  ün  calfacter,  tiran,   assascbin, 

455  Hom  sainza  caracter,  chi  tend'  a  butinn, 

Ch'eu  sun  gnü  sadoll  da  complet  seis  mal  far, 
Perque  as  giavüsch  frars,  lascha'ns   bandunar. 

Chaspar:  E  güst  nel  prociuto  da  v'lair  bandunar,  — 

liivett  qua  il  raig  con   ün  grand  sco   nuder 
460   U  Cauzler,   il  quäl  dapertot  eir'  a  flanc 
Con   sia  doctrina,   cusaigl  e  comand, 
Soffland  in  plus  cass,   svess  al  raig  seis  tschantschar 
A  senso  la  ledscha,  —  sco  far  e  laschar; 
La  quala  l'astut  e  malign  personal 
465  Saveiva  da  storscher  e  render  egual 

AI  bsögn,  ch'el  dovreiva  a  seis  avantach, 
Tenor  nus  vezzettan   lejand   tras   seis  acts, 
Examens,   banidas,   con  taxas  e  quints, 
Visitas  localas  e  skizzas,  dissegns 
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Edicts,  protocolls  e  tants  plus  instrumaiuts, 

Dals  quals,  blers  fladeivan  be  plaiu  pasclüua, 

Ingiaun   e  fosda  per  squitschar  la  rascliun. 
Usche,   cur  vezzettau  quist  liom  ad  entrar 
475   Parett  da  cognoscher  ils  tratts  da  quist  far, 

La  tschera  fiugiä  al  tradiva  seis  fats, 

La  vista  da  scliimgia,  Vögliada  da  giat. 

Quist  ais  ün  calfacter,  dschet  Melcher  plauet 

Guardai  si'ögliada'  guardai  seis  aspet; 
480  Qua  para  fingia  ch'ün  ressainta  Todur: 

„M  spüza,  el  spüza  da  falsifactnr-' . 
Apaina  rivads   e  cambia  complimaint 

Dschet  Iura  Herodas:  Siguuors  eu'Ls  prescliaint 

A  qui  meis  uotar  u  minister  secret, 
485  Uu  liom  da  rutina,   euergic  e  doct, 

Chi  guida  sco  cauzler  la  barch'   al   timun 

E  chür'  ils  affars  dal  extern  e  l'intern. 

Plü  ultra  assist'  el  a  mai  sco  cusglier 

In   millis  da  causas,   fand   eir  l'actuar ; 
490   Usche,  cha  nus  duos  essen  saimper  costrets 

Dad'esser  insembel,   —  e  maj   ün   solet. 

Que  moss'  e  comprova  dschet  Melcher  tot  promt 

Cha  Lur  duos  caracters  as  fan  fin   a  fuond 

Usche,  cha  cur  l'ün   as   intopp'  a  favlar 
495  Po  Toter  surtour,   staut  preziss  seis  pensar. 

Schi  schi,  dschet  Herodas^  nus  essan  co'l  fatt 

Complet,  sco  scha  füssan  tagliads  our  d'ün  bloc, 

Pertant  nel  caracter,  uel  bsögn  e  custüm, 

Tots  duos  ün  sco  Toter,  chi  para  be  ün. 
500        Sün  que  s'alvautet  uoss'   Herodas  plan  plan 

Attrat  da  superbia  d'ün   tal  compagnou 

Dschand :   Qui  nos  amj,   e  mossand   sü'l  cusglier, 

Udind  Lur  arrivo   ais  gnü  a'Ls  chattar 

Per  far  cognoschenscha  da  vista,   da  nom 
505   Non  fa  vicendevol  qui  bsögn  da  reclamm. 

Percib   vögl   sperar,   ch'Els  hoz   sabgian   s'iucler 

Sün  lung""  amicizia  —  pro   tot  avegnir. 
Sün  qixe  pigliet  uossa  frar  Baiser  il  pled, 

„Herodas,"    dschet  el,   frauc  saiuz'   oter  respet: 
510    „Pro   hing'  amicizia,   sto   ün   reflettär, 
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Cha  Stadis  s'abinau  e  pon  s'abiuar 
Pur,  cur  cha  lur  basis  respettau  rascLiiu 
E  guidan  lur  sudits  tras  scolas  a  glüm 
Usche,   clia  dal  raig  infin  gio  sü'l  sudä 

515  Resjnra  caracter,  güsti'e  vardä. 

Per  far  hoz  ils  stlidis  sur  tot  quists  probleras 
Perse^  viceudevol  —  a  nus  manc'  il  temp. 
Pero,   sch'El  ans  vol  amo  far  ün  plaschair 
Spettaiiij  ch'El  ans  quinta  be  cuort  Seis  coutguair 

520  Rapport  procedura  da  drett,  pro  delicts, 
U  causas,  prozess  e  tant  oter  conflicts; 
Usche,  cha  nus  possan  pro  meider  pensar 
Fra  nus  sü'l  viadi  ün   pa  cougualar." 
Herodas  mütit,   e'l  notar  il  medem 

525   Sco  füssan  culpits  da  sejetta  u  tun, 

Ma  tandem  e  tandem  davo  long  flippir 
A'ns  dschet  El:  „Chi  s-chüssan,  eu  sto  m'absentar;" 
Con  quists  pleds  passettan  our  stanza  tots  duos. 
„Ha  bravo!  frar  Baiser"  dschet  Melcher  sot  vusch, 

530   Tu  has  propi  toc  qui  la  gotta  nel   sang   — 

Ün  cuolp  da  chatschader^  chi  muoss'  esser  franc." 

Melcher:  Vezzais  frars,  dschet  Chasper  il  frütt  del  ma  far, 

Lur  propia  conscienza  ils  vol  condannar, 
II  cour  as  ressainta,  l'inclett  tra  atteut 

535  E  l'anim  als  crouda  e'ls  mett'  in  spavent; 

II  scroll  d'üua  föglia,  il  scrosch  d'ün  rammet 
U  svess'  na  surabriva  sün  eis  fa  efiFet; 
Usche,  cha  fadiv  ais  il  schelm  qui  sü'l  mond, 
Siand  seis  suspet  va  da  se  flagelland. 

540  Quist  ais  per  Tuman  gia  sün  terra  Tinfiern, 
Chi  saimper  l'achüsa  avant  seis  intern, 
Flagella  seis  spiert  e  consquassa  seis  cour, 
Cha'l  sang  sa  revolt'  as  dand  svessa  rosur 
E  sia  conscienza,   seis  anim,  seis  far 

545   Vain   our  d'equilibra  e  sto   —   desparar. 
Apaiua  frar  Chasper  finit  seis  raschun 
Eutrett   uoss'  Herodas,   superbi   sco'l   prüm, 
Schabain,  ch'el  pareva  ün  pa  consquassa 
Istess,  as  mosseiv'  el  qua  promt  e  svagliä. 
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550  Ed  uossa,  ans  dscbet  el,  vögl  eu  —  sco  amis 

Tratar  sur  la  chosa  —  rapport  Liir  giavüsch: 
Nos  güdisch  pro  nus  vain  compost  our  da  blers, 

Qua  eu,  il  perfet,   co'l  notar  —  e  divers 

Chi  quintan  da  serio  fich  pac  nel  affar, 
555  Essendo  lur  maxima  als  —  approvar 

Que,  ch'  eu  e'l  notar  qua  stimmein  hain  da  far. 

Schapür  poi,  ch'üu  entra  in  discusiun, 

Schi  lasch  eu  per  regl'  al  notar  dir  il  prlim 

Seis  sabi  cussaigl,  quäl  eu  Iura  confirm ; 
560   Usche,  cha  la  causa  vain  sainza  savair 

Fatta  gio,  sco  cha  nus  duos  volein  lur  liavair. 
Seccants,   sun   pro  nus  qui  —  incunters  civils 

Friza  da  jurists   u  magnats  con  indschigns, 

Sco  piir  üna  mass'  affarets  polizials, 
565   Chi  mossan  imbruogls,  bler  plii  grands  co  ils  malst 

Pro'l  che,  seh'  eu  als  poss  qui  servir  cou  cusaigl, 

—  Schi  sto  ün  straigliar,  ma  straigliar  que  per  bain? 
E  quist,  na  solet  per  motiv  —  d'interess  — 

Ma  eir  per  sdüsar  la  manie  da  prozess. 
570  Eu  sa,  ch'Els  dscharan,  ma  d'inuonder  survgnir, 

Cur  l'ün  dellas  parts  non  podess  que  suplir! 

E  pur,   per  sdüsar  la  mauie  sto  ün  tour 

Da  Vün  u  da  Voter  —  sainz'  oter  vair  our, 

Siand,  ch'ellas  sun  qui  la  cuolpa  del  mal 
575  E  devan  portar  —  eir  il  paiver  e'l  sal: 

Tot  oter,  poi  sun  ils  aflfars  criminals,   — 

Qua  ais  qui  il  stadi,  chi  port'  ils  giavaigls, 

II  quäl,  poi  non  guarda,   scha  lung  oder  cuort, 

Be  ch'ün  sia  promt  d'indichar  eir  da  scort. 
580  Rapport  la  condann'  ais  ün  pa  punderus, 

Istess,  'vain  il  merit  darcheu  be  nus  duos, 

Sco  dit  fingia  prüma  —   qua  eu  e'l  notar. 

Siand,  cha  nos  güdisch  tot  souV  approvar. 
In  tot  quists  affars,  pero  ais  disturbant 
585   Udir  qua  perdüttas  e  provas  —  e  tant,  — 

Ch'eu  con  ün  j^led  technik  nomnei  apparat. 

—  La  chosa,  chi  vala  pro  mai  il  plü  pac. 
Udir  testimonis,  tant  plü  qua  lontan 

U  ediziuns   —  requirir  ais  tot   vann ; 
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590   Un   güdiscli  sco   eu  co'l   iiotar   survezzain 

Fingia  a  cuolp  d'ügl  tot,   cha  uns  uon   manglain 

Qua  papeterias  e  pavel  ris-chus, 

Chi   sun   be  per  far  ün  prozess  luugurus. 

Usclio  meis   Siguuors,   per  iutarit  - —  suu  gnli  lass 
595   Giavüscli  da  surtrar,  per  podair  far  duos  pass. 
Concio,  ans  passet  el  our  stauza  coutaint 

D'avair  eir  dat  provas  da  hom   sapiaint. 

Für  va  meis  ,^geniei^^   dschet  qua  Chasper  riand, 

Pur  va,   cou  ta  glorg'  e  notar  iuavant; 
GOO   Vus   essat  tots  buus^   qua  ministers  e  raigs, 

La  fin  inconina,  —  que  vus  merüais! 

BaUisar:  Passä  ün  peer  uras  gnit  el  punctual, 

Vesti  —  e  cou  charpe  da  graud  general. 

Ebain!  dschet  el  Iura,   eu  vögl  sequittar, 
G05  A  Lur  desideri   —  col  rest  del  affar: 

Eu  crai,  ch'  in  materia  non  hajan  nus  bler 

D'adjuuscher,  co  unic :   ,,Ils  acts  d'inforraar"   — 

II  che;   ais  tot  chosa  da  mei  e'l  uoder. 

PerO;  eir  aqui  —  essan  nus  spediaints 
610  In  uossas  domandas:  —   ,.Sch'els  sun  possedaints. 

Etat  e  deraura,  che  lingu^  e  credaiuts: 

Sco  pur  sur  la  chosa,   indizz'  o  malheur 

Mutivs,  chi  involvan  a  considerar: 

Da  not  u  da  di,  in  affect  u  pensa 
615  Sco  tautas  plü  chosas^  chi  entran  amo; 

Dal  che,  nus  pigliain  tot  exact  protocoll. 

Que  da  poi  eir  cass,  ch'ün  adjunscha  a  quel, 

Visitas  da  medis,  perizzas,  experts. 

Con  stimas  e  cuorsas  da  singuls  e  mess;  — 
620  E  poi,  scha  na  oter  fain  eu  e'l  yioder, 

Fra  mos  dit  —  il  sboxzo  da  nos  güdichar. 

Usche,  sch'Els  non  hau  uschgliö  oters  giavüschs, 

Schi  füssan  a  fin  nus  con  quist  referir; 

Percio,  am  permet  eu  amo  da  nuvar 
625   Eir  mia  üsanza,   a  Lur  congualar: 

La  pleb'ais'  na  massa,  chi  vol  eir  savair 

Qualchosa  dals  güdischs,  sch'els  fau  lur  dovair 

E  sun  eir  activs  a  tot  norden  e  drett, 
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Sustguand  la  raschuu   qua  dal  rieh  e   povret. 
G30   Quist  ais  tenor  mai  üa  princip   da  lodar, 

Chi  merita  st  im'   ed  ais   degn   da  salvar; 

Perque  lasch   miuch'anu   eu  l'ultim  di  pasqiial 

Ir  our  il   comaud,   cha  tot  giiiven   e  vcgl 

Da  meis   inter  stadi  a  Sion  dess   gnir 
635  Avant  Tarseual,  acio  possan  sentir 

L'inter  operat  da  lur  vaig;,  qua  uell  drett, 

Couform  nos   priucips   ed  üsanzas   da  fat. 

Chi  pensan   Signuors,   che  'na  fuolla  da  gliout, 

Chi  qui  vain   insembel,  nan   pro  dapertot.   — 
640        E   cur  ch^eu  retegn   cha  tot  sia  preschaiut, 

0   sia^    —   ch'im   spordsch'eir  il  meider  momaiut, 

Allur'  am  preschaint  eu  tot   frauc  al   balcuu 

E  con  vusch  sonora,  perse  —  sot  meis  nom   — 

Acciam  eu  j^Silenzio,  süenzio^^  pro  tot, 
645    Cha'l  raig  hoz  con  vus  vol  favlar  ihn  peer  j^ißds. 
Subit  ais  que  flipp,  chü^n  uon  oda  plü  scrosch 

Usche,   ch'eu  allura  con  totta  ma  vusch 

Comaiut  a  favlar   „Üna  s-chüsa"   da  tact, 

Cha  eu  e'l   notar  con   fadi  'avaiu   fat. 
650        Chi'm  s-chüsan  Signuors,  qui  uel  pult  ho  im  sbozz 

Da  quel  meis  discuors,   ch'eu  salvet  qui  l'aun  scuors 

Dschet  el,  giand  al  pult  spert,  il  sbozz  per  tscherchar 

Intant,  cha  uus  trais  stevan  qua  a  spettar, 

Chasper'.  Appain'  Im  minut,   schi  savet  el  chattar 

655  II  sbozz,   quäl  el  poi  comanzet  a  preleer, 
Con  tunn  resolut  e  sonnorica  vusch 
Sco   füss  qua  ün  public,  del  tot  grandius: 

Redonanxa:       Herodas  vos  güdisch,  vos  raig,  vos  ajütt 
As  port  hoz  seis  simpels,  ma  intims  salüds, 
660  Salüds  patriotics,  salüds  famigliars 

A  vus  tots  meis  sudits,  meis  pövel,  meis  frars. 

II  scopo  del  ei  ais  da  granda  valur  — 
Pro  clera  survista  da  nos  güdichar, 
Siand  ün   pur  Iura  qua  dorma  containt, 
665  lugio  chi  regn'  uordeu,   —  da  die  e  not  temp. 
Herodas,  vol  quindi  far  der  a  minch'ün 
Ch'el  viv'  e  con  el  eir  güsti'  e  raschun. 
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El   vol   render  qiiint  sur  da  seis  operat 

Qua  raig  e  qua  güdisch  in  tots  fats  da  drett; 

G70  Perque  laschet  eu  sco  üsanza  clamar 

„La  grand  redonanza"   per  far  a  tot  der. 
Las   actas   suu  qui,   'na  blerüra  d'affars 
Las  qualas,   in   seguit   volain   lioz  preleer, 
E  qui   suu  ils  güdischs,   —  abolts   da  nos  drett, 

675  Ils  quals  güdichettan  sper  mai  sur  que  tot. 
Lur  tschera   serain'   aus  persvada  raschun, 
Cb'els  saimper  agittan  con  persvasiuu, 
Davo  pondera  e  possibel  refless 
Tenor  lur  conscenza  —  sur  ogni  process. 

680        Istess  sun  persvass,  ch'eu  qua  gUst  a  mincb'ün 
Non  be  riscontra  —  sco  cb'els  veivan   nel   senn, 
Per  l'ün  füt  eu  asper,  per  Toter  na  taut, 
Pro  quist  füt  sever  e  pro  quel  pü  dement; 
Pero  —  eu  poss  dir  e  que  tot  sün  l'bonur 

685  Qua  raig  e  qua  güdisch,  punctant  sün  meis  cour, 
Gm  nus  resguardettan  be'l  drei  e  raschun 
In  vista  las  ledschas  e  persvasiun; 
Usche,  cha  scha  ün  sul  voless  rimprovar 
U  svess  tot  quist  public  s'laschess  transportar, 

690  Stovessan  istess  nus  a  saimper  sustgnair 

Uhavair  —  sün  noss'  orma  —  he  fat  nos  dovair. 

Con  quista,  ma  s-chüsa  surdun  al  nuder 
Las  actas,   a  scopo  ch'el  vöglia  preleer. 
E  quist  meis  collegis  ais  uoss'  il  discuors 

695   II  quäl  eu   salvet  sün  la  plazza  l'aun   scuors. 
Sch'ün  bain  perorescba,   schi  quist  fa  eflfet, 
CJia  tot  disch  e  clamma:   y, Nos  güdisch  ha  drett"'  — 
E  giod'  ün  la  vusch  e  feduzia  dals  blers, 
Schi  essan  nus  sgürs  dalla  plazza,  meis  chars. 

700  Quist  ais  que,  ch'eu  qui  sco  amj   vögl  cusgliar, 
Afin  ch'Els  in  seguit  as  possau  reglar. 

Entrand  poi  sün  quist  ün  silenzio  nocturn, 
Guardeva  Herodas  sün  nus  —  ün  per  ün  — 
Sco  scheel  nos  parair  ans  voless  domandar 

705  U  CO,  cha  nus  pensan,   schi'ns  plascha  quist  far. 
Frar  Baiser  allura  dschet  promt  seis  refless, 
Ch'Els  s-chüsa  Signur,  sch'eu  adjunsch  meis-avis: 
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^Da  quist   Si'  üsanxa  e  tot   Seis  raschun, 

Seh' im  kva  ü  nosch  tot,  non  reist  üngün  hun; 
710  Perque  non  podess  eu  con  El  consonar 

U  pur  cli^eu  qni  hoz  non  savess  reflettar'.  — 
Siln  que  replichet  Inr  Herodas  ofais, 

„Chi  massa  spert  clamma,  sovent  sbaigl  il  pais" 

Perque  a'L  giavüscla  eu  da  baiu  reflettav 
715   Avant  co  savair  e  volair  censurar. 

Lapro,   dscliet  el   sto   en   amo  referir 

Rapport  rincombeuza  surtut  d'iuquirir, 

Dal  raig  sur  ils  raigs,   u  pur  l'Ora-sapiaint ; 

Ma  stant  ch'eu   snn   stanguel  giavüscli    ün  momaint 
720   Con  quista  materia  darclieu  da  surtrar 

Per  circa  vainch  stadias,   no  possan  possar. 

Allur'  iuvidet  el  tots   trais  nel  giardin 

A   scopo   da  baiver   im   buu  majöl  vin. 

Melcker:    Bainbod   rituoruettfin   nns  lejers   d'aspet 
725   Darchen  in  sedutta  nel  vegl   cabinet, 

Svagliads  da  favella  eir  d'oter  rapport, 

Pro'l  che  tot  Herodas  mussand   esser  scort 

Favlev'  e  lodeva  sai  svess  da  contiu, 

Fand  vair  qna  seis  debels  — ■  scuverts  trais   il   vin; 
730   Uscbe,  cba  con   staint'al  podettan   manar 

Dareben  snn   quel   thema  rapport  nos   affar. 

Ed  uossa  pigliet  el  con   furia  il  pled 

Dscband,  hoz  meis  amis  —  sun  in  cass  d'Als  dir  tot: 
Passand  eu  da  vus^  inviä  —  al  cussaigl 
735  Fet  eu  la  domanda  a  quel  in  detaigl.    — 

^Ingio  ha  da  nascher,  il  7-aig  sur  ils  raigs 

Dal  quäl  üna  staila  pertot  fa  j)alais?^ 

Qua  spert  stet  in   pe  üu   dels  vegls  dals   cnsgliers. 

Cbi's  nomna  Michäa,   nettant  seis   ögliers, 
740   Ciamet  el:  Regent,  favorisch'  El  il  pled? 

Con   summ'   aplaschair,,  eu  sün  que  respondet. 

Ebbain !   Sün  quist  thema  discutt   eu  gugent 

Espet  eir  allura  ch'nn   stetta  attent. 

Majesta.     Exellenxa! 
745        A  Sia  domanda  dun   eu  sclerimaint, 

Que  tocca  a  mai,   in   honur  d'ün  paraiut: 

RomaniscU(!  Forsclmuguii  XXIV.  2.  Q(; 
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Que   tocca  a  mai,   almain   qui  da  sclerir 
Qne,   ch'üu  antenat  meis  savet  da  prodir. 
Mcis  cour  gia  s'alvainta  udint   a  favlar 
750   Domaudas,  chi  aintran  in  seis  declerar, 
Doraandas  sur  qualas  el  mill'anns  avant 
Saveiv'  e  vezzeiva.      Oh  nobel   paraint! 

Sorgent  da  seis  flancs  he  appunt'  eu  dovair 
E  vögl  quel  onur  e  pretent  dall'  avair 
755   Qua  unic  hertavel.   chi  qui  ais  preschaint: 
„Perciö  —  debitur,  vögl  2mjar  que  contanf^ . 

Quist  hom  als  meis  nono,  pliis  gia  duppHcat, 
„TZ  tat  del  hatat  dal  hatat  da  meis  taf-^ . 
Seis  nom   ais   Michäa,   il  quäl  prevezet, 
760   Cha  Bethlehem  sia  tschernüd'  u  eilet 

Sco  lö,  ingio  nascher  ün  di  dess  im  hom 
Chi  guid'  e  domin'  il  plü  grand  reginam. 

E  quist  ais  la  chosa,  qui   cuort  e  conciss, 
Siand  nou  am  plasch'   ün   plaidar  lungurus, 
765   Seh'  El  vol  pü  prolix  e  giavUscha,  poss  leer 
Dal  nono  l'inter  seis  relasch  e  predir.  — 
Medem,  coufirmettan  eir  plus  sacerdots 
Usche,  cha  la  chosa  ais  clera  —  del  tot. 
Percio,   meis  cusaigl  füss,  bainbod  da  partir. 
770   Per  Bethlehem,   —   staute  ch'Els    qua  ston   chattar; 
Passand   qui  da  porta  —  Geunath  e  Japho   — 
Vers   Süden,  non   sbaglia  ch'Els  rivan  al  lö; 
Allur'  Als  giavüsch,   usche  bod   hau  chatta 
Da  far  que  contschaiut  eir  a  mai  —   acio, 
775   Ch'   eir  eu  spert  am  possa  sü'l  lö  reportar 
Per  vair  quist   infant,   e  perse  —  ladurar. 
Quist  po   il  plü   facil   sequir   sü'l  retuorn 
Usche,   ch'eu   aspet  Lur  revair  sainza  fall. 
Pero,  discuorrind  el   con   nus,  quist  project 
780  S'lejeiv  our  dals  ögls  ün  intent  maledet, 
Chi  fet  ßün  tots  trais  nus  quell'  impressiun, 
Ch'el  zoppa  nel  cour  eir  ün  scopo  na  bun. 

Sün  que  respondet  qua  frar  Chasper  subit, 
Per  quista  notizia  'L  restain  nus  debit; 
785  Pero,  imprometter  qua  franc  da  tuornar 
Podain  nus,  scha  poi  als  fattihel  da  far. 
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El   Sil  quaiit   mutabel,   chi   ais   il  destin 
Perque,  non  j^odain  qui  per  tscheri  dir  —  nus  gnin. 

Ed   uoss'   al  lasehettan   pigliand   uns  cnnigia, 
790  Ch'el  reista  con  spranza  da'iis  vera  darcheu: 
Perche,  dscliet  frar  Cliasper,  el  ais  furiljunt 
E  füss  eir  capace  da'ns  far  qualcb'  affrunt. 

Baltisar:  Passand   aus  dad  el,   piir  aus   gniv'  odimaiut 

Seis  ögls  velenus,  indicliaud  tradimaint, 
795   Seis  plaus  e  projects  d'üu  liypocrit,   maligu, 

Co'l   far  da   furbaz^   traditur   e  maldegu : 

Qua  rsig  e  qua  güdisch  pertot  sUn  malfar, 

Cbi  pensa  be   siccals  per  s'ingrascbautar 

E   zappa   sü'l  drett,    sün  güsti'   e  rascbun 
800   Con   spredscb,   qua  guida  da  fosdä,   pascbiun. 

Tiran,  egoist,   sper  üu  miser  deport, 

lu  tottas  inanieras:    ,jün  —  selav  della  mort.'^ 

Uscbe,   cha  uns  poi   da   saug  frai  reflettaud 

Couvgnittan   fortüna,   cba  siau   davent; 
805  E  Chasper  süu  que  survezzaud  quist  mal  far, 

Dsehet:   TU  non  est  degn  d'ün  nos  fraUernisar 
E  mera!     La  staila  chi'ns  veiva  guidä 

Tras  tot  il  viadi,   —  darcbeu  era  qua 

Mossaud  vers  Hebrou   eis  pajais  sü'l  mezdi; 
810   Appunto  la  strad'   a  uus  stat  referi. 

Uscbe;  cba  containts  uus  la  staila  sequiud 

Qua  saiuza  pisser  viagevan  cbantant; 

Vezzand  uoss'  il  tscbel  bler  pü  ot  e  lontan 

Tot  der,   trausparent,  majestus  e  seraiu 
815   E  tantas   bellezas  nel  circumvicin, 

Cbi   spurdscbau   l'aspett   sco   scba  füss   ün   giardiu. 

Collinas,  con  foppas  pompusas  süsom, 

Planüras  rideutas  pertot  la  intuoru : 

Qua  vignas,   olivas,   qui  törcb'   e  formaiut, 
820  Gou  bös-cbs  da  pignolla  e'l  geiz  trauter  aint, 

Sper  dattels,  figers   - —  e  tauts  frütts  prezius. 

luteras  coutradas  d'erbag'  e  gibus, 

Cou  tot  las  plü  finas  vernüras  del  mond 

E  mediciuals  d'ogui  sort  rilevant : 
825  Sper  fluors  da  bellezza,  da  milla  colurs, 

26* 
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Chi  tot  investiva  —  in  mörl  müravglius, 
Cha  Ulis  in  passand,  pertot  eraii  surprais 
Da  tanta  richezz'  e  celest  il  pajais. 

Ne  vaira!    Dschet  Cliaspor,    il  mond  ais  tot  bei, 

830  Ma  qui,  vain  du:   „Ctda  il  tat  e  la  ?ne/." 
E  tandem  rivettan  —  da  Jud'  il  pajais 
In  quella  cita,   ditta   „Cliüna  dels  raigs"    — 
AI  pe  del  Hebron,  la  coutrada  del  gran, 
Cbi  porta  perqne  il  nom  —    ^Chasa  da  pan^^ . 

835        L'idyllic  cbantar  da  pasturs   uels  contuorns, 
Atzett  noss'  uragli'   e  nos   ögl   sUu  detaigls 
Sur  chosas,  cbi'us  fevan  quell   impressiiin, 
Cba  qui    —   svess  materia  exprimma  rascbiiu. 
Usclie,   cba  con  zeli  nus  bain   observaud 

840   Vezzettan  qui  cbosas   da  plaiu  sentimaint. 
La  statua  da  David  plaza  sü'l  portal, 
Sper  quella  del  doct  mondial   Samuel 
Ressaintan  grandezz'   ed   imponuen  respet, 
Sco'l  lö  2ÜÜ  eeleber  —  sün  terra  sulet. 

845        Dair   barpa,   cba   David  compagna  seis  psalms 
Am  para  tot  uossa,  —  ch'ün  oda  seis  tuns, 
Solens,  penetrants  sco  dels  augels  cboral, 
Cbi  long  ultrapass'   ad  ün  cbant  figural. 
Ed   cur  dalla  statua  del  graud  filosof 

850   Sortivan   ils  tratts  d'ün  algrezi'   e  d'ün  far, 
Cbi  fet  sün  tots  trais  nus  medesim  effet, 
Sco  füss  quella  viva,  pro  vögli'  e  dalet.   — 

Uscbe,   cba  nus  propi   entrettan   surprais, 
Veziand  il   portal  con  mysteris  defais, 

855        E  mera!  La  staila,  cbi'us  geiv'  ouravant 
S'   fermet  tot  dandet  a  medesim  momaint. 
Chaspar,  Melcher  e  BaUisar: 

Fermai  frars!   Ciamet  eu,  lascbai  ans  cusgliar, 
Quists  segns  tots  insembel  stovain  perscruttar  : 

860  Percbe,   —  cur  natura  ressainta  respet, 

Schi  ais  e  sto  esser  —  ailch  soncJi  e  p)erfet. 
Cliasper:  E  spert  ans  fermettan  nus  qua  reflettand 

La  staila  fermada  nel   ot  firmamaiut; 
La  quala,   zoud  der   sün  ^na  grotte  segnet 

8G5  In  pitscbna  distanza,  da  miser  aspet. 
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Qua  saiuza  fauestras,   veutil  iie  cliamin, 

Sco   füss  üua  tauna,  spelunc'   u   ovigl, 

Sot  aiut  üna  spelma  con  miser  üscbet, 

AI  parri  la  terra  —   siüet  e  retratt.   — 
870        SurpraiS;,  adinirettan  nus:   Che  povertii, 

Clii  qui  circondescha  'ua  celebrita: 

Per  quala,  —    „Materia  mysteris  mosset 

E  svess'  üna  staila  qua  porta  respet".  — 

E  staut  qui  suspais  nus,   sur  quist  reflettaud, 
875   Udittan  üu  sunn  glorius  e  potent, 

Sco'l  sunn  da  possauna,   d'üu  vent  fortlhius, 

Chi  perforet  l'ajer  preziss  be  sur  nus 

E  vuscb  risounante  udittan  favlar: 

^Eesjjetta  mas  vias  e  non  aiticar! 
880    Vardä  e  güstia,  bunta  ed  amur, 

Non  voll'  e  non  Isögna  externa  sjyletidur.^   — 
Ed  uossa  crodettan  in  schnuoglias  tots  trais 

Udind  nus  la  vuscb  d'ün  Suprem,    —    fand  valair 

Rascbuu,   a  censura  da  nos  güdichar 
885   Rascbuu,  in   defaisa  da  nos  criticar,    — 

E  larmas  culevau  a  tots  our  dals  ölgs, 

Fluind  sün  la  terra  sco  füssan  auals, 

Siand  ressentivan  nel  cour,   qua  nos  sbaigl 

Sequi  d'ün  fallaber,   superbi  reguaigl, 
890   Chi  guarda   „grandezza"    pur,   cur  cba  intuorn 

Ridonda  eir  pump'   e   favur  —   al   extern, 
E   plaius  da  rüglenscba  clamettan   nus  tots, 

Cha'ls  munts  ribombevan  preziss  pled  per  pled: 

j^Äch  pover,  ach  pover,  schi  jjover  l'tcmau, 
895    Chi  guarda  qua  gloria,  ingio  chi  ais  vann; 

Perduna  Jehova,   perduua  nos   sbaigls 

Jehova  perduua,    —   perdunn  nos   falls!"   — 
E  mer'!  In  la  grotte  s'vezzeiva  splendur, 

Sco  füss  glüm  elledra  con  forz'  e  vigur, 
900    CJii  tras  tot  las  sfessas  del  ii^ch  e  del  niür 

Tras  crapp'  e  tras  spehna  foreiva  seis  der 

Usche,  cba  l'inter  tot  pareiv'  ün  solai, 

Chi  der  penetress  tras   il  nüvel  e'l   frai 

Sur  tot  Tiinivers,   sur  la  terr"  e  sur  mar, 
905   Sur  pövels  c   sectas   —   ils  cours   per   s-cbodar. 
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E  stant  Ulis  iu  schuuoglias  als  razs  da  quist  lamp 
Arno  qua  per  terra,   schmortits  e  raancauts, 
Sentittau  ün  esser  da  forz'  e  vigur, 
Chi  svcss  pcuetret  tras  nos  spiert  e  uos  cour; 
910  E  tot  auimats  spert  alvettan  in  pe 

Dscbaud:  Segner!  Be  tu,  vivificliast  usche. 

Sün  que,  sclii  udittan  —  üu   tschert  iugraziar 
D'umaus  nella  grotte   —  con   simpel  urar, 
Dals  quals  - —  d'üua  bocca  s'udiva  quel  lod: 
915    „Lodä  si'il  Segmr,  il  Diou  Zebaoth.^^   — 

E  bainbod  sortittan  sett  homeus  pussauts, 
Cbantaud   psalms  da  grazi  e  d'algrezia  güvlaud 
Cbals  muvits  e  la  crappa  fibrev'  iu  strassuu  : 
„^4  Diou  dain  la  glorgia    —  umaus  d'uuisoun." 
020   Da  lur  vestimaiuta,  lur  far  e  bastuus 

S'vezzeiva,   cb'els   füssan   pasturs  dels   contuorns. 

„E   mera!   Passaud  quists,    s'udiva  sur  uus 
Ün   cbant  aint'   il  ajer  del  tot  graudius, 
Pro'l  sunu  da  possauna  —  dad  augels  taut  blers, 
925   Cbi  ferm  rebombeva  tras  tot  l'univers: 

Qual  cbant  s'repetit  per  trais  vottas  medem 
E  saimper  crescband  —   ogni  votta  plü  ferm: 
„^  Diou  neu  ottezza  la  ghrg'  e  l'honur, 
In  terra  la  pasch,  als  umans  la  favur.^'' 

Melchcr:  930     E  stand  uus  surprais  qua  guardaud  vers  il  tscbel, 
Colpits  dair  algrezi'  e  d'al  cbant  uscbe  bei 
Udittan,   sco  füss  qua  l'inter  firmamaiut 
Dvantä  üu   orcbester,   da  mill'   instrumaiuts 
Quals,   tot  iu   üu  temp  dettan  aint  a   sunar 

935    Ün  opera  serie,  —  usche  singolar 
Con  rccitativs  e  con  arias  tant  net, 
Cha  svessa  lc(s  peidras  movevan  respet. 

Ach,  che  symphouia,  dschet  Chasper  sot  vuscb, 
Che  forza  armonica   —   quaut  majestus! 

940    Che  piano,  che  dolci,   che  forte,   che  girs 
Tras  tot  las  tonai-ts   d'ün  in  l'otra  preziss; 
Bod   presto,   bod  medio  —   sco   pur  ralleutaud, 
Bod   solo,   bod   tutti  —  pertot  tanteraint: 
Qui   ais  üu   staccato  e   qua  pü  ligiä, 
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945   Uoss'   ais  dorniuaute   —   e   poi  domina 

D'lm   clior  u  d'ün   trio,  qua  taut  exelleut 

Cou  trillers,  cresceudo  —  e  dimiuueud, 

Chi  tot  colorisch'  a  pro   bei  variar, 
Cha'ls  morts  nella  tomba  qui  ston  s'allcgrar. 
950        Eir  uus  tots  convgnittau  preziss,  dscliaud  cou  el, 

Quist  ais  frars,   quist  ais   ,^1'oratori'-^   del  tscliel. 

La  grazia  divina  ha  vias  e  plaus 

Del  tot  müravglius'  a  pro'l  baiu  dels  umaus. 
Baiu  vaira!   Dschet  Ohaspei-,   Diou  ais  grazius 
955  E  guida  las  chosas  —  iu  möd  müravglius, 

Acib,  cha  Vwnan  que  ressaint  e  vezz'aint 

Cha  El  ais  sulet  —   il  benign  e  pussant. 
Siand  uou   ais   üu   sol,   chi   sia  destiuct 

Sco  crajau   e  sbajau  divers  qui  nel  moud, 
960  Basaud  sün  lur  credo,  devis'  e  colur,   — 

Chi  ais  imtrefad  d'ün  externa  mensur. 

Diou  guarda  nos  cour,  nos  volair  e  nos  far 

E  vol  percio  a  tots  pövels  mossar 

La  via  da  grazia.  Perque  ha'L  clama, 
965   Per  mez  d'üna  staila  nus  eisters  naupro 

Da  terras  l'ontanas,  d'ün  eister  pensar, 

Cou   oter  il  ritus,   il  crair  e'l  servir, 

Tenor  nos  princips   —  qui,  per  esser  preschaiuts 

Air   ouvi-a  da  grazia,  ch'El  fa  als  umaus: 
970   Tras  q^iala,  tot  chatia  clerezx'  e  confort, 

Chi  spordsch'  al  renturo  felice  la  sort. 
Plü  ultra,   in  grazia  l'ottissem  clamats 

Hoz   qui  —  tras  mysteris   —   a  vista  quists  fats, 

U  qua  sco  perdüttas  per  vair  ed  udir, 
975  Schi  craj   eu,  l'otissem  bain  vögl'  eir  convguir 

A  nos  desideri:  usche  cha  nus  trais 

Insembel  visitan   ,,Il  raig  sur  ils  raigs'-'-.  — 

Perque,  as  giavüsch  frars  —  avaut  co  entrar,  — 

„  Cha  viinch'ün  sai  svess  —  qui  bain  vöglia  provojr^ 
980  Seis  debels  e  falls  —   clii  dessidran  perdun, 

As  fand   eir    „propösts"    sco   convain   la  raschun 

Sai  svess  da  meldrar'   acio  possa  —   sperar, 

Clia  Diou  nel  ventur'  eir  al  vöglia  gildar 
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Ell   s'   di   frars  protenip   s'preparei   iuandret, 
985   Accio,  clia  niis  vegnan   chattats  baiu  perdcrts  !   -- 
BaUisar:  Ed  uossa  tremblaud,  qua  piclicttaii  sU'l  lisch 

Segoud  uoss'  üsauza,   per  'vair  il  pcrmiss. 
„Avanti"   udittau   sün  que  a  clamar 
'Na  vusch  amiaivla  da  donna;  taut  der 
990   E  taut  consolabel,   chi  spart  quietett, 

Nos  puls  clii  batteiva  nel  saiu  da  uos  pett. 

Süu  que,   riuforzads  get  frar  Cliasper  il  prüm, 
Allura  frar  Melclier   —   ed  eur   pur  l'ultim 
Teuor   la  vegldüm   e  decoro   pro   nus, 
995   Perche   „etiquette"    nel   moud   nis  —  bsöguus. 
Eutrats  poi   vezzettan,   sco   'vaivau  presuramt, 
Chi  er'  üna  stalla,   siand  qua  uel   fuoud 
Da  quella,   giaschevau  rautats  duos  armaiuts, 
Ün  bouf  ed  üu  aseu;  e  tauter  quels  aiut 
1000   In  mez   uel  persepeu   s'vezzeiv'   üu  lettin, 
Con  misra  coverta  per  üu   infaiitiu. 

(Subit  reflettettau  uus,  que  cha'l   Suprem 
A'us   'veiva  reprais,   iu   rapport  a  contegu: 
„Vardä  e  güstia,   biinta  ed  amur, 
1005      Non  voul   e  nou  bsögu'   a  externa   splendur.") 
La  maiuma  sezzeiva  pro'l  let  del  iufaut 
Chüraud  quel,   et   ultra  con   mau   diligiaiut 
Tscherchev'  üu  sustegu   iu  recham   e  cusir, 
Pro'l  bsögu  da  famigliau  cuosts  as   uutrir. 
1010  Nus  la  salüdettan   uel   möd   pü   sublim, 

Teuor  uoss'  üsanza  —  seit  vottas  inelin; 
Siand  la  prcsenza  e  tot  seis  aspett 
Er  auch  imjwnnent,  chi  sün  nus  fet  efett. 
E  mera!     La  donna  subit  inoltraud, 
1015   A'us  guit  qua  iucuuter  in   möd   eclatant 
Cou  amiaivlezza,   prudeuz'   ed  amur, 
Cu'üu   v'zeiv'   esser  promta  uel   bsögu   per   güdar 
Cou   tot  seis  possibel.      Favlaud  qua  con  uus, 
Sur  nos  dessideri  —  u  esser  bsöguus 
1020   Usche  cordial  e  cou   tauta  bonta, 

Sco  füss  üna  mamma;  iu  möd  cha  uos   fla 
E  uossa  favella  quatras  as  slargiett, 
Cha  uus  requiutettan  ad  eil'   uossa  tot : 
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„Qua   uossa  pitscliuezza,   famigl'  cd   affjivs, 
1025   Cou  stüdis  a  chasa  —  et  tot  noss  travaschs, 

Sco  pur  la  scoperta  ch'ün   fet  nel  levant 

Da  quclla  grand   staila  uel   ot  firraamaiut^ 

Chi  der  ans  dicteva,  cb'üu  raig  sur  ils  raigs, 

Pe'l  bain  dels   umaus   in   ün   eister  pajais 
1030   Hoz  sia  nascliü.     E  plü  oltra  uns  far, 

Sequiut  quella  staila  a  scopo  chattar 

Quist  „Omni':   —  giraud  tras  deserts  e  comUus, 

Valladas,   montagnas,   chadainas  e  flliras:   — 

Quintaud  uos   viadi  davent  del  levaut, 
1035   Con   tot  ils   incunters   e  tot  rebütaut, 

lugiaun,  tirania,   fosdä,   sclavitü, 

Cba  uus  pro  Herodas  avain   survivü. 

E  tandem  quiutettau  poi  eir  il  plascbair, 

Ch'   in  grazia  l'Ottissem   podettan   avair 
1040   A  Betblabem,   qua  cba  la   stail'   as   fermet 

Fixaud   sün   S'a  cbasa,   fixand  snn   Seis   tett; 

D'inuoudev  nus  v'zettau  sortir  üna  glüm, 

Chi  der  spleuduriva  tras  totta  s-cbürdüm 

E  rotscbas  dad  augels  nel  ajer  sü   sur 
1045   Cbautevan   d'algrezia   ,.A  Diou  dain  l'hounr,"  — 

Con   ultr'  ün   Orchester  d'armonic  dalet, 

Cha  svessa  las  peidras  movevan  respet. 

—  Ed  uoss'  essan  qui  —  cd  aspett  Seis  convgnir,  — 

In  spranza  cha  Ella  ans  vögV  agredir 
1050  E  fatscha  la  grazia  Seis  figl  da'ns  niossar 

Acio,  cha  nus  puossan  quel  hoz  adurar.^^   — 

Chasper:  A  tot  quist   discuors   stet  la  donua  atent, 

Con  trats  reflessivs   d'ün   insolit  tallent, 

Seguind   ogni   frasa,   seguiud   ogni  pled 
1055   Con   ögl  penetrant,   sco   savess  fingia  tot; 

Pero,   al   requint  da  lur  raig  e   —   seis   far 

S'vezzeiv'  il  refless  d'ün   subtil  calcular, 

Eutraud   sur  pitschnezzas  pertot  nel  detaigl 

Pro   miucha  chosetta,    —   per   s'far  üu   reguaigl; 
1060   Uscbe,   cli'ün   vezzeiva   ün  tschert   interess 

Scü,  sch'ella  üu  privcl  fiiigla  preoezzess 
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E  taudeni;  tischet  ella:  Aniabels  signuors! 
A  tot  lur  fadias,  e  taatas  süuors, 
Amur  e  costanza,  buuta  e  favlar 

1065   Nou  po  la  favella  avond'  iugraziar; 

Usche,   ch'eu  ressaint  qiü   sco  mamm'  ün  dovair 
E  poss  cou  algrezia  convguir  quel  plaschair. 
Con  qne  festinet'  eil'  il  figl  a'ns  mossar, 
Dschand:  Oter  uo'Ls  poss  eu  per  ur'  inoltrar; 

1070  Ma  vögV  il  Suprem  qua  Lur  nonis  henedir 
Eis  render  conischaint  a  pro  tot  avegnir. 
Cou  quists  pleds,  ozzet  ella  quel  sü  dal  let 
II  tguand  süu  seis  bratsch  e'ns  fand  vair  il  matett 
Con  fatschas  sco'n  angel  e  trats  usche  bels, 

1075    Ch'i'm  simil  non  ais  plü  naschü  soi  ils  tschels; 
Dal  che,  nus  crodettan  in  schnuoglias   tots   trais 
Oidpits  da  grandezz^  e  damettan  surprais 
Grand  est  tu  o  Segner ^  —  o  raig  sur  ils  raigs! 
E  stant  nus   devot  qua  urand  invers  el, 

1080    Uxet  el  seis  man  indrixzand  vers  il  tschel; 
Sa   vista     celest"  e  seis  ögl    grazius, 
Chi  qua  domin eva  usche  majestus, 
Colpit  nossa  mente,  cha  nus  dal  efett 
O  sia  d^algrezia,  plaschair  e  dalet 

1085   Per  long  non  podettan   flippir  pü  ün   pled: 
Ma  gnand  la  favell'  exclamettau  bainbod : 
Tu  Segner  assista'^is,  o  raig  Zehaotk! 

Ed   uossa,   AI  dettau  nus  quels  donativs, 
Sco  ais  noss'  üsanza,  da  vairs  sottamiss: 

1090   IncenSj  sco  pur  myrrha  e  bler  aur  lapro; 
Pe'l  che  fich  la  mamma  a'ns  ha  ingrazia. 
Con  ultr'   il  giavüsch,   cha  nus   dessen  alvar 
E  millis  auguris   sün  nos  retuornar; 
Salüd  in   famiglia,  con  pasch  e  sandä, 

1095  Als  sudits  algrezia,   virtü,  fidel tä.   — 

E  plü,   giavüschet  ella  d'esser  Clements 
Co'ls  sclavs,   sco   benigns  invers  tot  ils  umaus 
Sustguand  la  güstia,   il  dret  e  raschun 
Guidand   eir  il  pövel  tras  scolas   a  glüm; 

1100   A  scopo,   ch'üu   public,   qua's  poss'  allegrar 
Süu   sprauza,  clia   Üiou  eir  al   vöglia  güdar. 
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Melcher:  E  güst  cba  uus  erau   perderts  per  partir 

Entret  qua  ün  giuven    —  u  liom  da  mauster, 

Portaut  s'as  üsaglias  —  ün  augul,  im  pass 
1105  Ed  üua  manera,  sper  oters  —  arnös  — 

Da'ls  quals   iiu  vezzeiva,   cli'el   füss  marauguu 

Qua  prattic   —  plazzand  que  nol   solit  chautuu. 

E  v'zand   uus,   qua  eisters  —   el   spert   salüdet 

Con  bella  manier'  e  possibel  respet; 
1110  Allura's  volvet  el  subit  vers  l'iufant 

lu   möd   amuraivel   a  quel   charezzand. 

La  donna  l'arscbvet,   e's  volvand   poi   subit 

Vers  nus,  au's  dscbet  ella:   Que  ais  il  marit, 

Cid  coli  seis  manster  pertot  tschercha  guadogn 
1115  Per  rendcr  a  nns  duos  poirets  im  sustegn. 

—  Nel  prüm  temp,  passet  que  con  staiut'  inavant, 

Ma  uoss'  e  plli  tard  gniv'  il  manguel  plü  grand 

UscbC;   cba  misergia  as  feiva  sentir, 

Cba,   nus  qui  povrets  bod  stovevan  patir. 
1120  Pero,  cur  Vurnan  cd  extrem  ais  manglus, 

Schi  ais  qua  il  Seyner  pro  el  il  plü  siriisch. 
E  quist  cbar  marit,   vögl  eu  uoss'  a'T  quiutar 

Acio,  cb'eirTü  sabgias  —  ,.Co  Diou  sa  güdar".  — 

Sün  que,   al  quintet   ella  tot   uos  requiut 
1125   Origen,   viadi,   intops   e   spavent; 

See  pur,   eir   tot  que  cba  nus'   veivau   udi 

E  tot  il  plascbair   —   nos   dalander  giodü ; 

E  que  tot  preziss,   sco   scba  tot   füss   stampä. 

Finalmaiug  messet  ella  —    „que  regala"   — 
1130   Dscband:  Qiiists  sun  ils  CDinels,  tras  quals  DioiCns  giidet 

Lodä  si'il  Segner,  Jehov    il  suletf  — 

E  raer!   A  quist  bom  corpolent  e  passant, 

Da  granda  statur'  e  da  vist'  imponeut, 

Con   bratscba  nervus'   e  d'ün  frunt  majestus 
1135   E'Is   trats  d'ün   caracter  pacific  e  prus, 

Fluivan   las  larnias,   duraut   il   requiut 

Passant  tras   la  barba  in   terra  culaud  : 

E  qua  cba  la  donna  il  Seguer  nomnet 

Ciamet  el  con  ella:  Jehov'  il  sulet. 
1140   Sün   que  as  volvet  el  vers  nus  iugraziaud 

E  nus  dalla  sceua  comoss  oter  tant, 
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Brauclettaii  (|ixist  hoin,  qua  essend'  il  favlar 

Da  larmas  retguü,  e'l  bütscbettau  sco'n  frar. 

Ed  uossa  partitau,  co'ls  mans  iucruscbads 

1145  Lodand  il  Suprem  per  la  grazi'  a  uus  fat: 
Fand,  piain  da  respet,  a  tenor  nos  costüm 
Vers  tot  la  fatniglia  seit  vottas  inclin, 

Rivads  süu  la  plazza,  dschet  Chasper :  Ach  frars! 
Arno   üna  votta   —   stovaiu  iugraziar 

1150   A  Diou,    sün  qiiist  lö,   ingio'l  Segner  dels  tsehcls 
A  nus,  trag  la  staila,  tras  pleds  e  sigiiels 
Ä'ns  fet  quella  grazgia,  da'ns  dir  il  preziss, 
Acio,  cha  nus  chattan  —  l'infant   Grazins! 
Usche  periuclets,   a'ns  fermettan  cou  el 

1155   lu  schnuoglias  tots  trais  e  cols  mans  vers  il  tseliel 
A  Diou  ingrazgiaud,  fand  ün  vutt  qua  tots  trais 
Üa'   v'lair   in   memoria   —  in  tots  nos  pajais 
Quel  di,  ogni  ann  plü  festiv  celebrar 
Acio,  cha  tot  possa  a  Diou  —  iugraziar. 

Baltisar:  1160        Ed   uossa  alvettan,  del  tot  sotisfats 

Coutaints   ed  allegers,   tsclicrcband   in   citad 
Uu  lö,    u  albergo   per   star  qua   sur  not, 
Essendo  la  prescha  schvanid'  era  tot: 
E   stand  ün  pa  stanguels  dal  long  viagiar. 

1165   Sperevan  nus  quiudi  quel   di  da  possar. 

Ma  v'zand  uus  l'alberg'    „alla  staila",  giraud 
Dschet  promt  qua  frar  Melcher,  qui  frars  volvain  aint 
'Na  staila,  füt  quella  scopcrta  dal  di 
Da  nossa  fortün'  e  perciö,  stain  nus  qui. 

1170      Sün  que  schi  entrettan,  —  e  füttau  bainviss;  • — 
L'uster  ans  arschvet  qua  sco  trais  seis   amis, 
Con  tauta  raaniera  e  gentilitads, 
Sco  füssan    „qua  raigs"   nus  fingia  cognoschüds. 
Portand  il  prüm  aua,   ils  peis  per  lavar 

1175   Serviud  lapro   svessa,   per  a'ns   surleivgiar 
E   dopo,   imdschand  quels  con   öli   d'odur 
Tenor  ais  l'üsanza  —  pro  granda  honur: 
Usche,   cha  nus  propi   re&tettan   surprais, 
Vc^zaud  qua  l'amur   demossad'   a  uus  trais, 

1180   La  sair'   alla  tschaina,    darchcu   füt  Vuster 
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Con   si'   elegaiiza   —   a  uns  per  sorvir, 

LascJiaud  qua  girar  taut  ils  plats  co   il   vin, 

A  nossa  surprais'   a  teuor  —  la  vegldiim 

Sco   scli'el   cognoschess  o   voless   qua  mossar, 
1185   Cou   queir    „etiquettc"   üu   seis  houorav. 

Fiuida  la  tschaiu'   o  passa   Foraziun, 

Segoud  cli'ais  nos  ritus,  uos  far  e  costüm, 

Det   uossa  priucipi  ün   lung  convcrsar, 

Chi  tard  nella  saira  savet  traccegiar, 
1190  Esseudo  l'uster  üu  hom  fich  eloqueut, 

Versa  iu   rotiua,   sco   pur  in   talleut. 

Usche,   cha  pur  tard   a'us  reudettau   al  let, 

Nel   qual   nus  quetiids   dormenzettau   subit: 

Ma  mera!      La  uot   iusömgiettau  tots  trais 
1195   Proziss   medem   sömi,   sco'ns   fettau  palais, 

Pertaut  sur  la  chosa^   sur  l'esser  e'l  far 

Preziss  il   medem   —  qua  divin  comaudar. 

Ün  augel  favleva  cou  uus  aiut  il  söu 

Dschaud:   ,.Segua  las  vias  previssas  nel  tscJiel; 
1200  Fa  pär  propacjanda  —  Ualgrezia  chattä, 

Requinta  cd  mond,   tot  que  viss  ed  udi, 

Ma  peyis'  e  refletta  —   da  non  retuornar 

Ä  Jebus  pro'l  raig. "    „  Quist  guard'  e  non  far  /  •'  — 
Surprais  dall'  algrezi  a  cotal  visiuu 
1205   Alvettan  tots  trais  uus,    svagliads   our  dal   söu 

In   stanz'  a'us  cusgliaud,   co  nus  liajan  da  far. 
Quist  ais  ün  comaud,   cha  stovain   sequitar 

Dschet  spert  qua  frar  Chaspar,  sainz'  oter  peusar: 

II  tschel  qua  comauda,  il  tschel  uus  seguiu, 
1210   Dal  tschel   tot  depeuda,   il  tschel   benedin ! 
Co,   dessan   nus   simpels  umaus  dubitar? 

Las  vias  del  Segner,  Seis  plans  e  Seis  far! 
Süu   que  exclamettan   eir  nus  promt  cou   el, 

„«S'co  vaira  Diou  viv'  obedin  nus  al  tscJiel!"- 
1215  Miuch'  üu  da  uus'  veiva  fiugiä  calculä 

Nel  cour  in   sileuzio   —  da  non  tuornar  plü 

Pro'l  raig,   dit  cauaglia,   dal   vegl  polizist; 

Dal  qual  nus  vezzettau,   ch'el  ais  üu   iugüst, 

Superbi,   raalign,   traditur  e  furbaz,   — 
1220   Pertot  cou  intrigues,   ingian   e  con   latschs. 
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Na,   na!   Pro   Ilerodas  uns  plü   non   tuornain, 
Sün  otra  'na  strada  a  chasa  mis  giain! 

Laschain,  cha'l  fos  stetta  pro  sia  fosdd, 
LascJiain,  ch'el  rupeita,  infin  cJt'el  Jia  flä, 
1225    Un  nr''  ais  fixada,  im  term  als  gia  miss^ 
Per  tot  las  canaglias  e  sgür  eir  jser  quist! 

CJiasper:  Sün  que,   retuoruettan  darclieu   nns  in  let 

II  reist  della  not,  per  possar  plü  quiet, 
Siand   que   sü'l   cour,   fra  nus  —  era   s-cliargiä 

1230   Ed   nossa  deciss  —  qne  plü  bod  prepara: 

,,Cha  nies  con  Herodas  non  tegnan  marcha^. 

E  factum,  possettau  qnist  rest  eir  fich  baiu 
Dormind  iisclie  closs,   sco  cba  nus  maj  —  bavain 
Sün   tot  il   viadi,   —  flu   tard  la  damau 

1235   A  qua,  cha  l'uster  a'us  portet  ils  stivals 

Clamand  pro:  Bun  di,  meis  Signuors  cordials! 

Ed  uossa  alvettan  per  a'ns  preparar 
A  nossa  partenza,   a  nos   viagiar, 
A'ns  reportaud   spert  tots  uel   solit  salon 

1240  Ingiö   ün  mangeva  per  far  collaziun. 
Tot  era  perdert  e  fingia  prepara, 
Chi  feva  presumnier,  ch'ün  'vess  calcula 
Nus  partan   plü  bod  per  podair  viagiar 
Sü'l   frais-ch;    e  concio   det  princip'   il    mangiar. 

1245   Mangiand,   schi   allura  l'uster  dumaudet, 

Fra  oters  discuors,   quals   el   qua  svillupet 

A  Melcher:    Van  Eis  forz'  a  Jehus  pro'l  raig? 

II  quäl  respondet  fich  insipid  e  fraj: 

II  raig  pur  ch'el   spetta;,  nus  plü    non    tuornain, 

1250  Nus  'vai7i  gnü  ün  sömi  e  qiiel  sequitain. 
Sün  que  poi  stovettan,  il  sömi  quiutar 
II  che  fich  pareva  quel  hom  d'allegrar, 
Ma  gnand  qua  l'uster  svess  allura  al  pled 
A'ns  dschet  el :   ,,Ün  sömi  impona  respet".  — 

1255  E  stant,  ch'Els  avettan  quitras  il  plaschair 

Da'm  requintar  chosas,  ch'eu  poss  e  vögl  crair, 
Schi  sto   eu  adjunscher  ün  meis   insömgiar, 
E  spet,  ch'Els  am  vögliau  il   fat  declerar. 
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Que  era  lier  not,  cli'eu  dormiva  solet 
12G0  In   ditto  la  stanza  possant  in   ün  let. 

E  mera!   Üu   angel  nel   sön   apparit 

Dschaud:   „Otto  a  segua  o  BethleJiemit f 

Daman  ad'wC  ura  s'allogian  trais  raigs 

In  tia  ,,osieria^^  —  our  (feister s  pajais; 
1265  Retsehaiva'ls  con  stima,  respet  ed  honur, 

AssistaHs  e  servaHs  a  tot  lur  grajar, 

Essendo  quels  sun  gniids  ellets  dal  Su2)rem 

Per  scopos  suhlims   —  a  pro  hoz  e  Vetern.'-^ 

Chi'm  dian  Signuors  la  varda,  co  clii  ais: 
1270   ScJui  Eis  effetiv  ■ —  sco  ais  dit  —  sun  trais  raigs? 
Surprais  dal  requint  u  dal  sömi  quintä 
Stovettan  couvgnir  uus  —  que  sia  varda. 
Nuvand  a  que  iiltra:   Co  vHain  nus  mentir 
Las  chosas,  chaH  tschel  sur  da  nus  vol  seuvrir! 

1275       Sün  que  giavüschettau,   ch'el  porta  nos  quint 
Üngotta!  Signuors,  respondet  el  qua  promt; 

Eu  he  riscontra  qui  im  soinch  meis  dovair 
AI  tschel,  donatur  della  vitf  e  podair. 

Ma  staut  constrenschevau,  a  pro  da'l  pajar, 
1280  A'ns  dschet  el:   Schapür,  Als  giavüsch  da  donar 
Quel  pitschen  import  a  tants  povers  mendus, 
CKEls  hing  Lur  viadi  retegnan  —  manglus. 

Allura  partitan,   quel  hom   ingraziand 

Per  si  bonta,  sco  pe'l  resseutimaint 
1285   A  nus  externa;  l'ingraziand  svess  per  quels 

Dolents,   chi  retschaivan   il  früt  da  seis  duns. 

Guiuchind   uscbe  Jebus  tenor  il   comand 

Passettan  vers  chasa,  direct  uel  levant; 

Chattand  lä  algrexia,  virtüd,  fideltä, 
1290    Chi  renda  ün  pövel  felic    e  heä. 

CJiasper^  Melcher  e  Baltisar: 

Ed  uossa  girain  nus  pertot  reveland 
Las  grandas  vardats  da  salüd  da  quisi  onond, 
Tras  qualas,  ün  chatta  sgürezz'  e  confort, 
1295    Chi  spordscK  al  venturo  felice  la  sort.   — 
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CONCLUSIUN. 
L'mnan,   eir  priiicipia  d'iucognit  pajais 
Si'era  terrestra,  sco'ls  magis,  ils  trais 
Ardits  viandans  lur  viadi  nel   mond. 

1300        Nel  cour  s'a  famigT  as  svilhipa  l'infant 

AI  bratsch  della  mamm'  u  in  mez  seis  fradgliunz, 
Guardant  ils   ogetts,   clii  al  croudau   nels  ögls. 
Pertot  ais  algrezia  per  el  da  giodair. 
In  clias'  e  sli'l  liber,  pertot  ais  plaschair. 

1305        Pili  tard  poi  spassegia  allura  il  mat 
Sot  cliüra,   u  pur  vi'al  man  da  seis  bap 
Pro   oters  plascbairs  e  pro  oter  dalet, 
Cou   scriver  e  lejer  in   seis  cudescbet, 
II  cbe,  disvillupa  memorg'  e  tallent, 

1310   Cbi  svessa  l'impriman   a  star  plü  atcnt. 

Riva  qua  giuvuot   schi   s'augmaint  il   savair^ 
Egual   SCO   seis  physic  a  forz'   e  podair 
Usclie,  cb'el  as  ris-ch'  a  plü  et  refletar, 
Sur  chosa  plü  serio  —  ün  oter  giovar. 

1315  El   stübgia  scieiiz'  u  abratscba  l'artist, 
Imprend'ün   manster,   u  dafatta  linguist, 
Per  ir  nella  vitta,   seis  pan  per  tschercbar 
Tische,  eha  seis  viver  ßn  qui,  füt  —  giovar.  — 
Ed  uossa  qua  giuven  va'l   oura  nel  mond, 

1820  Sü'l  cuors  della  vitta  pertot  viagiand: 

El  ais,   — ■  u  dess  esser  lapro  baiu  guida, 
Per  far  ressistenza  als  mals  —   devasa   — 
Ch'invidan  u  taiutan   cou   tauts  labyriuts 
A  pro,   da  curromper  ils  meiders  custüms. 

1325        El  fuorma  famiglia,   in  mez  bön  e  mal, 
Ma'l  cours  da  s'a  vitta  ais  saimper  egual 
Tessüda  d^intops,   —   pro  ingians  e  rarapigns 
Intauter  umaus   traditurs   e   maligus, 
Chi  tscherchan   intriguas  semaaud  pertot  nuvs, 

1330   Co'l  extern  dad  angels  e  l'interu  da  lufs. 
Pero,  pro  Vhom  nobel  non  tacha  Vascrögn 
Siand,  ch'el  refletta  es  tscherna  il  bön; 
El  segua  la  staila  —  scoHs  magis  eontin 
E  riva  qua  tandeni  al  punct  seis  destin.  — 

1335        Qua  vegl  e  cbanuos  poi,  s'prepar'  el  coutaiut 
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AI  cuolm  (Icl   vincli^   per   ogni   vivaiiit: 

Sadouir  dallii   staiuta  in   seis  viagiar 

Sco'ls  magis,    —  non  peus'  el  plü  qui  da  tiioniar: 

Cambiaud  coguoscheuscba,   surtrat   da   s-cliürdiim 
1340   A  pro   sapieuza,   con  l'eterua  gllim; 

Cambiaud   il  terrester,   d'insidias   e  mal 

Pro  pasch  ed  algrezia,  co'l  celestial.  — 
Quist  als  vairamaing  stat  il  senn  de!  poet 

II  qua!  la  varda,  qui  con  fahla  masdet, 
1345   Acio,   cha'l  lectur  qui   as  possa  sclerir 

A   pro  la  varda,    sco  pur  eir  da  guincliir 

II  mal,  —  chi  semna  füt  qua  saimper  uel  mond, 

Per  as  percbürar   —   e  tschercbar  iuavaut 

La  glilm,  cid  splendura  surtot  cleritä, 
1350  Per  hoz  e  per  saimper  in  eterniiä.  — 
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Festivita  da  Chialavaina  segond  Toriginal  dels  duos  contschaints  poets 

grischuns,  ils  Signuors.    Dr.  M.  Bühler  e  G.  Luck.    Cuera. 

Stamparia  Sprecher  &  Valer.    1900. 


I.  Akt. 


Beuniun  dellas  trais  lias. 


Persunas. 

1.  L'abbat  da  Disentis  —  Johann  von 
Schöneck 

2.  II  capo  cittadin  da  Cuoira  —  Klaus  Dax 

3.  II  Landamma  da  Davos  —  Hans  Lux 

4.  Landolfo  da  Puschlav 
II  lapr.  d'  Oeug.  otta 
II  mess  d'  Oeng.  bassa 
II  Podestä  da  Bregaglia 
II  Mastral  da  Valrhein 
Ils  hom.  libers  da  Laax 
Ils  uiess  dellas  otras  valls 
Peter  il  chavallör 
Ün  contadin  od.  paur 

13.  Ün  pastur 

Chavallera  paurs  (pauras)  e  dozzunzas,  unito  ils  mess  dellas  comunas. 


Ils  Signuors  e  mess 

della  Dieta  —  a 

Vazerol. 


La  veglia  strada  romaua  sur  las  planeiras  —  la  Heide  —  co'l  hof  Vazerol 
uel  fuond  da  quella.  Contadins,  setters  e  dozzunzas  ritournand  dalla  champagna 
(on  fodschs  e  farclas  as  redunan  e  chantan: 

La  clmnxun  del  pur  Grischun. 
(Chor  dels  homens.) 
Quist  ais  meis  tet,  quist  ais  meis  lö, 
Meis  sez  in  bön  e  mal; 
Quist  meis  possess,  ma  platt'   e  fö 
Con  liber  dret  egual. 
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Ils   chastellans  cbi   hau   ruba 
Dal  pur   (paur)   la  liljertU; 
Cognoscbau   uossa  il  podair 
Del  Rbätier  grittauta. 

Plus  tuors,   fortezzas  e  cbastels 
Sxm  ars  e  deniolids, 
E'  Is  grands   tirans  cou   lur    trabauts 
Con   spredsch  da  qui   baudids. 

AI  chastellau   da  Scbams  Caldar 
Ha  insalä  il  past, 
Ed  al  furfant  da  Guardaval 
L'  atschal  da  Chamo-as-ch. 

Ils  malprüvads  suu  derocads 
E  liber  viv'  il  pur, 
Staut  liber  pur  ais  quel  cbi  sa 
Sa  liberta  cbürar. 

Las  dozzunzas. 

(Chor  da  damas.) 
Bain  savai  nos  cbamp  d'  avaiua? 
Sot  quel  god  in   sponda, 
Lö  cba'  Is  tschiervis  stau ; 
Less  vegls  pins  reparan 
Tot  noschs  vents   cbi   vau, 
E'  1  respir  dels  collers 
Progredir  quel  fan, 
Cha  pro'  1  tschuncar  cliugia 
Cou  jube  la  farcla. 

Clioros   reunids. 
lu  tots  pajais  sun  boz  tumults  e  guerras, 
Usche  cha'  1  vegl  mond  trembla  in  noss  dids. 
'Na  nova  scblatta  rompa  las  chadainas, 
Na  sort  dels  pövels  ais  vicin';  que  sgrizcb' 
In   uots  d'   orizzi  tras   s-chürdüm  e   veut 
II  gübel  glorius  dad  ün  nov  temp. 
Durante   il    chantar  auda   ün  as   avicinar   il  Glun    giun  —  las   bruusinas 
dels    chavallers.    Üna  granda  fila   da    trais   Stabs   passa    davaut  il  palco   sü  e 
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tvas  la  rampas-,  pro  ogiii  stab  ais  il  prüiu  cliavagl  porapusaniaing  guarni.  Que 
sun  ils  chavallcrs  da  Malix,  Avers  e  Sclianiig.  A  qiiists  seguan  merchadants 
con  oter  pövel  a  pee,  iiigio  sun  Grisclmns,  clii  retuoruan  da  pajais  eisters,  ils 
quals  piain  d'  algrezcba  .salüdan  con  rescntiinaint  luv  terra  paterna.  Ils  paurs 
del  lö  retschaivan  las  filas  (la  cortea)  con  applaus  c  revercnzia. 

Un  contnadin. 

Guardai,  qui  vegnan  uoss'  ils  chavallers! 

(Tots  spordschen  il  man  als  beneventar) 
D' iuuonder  uan,   amis?      D' iniionder  uau? 
Füt  bun  quist  vos  viadi? 

II  prüm  chavaller. 
Sclii  Diou  loda! 

//  segond  chavaller. 
Da  Valtellina  iian! 

Peter^  il  chavaller. 

Üu  vaira  bun 
Viadi,   sulet   sü'l   Septimer  aus  ha 
II  vent  ün  pa  ustrids;  dal  rest  sun  hoz 
Noss  pass  fich  sgürs,  in  möd    cba'  Is    cbavallers 
E  merchadants  pon  libramaiug  passar. 
Tot  oter  era  que,  cur  noss  buus  vegls 
Da  Eheinvald,  Avers  e  Surset,  a  pro 
Sgürar  noss  pass  alpins,  stoveivan  far 
Qua  allianza. 

//  contadin. 

Nus  uossa  havaiu  pasch: 
Pero   süu   uos  confius   imuatscha  spert 
Un  temporal:  ün  vezza  seis  straglüsch 
E  chalavernas  di  per  di  daplü. 
Nus  v'  zain  quant  greiv  chi  vain  1'  inter  Partenz 
Squitscha  dal  duca  Sigismund  —   a  pro 
Sforzar  sot  seis  domini  — :  usche  cha  quels, 
Per  as  sustgnair,   tramettau  hoz  lur  mess 
Stin  la  diet'  a  Vazerol,  per  gnir 
Unids  co'  Is  oters  della  Rhätia  sot  ün 
Liam,  sco  frars  confederats. 
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Peter. 

Quist  pur 
Ais  dret!      Ün   sto   in  quist  temp  crüj   s'  uuir, 
Per  non   ris-cliar  da  gnir  terra  dal   vout 
E   dal  trabaigl,    siand   noss   coufinants 
Sun  grobs   e  prepoteuts.      A  Sondrio   'us  füt 
Serrada  gio  la  strada  da  cavalliers 
Furfauts,  chi   qua  bavaud  e  fand  tumult^ 
As  glorievan,  dschand,  ch'  eis  gessan  a 
Tiran,   per  surcrodar  Puschlav. 

[  'n  pashir. 

(Gübland  e  sventolaud  11  chape.) 

Jube! 
Ils  mess   da  lia  Grischa  vegneu  uoss', 
Eu  ils  he  viss  a  gnir  da  Myras  sü, 
Plus  respettabels  vegls,   sur  less  giargiats 
Spelmus  da  gira  testa^   e   stou   rivar. 

Peter. 
Ma  uns  uou   aus   podain  retguair  plii  löug: 
Guit  nau   qui  tots  per  tour  amo  ün   scbluc 
Our  dal  triuchet,   im   schluc  da  cbavaller, 
Siand   stovain  partir   — :   ue   vaira  ch'  el 
Ais   bun   — ?     Nus  giaiu  infiu  nel  Muntafuu, 
E  scha  per  cass  la  guerra  ans  clamess 
Cou  noss  chavals,   schi  pur  crajai,   cha  quels 
Subit  savessan  svessa  tour  la  vi' 
A  rituoruar.     Stat  bain! 


//  contadin. 


Istcssamaiug 


Peter 

A   nos  cumgia 
V  laiu   iutouar  il  chaut  del  cbavaller. 

CJior. 
(Ils  contadins  chantan    e'  Is  cliavallcrs  nel  principi  con  eis,  allura  paitau.) 
Gluu   glun,   ais   il  rebomb  del   stab, 
Cur  passa  la  muutagu'   e'  1  god : 
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Süu   strada  cognita  giaiu   our, 
Per  uon  fermar  niüglur,  niiiglur 
Da  plü  CO  mezz'  urotta. 
Gluu  gluu. 

Glun   glun,   ]a  solita  chanzun 
Chi  uns   separa  da  coutin. 
Oll  donzellina,  quant  gugeut 
Restess  pro  tai  per  passatemp 
Arno  'ua  mezz'  uretta. 
Glun  glun. 

Glun   glun,   hailoh   tu  vegl  giuvnot, 
Chi  gia  tant  anns  esch   idt  co' 1  Stab; 
Ma'  1  bun  Veltliner  tegn'  iu  pee 
Bavand,   chantand,   Glun   glun   usche, 
Pro   ogni  mezz'  uretta. 
(Ils  contadins  as  separan  da  differentas  varts.    Ils  mess  dellas  trais  Lias 
arrivan  con  lur  banderas  splajadas  accompagnads  dals  portadurs  dellas  insegnas, 
stemmas  o  wapnas.) 

L'abbcd  da  Disentis. 

Nel  nom  da  Diou,  la  soincha  trinitad, 

Nus  eschau,  qua  Signurs  iu  Rhätia  gnUuds   qui 

Sco'  Is  mess  da  noss  comüns  a  Vazerol, 

Per  far  1'  eterna  Lia  dellas  lias. 

Qui  sü'  1  confin  dels  trais  pajais  volain 

Nus  hoz  trattar  e  stabilir  ün  soinch 

Liam,   chi  lia  nus  e  noss  infauts 

Per   saimper  inavant   sco  frars   insembel   — . 

Qui   v'laiu   nus  hoz   plantar  il  vaira  bös-ch 

Da  libertä,  sot  quäl  1'  inter  pajais 

Con  seis  infauts^,  basa  sün  dret  e  sün 

Raschun,   eir  possa  guir  protect  e  bain 

Defais.      Düu  temp,   stimads  amis,   ingio 

In   nossas   valls  regneva  1'  arbitrezz' 

lucunter  ot  e  bass,  cha  svess  tractads 

Convguüds   e  scripturads  con   firma  e 

Sage  nou  gnivau  resguardads,  motiv 

Feroces  rotschas  tantas  giä,  guidads 

Da  cavalliers  fiirfants  rumpevau  aint 

Spögliaud  e  profauand  in  noss  pajais 
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In  möd  horrend.     Qua  s'han  raspads  uoss  baps 

Insembel  co^  Is  Signuors  da  nossas  valls 

A  Truns  sot  less  ascher  e  han  conclüd, 

As  dand  il  man  da  fideltä,  per  as 

Salvar,  la  lia  Grischa,  chi  tot  hoz 

Firmii  e  scripturä,   sco  1'  act  seien 

D'  Un   güramaiut  presta,   süu   bergiamiu 

Ais  avant  man. 

//  Mastral  da   Valrhein. 

Nur  eir  bavain   sustguü 
Noss  drets   hertads,   chi  dals   Signurs   da  Vaz 
A  noss  babuns,   qua  colonats  tudais-chs, 
Als  füt  concess;  e  colliads  con  Schams 
E  val  da  Saßen  havain  nus  combattü 
Incunter  pllis  Signurs  e  chastellans 
E  fat  valair, 

Ils  homens  libers  da  Laax. 
Nus  eschan  cognoschuds 

Sco  homens  libers. 

//  j^odestä  da  Bregaglia. 

Eir  nus  guin  nominads 
Ils  libers  Bergagliots  e  stain  superbs 
Sün  nossa  glorg'  e  nos  vegl  nom. 

//  i^apresentaud  d' Oeng.  otta. 

In  propria  ais  il  dret  da  nossa  val. 

It  capo  oittadin  da   Cuoira. 
Con  drets  superiurs  documentä 
Füt  Cuoira,   qua  citta  imperiala, 
Dal  regno  svess  scro  dals  imperaturs; 
La  quala  co'  1  chapitel  cathedral 
E  con  ils  homens  da  Chad^  fingia 
Avant  ün  secul  ha  salva  dieta: 
As  colliand  con   quels  a  pro 
Sustegn  da  tottas  libertads  e  drets 
Antics.      A  quaista  prüma  lia,   cha 
Noss  cuolms  han  cognoschü,  füt  dat   il 
Solen :  La  lia  da  Chade. 
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//  landamma  da  Davos. 
Nou  fain  minima  part  in  qnista  gara, 
Siand  niis  ils  ultims  dels  ündesch  uoss 
Districts,   clii  cou   pissers   faiu   part  a  Lur 
Cussagl.     Domini  eister  vieplü 
As  fa  valair  sur  tot  la  val  Parteuz: 
Usclie  cha  quasi  ans  chattain   vendüds 
U  avilids  dall'  ingordigia  e 
L'  aviditä  davo  conquist  da  terra 
Del   duca  Sigismund.      Perque  spettain, 
Cha  vus  uel  bsögn   ans   vögliat  qui  güdar. 

It  mcss  deW  Oeng.  hassa. 
In  bassa  Oengiadin'  e  Valmüstair, 
Sco  pur  in  Chalavaina  sot  ans  fa 
La  cbasa  d'Austria  plus  pretaisas,  chi 
Non   snn  in   dret,   ne  main  bau  existü; 
Sco   dazzis,   gods,   miuieras  e  confius, 
Impostas^   cbatscba,   pes-cba,   scbi  daffat 
Eir  las  bachettas  da  uoss  güdischs:   uscbe 
Cba  la  cuvaida  non   fiuiscba  plü, 
E'  ns  fa  pisser,  cha  quist  seis  tour  a  mau 
A  nossa  val   sgür  port'   ün  noscb   success. 

Landolfo  da  Piischlav. 
(Supplichaud.) 
Con  ögls  bagnads  sül  majestus  Beruiua 
Guardain   uns  da  Puschlav,    qua  supplichaud 
Da  vus   üu'   assisteuza  nel  defich. 
II  duca  da  Milan,  less  prepotent  — 
Forni  con   forza  plü   major'  ans  vol 
Sdrapar  uoss'   isolada  val  davent 
Da  vus,  davent  del  vegl  liam  con  Rhätia. 
Oh  scbi  güdans,  fidels  coufederats! 
II  bsögn   ais  grand  e  grand  ais  il  contuorbel. 
Da  chi  podain   nus   qui   spettar  ajUd? 

//  capo  cittadin  da   Ctioira. 
(Fichand  sia  spada  nel  terrain.) 
Qual  üu,   chi  dallas  Lias  qui  domand' 
Ajüd,  basa  sün  dret  e  sün   rascbun 
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Non  dess  passar  davent  plü  malcontaiut. 
In   üua  —  Lia  —  reunida  hoz   gürain 
Las  Lias,  per  aus  proteger  in   uoss  drets, 
Sco  per  chürar  sgürezz'   e  strada  libra. 
Vivand  fra  nus  in  pasch,   sco  buns  fidols 
Vascbins,   il  che  que  tot  impromettaiu 
Sco  homens  da  salvar! 

Tots. 

II  che  que  tot 
Impromettaiu   sco   homens   da  salvar! 

II  Icmdamma  da  Davos. 
In  guerr'  incunter  inimis,   taut  vegls 
Sco  novs  con  tot  possibla  forza  da'  ns 
Assister;  sco  pur  mettand  la  vit'  in  pegu 
Per  ogui  debel  iuter  uos  confins 
II  quäl  per  as  defender  füss  our  d'  cas. 

Vabhat  da  Disentis. 

(As  post'   avant  las  filas,  insembel  con   il  capo  cittadin    da  Ciioira  e'  1 
Landamma  dellas  ündcsch  drettiiras.     Las  banderas  as  inclinan.) 
(Disch  con  vusch  souora): 

Dozzai  vos   maus  pro   soinch   il  güramaiut, 
Qual  vöglia  Diou  nus  possan  eir  complir. 

Tots. 
(Giiran  cou  daita  steudiida). 
Fidels  confederats  volain  nus  esser  e 
Restar  per  sairaper  inavant:  fiutaut 
Las  valls  romuran  e  la  pizz'  exista 
Nus  aus  güdar  volain  cou  fats  e  con 
Honur,  con  raba  e  cussagl,   con  sang, 
Cou   forza,   vitas,   glioud  e  cou  pajais. 
Quist   tot  gürain   nus   hoz  in  vist'   a   Diou! 

V  abhat  da  Disentis. 

(allura  exclama.) 

Ün  güramaint  dals  paurs  con  lur   siguurs 

Non'  s  rompa  plü,  ma  rest'  etern  in  flur. 


426  Caspar  Barclola 

(Las  bancleras  s'  aclozzan,  ils  mess  fau  sclingiar  lur  arinas,  la  musica 
suna  la  Hinina  patriotica  Rhätica  „Sot  il  ascher  a  Trims"  quala  chanzun  vain 
allura  chantada  da  tots): 

GV  ischi  a  Trim. 

A  Trun  siit  igl  ischi  Affons  nus  deuter  gripps, 

Nos  babs  eiu   sa  rimnai,  Nutri  figls  ellas  Vals, 

Da  cor  ein  eis  uni,  Nascbi  entuorn   ils  pizz  — 

Clin  forza  tutts  armai.  Lein  esser  nus  vasalls? 

Lur  clom  ha  ramurau.  Tgi  metta  nus  sut  tetg 

Las  tuors  sfraccadas  eu,  En  nossa  paupradat? 

Tiranus  han  emprovau,  Tgi  dat  a  nus  nies  dretg? 
Co'  Is  Grisclis  fau  truvameu  !         Mo  valarusädat ! 

Nies  ferm  e  liber  mann 
Mo  alla  libertad! 
Nies  cor,  nies  liber  sauug 
A  la  fraternitad! 
Gni  sut  gl'  ischi  Grischuns ! 
Nos  babs  lein  honorar^ 
Da  forza  cun  canzuns 
La  Ligia  Grisch'  alzar! 
(Fini  il  chant  partan  allura  ils  mess  solenamaing  per  chasa.) 


II.  Act. 


Comanzamaint  dellas  rumurs  da  guerra. 


Persunas. 

1.  L' ovais-ch  Heinrieb  VI.  de  Hewen. 

2.  Domdekan  Conrad  de  Marmels. 

3.  Haus  Weibel  da  Tamins. 

4.  Heinrich  Ammann,  comandant  dels  da  Cuoira. 

5.  Capaul,  comandant  dels  horaens  della  Part  sura. 

6.  Benedict  Foutana. 

7.  n  capo  cittadiu  da  Cuoira. 

8.  H  cantinier  del  ovais-ch. 

9.  Heini  Wohlleb  da  üri. 

10.  Conradin  de  Marmels,  vegl  comandant  dels  Grischuns. 

11.  Hans  e  Rudolf,  seis  figls       \ 

12.  Donat  Iter,  ün  canonic  I     p^^i,,^^  ^^^^^^ 

13.  Wilhelm  Rink  / 

14.  Lombris  | 
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15.  1.  Guerrier  grischun. 

16.  2.  Guerrier  grischun. 

17.  Junker  Scheiver  e'  1  Harlekin. 

18.  Ün  maschailch,  tin  banderal  ed  ün  tamburier. 

19.  Ün  mat. 

20.  Ün  Vschin. 

Plus  preirs  u  canonics  del  dorn,  con  oters  cusgliers 
e  vschins,  ils  bablits  del  carnaval  grischun,  giuynas, 
vigners  e  vigneras  ed  auter  pövel. 


In  filas  festivas  as  radunan,  davant  la  porta  sot  della  citta  da  Cuoira, 
Vigners  e  Vigneras  fand  luv  giö  e  portant  qua  pro  tinatschs  e  sadellas,  unito 
ils  iniziais  eis  custüms  üsitads  pro  la  festa  della  vinderaia. 

Eis  chautan : 

La  chanxnn  dellas  iijas  yrisclmnas. 

Sün  lenta  costera,   clii   spoud'   al  mezdi^ 
Floriscba  sper  Cuoira  la  vigua; 
Qua  ais  il  vignir  co'  I  solai  cbi  va  sü 
L'  inter  di  containt   e  chautina. 

Quist  segua  la  stad   sco  la  prUma  stagiua, 
Ma' 1  cbant  dell'  auton  exellescha; 
Ingio   ün  canouie  con   psalms   e  profüm, 
Seis  figls  vescovils  benedeseba. 

Rieb   pleds  el   spand^  onr  sur  la  vign'  e'l   pajais, 
Con   maus   e  con   bratscba  distaisa: 
Dal  lö^   cha  Sanct  Luzzi   sco  martyr  füt  prais 
Caduca    roniana  müraglia. 

El   sa,   cba  pajaua  mag'i'   ais  zopa 
Nel  vin  vescovil  della  clostra: 
La  terr  'a  seis  temp  da  pajans  cultivä, 
La  vitt'   implantand   sün  la  costa. 

E  pur  a  dispett  del  potent  scougürar 
Ais  que   —   na  del  tot  daletaivel, 
Cur  vain  la  viudemia  vezzand  s'  invüdar 
La  not  fös  —  pur  raassa  noscbaivel. 
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Que's  niova;   que  scroscha  pertot   ucl   fögliam, 
Üu   aud'  a  güblar  chi  rebomba: 
La  puolvra  s'  adozza  dal   vent   barlunaud, 
Sco  guissan  ravidas  qua  tombas. 

Spierts  legers    sfreuads,   chi  cou   püschels  guaruids, 
Schuscburan   iutuoru   las  rovinas ; 
Viguers   onduleschan,  da  spiert  bain   condits, 
Tot  gübla  —  e  sotta   —  in  pierlas. 

Successiv   al   chant  vaiu  sunada   la  musica   del  norden  dels  vigners  (der 
Reigentanz  oder  Allemanda)  ils  quals  allura  marchan  sü  in  filas. 

II  vesco  benedescha  la  populaziuu,  chi  con  veneraziun  va  incunter,  s'insch- 
nuogliand  avant  el  per  retschaiver  quella. 

Contadins  con  luv  donnans. 

(Exclaman.) 

Diviü   salüd  al  Vesco   principat, 

AI  nobel  uos  fidel  e  bun  pastur! 

V  ovais-ch. 

Lodain  a  Diou,  ch'  eu  's  poss  portar  la  pascb : 

La  pasch  di   en,   siand   am  renscliit 

Protemp  amo   da  scougürar  davent 

Quel   iranatschant  straterap  da  guerr'e  da 

Disgrazcba:   pigliaud   our  mau   las  armas,   spad' 

E  mazzacim,   cha  viceudevol  1'  hom 

lucunter  1'  hom   iu   möd   feroz^   per   as 

Culpir,   digia  d'  üu   temp   in  qua  sün   noss 

Confins  dad  ambas   varts  fich   spaveutus 

As  veiva  prepara.     Perque  gnit  pro, 

Udi'  1  raquiut  da  uos   tractad.      Sezzü 

Havain  a  Feldkirch,  nella  val  del  111, 

Ils  mess  da  Friederich  meis  frar,   1'  ovais-ch 

Da  Augsburg,  iusembel  co'  Is  plü  docts  our  dal 

Tyrol  e'  1  reguo   austriac,   ingio 

Gnit  stipulä  sequaint   arraudschamaint: 

lufiu  a  mez  quaraisma  armistizia; 

Coutins  e  drets,  chi  reistau  sco   da  vegl; 

Ils   sudits  vescovils  nel  Vuuost  e  quels 

Da  Chalavaina  sot  dovessau  nel 
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Ventur   all'   Austria  obedir,   egual 
Sco  per  avant  hau   obedj   a  noss 
Ovais-cLs,  —   ils   homeiis  e  doniians  coii   iigls 
E   figlias,   grands   c  pitscliens  tots. 

Vuschs  our  dalJa  fuola. 

Servir 

A  Sigismuud?      Quist  nä,   siand   ch' eis  que 
Non  fan,   e  mis  ueir  brich  podain   a  que 
Convguir. 

Vschins  da   Cuoira. 

Üu   zuoud   sdeguus  tractad,   chi  da 

II  Viuiost  SCO  praja.  Scba  quist  üu  uomnapascli, 

Alhira  plü  gugent  volaiu   havair 

'Na  guerra  declarada. 

L'  ovais-ch. 

Oh  mond  pervers! 
II  simpel  ais  chi  vol   sclerir  sur  quist 
Arraudschamaint,   il  quäl  madüramaing 
Gnit  ponderä  e   defini  dals  docts, 
Cha  tots  sun  responsabels. 

(Con  agitaziun.) 

Guardai  la  sü 
La  nöbla  sedia  vescovila,  protect' 
E   circondat'   iutuoru   da  veglias  tuors 
Eomanas,   "ua  deguita  dals  temps  antics, 
Sco  in  memorg'  a  tants  qua  pietus 
E  sabis  vescos  principats,  chi  con 
Lur  spiert  pertot  intuorn,   sur  munts  e  valls 
Ils  pövels  rozs  han  tgnü  ün  frain.    Sco  quels 
Main  eu  eir  il  domini  hoz  lontau 
Sur  ils  confins,  cou  meis  pacific  sguard 
E  meis  pacific  scepter  pastoral.  — 
E  qui  al  pee  del  munt,  la  veglia  Curia, 
Chi  dals  imperis,  temps  remots  gia  füt 
Distiucta  sco  'na  fluor ;  ornand  seis  vschins 
Pro  lojalta  e  pro  virtüd.     II  lö, 
Ingio  da  tot  las  varts  nan  pro  la  strad' 
As  reunisch'  our  dals  pajais  tudais-chs, 
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Sco  pur  italians,   attrand  per  nus 

Our  dal  loiitan   rieh   trafic   c  comerci. 

—   Per  amenduos  usche  sta  baiu   la  pasch 

E  buna  harmonia  cou   less  prinzis. 

Chi  nus  pon  derocar,  cur  plasch  ad  eis. 

La  forza  vescovila  ais  1'  honur 

Da  noss  pajais  e  seis  sustegn^  u  pur 

Sa  megldra  pozza  ais  la  pasch. 

Vuschs  udihlas. 

Raschun, 
La  pasch  ais,   our  coutrast,  il  uieglder  dels 
Gliuöds!     Chi  segu'  a  uos  ovais-ch,    ais  bain 
Cusglia. 

VscMns  da  Cicoira. 

Va  bain  la  pasch,  ma  tgnand   in   ögl 

^Na  pasch  d'  honur,   da  tant  per  üu,   e   brich 

Sco  qui  con  sottamissiuu. 

L'  ovais-ch. 

Ma  plir 
Pensai,  quant  prepotent  cha  1'  inimih 
Perdert  sta  suis  confins  e  co  cha  Max, 
L'  imperatur,  ün  hom  co'  1  fat  guerrier, 
Percuorra  sco  ün  vent  tras  seis  pajais, 
Büttand  a  terr'  ils  opponents,  a  pro 
Plantar  raschun  ed  uorden  a  seis  gust 
In  tot  seis  regln  am.     In  ultra  stan 
Ils  alliads  Schwabess  da  sia  vart, 
Cittads  e  cavalliers,  e  '1  conte  da 
Milan  imnatsch'  a  nus  nel  Süd,  perdert 
Per  Max  a  tot  momaint  da  tour  defaisa. 
Sot  dittas  vistas  füss  temeritä, 
E  fich  pernizius,  da  comanzar 
'Na  guerra. 

(Diferents  parairs  as  fan  sentir  nella  fuola.) 

Ils  uns  claman: 
Schi  schi,  temeritä  e  fich 
Pernizius  iucunter  tants  potents 

(Ils  oters  dand  segn  da  uialcontentezza.) 
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Respondan. 
Schi  pur  laschai  as  vender,  vils  miucliuus, 
Ma  nus  v'  lain  esser  e  restar  ils  vegls 
Griscbuns ! 

(Olli-  dal  curdombel  nclla  fiiola  strassun.) 

//  dam: 
Fat  plazza,   qui   ans   vain   ün   mess. 

Heinrich  Amm ann. 
Fat  lö,   chi'  üs  vain  ün   hora  a  grand  corriera, 
11  serv  da  nos  ovais-ch,  Hans  Weibel  da 
Tamins. 

Hans   Weibel. 

(Quasi  oiir  d'  fla.) 
S-chüsam  Signuors,  cba  nova  nosch' 
As  dun,  la  quäl'  am  ha  chatscha  sur  munts 
E  valls  sainz'  ün  reposs  —  ne  di  ne  not  — -, 
Cha  mia  sclinuoigr  ais  flappa.    In  Valmüstair 
As  ha  scopia  la  guerra;  e  stan  less  paurs 
Cou   armas  sanguinadas   frunt  a  frunt 
A  trupp'  imperiala. 

Conradin  de  Marmels, 

(Agitä.). 

Ais  quist  teis   far, 
Tu  malfidel   famagl!     Non   has  protemp 
Porta  r  arrandschamaiut  da  pasch? 

Hans  Weibel. 

Ach  char 
Signur,  eu  he  porta  '1  mandat  da  nos 
Celeber  pastoral,  sco  vair  fidel 
Famagl,  passand  da  Feldkirch  sur  Arlberg 
lufin  Landeck  tras  spelmas  e  vallorchas, 
Ingio  sulet  cbatschaders  e  pasturs 
As  ris-chan  da  passar ;  eu  non  pauset 
Ne  main  tardet  ün  sul  momaiut,  segond 
Comaud  arschwü  da  meis  patrun  —  da  non 
Badar  ne  plövgia  ne  stratemp,  per  dar 
Als  noss  neir  Oengiadin  'e  Valmüstair 
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Protemp  1'  avis  dell'  armistizia  fat; 
Sco  pur   —   ils  admouir  severamaing. 
Da  guinchir  oura  tot  dautigl,   chi  dar 
Podess,   a  flu   non   vegua  invUdä 
L'  attacba.      Pero   a  Landeck  sun  eu  guii 
Tschüfif  gio  da  parte  la  regeuza  del 
Tyrol  SCO  prescbuner,  e  per  trais  dids 
Retgnü  quist  meis  viadi.     Invan  müsset 
Meis  passaport  e  chartas  da  transir 
Con  firma  e  sage  dal  Sar  patrun; 
Ma  dits  furfauts   as   divertivan   a 
Fat  spredsch  da  mai  e  nos  siguur  pastur, 
E'  m  tgnevau  riuserrä. 

(Agitaziun  generala.) 

Vuschs  onr  dal  pövel. 

Quist  ais  usche, 
Sigmir  ovais-ch^  la  pasch  ch'  El  savet  far! 

Hans   Weibel. 

(Continuand.) 
Ils   noss  intant;   uon  cognoschand  il   pach, 
Ne  r  armistiz'  ünguott',   as   hau   defais, 
Qua  attachads  con  cuolp  per  cuolp  e  tun 
Per  tun,   sco  ais  pro  nus  a  saimper  stat 
Usanza.     Usche  am  dschettan  eis,   ed  eu  1s 
Quintet  allur'  eir  tot,  e  qua  ch'  eu  giet 
Davent  tunevau  gio  da  Fürstenburg 
Con  quellas  schleungias  grandas  dal  chast^. 

Vaschins. 
Co'  1  diavel  la  regenza  e  la  pasch, 
II  pach  da  manseriglia  con  sage 
E  sottascripziuns. 

Capaul.  ' 

Ne'  1  diavel  ne  malams 
Non  pon  güdar;  —  sulet  la  spada  sä. 
A  pövel  vil  mossar  vardä. 

V  ovais-cli. 

(In  agitaziun.) 

Fini 

Con  VOSS  imbüttamaints  ingüsts,  ch'  eu  sto 
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Qui   confessar  avant  il   mond   iuter 
Süll  niia  degnita  e  pled  d'  lioinir. 
Cha  VHS   solets  portais   la  cuolpa  dd 
Curdüiiibel,   tras   vossa  lia  f'atta  co*  Is 
Confederats,   la  quala  vus  liavais 
Coiiclüd  zopadamaiiig-  tot   saiuza  meis 
Savair. 

Capaul 
(tira  la  spad'  incuntcv  1'  ovais-ch). 
Per  ditta  lia  non  j)atiu 
Dad  El  imbüttamaintS;   siaud  cha  quell' 
Ais   scblassa  e  fidela   e  bricha   süu 
Ingian   sco  Sia  pasch,   üii   firlifanz 
Da  spür  vilta  e  manseriglia.      Eu  vez 
Ch' El  vol  portar  sün   amenduos  giavels : 
Percio  ch'  El   as   perchüra  bain,  perche 
Signur  u  pur  famagl   —   meis  iuimili 
Ed  adversar'   ais   ogui  üu,   il   quäl 
Non  tegua  co'  Is  Confederats ! 

Heinrich  Änimcuin 
(interinediaut). 

T'  arrandscb', 
Ami !      Ta  leugu'  ais   massa  güzza  e 
Ta  spada  massa  leva  dalla  taja. 
II   bön  del   vesco   v'  laiu   uns   houorar. 
Schabain  unids  cou   Zürich  e  co'  Is   set 
Ghautuüs  fat  allianza. 

Dekan   Conrad  de  Marmels. 

Incunter  meis 
Pastur  e  principal   non  vögl  trar   sU, 
Ma  sto,   sco  figl   nativ  qae   confessar, 
Cha  tant  meis  cour  co   meis  inclet   stau   schlass 
Unids  co'  Is   alliads  e  brich   con  1'  Austria. 

Vschins,  our  del  pövel 
(clamaii). 
Attent  Grischuus!    Guardai,   guardai  chi  vain? 

Heinrich  Ammann. 
Hei  sü,  Fontaua  vain,  il  prüm  cnsglier 

Romaniscbt!  Furscliuiigen  XXIV.  2,  no 
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Con   tot  seis  homeus  pro,   Lorabris  e  Riuk 
See  pur  ils  frars  de  Marmels  amenduos. 
Fontana,  Wilhelm  Rink,  Kudolf  e  Hans  de  Marmels,  Lombris  ed  amo  oters 
plus  comembers  del  cussagl  da  giierra  arrivan. 

Benedict  Fontana. 
(In  completta  arraadüra  da  guerra.) 
Stimads  Siguuors !  Quist  voss  cussagl  eii  predscb, 
Siand  per  nus  sulet  s'  adattan  fats; 
La  guerr'  es  qua.     E  baiu,  la  sia  pur ! 
Guerriers  domandan   pac  davo   '1   motiv, 
Nus  vain  deciss  e  nos  avis  ais  quel: 
Da'  US  preparar  miucb'  ün  con  lautsch  e  heim, 
Las  truppas  redunar-spert-di  e  not 
Neil'   Oengiadin   al   inimi  in   pet, 
E'  Is   Urianers,   chi   sun  qui  rivads, 
Van   gio   pe'  1  Rhein  pro  uoss  Confederats. 

Clams  d'  applaus. 

1.  Schi   bravo   tu  Foutana,  quist  va  baiu! 

2.  Eviva  uos   cussagl   da  guerra ! 

3.  Quels  suu  las  pozzas  del  Grischun ! 

L'  ovais-ch  iutant  as  vol  far  davent,  ma  vain  dalla  fuola  del  pövel  retgnü 
e  circoudat. 

Vnschs  as  fan  sentir. 

Eir  uos   ovais.ch,   eir  quel   sto  guir  sü'  1   champ; 
II  vesco  principat  volaiu  con  nus! 

Heinrich  Ammann 

(con   spada   sflodrada). 

Schraeltai  con   quist  romur,   el  vain  con  nus. 

(s'  adress:ind   al  vesco) 
Eu   dun   ad   El  ün   tröp  dals  meis  da   Cuoira, 
Guerriers  fidads  a  Sia  sigurezza. 
Ils  nöbels  e  signurs  as   retiran  Infant  in    cittä;    la   fuola   del   pövel   als 
segua  con  agitaziim,  tschögns  e  gests  ridiculs.    Üna  part  retuorna  darcheu  inavo. 
Qua  strassmia  la  veglia  marcha  dad  Uri,  e'  Is  Urianers,  quals  eran  stats  admonits 
a  Disentis  arrivan,  ouravant  il  banderal  e'l  corn  dad  Uri. 

Plus  mats  cuorrind 

(ouravant  claraan). 

Ils  Urianers  vegneu  con  lur  corn ! 
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La  fuola  da  pövel  as  radiina  darcheu  insembel,  gübland  e  fand  fracasch ; 
ün  giierrier  dam'  allura  alla  fuola  e  disch: 

Guerrier. 
El  es!      Sco  comandant,  il  vegl  ami 
Wohlleb.     Que  ais  ün  liom  possaiit  e  ferm 
E   zuoud   arditj   clii   sgür  nou   ha  congual. 

Salutaziun  dels  Urianers.  II  capo  cittadin  da  Cuoira  vain  pro  con  alchiins 
cusgliers  als  retscliaiver. 

Capo  cittadin. 
Nus  iugrazcbain,  stimads  Confederats, 
Per  prompt   s'  interessar  e  prompt  ajüd 
Prestä;  percio  sarat  ils  giasts  da  uoss 
Gouvschius,   con  tot  que  ch^  eis  as  pon  servir. 
La  veglia  amicizia  demossada 
Sta  bain,  cha  nus  hoz  qui  dovüdamaiug 
La  trattan  e  conservan. 

//  cantinier  del  ovais-ch. 
(cd'  1  maz  clavs  in  tschinta). 

E'  Is  schiers  da  nos 
Ovais-ch  con  vins  forests  ed  agieus  qui 
Raccolts  stau  eir  als  bravs  amis  averts 
A  lur  plaschair  e  gust.     Eu  als  cusgliess 
Viu  Rhätier,  qui  raccolt  dal  Spiegelberg. 
Quel  ais  ün  vin  ourvart,  chi  po  tour  sü 
Con  tots  la  concurrenza;  ün  extra  vin, 
Chi  ha  la  forza  del  german  e'  1  fö 
Del  vin  italian  uni. 

Las  ellegantas  vigneras  laschan  sün  que  girar  intuorn  cröjas  e  bachers 
implids,  fand  evivas  e  complimaints  con  modest  inclin.  Ils  guerriers  acceptan 
con  ingrazchamaint  e  tuot  nobll  deport.     Discuorran  e  s'  allegran. 

Cajjo  cittadin. 

Laschai 
Nus  possan  hoz   servir  con   ün  rinfrais-ch 
Porta  da  man  vergin,    cur  dals   bachers 
D'  honur  dels  vegls  Grischuns.    Eu  baiv'  con  ün 
Eviv'   al  corn   dad  Uri,   sco   all'   lionur 
Dels  bravs  Confederats! 

28* 
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Ils   Urimiers. 
(Kespoiulan.) 

Als   Kliätiers   iu 
Iloiuir  iios  prüm  majol! 

Capo  cittadin. 

Pigliai  claspö, 
Noss  giasts,   eir  part  da  uos  clivertiraaint, 
II  carnaval  dels  paurs.     Üu   tröp  mascra, 
Con  poppas  e  souagls  sto  arrivav 
Our  da  cittä  baiuspert. 

Heini   Wohlleh. 

Nus   iugrazchaiu, 
Siaud   stovain   partir^   per  arrivar 
Tot   boz   iufin   Sargans   e  Buchs   sü'  1  cbamp 
Dels  alliads.      Dovairs  constreudscban  1'  bom 
AI  post  — , 

Gnerrier  grischun. 

Allura  giaiu   subit  eir   uus, 
II   capricoru   co'  1  muoj,  per  qua  pajar 
Con   blot  dauer  il   spredscb  dels  Scbwabs.    Eu  er' 
A  Feldkircb   pro   '1  congress  dels  cavalliers 
E  docts,   ingio  couclüd  füt  lessa  pasch 
Malcotta.      Qua  feivan   dits  furfauts  coutiu, 
Lur  spredscb   del  pover  paur  Grischun,   müjiud 
Sper  nus,  u  pur  sbecland  sco   fa  la  bescha. 

Ün  oier  gnerrier. 
Sper  Maienfeld   e   su  1   St.  Luziensteig 
Sun   gia  perdert  ils   musicants,   per  far 
Balbir  pro  flöttas,   g'ias  e  tamburs 
II   ball  deir  arma  bianca. 

H&ini   Wohlleh. 

E  baiu  amis! 
Schi'  1  prüm  in  trais-cba   v   lain   ir  nus.      Stat  baiu! 

Ils  Urianers  partan.     Domums   e   giuvnas  fan  lur   complimaint,  sventoland 
co'  1  fazöl  a  lur  parteiiza.    Qua  aintran  las  mantinadas. 
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//  earnaual  gnschuu. 
Junker  Scheiver  ouravant  a  chavagl,  vesti  da  pcllizzas  e  richs  ornamaints, 
con  seis  seguit  las  mascradns  del  carnaval  grischun.  In  tcista  il  Herold  (comandant) 
con  seis  corriers,  allm'  il  Harlekin,  ils  sbirrs  con  spad' e  lantscha,  ils  musicants, 
ils  sottunzs  e  d'  ogni  sort  mascras.  In  ün  segond  corteo  as  prcschainta  — 
duouna  Quaraisma  con  üna  collana  da  lidornas  vödas,  accompagnada  dal  Mastral, 
il  banderal,  buorser,  vicari,  defensur,  canceilar  e'  Is  abolts  da  dret  —  qua  sco 
giidisch  da  quaraisma,  o  sia  la  iische  nomnada  „Drettüra  noscha"  per  bandir  nun 
di  ed  ann  our  dal  pajais  il  sfrenä  e  dissolut  Junker  Sebeiver. 

//  HarlekiH. 
(As  prcschaiiit'  avant  il  palco.) 

Pur  sü  pro  leger  carnaval, 

Dalet   e   spass  redond'  il   ball. 

lu  cuort  momaint  da  guerr'  il   sun 

Rimbalz'  il  spass   iu   ün   cbantuu. 

Perque  gnit  spart  per  galoppar; 

Schabaiu  per  uns   egual  il   far, 

La  guerra  e'  1  sottar. 

Hopsasa, 

Tra  la  la  la^ 

Tot  ais  ballar. 
In  seguit  da  principi  üu  ball  da  carnaval,  ingio  vain  sottä  con  plaschair 
6  divertimaint.  Vers  la  fin  da  quel  as  preschaintan  alchünas  mascras  fintarias 
pae  plaschaivlas:  dallas  qualas  üna  rapresainta  la  mort  chi  sotta.  Geuerala 
surpraisa  as  derasa.  In  quist  momaint  aintra  allura  ün  taraburier,  accompagnä 
d'  ün  banderal  ed  üu  mas-chailch.  Coutadins  ed  infants  seguan  a  quels.  II 
banderal  implanta  allura  la  baudera  splajada  in  mez  il  palco.  II  tamburier 
batta  ün  wirbel;  sün  que  adozza  il  mas-chailch  la  vusch  bauuiiid. 

3Ias-chaüch. 
Bauuiu  e  faiu   contschaint   ad  ogni  üu, 
L'  avis  pervgnü  dal   comandaut   a  nos 
Cussagl   da  guerra,   ch'  als   Austriacs  a  tot 
Podair  remassan  trnppas   sü'  Is  confius; 
In  Bassa  Oeugiadiu'   e  Yal   Müstair, 
La  guerr'  iuevitabla  da  prevair: 
Perque  rovaiu   a  vus  cliars   alliads 
Li   vist'   al  bsögn,   sün  fed'   e  puuct   d'   honur, 
Da'  US  guir  qui  iu   agüd :    „Stat   sü^   stat  sü, 
Chi  lautscli'   e  rembel  po   portar,   uschgliö 
Guiu  nus   destermiuads."      Pigliai  con   vus 
Las  scbleungias  graudas  da  Misox. 
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Ün  otcr  metta  pro. 

Ils  dits 
Chamius  dal   cuut  Trivulzio. 

Maa-chaiMt 
(continuand). 

Spedi  subit 
L'  avis  per  di  per  not,  da  lö  iu  lö, 
A  lin  cha'  Is  paurs  as  possan  preparar 
E'  s  inarmir,  per  as  raspar  pü  spert 
Possibel  qua  unids  pro'  1  capricoru 
Iu  Bassa  Oengiadina,  siand  cha  q\m 
II  plü  las  Lias  vegnan  imnatschadas. 
Vschins  e  coutadius  con  giuvuots  accuorran  iuarmids  nanpio.    Las  inascras 
blittau  gio  lur  coperta  e  clappan  las  lantschas. 

Ün  giuvnot. 

(Ozzand  sia  lantsclia  in  vista  alla  bandera  disch): 

A  Tai  gürain  nus,  sventolaut  stendart! 

(acclama  als  compagns) 
Gni  cjua  compagns ! 

(alla  bandera) 

Nns  tots  a't  seguitain! 

El  clappa  la  bandera  e  la  porta  ouravant.    La  mamma  del  mat  accuorra 
cur  dalla  fuola  e  tschüffa  il  man  da  seis  figl  e  vol  il  tegner  invavos. 

Ün  vegl  guerrler  con  barba  grischa. 

(Alla  mamma). 

T'  qui-etta  duonn'  e  lasch'  uoss'  ir  il  mat 

II  giitveu  sang  ais  dalla  patria  tot! 

11s  giuvnots  chantan  allura  in  partind. 

La  chanzun  da  guerra  dels  giuvnots   Orischuns. 

Sü  sli  giuvnots,  per  qui  güstrar, 
Chi  lantsch'  e  rembel  po  portar. 
II  capricorn   svollaza  spert, 
Trombett'  e  flötta  tot  perdert; 
Udi'I   tambur  chi  batta! 

Vus  camerads   ed  alliads, 
Dovrai  la  spada  sco  sudads! 
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L' imperatur  ans  vol  guir  aiut; 
Ans  defendain  sot  bun  comand, 
La  tscherna  ais  adatta! 

Mamraina  tascli'  c  lasclia'  m  ir, 
Eu  vögl  combatter  sco'  u  guerrier! 
Tu  bap  da' m   spad'  e  mola  baiu, 
11  sang  am  buogl'  e'l  cour  ais  plaiu, 
Cha  r  inimili   S2;ür  cliatta! 


GIOVANNI  MATHIS. 


II  Curuner)  e  las  tratschoulas  da  Deta  Petz. 

(Annales  IV,  p.   7—53.) 

L'liest  vis,  l'avais  vis?   l'ais   arivo   er  saira;    l'ais   vtieu  (Vofiziel,    üna 
5  ficli   bella  miindura,   e  chi'l  sto   bain,   ficli  bain! 

Que  as  dscbaivau  las  giuvnas  da  Scblarina,  im  dels  prüms  dis  d'Meg 
del  aun   1690! 

Mo  Dien,  sco  eau  nun  al  chatt  allura  quista  summa  bellezza,  dscbaivau 
eir  püssas,    scbi   Gudeucb  ais   graud   e  baiu    croscbieu   e  sia    uuifuorma    ais 
10  bella,   ma  sgür  bgers   da  uoss    giuvens,    scba    füssan    vstieus    sco    el,    fessan 
tauuta  e  forsa  eir  pü  parada  cu  el! 

Ma  be  per  se,   güst  quellas   sospiraud   eir  as  dscbaivau: 
Ab,   cbi   bei  giuveu   cb'  ais  Gudeucli,    e  cu  cb'el    cbamina    vi    svelt  e 
cuu  grazcba,    cun   cbe  mauiera  e   amabilted   cb'  el    salüda  e  tscbauntscba  a 
15  tuots,  Ab! ! ! 

Quel  cbi  eira  arivo,  e  dal  quel  tuot  Scblarina  tscbautscbaiva,  eira 
Gudeucb  Salis,  giuven  da  26  anus,  1'  unic  figl  da  Mascbel  Jauuet  e  duoua 
Cbatriua  Salis! 

Gudeucb   Salis  avaiva   14   ans,   cur  cb^  el  vzet  üua   vouta  a  Samedau 
20  üu   curuuel   e  duos   ofiziels  cbi   eirau   arivos  dal   Ester! 

Quellas     beilas     uuifuormas     plascbettau    immeusamaiug    a    Gudeucb. 
Eau    vögl    dvauter    eir    eau    ofiziel,   e   forsa   „Curuuel",     as    dscbet  el  e  da 
allur'    in    vi   sia  idea  fissa  e  coutinua    füt  d'  ir    in   Frauutscba  e   s'  ingager 
nella  guardia  Svizzera! 
25  E    cur    eb'  el    avet    complieu    vauncb    anns,    uouobstante    las    larmas, 

suplicas    e    arövs    da     sieus     genituors    e    Nina,    lur    fautscbella,    Gudencb 
s'iugaget  per  ses  ans,   e  partit  per  Paris,   cuu   divers   oters   Griscbuus! 

1)  Scrit  usche  da  quell'  epoca. 
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Durante  ils  ses  aus  clia  Gudencli  füt  militar,  sia  conclotta  füt  vaira- 
maing  esemplara,  e  s'aviand  el  saimper  do  grauda  paina  per  s'  iustruir 
saja  in  ogui  manövra,  sco  eir  iiella  lingua  fraucesa  cur  ch'  el  turuet  a 
chesa,  per  passer  la  sted  cuu  sieus  geuituors  eira  '1  gia  offiziell 

Inmensa  füt  1'  algrezcba  da    sieus    geuituors  e  Nina    (cbi    per    usclie    5 
dir  faiva   part    della   famiglia)    da    revair    liir    amö    figl,    usche    bei    vstieu 
d'  offiziel,   ma  sur   tuot,   grazius   e  affabel  cud   tuots! 

0   SCO  uossa  uuu  partast   pü  al  dscbaivau   suveuz  tuots  trais,  tu  stets 
saimper  cuu  uns,  niscbi  amo  figl,    uossa  cba   essans    vegls    avaius    pü    cbi 
bsögn  da  qualcbüu   cbi  'ns  soria  e'  ns  renda  la  vita  maiu  trista,    nus  nun  't  10 
lascbains  pü  partir! 

Ma   Gudeucb   soriand   als  dscbaiva:   vus  savais  bain  cba  uossa  m'  ais 
que   impossibel   da  renuuzcber  alla  vita  militara,    siand  granda  probabilited 
cba  in  poebs  anus  possa  obtguair  üu  grado  ficb  avautagius,   e  allura  podais 
csser    sgürs    cba    tuorn    tar    vus    e  passarons    insemel    dis    d' incomparabla  15 
leidezza  e  felicited! 

Tu  turnarost  cur  cba  sarons  tuots  trais  aint  a  St.  Giau  al  respoudet 
ün  di  Nina  ficb  gritta,   sfrunto,    bisnarum,  noscb  mattun,  na  tu  nun  partast 
pü,  eau't  dun   cbarta  e  sage,  varguogna,   vituperi  da  tieu  fat  da  vulair  pü 
bain   a  ün   scbnatt,    sdratscb    moudura    da    „Curunel"    cbi   a  tieu    bap,   a  ta20 
inamma  e  a  ta  Nina,   eau   saveru   baiu   t'impedir  da  partir ! 

Nina   tu    est    üna    terribla  e  am    fest    quasi    temraa,    dscbet  Gudeucli 
strandscband   sieu   mann,    ma  eir  aus  fest  vairamaiug  paina  in   aus   tscban- 
tscband  uscb^,   e  sco   solaiva  fer  ogni  damauu   el  get   süu  lur    lobgia,    inua 
el  durante  circa  ün' ura  s' instruiva   cuu    cudescbs    cb^  el    avaiva    porto    da  25 
Paris^   e  cbi' Is  püss  trataivan   da  1' arte  della  guerra! 

Breva  ma  Nina,  dscbet  duonna  Cbatrina  cur  cba  Gudencb  füt 
partieu,  tu  best  ficb  baiu  fat  dal  fer  üna  brava  parlata,  e  tuots  trais  stovains 
fer  noss  possibel  da  l'impedir  da  partir,  ma  dins  que  cba  tu  quintast  fer 
per  cb'  el  nun   parta,   dins?  30 

Quo  cba  qtiiut  ferl  dscbet  Nina  soriaud,  ella  so  bain  duonna  patruna 
cba  grazcb'  al  Tscbel,  il  Scgncr  am  bo  scbafida  e  fatta  cba  vez  uscbe 
dalöntscb,  e  in  bgerras  cbosas  pü  dalöntscb  cu  bgers  oters,  e  per  conse- 
guenza  se  eir  que  cbi  ais  da  fer  cba  Gudencb  nnn  parta  pü,  e  que  ais^ 
cba'l  fains  marider.  35 

Ed  uossa  surtuot  cb'  eis  nu's  masdan  bricb  ne  sieb,  in  quaist  affer, 
cba  sgür  be  eau  se  muer  a  buua  fiu,  eau  m^incbarg  dal  tscbercber  e'l 
fer  gnir  iuamuro  in  qualcbe  giuviia  ricba  e  breva,  bain  iuclet  cbi  saja 
vscbina  da  Scblariua,  ü  almain  vscbiua  da  Cumön,  e  scb'  ella  nun  ais  neir 
güst  d'üna  famiglia  uscbo   nobla  cu  la  uossa,    scbi    per    que    nun    guardaro  40 
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ueir  taimt  per  stigl,    üna    voutn    cba    quist    sfrunto    mattim    saro     iuainuro, 
schi   vularo'l   bain    spert    spuscr  e  uuu    ais    pü    prievel    cha']    parta,    allura 
saro    eir    finida    per  saimper   quista    raelprUveda;    gramazchusa    istorgia    da 
dvauter   „Curunol''. 
5  Niua  Bütz!  usche'  vaiva  nom  la  fautschella  della  famiglia  Salis,  chi 

avaiva  tschantscho  usche  cun  sieus  patruus,    iu  merit  a  Gudeucli   lur    figl, 
Ella  eira   da   St.   Murezan,    della    famiglia   „Bütz",    chi    eira    vschina 
da  St.  Murezau. 

Air  eted   da   tredesch   ans,    Nina    eira    gnida    a    Schlariua,    sco    fau- 
lUtschella  tar  Maschel  Jann-Nuot  Salis,   il  bap  da  sieu  actuel  patrun,  ed  eira 
dal  temp  da  quist  requint,  gia  pü  da  quaraunt'  aus  in  chesa  Salis. 

Eir  tuot'  Schlariua  la  clamaiva   „Nina  Salis"   impe  da  „Nina  Bütz", 
e  scha  per  cas  qualchüu  la  dschaiva  sieu  vair  nom,  quel  eira  mel  arvschieu, 
eau  suu   uossa  bod  mez  secul  in  ma  chesa  Salis  dschaiv'  la,  e   per    conse- 
lögueuza  sun  üna  „Salis",  a  per  da  qualuuque  oters  Salis. 

Taunt  sieus  patruus,  cu  Gudench  la  trattaivan  e  la  cousideraivan  eir 
sco  scha  ella  fess  part  da  lur  famiglia,  ed  ella  per  usche  dir  comaindaiva 
tuot  iu   chesa. 

Gudeuch  poi  per  ella  eiz-a  l'ünivers,    sa   vita,    ella  l'amaiva  e'l  con- 
20  sideraiva  sco  seh'  el  füss  sieu  figl,   ma  eir  Gudench  l'amaiva  e's  confidaiva 
cuu  ella  sco  cun  üna  mamma. 

Cuu  vair  zeli  e  amur  la  mamma  Nina  as  mettet  al  ovra,  per  tscher- 
cher  que  ch'  ella  dschaiva   „üu  bun  partieu"   per  sieu  Gudench. 

Di  e  not  stüdgiaivla  e  passaiva  iu  revista  las  giuvnas  da  vschinauucha 
25  e  d'our  d'vschiuauncha,  per  savair  quela  chi    convguiss    il    megl    per    sieu 
figl  e  per  eis  in  chesa,    e  quasi  ogui  oter  di  l'offriva  üu  otra,    vzand  cha 
el  be  riaiva  da  sas  tschernas  e  ofi*ertas. 

Pur    continua    ma    Niua,     pur    tschercha,     dschaiva    saimper    riaud 

Gudench,  tu  nun  sest  quaunt  cha  tu  'm  devertast  cun  que,  ma  tu  post  eir 

30  esser  sgüra  cha  tu  perdast    tieu   temp,    perche   eau't    he    gia  ditta  e  tuorn 

a  't  dir  cha  quaista  vouta  uuu  am  fatsch  spus,    ne  'm  marid!  d'utuou  part 

e  vögl  dvauter   „Curuuel"   auuz  chi  'm  marider. 

0  ta  Nina  uuu  as  lascha  abatter  e  nun  perda  taunt  chöutsch  il 
curnschi,  dschaiva  ella  riaud  e'l  charezzand,  sest  mieu  bei  Curunel  mancho 
35  cha  uuu  ais  auncha  utuon,  cha  flu  d'utuou  bgers  millis  pers  utschelins 
avaron  guieuvo,  milliuus  flurinas  sarou  sortidas  da  lur  butuus  e  avaron 
sorieu  al  Tschel,  sü  'Is  pros,  ers  e  pasculs  uossa  apaiua  verds,  il  chod 
fuogu  avaro  uiuo  e  vauuo  miliuus  stüis,  fluors,  föglias  e  spias,  ils  ots 
muuts  auucha  cuverts  da  naiv  sarou  dvantos  verds,  e  lo  avaron  pasculo 
40  uombrusas  scossas,  ed  in  tschieuts  oters  möds  e  mauieras,    tres   la   belleza 
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e  grandezza  dalla    natura   il  Segner   avaro    dit    a   pü    d'  ün   cour:    Amma! 
Amma!  b^  Amur  ais  felicited. 

E  ta  Nina,  cba  eir  tu  sest  ais  steda  s-chafida  da  Dieu,  cba  in  quasi 
tuottas  cbosas  vezla  taunt  dalöntscb,    e  pü  dalöntscb  cbi  bgers  oters,   pre- 
vezza  cba  aimz  l'utuou  il  Segner  semnaro    eir   in    tieu    cour    que   grauniu    5 
della    flur    da    beadentscba    „Amur"     cbi    piglia    riseli    e    flurescba    usche 
cböntscb  nel  cour  d"  ogni   giuven  da  tia  etet. 

Ma  Gudencb  nun  as  devertiva    be  cu  'Is    discuors  e  provas    da  Nina 
per  al  fer  marider,    el  cbataiva  eir  grand  plaschair  e  daletaivel   passatemp 
in    compagnia    dels     oters    giuvens.     e  sartuot    la    dumengia    saira    cun    la  10 
giuventüna. 

El  nun  faiva  neir  diferenzcba  üugüua,    trauuter  las  nombrusas  giuv- 
nas   da  Scblarina,   cbi   faivan   part  della  compagnia,   tscbautscbaiva  a  tuottas 
amiaivelmaing,   ed   eir   scb'  üna  d'  ellas   al  plascbaiva  e  1'  eira  pü  sirapatica 
cu  las  otras,   nun  la  faiva  el  soter  pü  cu  las  otras  ne   tscbautscbaiva    cun  15 
ella  pü  famiglermaiug. 

La  terza  dumengia  cba  Gudencb  eira  a  Scblarina,  zieva  sieu  arivo, 
pera  cba  la  saira  el  stet  pü  löncb  cu'l  sollt  in  compagnia  citn  la  giuven- 
tünna,  percbe  il  Lündesdi  damaun,  cur  cba  Mascbel  Jannet,  duonna 
Cbatrina  e  Nina  cruscbinaivan,   el  dormiva  auncba.  20 

Tu  'm  perast  avair  quista  damaun  üna  tscberta  tscberina  rianteda, 
cbi  sgür  significba  qualcbosa  d'bun,  dscbet  duonna  Cbatrina  a  Nina,  cbi 
in  effet  paraiva  pü  containta  cu  'I  solit,  nun  avarost  forsa  darcbö  in  vista 
qualcbe  bun   partieu  per  noss  Gudencb? 

Scbi  duona  patruna,  dscbet  Nina  as  daut  üu  ajer  da  grand  'iupor-  25 
tauza,  il  Segner  am  bo  s-cbafida  cba  in  quasi  tuottas  cbosas  vez  uscbe 
dalöntscb  e  pü  dalöntscb  cu  bgers  oters,  ed  eir  in  quaist  affer  sun  sgüra 
da  reuscbir,  ma  sgür  ua  saiuza  paina  e  fadia,  na  fand  sco  eis,  surtuot  il 
Sar  patruu,  cbi  nu's  mouva.  nu's  sdovla  ne's  disturba  zuond  bricb  per 
prover  da  drizzer  our  qualcbosa  in  merit  e  impedir  cb'  el  ans  parta  quist  30 
utuon  e  al   pü  probabel  nu'l  vezzans  pü. 

Eau's  be  saimper  dittas,  e's  di  darcbo,  e  sun  sgür  e  tscbert,  cba  in 
quaist  pover  muond  ,,tout  ais  Destin",  dscbet  Mascbel  Jannet  soriand,  e's 
fand  üna  fletta,  tuot  qua  cba  fains  e  farous  per  impedir  cba  Gudencb 
parta,  nun  serva  sgür  ad  ünguotta,  scba  que  ais  destinö  cb'el  parta,  partiro'l  35 
tuottüna,  Dieu  guida,  redscba  e  destina  tout,  e  stovains  cun  rassegnaziuu 
ans  suotametter  a  Sia  sencba  volonted,  scbi,   pur  craje'm  „Tuot  ais  Destin". 

Destiu,  darcbo  destin,  el  nun  bo  propi  me  in  buocba  cbi  que 
melprüvö  pled  destin,  parfiu  cur  cbal  mangia  flettas  cun  paincb  e 
meil,     dscbet  Nina    cun    rabgia    e's    tagliaud    ün    tocb    cbascbol    cun    tela  40 
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forza,   clia'l   tagler  as   cupichct,   o'ls  töclis  d'chascböl  gettau  tuots  per  maisa 
iiitiioi'u, 

Sclii   „Üestin"',    per    il    saimper    tuot   als    destiri,  e  scumett  ma  testa 
cha  sclia  nossa  cliesa  clappfes  fö^  sclii  per  el  füss  qua  darcho  dcstin,  e  per 
5  couseguoiiza  ueir  niencha  da  pruver  da   stüzer  il  fö,   niscbi? 

Na,    pur  clia'l   sapcha   „Tuot  nun    ais   Destin",    il   Seguer  güda  sclii, 
ma    eir   nus    stovains    aus    güder,    aus    iiischiguer,    mouver  e   sdovler,    scha 
vulaius  reuschir  in  bgerras  chosas,    parvguir  a  uoss  scopo,   e  guir  tres   uel 
uiuoud. 
10  Da    que    avis  e  parair    eirau    eir   mieus    buns    barraörs,    tauut    mieu 

bap   cu  uia  mamma   (cha'l  Seguer  begia  arfscbieu  lur  oriuas   iu   sia  gloria) ! 

Tu  que  momaint  arivet  Gudeucb! 

Quista    damauu    best     dormieu    pü    löucb    cu'l     solit,     al    dscbet     sa 

mamma,   zieva  l'avair  dit  buu    di,     ma    tU    est   eir    gnieu    brav    tard,    pocb 

ISauuz  mezza  uot,   que  pera  cba  tll't  divertast    passabelraaiug    iu    compaguia. 

Sclii  mamma,  dscbet  el,  eau'm  divert  ficb  baiu,  eau  cbatt  uscbe  bei 
quella  liberted  cbi  regua  quia  traunter  giuveus  e  giuvuas  e  surtuot  cba 
tuots  as  tüagiau. 

Eir  am  plescba  quella  siucera  famigliarited  e  allegria,   sco  eir  quellas 
20  bei  las  e  arraouiusas    cbauzuus    cba   cbautaius    tuots   iusemmel    passaud   tres 
las  vscbiuauucbas_,   ab  cbe  diferenza  dals  costüms  da  uossa  cber  'Engiadina, 
als  costüms   e  üsaunzas  uel  Ester. 

E    poi    uossas    mattas    suu    tuottas    uscbe    allegras   e  amiaivlas,    cba 
que    ais    propi    üu   graud   dalet    per    me    d'ir   la   Dumeugia    saira    iu    com- 
25  paguia. 

Ma  uuu  aud  füss  forsa  üua,  ü  eir  pü  d'üua  cbi't  plescbau  pü  cu  las 
otras,   dscbet  Nina,   tu  est  bain  pocb   coufideut  cun  ils  tieus? 

Scbi  ma  Nina,   dscbet  Gudeucb,  que  ais  saimper  sto   e   saimper  sarb, 
ed   eir  eau  be    pü    simpatia    e    bainvögleuscba    per    üua    da    uossas    giuvuas 
30  cu  per  las   otras,     ma   que    cba    eir    a't    di    per    sgür,    cba    me    uuu    la  färb 
vair  cb'  ella    am    plescba^    percbe    forsa    cb'  eir    ella    pigless     allura    bain- 
vögleuscba per  me,   e  que  füss   sgür  ün   mel   e  dann   per   tuots  duos. 

E   cbi  me  füss  quista  preferida  da  Sar   Gudeucb,   e  cbi    probabel    ün 
di   sarb   „Guruuel",    dscbet  Niua  al  fissand   baiu  in    fatscba,    nun    füss    que 
35possibel  cba  eir  uus  sapcbans  cbi  cb' eil'  ais. 

Na  ma  cbera,  dscbet  Gudencb,  dvauto  serius,  digia  cba  uuu  vögl 
cb'  ella  sapcba  cb'  eil'  am  plescba,  uuu  vögl  ueir  cb'  üugüu  sapclia  cbi 
cb'  eir  ais. 

Tu   nun  voust  cb'  üugüu  sapcba  cbi  cb'  eil'  ais!   dscbet  Niua  cruscbaud 
40  sicus  bratscbs   sü'l   saiu,   e'l  guardaud   cun   üu   sorir  quasi  da  sdegu. 
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0   tu  pover  iufauut,   sclii  iiifaiiut  a't  di,   erl   aunclia  ün  l)ahi  ianozaiiit. 

A  ta  Niua  discht  queco,  a  ta  Niua  clia  tli  sest  fich  baiii  cha  '1  Segner 
1'  lio  s-cliafida  cha  iu  tuot,  sclii  iu  tont,  vezla  pü  clalöntscli  cu  quasi  tiiots 
ils  otcrs'? 

Sapchast    mieu   bluord  Curuue];    cha    auuz   8  dis  Nina  Salis,    saiuza    5 
avair  bsögn  da  tas  coufidenzas,    dscharö    al    bei    offiziel  Gudcuch    da  Salis, 
cbi  chi  ais  quella  Siguurina  chi  ho   la  fortüua  dal   plaschair. 

■  Ma  que  cha  vögl  güst  eir  a'  t'  vair  dit,  digia  cha  1'  ocasiun  am  pera 
adatteda,  sapchast  cha  absolutamaiug  uuu  vulains  üua  misaliauuza  in  uossa 
famiglia.  10 

Nus  essans  „Salis"  e  Salis  pur  saung,  ed  eir  scha  sco  bgers  oters 
Salis,   uuu   aus   scrivaius    „da   Salis",   schi  essans  uobels   a  per  da  quels. 

Nus  essans  richs,  e  vulains  cha  quella  cha  tu  'us  mainast  in  chesa 
uuu  saja  üua  murdida,  ma  surtuot  ch'  ella  saja  da  buuafamiglia  e  almaiu 
vschina  da  Cumön.  15 

Que  fUss  fich  bei,  scha  quel  chi  craja  d'  esser  üu  di  „Curunel"' 
s'  inamuress  iu  qualehe  fulastera  partensra,  tavoschra  ü  tschalovra,  sco  pur 
mema  and  avains  uossa  bgerras  iu  vschinauucha,  e  parfiu  ün  per  d'  ellas 
perche  cha  nun  suu  güsta  tridas,  e  hauu  egua  chesa,  suos-chau  as  crair 
d'  esser  qualchosa.  20 

Uossa  glivra  daluu,  dschet  duona  Chatriua^  melnüzza,  noscha  lauugia 
chi  taglia  e  foura,  cur  cha  tu  comaiuzast  uuu  sest  pü  glivrer,  e  saimper 
dest  adöss  alias  fulasteras,  clii  suu  brevas,  ouestas  e  deguas  da  stima,  a 
per   dellas  vschiuas,   hh  cha  tu   sapchast. 

E   eir  Gudeuch  ho   uossa  T  eted   e  güdizi    avuonda    per    savair    quela  25 
ch'  el  hu  da  tscheruer,    per    al  reuder    fortüno,    sco    eir  a  nus,    per    me    be 
ch'  ella  saja    breva  e  buua,    e    d'  üna    famiglia    sainza    macla,    1'  arvscharo 
sco  üua  chera,   ameda  figlia. 

E  tu  eher  figl,   taidla  la  mamma  e  lascha  uossa  d'  vart  quels  cudeschs 
cha  tu  vest   ogni  damauu   a  1er   sün  lobgia;,   e  cha  tu   dist  chi   suu  fats  per  30 
impreuder  a  fer   la  guerra,   il   pü  graud   flage  dell'  umanited. 

Fo  la  damauu  qualehe  spassageda  a  vair  uoss  bei  god,  e  'Is  cou- 
tuorus  da  uossa  Schlariua,  chi  sun  usche  bels  e  dalettaivels  da  quaista 
stagiuu   e  reudarou  dai'cho   viva  tia  amur  per  la  patria. 

0  amo  figl  lascha  d'  vart  quellas    ideas   da   guerra  e  bataglias  e  sto  85 
cuu  nus  per  saimper,    tu  sest  cha  tu  est  per  nus    la    felicited,    la    vita,    il 
tuot,   0   uuu   aus  lascher  al  abandun,   tu   sest  baiu   cha  scha  tu  partast,   schi 
cha   baiu  spert  murius  tuots  trais  da  fadia  e   d'  iucrescheutüua. 

Que  ha  tii  '1  dist  ais  fich  baiu  dit,  e  'm  comova,  dschet  Maschel 
Januet,  traud   sü   üua  dobla  praisa,    ma    tuot  que  cha  tu   e  Niua  dscliais  e  40 
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i'aross  als  sgür  temp  pers,  perche  eau  's  lie  saimper  dittas,  as  di  clarcho, 
e's  dscliavo  flu  cha  viv,  cha  iu  quaist  pover  muoud  „Tuot  ais  Destiii",  e 
scha  Uieu  bb  destiuö  cha  Gudeuch  parta  quist'  utuou  schi  partiro  '1,  ma 
sclia  Dieu  lib  destiuo  ch'  el  bain  bod  as  marida  e  stetta  saimper  cun  nus, 
5  scbi   be  quella  cb'  el  1'  hh  destino   e  tscberuieu  pigliaro  '1,   e  na  otra. 

Misericordia,  schfruntur,  Seguer  aus  stetta  tiers  per  grazcha  divina 
Sia,  dscbet  Nina,  sagliud  sü  da  sieu  s-cbabe,  raa  nun  filssans  darebb  qui' 
cun  l'eternel  gramazeba  ,.Destin'',  o  scbi  que  ais  poi  memma,  propi  memma, 
seguond   el,   scumett  ma  testa,   cba  scba  noss    figl    pigless    magari    la    figlia 

lOdel  Kutscb  da  Zuoz'  scbi  füss  que  sto  destino  da  Dieu,  scbi,  eir  que 
füss  „üestin"  e'l  stiraatissera  Sigr.  Mastrel  Jannet  da  Salis,  la  gess  in- 
cunter  soriand,  e  1'  arvscbess  in  nossa  cbesa  „da  Salis-'  (cbi  bo  sü  nossa 
gloriusa  vappa)  cun  s-cbavos  ed  inclins,  e  dal  pü  probabel  cur  cba  '1  bap 
da  sa  brüt  (sieu  consör)  avess  bgerra  lavur,  gess  gugent  al  güder. 

15  E    Nina    partit    riand    dad    ot,    containta    d'avair    podieu    sfuguer    sa 

rabgia  sün  il  Sar  patrun,  percbe  seguond  ella,  „be  ella"  avaiva  nossa  il 
dret  da  tscberner  quella  cba  Gudencb  avaiva  da  spuser,  e  que  cba  Gudencb 
avaiva  dit,  cba  üna  dellas  giuvnas  da  Scblarina,  al  plascbaiva  pü  cu  las 
otras,  r  avaiva    ficb    contrarieda,    aviaud   ella  darcho  in  vista  dal  propuoner 

20  ün   partieu  briland   e  avantagius,   üna  Signurine  da   Zuoz. 

Quella  povra  Nina,  per  am  vulair  memma  bain,  e  vulair  a  tuotta 
forza  am  tscbercber  ella  üna  duonna,  perda  propi  la  testa^  dscbet  Gudencb, 
cur  cba  Nina  füt  partida,  vzaross  cb'  ün  bei  di,  ella  guarb  am  dir  cba 
sun  spus,   e  cba  ingiovina  cun   cbi? 

25  E   vzand   cba   eira   gia   tard  Gudencb    nun   get    quella    damaun    sün 

la  lobgia  a  1er,  ma  get  gio  la  stalla,  inua  el  suvenz  s'  exercitaiva  cun  la 
speda  al  duel,  pigliaud  per  adversari  ün  dels  tols  cbi  separaivan  las  duos 
stallas. 

Güst  nel  momaint  cba  Gudencb  tuot   containt   dscbaiva:    „fiuelmaing 

30  be  reuscbieu  eir  quist  cuolp  taunt  dificil,  eau  '1  be  tucbo  il  cour",  Nina 
intret  in  stalla,  e  Gudencb  la  vzand  dscbet:  Guarda  ma  Nina,  guarda 
cbera,  que  ais  ün  cuolp  d'speda,  cba  me  nun  be  savieu  reuscbir,  e  boz 
guarda  eau  '1  be  güst  tucbo  il  cour. 

Possast  me  fer  oter_,    o  amen  in  Dieu,    dscbet  Nina   tont  gritta,    est 

35  darcbo  co  cun  ta  melnüzza  speda  ans  furer  il  toi? 

Ma  nun  vezzast  cba  daspö  niauncba  trais  eivnas  cba  tu  est  quia 
r  best  bod  furo  tres  a  tres,  e  glivrast  in  ogni  cäs  per  ans  sbover  il  talvo 
e  la  stalla,  ma  nun  best  varguogna,   trid,  sfadscbus  mattum? 

E  poi  be  cba  tu  sapcbast,   cba  que  cba  tu  fest,   ais  ün  grandiscbem, 

40  sgriscbus,   pecaminus  pcbo  d'  avaunt  Dieu  e  sieus  sencbs  comandamaints ! 
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Sclii,  pur  sapcliast  clia  tscliercher  dad  impreiuler  a  mazzer  sieu  pros- 
sem  ais  ün  pclio   oreud   ed  inparduiiabel,   üu   pclio   ein   merita  1'  infieru. 

Tu  stust  baiii  vaii-  aint  e  iucler  ma  Niua,  dscliet  Gudeucli  pigliaud 
sieus  mauiis  iu  sieus,  clia  scli'  eir  tli  raanagiast  bain,  liest  tüert,  as  batter 
al   duel   mm  voul  dir  e  nun  ais   ,.mazzer  sieu  prossem".  5 

II  duel  ais  „defender  sa  vita,  e  pruver  da  mazzer  quel  ein  tsclierclia 
daus   mazzer. 

E  poi  tu  iuclegiast  baiu  eir,  eha  duraute  quista  sted  stögl  m'  exereiter 
uschiglö    cur  tuorn    a  Paris   lie    sgür   smanclio  tuot  que  eha   savaiva,   e  .  .  . 

Na,   ua  sbregit  Nina,   retrand   sieus  mauns   da  quels  da  Gudeucb,   na,  10 
tu    mel   prüvö,    sfadschus  mattum,   saiuza    cour    ne    amur   pels    tieus,    na    tu 
nun   tuornast  a  Paris,  tu  nun  partast  pü  davent  da  Schlarina. 

Ta  buna  mamma  m'  ho  gia  dütta,  eha  scha  me  provast  da  partir 
schi  cb'  eir  as  bütta  per  terra  davaunt  il  cliavagl,  ed  eau  vegn  iu  Inng 
suot  il  charr,  e  vzarons  seha  tu  sus-charost  ans  smagagner?  15 

E  scha  me  cba  tu  provast  da  partir  a  pe,  scbi  tuots  trais  ans  büt- 
tains  iutuorn  tieu  culöz,  e't  supliehaius  iu  amur  dellas  plejas  da  noss  Sal- 
veder  da  nun  ans  banduner,  e  vzarons  scha  tu  best  il  curaschi  dans  stumpler 
davent  e  da  'ns  assasiuer  da  fadia  e  d'  amur,  bö  pervia  d'  üna  inferücha, 
maledetta  uuifuorma  da  „Curunel-',  (eha '1  Seguer  nu  'm  scriva  mieus  pehos20 
scha  tu  'm  fest  blastmer)  amen! 

0  que  nun  pö  esser  oter,  cu  cba  tli  begiast  a  Paris  qualche  duouna 
melprüveda  chi  t'  atira,  clii  't  ho  instrio,  mno  al  mel,  e  bütto  üna  noscha 
sort  süu  te,  üna  disgrazeheda,  sfadschusa  chi  'us  ho  iuvulos  tia  amur  e 
bainvöglenscha.  25 

Ah!  povers,   schi   povers  disfortünos  cba  essans. 

E  dit  que  Nina  mettet  sa  testa  in  sieu  squassel,  e  comauzet  a  scu- 
fiionder  dad  ota  vusch. 

Nina,  Nina  chera  mia,  dschet  Gudench  comoss  e  provand  da  la  trer 
a  se,  0  tu  nun  sest  quaunt  mel  eha  tü'm  fest,  na,  eau  nun  merit  cba  tu  'm  30 
trattast  usche,  eau  't  gür  pel  salüd  da  mi'  orma  ch'  eau  nun  am  üugün  a 
Paris,  üngün  nun  m'  atira,  be  mieu  bap,  ma  mamma  e  tu  essas  per  me 
il  muond,  il  tuot,  e  poi  tu  sest  bain  eha  seha  part,  que  sarb  pur  d'  utuon, 
e  fin  allura  poss  avair  eir  eau  müdo  idea,  e  chi  so  forsa  esser  bei  e  ma- 
rido,   e  per   conseguenza  sgür  nun   partir  pü.  35 

Ma  per  uossa  lasche'm  continuer  mieus  stüdis  e  exercizis,  que  ais 
per  me  eir  ün  grand  passa  temp,  ve  non  ma  Nina,  ve  no  e  sajast  rad- 
schunabla,  tu  sest  bain  cha't  am  sco  scha  tu  füssast  ma  mamma. 

Melprüvo,  nosch  mattum,  dschet  Nina,  sortiud  la  testa  cur  suot  sieu 
squassel    e'l    soriand    tres   sas   larmas,    ve  no   e  tschaunta't  ün   momaiut  qui  40 
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sü'l  baunchet  sper  me,   clia  he  da't  comunicLer  qualchosa  da  graiida,  grau- 
discliraa,   pondenis'   iinportanza. 

Ma    vzaud    clia    sü'l    bauDcliet    eira    la    speda    da  Gudencli,    Nina    con 
rapgia    la  büttet    vi   per  stalla,    e    cur    clia  Gudeucli    füt  tsclianto    sper    ella 
5    e  l'avet  passeda  sieu  bratsch  iutuoru  culöz,  ella  al  dschet: 

Tu  sest  cha   Siguura  Clergia  ais   üna  persuna  chi  in  tuot  aflPers  vezza 

cir  ella  passabelmaing  dalöutscb,  insomma  tuot  dit,  „üna  duouna  fich  scorta". 

E  baiu,   er  zieva  predgia  seguonda,    suu   passeda  aposta  zieva  gio   sa 

cliesa,    percbe    cha    se    cha    da    quell'ura    ais'la  quasi   sairaper    a  plaz    sü'l 

lObauuchet,  in  sieu  üert. 

Zieva  ch'eau  l'avet  salüdeda  cuu  summa  maniera  e  domandeda  novas 
da  tuots   ils  sieus,    ella  am  dschet :   e  tu  ma  Nina  Salis   ad    est   (perche  tii 
sest  ch'ella  am  tüagia,    sgür   be   perche  cha  sun   üna  Salis)? 
E'ls  tieus  iu  chesa  sun  eir  tuots  baiu  am  dschet'la? 
15  Tuots  charinamaing    la  dschet,    be  la  duona  patruna    ed  eau  cridains 

gia  ed  essans  in  anguoschas,    pervia   cha  noss  Gudench  voul  darcho  partir 
e  turner  quist  utuon  in  Frauntscha;   o!   qua  ais   bain  teribel   per  nus. 
E  perche  al  laschias  partir,   am  dschet'  la  soriand. 
Ve  ma  Nina  Salis,    vö  ün   momaint    in   stüva,   schi't    fatsch  vair  mas 
20duos  tailas  cha  avains  filo  quist  inviern. 

Que    suu   tailas    ch'ella  e  sas  figlias  ogni  inviern   filan    e    per  Peute- 
costa  dann  allura  tauuta  passa  per  ün  als  povers  in  vschinauncha. 

Tu  sest  cha  eir  ta  mamma  ed  eau  filains  l'inviern  da  gust,  e  gugent 
lauua,  e  fains  stiuvs  per  ils  povers,  ma  avains  gia  dit,  cha  scha  tü't  mari- 
25  dast,  schi  cha  ta  duonna  e  nus  filarons  allura  eir  e  farons  tailas  per  ils 
bsöngus,  e  tieu  bap  bot  dit  ch'el  splajaro  las  atschas  e  las  chanellas,  e'm 
färb  sü  zieva  mauu  ils  spols  cur  ch'eau  tess  poi  las  tailas,  e  tu  farost  poi 
eir  qualchosa,  tu  giarost  allura  a  partir  our  ils  töchs,  cur  cha  sun  gliv- 
redas,  nischi? 
30  0  che  algrezchas  cha  que  saro  in   nossa  chesa,   di  mieu  figl,   di. 

Ed  uossa  turnaiu  a  Siguura  Clergia. 

Apaina  arivedas  in  stüva  am  dschet'la:   scha  vulais  cha  voss  Gudench 

nun  parta  pü,   schi  fe'l  marider,  que  ais   il  sulet  mez  per  l'impedir  da  partir. 

Güst  l'istessa  idea  cu  la  mia  chera  Siguura  Clergia,    la  dschet,    schi 

35  il  Segner   am   ho  s-chafida  cha  vez  eir  eau  passabelmaing    dalöntsch,   güst 

pled    par  pled    que    ch'  ella    am   disch,    he    dit  eir  eau  als  mieus,    ma  pur 

memma   fin    in   uossa    pera    cha  noss  figl   hegia  pocha  vöglia  da's  marider. 

Taidla    ma  Nina   Salis    am  dschet  süu  que  Signura  Clergia,  seh'  eau 

se    e  tout    so  cha  tu   nun  est  naschida   cun  la  testa  aunt  in  ün   sach,   schi 

40  tuottüna  am  permett  da't  der  ün  cussagl : 
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Fo  ir  tieu  Giidencli  iina  vouta  gio  Zuoz,  ma  guarda  ch'el  as  vestisclia 
cuu  sa  bella  moudura  d'offiziel  chi'l  sto  tannt  bain  e'l  fo  parair  auncha 
pü  graud  e  pü  bei,  e  scba  tscherta  Signurina  ricba,  iiobla  et  surtuot  bella 
cha  cuguuosch  cugio  al  vezza,  e  cur  vegn  gio  aposta  in  visita  tar  ella  am 
tschauntscba  dad  el,  que  cba  farö  eir  eau,  schi  m'incbarg  allura  bain  eau  5 
cha's  vezzau  üna  vouta,  cha's  tscbauutscliaa  ed  imprendau  as  cognuoscber, 
e   il  rest  allura  vo  be  sulet,   tu  m'iuclegiast  nischi  NinaV 

Ma  que    cb'ella  surtuot  m'bo   summamaing  arcomaudeda,    ais  cba  ün- 
gün  me  nun   sapcha    cu    tu   que  ch'ell'am    bo   ditta,    e  nieucba    nun    am   bo 
ditta  il  uom  della  bella  Signurina,    que  cha  baininclet    eau    ueir  nun   sut-  10 
chet  la  domander. 

Ed  uossa  ober  figl,  nischi  cha  tü^m  fest  quella  summa  grazcha  e 
plaschair  d'ir  bain   bod  gio  Zuoz,   vstieu  d'offiziel,   di  mieu   Gudench? 

Schi  ma  Nina  Salis,   schi  dschet   Gudench  riand  da  cour,   eau  savaiva 
bain,    cha    darcho    am    proponissast    qualche    nouv    e  rieh  partieu,   eir  faro  15 
que  cha  tü'm  giavüschast,    e  giaro  gio  Zuoz    in  unifuorma^    ma  be  per  a't 
fer    plaschair    sest,    na    per    am    fer  vair   e  vair  la  Signurina    da  Signura 
Clergia,   que  a't  di  d'avauuza,   sest? 

Bain,    bain  be  cha  tu  giajast   gio,  dschet  Nina  immensamaing  sadis- 
fatta,    ma    darcho  t'arcomand  da  nun  dir  que  ad  orma  vivainta   sest    mieu  20 
figl;   perche  la  Signura  am  ho   taunt  arcomaudeda  da  taschair, 

La  damaun  zieva  Gudench  piglet  darcho  sieus  cudeschs  e  s'incha- 
minet  per  la  lobgia,  quintand  pero  da  ster  lo  be  üu  momaint,  o  poi,  per 
fer  plaschair  a  sa  mamma,   d'ir  üna  spassageda  in  god. 

Ma    cur  ch'el  füt  tar  la  porta  d'talvo,    ch'el  avaiva  da  traverser  per  25 
ir   sün    la  lobgia,    udit    el  qualchün    chi   be  bassin  chantaiva  uel    talvo  in 
fatscha  al  lur,  e  chi  eira  separo  dal  lur  tres  üna  stretta  straglia. 

Gudench  conschet  dalun  quella  vusch,  que  eira  Deta  Petz  chi  chan- 
taiva. 

Eir  sa  vusch  am  plescha  e'm  daletta,  as  dschet  el,  returnand  plaunin  30 
in    suler,    get    sü  per    s-chela  d'suler  in    palinschieu,    da    lo    in    crapenda, 
d'inua    el    tres    il  vöd  del    tet  e  dellas  assas  d'talvo,    podet  vair  tuot  que 
chi's  passaiva  nel   talvo   in   fatscha  al  lur. 

Lö,    sü'l    ladritsch,    dal  quel  restaivan  be  auncha  poclias    impraismas 
Deta  Petz,  frais-cha  e  bella  giuvna  da  vaunch  ans,    taglaiva  fain,   e  clian-  35 
taiva  sa  chanzun  favorida: 

„Eau  sun  üna  giuvnetta,  chi  am  a  ster  alegramaint, 

Schabain  cha  sun  povretta,  schi  he  mieu  cour  containt. 

Sch'eir  nun  he  roba  ne  daner,   schi  se  da  que  chöntsch  m'impasser, 

Eau  sun  üna  giuvnetta  chi  he  mieu  cour  containt."  40 
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E   Deta   (clii   eira    quella  cha    Guclencli  preferiva    a  tuottas    las  otras 
giuvnas  da  Scblarina,   e  dalla  quela  el   avaiva  tschautscbo  als   sieus  sainza 
la  uomner),   nel   simpel  ueglige  della  damauu,   per  for  sas    lavuors  d'chesa, 
al  pavaiva  auuclia  baiu   pü   bella  e  graziusa  cu  me. 
5  Ma    que    cbi   surtuot   al    fassinaiva  e  atraiva    sieu  sguord,     eirau  las 

duos  luugias  tratscboulas  dclla   frais-cba    e  robusta   giuvna,    clii  quasi    ogui 
vouta  cb'ella  daiva  il  zapp  sü'l  taglia-fain,   as  biittaivan  cuu  grazcba  davauut 
e   paraivan  la  braucler,   e  cbarezzer   sievi  bei   sain   agito,    flu   cb'ella  darebo, 
cuu  üu  grazius  movimaiut    las   büttaiva    davous   sün   sas  arains. 
10  Ciir    cba  Deta  avet  taglio  circa  la  mited  dell'  impraisma,    pozet'la  il 

taglia-fain   sü'l  ladritscb   e  saglit  gio   sül  faiu   cb'ella  avaiva  taglio. 

Allura    saiinper    cbautaud   be    bassin,     cbarainand  e's   sunand   sco  per 
soter,   get  dal  talvo   in  suler. 

üeta    Petz^     eira    la    figlia    da   Flori    Petz,    vscbin    da   Zuoz,    cbi's 
15  avaiva     marido     a     Scblarina     cun    Giunf'ra    Auuetta    Frizum,    e     s' avaiva 
domicilio  allo. 

Gia  daspö   qualcbe  ans  Flori  Petz   eira  mort,   e  Deta  cuu   sa  mamma 
staivau   sulettas   in   lur  ebesa  lavuraud  ellas  lur  egen  fuonz,   e   fand   cun  lur 
muaglia,   sco  per   uscbe  dir  tuots  faivau   da  que  temp. 
20  Deta  eira    la  figloula    da  duouna  Cbatrina  Salis,    e    guiva    suvenz   a 

cbatter    sa  madrütscba,     e  las   sairas   d'inviern,     sco   cbantunaisas    ella  e  sa 
mamma  gnivan  tar  duouna  Cbatrina  e  Nina  a  tramegl  da  filade. 

Taunt    duon'  Annetta,   cbi  Deta    eiran    saimper    baiu  visas  in  cbesa 
Salis  ma  daspö  cba  Gudencb   eira  arivo,   Deta  nun   gniva  pli  in  visita. 
25  Eir  Deta  Petz,   cur  eira  arivo  Gudencb,   l'avaiva  cbatto  bei   e  grazius, 

vstieu  da  offiziel,   e   surtuot  admiraiva   sia  amabilited  e  gentilezza. 

El    nun    ais    be   bei   e  bun,     as    dscbaiva    ella,     el   ais  eir  im   giuven 
piain  d'maniera,   brev  ed  onest,    cbi  nun   fu  pü   bella  tscbera  alias  ünas  cu 
alias     otras,    percbe    cb'el    so    bain   cba'l    cour  d'üna  giuvnetta  ais  debel   e 
30  spert  dispost  as  inamurer,   in  üu  giuven  bei   e  grazius  sco   el. 

Eir  ella  s'avaiva   ditta  e's  dscbaiva   saimper  pü  suvenz: 

Me  nun    be    vis  üu  giuven    uscbe  bei,    cbi'm  saja  uscbe  simpatic,    e 
cbi'm  plascbess  sco   Gudencb,      Ab  ! ! ! 

Auucba    ün    bun    momaint    zieva    cha  Deta  füt   sortida    dal  talvo   in 
35  suler,  Gudencb  restet  suot  il   toi,   fissand  il  ladritscb  e  l'inpraisma,  ma  sur- 
tuot la  porta  d'talvo,    speraud  cba  Deta  gniss  a  glivrer   tagler  l'impraisma 
comanzeda. 

Ma    zieva  avair    spetto    iuütilmaing  pü    d'ün    quart  d'ura  s'iupissand 

cba  scba  Deta    quiutaiva    returner,    avess'la    lascbo  il  taglia  fain  tar  l'im- 

40  praisma,   e  na  miss  quel  sü'l  ladritscb,   Gudencb  guit  suotour  il  töl,    piglet 
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in   crapeuda   sieus  ciulesclis   clie'l    avaiva    puzzo   lo    siiu    üu'arclia  e  get  sUn 
la  lobgia. 

Ma  in  plazza  da  vair  sü'ls  cudeschs  las  lingias  clii  denotaivau,  las 
difereutas  posiziuus  dellas  compaguias,  regimaints,  fortezzas  ect.  vzaiva'l 
be  Deta  süu  qiiels,  e'l  grazius  movimaint  ch'ella  faiva  büttand  sas  duos  5 
desobediaintas  tratsclioulas  darclio  süu  sias  arains^  e  baiu  spert  el  serret 
sieus  cudeschs,  get  tar  sa  mamraa  e  la  dscliet:  boz  uuu  he  propi  vöglia 
brich  da  stüdger,   e  vegu   üna  spassageda  in   god. 

Brev    mieu    figl,    dschet    sa  mamma,     que'm   fo   vairamaing   üu  graud 
plaschair,    cha    tii    giajast    üu    po    a    spass  e   vezzast  cu  cha  tuot  ais  uossa  10 
admirabelmaiug  bei  e  grazius  qui'tar  nus. 

Gudeuch  get  fin  ta'l  leih  da  Statz,  e  da  lo  travevsaud  il  god  arivet 
tar  las  roviuas  del   Chaste-Muragl,   chi   eirau   in  mez   ils  Pros-Belvair. 

Ma  saja  in  god,  sco  eir  iutuorn  las  rovinas  del  chaste,  ils  utschelius 
chi  chautaivan,  al  paraivau  tuots  chanter:  15 

Eau  sun  üna  giuvnetta  chi  am  a   ster  alegramaint. 

E'l  mazz  d'fluors  ch'el  avaiva  clet,  destino  per  gnir  tacho  vi  dallas 
tratschoulas  da  Deta,  ch'el  avaiva  vis  tauntas  voutas  la  braucler  e  charez- 
zer  sieu  saiii,   e  dallas  quelas  el  eira  per  usche  dir  uossa  gelus, 

El    gnit    vers    chesa  dalla    vart    da    „Palüd-chappe"    e    cur  füt  som  20 
Riva-d'god  as  fermet  lo  ün   buu   momaint, 

Me  St.  Gian,  ils  munts,  ers,  pros  e  pasculs  da  Schlarina,  nun  l'avai- 
van  parieus  usche  bels  cu  que  di,  me  Schlarina  e  Crasta,  iuquadredas 
dals  pros  gia  tuots  verds,   usch^  graziusas  e  romauticas. 

Me    il    profüm    cha'I  chod    fuogn  al  portaiva  dal  god,    usche  dutsch  25 
ed  agreabel. 

Me  nun  avaiva'l  sentieu  taunta  bramma  da  revair  sa  mamma,  sieu 
bap  e  Nina. 

Arivo  a  chesa  ofrit  el  Uu  mazz  d'fluors  a  sa  mamma  ed  üu  a  Niua^ 
6  a  maisa  quiutet  tuot'ils  detagls  da  sa  bella  e  daletaivla  spassageda.  30 

0  cu  cha  tuot  ais  uossa  bei  e  pompus  dschet  el  eir^  ils  pasculs  sun 
eir  gia  verds,  e  que  saro  eir  ün  bain  per  quels  chi  haun  poch  fain,  güst 
tar  uossa  chantunaisa,  duon'  Annetta  Petz,  he  vis  tres  las  sfalizas  dellas 
assas  d'talvo,  cha  dal  ladritsch  haun  be  pü  var  3  u  4  impraismas;  haun 
ellas  bgerra  s.  o.  muaglia,  e  per  quaunts  dis  avaron  fain  per  pavler  tuot  35 
lur  muvel  cun  l'impraisma  cha  he  vis  comauzeda? 

Ellas  haun  be  duos  vachas  e  qualche  sütts,  dschet  Nina  e  sgür  eir 
fain  avuonda,  ün'  inpraisma  da  lur  ladritsch  dura  divers  dis,  uossa  cha 
bes-cha  o  chevras  vaun  gia  al  pascul. 

Gudench  nun   füt  sadisfat  da  que  chi'l   dschet  Nina  in   merit  all'  im-  40 

29" 
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praisma  da  Deta,   el  speraiva  cha  gia  il  di   zieva  ella  gess  a  glivrer  tagler 
rimpraisma  comanzeda. 

Avais  vis,  dscliet  duoua  Chatrina,  cur  cha  Gudench  füt  partieu, 
avais  renaarcho  cu  ch'el  ais  turno  containt  e  sadisfat  da  sa  spassageda, 
5  vzaross  clia'l  pigliarb  graud  plascliair  a  girer  per  gods  e  munts,  e  cha  que 
sar5  il  vair  mez  per  ch'el  piglia  darcho  amur  per  noss  eher  pajais,  e  avais 
vis  cun  che  interess  ch'el  comainza  gia  a  tschautscher  da  pros,  pasculs, 
s.  V.  muaglia  ladritschs,  parfiu  dumando  quaiiut  chi  dura  ün'  impraisnia." 
A  vzaross  cha  poch   a  poch  piglia'l  darcho  dalet  vi  da  nossas  lavuors, 

10  e  cha  allura  bger  pü  fazil  as  deziderb  da  nun  banduner  pü  uossa  chera 
Schlarina,  da  lascher  our  d'testa  „Curunel"  e  guerra  e's  tscherner  üna 
beuedida  compagna,   chi   sarö  noss'algrezcha. 

Usclie  saja  e  usche  dvainta,  tres  püra,  diviua  grazcha,  Amen  dschet  Nina. 
Ma    be    per  se  Nina    as  dschet:    povra  duonna  patruna,    tscherts  dis 

15  vo'lla  propi  ün  po  in  fanzögna,  ed  uossa  as  ho'lla  missa  in  testa,  cha  spas- 
sagedas  in  god  e  par  munts  e  vals  saron  il  sulet  vair  mez,  per  ch'el  pig- 
lia duonna,  be  Nina  Salis  so  che  spassageda  ch'el  ho  da  fer  per  ch'el 
spert  as  marida,  que  ais  quella  da  Zuoz,  schi  eau  prevez  cha  da  lo  ans 
vain   la  felicited   in  chesa. 

20  II    di    zieva,    almain    mez'  ura  pü  bod  cu'l  di  avaunt,    Gudench  eira 

gia  suot  il  toi  in  crapeuda,    sperand  cha  Deta  gniss  a  glivrer  tagler  l'im- 
praisma. 

Sch'el  eir  dubitaiva  ch'ella  gniss,  eira'l  gia  sto  lo  pü  da  mez'ura, 
cur  cha  dandettamaiug,   ün  terribel  sbreg  da  Nina,  chi  per  cas    eira  gnida 

25  in  craprenda,   al  fat  saglir  suot-our  il  toi  tuot  spavento. 

Ma  Segner  aus  stetta  tiers  cun  sieu  divin  e  pussaunt  agüd,  dschet 
Nina,  tü'm  best  fat  üna  tela  tremenda  temma,  cha'm  trembla  la  vita  e  las 
chammas,  o  di'm  be,  per  las  plejas  del  Cruzificho  que  ha  tu  fest  co  suot 
que  toi,  plazzo  da  maniera  cha  tu  nun  poust  resi  pü  a't  smuanter? 

30  0    eau    guard    be,    eau  .  .   .  eau  guard,    guard  be,    dschet  Gudench 

quasi  balbagiand  dat  imbaratz,  eau  guard  be,  schi  eau   .   .  .  eau  guardeiva 

be,   scha  .   .   .   scha  me  cha  l'inimih  gniss  da  ...  da  quista  vart,  che  .  .  . 

che  posiziun  cha  stovess  fer  pigler  a  mieu  regimaint  per  defender  Schlarina. 

0  Segner  nu'l  pigler  sieu  saun  intelet,  dschet  Nina  cun  rabgia,    ma 

35  ais  que  possibel  cha  tu  sajast  tauut  indiavlo  in  quellas  maledettas,  infer- 
nelas  istorgias  da  guerras  e  bataglias  (cha'l  Seguer  am  perduna  cha  darcho 
am  fest  blastmer  cunter  vöglia),  as  straschiner  sü  suot  ils  tols  per  vair 
inimihs,  i*egimaints,  che  se  eau,  ma  nun  vezzast  cha  tu  nun  poust  quasi 
pü  tschantscher  e  balbagiast,  a  forza  da't  avair  squitscho  iusemel  il  stomi, 

40  traunter  il   toi  e  las  assas. 
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0  in  amur  dalla  Seucha  Trinited,  amo  figl  lascba  uossa  d'vart  quellas 
gramazchusas,  pecamiuusas  ovras,  per  mazzer  e  roviner  la  povra  glieud,  e 
chi  sarou  tia  rovina  e  la  aossa. 

Sclii  ma  Niua,   quista  vouta  a't  d'uu   tout'  la  radschun,   dscliet  Gudeuz 
soriand,    tuot  contaiut   d'avair   savieu   cun  ün'  inozainta  mauzögua  l'impedir    5 
da  savair  que  ch'el  faiva  suot  il  toi. 

Ma    tli  sest    bain,    cha    in   ün  sulet  di  nun    poss    güst  smetter  tuots 
mieus   adüs  da  ses  ans,   e  tu  liest  baiu  vis  cba  gia  er  nun  be  let,  ne'  tucbo 
speda;   e  boz  fatsch  listess,   eau  part  dalun    uossa,    pass    vi    il  piaunch  dal 
Platz,   vegn    our   da  Cbampagna   fin  Samedan,    e  par  Cristulais    e  Buottels  10 
tuorn  a  cbesa,  est  containta^  di  ma  Nina  ? 

Ün  dubi  perb,  avet  Nina,  bainbod  zieva  cba  Gudencb  füt  partieu, 
Pü  cbi  me  se  sglir  da  vair  in  touts  affers  pli  dalöntscb  cbi  resi  tuots  oters 
dschet  ella,   ma  tüottüna  in   quaist  affer  nun   vez  güst  tuot  der. 

Qualcbosa  d'insolit  as  passa  tar   Gudeuch   sgür  e  tscbert.  15 

Ne  er,  e  pera  neir  boz  nun  bo'l  stüdgio,  ue  s'ho  batieu  alla  speda 
cul  toi,  ed  er  e  boz  darclio  ais  el  ieu  a  spass,  cbi  so  me  scba  que  nun 
ais  forsa  la  Signurin a  da  Zuoz  cbi  comainza  al  ir  par  la  testa? 

E  cur    cb'el    ais  gnieu  suot    our  il  toi    eira'l  teribelmaing    inbarazzo 
e   balbagiaiva    parfin    in   am  tschantscband    dal   inimib,    e  zieva    cur  cb'eau  20 
l'avet  fat  la  predgia,   avaiva'l    ün   giö,    ün   sfrign,    üna  vöglia    da  rir  cb'el 
nüu   savaiva   quasi  zupper,   e  cbi   sgür  vulaiva  dir  qualcbosa. 

Chi  so  me,  scba  forsa  d'inua  cb'el  eira  suot  il  toi  nun  as  vezzan  ils 
munts  da  Zuoz,  u  il  piz  del  clucber? 

E    hoz    bö  l'dit    ch'el    vo    a  spass    our    da  Cbampagna,    Cristulais  e  25 
Buottels,    d'inua    im    vezza    ficb    bain  ils  mixnts  da  Zuoz   cuu  las  aclas,    e 
las  cbesas   giosom  vscbinauncba. 

0  mieu  Dieu,  que'm  p§ra  cba  piglessans  l'affer  digia  bainiscbem  stipp. 

Dsche'm   üna    Stria,    vegn'  arsa   cba   l'ais    digia    piglio    aiut    per  ella 
sainza  uiencba  l'avair  visa,    schi,    scbi,   el   ais  gia  nella  trapla,   qne  nun  pb  30 
esser  oter,    perche     per    vair  scba  l'iuimih    gniss    vers   Scblarina,     nun   bo'l 
bsögn  d'ir  as  rampcber    suot   ils  tols,    dscbe'm   ün'otra,    cba   que  ais   be   sto 
üna  belle   buna  s-cbüsa,    per  clia    nun   sapcba    que    cb'el  faiva  suot   il  toi 

Mo;    mo,    mieu  Signur  Curunel,    scb'eir    a't  crajast  fin,  scbi  ans  cog- 
nuosch  üna,   cbi  scb'eir  nun   ais   steda  a  Paris  a't   veudess  aint  in   üu  sacb,  35 
a  te  e  a  bgers  oters. 

D'üna  maniera  ii  l'otra  am  rampcb  bain  eir  eau  suot  il  toi,  per  vair 
que  cb'ün   vezza  da  16. 

Durante  tuott'  eivna,  ogni  damaun,  uels  momaints  ch'el  eira  quasi 
sgür   cba  Nina   nun    gniss,    Gudencb    giaiva    suot    il    toi,    ma  a  sieu  graud  40 
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regret  Dcta  uuu  as  fet  pü  vair,   hh  la  Samdn,  cur  ch'el  get  darcho  lö,  vzet 
cha  rimpraisina  eira  steda  tagleda  tuotta. 

Ella  saro  gnida  a  tagler  il  fain   er  saira,   u  quaista  damaun  as  dschet 
Gndench   tuot  trist,    oramai  nun   la  vzaro  chi  damaun   a  predgia,  o   damaun 
5  a  saira  in   compagnia. 

Eir  duraute    tuott,    eivna    nua   avaiva'l  tucho    nb  cudeschs,    ne  speda, 
e  avaiva  fat  luugias  spassagedas. 

0   Gudench    sentiva    uossa  da  di    in    di  augmenter  sia  simpatia,   per 
quella    bella,    fras-cba    e   breva  giuvna,    il    maun   da  Dieu  avaiva  semno   in 
10  sieu    cour    il  sem    da    quella   flur   cha  Nina   clamaiva    „la  flur   della  bea- 
dentscha",  Amur. 

E  quellas  spassagedas  cb'el  faiva  sulet  tres  gods,  vals  e  munts,    nel 

momaint  cha'l   Engiadina  eira  güst  in   tuotta  pumpa  e  bellezza,   e  cha  tuot 

nella  natura  tschauntsclia  d'amur,  quellas  eiran  baiu  eir  causa,   cha  Gudench 

15  chi  nun  avaiva  auucha  amo,   sentiva  pü  viva  e  pü  dutscha  la  leidezza  d'ün 

amur  chi  uascha. 

Nina     avaiva    bain    radschuu,     cur    ch'ella  dschaiva    cha  üna    vouta 
cha'l  Segner  ho  miss  nel  cour  d'ün  giuven,  dell'  eted  da  Gudench  il  sem 
della  beadentscha  della  flur  „Amur"  schi  cha  quel  spert  piglia  risch,  dscher- 
20  müglia  e  flurescha. 

La  Dumengia  saira,   in  compagnia,  Gudench  fet  soter  la  prüma  Deta, 
ed  eir  pü  suvenz  cu  las   otras. 

In   giand    a    spass,   piglet  el  sieu  bratsch,    e  l'acompaguand   a  chesa, 
la  dschand  buna  not,  straindschet  sieu  maun. 
25  Quasi    ogni    di  Gudench    giaiva    a  sieu   lö  predilet,    suot    il  toi,    e'l 

marcoldi  avet  il   dalet  da  vair  Deta,   chi  comanzaiva  üna  nouva  impraisma. 

Ma  Deta  nun  chantaiva  e  paraiva  trista. 

Dax'cho   sas  lungias  tratschoulas    gnivan    davaunt    alla  charezzer,    ma 
tagliaud  ella  il  fain  main  spert  chi   la  prüma  vouta   cha  Gudench  la  vzet 
30  16,  eir  las  tratschoulas  paraivan  tristas  sco  ella. 

0  quella  tristezza  da  Deta,   als  ögls  da  Gudench,   la  rendaivau  auncha 
bain  pü  bella  e  pü  graziusa. 

Deta  ameda  mia,   as  dschet  Gudench,    da  di   in   di   saint  cha  Tu,    be 
Tu  post  am  render  fortüno,    Dumengia  saira  t'acompagnand  a  chesa    a't  di 
35  ch'eau    t'am,    e't  domand  tieu    cour    e  tieu  maun,     e  scha  tu  adereschast  a 
mieu  giavüsch,   schi  nun   bandun  pü  nossa  chera  Schlarina. 

E  cur  cha  la  dumengia  zieva  e  la  saira  l'acompagnand  a  chesa  l'avet 
declareda  sia  amur,  e  cha  sieus  leivs  as  pozettan  la  prüma  vouta  sün  quels 
da  sa  spusa,  eir  ella  al  dschet: 
40  0   Tu    nun    sest  Gudench,  mieu    benedieu,    quaunt   ch'eir  eau  t^am  e 
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quaunt'  algrezcha  ch'eau  saiut  i;ossa  iu  rnieu  cour,  da  podair  a't  dir  „Mieu 
Ami*)"  crajast  cha  tieus  genituors  e  Nina  vzarou  da  buu  ögl,  clia  tü'm 
begiast   tschernida  per  lur  figlia? 

Schi  mi'  ameda,    la  dscliet   Gudencb^    tu    sest  cba'ls  mieus  a't  vögliau 
bain  e  sarou   sgür  eir  coutaints  cb'eau't  begia  tschernida  per  compagna  da    5 
ma    vita,     be    forsa   Niua    faro    üu    po    d'mel    viers,    siand    vulaiva    ella  am 
tscberuer  ma  spusa,   e  daspö    cha  suu   arivo   am   turmainta,    ü  megl  dit   am 
deverta,  m'ofrind   ogui   oter  di   ün'otra  bain  inclet  be   Signuras. 

Eir  per  que  he  gia  piglio  provedimaint,  cioe  per  qualcbe  temp 
tgnains  noss'  iupromissuu  adascus  e  fains  la  confidenza  be  a  ta  mamma,  e  10 
allura  ün  bei  di  fatsch  fiuta  da  fer  mieus  preparativs  da  depart,  e  impe 
da  partir  a't  main  üna  saira  in  chesa  nossa  e  t'preschaint  a  mieus  geni- 
tuors, cbi't  artschaivrou  a  bratscha  avierta,  e  Nina  saviaud  ch'eau  nun 
part  pü,  faro  sco  eis,  e's  consolero  da  nun  avair  podieu  ella,  am  fer  la 
confidenza  cha  sun   spus,   e'm   fer  iugioviner  cun   chi  ?  15 

Ma  per  que  sest  bain  cha  ogni  saira  vegn  tuottüna  tar  te,  alias 
desch,  cur  cha'ls  mieus  dorman,  pass  da  mieu  talvo  nella  straglia,  da  lo 
iu  ta  cligna,  tieu  talvo,  suler  e  stüva,  e  stun  cun  te  fin  cha  tü'm  tramet- 
tast  a  chesa. 

E    cur  cha  branclaud    sa  mamma,    Deta   l'avet    quiuteda   sia  immensa20 
felicited,     sia    iupromissiun    cun    Gudeuch,    dal    fuonz    da  sieu  cour  fluittan 
eir  larmas    d'algord,    d'amur    e    da  regret,     ed   ella  vzaud   sieu   sguard  vers 
il  Tschel  dschet: 

0  bap  mieu  eher,   chi   taunt  m'amaivast,   ed  eirast  taunt  bun   cun  me, 
o   be  cha  tu   vivessast  auncha,   podessast  pigler  part  a  noss'  algrezcha,  vair  25 
noss'  amur,   e'ns  der  ta  beuediziun. 

Gixdeuch  s'alvet  fich  bod  la  damaun  zieva,  get  in  talvb,  e  cun  üna 
zaungia  tret  our  la  claviglia  d'üua  dellas  assas  chi  eirau  in  fatscha  alla 
cligna  da  duon'   Anuetta  Petz. 

Dalla  vart  che'l   avaiva  levo  la  claviglia  laschet  el  ir  per   terra  l'assa^  30 
pruvet    da    passer  tres   il   spazzi  lascho,    nella   straglia  e   vzet  ch'el  podaiva 
passer  16  comodamaing. 

El    mettet    darcho    l'assa    a  lö:   sainza    picher  aint    la    claviglia,   per 
podair   la    lever    be  cu'l  maun,   e   gia  alias   9   e  ^/g  Gudench  passet  da  lo 
nella    straglia,    nella    cligna  c  pochs  raomaints  zieva    eira    arvschieu    da    sa  35 
spusa  e  da  duonn'   Annetta,  chi   comossa  d'algrezcha  als  giavüschet  bain  e 
benediziun. 

E  bain  bod  sulets  Gudench  c  Deta  passetan  insemmel  hu-  prüma 
saira  d'incomparabla  leidezza  e  felicited  per  duos  cours  ciii  s'aman  sco 
s'amaivau   ils   duos  nouvs   impromiss,  40 
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E  bain  bod  Gudeiich  nun  cira  pü  gelus  dellas  tratschoulas  da  sia 
nmeda,  ellas  eirau  lungias  avuouda  per  ils  braucler  tuots  duos. 

E  lasche  passettan  pü  da  quindesch  dis,  durante  ils  quels,  Gudeuch 
ogui  saira  a  l'istess'  ura,  e  per  l'istessa  via,  giaiva  tar  sa  spusa,  e  staiva 
5  ciiu  ella  flu  mezza  uot,  saiuza  esser  me  sto  vis  d'üngüu. 

Vi  pel  di  faiva  el  saimper  luugias  spassagedas,  e  ün  di  ch'el  eira 
partieu  da  cbesa  a  buunra,  returnet  pur  la  saira  tar  ils  sieus,  que  cbi'ls 
surprendet  ficb,   surtiiot  Nina. 

Ma   taunt    ella    cu    duona  Chatrina  e  Maschel  Jannet  eiran   fich  con- 

lOtaiuts  d'el,   aviand    el    diretamaing    miss  d'vard    sieus  cudeschs    e  la  speda, 

e  nun  tschautscbaiva  ne  da  partir,  da  guerra,  bataglias,  d'offiziels  e  „Curunel". 


1^  La  Rimur  e  Visiun  in  chesa  Salis  e  Benediziun. 


Ma  cbe'm  dscbais  da  noss  Gudencb,  dscbaiva  suvenz  duonna  Chatrina 
a  Maschel  Jaunet  e  Nina,   pü  cudeschs,  pü  speda,  e  continuas  spassagedas. 
20  Eau's    he   bain    dits    cha   be  quellas   ans  salvan,    e  faron  ch'el  piglia 

darcho  amur  per  la  patria  e  nun  parta  pü. 

E  surtuot  il  di  zieva  cha  Gudench  eira  sto  absaint  fin  tard  la  saira, 
duonna  Chatrina   bain  pü   eira  sadisfatta  e  contaiuta. 

Schi  da  senn  cha  crai  ch'el   hegia  drizzo  qualche  marusa,   dschet  ella 
25riaud,    el    ais    bger    pü   contaiut,  pü  riauto    chi   avauut  e  ogni   momaint  am 
brauncla  e   bger  pü   steu  cu  me. 

Tu  Giunfra  Nina  Salis    „la  fina''   chi  dist  saimper  cha  in  tuot  vezzast 

pü   dalöntsch  cu'ls  oters,   e  chi  best  dit  cha  tu  t'inchargiaivast   dal  procurer 

üua  duonna,   nun't    best    auncha  inachüerta    ne    savieu,    quela    che'l    prefera 

30  dallas  mattas  da   Schlarina,   scha'I  comainza  a  l'ir  zieva  e  nu'l  best  auncha 

chatte  üngüna  chi'l  plescha? 

0  Dieu  schi,  dschet  Nina  cuu  üu  ajer  da  dispet,   cha  he  gia  savieu 

chatter  quella    chi'l  convain,    e  cha  grazch'    a  Dieu  vez  pü  dalöntsch  cu'ls 

oters  nun  ais  pü  ün   misteri  per  üngün,    pur  cha  la  sapcha  ed  oda,    perfin 

35  la  Signura   chi    ais   üna    dellas   pü    scortas    duonnas    dell'  intera  Vall,   m'ho 

fatta  fich  bain  incler  que  Toter  di. 

E    poi    be  cha  la  sapcha,    cha    que    nun    ais    a  Schlarina,    cha    la    he 
tschernida,   a  Schlarina  nun  and  sun  adatedas  per  el,  eau  he  chatto  megl  utro. 
Eau's  he  saimper  dittas,   e  tuorn   as  dir,    dschet  Maschel  Jannet    cun 
40  sieu  sollt  sorir,  cha  „Tuot  ais  Destin". 
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Tuot  VOSS  ,.rfer  ir  a  spass",  tuot  voss  tscherclier  per  cl  üua  marusa, 
Una  duonua  adatteda  ais  temp  pers  e  nun   serva  ad  üuguotta. 

Scba   Dieu  ho  destino  ch'el  parta,   partiro'l   tuottüua. 

E  sch'el  mm  parta  e's  niarida,  sclii  quella  cha  Dieu  l'ho  destiuo 
piglero'l,  e  na  otra!  Schi  Tuot  ais  Destin.  5 

0  eau  savaiva,  schi  eau  savaiva  ch'el  ho  propi  decis,  e  destiuo  d'am 
metter  vi,  dschet  Niua  uzaud  ils  bratschs  vers  il  tschel,  schi  eau  saint 
darcho  mas  furedas  uellas  costas  e  ma  s-chalmaneda,  sco  ogni  vouta,  ed 
uossa  pur  memma  ogni  di  ans  turmainta'l  cun  que  gramazchus  pled  e 
discuors.  10 

Ma  che  craja'l  chi  dscliaro  la  duonna  da  noss  Gudeuch^  scha  ogui 
moraaint  od'la  sas  istessas,  melprüvedas  geremiadas  e  proverbis  daSalamon? 

Cur  cha  la  saro  in  chesa,  scha'l  continua  usche  schi  stuverons  in 
nom  da  Dien  be'l  fer  ir  a  ster  sün  stüva  sur,  eir  scha  l'inviern  stoverö 
allura  metter  fö  in  pigua  in  duos  lös,  pervia  dad  el.  15 

E  Nina  sortit  da   stüva  fand  finta  d'avair  üua   rabgia  anguschagiusa, 
ma  dalun  arived'   in   chadafö  as  mettet  a  rir   sco   üna  bluorda,   as  dschand: 
Povers  chanasters,   sch'eir  suu  circh  da  mia  eted,   comainzau  tuots  duos 
ad   ir  bainischem  in   fanzögna   ed   our  per  la  ramma. 

Ella,  crajand  cha  las  spassagedas  al  fatschan  marider,  ed  el  cun  sieu  20 
eternel   „Destin"   chi'm   fo   gnir  las   vivras  cur  cha'l  comainza,    e  var  desch 
minuts    avaunt    gia    prevez    vi    da    sieu    sorir   pchadus,    güst    sco    chi    ho 
St.    Kocc,    chi    auuch'    uossa    ais    pitüro    sün    la   chesa   del    preir  in   Crasta. 

Be  eau  suletta  se  que  chi's  passa  nel  cour  da  Gudench,  e  que  chi 
voul    dir,   ch'el    ais  usche  containt,   da  spass  e  nun  po  resi  ster  nella  pel:  25 

Be  eau  se  que  chi  voul  dir  que  sorir  da  spus,  ch'el  ho  uossa  cur 
che'l  am  guarda,   e  pera  saimper  ch'el  stöglia  am  dir  e'm  confider  qualchosa. 

0  que  qualchosa  nun  ais  oter  cu  ,,La  bella  Signnriua  da  Zuoz" ! 
Schi,  schi  er  ais  el  sto  daveut  tuotta  di,  e  scoraettess  ma  part  del  Tschel 
cha  Fais  sto  a  Zuoz,  perche  er  saira  cur  cha  l'ais  guieu  paraiva'l  auncha  30 
pü  aleger  e  pü  bluord  cu'l  solit,  e  cur  cha  cun  mieu  sguard  incomparabel, 
l'he  fixo  in  al  domandant  inua  ch'el  eira  sto  tuotta  di  ho'l  be  ris  sco  ün 
despero,   e  quasi,  quasi   am   faiva  la  confidenza. 

Dal  pü   probabel,  aunz   ir  gio,   ho'l  tschautscho   a  Signura  Clergia. 

Schi    que's    fo,    que's    fo    sgür    e    tschert,   e  lönch  pü  nun  so'l    no  po  35 
taschair. 

Benediziun  divina  che  algrezcha,  surtuot  cha  que  saro  eau  chi  l'he 
cussglio  dalla  pigler,   e's  po  dir  bütteda  in  bratsch. 

Ma  queco  saron  dalets  e  gustezzas  cur  cha  l'averous  in  chesa,  e  cha 
eau  e  la  duonna  patruua  giarons  cun  ella  a  spass,  40 
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Tuot  (Iscliaro:  Las   Siguuras   Salis   vauu  lur   solita  spassageda. 
0  Dien  mieu,   po  csser  felicited  pü  granda  nel  mixond? 
Na  sgür  brich. 

Eclic  beadcutscha,  curavarous  iiifaunthis  iu  clicsa  ccbapodaiiis  dir  uoss. 
5  Alhira  stoverous   tuottüua    pigler    iu    chesa  qualcbün    per   aus    güder, 

ma  iu   ogui  cas  piglaius   be  qualche  raattetta. 

Fautschella    ua^    fautscbcllas    me    pü    uuu   aud   vögl  per    peis,  quellas 
melprüvedas,    daluu    cba    suu    duos    dis    iu    üua   cbesa,    comaiuzau   a  volair 
comauder  ellas,   e  fer  las  patruuas. 
10  Pigliaius   be    üna    mattatscha,    per    uiuer    a    spass    quellas    creatüriuas 

beuedidas  e  dalettaivlas. 

0  leidezza,   algrezcba  iucomparabla,    avair  iu   chesa  creatüriuas  ch'eir 
eau  poss  dir    „mias". 

E  Niua,   dal  graud  dalet  comauzet  a  chauter  a  tuotta  forza: 
15  0  amuia  chi  T'amma  e  lascha  dir  chi  voul, 

0  amma  chi  T'amma  e  lascha  dir  chi  voul. 
Tu  est  da  guir  mia,  Tu  est  da  guir   mia, 

Scha  Dieu'T  volv'il  cour! 
Scha   Dieu'T  volv'il   cour,   schi   sajast  baiu  coutaiuta. 
20  Scha  Dieu'T  volv'il  cour,   schi   sajast  baiu   coutaiuta. 

Ch'eau  e  Tu  iusemel,   Ch'eau  e  Tu  iusemel. 

Possaus   chaser  aiut! 
Chi,   chi   voul  uuschella  giaj'sü   per  la  ramma. 
Chi,   chi  voul  uuschella  giaj'sü  per  la  ramma. 
25                   Chi,   chi   voul  la  figlia,   chi  chi  voul  la  figlia 
Gurbescha  alla  mamma! 
0   schi  alla  mamma  vulaius  nus   baiu  gurbir, 
0   schi   alla  mamma  vulaius  nus   baiu   gur 

Ma  iu  que  momaint  qualchüu   iu   suler  clamet:   Holla! 
30  Nina  couschet  daluu  la  vusch   da  quel  chi  avaiva  clauao:    Holla,   que 

eira  Duri  Paiu,   il   guaiteder  da  Schlarina! 

0  füssast  sfatt   e   s-chavezzo,   melnüz  charuogu,   dschet  Niua  quasi  in 
desparaziuu,  mel-prüvo  figur,   trida  gorgia  mel  laveda,   scha  tu  best  güst  da 
guir  uossa  am  disturber,  uel  momaint  cha  eira  iu   üua  felicited  e  beadeutscha 
35  pü   chi   mondauua. 

Scha  tu   füssast    iuua  cha  ra'impais,   schi   uuu   guivast   am   interumper 
iu   mieu  chauut,   eau't  duu   cliart'e   sage. 

E    sgür   darcho    ais   el  co,   'sco'l    solit  cuu   qualche    s-chüsa,    per  cha'l 
Sar   patrun  chi  ais  taunt  buu   al   detta  üu   magöl  d'viu. 
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Gnida  süu  porta  fl'chadafö  ella  al  dschet  cun  iiu  suu  da  rabgia :  Che 
vulais  Duri? 

AI  biiudi  Giuufra  Niua  Salis,  dschet  Duvi  Paiii;  pigliaiid  gio  sa 
chapütscha  d'pell  d'vuolp,  eau  avess  gieu  gugent,  sclia  que  ais  possibel  da 
dir  duos  pleds,   e   simlas  chosas  al  Stimatissem  Signur  Mastrel,   Sar  Cumper.    5 

E  Duri  eira  pü  fin  da  que  cha  bgers  al  crajaivan,  el  dscliaiva  saim- 
per  a  Nina:  Giuufra  Nina  Salis,  e  parfin  da  voutas  da  Salis,  percbe  cb'el 
savaiva,  cb'ella  conmndaiva  tuot  in  chesa,  e  cba  pervia  cb'el  usche  la 
clamaiva,  ella  da  bümaun  al  daiva  saimper  3  spungias  e  trais  grandas 
liangias,   e  vi  per  l'anu  suvenz  vestimainta  cbal  Sar  patrun  nun  porteiva  pü.  10 

Vzand  cha  Duri  la  tschantscband,  avaiva  parfin  piglio  gio  sa  cha- 
pütscha e  l'avaiva  ditta  que  nom  cb'ella  taunt  amaiva^  Nina  get  in  suler 
e'l  d'schet  tuot'   riauteda:    Che  bavegnas  Duri,    essas  tuots   baiu    in   chesa? 

Schi  Giuufra  Nina,   Dieu  ludo  tnots  bain,   be  la  chamineda;   las  archas 
e  la    s-chantschia    dal  ehaschöl    staun   poch   bain   inguan,    ma  paun  d'graun  15 
pels  infaunts  avains  tuottüna  saimper  gieu  fin  in  uossa  avuonda  e  las  sadel- 
las  dell'ova  sun   eir  saimper  ad  arfil,   e   Dieu  güdero. 

Pur  gni  in  stüva,  dschet  Nina,  il  Sar  patrun  ais  cuaint,  ma  get  eir 
ella  in  stüva  cun  el,  voliand  savair  que  cb'el  avaiva  da  dir  a  Maschel 
Jannet,  taunt  a  bun  ura.  20 

AI  bundi  stimeda  duona  Chatrina,  al  bundi  Stimatissem^  Signur 
Mastrel,  Sar  Cumper  dschet  Duri  stand  sper  l'üseh,  cun  sa  chapütscha  in 
maun,  eau  avess  gugent  da  tschantscher  ün  momaint  sulet  cun  el,  e  simlas 
chosas. 

E    bain   Duri.    gni  cun   me   sün   stüva  sur,    dschet  Maschel  Jannet,    e25 
lo   podais  am  dir  da  que  chi's  tratta. 

0  mieu  bun,  Stimatissem,  Sar  Mastrel,  Sar  Cumper,  dschet  Duri 
cur  ch'els  füttan  arivos  sün  stüva  sur,  pur  memma  he  dal  quinter  in  affer 
bain  trist,  e  bain  gramazchus  e  simlas  chosas. 

Tadle   Duri,  dschet  Maschel  Jannet  l'interumpand,   eau's  giavüsch  üua  30 
vouta  per  tuottas    da  lascher    d'vart    il   Stimatissem,    sco    eir  ün  dals   duos; 
u  Sar  Mastrel,   u  bain  Sar  Cumper,  quel  cha   vulais  ed  uossa  dsche'm  dalun 
da  que  chi's  tratta,   am  fais  quasi   temma. 

Schi,   pur  memma  mieu  eher  Signur  Cumper,   he  dal  quinter  qualchosa 
chi  fo  temma,  teribel,  auguschagius  e  simlas  chosas,  e  surtuot  prievlus  per  35 
el  e  tuots  ils  sieus. 

Ma  quinte  allura,  quinte  dschet  Maschel  Jaunett  quasi  grit,  nun  vzais 
cha'm  spaventais,   e'm  fais   ster  sü'l   chöttelV 

E  bain,  mieu  Stimatissem,  Sar  Mastrel,  pur  memma  in  sa  cliesa  fo 
rimur  la  not.  40 
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E  cu  avais  podicu  vair   o  savair  cha  in   rna  chesa  fo  rimur,  uuu   siaud 
VHS  mc   in   chesa  mia  la  not? 

Uossa  mieu  Stimo  Sar  Cumper    al  di  precis    ed  exact,    cu  cha  quist 

trist  afFer  ais  gnieu  a  ma  coguuschenscha  e  simlas  chosas. 

5  Ogiii  not  cha  Dien  fb,   güst  zieva  mezza    not,    üu  gigant,    ün   spiert, 

üna  visiuu   teribla  sorta  dalla  chesa  da  duon'  Annetta   Petz   e  vo  nellasia! 

El    s'algorda    baiu    cha    circa  avaunt    quindesch    dis,    üua    not    crudet 

circa  mezza  quarta  d'naiv. 

Quella  not,  sco'l   solit  in   giant  cuu   la  guaita,   comanzet  a  chauter  ün 
10  Psalm   som   Schlarina,   ma  siand  aroch  nun   chantet  pü  e  causa  la  naiv  nun 
s'odivan  ue  mieus  pass,   ne  l'fracasch  da  mieu  bastuu  e  simlas  chosas. 
Partuot  paraiva  üna  vaira  suldünna  e  quietezza  da  mort. 
Cur  cha  arivet,  güst  cha  sunaiva   mezza   not    tar   la  chesa    da  duon' 
Anuetta   vzet  nel  talvo   üna  spezcha  d'clarited^  chi   dalun   sparit,   ma  allui'a 
löodit  ün  liger  fracasch  in  talvo   e  sco  qualchün  chi  sospiress   e  simlas  chosas. 
Mieu   bun    bap   barmör    (cha'l    Segner   l'hegia    arvschieu   in    grazcha) 
eira  naschieu  traunter  mezza  not  e  l'üna,   e  vzaiva  visiuns,   spierts,  rimuors, 
ball  dallas    strias,    ils  morts  fand    fuuerels   la  not  e  simlas  chosas,    e  bain, 
el   am   ho   dit    bgerras    voutas:    guarda    bain    Duri,    scha    me  cha  giant  in 
20faira  la  not   vezzast  qualchosa  d'ua  dret,   ü   suruatürel,   schi  guarda  scha  tu 
voust,     ma    me    uuu't     volver,    me    nun    tschercher   la  not  que  cha  tu  nun 
best  pers. 

Avaiva  quasi  vöglia  da  fer  que  cha  mieu  bap  m'  avaiva  arcomando, 

perche    stu    dir    cha    avet  ün   po  temma,   ma  vieu  dovair    eira    d'  ir  a    vair 

25  scha  forsa  nun   füssan   leders   in   chesa^  e  spert   fand   main   fracasch   possibel 

get  davous  gio   sia  chesa,   per  vair  scha  nella  straglia    chi  separa  las  duos 

chesas   podess  udir  ü   vair  qualchosa. 

Cur  cha  fütt  arivo   tar  la  straglia,   vzet  as  avrir    1'  üsch    della  cligna 
da  duon'  Annetta. 
30  Zuppo  davous  la  chantuuera  da  sa  chesa,  vzet  allura  a  gnir  our  dalla 

cligna,  üna  spezcha  d'  gigant,  üna  visiun  inmensamaing  granda,  odit  auncha 
duos  profuonds  sospirs  chi  dschettan :  0  Dieu!  A  Dieu!  e  1'  üsch  della 
cligna  as  fermet  be  da  se,  e  simlas  chosas. 

Ed    uossa   surtuot    cha'  Ifatscha  curaschi,    mieu    eher    Stimatissem    Sar 
35  Cumper,   uossa  vain  il  pü  terribel,  spaventus,   üna  chosa  me   visa,  me  odida, 
e  chi'  m  fet  dresser  ils  chavels  sün  la  testa,  cha  ma  chapütscha  eira  sgür 
üna  quarta   sur  la  testa. 

E   bain   quella  visiun   chi   eira  sgür    mez    pass    da    cumön    pü    granda 

cu  ogui   otra   creatüra    raziuuela    s-chafida    dal    divin   Creeder,    passet    güst 

40  sco  ün  füm,  tres  la  sfalizna  da  duos  dellas  assas  da  sieu   talvo,    inua    cha 
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lüeucli'  üu   iufauiit  uun  podess  passer  aiut  sieu  mauu,  po  '1  crair  clii  spavent 
e  scbnuizi. 

Ma  nuu  avais  forsa  survis,  dscliet  Maschel  Jauuet,  gnieii  sblech,  nun 
avaivas  forsa  ün  po  bavieuV 

Na,   na  mieu   Stimatissera   Sar   Ciimper,    eau  '1    gür    par    ma    part  dal    5 
Tschel  cha  eira  söli   sco  clia  el   ais   uossa,   eau  '1    gür   par   il  salüd    da  mia 
orma    e    per    las    plejas    del   crucificho,    cba  que   cb'  eau  1'  bc  dit  ais   vaira, 
e   simlas   cbosas. 

E  tscbincb  voutas  gia,  tscbincb  nots  sim  ieu  16  uel  istess  lö,  e  ogni 
vouta  intuorn  mezza  uot  1' istessa  terribla  visiuu,  ais  sortida  dalla  cligna  10 
da  duon'  Annetta  e  passeda  tres  la  sfalizza  dallas  duos  assas  in  sia  cbesa, 
parfin  sun  passo  lo  da  di,  e  be  guardo  nella  straglia  per  vair  scba  forsa 
füss  steda  pigleda  davent  iin'  assa_,  ma  las  assas  sun  tuottas  sü  e  tacbedas 
üua  sper  1'  otra. 

Scbi  mieu  Stimatissem  Sar  Oumper,  in  sa  cbesa  pur  memma  fo  rimur,  15 
üna  disgrazcbeda  creatUra,  coudanneda  da  Dieu  a  nuu  avair  pus,  ü  bain 
qualcbe  spiert  iufernel  vö  ogni  not,  a  mezza  not  in  sa  cbesa,  e  parfin  bo 
üna  vouta  gieu  il  curascbi  da  spetter  fin  cbi  spuntet  1'  alba  dal  di,  per 
vair  scba  la  visiuu  returness  in  cbesa  Petz,  ma  iuütilmaing,  ella  nun  as 
fet  vair.  20 

Ed  uossa  novamaiug  al  di,  scba  que  ob'  eau  1'  be  quinto  uun  ais 
vaira,  scbi  vögl  cba  dvainta  sül  ictem  momaint  üua  pütta  d'  sei,  sco  la 
duonna  da  Lot,  ü  cba'  m  rumpa  las  cbammas  sortind  da  sa  cbesa. 

Crajal  mieu  cber,  buu,  Stimatissem,  Signur  Mastrel,  Sar  Cumper  cba 
que  cb' eau' 1  be  cumunicbo  saja  la  püra^  sencba,   s-cbetta   vardet,    ü   voul25 
el  forsa  cba  güra  auucba,    e  simlas  cbosas,    per  1'  ossa    da   mieus    autenats 
cbi  posan   nel   sunteri  da  Segl,   inua  clia  sun   vscbin? 

Scbi  Cumper    „eau'  s  craj"    dscbet  Mascbel  Jannet,    pur   memma   cb 
nun  ais  pü  dubi  possibel,   ma  cbe  crajais  cbi  saja  da  pigler  a  maun,  e  fer 
per  scougürer  per  saimper  que  malefizi,  quella  disgrazcbeda  visiuu,  ab  eau  30 
temm  bain  cba  quell'  ans  porta  disgrazcba  e  fadias  grandas  in  cbesa. 

Cba'  1  taidla  mieu  Stimo  Sar  cumper,  dscbet  Duri,  El  so  sgür  eir 
el,  cba  sun  da  duos  sorts  visiuns  e  spierts,  ils  spierts  dits  infernels,  u  dal 
malaram,  cbi'  s  faun  vair  inua  sun  zuppos  tesors,  e  ils  spierts  disgrazcbos, 
cbi  nun  baun  pos,  cioe  las  ormas  da  quels  cbi  baun  assasino,  cbi  baun  35 
güro  fos  per  il  sencb  nom  da  Dieu,  da  fos  termaduors,  ed  otras  creatüras 
perversas  e  disgrazcbedas,  cbi  baun  transgredieu  ils  sencbs  comandamaints, 
e  simlas  cliosas. 

E  cbe  crajais  cumper,  dscbet  Mascbel  Jannet,  cba  la  visiuu  cbi  vaiu 
la  not    in    cbesa    mia,    saja  ün   spiert    dal    malamm,   u  bain   üua  povr' orma  40 
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clii  nun   ho  pos,   sco  pur  merama  1'  ornm    del   Preir    da  Crasta,    cha    tauuts 
haun  gia  vis  16  iu  baselgia  e  iu  sa  chesa,   cbi  tuocha  la  baselgia? 

Quauut  a  que,     na    da    seun,    in    conscienzcha  mia  nun  savcss  al  dir 
dscliet  Duri,   ma  cir  el   so   sgür,   sco    tuots    saun,    cha    sün   Albauas    ais    ün 
5  hoin,  chi  cognuoscha  tuots  quels   malefizis,   ü  megl  dit,  üu  Striun  e  Inchan- 
tadur,  della  prüma  spezcha. 

Quel   so   fer,    e   venda  puolvras    e    sinilas    chosas,    per   scongürer  ogni 
sorts,   spierts   e  riinuors,  saja  visiuus  dal  malamm,   sco  eir  orinas  dauuedas, 
e  vaiu  dit  cha  inua  ch'  el    ho    scongürö   ils   spierts   da  tesors,   pü  d'  üu   ho 
10  gia  chatto  in  chesa  sia  monaida  zuppeda. 

Ma  las  puolvras  e  robas  ch'  el  venda,  per  scongürer  las  povras  ormas 
chi  fauu  rimur,  quellas   venda'  1  bger  pü  eher   chi  las   otras,   e  so  eir  dalun 
ch^  qualited  d'  spiert,  ü  visiuu  chi  ais  quella  ch'  ün   vezza,  be  in  al  dschand 
cu  ch'  eir  ais  fatta. 
15  Seh'  el    giavüscha   ch'  eau    giaja    al    tschautscher,   pervia    della    visiun 

chi   vaiu  in   sa  chesa  ogni  not,  schi  part  dalun  e  gia  vers  las  duos  sarb  quia. 

Tadle  Duri,  dschet  Maschel  Jannet,  eir  eau  he  gia  bger  odieu  a 
discuorrer  del  „Striun  d'  Albanas-'  ma  he  eir  odieu  a  dir  da  persunas 
rispetablas  e  baiu  informedas,  cha  '1  Striun  d'  Albanas  e  sa  duonna,  vaun 
20  eis  la  not  nella  chesa  inua  vaiu  dit  chi  fo  rimur,  a  fer  fracasch  e  cha  eis 
svess  sun  la  rimur,  e  que  baininclet,  per  podair  vender  lur  puolvras  e 
diavlarias  simlas  als  povers  ignoraints. 

Eir  se  da  buna  part,  cha  a  St.  Murezzau  ün  tschert  Siguur,  cha  vus 

ed    eau   contschaius,    ho    do    al  Striun    d'  Albanas    divers    bels  zechins    da 

25  Vnescha,  per  cha  quel  fatscha  rimur  in  üna  chesa  ch'  el  avaiva  vöglia  da 

cumprer,   e  in  que  möd  ün  aun  zieva  survgnit  la  chesa  per  la  raited  da  que 

ch'  ella  valaiva. 

Auuz  chi'  s  trametter  a  tschautscher  a  que  hom  in  merit  a  la  visiun 
chi  vaiu  in  ma  chesa,  seh'  eir  se  d'  avaunza  da  gnir  amalo  dalla  temma, 
30  vögl  la  vair  eir  eau,  baininclet  in  giant  con  vus,  e  scha  vulais  schi  quaista 
not,  cur  avais  clamo  la  prüma  vouta  las  uras,  gniss  qui'  tar  me  alias 
11  e  ^1^,  e  zieva  avair  piglio  curaschi  in  mieu  murütsch  e  miss'  nels  mauns 
da  Dien  tres  1'  uraziun,  giarons,  ma  saro  auncha  megl  cha  giajans  dall'  otra 
vart,  cioe  tres  1'  üert  giarons  davous  la  chesa  da  duonn'  Annetta,  e  lo  tres 
35  la  cligua  vzarons  allura,  scha  la  rimur  vain  our  dal  talvo  nella  cligna,  e  siand 
in  fatscha  a  mieu  talvo  vzarons  eir  cu  ch'  ella  fo  per  passer  tres  las  assas? 

Ma  avaunt  tuot  dsche'  m  Duri,  nun  aveross  forsa  gia  tschantscho  da 
que  als  voss  u  ad  oters? 

Na,  na  mieu  eher  Sar  cumper  dschet  Duri,    eir  scha  que  pera,    schi 
40  iu  bgerras  chosas,  nun  sun  sgür   pü   cott   a    dür    cu    bgers   oters    e   simlas 
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cliosas^   e  poss   darcbo   al  ^nirev  cba  mm  bc  dit  quc  ad  orma  vivainta,  saviand 
baiu  cba  C[ue  metess  iu   spaveut   ils   sieus   e  1'  iutcra   vscbinaiiuclia. 

Eau  s'  iugrazcb  ficb  Duri,  cba  avais  tguiei;  quo  secret,  e'  s  giavüscb 
iu   amnr  da   Dieu  da  tascbair  eir  d'  uoss'  iuvi,   eir  as  recompensero  per  que, 

Vus   savais   bain   cba  tauut  ma  duoniia,  cu  Niua,  scba  gnissan  a  savair    5 
cba   üiia  visiim   in   spiert  intra  ogui   not   in  nossa  cbesa,  ellas  sgür  e  tscbert 
nun   stessan   pii   nieucb'  lln   momaint  in   cbesa,  surtuot  la  not. 

E  poi  il  pes  füss  auucba  per  Gudencb,  cbi  nun  craja  ne  a  stria- 
raainta,  riraurs,  spierts  cd  oter  simil,  quel,  scb'  el  gniss  que  a  savair  as 
zuppes  dalun  iu  talvo^  armo  da  sa  speda  e  pistola.  e  bain  sglir  arivess  10 
üua  disgrazcba,  perclie  as  batter  cun  creatüras  cun  cbarn  ed  ossa,  ais  lina 
cbosa,  ma  vulair  druver  armas  cuuter  spierts,  visiuns  e  rimuors,  bo  pur 
memma  gia  custo  la  vita  a   bgers   increduls. 

Cb'  el  stetta  pur   sainza  üngün   pisser,   mieu   stimo  Sar  cumper,  dscbet 
Duri,   el   po   esser   sgür  e  tscbert  cba    tres   me  üngün   me    nun    savero    que,  15 
e  gugent,   ficbun   gugent,   vegn  cun    el    quaista    not,     uscbe    po  '1    eir    el    as 
persvader,   cba  que  cb'  eau  1'  be  dit  ais  vardet,   e   vair  el   svess  la  terribla 
spaventusa  visiun,   la  rimur,   e   simlas  cbosas. 

Dunque  essans  inclets,  dscbet  Mascbel  Jaunet,  alias  11  o  ^j^  podais 
gnir,   e  chattaross  la  porta  d^  cuort  be  stumpleda  cunter,  ed  eau  saro  iu  stalla.  20 

Ed  uossa  gni,   scbi  giaias  auncba  ün   momaint   in  murütscb. 

Dalun  cba  Mascbel  Jaunet  e  Duri  füttan  sortieus  da  stüva,  per  ir 
sün   stüva  sur,   Nina  dscbet  a  duona  Cbatrina: 

Sgür  darcbo   üna    da    sas    solitas  coufidenzas  u  visitas,    sco    cba  Duri 
fo   a  bgers  per  ir  poi   in   murütscb,   ma  eir  in   que  be  vis  pü  dalöntscb   cu  25 
bgers  oters,     cioe   cba    el    vo  saimper  be  tar  quels  cbi  baun  vin  in  cbesa. 

Cur  füt  quasi  mezz'  ura  cba  Mascbel  Jannet  e  Duri  eiran  sün  stüva 
sur,  Nina  comanzet  as  inquieter  e  dscbet :  cbe  dianzer  me  bo  '1  bain  dal 
dir,   cba  staun   taunt  löncb   cussü? 

Ma  cur  füt   passeda  ün'  ura,  daspö  cb'  eis  eiran  partieus  e  nun  guivan  30 
auncba,  Nina  teribelmaing  agiteda  comanzet  a  spassager  sü  e  gio  per  stüva, 
6  dscbet:  queco   nun   ais   üna  dretta  cbosa,   in  amur  da  Dieu  duonna  patruna 
cb' eil  am  dia  que  cb'  ella  craja  cba  Duri  begia  bain   dal  dir? 

Che  voust  cb'  eau  sapcba,    dscbet    duonna  Cbatrina,    scbidasenna    cba 
craj   eir  eau,    cba    qualcbosa    d'  insolit    al  dia  '1,    uscbiglo    sgür  cba  Jannet  35 
r  avess  gia  do  il  magöl  d'  vin  e  spedieu. 

0  benedida  duonna  patruna,  dscbet  Nina,  ob'  eil'  am  lascba  ir  sü  be 
ün  momaint  a  tadler  sper  1'  üscb,  ed  ella  so  bain  eir  ella  cba  scbafida  sco 
cba  sun,  udiud  be  ün  per  pleds  da  que  cba  dian,  se  dalun  da  que  cbi'  s 
tratta,  dal  A  al  Z.  40 
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Na  Niua^  e  uadinun  cha  nun'  t  lascli  ir  a  tadler  davous  las  portas, 
varguogua  da  tieu  fat,  meluuzza  bundragiusa,  dscliet  duonna  Ghatriua,  e 
glivra  iiossa  eir  ün  sacura,  cun  ta  coutiuua,  mclprUveda  chanzun,  d'  esser 
pü  fiua,  e  da  vair  pü  dalöutscb  cu  'Is  oters,  cha  que  do  pvopi  süu  la 
5gnierva,  e  da  aunclui  bain  pü  fastidi  cu  '1  contiu  „Destin"  da  Januet,  be 
cha  tu  sapchast. 

In  que  momaint  duoua  Chatriua  e  Niua  odittan   cha  Maschel  Januet 
e   Duri  guittau  gio   da  stüva  sur  e  gettau   in   murütsch. 

E   bain,   dschet  Nina,   vezla  cha  he    darcho    ingiuvino^    e    cha   quellas 
lOgraudas  secretezzas  glivrau  tuottüua   „gio  murütsch". 

Ma  in   ogni  cas,   que   cha  Duri  1'  ho   dit  e  confido   vegn  bain   spert  a 
savair,  eau  la  dun  charta  e  sage,  il  prüm  prov  da   fer  tschantscher  il  Sar 
patruu,  schabain  cha  ad  el  ais   difizil   dal   trer    il    verm    our    dal    ues,    ma 
Duri  se  baiu  que  cha  que  voul  per  al  fer  schüvler,   e  tschantscher. 
15  Cur  cha  Maschel  Januet,   ziev  avair  congedio  Duri,  returnet  in   stüva, 

tauut  duonna  Chatrina  cu  Nina  vzettau  daluu  ch'  el   eira  pü  trist  e  abatieu 
cu'  1  solit. 

Ma  di^  m  be  in  amur  da  Dieu,   dschet  duonna  Chatrina  che  fortünas 
cha  Duri  ho  bain  gieu  da' t  dir,  durante  pü  d' ün' ura? 
20  Quel  po  t'  avair  dit  e  confido  summa  chosa,    ed    eir  am  perast  avair 

üna  tschera  inaunz  gramazchusa. 

0  schi  multas   secretezzas,    dschet  Nina   cun    ajer   da    sdegn,    summa 
confidenza,  chi  a  me  nun  am  pera  güsta  bain  plazeda,   ne  stetta  bain   sur, 
traunter    ün   fulaster,    e   ün   Signur   Mastrel,    vschin   da   Schlarina   e    Salis 
25  da  schlatta. 

E  alla  fin  del  quint  poi,   as   po    savair   que  chal  Stimatissem  Signur 

guaiteder  1'  ho  bain  confido,  que'  m  pera  cha  in  famiglia  nun  saja  poi  neir 

bsögn  da  taunts  misteris,   almain  fin  in    uossa   avaius    saimper   cuschieu,    e 

gieu  la  crejauuza  daus  dir,  que  ch'  ün  ü  V  oter  ans  confidaiva,    ma   uischi 

30  duonna  patruua  cha  he  radschun? 

Ma  che  me  vulais  ch'  el  m'  hegia  confido  e  dit  d'  extraordinari,  dschet 

Maschel  Jannet  visibelmaing  imbarazzo,    el    ho    sco  '1    solit    tschantscho  da 

que  ch'  el  vezza  cur  vb  la  not  a  clamer  las  uras,  e  dellas  rimuors,  strias, 

visiuns,  spierts  e  „simlas  chosas"    (sco  cha  savais  ch' el  disch  saimper)  chi 

35  dschaiva  da  vair,  ü  forsa  vzaiva  sieu  bap  barmör. 

Mo,    mo  dschet  Nina,    scha    sieu   bap  dschaiva  da  vair  strias,   spierts 

e  rimurs,  schi  sgür  eir  las  vzaiva'  1,    sco  cha  bgera  glieud  da  fe  e  temma 

da  Dieu  haixn  saimper  vis  e  vezzan  auncha  hoz  in  di,  e  güst  el  am  pera 

ch'  al  comainza  bainischem  a  nun  crair  pü  ad  ünguotta,   e  pur  cha^  1  craja 

40  cha  que  ais  ün  grandissem,  pecaminus  pchö  d'  avauut  Dieu,    da    nun  crair 
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a  tuot  que  cha  iioss  buns  vegls  crajaivau,  e  trauiiter  quels  eir  sieii  bun 
bap  e  sieu  respettabel  nöu,  cha'  1  Seguer  als  begia  arvscliieus  tiiots  duos 
insemel  cun  tuots  mieus  cbers  trapassos,  in  Sieu  etern  c  dxitscb  granner,  Amen. 

Ma  che  prova,  e  chi  discb  cha  nun  craja  a    tuot    que    chi   crajaivan 
ils  buns    vegls,    e    mieus    cbers    barmörs,    dschet  Mascbel    Jannet,    cuu    ün    5 
profuond  sospir? 

0  schi,  sgür  pü  cu  me  crai  a  spierts  e  rimurs,  e  be  be  vulieu  dir 
cha  Duri  cur  cha  '1  comainza  cun  que,  nun  so  pü  glivrer,  sco  eir  cun 
sieus  contius  „Stimatissem  Signur  Mastrel !  Sar  cumper!  e  simlas  chosas!" 
e  usche  mh  nun  as  vain  a  fin  cun  el.  10 

0  sco  quaunt  a  dir  saimper  1'  istessa  chosa,  nun  ais  el  sulet,  dschet 
Nina  cun  ün  rir  da  sdegn,  bgers,  fich  bgers  cuu  saimper  1'  istessa  grama- 
zchusa  chanxuu,  e  sentenza  da  Salomon  fauu  clapper  las  vivras  e  saglir 
sü  per  las  paraits  la  povra  glieud,  be  cha'  1   sapcha  e  oda. 

E  alla  fin  del  quint  hb  per  ordir  Duri  al  dir:   „e  da  simlas  chosas"  15 
„6  Stimatissem",  nun  füss' el  sto  cussü   cuu  el  pü  d' ün"  ura,    e   pur    cli' el 
dia  uossa  spert  que  ch'al  guaiteder  1'  ho  confido? 

In  que  momaiut  arivet  Gudench,  chi  gia  returnaiva  da  sa  spassageda, 
Mascbel  Jaunet  füt  fich  containt  da  sieu  arivo,  chi'l  levet  d'üu  grand  imbaraz. 

Inua  est  gia  sto   raieu    figl,    dschet    duonna  Chatriua,    quista    damaun  20 
est    partieu    pü    bod    cu'  1    solit,   güst    cha    nossa    raudolina    comanzaiva    a 
chauter  sun  noss  balcun,  güst  cu'  Is  prüms  scliugs  da  sain  da  di  sortivast 
da  chesa? 

Sun  sto    sün   „Muottas-otas",    sur    Laret,    dschet    Gudeuch,    ah!    che 
vista   admirabla    ch' ün    ho   da    16,   ün    vezza   ils    leihs    e  quasi  tuott' nossa  25 
bell'  Engiadina,  eir  S-chanf,   e    quels   bels,    admirabels    munts   da  Zuoz,  ün 
töch  del  clucher,  e  üna  part  della  vschinauucha. 

Admirabels,  e'  s  po  bain  dir  incomparabels  quels  bels  munts  da  Zuoz, 
dschet  Nina  partind,   e  guardant  Gudench  con  ün  sorir  fich  significativ. 

Ma  dalun  ch'  ella  füt  in  suler,    comanzet'  la   as    sfruscher    ils    mauns  30 
as  dschand:    schi,    tuot    bei    cussu    que   ch'  ün  vezza,  ma  surtuot  ils   „Ad- 
mirabels munts  da  Zuoz   „e  aunz  di   partissans  digia,    e'  ns  straschinessans 
fin   sün   „Muottas-otas,   be  per  vair  il  piz  del  clucher  da  Zuoz. 

E    surtuot   quella   continua    tscherina   containta   e  rianteda,    ch'el    ho 
uossa  saimper,    ais  prova  sgüra  cha  Tafer  ais    bei  e  fat,    o    sgür   e   tschert  35 
cha  d'ün  momaiut  al  oter  cratschla'l,  e  da   dalet  ans    straungla   mez    tuots 
trais  ans  psalmodant  las  confidenzas. 

Con  ün  pretest  ü  Toter  vegn  damaun  tar  Siguui-a  Clergia,  quella  so 
sgür  cu  cha  Tafer  sto,  e  sch'ella  passa  eir  per  esser  üna  dellas  pü  scortas 
duonnas   dell'  Engiadina,    Nina   da   Salis    (sco   cha'l    Seguer    l'ho    schafida)  40 
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ciiu  poclis  discuors,   o  baiii  spert  so   baiii  la  fer  sburfler   our    tuot   que    cha 
la  voul   savair,   iu  merit   a  Gudcncb   o  la  Signurina  da  Zuoz. 

Duraute  Tiiitei'  di  Mascliel  Jaunet   stüdget  cbe  pretest  ii  schüsa  pigler, 
per  podair  ster    iu    stüva,   il  alvo    la    uot,   e  vers    saira    dschet  a  Nina,    da 
5  metter  fö   in  pigua,   aviand  e  ferm  mel  ils  daiuts,  e  nun  podiant  el  sgür  ster 
in  let  la  not. 

Chi  dann,  dscliet  Nina,  veza'l  que  ch'el  ho  guadagno  cun  las  grau- 
das  coufidenzas  del  guaiteder,  queco  podaiva'l  bain  savair  d'avaunza,  da 
claper  aiut  qualche  malura,  stand  taunt  lönch  sün  quella  stüva  sur,  chi 
lOais  ün  vair  vadret,  causa  cha  Gudeuch  voul  saimper  cha  las  fnestras 
stettan  aviertas,  flu  ch'el  vö  in  let,  cha  nun  se  propi  cu  cha'l  dischöl  nun 
ais  gia  intrö  vaunch  voutas  as  plazzer  sün  sieu  cour  e'l  sufocher  e  stand- 
schanter. 

Cun    la   schüsa   da    mel    ils    daints,    gia   alias   undesch   e  ^J2  la   not, 

löMaschel  Jannet   eira   in    stalla,  e  pochs    momaints    zieva,    zieva    avair   cun 

Duri  piglio   brav  curaschi    in    murütsch,    tuots    duos    sortitan    plaunin    dalla 

currt,   per  ir  tres  l'üert  da  duonn'  Annetta  Petz,  davoiis  sa  cligna,  chi  eira 

iu  fatscha  alias  assas  del  talvo  da  Maschel  Jannet. 

Arivos    nel     üert    da    duonn'  Annetta,    dandettamaing    Duri     fermet 
20  Maschel  Giannet  e'l  fet  vair  cha  tres  la  sfalizza  da  duos  üschöls  ün  vzaiva 
cha  in  stüva  da  duonn'  Annetta  eira  glüsch. 

Chi  so  me  que  cha  da  quaistas  uras,  resi  mezza  not,  paun  bain  fer 
in  stüva  duonn'  Annetta  e  sa  figlia,  dschet  Duri,   giand  plaunin  sü'l  bauuch, 
plazzo  suot  las  duos  fnestras? 
25  Ma  apaina  ch'el,  tres  la  sfalizza  avet  guardo  ün   momaint   in    stüva, 

Duri  d'ün  sagl  füt   gio    dal    baunch,    e    trand  Maschel  Jannet    pel    bratsch 
davent  da  lo,   gio  vers  la  cligna,   cun  vair'  anguoscha  al  dschet. 

Misericordia,    dulur,    sfruntur,    spavent,   la    visiun,   la   teribla    giganta 
visiun,  ais  cuaint  in  mez  la  stüva  e  pi'ova  da  strangler  Giunfra  Deta. 
30  Povra    disfortüueda    ci-eatüra,    probabel    avaro    eir    ella    vis    e    odieu 

qualchosa  d'surnatürel  e  avaro  volieu  ir  memma  sper  a  vair    que   cha   que 
ais,  ed  uossa  mela  vita  peja  bain  eher  sieu  buonder. 

Be  ch'ella  podess  pigler  in  maun  ün  töch  d'paun,  chi  ais  roba  bene- 

dida,    u    bain    ch'ell'avess    la    bun'  inspiraziun    da    dir    ün  Bap    noss,  ü  as 

35  metter  nels  mauns  da  Dieu  tres  qualuuque  oraziun,    schi  füss'la  salveda  e 

la  visiun  svaniss  dalun,  sainza  il  che  Segner  s5  que  chi  arivero,  e  simlas 

chosas. 

Sch'eir  spavento    dalla   temma  e  schnuizzi    da  Duri,    Maschel  Jannet 
vulet  tuottüua  vair  eir  el    quella   teribla   visiun,   e  güdo    da  Duri    get    sü'l 
40  baunch  inua  eira  sto  quel,  e  avaiva  vis  quella  teribla  scena. 
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Mascbel  Januett  stet  pero  hger  pii  löucli  cu  Duri,  sü'l  baiuicli  a 
guarder  que  clii's  passaiva  uella  stüva,  e  guieu  gio  dal  baunch  riaud  da 
cour,   e  cuu  ün   sorir  d'algrezcba  cha  Duri   nun   podet  vair,   al  dscbet: 

Scbi  raieu  cumper,  vus  avais  pUr  memma  radscbun,    que  ais   sgür    il 
spiert  ü  visiun,  cba  vzaivas  a  gnh*  la  not  our  dalla  cligna  da  duouu'  An-    5 
netta  nella  giassa,  e  da  lo    tres   las    sfalizzas    dellas    assas   da   mieu    talvo 
in   cbesa  mia. 

Ma  uossa  cuaint  in  stüva  ais  que  bain  pes,  la  povra  disfortüneda 
Deta  Petz,  as  defenda  taunt  cb'ella  pö,  e  tuots  duos  s'baun  clappos  güst 
intuorn  culöz   e  provan   sgür  da's   strangler  l'üu   Toter.  10 

Scbi  mieu  cumper,  voss  bun  bap  barmör  avaiva  bain  radscbun 
cur  cb'el  as  dschaiva:  ,.scha  me  vzessast  la  not  qualcbosa  d'surnatürel  scbi 
v6  par  ta  via,  e  nun   ir  a  tseberscber  que  cba  tu  nun   best  pers." 

E  que  vulaius  fer  eir  nus,  e  giaius  a  cbesa,  que  ais  sgür  pü  rad- 
schuno  e  pü  prudaint.  1  5 

Bain  spert  tuots  duos  sortitan  dal  üert  da  duonn'  Annetta,  e  s'instra- 
dettan  per  ir  a  cbesa,  Duri  pü  anguscbagio  e  spavento  cu  me,  e  Mascbel 
Jannet  soriand  d'algrezcba,  e's  dscband: 

Oramai    noss    amo    figl    nun    parta    pü    per  Paris,    eau'l    cuguuoscb 
memma   bain,    el    ais   memma    bx-ev  e  onest,    per    ir   tar    Deta,    be   per   la  20 
scbuaranter,  eis  sun  spus  e  sgür  spuseron  gia  d'utuon. 

Gudencb  nun  aus  bo  auncba  anuuzcbos  sia  impromissiun  cuu  Deta, 
be  per  via  da  quella  bluorda  Nina,  cbi  volaiva  saimper  al  fer  spuser 
Signuras,  e  forsa  fö  mel  viers,  saviaud  cb'el  bo  tscbernieu  Deta,  sainza 
la  dumander  cussagl.  25 

E  quaista  vouta  Giunfra  Nina  da  Salis,  nun  bo  vis  pü  dalöntsch 
cu'ls  oters,  e  que  bo'lla  d'uoss'  in  vi  d'odir  pü  d'üna  vouta,  sco  eir  cba 
sgür  „Tuot  ais  Destin"  e  cba  eir  Timpromissiun  da  Gudencb  a  Deta,  Dieu 
cbi  tuot  guida  e  destina,  avaiva  destino  e  decis,  e  cba  sieu  agir  da  bluorda, 
per  procurer  a  Gudencb  üua  Signurina  uuu  bo  servieu  ad  ünguotta,  percbe  30 
cha  „Tuot  ais  Destin"  e  ünguotta  nun  bo  lö  sainza  la  volonted  del  Suprem. 

Dalun  iutro  in  cbesa,  Mascbel  Jannet  as  zoppet  in  talvo,  e  bain 
bod  vzet  a  comparir  Gudencb  cbi  passet  tres  il  vöd  furmo  dall'assa  cb'el 
avaiva  levo  aunz  cu  ir  tar  Deta,  h  da  lo  ir  sü  per  scbela  d'crapenda  in 
stüvasur  inua  cb'el  dormiva.  35 

La  damaixn  zieva,  all'ura  cba  Gudencb  solaiva  s'alver,  Mascbel 
Jannet  get  tar  el  iu  stüva  sur,  e  siand  el  gia  alvo,  in  al  brancland  al 
dscbet : 

Buudi  Sar  spus,  sun  gnieu  a't  giavüscber  benediziun,  possast  passer 
bgers  ans  felices  cun  ta  cbera  Deta.  40 

30* 
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Stupefat,  pur  zieva  ün  bun  momaiiit  Gudench  al  dschet: 
Grazcha  bap,  per  tieu  giavüscli,  e  iu  prüm  lö  a't  domand  pardun, 
scba  nun  as  he  confidö?  dahin  mia  irapromissiun  cun  Data,  ma  sun  sgür 
cha  digia  sest  il  perche,  cio6  cha  poch  a  poch  vulaiva  preparer  Nina  per 
5  la  dir  que,  saviand  ch^ella  sgür  ans  fess  qiialche  scena,  aviand  ella  daspö 
cha  snn  gnieii  saimper  be  gieu  in  testa  d'am  tscherner  ella  ma  spusa  e 
bain   inclet  qualche  Signura  nobla  a  richa. 

Ma    uossa    d'im    in    che   möd    e   tres   chi   cha   tu    est   gnieu  a  savair 
noss'  impromissiun? 
10  Bain    spert    Maschel  Jannett    avet    quinto    a   sieu   figl    l'inter'istorgia 

della  rimur  ü  visiun  da  Duri,  lur  spassageda  la  not,  que  ch'els  vzettan 
uella  stüva  da  duonn'  Annetta,  e  cha  zuppo  nel  talvo,  el  al  vzet  a  passer 
tres  las  sfalizzas  dellas  assas  iu  lur  talvo. 

Schi,  dal  fuouz  da  mieu  cour  giavüsch    cha'l  Segner   as   benedescha, 
15  dschet  pü'navaunt  Maschel  Jannet,  ma  vezzast  mieu  eher  figl,  cha  que  cha 
tieu  bap  disch    adüna    cha    be  Dieu   redscha  e  guida    tuot,  e  cha  tuot    ais 
dad  El  destino,  as  ho  eir  cun  te  realizo  nel  pü  ot  gro. 

Ed  uossa  vegn  spert  a  clammer  ta  mamma,    e  se   davaunza  cha    eir 
ella  sco  eau,  avaro  ün  immens  dalet,   cha  per  compagna  da  ta  vita,  hegiast 
20tschernieu  sa  figlioula,  ch'ella  voul   bain   sco  adüna  egna  figlia. 

Pochs  momaiuts  zieva  eir  duonna  Chatrina,  cridant  d'algrezcha, 
strandschaiva  a  sieu  cour  sieu  amo  figl  e  benediva  il  nouv  per,  surtuot 
immensamaiug  containta,  cha  Gudench  la  dschet: 

Vezzast  mamma  benedida,  cha  oramai  nun  as  bandun  me  pü,  e  nun 

25  part  pü   davent   da   nossa    bella  Schlarina,   e  sest    cha   eir    las    spassagedas 

cha    tü'm   fetast   ir,  a  vair   la    bellazza    della    natura,     in    quaista    stagiun, 

contribuitan  a  aumenter  l'amur  chi  in  mieu  cour  naschiva  per  ma  cliera  Deta. 

Cur  cha  Nina  vzet  ad  ir  Maschel  Jaunet,  usche  abunura  tar  Gudench 

sün  stüva  sur,  as  dschet'la: 

30  Ma  che  anguoschas  po  bain  esser  arivo,    cha   gia   da   quaist'ura   vo'l 

tar  Gudench,  qualchosa  d'insolit  ais  sgür  per  aria? 

Ma  que  füt  bain  pes,    cur   ch'ell'al   vzet  a  saglir   gio   da   schela    scu 
sch'el  avess   vaunch   anns,   e  ün   momaiot    zieva  el  e  la   duona   patruua   ir 
inserael  sü  per  schela  riand  e  tschantschand  suot  vusch. 
35  0  granda  püffa,    ignorainta   cha   sun,    as   dschet   ella    bain    bod,    eau 

chi  uossa  poss  bain  dir  da  vair  saimper  e  ia  tuot,  pü  dalönsch  cu  tuots 
oters,   nun   he  sü'l  item  momaint   savieu  que  chi's  passa? 

Schi  trida  cuogna  melprüveda,    „que  sun  las  confidenzas,  schi  las  con- 

fidenzas,   il  pulschain  ho  finelmaing  ruot  il  crös,   e  in   quaist   momaint    ais 

40  ciissü  chi  tschüvla,  dsche'm  ün'otra,  ed  eir  magai'i  narra  a  lier,  cha  merit  tuot. 
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D'üu  momaiut  a  Toter  am  claraau  cir  a  me  sgür  e  tscliert  cussü. 

Qua  ais  quella  buna,  scortä,  Signura  Clergia  cbi  ho  tuot  combiuo. 

Sterzas,  cb'el  füt  daveut  tuotta  di,  sco  he  gia  dit,  ais  el  sto  gio 
Zuoz  e  Tho  domandeda. 

0  nouva  pondernsa,  algrezcha  iuefabla,  cba  suosch  quasi  dir  celestiela,  5 
uoss'ais  que  fat,  e  poss  dir  a  tuots  cha  que  ais  eau,  be  eau  chi'l  he  cuss- 
glio  dalla  pigler. 

Arno  figl  mieu,  beuedieu  ögl  gross,  eau  nun  poss  propi  pü  spetter 
il  momaint  d'at  strauudscher  cunter  mieu  cour  e't  beuedir. 

Be  am  pöra  cha  las  confidenzas  avess  el  podieu  ans  fer  a  tuots  traislO 
insemel,    ma  Gudench  avaro  sgür   vulieu    esser   sulet   cun    me   per   am    dir 
sia  algrezcha,   e  podair  pü  cordielmaing  m'ingrazcher. 

E  bain  bod  Maschel  Jannet  e  duonna  Ghatrina  guittan  gio  da  stüva 
sur  e  sco  cha  Nina  avaiva  previs,  duonna  Ghatrina  la  dschet  soriand: 

Gudench   a't   giavüscha    d'ir  ün  momaint   tar  el  e  el  ho  da't  tschan-  15 
tscher  d'ün  afFer  da  summa  importanza. 

E  bain  mieu  figl,  e  bain  mieu  fortüuo  spusin,  dschet  Nina  intreda 
in  duos  sagls  in  mezza  stüva,  sgualatand  la  testa  e  tignand  sieus  mauns 
sü'ls  chaluns,  che't  ho  saimper  dit  ta  Nina,  ch'ell'ais  schafida,  ch'ella  vezza 
pü  dalöutschs  cu  tuots  oters,  che  m'in  dist?  20 

Schi  figl  amo,  ta  Nina  hb  tuot  vis  e  previs  e  predit. 

Ma  avaunt  tuot  di'm  uossa  la  frauucha,  la  schetta,  la  püra  vardet? 
nischi  Gudench,  cha  la  müsted  ais  ida  sterzas,  il  di  cha  tu  est  sto  davent 
da  chesa  della  damaun,  fin  tard  la  saira,  nischi  figl,  cha  tu  est  sto  que 
di  gio  Zuoz  alla  domauder?  25 

Na  ma  chera  Nina,  dschet  Gudench,  la  pigliand  il  mann,  tü't  falast, 
eau  nun  sun  sto  gio  Zuoz  ne  que  di,   ne  oters. 

Sterzas,   il  di  ch'eau   nun    gnit   a   chesa    cu    la    saira    tard,    sim    sto 
durante  l'inter  di  in  god  cun  ma  spusa,    chi  sgrataiva    arüd    sper    il  Sass- 
Manella,  ed  eau  cu'l  champach  he  porto  nö  l'arüd  fin  tar  la  via  d' Andrea  30 
Gobfett. 

E  poss  bain .  t'asgürer,  cha  que  di  füt  ün  dels  pü  bels  e  pü  daletai- 
vels  da  ma  vita. 

Ma  eir  hoz  sest  ma  Nina,   ais  per  me  ün  di  d'incomparabla  algrezcha 
e  leidezza,  perche  hoz  ais  il  di  cha  a  vus  mieus   chers    as    fatsch   la   con-  35 
fidenza,  cha  per  compagna  diletta  da  ma  vita  hb  tschernieu  la  figloula  da 
ma  mamma  „Deta  Petz"   nossa  chera  chautunaisa,   ch'eau  se,  cha  taunt  tu, 
cu   mieus  genituors  l'avais   saimper  volida  ün  grand   bain. 

Sco  petrificheda  Nina  restet  durante  ün  bun  momaint  in  mez  la  stüva 
sainza  savair  dir  niench'üu  pled,  40 
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Disfoi-tüneda,  povra  disfortUncda  cb'eau  suu,  dschet  alla  fiiiel- 
maing,  as  büttaud  cun  la  fatscha  sü'l  let  da  Giideuch  e  scufondaud  dad 
ota  vusch. 

E  Nina   uun   cridaiva    perche    cha    Gudencli    avaiva    tschernieu  Deta 
5  per  sa  compagua,  perche  quella  l'eira  saimper  steda  simpatica  e  chera. 

Niua  cridaiva  da    rabgia,    da    nuu    s'avair    inaciirscbida    cha  Gudench 
amaiva   Deta,    e   da   mm    l'avair   ella    cussglo  e  dit    cha    Deta    füss    quella 
cbil  convgniss  il  raegl,  e  da   nun    l'avair    propost   eir   quella,    sco    tauntas 
otras. 
10  Ma  surtuot  cridaivla  da  fadia  e  da  displaschair,    siaud    sgüra   cha  da 

allur'iuvi  duouua  Cbatriua,   ma  surtuot  il  Sar  patrun  la  miucliunessan   bain 
suvenz,  in  la  dscband: 

Tu  cbi  dist  saimper  cba'l  Segner  t'ho    schafida   cba    in    tuot   vezzast 
pü  dalöntscb  cu'ls  oters,   in  quaist  affer  nuu  best  vis  zist  dal  vivaunt  Dieu 
15  pü  cbi  nus. 

Tu  cbi  dscbaivast  cba  absolutamaiug  nun  voust  cb'üngün  cu  tu  suletta 
as  masda  per  al  tscbercber  ün  bun  partieu  (e  bain  inclet  üna  Signura)  nun 
best  savieu  drizzer  our  güst  unguotta. 

Ma  il  pes  (as  dschaiva  ella)  saro  cba  d\ios'invi  bain  pü  ans  turman- 
20  tero'l   cun    sieu   melprüvö   „Destin",    cun    sia    eternela    senteuza   „Tuot    ais 
Destin",  o  quaunt  sun  bain  disfortüneda! 

Nina,  Nina  benedida  mia,  la  dscbet  Gudencb  provant  da  l'atrer  a 
se,  0  tu  nun  sest  quauuta  fadia  e  quaunt  mel  cba  tü^m  fest. 

Tu  sest  cb'eau  t'am  sco  üna  marama,   que  cba  tu  eir  meritast. 
25  Taunt  mieu  bap  cu  ma  mamma,  baun  cridö  da  dalet,  cba  he  tscber- 

nieu  Deta,    cha   tu  sest   bain   eir   tu,    ais   üna    breva,     virtuusa  e  lavariusa 
giuvna,  cbi  suot  tuots  raports  ans  rendero   sgür  felices  a  tuots. 

Tu  sest  bain,   cba  scha  avess  pigüo  qualcbe  Siguura,   cha  nun  amaiva, 

e  cbi  forsa   füss    steda   tuotta   di    in    stüva    a   rachamer,    e't    laschaiva    fer 

30  tuott'  las  lavuors  e  la  servir,  schi  cha  absolutamaing  que  nuu  avess  volieu, 

e  probabel  bain  bod  avess'  la  criticho  e  chatte  nosch,  tuot  que  cba  mamma 

e  tu  faivas  e  cuschinaivas. 

Cha  cun  nossa  Deta  sarö  que  tuot  oter,    sest  bain    eir   tü_,    ella    färb 
las  lavuors  d'cbesa,   e'l  bap,  la  mamma  e  tu  staros  in  stüva  as  der  praisas, 
35  il   bap  as  ligerö   la  bibgia  e  istorgias,   e  la   saira,   cun  duou'  Annetta  chau- 
taros  ils  psalms,  e  suvenz  giarons  a  spass  tuots  insemmel. 

E  poi  pigliarons  inavous  noss  fuonz  cha  avains  do  a  fit,   e  Deta  ed 

eau  farons  las  lavuors  e  cun  la  s.   v.    muaglia,    e    tu    vainst    be    ans    dir  e 

aus  musser  que  cba  avains  da  fer,  e  saimper  farons  tuot  que  cba  tü'ns  dist. 

40  E    poi    sest     ma    Nina,     clia     scha'l     Segner     aus    benedescha     cun 
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creatüriuas  cheras,  scbi  üua  da  uossas  figliuas  vögl  chi  liegia  uom  Niua 
Salis,  Nina  da  Salis,  ii  magari  scha  tii  preferast  la  metterons  uom 
„Nina  Blitz". 

D'  ün  sagl  Niua  füt  sper  Gudencli,  ed  al  sgualataud  cun  forza, 
r  aviand  clappo  pels  bratschs  al  dschet:  5 

Disgrazcbo,  maligu,  tu,  tii  ch'  eau  am  pli  chi  mieus  ögls,  tii  clii  est 
ma  vita  e  ma  sprauuza  sun  terra,  tu  liest  darclio  siischieu  am  dir  que  uom 
sgiamgiageder  e  vituperus? 

0  schi,  eau  suu  bain  üua  povra  disfortüneda,  o  be  cha  podess  raurir. 

In  que  momaiut  arivet  duonua  Chatrina.  10 

0  beuedida  duonua  patruua,  dschet  Niua,  la  pigliaud  il  niauu,  el;  el, 
Gudench,   schi  el,   ho   darcho   suschieu  am   dir  que  nom  infam   e  da  bescha. 

Nina,  Nina,  dschet  Gudeuch,  tii  est  propi  dvauteda  iiu  vair  iufaunt, 
sest  mamma,  eau  la  he  ditta  cha  üua  da  uossas  figliuas  vögl  chi  hegia 
uom  Nina  da  Salis,  e  per  pruver  dalla  fer  rir,  he  agiuut  cha  scha  ella  15 
prefera  magari,  la  metterons  uomm  „Nina  Blitz",  schi  vezzast  in  che  möd 
ch'  eir  am  tratta,  e  poi  sest  mamma  ch'  ella  ha  saimper  be  plauut  e  cridö, 
e  nun  am  ho  auncha  giavüsclio  baiu,  que  chi  dad  ella  fliss  baisam  per 
mieu  cour. 

E  perche  plaundschast  e  cridast,  la  dschet  duonna  Chatriua?  20 

Ma  nun  best  saimper  dit  eir  tii,  cha  Deta  ma  chera  figloula  ais  üua 
breva,  buna  matta  e  cha  tu  la  voust  bain? 

0  que  cha  tu  fest  Niua  ais  trid  e  sgrischus,  be  cha  tu  sapchast  e 
prova  cha  tu  mm  voust  bain  brich  ue  sich  a  noss  amö  Gudench. 

Schi,  schi  ch'  eau  1'  vögl  baiu,  dschet  Niua  scufondaut,    e'  s  büttaud25 
nels   bratschs   da  Gudench,    o    schi   ch'  eau  t'  amm,    e    pü  chi  tuottas  otras 
creatüras  in  quist  muond,   be  tu  est  ma  vita  e  mia  oraziun,  pardunam  amo 
iufaunt,  mieu  dilet,   sajas  beuedieus  in  vita  e  mort  tu  e  nossa  chera  Deta, 
il  Segner  vöglia  as  combler  da  sa  grazcha  e  inefabla  buuted. 

Ed  uossa,    tu  uosch,    mel    prüvo,    benedieu    be    cha   tu  sapchast,  cha  30 
vögl  cha  tu'  m  quintast,   e  dalun  dal   A  al   Z,    cu    cha    que    ais  ieu  cun  la 
müsted,  cur  cha  tu  la  best  domaudeda,  iuua,  e  que  cha  tu  ed  ella  avais  dit? 

Cun  pochs  pleds  Gudeuch  quiutet  a  sa  mamma  e  a  Nina  tuet  que 
chi'  s  eira  passö  trauuter  Deta  ed  el,  sainza  smaucher  il  töl,  1'  impraisma 
e  las  tratscboulas  da  sa  spusa.  35 

0  tu  furbatz,  fos,  schlöttrum,  dschet  Niua  riaud  da  cour,  schi  eira 
que  be  per  vair  a  tagler  faiu  ta  Deta,  cha  tu'  t  straschinaivast  suot  il  toi 
suu  crapenda,  e'  m  best  ditta  balbagiaud  cha  que  eira  per  defender  Schlariua 
dal   inimib  ? 

E  cur  cha  que  di  est  gnieu  da  ta  prüma  spassageda  aus  best  dumaudos  40 
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scba  tar  duoiiu'  Auuctta  hauu  bgcrra  s.  v.  muaglia,  e  quainit  chi  po  dürer 
üua  da  lur  irapraismas,  eira  quo  per  savair  scha  Deta  turness  baiu  bod  a 
glivrer  1'  impraisma? 

E   baia  che  discb'  la  c-hera  duonna  patruna,    dellas   finezzas,   astuzias 
5  e    fintas    da   quist  Signur  Curimel    maucbo,    e    dir    cha    eaii    uuu    am    sun 
inachüerta  d'  ünguotta,    o    he  cret  tuott'  sas    falistorgias,    e    travundidas  per 
zücher  e  pizetras, 

Vzand   cha   duouua   Chatrina    e    Niua    staivan    lönch    sün    stüva    sur, 
Maschel  Jannet,   chi  que  di  nun    avaiva   pos    inüngür,    arivet    eir    el    lö,    e 
lOgiavüscho  da  Gudench  quintet  darcho  1' intera  istorgia  della  visiun  da  Duri 
Pain,   nun   smanchand  la  baruffa  della  visiun    e   Deta,   in   stüva. 

Fortuna  da  Dieu,  vulais  pes,  voulais  pes  sbregiva   Nina,    as  tignand 
las  costas  dal  grand   rir,   o  cha'  1  glivra,   in  amur  da  Dieu  eher   Sar  patrun 
cha'  1  tascha,   cha  nun  poss  propri  pü,  quel  avarö  dit  qualche  voutas: 
15  E  simlas  chosas,  pover  Duri,  vulais  pes. 

Schi   ma  Giunfra  Niua    da  Salis,    dschet    Maschel  Januet,    eau    glivr 

dalun  e  tasch,  ma  be  nun  poss  fer  a  main  cu  da   la  dir  auncha,  cha  ella 

Signurina  Nina,   chi  disch  adünna  cha  in  quasi  tuottas  chosas  vez'  la  taunt 

dalöntsch   e  pü  dalöntsch    cu    bgers    oters,    quista    vouta    poi    nun    ho    vis 

20  direttamaing,   ü  chazramaing  poch,   ne  dalöntsch,   ne  spera. 

Be  in  üna  chosa  quaista  vouta,  stu'  la    allura   bain    confesser  ch'  ella 

vezza  der,  ciofe  cha  in  quaist'  uniun    da   noss  Gudench  e  Deta,  darcho  as 

po  vair  e  tucher,  cha  be  Dieu  ho  tuot    muö,    guido,   e   destino,    sco    as   he 

saimper  dittas,   e  sairaper  as  dscharo!    cha   be  El   redscha   e   tuot   maina  a 

25  fin,  e  cha  „Tuot  ais  Destin". 

0    eau    savaiva,    eau'  m    sun    bain    iupisseda,    as   dschet    Nina    sos- 
pirand. 

0  per  las  plejas  da  noss  Salveder,   benedieu  Sar  pati'un  dschet  ella, 

almain  hoz,  ün  di   solenn  sco  hoz,   ch'  el  nun   ans  turmainta  cun  sa  funebra 

30  istorgia,   ch'  el   nun    am    fatscha    clapper    mieus    granfs    e    forsa    auncha    la 

puoncha  zupeda,  quists  sun  tuottüna   aprovamaints  pes  cu  qualunque  pleja 

d'  Egipto  e  bos-chas  del  Apocalipse. 

Schi,  qvie  ais  vaira  dschet  Maschel  Jannet,  hoz  ho  dad  esser  per  nus 

tuots  ün  di  d'  incomparabla  leidezza  e  dalet,   e  per    cha  possaus    tuots    rir 

35  bain   a  bunura  as  main   uossa  dalun  in  noss  talvo,  e'  s  fatsch  vair  inua  cha 

la  teribla  visiun   „posaiva   per  ir   tar  Deta   alla    strangler,    e    da    lo    gniva 

darcho  in  chesa  nossa. 

0    1'  arte   della    guerra    ais    tuottüna    üua    grand'  bella    chosa,    dschet 

Maschel  Jannet,   cur  ch'  eis  füttan   in   talvo,   levaud  la  claviglia  dell'  assa  e 

40  la  laschand  cruder  per  terra,  vzais  cha  noss  Sar  spus  füss  tuotüna  dvanto 
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üu  famus  geuerel,   vzais  che  indschiu  ch'  el  avess  gieu  per  chatter  lös,  per 
fer  passer  sia  armeda  sainza  esser  visa  dal  inimih  ? 

Un' idea,  ün' idea  am  vain,  dschet  duonna  Chatrina  vzand  1' assa  per 
terra,   ün  proget  clii   bain  sgür  eir  als  plascharo  a  tuots." 

Eau  nun  poss  propi  pü    spetter    il    momaiut,   d'  ir    a    straindscher    a    5 
mieu  cour  mia  ameda  figlia  Deta,  e  propuon  cba  passans  uossa  daluu  tuots 
quatter  quia,  inua  passaivast  tu  mieu  figl  e   giajans   eir   tres  la  cHgua  tar 
duonn'  Annetta  e  nossa  Deta  a  giavüscher  benediziuu. 

II  proget  da    duonna  Chatrina    tut    da   tuots   trais    acepto    eun    grand 
dalet,  e  bain  spert  duonna  Chatrina  e  Nina,  güdedas  da  Gudench,  chi  eiralO 
sortieu  el  il  prüm   füttan  nella  giassa, 

Ma  provaud  eir  Maschel  Jannet  da  passer,  siand  fich  corpulent  nun 
al  füt  que  possibel. 

Destin,  destin,  schi  sco  quaista  vouta  dsche'  m  ün'  otra,  cha  crai  eir 
eau  nl   Destin,   comauzet  a  sbregir  Nina,  riand   sco   üna  bluorda.  15 

Que  eira  destino  cha  nus  podessans  passer  tres  las  sfalizas  dellas 
assas  ed  el  na,  e  ch'  el  stöglia  sortir  da  porta  d'  talvo  e  fer  il  giro  per 
gnir  fin  tar  nus!     Schi,   schi   „Tuot  ais  Destin". 

Bain  bod  eir  Maschel  Jannet  arivet  nella  giassa,  e  fand  main  fracasch 
possibel  tuots  qiiatter    intrettau    nella    cligna    da    duonn'  Annetta    e    da    lo  20 
traversettan  il  talvo  e'  1  suler. 

Arivos  tar  1'  üsch  d'  stüva  (duonna  Chatrina  dand  il  bratsch  a  Maschel 
Jannet  e  Nina  il  bratsch  a  Gudench),  duonna  Chatrina  dandettamaing  avrit 
r  üsch  e  iutrand  tuots  quatter  insemel  ella  dschet: 

„Bundi  ma  chera  consöra!     Buudi  mia  ameda  figlia,  ad  essans  gnieus  25 
per  giavüscher  bain  e  benediziuu  al  nouv  per." 


Duos    dis    zieva,    davauut  la  porta  d'  chesa    da    duonn'  Annetta  Petz 
eira  fermö  ün  charr  e  chavagl. 

Sü'  1    char,    chi    paraiva    güst    nouv,    telmaing    ch^  el    eira    sto    lavo   e 
sfruscho   eira  sto  miss  im'  assa,   alva  sco'  1  lat,   e    sün    quella    ün    bei  pann  30 
tudaisch  tuot  nouv. 

Lö  as  tschantettan  Gudench  Salis,    vstieu  dad  offiziel,    e    sper   el    sa 
spusa  Deta  Petz. 

Eis  giaivan  fin  a  Zuoz  lur  spassageda  da  müsted,  e  nell  istess  temp 
a  vair  e  der  part  da  lur  impromissiun    als    nombrus   paraints  da  Deta  chi  35 
eiran  vschins  da  Zuoz  e  lo  doraizilios. 

Intuorn    il    char,    per    salüder    ils    duos    fortünos    viandaunts,    eiran 
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radimos  duouu'  Aiiuetta  Petz,  Mascliel  Jauuet,  duouna  Chatrina;  Niua  e 
qualche  prossems  paraints. 

Tuchand  maun  a  Nina,  Gudencb  la  dschet  riand: 

Vezzast  ma  chera  cha  in  tuot  sairaper  fatsch  que  cha  tu'  m  gia- 
5  vüschast  e  sun  ün  hom  da  pled,  eau'  t  lie  impromissa  d'  ir  baiu  bod  im  di 
gio  Zuoz  vstieii  d'  offiziel,   e  vezzast  cha  hoz  tegn  ma  promessa. 

Schi,  schi,  dschet  Nina,  furbatz  bizzarun,  daspö  cha  tu  est  gnieu, 
am  best  fatta  da  bellas,  e  da  tuottas  culurs,  ma  la  pü  bella  fiit  tuottUna 
quella  cha  eir  eau  sun  ida  am  rampcher  sü  suot  il  toi  d'  crapenda,  per 
lOvair  scba  da  16  as  vzaiva  ils  munts  da  Zuoz. 

Tuottüna  stust  confesser,  cha  in  pü  d'  ün  affer  chi'  t  concerna,  ta 
Nina  ho  tuot  previs,  predit  e  vis  bain  dalöntsch. 

Schi  eau' t  h^  dit  cha  me  nun  sarost  „Curunel",  cha  tu  nun  partirost 
pü,  e  cha  aunz  chi  glivra  la  sted  gnarost  eir  tu  inamuro  bluord,  at  farost 
löspus,  e' t  mariderost. 

Que  ais  vaira,  que  ais  bain  vaix'a,  dschet  Gudencb  partind,  tu  best 
eir  in  quaists  affers  vis  fich  dalöntsch,  ma  chi  chi  eira  quella  cha  vulaiva 
bain,  chi  vaiva  d'  esser  ma  spusa  e  ma  duonna  que  nun  best  tuottüna 
savieu  vair,  ue  ingiuviner. 


20  Tout  ais  Destin! 


L'Utuou  eira  arivo! 
Millis  e  millis    psalmists    da    munts,    gods    e   vals,    avaivan     chauto 
l'amur  e  l'onur  a  Dieu. 

Milliuns  d'fluriuas   eirau    sortidas    da    lur    butuus,    avaivan    sorieu    al 
25  tschel,   o  tramiss  lur  profüm. 

Sün  pros,  pasculs  ed  ers,   il  chod  vent  avaiva  graziusamaing  ninö  e 
undagio,   ils  stüihs,   föglias,   fluors   e  spias. 

Cun  lur  bei  verd,    munts  e  gods    avaivan    clamo  a  tuots:    Spraunza! 
spraunza ! 
30  E  in  milli  manieras  la  bellezza  e  grandezza    dell'  ovra    del  Omnipo- 

taint  avaiva  dit  a  pü  d'ün  cour: 

Amma!  Amma!  Amur  ais  felicited! 

E  Nina  avaiva  baiu   eir  previs  e  iugiuvino,   cur  ch'ella  d'prümavaira 
avaiva  dit  a  sieu  Gudench  : 
35  Eir  in  tieu  cour,   Dieu  semuero  il  sem    della    „Flur    da   beadenscha" 

„Amur" ! 
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La  2)rüma  Dumeugia  d'October,  fiit  ün  da  quels  clis  cl^rs  e  seraius 
d'utuoii,  cbi'us  fauu  vair  il  Tscbol  pü  blov  cu'l  solit,  e  cha  quel  a  tuots 
ans  discb: 

Uzb  VOSS  sguard  vers  il  Segner,  e  ingrazcbe'l  per  tuots  ils  bains  e 
beuediziuu  cb'el  darcbo  as  lio  largiamaing  coucess.  5 

Que  di,  nel  nouv  e  pompus  taimpel  da  Scblarina,  sto  termiuo  da 
fabricher  be  daspö  pocbs  aus,  ün  „Nouv  Per"  guiva  lo  uuieu  e  beuedieu 
dal  minister  del  pled  da  Dieu. 

Que  per  eira:  Gudencb  Salis  e  Deta  Petz! 

Ficb  nombrus  eiran  ils  fortüuos  cbambrers,   stös  invüdos  a  pigler  partlO 
all'  algrezcba  e  leidezza  dellas  duos  famiglias  Salis  e  Petz,   e  lur  paraints. 

Vers  la  flu  del  graudius    „Gianter  da  nozzas"   dels    sur  numnos   (cur 
cba    eir  quels    cbi    uschiglö     tschauntscban    pocb,    dvaintan    fich    eloqueuts 
e  discursivs,  e  quasi  saimper,  cur  cha'l  vin  fo  sieu  effet,  tscbauntscbau  pü 
cu'ls  oters),  Nina  chi    eira    tschanteda   sper   duouna  Cbatrina,    sa   patruna,  15 
ja  dscbet  suot  vuscb, 

Fortuna  del  vivaunt  Dieu,  dolur,  sfruutur,  duonna  patruua,  clia'l 
Segner  ans  stetta  tiers,  cb'ell'al  guarda,  el  comainza  a  avair  quella  tscbera 
rianteda  e  pcbadusa  da  St.  Rocus,  güst  sco  cur  scb'el  as  prepara  per  ans 
dir  sia  eternela  sentenza  salomonica  del  Destin.  20 

Ella  vzarö  cba  uossa  per  la  fin  del  giauter,  an's  serva'l  sgür  auncba 
üna  discreta  doscba  da  sieu  gramazcbus  „Tuot  ais  Destin"  raangiaud  la 
buoglia  da  spusa. 

E  quaista  vouta  podains  esser   sgüras,    cha   que    sarö    bger    pü    lung 
cu'l  solit,    percbe   eau   cbi   in  tuot    vez  dalöntsch,    he    remarcho,    cba    cur  25 
cb'el  bo  bavieu  ün  magöl  d'viu  pü  cu'l  solit,    exphcha'l  eir  la  geremiada  bger 
pü  in  lung  ed  in  larg,   o  cha'l  Segner  aus  detta  sa  buna,  sencba  pazenzcba. 

E  Nina  darcbo  avaiva  ingiuvino,  cha'l  Sar  patrun  avaiva  vöglia  da 
dir  qualchosa,  perch^  apaina  ch'ella  avet  dit  que  a  duonna  Cbatrina,  el 
fet  segn  da  fer  silenzio,   e  dscbet:  30 

Stimeda  Compagnia! 

Hoz,  il  pü  bei  di  da  ma  vita  avess  desiderö,  cba  na  be  tuots  noss 
paraints  e  bgers  amibs  piglessan  part  a  noss'  algrezcba,  ma  bainschi  nossa 
chera  Scblarina  iutera. 

Sco  ch' eis  vezzan,    eir  noss  brev  e  bun    guaiteder   „Duri  Pain"    ais  35 
ün  dels  cbambrers,  e  cun  vair  dalet  al  vezz  hoz  qui'  traunter  nus. 

Sclii !  eau  he  gieu  gugent  cba  quel,  cba  tuots  savains,  cbi  couscien- 
ziusamaing  fö  sieu  dovair,  cbi  duraute  cba  uns  quiettamaing  dormius  la 
not,  vaglia  per  nus,  e  guarda  cba  üugün  prievel  ne  disgrazcha  uu'ns  ira- 
natschan,  piglia  eir  part  a  noss'  imraensa  leidezza  e  dalet.  40 
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Ma   eir   he    volieu    cL'el    saja  cbambrei',    pcrcho  el  füt    il    prüm    clii 
savet  la  müsted  da  Deta  e  mieu  figl,  el  Tut  il  prüm  chi'ls  vzet  uuieus. 

Eau  nun  so  cu  l'ingrazcher   avuonda,    mieu    eher  Stimatissem  Signur 

Mastrel,  Sar  cumper,    dscbet  Duri    fich   comoss,    dal    bain    cb'el    bb    dit   da 

5  me,  e  della  grauda,    summa  ouur  cli'el  am  bo   fat  da'm  invider  alla  nozza 

da    sieu   ouorabel  e  rispettabel   figl,    in    compaguia    da    taunts    veuerabels, 

stimatissems,    ilustrisems   rispettabels,    onorabels  Signuors  e  simlas    cbosas. 

Ma  quauut  ad  esser  sto  eau  il  prüm  cbi  be  savieu  cbar  Sar  Gudeuch 
e  duouua  Deta    as   hegian    impromiss    eterna    amur,    e    simlas   cbosas,    quo 
lOpropi  UHU  crai  e  dubitescb  cbi  saja  vaira. 

Eau  se  cb'el  cun    que   voul    dir,    e    saimper    prova    da'm    persvader, 
clia  la  giganta  visiun,  cb'eau  vzet  püssas  voutas  ad  intrer  a  mezza  not  in 
sa  cbesa,    e  l'ultima  vouta  vzet    in    stüva   da    duoun'  Annetta   insemel    cun 
duonna  Deta,  nun  eira  oter  cu  Sar  Gudencb  sieu  figl. 
15  Ma  scb^eir  que  pera,   scbi   sgür  nun   sun   neir   eau  pü  cott  a    dür    cu 

oters  e  simlas  cbosas,  e  sun  darcbo  pront  a  gUrer,  cba  la  visiun  cb'eau 
vzet,  saja  nella  straglia,  sco  quella  nella  stüva,  eira  almain  mez  pass  da 
Cumön  pü  granda  cu  Sar  Gudencb,  telmaing  cba  cur  cb'in  stüva  provet'la 
da  strangler  u  standscbanter  duonna  Deta,  s'avaiv'la  stovida  plajer  quasi 
20  dobla,  per  podair  la  pigler  intuorn  culöz. 

E  la  püra,   s-cbetta    vardet,    scba   duonna  Deta   voul    bain    confesser, 

ais  cb'ella  bo  gieu  la  buna  inspiraziun   da  dir  in  que    teribel,    gramazcbus 

momaint,  ün  Bap  uoss,   u  bain  missa  in  mauns  da  Dieu  urand,  e  aruvand 

cb'el  detta  pescb,  e  fatscba  svanir  per  saimper_,  quella  povra  visiun,  rimur, 

25  u  spiert  infernel. 

Scbi,  eau  sun  tuottafat  d'ün'  otra  opuniuu,   dscbet  il  Signur  Curunel 
Planta,   eau  sun  sgür  cba  duonna  Deta  as  bo  lascbeda  ficb  gugent  straugler 
e  standscbanter  da  quella  visiun,   u  spiert  infernel,  e  avaro  aruvo  il  Segner 
cb'ella  tuorna  darcbo  la  not  zieva. 
30  E  pur,  dscbet  il  Signur  Eeverendo,    vus   savais   ficb   bain   Duri,   cba 

m'avais  dit,    cba   zieva   essas   turno   püssas   voutas  a  mezza  not  a  guarder 
scba  la  visiun  as  fess  darcbo  vair,   e  nun  l'avais  me  pü  visa. 

Tscbert,  nun  die    que,  per    vulair   pruver    cba    nun    existan    visiuns, 

rimuors,  striögn,  spierts  e  povras  ormas  condannedas  da  Dieu  a  nun  avair  pos. 

35  Na  zuond  bricb,  e  que  füss  parfin  ün  grand  pcbo,    percbe  la  seucba 

scritüra  aus  tscbaxmtscba  in  merit  der  e  prezis,    saja   da    spierts    melnetts, 

SCO  eir  da  striuns,   incbantaduors,   spierts  diabolics  e  visiuns. 

Ma  in  quaist  cas   Duri  pur  craje,    cba  la    prova    ais    sgüra    cba    que 
cba  avais   vis  mm   eira  üna  visiun,   ne  ün   spiert,   percbe  uscbiglö  l'avessas 
40  vis  eir  zieva. 
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E  poi,  piir  craje,  que  cha  bgers  haun  pretais  cd  ais  sgilr  vaira,  cioe 
cba  la  terama.  ranguoscha  e  spavent  fauu  quasi  saimper  vair  las  chosas 
bger  pü  grandas,   pü  tridas   o  sgrischusas  da  q\ae  cha  sun. 

AUura  ais  auncha  üua  chosa:  mieu  stimo  Sar  cumper  Maschel 
Jannet  am  ho  gieu  quinto,  cha  quella  not,  aunz  cu  partir  per  ir  a  5 
vair  la  teribla  visiun,  avaivas  piglio  üna  discreta,  inaunz  copiusa  doscba 
d'curaschi,  our  dal  butschiu  pitschen,  e  probabel  eir  que  s'ho  fat  vair  la 
visiun,  II  megl  dit:  ,.Sar  Gudench"  bger  pü  grand  e  tuot  diferent  da  que 
ch'el  ais. 

Stimatissem  Signur  Reverendo  Sar  cumper,  dschet  Duri,  riand  eir  el  10 
cu'l  rest  dels  chambrers,  que  ch'el  disch  saro. 

Ma  nun  ais  eir  possibel,  cha  la  povra  disfortüneda  orma,  spiert  ü 
visiun  e  simlas  chosas,  nun  as  fatscha  pü  vair  e  gioda  uossa  pös,  percbe 
cha'l  temp  destinö  da  Dien  per  sia  expiaziun  ais  finieu? 

A  gnaro  sgür  eir  il  temp,  cha  üugün  nun  vzaro  pü  la  teribla  rimur  15 
da  Brattas    u   chavagl    schimmel,    e    il    disfortüno    preir  a  fer    rimur    nella 
baselgia  da  Crasta  e  nella  chesa  chi  eira  dal  preir. 

Eir  per  quels  Dieu  averö  destinö  il  temp  per  expier  lur  anguscha- 
giusas  acziuns  e  simlas  chosas. 

Ma  quaunt  alla  visiun  nella  straglia  e  nella  stüva  da  duonn'  Annetta  20 
üngün  me  uu'm  persvadaru    cha   quella   eira  Sar  Gudench,    taunt   der    vez 
eir  eau  da  savair  distingner  que  chi  ais  üna  creatüra   cun    charn   ed   ossa> 
u  bain  ün  spiert  e  simlas  chosas. 

Duri,    dschet  Maschel  Jaunet,    duraute    voss    discuors    avais    dit    ün 
pled,  ch'eau  nun  poss  lascher  passer  sainza  al  repetir,    e   dal   quel   avaiva25 
gia  decis  da  tschantscher  hoz,  di  della  uozza  da  mieu  figl. 

Ad  essans,    ad   essans,    dschet  Nina  scundunand    duonna  Chatrina,   o 
par  l'amur  da  Dieu  cha  la  guarda  che    tschera    da    beadentscha    ch'el    fö, 
nun  la  he  ditta  cha  que  saro  güst  dintaunt    cha'l   mangia   la    „buoglia   da 
spusa"  Dieu  vöglia  cha'm  falla,  ma  sco  hoz  temm  bain  cha  que  saro  bger  30 
pü  hing  cu'l  sollt. 

Vus  avais  tschantscho  da  que  cha  Dieu  destina,  in  merit  a  povras 
ormas  chi  nun  haun  pos,  ed  eau  dscharo  duos  pleds  dal  „Destin"  chi  hoz 
ans  ho  quia  reunieus, 

E  bain!    prova   pü    palpabla,    pü   visibla,    pü   evidenta  nun    and    ais  35 
sgür  sto  cu  la  müsted  e  matrimuni  da  mieu  figl  e  Deta,  cha  Dieu  redscha, 
guida  e  destina  tuot  El  nel  muond,   e  cha   „Tuot  ais  Destin''. 

Eis  bain  sgür  saun  tuots,  cha  gia  d'infauut,  Gudench  piglet  la 
resoluziun  e  fixaziun  da  vulair  dvanter  sudö,  offiziel  e  parfin  Curunel. 

E  cun  queir  idea  fixa  partit  el   per   terra   estra,    nonobstante    nossas  40 
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suplicas  e  larmas,    e  durante    ses    ans    as   dct    tuotta    paina    possibla    per 
reuschir,   e's  fer  onur   in   sa  vocaziun   tschernida. 

El  gnit  quaista  prümavaira,    per  passer  qualche    mais    cun    nus,    ma 
saimper  pü  cu  me  decis  da  ir  darcho    quälst    utuon   a  Paris,    e   pü    cu    me 
5  persvass  d'esser  iiu  di   „Curunel". 

Eir  il  prüm  terap  ch'el  eira  arivo,  ogni  di  stüdgiaival  uras  interas 
in  sieus  cudeschs  chi  trattan  da  guerra  e  bataglias,  s'exercitaiva  al  duel, 
chaminaiva  perfiu  per  ir  in  let  saimper  al  pass  militar,  e  a  maisa  cu'l 
sdun  e  curte  bataiva  il  tarabur^  sün  sieu  plat  d'zin  e  parfiu  üna  damauu 
10  Nina  curit  ans  dir,  ch'el  as'vaiva  straschinö  sün  crapenda,  suot  ün  toi,  per 
vair  che  posiziun  ch'el  avess  da  fer  pigler  a  sia  arraeda,  scha  l'inimih 
gniva  per  porter  davent  Schlarina. 

Ma  dandettamaing  ün  bei  di  uoss  Gndeuch  füt  sco  transfurmö. 

El  mettet  dvart    sieus    cudeschs,    la    speda,    il    batter    il    tambur    sü'l 
15  platt  d'zin,   e'l  pass  militar  per  ir  in  let. 

El  comanzet  a  fer  lungias  spassagedas,    ad    esser    pü    trist   e   pensiv, 
e  parfin  suveuz  sospiraiva. 

Poch  dis  zieva  perö,   da  sas    spassagedas    portaival    püschels    d'fluors 
a  sa  mamma  e  Nina,  eira  saimper  rianto  e  piain  d'spass,   tschüvlaiva  „Eau 
20  sun   üna   giuvnetta    chi   am   a    ster    alegraraaint"    e    surtuot  ans  branclaiva 
bger  pü  suvenz  e  pü  stau  cu  avaunt. 

E  tuots  trais  eirans  in  algrezchas  e  containts  da  quella  benedida  müdeda. 

Ma  duonua,  quella  dschaiva  cha  que  sun   las    spassagedas,    vzand    la 
bellezza    della    natura    in   tuotta    sa    purapa,    chi'l    faivan    smancher    Paris, 
25  „Curunel'',  guerra  e  bataglias. 

Nina  quella  füt  pü  aveduta,   quella  dschaiva: 

Quistas  brancledas   continuas,    quista    tschera    da   beadentscha,   quista 

buocha  schladeda,  chi  pera  saimper  ch'el  stöglia  ans   dir   qualchosa  u  gnir 

our   cu'l   sfrin,    quist  tschüvler    „Eau    sun    üna   giuvnetta,"    quists    spassins 

30  e  vöglia  da  giuver    con    nus    sco   ün   infaunt,    tuot   que    craje'm   pur,    faun 

be  ils  spus. 

Ed  eau  avaiva  tuott'  ün'  otra    opiuiun,    eau   crajaiva    sgür   e   tschert, 
cha   nossa,    taunt   sauna   salatta   da    randichels,    l'avess    pürgio  e  calmo    il 
saung,   ed  eir  sa  teribla  smagna  e  passiun  guerriera. 
35  Ma  bain  bod  savettaus  (ed  eau  il  prüm)  il  motiv  da  quella  benedida 

müdeda  tar  noss  figl. 

Üna  vusch   dutscha   e   possainta,    avaiva    clamo    in    sieu    cour   e    nel 
cour  da  Deta:  Amma!  Amma!  Ammess!  Eau  he  destino  voss'  üniun! 

E  quella  vusch  eira  la  sencha,  la  divina,   la  vusch  da  quel  chi  tuot 
40  vezza,  redscha,  guida  e  destina,  la  vusch  da  Dieu. 
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Sclii!    „Tout  ais   Destin"' 
E  noss  figl  nun  s'impaisa   pü  a   „Partenza,    Curunel,    Guerra    e   Bataglia", 
Ma  be  a   „Patria,   Famiglia,   Pesch  e   Amur"! 

Vöglia,  mieus  amos  infaunts,   Quel  cbi's  ho   uuieus  eir  as  benedir. 

Possas  saimper  in  El  avair  vossa  fe  e  fidauuza,   e  sentir,    cba  be  in    5 
sia  evdaunza   ün    chatta    l'algrezcba    sencba    vaira,    confort    uell'  affliziun, 
pesch   in   famiglia  e  la  vaira  felicited. 

„Amen!  Amen  eher  Seguer,  tres  püra,  ponderusa,  buutadaivla,  iu- 
comparabla  grazcha  Sia,   Amen!   Usche  saja,   usche  dvaiuta. 

0   schi  cha'l  Segner   als  bencdescha,    dschet  Nina  a  dixonna  Chatriua  10 
as   siijantand   ils   ögls. 

Schi  dasenna  cha  quista  vouta  am  hö  que  parida  vair  bei  e  ünguotta 
tauut  lung,  que  ch'el  ho  dit,  e  dintaunt  ch'el  hö  tschantscho,  nun  he 
sentieu  ne   furedas,   ne  duledas,   ue   strattas,   ne  granfs  d'üngünas   varts. 

Ma  nischi   chera  duonna  patruua^  cha  que  ch'el  ho   dit  quaista  vouta  15 
ais  bger  pü  cordiel,  comovent  e  da  fundamaint? 

Tu  possaint  Üieu,  chi  me'vess  dit  e  cret,  cha  cun  sieu  „Destiu"  que 
eher,  bun  Sar  patrun,  avess  savieu  m'inplir  il  cour  d'üna  simla  comuveu- 
scha,  e'm  fer  crider? 

Schi  dasenna,   in  vardet  buna  cha  quaista  vouta   chatt   eir   eau    ch'el  20 
ho  radschun  e  cha  tuot  que  ch'el  ho  dit  ais  vaira  e  güst. 

Tuots  progets,  stüdis,  exersizis,  manövras  e  sforzs  da  Gudench,  per 
dvanter   „Curunel"   sun  stos  temp  pers  e  nun  haun  servieu  ün  s-chavazeda. 

Tuott'  mas  scuraridas,  provas,   tschernas,  combinedas,  e  nots  passedas 
sainza  pos,   per  al  tschercher,   procurer  e'l  fer  spuser  üna  „Signurina"   nun  25 
haun  güdo  ne  servieu  zischt  dal  vivaunt  Dieu. 

Schi,  in  quaist  aflfer  stu  confesser,  cha  vezz  eir  eau  sco'l  Sar  patrun 
„II  daint  da  Dieu"  cha  be  il  Segner  ho  muo  tuot  a  fin,  ho  decreto,  e 
destino  l'uniun  da  noss  amos  infaunts. 

Breva  ma  Nina!    Breva,    dschet    duonna  Chatrina   la    strandschand    il  30 
mann,    eau  chat  eir    eau    cha   tu    liest    radschun,    cha    mieu   hom,    hoz    ho 
tschantscho  pü  cordielmaiug  e  pü  bain  cu  il  solit. 

Ma  na  be  el,  ma  eir  Tu  ma  Nina  best  quaista  vouta  discurieu  e 
radsebuno,   cun  pü  fundamaint,  bun  senn  e  gudizzi. 

E  surtuot,  sainza  a't  loder  e  vanaglorier  cun  tia  eterua,  gramazchusa  35 
„s-chafida",  e  vair  pü  dalöntsch  cu'ls  oters"  sco  cha  tu  fest  ogni  di  bgerras 
voutas,  e  prova  ta  superbgia  e  vanited,  chi  sun  ün  grandissem  pcho  da- 
vaunt  il  Seguer,  be  cha  tu  sapchast  ed  odast,  e  craja  pur  cha  las  loda- 
vaglias  da  te  stess,  dann  auncha  bain  pü  sün  la  gnierva,  cu  la  sentenza 
dal   ,,Destin"   da  mieu  hom,  chi  schabain  stüfcha,  perche  ch'el  eir  la  disch  40 
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precis  l'istess  pü  d'üna  vouta  al  di,  ma  cba  hoz  scu  clia  tu  best  stovieu 
coufesser,  cha  que  cli'el  discb  ais  güst  e  vaira,  e  prova  sa  ferma  fe,  cretta 
0  fidaunza  in  Dieu. 

E  poi   eir  Tu  damauu   e  saira    mettast    tieus    mauns    insemmel,    ozast 

5  tieu   sguard   vers   il  Tscbel,   iugrazcbast  l'Omnipotaint  per  sa  bunted  e  ogni 

dun,     al     suplicbast    per    sia   agüd    e  benediziuu    per    te,    ils    tieus   e   tieus 

couumauns,    l'arovast  da  surlavger    tuots    sofFerents   e  conforter    ils    atristos 

e  disfortünos,  e'L  dest  lod,   gloria  ed  ouur. 

0  cuu  que  ma  Nina^  provast  eir  Tu,  cba  tu  best  fidauuza  in  sa 
lOseucba  volunted,  e  cba  tu  est  persvasa,  e  sgüra  cba  „be  El"  tuot  redscba, 
guida  e  destina;,  in  Tscbel  e  süu  terra,  e  cba   „Tuot  ais   Destin"! 


L'Orfna  da  Segl  u  l'Inozainta. 

(Aunalcs  X,  p.   77  —  114.) 


Prüm   Act. 

(Lca  sceua  represcliaiuta  la   stüva  flell'  osteria,   dell'  ova  cotschua. 

[Bagn   da  St.   Murezzau]   uel  an    1700.) 


Scena  I. 

(Valentin,  1'  uster  aiutra  in   stüva,  e  salüda  sa  duonna.) 

Valentin : 
Buna  saira  Neisa,   guarda  da   laver   bain    dahin    la    maisa^    s-chabels 
e  baunchs,    perche  Mascbel  Giachem  Brüsaun    da  Surleih,     cha    be    vis    be 
nossa,   a  Salvaplauna,   am   ho  dit  cba  qnaista  saira,    vei's    las    ocb,    gnaro  '1 
qnia,   cou   qualcbe   signixors,   e  cba  giavüscban  d'  esser  sulets. 

Neisa:   (cou  dispet) 
übe  me  grandas  secrettezzas  po  '1    bain   avair,    quist    avarun   Mascbel 
Giacbem,   cou  quists  Signuors?   Sgür  as  tratta  da  qualcbe  affer  da  mouaida, 
oter  nun   bo  '1  me  per  testa,  nun  at  bo  '1  dit  que  cba  vegnau  a  fer  quia? 

Valentin: 
Na,  qne  nu  am  bo  el  dit,  ma  Aliscbauder  Süja  d'  Albanas  cbi  eira 
eir  a  Salvaplauua,  am  bo  dit  cb'  el  bo  odieu  a  dir,  cba  Mascbel  Giacbem 
ho  vendieu  sa  chesa,  a  St.  Murezzau,  a  Mascbel  Giauet  Cristofel,  e  pro- 
babel gnaron  quia,  quaista  saira  a  siguer  1'  act  da  vendita,  e  nel  istess 
temp  gnaro  eir  pajeda  üna  part  della  summa  fixeda. 

Neisa  : 
E  cbi   saron  quists  Signours  cbi   vegnau  quia  cou   el,   nun   sest? 

Valentin: 
Pur  sgür   nun   so,   ma  Liscbander  am    bo    dit,    cba  T  act    da    vendita 
avaro    sgür    scrit    il  Sigr.   Comissari    Salis    da  Scblarigna,    e    cba    sco    testi- 
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monis  saron  probabel  Mascliel  Fort  Luorsa  da  Salvaplauna,  e  Maschel 
Silvester  Turtaich  da  Segl,  poi  saron  Mascliel  Giannet  il  cuupreder,  e 
Maschel  Giachem,  e  sieu  figl  Sar  Peider. 

Neisa:  (lavaud   la  maisa) 
Ad   ais  bod    las    och,    nossa    pur    osta   davent    tieu    baunch,    üsajas,  e 
scharpas  veglias,   sgür  cha  quaista  odur  da    rescha  da  chalger  nun   plescha 
a  quaists  Siguors. 

Valentin:  (portaud  our  d'  stüva  sieu  baunch  da  lavur) 
Tu    sest    baia   Neisa,     cha    daluu    cha    quists  Siguuors     arivau,    nus 
giarous  in   chadafo,    poi    zieva    ch'  eis    avarou    siguo    il    contract,    suu    sgür 
ch'  eis  bavaron   il   viu   da  cunipra. 

Neisa:  (suletta  e  sorriaud) 
Mo,   mo,    quists  Sigauors    pauu    baiu    esser    sulets    iu    stüva,    tres    ma 
s-charpluotta,    chi  vo  da  chadafö    in    stüva,    odiro   bain    la   grauda   pari    da 
que  cha  dian,   e  tres  la  sfalizza  del   üsch   d'  s-charpluotta,    quia   dalla  vart 
della  stüva,  vzaro  eir  que  sha  truschan. 

Valentin:   (iutraud  in  stüva  cou  prescha) 
Ve  Neisa,   ve  dalun  in   chadafö,   a  sun   quia  chi  arivan. 


Scena  II. 

(Arrivan   il   Sigr.   Commissari   e  Maschel   Giannet    Cristoffel,    e  dalun    zieva, 

eir  ils   oters  Signuors   surnomuos.      Zieva    as   avair   salüdos  e  tuchos  maun, 

eis  as  schauntan  intuorn  la  maisa.) 

Valentin:  (sortind^  zieva  als  avair  amiaivelmaing  salüdos) 
Ebbain,  mieus  stimos,   illustrissems  Signuors,  scha  me  ch'  Eis  avessau 
bsgön   da  me  sun   a  lur  disposiziuu,    qui'  he  preparb    sün   la    maisa    tinta  e 
penua^  scha  me  ch'  Eis  and  druvessau. 

Maschel   Giachem  Brüsaim: 
Mieus  Signuors,  ean  he  piglio  la  liberted,  da  'Ls  giavüscher  da  gnir 
quia,    nelV  osteria    dell'  Ova-cotschna,  siand    quaist    lö     circa    a    1'  istessa 
distanza  da  Schiarigna,   sco  da  Salvaplauna,    e    saviand    cha    quia    la    saira 
nun   vain  me  üngün,   e  nun  sarons  disturbos. 

Signur  Comtssari  Salis : 
Ebbain,    mieus  stimos  Signuors,    per  cha  nun    hegians   da'  ns    tgnair 
sü   memma  löuch^   he  preparö  quia  1'  act  da  vendita  digia  scrit  in  not,  e'm 
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permett  da  'Is  preler  quel,   sclia  quel   vaiu   poi  apruvo  da  anibas  duos  parts, 
schi  podaius  dahiu   al   signer. 

St.   Murezzau,    il  di    25    Avuost   1700. 

Con  la  prescbainta  scrittüra,  ad  ogui  oter  meglder  möd  e  fuorma, 
vaiii  declaro  iiiia  libra  e  formela  vendita  fatta  da  Maschel  Giachein 
Brüsaun,  vschiu  da  Surleih,  e  Maschel  Giannet  Cristoffel,  vschiu  da  8t. 
Murezzau. 

II  prüm  venda,  ceda,  e  reauuzcha  al  Seguoud,  sia  cliesa  situeda  in 
St.  Murezzau,  con  tuots  ils  buus  dretts,  sco  giodieus  fin  uossa,  insembel 
con  il  üert,  la  plazzetta,  e  il  curtin  eir  tel-quel,  sco  eir  ils  seguaints 
mobbels:  Maisa  e  spievel;,  chi  as  recbattan  in  stüval  Otra  maisa  bassa, 
con  crapp  uairl  Ü  scrignet  in  sulerl  Üna  archa,  con  traparts  in  cliami- 
neda,  e  finelmaing  plattas  d'  aguröl,  a  uso  della  chadafö,  las  quelas  sun 
in  cuort. 

II  tuot,  per  il  pretsch  iuter,  ais  accordo  e  stabilieu  da  fl.  1300, 
replico,  fiorini  da   Coira  2Iilli-trais-tschic)it,  e  que. 

Pajabels  in  buus,  vallabels  daners,  al  corso  da  Tariffa,  nel  möd 
seguaiut,  cioe:  Fiorini  schiuch  tschient,  aunz  entrer  nella  ditta  chesa,  e  il 
di  cba  '1  contract  vain   signo. 

E  dal  restante  della  summa  gnarö  pajo:  Fiorini  trais-tscbient  1'  an 
prossem  1701,  il  da  da  St.  Giörg  23  Meg,  e  'Is  oters  Fiorini  scbincb- 
tscbient  eir  1'  an  prossem   1701,  il  di  da  St.  Silvester,  31   Dezember. 

E  sudett  temp,  sainza  pajer  üngün  fit,  oter  co  retardant  il  Compreder 
da  pajer  las  rattas,  al  temp  stabilieu,  in  tel  cas  saro  tgnieu  a  pajer  eir 
il  fit,  a  radscbun  da  fl.  4*^/q  al  au,  cioe:  a  scaletta  dels  pajamaiuts,  reser- 
vand  als  dretts  da  domini,  sopra  la  cbesa,  fin  taunt  sarö  seguieu  il  tottel 
pajamaint. 

E  pro  segn  da  vardet,  gnaron  ambas  duos  parts  ad  affirmer  ad 
propri  mann,   sco  eir  dals  onorabels  duos  Testimonis,  in  mia  preseuza. 

Giavüschand  bun  success  ad  üna  part,   sco  all'  otra. 

St.  Murezzau,  il  di  25   Avuost  1700. 

Gian  Bat.  Salis. 
(Scrit  per  Commissiuu.) 


Maschel    GiacJiem  : 

Que  am  pera  cba  tuot  saja  explicbo  bain  der,  e  perfettamaing  con- 
fuorm  a  nossa  iucletta,  e  dalun  seguieu  il  prüm  pajamaint  qnia  indicbo 
crai  cba  podaius   signer  la   surittüra. 

31* 
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Maschel  Giannet: 
(svödant  süu   maisa  secliiiis  cl'  or,    our  d'  ün   sachiu  da  taila) 
Schi,   eaii  cbat  eir  cau,    cha  la  scrittüra    corespuonda    in    tont,   a  noß 
acord,   e  als  giavüsch   inieiis  Signuors,   da  vulair   bain   am  am  güder  quiuter 
la  mouaida,   usclie  glivrarons   pü   spert. 

(Ils   sechius  vegnau   quintos,   e  miss   in   strivlas  siiii  la  maisa.) 

Maschel    Giachon : 
(zieva  avain  darcho  quintö  ils  secliins,  e  als  mettand  in  ün  sachin  d'  pel) 
Que  nun  mauncha,   la  summa  ais   exatta,   e  in  norden. 
(Eis   segnau   il   coutract,   e  Maschel   Giachem  clama  Valentin.) 

Valentin:    (iutrand  con   sa  chapütscha  in   mann) 
In  che  poss  Als  servir  mieus  Signuors? 

Maschel    Oiachem : 
Portens  uossa  dahin  ün  per  buchMs  dal  meglder  cha'  vais. 

Maschel  Silvester':  (riand) 
Ma    di    'm    ün    po  Giachem,    nun    best  temma   dad    ir   in   da  quaistas 
uras  a  chesa,   con   tauuta  monaida  sün   te? 

Sar  Peider:   (riand  e  mussand  sieu  bastun) 
0  na  barba  Silvester,  a  nun  tmains   üngün,   seh'  eir  giains  uossa,  da 
not  tres  la  semda  del  god   a  Surleih,   con  mieu   bastun  esseus  in  trais. 

Valentin:  (portand  il  viu  a  maisa) 
Schi,   mieus   stimatissems  Signuors,   eau   sun  sgür  ch'   eis  il  chattaron 
a  lur  gust  e  bun,    perche  la  granda  part  ais  da  quel   cha  he  dal  murütsch 
da    nos  Ilustrissem    Junker  Nicolo    Fluoch   barniör,    cha  '1  Segner    il  hegia 

in   grazcha   sia,   amen ! 

Maschel  Fort: 
(zieva  avair  sagio  il  vin,  e  zieva  avair  tuots  bavieu  alla  sandet  da  tuots  preschaints) 
Schi,  Valentin,  vos  vin  ais  fich  bun,  ma  damaun  a  Salvaplauna,  alla 
uozza  da  Duri  e  Malgiaretta,  and  bavarons  sgür  eir  bun  e  bger,  uischi 
Giachem,  nel  mm-ütsch  da  ta  nezza  se  cha'  nd  ais  da  quel  propi  dalla 
spigna  müflFa,  auncha  da  sieu  non.     Vus  sco  prossems  paraints  saross  sgür 

invidos  tuots,   nischi? 

Maschel   Giachem : 

Schi,  nus  essens    invidos  tuots,    parfin   eir  Annigna,    la  nezza  da  ma 
dnonna,  chi  nun  ais  parainta  con   eis,   ma  ella  nun   vain   alla  nozza,   perche 
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in  giaiid  tiiots  mm  restcss  üiigiui  in  cliesa,  c  qualcliiiii  stu  stcr  per  mottcr 
in  stalla  las  clievras  e  las  nmudscber.  ma  Annigna  guaro  tiiotti'uiua  vi  la 
damauu,  a  vair  a  spuser. 

Maschel  Silvester:  (riaucl) 

Vj  tu  fest  ficb  bain  mieii  cusdrin,  ma  suu  sgür  clia  ua  bö  pervia 
dallas  clievras,  best  gugent  cba  qualcbün  resta  iu  cbesa,  sgür  eir  pervia 
da  quist  bei  sacbin  plaiu  secbius  d'  or  nun  lascbast  gugent  la  cbesa  suletta^ 
c  d'  üna  vart  cbatt  cba  tu  best  radscbun,  me  nun  as  po  avair  prudenza 
avuouda. 

(Zieva  avair  auncba  svödo  ils  magiöls  alla  saudct  del  veudeder  e 
del  compredcr,  e  Mascbel  Giacbem  avair  pajo  il  vin  a  Valentin^  eis  partan 
as  salüdaud   e  as   tucbaud  mann.) 


Scena  III. 


Neisa : 
(zieva  avair  inplieu  duos  magiöls,  col  vin  resto,  in  ün  dels  duoa  bucliels) 
Ebbaiu   niieu  cber,   vezzast  cba  saiuza  esser  in   stüva,  con  quists  bels 
Stimatissems,  be   odieu  as    po  dir    il  minder    pled,   cb'  eis  baun   dit,    ed   eir 
vis  tres  la  sfalizza  del  üscb  d'  s-cbarpluotta,    circa  tuot  que  cba  baun   fat. 
Ma  di  Valentin,  di   be  best  vis  quels  bels   secbins    d'  or  glüscbaints, 
cbi   suu   500   rainscbs,  luvos   in   strivlas   sün   nossa  maisa?     Ab,   scba  quels 
bels   secbins   füssan   noss,   di  cber,   di? 

Valentin: 
Scbi    cba  'Is    be  vis,    e  que    eira  qualcbosa    bain    bei   a  vair,   e   faiva 
parfin  guir  covaida  dals  tucber,  taunt  or  insembel  nun  'vaiva  auncba  me  vis, 

Neisa : 

Scbi,  scbi  que  eira  ün  bei  vair,  surtuot  con  las  duos  glüschs,  co  'Is 
quatter  pavagls  glüscbivan,  cba  que  faiva  üna  vaira  anguoscba  e  dalet  dals 
guarder,  o  scba  quella  monaida  füss  nossa,  scbi  co  'Is  var  300  rainscbs 
cba  avaius  guadagno,  daspö  ils  6  ans  cba  essens  quia,  podessans  comprer 
in  mieii  lö  üna  buna  cbesetta,  e  qualcbe  ers,  e  lavurer  noss'  egna  terra, 
sainza  stovair  ster  quia  a  servir  ils  oters,  e  guadagner  pel  pü  be  rur 
50  rainscbs  1'  an,  e  qualcbe  per  stinfs,  fazöls,  u  squassels,  cba  quels  cbi 
baivan  1'   ovacotscbna  la  sted,    ans  regalan,   cura  cba  baun  glivro   lur  cura. 

Ma  pur  memma,  quels  secbins  nun  suu  noss,  eis  suu  da  quist  rieb 
e  avarun  Mascbel  Giacbem,  cbi  bo  monaida  be  da  sterner. 
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All,  Valeutiii,  piir  memma  tut  est  niemina  tniuoss,  sainza  curascbi, 
volontod  uc  eucrgia,  uschiglö  digia  damaun  a  saira,  quels  bels,  gliiscliaiuts 
sechins  d'   or  füssan  uoss,   e  quia  zuppos   iu   uos  grand   scrigu   süu  cliambra. 

0   be  cha  füss  im   hom,   scbi  füss  qiie  bod   fat! 

Valentin :   (stiipef at) 
Ma    Segner    aus    stetta    tiers,    que    cha  tu    dist    Neisa,    est  propri  our 
dals  mauns   da   DieuV    e   che    vulessast    baiu    cha  fess,    per  survguir  quella 
inouaida,   voust   forsa  cha  giaja  a  fer  il   morder,    e  assassiner  quella    breva 
glieud,   per  iuviiler  quels  sechins? 

Neisa:   (cou  dispett) 

0,  tu  est  sairaper  stö,  e  sarost  fin  cha  tu  vivast  üu  pover  ignoraint, 
chi  nun  vesza  pü  dalöntsch  cu  sieu  nes,  chi  at  tschauutscha  dad  ir  ad 
assassiner  qualchün?  Ma  nun  sest  cha  saiuza  cha  tu  vezzast,  ne  tuochast 
aint  üngün  d'  eis,  quels  bels  sechins  glüschaints,  poust  als  avair  damaun 
a  saira  quia  sün  maisa,  e  podains  uns  duos  als  quinter,  e  'Is  luver  in 
strivlas,  e  quo  saiuza  cha  orma  vivainta  hegia  il  minder  suspett  sün  nus, 
ue  vegna  rae  pü  que  a  savair? 

Ma  sco  at  he  digia  dit^  tii  est  ün  pultrun,  o  resterost  tel  fin  cha  tu 
vivast!  E  poi,  che  scruppel  hest  bain  da  avair,  per  quist  bei  avarun, 
Maschel  Giachem,  chi  nun  so  pü  che  fer  dalla  monaida,  500  i-ainschs  dapü 
u  damain,  nu  '1  faun  ne  pü  rich^  ne  pü  pover. 

Valentin : 

E  iu  che  mauiera  vulessast  baiu  survgnir  quella  monaida,  u  megl 
dit,  r  involer? 

Neisa: 
(sorriand,  cl  pigliand  il  mann  in  sieu,  e  serrand   liisch  d' stüva   co '1  culuoster.) 

Taidla  baiu  mieu  Valeutiu,  que  ais  la  chosa  la  pü  facila  ch'  ün  possa 
fer,  Tu  hest  bain  odieu  cha  Maschel  Giachem  ho  dit  a  Maschel  Fort, 
ch'  eis  suu  tuots  invidos  alla  nozza,  damaun  a  Salvaplauna,  cha  Annigna 
nun   vo,  ma  cha  tuott  Unna  giaro  'la  eir  ella  vi  damaun   be  a  vair  a  spuser. 

Ebbain  mieii  chör,  tu  partast  iiossa  da  quia  vers  las  ündesch,  e  vest 
res  la  semda  del  god,  tu  pigliast  cou  te  üna  mangla  plaiua  da  nos  pü, 
bun  vin^  e  roba  da  manger,  sco  eir  nos  s-charpel  grand.  Cura  cha  tu  est 
sper  Surleih,  e  cha  tu  hest  odieu  cha  '1  guaiteder  ho  glivro  da  clamcr  las 
uras,  e  da  chanter,  vest  nel  curtin  da  Maschel  Giachem^,  da  lo  süu  la  lob- 
gia,  e  col  s-charpel  stachast  plaumin  üna  dellas  assas,  sper  V  üschet,  vest 
aint  col  bratsch  e  tirast  vi  il  culuoster  d'  laiu  dal  üschet,  e  vest  iu  talvo, 
ma  surtuot  guarda  da  stumpler  darcho  bain    a   lö    1'   assa,    sainza  fer  fra- 
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cascli,  e  da  serrer  darclio  1'  liscbet  col  cuhioster,  allura  vest  c  at  zoppast 
sül  ladritsch  grand,  nel  faiu,  e  dormast  tjuiettamaiug.  TU  pigliast  eir  cou 
te  tuottas  las  cleviuas  da  nossas  s-chanscliias  e  scrigus,  forsa  cha  iina  da 
quellas  evra  eir  la  s-cLauscliia-d'  mez  dalla  stüva,  iuun  cha  Maschel 
Giachera  mettero  sgür  e  tschert  il  sachin  cols  sechins,  e  forsa  cha  eir 
üna  dellas  clevs  da  lur  s-chanschias,  sforzand  Im  po,  evra  la  s-chan- 
scbia-d'  mez,  ma  in  cas  coutrari  poust  allura  eir  sforzer  la  s-chanschia  col 
s-charpel,   ma  que  fest  hh,   scha  üugüimas  clevs  nun  V   evran. 

Tu  poust  esser  sgür  cha  Auuigua,  duraute  ch'  ella  vo  a  vair  a 
spuser,  metta  la  falla  da  1'  lisch  d'  stüva,  uella  s-chanschietta  d'  suler, 
iuna  he  vis  cha  la  mettau  adüuua,  cura  cha  suu  steda  tar  eis  a  güder  fer 
cou  fain,  e  scha  per  cas  Auuigua  la  pigla  in  giloffa,  schi  vest  sü  da  pa- 
lintschieu,  e  scha  1'  üsch  della  chambra  füss  serro  dadainz,  schi  '1  sforzast 
CO   '1   s-cbarpel   e  da  lo   vest  gio   'u   stüva. 

Dahin  cha  tu  best  la  monaida,  at  zoppast  darcbo  sül  ladritscb  d'  faiu, 
e  stest  lo  flu  daniauu  a  saira  la  not,  e  pur  circa  üu'  ura  zieva  chasunturuos 
dallanozza,  partast  darcbo  per guirquia,passaud  per  la  lobgia,  serrand  tuot  bain. 

Tu  poust  esser  sgür  cha  duraute  cba  spusau  üugüu  nun  oda  il  frasch 
cba  tu  farost,  percbe  tuot  Surleib  vo  vi  per  vair  a  spuser  e  a  predgia. 

Be  guarda  bain  sur  tuot  da  tadler  cura  cha  Annigua  parta,  e  dalun 
cba  tä  odast  ch'  ella  bo  serro  la  porta,  e  la  vezzast,  tres  las  sfalizzas 
dellas  assas  d'  talvo,   a  passer  gio  per  la  via,   schi  profitta  del   bun   momaint. 

E  vezzast  bain  cba  be  Annigna,  u  bain  qualcbün  oter,  saron  sus- 
pettos  d'  avair  comiss  1'  invöl,   e  me  pü   nus. 

Che  dist  da  raieu  proget?  di  mieu  eher,  uiscbi  cha  tu  vest,  baiva 
dalun  auncba  quaists  duos  magiöls    d'  vin   cbi   at  darou   ün  po   d'  curascbi. 

Valentin  : 

Ma  nun  sest  cba  tuot  suspett  croudaro  süu  la  povra  orfna,  e  cba 
Maschel  Giacbem,  per  üna  simla  summa  d'  monaida,  la  daro  aint  in  crimi- 
nel?  Ma  nun  sest  ob' ella  gnaro  raneda  nella  preschuu  a  Zuoz,  examineda, 
e  cba  cou  1'  iuferaela  tortura,  la  faron  confesser  d'  esser  ella  la  culpabla, 
e  cba  la  condanua  sarö,  cha  '1  bojer  la  taglia  gio  il  mann  dret,  la  buolla 
las  arains  col  fier  alv  d'  fö,  e    cli'  ella  saro  scueda-our  dal  pajais  per  saimper ! 

E  nun  sest  cba  scha  üu  di  que  gniss  scovert  cha  eau  suu  il  leder, 
schi  cba  per  ün  invöl,  in  rumpand  aint  in  üna  cbesa,  e  per  avair  lascbo 
torturer   üna  creatüra  inozainta,   saiuza  grazcha  am  tagliarou   la  testa. 

Neis^c:   (con   sorrir  da  sdegn) 
Tasclia,    tascha,    tu   povcr    tmuoss,    inguoraiut,    che    voust  me  cha   fa- 
tschan  a  Annigua,   scb'  eir  la  faron  confesser  con  la  tortura  cb'  ella  saja  Li. 
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letlra?  Sapcluist  clia  duoiina  13ota,  sia  aincla  ein  la  ho  per  usche.  dir  adop- 
teda  per  tiglia,  als  üna  duoiuia  bairi  visa  da  tuots,  e  chi  fo  bger  dal 
bain,  dascxis  da  Maschel  Giachem,  ebbaiii  ella  savaro  baiu  iufluenzer  ils 
giidischs,  in  favur  d'  Auuigna,  e  quella  saro  tuot  il  pü  condanneda  a  ün 
per  aus  d'  preschuu,  e  forsa  uiencba  deuuuzcheda  in  criminel  da  Mascbel 
Giachem,  siand  ella  orfua  da  bap  e  da  mamma  e  ameda  sco  üna  figlia  da 
sia  amda.  e  risguardeda  da  sieu  suvrin  Sar  Peider,  sco  seh'  ella  füss  sia  sour, 

Valentin  : 
Ma  tut  sest  bain  cha,  seh'  eir  forza  me  Uugüu  nun  avaro  suspett  sün 
uus,  schi  cha  Dieu  chi  so  tuot,  quel  vezza  eir  uossa  vila  acziun,  e  ans 
traro  a  güst  güdizzi  e  chastih  per  quella,  o  Neisa  in  amur  dad  El,  tu 
eil'  eau  am  sco  me  svess,  tu  chi  est  il  muond  per  me,  nun  am  sforzer  da 
dvanter  ün  melfattur,  eir  sainza  quella  monaida  vivarons  containts,  sco  per 
il  passo,  avarons  nos  paun  d'  iumincha  di,  e  pü  chi  nos  bsögn,  lavurand 
e  urand. 

Xeisa:  (con   sdegn) 

Ma  tu  est  bain  pes  chi  ün  pitschen,  stupid  iufaunt,  tu  sest  bain  cha 
scha  as  trattes  da  pigler  eir  be  ün  sulet  bluotzcher  dad  ün  pover,  sch^ 
cha  eau  nun  at  cussgless  que,  ma  pigler  quaista  monaida,  dad  ün  rieh 
avar,  chi  and  ho  merama,  per  me  nun  am  pera  uiencha  mel  fat,  ne  pcho 
e  quaunt  al  chastih  da  Dieu,  in  cas  cha  tu  at  decidast  dad  ir,  quel  sest 
bain  chi  crudaro  be  sün  me,  chi  at  he  cussglo,  u  per  usche  dir  sforzo  da 
pigler  quella  monaida. 

Valentin:  (la  pigliand  il  mann  in  sieus) 
0  Neisa,  auncha  in  amur  da  noss'  ameda  creatüriua,  cha  Dieu  ho 
volieu  tar  el,  e  ehi  ais  uossa  ün  aungel  in  tschel,  darcho  at  suplich  e  ^t 
arouv  nun  am  sforzer  da  dvanter  ün  infam  leder,  nun  at  pera  eir  a  te, 
da  vair  nos  eher  infaunt,  ans  fer  segu  gio  da  tschel  da  nun  cometter 
quella  vila  acziun? 

Neisa:  (furiusa) 

Vo,  vo  in  let,  tu  pover  iguoraint,  stupid,  pultrun,  ma  be  sapchast 
cha  dad  uossa  invi,  nun  sarost  pü,  inclegiast  bain,  me  pü  mieu  hom,  eau 
giaro  a  ster  con  ils  mieus,  e  savaro  bain  ehatter  s-ehüssas,  e  dir  que  chi 
ais  necessari,  per  cha  possa  am  separer  da  te  per  saimper,  e  'm  unir  ad 
ün  vair  hom. 

Valentin : 

Ebbain,  eau  giaro  a  fer  il  leder,  ma  cunter  cour,  e  be  perche  eha  tu 
am  sforzast,  ma  sapchast  cha  la  maledicziuu  da  Dieu  saro  per  saimper  sur 
da  nus,   e  cha  nun  avarons  pü  ün  momaint  d'  contentezza. 
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Neisa:  (nl  pigliand  il  mauii.  sorriand) 
Ma  eher  Valentin,  cha  at  lie  digia  dit,  cha  per  que  iiiiu  at  pigliast 
üngüa  fastidi,  eau  pigl  tuot  siir  da  me,  c  scha  que  gniss  eir  a  savair  cba 
Ulis  avains  piglio  la  mouaida,  dscharo  cha  be  eau  sun  la  culpabla,  cbi  't 
he  cussglo  e  sforzo,  da  la  pigler,  ma  tu  vzarost  mieu  eher,  cha  cura  cha 
damaun  a  saira,  circa  da  quaist'  ura,  nus  poderons,  luver  e  quiuter  quels 
bels  sechius  qui  sün  maisa  schi  cha  tuots  tieus  scrupels,  e  ideas  uairas 
at  passaron,  e  di  eher,  eau  prepar  üua  buna  tsehaina  per  cura  cha  fii 
tuornast,  e  bavaius  iin  da  quists  bucheis  plains  dal  pü  bun,  e  passarous 
iusembel   üna   not  da  delizzia. 

Ed  uossa,  eau  cuorr  sper  ad  iuplir  la  maugla  con  dal  pü  buu,  piuu 
er  tieu  nianger,  e  port  tiers  il  s-cbarpel,  e  tu  piglia  ia  giloffa  las  cleviuas 
da  la   s-chauschia  e   scrigus.      (Ella  sorta) 

Valentin:   (pigliand  las  elevs  gio  dalla  s-chanschia) 

Disgrazchal  disfortünnö  ch'  eau  sun,  o  be  cha  nun  füssan  gnieus 
quia,  6  ch'  ella  nun  avess  vis  que  infernel  or,  eau  se,  e  saint  digia  uossa, 
cha  zieva  esser  dvanto  im  vil  leder,  nun  avaro  me  pü  pos,   ne  di  ne  not. 

E  pur,  uossa  nun  poss  fer  araain  dad  ir,  nschiglö  he  eon  ella  per 
saimper  1'  infiern  in  ehesa,  e  pur  memma  sun  sgür,  cha  scha  nun  vegn, 
schi  ch'  ella  giaro  tels  sieus,  e  nun  tuorna  pü,  eau  la  la  cognuosch  memma 
bain,   e  sainz'  ella  nun   poss  viver. 

Schi  I  disfortünnö  ch'  eau  sun.  o  raaledet  saja  il  vil  or,  chi  ais  causa 
da   tauutas  noschas   e  vilas   acziuus,   e  fadias  in  quist  trist  muoud. 

Ä^eisa :   (intrand,   portand  üu   saehet   in  raaun) 

Quia  nel  sacli  ais  il  s-eharpel,  il  manger  e  la  mangla  col  viu, 
guarda  bain  dal  porter  saimper  dret,  pervia  del  vin,  e  scha  me  cha  per 
cas  qualchün  gniss  tiers,  u  at  vzess,  schi  guarda  bain  da  pigler  il  sach 
con  te,  e  fügia  nel  god,  lo  poast  il  pü  chöntsch  at  zupper.  Ma  tut  poust 
esser  sgür  cha  üngün  nun  t'  oda  ad  avrir,  perehe  las  assas  dal  talvo, 
sun  be  tachedas  con  claviglias  d'  lain,  e  cura  cha  tu  partirost  con  la 
mouaida,  cha  tu  sarost  sün  la  lobgia,  schi  stacha  darcho  1'  assa,  e  col 
bratsch   vest  aint  e  serrast   1"  üschet  col   culuoster. 

Ed  uossa  buna  not  mieu  Valentin,  fo''  t  bun  curaschi,  tu  vzarost  cha 
tuot  giaro   bain,   sto   bain,   buna  reuschida! 

(Valentin   parta) 
Ein   del   prüm  Act. 
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S  e  g  u  0  11  (1  Act. 

(La   scena  reprcscliaiiita  Ja  stüva  d'  abitaziim  da  Maschel  Giacliem   Brüsauu. 

Spcr  la  maisa  cuii    scliantos,    Mascliel    Giacliem,    e  Peider    (sieu  figl)   iufitos 

per  ir   alla   uozza.      San    la  maisa    sun   ils    secbins    portos    la    saira  avaunt, 

e  miss  in  strivlas.) 


Scena  I. 


Maschel   Giachcm:  (quintand  ils  secbins) 
Vezzast    Peider,    sco    clia  her    saira    esseus    arivos    quia  ficli   tard,   he 
porto,   il  sachin   cols   sechins    sün   chambra,    saviand   bain   cha  avarous  terap 
quaista  damaun,   da  'Is  quiuter,    e  'Is    metter  d'  vart  aunz  cu  partir  per  la 
nozza,   voust  als  quinter  eir  tu   figl? 

Sar  Felder: 
Na  bap,   eau  nnn  als  quiut,   perche  sun   sgür  cha  tu   liest  quinto  güst- 


Scena  IL 
(Duouna  Deta  e  Annigua  intran  in   stüva  insembel,  a  bratschas.) 

Atmigna:   (riand  da  cour) 
Ebbain   barba  Giachem,   e  tür  chambrer  Peider,   guarde,    fixe,   da  cho 
a  pe,   mia   amda,    cu    chattais    cha  la    he    infitteda?    nun    per'  la  güst'   üna 
giuvna  da  vaunch  an  ?   Schi  eher'  amda,   tu  fest  üna  paraduna. 

Duonna  Deta:   (con  sorrir  da  sdegn) 
Ma  eher  Giachem,  che  't   impaisast   bain  ?  est  darcho  a  quinter  quels 
povers   sechins,    usche   sarou    bod    üsös,   e  nun   avaron  pü  il  pais  güst,  que 
ais   sgür  digia  le  deschevla  vouta  cha  tu  'Is  quintast  e  requintast. 

Amiigna:  (giand  sper  la  maisa) 
Fortünua  da  Dieu,  chi  bei  vair !  0  quauut  or,  quaunt  or!  me  nun 
he  vis,  e  me  nun  aves  cret,  cha  füss  tauntas  pezzas  d'  or  in  quaist 
muond,  e  que  fo  propi  gust  dallas  vair,  e  guir  covaida  dallas  tucher  (riand), 
0  be  cha  füssanu  mias,  schi  savess  bain  che  and  fer.  (Ella  stenda  il  mauu, 
e  tuocha  ils  sechins.) 

Maschel    Giachem :   (stumplaud  daveut  il   mann   d'  Annigua) 
Guarda  bain,   uu  'Is   sluver  sest'   eau  stögl   auncba  als  qninter,  iu  als 
mettaud    nel   sachin,    e   poi  be    sapchast  raa  cbera,   e   tegna    in    imaiut    per 
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saimper,  la  nionaida,  surtuot  1'  or,  nie  nun  as  stu  la  tuclier,  seh'  ella 
uun  als  vossa  egna!  Ed  uossa  taidla  bain  Annigua,  tu  vezzast,  eau  mett 
qiiaista  mouaida  quia,  uella  s-clianschia-d'  mez,  e  pigl  la  clev  con  me,  na 
fha  saja  prievel,  clia  forsa  qualcbün  la  piglia,  ma  tuottUna  dalim  cha  liaun 
spusö,  he  gugeut  cha  tu  tiioruast  quia,  e  nun  laschast  la  chesa  suletta 
sest?  e  poi  dalla  nozza  at  porterous  no  quaista  saira  eir  qualchosa  d'  buu 
da  seg,  niscbi   Deta?   guarda  da  nun   smancher! 

Annigna:   (sorriand  d'  algrezcha,   guardaud  Peider) 
Grazcha    fich,    barba  Giacliem,    ma    mia   amda  am  ho    be   güst'   uossa 

deda  qualchosa   d'    usche   buu    per   me,    sco    cha  uun    he  auucha  me  sagio, 

in  vita  mia! 

Sar  Peider:  (dand  il  bratsch  a  sa  mamma) 
Uossa  pur  sU   e  sduvlaiuans  ün   p6,   ils  püss  qui'  da  Surleih,  chi   sun' 

invidos  alla  nozza,    sun  digia  partieus,  alias  7^/2  serviron  il  caffe,  e  qualche 

cuolps  d'  pistola,  vögl  sbarrer  eir  eau. 

(Maschel  Giachem,   Üuouua  Deta  e  Peider   partau,    zieva  avair  tucho 

mann  a  Aunigua.) 


Seena  III. 


Annigna:  (guardaud  our  da  fnestra) 
0  algrezcha  inaspetteda,  Peider  tuorua  darchö  qui'  in  chesa,  che  me 
po  '1  bain  avair  smaucho?      0  dalet   incouparabel,   uossa  poss  güsta  al   dir, 
quo  cha  mia  amda  am  dschet,  be  güsta  aunz  cu  cha  essens  gnidas  insembel 
in   stüva,   e   nun  he  da  spetter  da  '1   dir  fin   ch'  el   vain  quista  saira. 

Peider:   (strauudschaud  a  sieu  cour  Annigna) 

Annigna    ameda   mia,    tu    sest    bain  perche  ch'  ean   sun   turno   uischi? 

güst'  uossa  ma  mamma  am  ho  dit,    ch'  ella    at    ho    tschantclieda  da  nus,   be 

aimz   cu  cha  partans,    e    at    ho    ditta    ch'  ella    so    digia    daspö  lönch   cha'  ns 

vulains   bain,    ed    essens   impromiss,    e    ch'  ella  ho   da  que   üu   inmens  dalet. 

Annigna:  (süjautand  sieus  ögls) 
Schi  amo,  schi!  Grazcha  cha  tu  est  turno,  be  güsta  aunz  cu  cha 
essens  gnidas  uossa  in  stüva,  am  ho  ella  tschantcheda  da  que,  e  am 
brancland  am  ho  eir  ditta,  ch'  ella  voul  esser  la  prüma,  ans  giavüscher 
benediziun,  ma  surtuot  ans  arcomand'  la,  cha  per  uossa  tieu  bap  uun  as 
inacordscha,  cha 'ns  amaius  ed  essens  iupromiss,  aviaud  el  spraunza  cha 
tu  pigliast  Giunfra  Barbla   da  Salvaplauna,    chi    ais    üna    dallas    pü   richas 
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da  iiossa  val.  Ma  ta  inainnia  am  lio  cir  ditta,  ch'  clla  ais  sgUra,  da  podair 
poch  a  poch  al  persvader,  ch'  el  cousaiiita  a  nossa  uuiuii.  Schi  amo,  uossa 
esseiis  inpromiss,  cou  la  volonted  da  Dieu,  e  '1  consentimaint  da  quella  cha 
tu  ed  eau  amaius  il  pü  in  quaist  muoad,  e  que  ch'  eau  he  dit  a  tieu  bap, 
clia  ta  mamma  am  ho  deda,  be  aunz  cu  cha  aintrans  in  stüva  (qualchosa 
uschc  buu  SCO  cha  uun  avaiva  auncha  me  sagio)  ais:  „Sa  Beuedicziuu  iu 
uossa  uniuu!" 

Peidcr: 

Ma  sest  ameda^  clia  ma  mamma  am  ho  eir  dit,  digia  cha  tu  nun 
ponst  guir  alla  iiozsca,  schi  cha  Dmnengia  prossma  giarous  bc  uus  trais,  ad 
liua  spassageda   fiu    aiut  'a  Fex,    e    pigliaroiis   üua  bmia  mareiida  cou   uus. 

Ed  uossa  stögl'ir!  Adieu  chei-a,  Adieu!  0  il  di  sarro  bain  luug 
per  rae,   sainza  te! 

Annigna: 

Adieu  amo,  pur  devcrta  't  bain,  ma  nun  smancher  tieu  Aunign, 
sest!      E  cura  cha  til  passast,   per   ir  iu   baselgia,   schi  'm   salüdast,    uischi? 


Scena  IV. 


Annigna:    (suletta) 

0,   schi  ais  que  bain   vaira?   0   quant  ch' al   Segner  ais   bun! 

Sclii!  uossa  sainza  ans  zupper  da  quella  chi  ais  ma  seguonda  mamma, 
podaius  ans  sorrir,  ans  tschantschar  da  uoss'  amur.  Na  Segner,  eau  nun 
merit  tuet  que  cha  tu  fest  per  me,  o  sajast  milli  voutas  ingrazcho,  eau 
sun  bain  la  creatüra  la  pü  fortüueda  dal  muoud  inter!  E  digia  quaista 
saira,  poderons  per  la  prüma  vouta,  ster  insembel  forsa  ün  per  uras,  perche 
sun  sgiira  cha  barba  Giachem,  turnand  quaista  saira  dallo  nozza,  saro 
piain  d'  sonn! 

E  Dumeugia  prossma,  giaud  be  nus  trais  a  quella  spassageda  in 
Fex,  clegero  duos  mazzs  d'  fluors,  e  turnand  als  mett  nel  suuteri  da 
Baselgia,  sU  'Is  tömbels  da  ma  chera  mamma,  e  da  mieu  bun  bap,  sco  per 
als  anunzcher  e  der  part  da  mia  inpromissiun ! 

Schi  amos !  que  am  pera  cha  iu  tschel  stöglias  eir  vus  seutir 
r  algrezcha,  chi  uossa   inpla  mieu  cour.      (Ella  crida.) 
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Scena  V. 
Mengin:  (nmia  da  Auiiigua,   intraiid   in   stüva) 

Bundi  Anuigna,  o  cau  savaiva  baiu  da  't  cliatter  tuotta  in  larnias. 
Schi,  tuot  as  fo  pcliu  da  te,  saviand  baiu  clia  que  ais  be  tieu  barba, 
Maschel  Giacheni,  chi  nun  nt  lio  lascheda  ir  albi  nozza,  scb'  eif  eirast  in- 
videda.  Ma  uossa  pur  ve,  daluu,  schi  arivaius  vi  per  vair  a  spuser,  e 
stains  cuvi  fin  zieva  predgia,  e  zieva  mezdi  cura  cba  avaius  gianto,  tur- 
uains   vi;,   uischiV 

Amrifjna:  (as  süjautaud  ils  ögls) 

Grazcha  Meugia,  ma  eau  uuu  crid,  per  uuu  avair  podieu  ir  alla 
uozza.  Que  ais  pervia  clia  am  chattand  qui'  suletta,  am  suu  guieus  in 
imaiut  mieus   ebers  geuituors,   e  perque  am  ais   gnida  il  cour  gross. 

Ed  uossa  pur  giain  dalun  a  vair  a  spuser,  ma  eau  tuoru  dalun 
darcbo  iuno,  e  nun  tuoru  vi  zieva  mezdi,  percbe  que  paress  cba  gess  per 
cba  'm  fessau  soter,  scba  sotau  daluu  zieva  il  gianter,  u  bain  sgür  quaista 
saira. 

Mengia: 

Ma  scbi  poust  ster  lönch  suletta  quiuo,  pur  craja'  m,  percbe  eau  se 
da  buua  part  cba  (aviand  sgür  il  spus  fat  üu  bei  regal  al  predicbaut) 
quel  bo  dö  permiss  cba  possan  soter,  pero  comanzand  be  üu'  ura  zieva 
Catecbissem,  e  cba  possau  soter  be  flu  las  desch  quaista  saira,  ma  surtuot 
be  Walzers,  e  ue  Hoppers,  ne  Sibasprung.  E  sajast  sgüra,  cba  siaud  alla 
uozza  eir  il  Sar  Mastrel,  scbi  cba  farou,  sco  bauu  fat  per  la  uozza  da 
Maria,  cba  alias  10  baun  do  iuavous  1'  ura,  e  bauu  allura  sotö  quasi  flu 
mezzanot,   danque  flu  a  quell'  ura  nu  'Is  spetter,   pur   sapcbast. 

Annigna : 
Ebbaiu,   per  me  cba    vegnau    be    cura    cba    vöglian,    uoss'  ais    pü    cbi 
ura  cba  partans,   e  giajaus   spert,    scba  vulains  ariver  a  temp.   (Ellas  partan.) 


Scena  VI. 

(Pocbs   niomaints  zieva  cli'  ellas   suu   partidas,    Valeutin   aiutra  iu  stüva,    as 
sgobaud  quasi  per  terra.) 

Valentin:    (guardand  con   precauziuu  tres  la  fnestra) 
Uossa  sgür  nun  tuornan  pü,  ellas  cuorran  quasi! 
Ab,   povra  crcatüra,   ella  nun   so  que  cbi  la  soprasto,   causa  mb.\ 
0   eau   Saint  qualcbosa  d'  auguscbagius   in    mieu   cour,    eau    cbi    nun 
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he  me  piglio  quc  clii  nun  m'  apertaiu,  na  me  pü  nun  saro  coutaiut  in 
vita  niia,  surluot  clia  quella  povra  disfortüuneda  inozainta,  avaro  da  soffrir 
las  duluors  auguscliagiusas  della  tortura,   per  via  da  mö. 

0  Seguer   Dien,   che  gnaro   our  da  uns? 

Seguer-Dieu! !  Na,  ua  que  sench  uoni,  zieva  1' infam  delit  uon  podero, 
ne  suos-ch  pü  il  prouunzcher,  e  neir  me  pü  am  volver  ad  El  cou  1'  oraziun ! 

E  pur,  eaii  stögl,  eau  sun  sforzo  da  dvanter  im  infam  melfattur, 
uschiglö  avaro   per  saimper  1'  iufiern   con   ella! 

E  scha  la  dschess,  cha  quella  iuferuela  monaida,   nun  la  he  chatteda'?? 

0  pur  memma,  eau  la  coguuosch  memma  bain,  ella  am  turmautess 
auncha  bain  pü,  e  partiss  sgür  e  tschert,  e  disgrazchedamaing  la  vögl 
memma  bain,   e  nun   am  saint  pü   in   cas,   e' 1   curaschi  da   viver  sainz'  ella! 

(El  vo  sper  la  s-chanschia,  nun  chattaud  üngünuas  clevs  vi  da  quella, 
el  piglia  our  da  giloffa  sias  clevs,  dallas  quelas  be  üna  aintra  nella  ser- 
radüra  della  s-chauschia-d'  mez,  ma  el  uon  po  la  fer  girer  intuorn,  Gon 
ün'  otra  clev,  missa  uell'  aunza  dalla  clev  missa  nella  serradüra,  el  pervain 
a  fer  girer  la  clev,   e  la  s-chanschia  as  evra. 

El  chatta  nel  chaschuot  grand  il  sachin  cou  la  monaida,  el  metta 
quel  spert  in  giloffa,  e  zieva  avair  gieu  paiua  da  serrer  darcho  la  s-chan- 
schia, e  da  lever  la  clev,  el  voul  partir  davent  della  stüva. 

Ma  in  que  momaint  oda  'I  a  sunuer  il  sain  della  Nozza.) 

Valentin:  (con  snuizzi  e  con  anguoscha) 
II  sain!  II  sain  d'  algrezcha  e  da  benedicziun,  pel  Nouv  per! 
E  per  me?  E  per  m^  I'  infam? 
0,  per  me  cligns  da  terrur  e  da  maledicziun! 

Schi!    maledicziun  per  saimper  sur  da  me,    da  Dieu  e  dals  umauns! 
Ein  del  seguond  Act. 


Terz    Act. 


Scena  I. 

(La    scena    represchainta    la    stüva   d'  abitaziuu    da  Maschel  Giachem,    sper 
la  maisa  sun  schantedas  Duonua  Deta  e  Annigna.) 

Annigna : 
Grazcha    amda,    o   tu    nun    poust    crair    che    duos    uras    e  momaints 
d'  algrezcha  cha  avains  passo  insembel    con    el,    grazch'  a  te,   e  d  uossa   in 
vi,   nischi  cha    poss    at     dir   ,,Mamma"    cura    cha    barba   Giachem    nun    ais 
preschaint? 
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Duonna  Deta :  { la  brauclaiifl) 

Schi,  mit'u  infaiiiit  amu,  tu  est  saimper  steda  per  mh  iiiia  buua 
amuraivla  figlia,  e  surtuot  uossa  cba  mieu  figl  at  ho  tschcrnida  per  com- 
pagua  da  sa  vita,  e  cha  tii  starost  cou  me  fin  clia  viv,  pü  chi  me  vögl 
cha  tu  am  diast  „mamma",  ma  eir  pur  chi  rae,  guarde  bain  cha  '1  bap 
nun  as  inacordscha  cha  's  vulais  bain,  perche  her  alla  nozza  ho  '1,  per 
usche  dir,  fat  el  la  cuort  a  Giunfra  Barbla,  e  que  per  Peider,  e  parfiu 
soto  con  ella,  e  be  pervia  ch'  ella  ais  richa,  per  el  b^  richezza  po  der 
felicited. 

Peider:  (intrand   iu  stüva) 

Bundi  manima,  bundi  Annigua,  que  'm  pera  cha  sajas  digia  iu  granda 
couversaziun,   ma  zieva   üna   nozza,   as   ho   saimper   bger  da  quiuter. 

Duonna  Deta:  (riaud) 

Bundi  figl,  quauut  a  rae  ponst  bain  am  dir  „buudi"  ma  ad  Annigna 
crai  cha  que  nun  saja  bsögn,  perche  pur  alias  duos  quista  damauu,  he 
odieu,  cha  tu  est  ieu  in  ta  chambra. 

Ma  pur  spetta,  uossa  vain  poi  tieu  bap,  e  quel  poust  esser  sgür, 
ch'  el  hoz  at  daro  ün  curjus  „bundi-"  ed  ün  brav  leva-testa,  pervia  cha  tu 
nun  best  fat  soter  chi  ün  per  voutas  Giunfra  Barbla,  e  cha  tii  est  gnieu 
a  chesa,  digia  alias   10,  con  nus. 

Duonna  Deia:    (uniud  ils  mauus  d'  Annigna  e  da  Peider  in   sieus) 
Ed   uossa  mieus    infaunts,     dal    fuonz    da    mieu    cour   giavüsch    cha  '1 
Seguer  as  detta  bain,    e  as  combla  da   sa   grazcha,    cha  possas   viver  lönch 
insembel  felices   e  fortünnos,   as  fidaud   saimper  in  Dieu,   dal  quel  vaiu  ogni 
beuedicziun. 

Scena  II. 
(Maschel  Giachem  aintra  in  stüva,    sorriand,    e  as    sfruschand    ils    mauns.) 

Maschel  Giachem : 
Bundi  totts  quaunts!  que'  m  perra  cha  hegias  da  's  confider  digia 
multo  secrettezzas,  e  cha,  per  ün  di  zieva  üna  nozza  sajais  in  peis  a 
bun'  ura,  schabain,  cha  surtuot  tu  Peider  nun  eirast  sgür  staungel,  perche 
her  alla  nozza  paraivast  ün  vegluord  trist,  e  melanconic,  e  na  sco  sun  e 
haun  dad  esser  giuvens  da  tia  eted,  e  pur  craja  cha  tuot  ho  remarchö  que, 
e  chatto  bain  curjus  cha  tu  savaivast  bain  eir  tu,  cha  sotessan  flu  mezza- 
not,  t'  aviand  eau  dit  aunz  cu  cha  tuornans  no,  cha  cura  cha'  1  Sigr. 
Reverend  ais  cappito,    alias  9^/2    (sgür    per  arcomander  cha  nun    sotan    pü 
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tard  chi  las  10),  sclii  cba  mieu  cusdriii  Giau  Giachcra,  il  bap  della  spusa 
aus  invidet,  (il  Sigr.  Reverend,  noss  Illustrissem  Sigr.  Commissari  de  Salis, 
e  püss  oters  rispettabels  e  veuerabels  Signours),  e  'us  trattet  uel  cbambrin 
in  fatscha  alla  stüva,  con  fuatscba  grassa  e  auisetta,  e  he  fich  bain  vis, 
cha  mieu  cusdrin,  in  dschand  qualche  pleds  suot-vuscb  al  predicbant,  al 
ho  miss  qualchosa  nel  maun,   bain   sgür  ün  bei  Louis-d'or. 

E  Vais  odieu  eir  vus,  cha  dalun  cha  '1  predichaut  ais  partieu,  a  cha 
nus  aus  pinnaivaus  per  gnir  a  chesa  schi  cha  '1  Bregagliott  con  sa  gia,  e 
sa  duonna  col  triaugul  haun  comanzo  a  sunner  ün  Hopper,  e  podais  esser 
sgürs,   cha  haun   soto   fin   almain  mezza-not  e  be  Hoppers  e  Sibaspruug. 

Schi  sapchast  cha  tu  best  agieu  fich  trid,  in  partind  davent  dal 
tramegl  aunz  co  'Is  oters  giuvens,  e  sun  sgür  cha  eir  ta  suvrina,  la  spusa, 
e  las  otras  giuvuas  avarou  chatto  que  poch  adatto,  e  pocha  maniera  da 
ta  part;   surtuot  per  ün   tramegl  da  nozza. 

Dtionna  Deta: 
Ma  schi  quaunt   a  me    be    sapchast^    cha    sun    propri   coutaiuta   cli'  el 
saja    guieu  a  chesa    con    nus,    digia    cha   zieva    haun    soto    be  Hoppers  e 
Sibasprung,  que  cha  '1  Sigr.  Reverend  avaiva  defendieu  da  soter  la  Dumeugia. 

Maschcl   Giachem:    (riand) 
Schi   crajast  propi   Deta,  cha  que   saja  pü  pcho   da    sotter  Hoppers   e 
Sibasprung  chi  Walzers? 

Duonna  Deta:   (gritta) 

Schi  cha  que  ais  pü  pcho  be  sapchast,  uschiglö  il  Sigr.  Reverend 
neu  avess  dit  que,  e  la  prouva  ais;  cha  dalun  ch'  el  ais  partieu^  haun 
dalun   soto  be  Hoppers. 

Annigna :  (riand) 

Ebbain,  intaunt  cha  decidiss  quels  sots  chi  sun  pü  pcho,  vegn  spert 
a  fer  il  caffö  e  hoz  al  fatsch  brav  ferm  e  bun,  perche  il  di  zieva  nozzas 
ais  bun  e  bsögn  ch'  el   saja  ferm. 

3Iaschel    Giachem : 
Na,   na  nun   ster  al   fer  brich   ne  sich    pü    ferm    chi  '1    sollt,    be    sap- 
chast cha  inguan  vela  '112   bluozchers  la   glivretta    pü    cu  1'  an    passö,     e 
pur  spargua  'I  ün  p6  sest,    cha  in    ün    an  duos    voutas    al   di    vo   que   da- 
löntsch. 

Duonna  Deta:  (con  dispett) 
Ma  SCO  per  te  hoz  pur  lascha  '1  fer  brav  ferm,    perche   her  saira  in 
gnand  a  chesa  non  giaivast  güsta  drett,  e  best  gieu  pü  chi  bsögn  da  mieu 
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bratsch,  e  pur  craja,  clia  sclia  sotaud  cou  la  spusa,  e  con  Giuufra  Barbla, 
las  liest  zappedas  gio  pels  peis,  sco  a  me,  in  guaiid  a  chesa^  sclii  cha  't 
hauu  savieu  baiu  poch  gro  da  que,  sco  eir  d'  avair  stovieu  at  strer  intuorn 
stliva. 

Masche!   Giach.em:  (riand) 

Schi,  que  ais  vaira,  iu  guaud  a  chesa  'vaiva  sco  üu  po  sturuizzi,  ma 
na  cura  cha  he  soto  con  alias,  que  m  ais  griieu  be  zieva  cha  sun  sto  uel 
chambriu,  con  quels  Illustrissems  Signuors,  e  cha  he  gieu  mangio  la  fua- 
tscba,   chi  'm  ais   sgür  resteda  sü  '1  stommi. 

Ma  digia  cha  Auuigna  ais  ida,  e  cha  essens  sulets,  schi  vögl  giista 
at  dir  Peider,  cha  que  ais  sto  trid  da  ta  part,  da  fer  soter  be  duos  voutas 
Giunfra  Barbla!  Schi,  sapchast  cha  dals  discuors  chi  'm  fo  sieu  bap,  e 
r  amicizia  ch'  el  am  demuossa,  poust  esser  sgür,  cha  scha  tu  la  domau- 
tast,  sarost  baiu  arfschieu,  e  avais  bain  podieu  vair  eir  vus  cha  bgers  la 
fauu  bella  tschera,  perche  ella  nun  ais  be  üua  giuvna  scorta,  chi  so  bain 
1er  e  parfin  scriver,  ella  ais  eir  amiaivia  e  fich  lavuriusai  Ma  surtuot 
„figlia  suletta",  chi  traunter  chesas,  prövi,  ers  e  chapitels,  portaro  in  dotta 
almaiu  30,000  araiiischs,  e  pü  tard,  cura  cha  Dien  avaro  lascho-gio-cha- 
vagua,  e  piglio-sü  a  megldra  vita,  sa  duouu'  amda  da  Segl,  survaiu'  la  sgür 
per  sa  part  auncha  almain  10,000  arainschs,  inclegiast  bain,  üna  dotta,  da 
almain   40,000   arainschs. 

Diionna  Deta:  (con  dispett) 
Ma  in  uoni  da  nos  Segner,  eher  Giachem,  best  propi  saimper  in 
testa  ed  orma  be  la  monaida,  tu  sest  bain  cha  qiie  nun  sun  be  or  e 
richezza,  chi  dann  felicited,  que  voul  eir  avaunt  tuet  mutuela  simpatia  e 
amur,  per  esser  felices  e  fortünnos,  e  poi  be  dit  qui'  traunter  uus,  Giuufra 
Barbla  ais  tuot  oter  cu  bella,  ella  ho  quels  ögls  grischs,  e  memma  zuoud 
grands  chi  la  sdisagian,  e  cura  ch'  ün  ais  bain  sper  ella,  as  vezza  auncha 
fich  bain,  ch'  ella  ais  furicleda  dalla  viroula! 

Mascliel  Giachem:  (con  sorrir  da  sdegn) 
Ta!  Ta!  Ta!  Ta!  est  darcha  quia  con  tas  falistorgias  da  simpatia  e 
amur,  chi  sun  be  bunas  per  fer  bei  las  parevlas,  e  fer  rir  u  crider  ils 
infaunts.  Sapchast  pur,  cha  cura  ch'  ün  ho  aboudanza  e  cocagna  in  chesa, 
e  ch'  ün  nun  ho  saimper  da  combatter  co  '1  chüzz  e  barb'  Andrea,  schi 
cha  r  amur  e  la  simpatia  vegnan  allura  be  da  se  aunt  da  porta,  u  aiut 
dallas  fnestras,   eir  scha  sun   serredas. 

E  poi  sest  bain,  cha  amar  uon  impla  ne  'Is  bröchs  da  pauuch,  ue  '1 
butschin  dal   vin,   ne  s-chanschia  dal  chaschöl,  ue  las   archas  da  farina. 
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E  qununt  iu\  cssev  bella,  stust  dir  eir  tu,  clia  Giuiifm  Barbla  ais 
graiida  e   liain   cvesclnda,   ho   buna  ciilur,   sgiuu'd  fleh   simpatic  e  pcbadus. 

E  seh'  cir,  sco  dist  cba  cnia  ch'  üii  ais  sper  ella  forsa  as  vezza 
eil'  elLi  ais  ün  po  furieleda,  schi  as  po  serrer  ils  ögls  c  nun  as 
vezza  que. 

Poi  alba  flu  del  quint,  cou  40,000  belle  fiorini  da  Cuira,  80,000 
pezzas  d'  argient  glüscbaintas,  da  raez  fiorin  1'  üna,  as  po  sugler  o  zupper 
bgerras  maclas  e   furicals  da  vivoula,   inclegiast  ma  duona   Deta? 

Dtwnna  Deta: 

0  Giachem,  guarda  bain,  inchUra  't  dal  maligu,  eaii  sun  sgüra  cba 
in   pe  dad   nrer  daniauu   e  saira,   at  impaissast  saimper  be  ad  er  e  richezzas- 

Schi  tu  est  sün  la  via  largia,  chi  maina  alla  perdiziuu,  e  nellas 
grifflas  del  mel-spiert,  be  sapchast  cba  uos  Seguer  at  chastia  sgür  e  tscbert, 
scba  tu  Ulm  müdast,  e  cba  quels  chi  dal  trist  or  e  baius  da  quälst  muond 
fauu  lur  Dien,  saron  per  saimper  esclus  dal  lö  da  beadeutscba  cd  uniun 
COR   Dieu! 

Schi,  eau  't  arov  e  't  suplicb  lascha  uossa  d'  vart  quista  contiuua, 
trista  chanzuu  da  spargn,  da  mouaida  e  dottas,  tu  vzarost  cba  quclla  con- 
tinua  auguoscha  dad  or  e  daner,  at  faro  sgür  perder  tieii  saun  güdizzi,  e 
stumpla  tieu  cour  sün   la  s-chela  d'  or,   chi  maina  in  infiern. 

Maschel  Giache.m:  (la  dand  la  clev) 
Mo  mo,  ma  chera,  tu  est  fich  buna  per  güdicber  ils  oters,  tuots 
avaius  noss  defects,  üngüus  nun  esseus  perfets  in  quaist  muond,  e  be 
sapchast  cba  her  in  damaun  eir  tu  best  gieu  dalet  da  vair  quels  bels 
sechins  d'  or  luvos  sün  maisa,  e  'Is  best  tuchos  con  plaschair  e  sorriand 
d'  avidited. 

Dnonna  Deta: 
Que   nun   ais  la  dretta  clev,   eau  nun   poss   avrir  la  s-cbanscbia. 

Maschel   Giachem: 
(zieva  avair  eir  el   pruvo   inültimaing  d'  avrir  la  s-chanschia-d'  mez.) 

Misericordia,  qualcliün  ho  truscbo  vi  dalla  serradüra,  la  clev  nun 
evra  pü!  clamme  dalun   Anuigna ! 

Sar  Peider:    (pruvand  eir  el  d'  avrir  la  s-chanschia) 
Nun  at  spaventer  usche,    eher  bap,    sgür  scha  üngün    nuu    ho    pruvo 
d'  avrir,   nö   ho   aviert   la  s-chanschia. 
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(El  metta  ün'  otra  clev  nell'  aunza  dclla  clev,  e  stordschaiul  parvaiu 
ad   avrir  la  s-cluuiscliia-d'  niez.) 

MascJicl   Giachem:  (zieva  avair  aviert  il  chaschuot  gvaiul) 
Maledicziim!   misericordia!  il   saeliin  ^lun   ais  pü,    qualchün   al    lio   iii- 
volo,    la    serradüra    ais    steda    sforzeda,     Anuigna!     Amiigna!     Maledicziuii! 
aiutra  Auiiigua! 

MascJid  Giaehem:  (con  auguoscha) 
Auuigna,  iiischi  cha  que  ais  tu  chi  liest  aviert  her  qui  'la  la  s-chan- 
schia,  e  piglio  our  il  sachin  cols  sechins,  cha  tii  liest  vis  ch'  cheau  he  iiiiss 
qui  'her  iu  damauu,  iiel  chaschuot  graudV  porta '1  dahin  quia  sest,  scha 
que  ais  ün  spass  cha  tu  hest  forsa  volieu  fer,  schi  be  sapchast,  cha  que 
ais   ün  trid   e  mel-plazzo,   iuclegiast? 

Amiigna :   ( stupefatta) 
Na  barba  Giaehem,   na,   eau  asgür  ch'  eau    non    he    tucho,    ue    aviert 
la    s-chanschia,    e    sun    sgüra    cha    üngün    nun    ais    n'  eir    sto    her    qui'  iu 
chesa,   e  maindir  in   stüva,    la  monaida  stu  esser    iuua    cha    V  avais    missa, 
nun  1'  avais  forsa  pozzeda  iu  ün  oter  chaschuot,   u  in  qualche  oter  lö? 

Muschel   Giaehem:  (furius) 

Na,  la  inouaida  nun  ais  pü  inua  cha  la  he  plazzeda,  e  be  tu, 
sapchast,  be  tu  creatüra  vila  e  perversa  la  hest  pigleda,  tu  hest  sforzo  la 
serradüra,  con  ün'  otra  clev,  tu  la  hest  involeda,  üngün  oter,  tu,  clii  her 
cura  cha  1'  avains  quinteda  süu  maisa,  la  hest  tucheda  e  guardeda,  con 
covaida  e  avidited,  e  parfiu  dit:  o  be  cha  que  or  füss  mia,  schi  savess 
bain  che  and  fer. 

Ma  sapchast,  cha  scha  tu  persistast  da  non  render  quella  monaida, 
schi  cha,  usche  vaira  cha  ais  ün  Dieu,  at  dun-aint  in  Criminel,  ils  mess 
da  saung  guaron  qui'  at  pigler,  e  lieda  sün  ün  charr  at  muaron  nella 
preschun  da  Zuoz,  inua  lieda  con  las  cordas  e  tratta  sü,  con  la  zaungia, 
chi  't  faro  scruschir  1'  ossa,  col  buol  alv  d'  fö  sün  tas  arains,  e  oters 
suplizzis  at  farou  bain  confesser,  cha  tu  hest  invulo  la  monaida,  ed  eir 
dir  inua  cha  tu  la  hest  zuppeda,   tu  sceleratta,   infama  creatüra! 

Annigna:    (in   snuaglias  d'  avauut  el   cols  mauns  mis  insembel) 

0  barba,   barba,    in    amur    da   Dieu,    hegias    compassiun    da    me,    na, 

eau  nun   he  piglio  eau  la    monaida,    eau    as    gür   pel    salüd    da    mia    orma, 

per  las  plejas  da  nos  bun  Salveder,    per    raieus    chers,    chi    sun    in    tschel, 

eau   sun    inozainta,    craje  'm   eher    barba,    craje'  m,    la    monaida    stu    esser 
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qxiia,  in  sieu  lö,  que  mm  po  esser  oter,  o  amda  benedida,  e  tu  Peider 
gui  'm  in  agüd,  eau  's  arouv,  eau  's  suplicli^  güde  'm,  o  eau  saiiit  clia  stu 
guir  despareda. 

Sar  Peider: 
Na  bap,  craja  'ni,  Aniiigu»  nun  ho  ella  piglio  la  monaida,  tu  poust 
esser  sgür,  cha  qualcbün  oter  la  ho  involeda,  qualchlhi  chi  ais  sgür  gnieu 
qui'  iu  chesa,  iutaunt  ch'  ella  ais  steda  vi  a  vair  a  spuser,  ella  ais  ino- 
zainta,  schi  bap  refletta  baiu,  e  spetta  aunz  cu  la  denunzier,  nus  parvgnirons 
bain  a  scovrir  il  leder,  e  la  monaida  bod  u  tard  la  survgnirost  darchö, 
ma  eau  at  giavüsch,  laschans  ün  mamaint  sulets,  la  marama  ed  eau  con 
Auuigna,  tu  per  uossa  est  memma  agito  dalla  temma  e  rabgia. 

Masclicl  Oiachem: 
Schi,  ella,  be  ella  ais  1'  infama  culpabla,  ella  sves  disch  cha  üugün 
nun  ais  sto  in  chesa,  e  d'  iuua  füss  eir  il  supost  leder  gnieu  iu  chesa,  e 
surtuot  iu  stüva,  da  der,  bei  di,  saiuza  esser  vis,  ne  dad  ella,  ne  dad 
oters?  Eau  as  lasch  sulets  con  ella,  ma  be  sapchass,  cha  seh'  ella  persista 
a  schnejer,  e  nun  reuda  auncha  hoz  la  monaida,  schi  cha  saiuza  miseri- 
cordia  la  denunzch.     (El   sorta) 

Ännigna:    (as  bUttaud  nels  bratschs  da  duonua  Deta.) 
O  mamma  ameda,    e  tu  Peider  dsche  'm,    dsche  'm !    vus   nun    crajais 
ch'  eau  saja  culpabla?  salve  'm,   eau  as  suplich,  salvö  'm,   eau  sun  inozainta, 
hegias  compassiun   da  mh\ 

Duonna  Deta: 
Schi   figla  ameda,    taunt  Peider  cu    eau,    savains    bain,    cha    que    nun 
ais   tu  chi   best  piglio  la  monaida,   ma  non   savessast    t'  algorder    d'  Ungüns 
iudizzis,    cha  qualcliüu   saja  sto   in   chesa,     e  in   stUva,    la    f'alla    eir'  la    iu 
•  suspett  £ 

Annigna: 
Na  mamma,  na,  eau  nun  he  suspett  sün  üngün,  be  Meugia  ais  steda 
quia  am  clamer,   e  siin    saiinper    steda    in    stüva    con    ella    flu    cha    essens 
partidas,    e  tuot  eira  in  norden   e  a  lö,     cura  cha  sun   turueda  no,   e  zieva 
sun  saimper  steda  iu  stüva,  u  per  chesa  intuorn. 

Peider : 

Tu  sest  bain  ma  chera,    cha  taunt   la   mamma   cu  eau,    nun    avains 

dubito   niench'  üu   sulet  momaint  da  tia  iuozenzcha,    ma  pur    memma   ueir 

eau,   non   poss    incler,    ne    am    fer    ün'  idea,   in   che  niöd,  e    da    chi,     clia  'I 


L'Orfna  (i;i  Scgl  ii  rinoz;iiut;i  501 

iiivöl  pi^ss'  esscr  sto  coiiiiss.  Ma  in  aiiiur  da  Dien,  nou  at  {Icsolür  usclie, 
eau  tschercliei'o  da  cliatter  il  culpabel,  e  fiu  ch'  eau  hc  fled  c  vita  iingüu 
uou   tuchero,   nc  at  mnaro  davent  da  quia. 

Maschel  Giachem:  (iutrand) 

Ebbain.  vus  clii  1'  avais  saimper  sustguida,  clichageda,  dazzipeda,  c 
risguardeda,  sco  seh'  ella  füss  della  famiglia,  avais  savieu  eir  la  fer  con- 
fesser  sia  vila  acziuu,  e  reuder  que  ch  ella  ho  invulo;  a  sieus  beue- 
factuors  ? 

Diionna  Deta: 

Na,  ella  mm  po  cou fesser,  ne  render  que  ch'  ella  nun  ho  piglio, 
perche  ella  ais  inozainta,  üu  oter  ais  il  culpabel,  na  ella!  Ma  per  las 
plejas  da  uos  bun  Salveder  Giacliem  rifletta  bain,  nou  la  denunzcher 
auncha,  tu  vzarost  cha  baiu  bod  avarons  qualclie  indizzi  dal  culpabel,  ella 
ais  inozainta! 

O,  nun  la  fer  forsa  mner  alla  tortura,  e  cha  nella  desparaziuu  della 
dulur  ella  stöglia  confesser  d'  esser  culpabla,  e  vegna  ,. inozainta"  con- 
daueda  a  vil  suplizzi! 

Masche l  Giache m: 

E  tu  la  susteguast  auncha,  e  la  dist  inozainta,  seh'  eir  las  prouvas 
sun  palpablas  cunter  la  sceleratta,  chi  ho  sgür  qualche  marus,  chi  la  ho 
güdeda,  per  avair  üna  dotta,  ma  eau  as  di,  e  gür  (e  tuet  am  darö  rad- 
schun)  cha  scha  fin  damaun  amvagl,  ella  nun  ho  confesso,  e  rendieu  la 
monaida  tuotta,  schi  cha  la  duu  aint  in  criminel,  e  pur  ch'  ella  prouva  da 
fügir  quaista  not,  ella  saro  spert  clappeda,  e  daro  cou  que  prouva  ch'  ella 
ais  culpabla. 

Peider : 

Na  bap,  ella  nun  ho  bsögn  da  fügir,  perche  ella  ais  inozainta,  e  fiu 
ch'  eau  he  vita,  ne  mess  da  saung,  ne  bojer  nun  la  tuchcron  sest!  E  il 
perche  at  di  uossa:  Annigna  la  giuvna  buua,  breva,  virtuusa  ais  la 
tschernida  da  mieu  cour,  per  esser  la  compagna  da  ma  vita,  ella  ais  ma 
spusa  diletta,  alla  cognusehentscha  da  Dieu,  da  ma  chera  mamma,  e  uossa 
eir  da  te,  e  tu  mieu  bap  nun  suscharost  me  pü,  sainza  prouvas  sgüras 
ch'  ella  saja  la  culpabla,  la  denunzcher,  la  fer  mner  in  preschun,  alla  tor- 
tura e  al  suplizzi! 

Maschel   Giachem:   (con  despartiur) 

Ella!  Ella  ta  spusa?  e  tu  suos-chast  am  dir  que?  (s' adrcssand  a 
Annigna) 

E     tu,    creatüra    vila,    miserabia    murdida,     cha    per    misericordia    he 
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piglio  suot  inieu  tet,  e  per  rccoupcnsa  am  liest  iuviilo  uos-a  üna  siinla 
summa  d'  monaida,  tu  scelcratta  femua  d'  ünguotta  liest  auucha  savieu 
surmner  mieu  figl,  giuveii   ouest  e  brevl 

Na,  infama  ledra,  na,  me  pü  uxm  saro  '1  tieu,  sapcliast!  la  vila,  chi 
portoro  sül  döss,  il  buol  da  vituperi  e  d'  infamia,  nun  portero  mieu  nora! 
Sajast  maledetta  tu,  e  '1  di  cha  tu  est  guida   in   chesa  mia!     (El  sorta) 

Ännigna: 

Ebbain,  pur  ch'  el  am  denuuzcha,  pur  cha  'm  mettan  alla  tortura, 
pur  cha  'm  fatschaui  sbregir  da  dulur  cou  lur  iustrumaiuts,  pur  cha,  uell' 
anguoscha  e  desparaziun,  am  fatschau  coufesser,  cha  saja  la  culpabla,  pur 
cha  'm  pigliau  magari  la  vita,  eau  se  cha  tu  mamma,  c  tll  amo  crajais  e 
savais  cha  suu  iuozainta,  e  cha  m'  ameis,  e  qua  am  do  la  forza  da  tuot 
sup  orter. 

Schi !  tuot,  tuot  vögl  sitporter  cou  rassegnaziuu,  perche  il  Scguer  so 
eir,  cha  suu  iuozainta,  e  quel  uun  am  banduuarö,  neir  uella  anguoscha 
della  dolur,   ue  uel   suplizzi   della  mort. 

0   mamma  beuedida,   e   tu  amo,   eau  saiat  iu   mieu  cour  cha'  m  amais 
auucha,   e  as  amarö  flu   a  mieu  ultim   sospir  I 
Fin   del   terz   Act. 


Quart    Act. 
(La  scena  represchainta  1'  osteria  dell'  ova-cotschna.) 


Scena  I. 

Neisa : 
eher  Valeutin,  eau  't  arov_,  e'  t  suplich,  taidla  'm,  e  piglia  amauu  ta 
lavur  e  vzarost  cha  tu  sarost  pü  containt,  usche  vezzast  baiu  cha  nun 
podaius  pü  ir  inavaunt,  tu  nuu  am  laschaat  pü  pos  ue  di,  ne  not,  darcho 
quaista  not,  apaina  indormeuzo^  at  best  sdasdo,  cou  sbregs  auguschagius 
chi  'm  spavauntan,  e  poi,  che  dscharon  eir  la  glieud,  scha  tun  nuu  rendast 
la  lavur  coraanzeda,  e  quels  chi  vegnau  quia,  scha  at  vezzan  sairaper  usche 
trist^  e  cha  tu  nun  sortast  pü  da  chesa.  0  iu  amur  da  Dieu,  eher  Valeutin 
hegiast  güdizzi,  quiettat,  e  piglia  darchö  ta  lavur ! 

Valentin : 
Tasche  sfrunteda^  tascha,   ue  tu,   ne  eau  non   podaius  pü  pronunzcher 
il  uom  da  Dieu,   ne  urer,    sest!    Schi!    dis  e  uots    da    turmaint  e  d'  angu- 
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osclia  pass  iiossa,  ziova  avair  coiniss  1'  iufama  acziiiii,  e  quc  cha  saiut  iu 
nie,   ais   sgür  pes  clii  'Is  turmaiuts  dal'  iiificni!   Scliil    vita  da    inaledicziun! 

0  quaunt  cha  eaii  eira  fortUiino.  cura  chsi  coiitaint  lavuraiva, 
chantaud,  e  damaun  e  saira,  e  auuz  cu  piglei"  il  pauu  d'  inmiucLadi  po- 
daiva  urer,  e  uraiva  con  dalet  e  da  cour,  sco  cba  ma  buua  mamma  e  mieu 
brev  bap  am  avaivan  mus<*),  eis  cbi  siiii  saimper  stos  glieiid  da  baiu,  e 
da  temma  da  Dieu,  e  cbi  'm  bauu  dit:  „Sajast  saimper  güst  cd  onest,  e 
fida  't  in  Dieu,  scbi  beuediro  'L  ta  lavur.  e  sarost  saimper  coutaint  e 
fortünno,  eir  scha  tu  est  pover!  Ma  eau  1'  infam  nun  als  be  tadlos,  ed 
ixossa  la  raaledicziun   da   Dieu  e  da  mieus  conumauns,   ais  sur  da  me! 

Na,  uscbe  nun  poss  ir  inavaunt,  pü  gugent  il  suplizzi  e  la  mort, 
cbi  quaista  vita  d'infiern!  Scbi  la  povra  disfortünueda,  ais  steda  mueda 
in  preschuu,  e  guaro  sgür  ün  da  quists  dis  missa  alla  tortura,  e  causa  la 
dulur  stovero  confesser  d'  esser   ,.ella"'   la  culpabla! 

Na,  na,  me  pü!  eau  nun  vögl  cba  la  povra  iuozainta  creatüra  vegna 
tortiireda,  ne  cb'  ella  giaja  al  suplizzi,  per  causa  mia,  auncba  quista  saira 
giaro  a  render  quell"  infama  monaida,  e  a  ma  güsta  puniziun.  Auncba 
quista  saira  podero  darcho  urer,  e  domander  pardun  a  Dieu ! 

Neisa:    (con  anguoscba) 
Misericordia.    Valentin   amö^    cbe  't  impaisast?    voust  propi  aus   muer 
alla  perdiziun?    raa   nun   sest  cba    tuots    duos    gnarons    mnos    in    prescbun, 
cba  sarons  roviuos  per   saimper,   e  cba  sainza  fal  tu  giarost  al  suplizzi? 

Valentin: 

Quaunt  a  te  nun  best  da  tmair  bricba,  eau  dscliaro  cba  be  eau  suu 
culpabel,   cba  be   comiss  1'  invöl   sainza  tieu  savair. 

Na,  tu  non  best  da  tmair  il  cbastib  e  glistia  dels  umauus,  ma 
dair  ira  e  cbastib  da  Dieu,  da  quels  best  d'  avair  temma,  guarda  baiu 
Neisa,  ura  di  e  not,  roconciliescba  't  con  Dieu,  e  prouva  d'  obtgnair  sieu 
perdun,   uscbiglö   nun  gnir  me   am   vair,   cura  cba  saro   in   prescliun  I 

Neisa : 
0,  quieta  't,   eau  't  arouv   c  't   suplicb,   a  vaiu   qui'  qualcbün,   nun   fer 
quella  tscbera  da  desparaziun,   tascba   sest,   e  nun  ans  mner  alla  rovina  per 
saimper  I 
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Scona   II. 
(Ariva   Duri,    fror    tla  Ncisa^    iness    da    sauug,   e    guardiaim    dalla    praschuu 

da  Zuoz.) 

Neisa:   (al   giand   incuuter  c  '1   tucliaud   mann) 
Buiidi  Duri,   que    ais    baiii    ün    miracul    da  ^t    vair    qui  'tar    iius,    iiiua 

liest  il   viedi? 

Duri:    (als   tucband    mauu) 

Bundi  sour,  Imudi  Valentin,  pervia  dad  üu  afFer  d'  offizzi^  he  stovieu 
giiir  flu  a  St.  Murezzau,  e  be  profitto  da  guir  as  vair^  parcbe  zieva  quist 
trist  e  gramazcbus  affer  da  Surleih,  cba  avaros  odieu  a  quinter  eir  vus, 
taunt  ma  duonua  cu  eau  essens  as  po  dir  ammalos,  e  sentiva  propi  bsögu 
da  vair  qualcbün  dals  mieuS;,  ma  que  am  pera  cha  eir  vus  sajas  trists  e 
melcontaints,  sgür  eir  vus  per  quella  povra  disfortünneda  Auuigna,  uezza  da 
Mascbel  Giacbem  Brusauu. 

Sun  sgür  cba  savais  digia,  cba  Mardi  passo,  füttans  tramiss,  duos 
mess  da  saung  ed  eau,  a  Surleib,  tar  Mascbel  Giacbem,  per  pigler  An- 
uigna,  sa  uezza  inculpeda  d'  avair  invulo  a  sieu  barba  (durante  cb'  eis 
eiran  ad  üua  nozza  a  Salvaplauna)  la  bella  summa  da  500  rainscbs,  in 
secbins  d'  or. 

0,  vus  nun  podais  crajer  che  terribla,  auguscbagiusa  combatta,  cba 
avaius  gieu  con  sieu  suvriu  Sar  Felder,  chi  fet  resistenza,  non  vuliand 
absolutamaing  la  lascber  pigler,  ne  Her,  iu  dscband  cb'  ella  ais  inozainta, 
e  be  zieva  cba  '1  Siguur  Truveder  da  cumön,  cbi  eira  guieu  con  nus,  ans 
avet  do  uordeu,  dal  Her  e  '1  serrer  aiut  uel  murrütscb  (e  cba  be,  con 
auncba  duos  bomeus  da  Surleib,  als  quels  il  Signur  Truveder  stovet  im- 
natscher,  con  cbastib  da  prescbun,  e  slin  la  vita,  scba  nun  ans  güdan, 
podettans  parvgnir  al  bütter  in  terra,  al  Her,  e  '1  mner  nel  murütscb)  be 
allura  podettans  pigler  Annigna  e  la  Her   sül   cbarr. 

Ma  tuot  Surleib  eira  lo  prescbaint,  tuot  cridaiva,  e  'ns  imuatscbaiva, 
dscband  eir  eis,  cb'  ella  ais  inozainta!  0  que  füt  ün  bain  trist,  dulurus 
cumio,  surtuot  da  sia  arada,  duonna  Deta,  cbi  's  perdet  vi,  ed  eir  a  me 
am  paraiva  cba  '1  cour  am  gess  per  mez,  e  uscbe  füt  quo  a  Salvaplauna, 
Cbanfer,  a  Sf.  Muzezzan,  tuot  gniva  sün  porta  e  cridaiva  in  la  vzand  a 
passer. 

Squartas,  Marculdi  füt  baunieu  Magistrat,  ma  nun  aviaud  ella  vulieu 
confcsser  sieu  delit  digia  la  Giövgia,  la  povra  disfortünneda  creatüra,  füt 
missa  alla  tortura. 

Be  zieva  esser  stcda  tratta  sü  trais  voutas,  e  la  terza  vouta,  con 
greiv  pais  vi  da   sieu  cbüerp,    per  cba  las  cordas  la  taglian  aint  dapü^    e 
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cba  1  sauug  gutaiva  gio  per  terra,  cou  üu  sbreg  auguschagius  clamett  'hi; 
misericordia,  hegias  compassiun,  am  mazzais,  lasche  'm  gio^  sclii  eau  suu 
la  ledra. 

Ma  '1  güdisch  fet  segn  al  bojer  dalla  tgnair  auucha  suspaisa,  e  la 
domaudet:  luua  avais  zuppo   la  monaida  iuvuleda? 

O,  la  povretta  mm  podet  respuoiider,  perche  ella  as'  vaiva  persa-vi, 
e  vzand  que  il  güdisch  fet  segn  al  bojer  dalla  lascher  gio. 

Nus  la  sliettans  our,  ed  ün  dels  mess  da  sauug  ed  eau  la  portet- 
taus  süu  sieu  let  d'  strani. 

Eau  curit  a  clamer  ma  duonna,  chi  avet  chüra  d'  ella,  e  dascus,  la 
not,  la  portettaus  üu  po  d'  brouda  e  spaisa  choda,  inpe  da  pauu  ed  ova, 
sco  he  norden  dalla  der,  ed  eir  dascus,  la  portetans  ün  let  suot,  üu  cuschiu 
ed  üua  coverta.  Her,  Venderdi  Duona  Deta  sia  amda  ais  guida  per  la 
vair,  ma  eau  avet  norden  da  la  lascher  con  ella  be  ün^  ura. 

Ed  uossa  que  cha  vegu  as  dir,  as  arouv  in  amur  da  Dien,  da  nun 
dir  ad  orma  vivainta,  savais !  perche  scha  que  gniss  a  savair,  schi  nun 
perdess  be   ma  plazza,  ma  gniss  sgür   e  tschert  eir  chastio   sün   la  vita. 

Quaista  not  passeda,  circa  vers  las  desch,  güsta  cha  avaiva  inyido 
la  linterna,  e  am  pinuaiva,  per  ir  a  porter  a  Anuigna  e  a  ma  duonna  ün 
po  d'  schoppa  choda,  vzet  a  gnir  qualchüu  in  mieu  suler.  Que  eira  Sar 
Peider  Brusauu.  El  am  suplichet  cols  mauns  insembel,  dal  lascher  ir  con 
me  nella  preschuu  tar  Aunigua,  el  m'  offrit  monaida,  ch'  eau  nun  acceptet, 
ma  eau  am  fet  tauut  pcho  e  conpassiuu  da  que  pover  giuven,  ch'  eau 
stüzzet  la  linterna,  piglet  tiers  mieu  grand  capput,  e  suot  quel,  tuots  duos 
insembel  gettans  nella  preschuu!  Ma  duonna  ed  eau  guittans  a  chesa,  ed 
eau  al  laschet  sulet  con  Aunigua  fin  las  trais  la  damauu!  0,  que  füt  ün 
revair,  ed  üna  separaziun  traunter  eis  duos,  chi  'm  rumpet  eir  a  me  il 
cour,  e  sajas  sgürs,  e  craje  ^m  cha  Sar  Peider  e  Anuigna  as  amman 
bain  pü,  chi   bfe   sco   suvriiis. 

Quaista  damauu,  cura  ch'  eau  la  portet  darchö  spaisa  choda,  inpe  da 
pauu  ed  ova,  am  sorriand  sco  üu  auugel,  la  povretta  am  ingrazchet  tauut 
da  cour,  cha  'm  gnittan  ils  ögls  crogns,  e  duraute  tuot  il  temp  ch'  eau 
stet  lo  con  ella,  eir'  la  contaiuta  e  am  tschautschet  sorriand,  seh'  eir  ch'  ella, 
dalla  granda  dulur,  chi  la  faun  las  plejas,  tagledas-aiut  dallas  cordas,  süu 
la  vita,  nun  as  po  smuanter,  e  ch'  ella  so  baiu,  cha  dahin  ch'  ella  saro  ün 
po  remissa,  guaro  'la  darcho  missa  alla  tortura,  per  la  fer  coufesser,  inua 
ch^  ella  ho  zuppo    la  monaida,    ch'  ella  ho   confesso  d'   avair   „ella"    iuvulo. 

E  pur  memma,  craje'm,  as  vus  suos-ch  as  dir,  eau  suu  quasi  sgür 
e  persvas  cha  la  povra  creatüra  ais  inozainta,  qualchüu  oter  sgür  ho  comiss 
r  invöl^   ed  eau  he  bain   vis,   cha  pü   d'ün  dels  güdischs  suu   eir  eis   uel  dubi. 
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Ma  avifUid  olla,  iiclla  auguosclia  della  iiisuportabla  dulur,  e  quasi 
digia  persa-vi,  stovieu  coufeBser  d'  esser  la  culpabla  gnaro  la  in  ogni  cas 
darcho  tortureda,  e  sgür  con  la  teribla  zauogia,  per  la  fer  dir,  inua  ch'  ella 
ho  miss  la  monaida,  que  cli'  eil  e  sgür  nun  podero  nie  dir,  non ,  1'  aviand  ella  in  voleda. 

Schi,  pur  craje'  m  mieus  chers,  qualcliün  oter  ais  il  leder,  e  la  povra 
disfortüueda  stovero  sucomber  als  suplizzi ! 

Valentin:  (con  sbreg  d' anguoscha) 

Maledicziuu,  maledicziun  sur  da  me,  digia  haun  torturo  a  mort  la 
povra  inozainta^  miserabel  ch'  eau  sun !  Schi  Duri,  schi,  üu  oter  ais  1'  infam 
leder,  e  quel  sun  eaul  Ma  la  povra  creatüra  nun  gnaro  pü,  tortureda! 
Schi  eau  scelerat,  he  vis  a  quinter  quia  la  saira  aunz  la  uozza  quell' 
infernela  monaida,   e  satauas  am  ho   teuto   da  la  pigler. 

L'  istessa  saira  a  mezza  not,  am  sun  zuppo  in  chesa  da  Maschel 
Giachem,  e  duraute  cha  '1  di  zieva  eis  eiran  ieus  alla  nozza,  e  Aunigna 
ida  a  vair  a  spuser,  he  con  üna  da  mias  clevs  podieu  sforzer  la  s-schan- 
schia,  he  piglio  la  monaida,  am  sun  darcho  zuppo  sü  '1  ladritsch  d'  fain, 
e  la  not  zieva,   cura  cha  tuots  dormivan,   sun  gnieu  quia. 

Disgrazcho  cha  sun,  eau  crajaiva  sgür  e  tchert,  ch'  ella  gniss  missa 
alla  tortura  be  Lündesdi,  ed  eira  uossa  güsta  pinno,  per  ir  am  denunzcher, 
e  render  la  monaida,  cha  tu  vezzast  cha  avaiva  digia  preparo  quia,  cura 
cha  tu   est  arivö  qui  tar  nus. 

Ma  uossa  vegn  dalun  tar  Maschel  Giachem,  e  digia,  be  at  coufessaud 
mieu  delit,   saint  ch'   ün   pais   am  crouda  dal  cour  e  da  ma  conscienza, 

Schi !  eau  se  ch'  eau  regn  al  suplizzi,  ma  avaunt  podero,  darcho 
milli  voutas  am  volver  a  Dieu,   con  1'  oraziun,  per    implorer    sieu  pardun. 

Ma  avaunt  podero  am  metter  in  snuoglias  davaunt  V  inozainta,  e  la 
dir,   ch'  ella  hegia  coupassiun  da  mb,  ch'  ella  am  perduna,  ed  ura  per  me, 

Ncisa  : 
Misericordia,   aramo  Valentin,   eau  't  suplich,   non   ir,   eau'   t  arouv  in 
amur  da  nos   Seguer,  da  nos   amo   infauut  chi  ais   in  tschel,   taidla'  m,   nun 
ir  alla  perdiziuu,   al  suplizzi,   nur   ir,   taidla'  m! 


Vale7itin: 

Na,  eau  nun  vegn  alla  perdiziun,  eau  vegn  a  mieu  güst  chastih  e 
puniziun,  eau  vegn  am  recoucilier  von  Dieu,  cols  umauus,  e  me  svess! 
(zieva  avair  tucho  maun   a  Duri,   e  tuocha  maun   a  Neisa.) 

Adii  u  Neisa,  ve  am  vair,  aunz  cu  cha  giaja  al  suplizzi,  ma  be  scha 
tu  best  tignieu  in  inmaiut  mieu  cussagl  e  fat  que  cha  't  he  ditta  güsta 
aunz,   cu  chi  ariva  tieu  frer! 
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Xeisa:  (pruvand  dal  rotgoair) 
Duri,  frer  amö,  eau  't  suplich,  nu  '1  lascher  partir,  agüd,  agüd,  iiii  '1 
lascher  ir,  be  eau  suii  1'  iiifama  ciilpabla,  eau  '1  he  cussglio,  c  sforzo  dad 
ir  a  cometter  il  delit,  uu  'I  lascher  partir,  cl  ais  inozaiut,  ,.eau",  hb  trat 
sur  luis  la  maledicziuu  e  1'  ira  da  Dieu,  bc  „eau",  sun  la  vaira  scelle- 
ratta  culpabla!  disfortünneda,  maledetta  cli'  eau  sun! 
Fin  del  quart  Act. 


Schiiichevel  Act. 
(La  scena  represchaiuta  la  stüva  d'  abitaziua  da  Maschel  Giachem  B.) 

Scena  I. 
Sar  Peider: 

Schi  mamraa,  Duri  am  ho  lascho  sulet  con  ella  nella  preschun,  dad 
hera  saira  alias  10  fiii  quaista  damaun  alias  trais.  0,  tu  nun  poust  crajer 
che  momaints  da  fadia,  d'  amur,  d'  anguoscha  e  da  sprauuza,  cha  avaius 
passö  insembel, 

Schi,  la  chera  ho  saimper  sprauuza  ed  ais  rassegneda,  ella  disch, 
cha  seh'  eir  la  faron  darcho  soffrir,  schi  ch'  ella  non  as  stramainta,  uossa 
ch'  ella  ho  podieu  ans  vair  e  ans  tschantscher,  ch'  ella  ho  miss  sa  fidaunza 
in   Dieu,   chi  so  ch'  ella  ais  inozainta,   e  cha  quel  la  daro  sia  agüd. 

E  pur  scha  '1  culpabel  nun  vaiu  scovert,  ed  aviand  ella  uell'  augu- 
oscha  della  dulur.  stovieu  confesser  d'  esser  la  ledra,  avaro  'la  darcho  da 
soffrir. 

0  ledschas  barbaras,  chi  permettau  da  torturer  povras  creatUras, 
suvenz  inozaintas,  sco  ella,  quaunt  avaro  'la  bain  auncha  d'indürer,  e 
forsa   sucomber,  qiie  ais  per  me  auguschagius. 

Duonna  Deta: 
eher  figl,   nun     at  desesperer  usche,    sest  cha  eau   craj,    clia    possans 
iiossa  avair  üua  brinzla  d'spraunza,   ch'   ella  nun  vcgna  almain   pü  tortureda. 

Sar  Peider:  (con  anguoscha) 

Sprauuza?  di   mamma  spraunza?   ais  forsa  suspet   sün   qualchüu  ? 

Na  figl,  fin  in  uossa  nun  craj,  surtuot  cha  la  povretta  ho  stovieu 
confesser,  ma  tli  sest,  cha  daspö  cha  Annigua  ais  steda  mueda  davent, 
schi  cha  '1  bap  ais  saimper  trist  e  abattieu,  e  suu  sgüra  ch'  el  ais  arüvlo 
da    1'  avair    dahin     deuunzcheda,    clia,    seh'  eir    ella    ho    coufesso,    tuottüua 
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(lubitcscha  '1  ch'  ella  saja  la  ledra!  Quaista  not  am  lio  '1  ditta,  cli'  ol  ais 
sto  tal  Siguur  Comissari  Salis  a  Schlarigua,  chi  ais  cir  cl  im  dels  gü- 
discbs,  e  quel  al  ho  dit,  cha  vi  dal  coutegn  d'  Anuigna,  durante  cha  la 
haun  cxamineda  o  torturcda,  el  e  pü  d  'üu  oter  dels  güdisclis,  uossa  dul)i- 
tcschau  ch'  ella  saja  culpabla,  e  cha  be  uell'  angnoscha  della  dulur  ho  'IIa 
dit  d'  esser  culpabla,  seh'  eir  iuozaiuta,  que  chi  ais  digia  suvenz  sto  il  cas. 

Sar  Peider: 
Ma  nun  vezzast-aiut  marama,  cha  pur  raemma  nun  ais  da  sperer  da 
chater  il  culpabel,  surtuot  iiossa  ch'  ella  ho  stovieu  coufesser,  e  seh'  eir 
sarou  forsa  qualche  güdischs  chi  dubiteschan,  ch'  ella  saja  culpabla,  tuot- 
tünua,  bod  u  tard  guaro  'la  condauneda,  almain  a  qualche  ans  d'  preschun, 
c  probabel  zieva  sbandageda  per  saimper.  0  que  ais  per  me  aoguscha- 
gius,   me  pU   nun   podero   surviver  a  tela  fadia  e  displaschair. 


Scena  IL 
(Eintra  Valentin.) 

Valentin  : 
Bundi  duonna   Deta,   buudi  Sar  Peider,    eau    avess    gugent  da  podair 
discuorer  üu  momaiud  con   Maschel  Giachem. 

Duonna  Deta: 
Schantes  Valentin,   eau  vegn  dalun   al  clamer! 

Valentin:   (a  Sar  Peider) 
Sar  Peider,   eau  vez  ch'  el   ais    bain    trist  e  abattieu    da   displaschair, 
pervia  da  suvriua  Annigua,   ma  eau  sun   gnieu  al  porter   confort,   e  als  dir 
cha     ella     ais    iuozainta,     cha  '1     culpabel    vain    a    a    tschercher    sia    glista 
puniziun. 

(Eintran   Duonna   Üeta  e  Maschel   Giachem.) 

Valentin:  (pozand  il  sachin  cols  sechins  sün  maisa) 
Reverieu  Maschel  Giachem!  Eau  sun  gnieu  als  dir  cha  '1  vil  leder, 
clii  ho  piglio  liu*  monaida,  sun  eau.  La  saira  ch'  eis  gnittan  tar  me,.  per 
signer  il  contract,  tres  la  sfalizza  della  s-charpluotta,  he  vis  ils  sechins 
(ch'  eau  uossa  als  port  quia)  luvos  sün  maisa,  e  '1  mel-spiert  am  ho  tentö 
dals  pigler. 

Cura  ch'  eis  sun   stos  partieus,    sun   ieu  tres    il    god,    sun    intro    quia 
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iu  chesa,  tres  T  üscliet  della  lobgia,  am  suu  zuppo  sül  ladritsch  (V  fain,  e 
la  damaun,  cura  cli'  eis  eiran  partieus,  per  la  uozza,  c  Aunigua  eira  ida 
vi  a  vair  a  spuser,  he  aviert  1'  lisch  d'  stüva^  cou  la  falla,  chi  eira  iiella 
s-chanschietta  d'  suler,  alliira  he  aviert  la  s-chauschia  d'  niez  cou  üaa  da 
mias  clevs,  la  stordschand  con  üu'  otra  clev,  he  piglio  il  sachiu  cou  la 
mouaida,  am  suu  darchO  zuppo  sü  '1  ladritsch,  c  la  uot,  cura  ch'  eis  dor- 
mivau,   suu   ieu   a  chesa. 

Muschel  Giachem:  (stupofatt) 
Ma  miserabel  cha  essas,    perche    avais   spetto  cha  la    povra   iuozaiuta 
vegua  tortureda,   aunz  cu  coufesser  d'  esser   viis  il   culpabel? 

Valentin : 

0,  quaut  a  que  nun  he  cuolpa,  que  poss  als  gürer  con  la  vardet, 
zieva  ch'  eau  he  gieu  comiss  1'  infam  delit,  nun  he  pü  gieu  pos  i\h  di,  ue 
uot,   non   he   pü   sus-chieu  ir  our  d'  chesa,  ne  am   fer  vair  d'  üngün. 

Sterzas  (Giövgia)  qualchüu  chi  guit  tar  nus,  dschet  a  ma  duonna, 
cha  Aunigna  guarö  axamineda  auncha  üna  vouta,  prossem  Lündesdi,  e 
usche  eira  sgür  ch'  ella  fin  allnra  uuu  gniss  missa  alla  tortura.  Ma  avauut 
mezz'  ura^  güsta  cha  eira  piunö,  per  gnir  quia  tar  eis  am  denuuzcher,  e 
porter  la  mouaida,  guit  tar  nus  mieu  quino  Duri  da  Zuoz,  e  ans  ho 
quintos,  tuot  que  chi  eira  success^  con  la  pouvra  iuozaiuta. 

Muschel  Giachsm : 
Ma  nun   savais   pover  disgrazcho,    cha  per  avair  comiss   Un    simil    iu- 
völ,  rumpaud  aint  in  chesa,   e  surtuot,  per  avair  lasclio  torturer  üna  ereatüra 
iuozaiuta,   sainza  fal^   sarros  condanno   a  mort? 

Valentm : 

Schi  Maschel  Giachem,  eau  se  que,  e  savaiva  que  aunz  cu  gnir  quia 
am  denunzcher.  Ma  eau  prefer  mieu  güst  chastih,  eau  prefer  la  mort,  chi 
soffrir  ils  turmaints  da  ma  conscienza,  ed  anguoscha  ch'  eau  saint,  zieva 
avair  comiss  il  delit! 

Sar  Peider: 

Na,  vus  nun  gnaros  güstizio,  vus  uuu  giaross  alla  mort,  digia  cha 
sarüvlais  da  vos  delit!  Na,  eau  nun  vögl  cha  saung  vegua  spans,  eau  se 
cha  Anuigna  füss  desoleda  da  que,  e  nun  am  perduness  que  m6  pü. 

Vus  gniss  uossa  con  me,  ed  eau  as  serr  aint  in  nos  murütsch,  e 
quaista  not,  cura  cha  '1  Sar  Mastrel,    mieu  bap  ed    eau,    sarous    turuös    sü 
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da  Zuoz,    sturflschaius  la  serradüra  de!   murütscli^    fand   frnta  cha  la  hegias 
sforzeda. 

Eau  's  diiu  niouaida,  cd  üua  cliarta  per  mieu  amih  G.  Salis  clii  ais 
a  Paris  oflizcliel,  e  ({uaista  not  partiss  e  giaiss  tar  el,  ed  el  as  procuraro 
lavur. 

Na,  me  pli  nun  vögl  cha  sauug  vegna  spaus,  ella  füss  iucousolabla, 
vus  fiigiss  quaista  uot,  aunz  cu  cba'  Is  mess  da  sauug  voguan  qui'  daniauu, 
as  pigler. 

Valentin: 

Sar  Felder,  eau  '1  ingrazcb,  el  ais  ün  cour  bau  e  generus,  ma  eau 
Ulm  accept  sa  proposta,  eaii  uuu  füg^  eau  be  merito,  e  subiro  nia  güsta 
puuiziun. 

pjau  se  cba  fügind^,  podess  eviter  il  cbastib  dels  umauns,  ma  me 
uuu  avess  pü  pös,  e  füss  saimper  perseguito  da  ma  couscieuza,  e  da 
r  ira  da  Dieu! 

Sar  Peider: 

Dieu  as  ho  digia  perduuo,  perche  El  perduna  a  tuots  quels  chi  '1 
domandeu  perdun,  e  chi  's  arüvlau  d'  avair  fat  il  rael,  ed  eau  vögl  cha 
partas  quaista  uot.  Ed  uossa  gniss  cou  mieu  bap  ed  eau,  tal  Signur 
Mastrel,  per  cba  coufessas  d'  avauut  el,  cba  vus  esses  il  culpabel,  e  da  lo 
as  serr-aiut  uel  murütscb^  e  tu  bap,  il  Sar  Mastrel,  ed  eau,  partius  dalun 
per  Zuoz. 

Sar  Peider:   (brancland  sa  mamma) 

0,  mamm  ameda  di!  auucba  quaista  saira  noss' Auuigua  poderous  la 
pigler  our  dal  iufam  lö  da  suplizzi,   e  forsa  la  muer  quiaV 

Duonna  Deia: 
Ma  tu  sest  baiu  figl,  cha  uel  stedi  cba  la  povretta  ais,  uuu  poderos 
me  pü  la  muer  quia  per  uossa. 

Sar  Peider: 

Ebbain,  Duri  e  sa  duonua,  chi  daspö  cb'  ella  ais  iu  preschuu  la  bauu 
dascus  tratteda  cou  charited  e  sco  seh'  ella  füss  lur  figlia,  quels  se  cba  la 
pigliau  gugent  in  chesa,  fin  cb'  ella  saro  in  cas  da  suporter  il  viedi  in 
charr  fin  quia,  e  sajast  sgüra,  cba  tnot  Zuoz  pigless  gugeut  la  chera  iuo- 
zainta  in  chUra,   sco   seh'  ella  füss  lur  egen   infaunt. 

Adieu  mamma,  o  tu  nun  sest  che  algrezcba  cba  saiut  iu  mieu  cour, 
o  quaut  cba  '1  Segner  ais  buu ! 
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Duomia  Dcta: 
Atldieu   fi{i,l,   salüd'  la  o  strauuclsch'  la   a    tieu    cour    per  me,    e   di'  IIa 
clia  damaun   baiu  god   giaro   cir  eau  coii   te   alla  vair. 
(Eis   partan.) 

Duonna  Deta:  (suletta) 

Algrezclia  iiiefabla,  dalet  saiuz'  eguel,  me  siinil  seiitieu,  digia  in  pochs 
dis,  mia  amuraivla  ameda  figlia  saro  darcho  qui  'tar  me.  (Ella  as  nietta 
iu   suuoglias   sü  '1   baunch   e  sieus  mauns   insembel.) 

Scbi,   Segner,  tu  est   bun,   buutadaivel  e  misericordiaivel. 

Tu!  Tu!  best  muo  tuot  a  baiu!  Tu  best  tscbantscbo  al  cour  del 
pover  disfortuuuo  pcheder  culpabel!  Tu '1  best  fat  sentir^  cb' el  bo  bsögn 
da 's  recoucilier  con  Te,  e  da  Tieu  patern  perduu!  ed  el  as  bo  peutieu, 
e  Tu '1  best  perduuö!  Tu!  best  iuspivo  mieu  figl,  per  cb' el  al  fatscba 
partir,  e  cba  saung  nun  vegua  spans,  percbe,  scb'  eir  il  pover  colpabel  as 
bo  pentieu,  deuuuzcho,  e  restituieu  1'  invöl,  ils  umauns  nun  sun  buns  sco 
Tu,   eis  nun  perdun  au ! 

Schi   Seguer   bun,   dal   fuonz  da  mieu  cour  At  di:   Grazcba,   Grazcba, 
Saja  milli  voutas  lodo,   benedieu,  ed   iugrazcbo  Tieu   sencbiscbem  Nora! 
Fin  del   scbiucbevel   Act. 


Sesevel    Act. 

(La  sceua  represcbainta  la  stüva  da  Mascbel  Giacbem,   süu  maisa  suu 

suota-coppas   con  magiöls  e  duos  bucbels  cou   viu.) 


Scena  I. 

(Duonna  Deta  e  Mascbel  Giacbem  sun   sün  fnestra  e  faun  salüds  con  fazöls. 

Ün  oda  a  clamer  da  lontaun:    „Evviva,  Evviva  1' Inozainta!" 

Duonna  Deta:   (as  süjantand  ils  ögls) 
Guarda  Giacbem,  guarda  il  cbarr  ais  tuot  covert  da  craunzs  e  fluors, 
cba  apaina  as  po  La  vair,  guarda  tuott'  la  giuveutüuna  da  Salvaplauna  cbi 
1'  acompagnan,  il  Signur  Comissari  Salis  e  püss   oters   güdiscbs,   sco  eir  Duri, 
e  bgers,  bgers  oters, 

(Ün  oda  ils  clamms   „d'  Evviva  1'  Inozainta"   sper  la  cbesa.) 

Ännigna : 

(inti-and  in  stüva  coverta  da  fluors  as  büttand  nels  bratscbs  da  duonna  Deta.) 

Mamma;  mamnia  benedida,  mieu  cour  vo  per  mez  d'  algrezclia. 
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Sar  Peider : 
Solu!   guarda  mamma,   che  provas  da  sirapatia,   d' amur  e  d' ouur  per 
uoss'  ameda  Ainiigua,   tres  tiiott'  las  vschinaiinchas,  tuot  ais  cnrieii  alla  tncher 
niaun,   il   cliar  ais   covert  da  iluors,   las  giuvuas  cridaivan  d'  algrezcha. 

Muschel   Giaehem : 

(straundschand   ils  mauns  d'  Anuigna  in   sieus) 

Sajast    bainvguida    figlia  cbera,    darclio   in  cliesa  nossa,    sch'eir    cura 

cba  't  avains    porteda    our    dalla    preschun    at    h^  domaudeda  perdun,    schi 

quia  al  couspett  da  tuots  darclio  t'  iuplor   per  quel,   per  tuot  il   mel  clia  't 

he  fatta  soffrir  iugüstamaing. 

Annigna : 
eher    barba   Giacbem,    vus    savais    baiu    cba    mieu    cour    ais    memnia 
plaiu    d'  algrezcha    e    beadentscha,    per    podair    coutgnair    ira  e  ödi    cunter 
qualcliüii,   e  as  he  digia  dit,    ch'  eau  nun   he  da  perduner    ad    üugün,    nun 
aviaud  eau  me  gieu  ue   ira,   ne  ödi  cunter  üngün. 

Maschel  Giaehem'.  (inplind  ils  magiöls) 
Eau  propuou  da  baiver,  e  da  porter  im  Evviva  all'  Inozainta,  ed  liu 
Evviva  a  tuots  prescbaints,  chi  1'  acompaguaud  fin  quia  la  hauu  deda  bain 
dutscha  prouva  da  lur  simpatia  ed  amur,  e  propuon  eir  ün  Evviva  als 
Nouvs-Inpromiss,  nossa  figlia  Annigna  e  nos  figl  Peider,  cura  cba  lur  in- 
promissiun  ho  gieu  lö  que  propi  nun  se,  e  qiie  nun  füt  eau  chi  'Is  he 
cusglios  quella,  ma  uossa  lur  uniun  ais  mieu  pU  fervent  giavüscb  e  saro 
il  dalet  e  1'  algrezcha  da  ma  vita,  ed  eir  in  que  podains  visibelmaing 
arcognuoscher  il  daint  da  Dieu. 

(Tuots  baivan  inserabel,   clamaud   „Evviva  L' Inozainta.") 

Sar  Peider: 

Ed  eau  (seh'  eir  sun  preschaints  quia,  püss  da  noss  Illustrissems 
Signuors  güdischs),  propuon  da  baiver,  all'  aboliziun  della  tortura,  e 
destrucziun  da  sieus  trists  instrumaints,  chi  sgür  suvenz  haun  fat  confesser 
a  povras  creatüras  inozaiutas,  delits,  ch'  ellas  nun  avaivan  comiss, 
e  subir  paiuas  e  chastihs  terribels,  parfin  il  supplizzi  dalla  mort,  tres 
speda  u  fö. 
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Scena  ultima. 
(Eiutra  Valentin.) 


Tiiots:   (stupefats) 


Valentin!   Valentin! 


Valeyitin:  (s'  aprosmand  da  Sar  Peider.) 

Schi !   eau  sun  quia,   e  sun   gnieu   per  subir  mieu  merito  castih. 

Eau  al  he  dit  Sar  Peider,  ch'  eau  nun  füg,  quia  ais  la  monaida, 
cha  El,  cour  geuerus  e  bun,  am  avaiva  do  per  mieu  viedi,  sco  eir  la 
Charta  per  sieu  amih  a  Paris.  Quaists  dis  sun  sto  zuppö  tar  me  in  chesa, 
seh'  eir  savaiva  bain  cha  üugün  nun  gniss  am  tschercher,  crajand  tuot, 
ch'  eau  saja  fügieu.  Eau  savaiva  cha  Aunigna,  gniss  bain  bod  mneda 
quia,  e  quia  inua  cha  he  comiss  1'  infam  delit,  he  vulieu  la  vair  e  la 
tschantscher. 

(As  volvand  vers  Annigna:) 

Annigna,  hegiast  compassiun  da  quel  chi  't  ho  fatta  taunt  sofFrir, 
perduna 'm,  e  ura  per  rae! 

Annigna: 
(scofondant,   al  pigliand   il  mann,   e  giand  cou  el,   in   fatscha  als  giidischs.) 

0,  Stimos  Signuors  güdisclis,  raisericordia,  grazcha,  grazcha,  ch'  Eis 
hegian  compassiun  dal  pover  disfortüunö  colpabel,  chi  's  ho  pentieu,  chi 
ho  domando  perdun  a  Dieu,  chi  perduna  a  tuots  quels  chi  '1  domandan 
perdun !  Misericoi-dia,  grazcha,  perdun,  in  amur  da  Quel  chi  ho  sofFert,  e 
dö  Sa  vita,  per  redamziun  da  nus  Tuots! 

Ein   del   ultim   Act. 
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[p.    8]  Not  da  stad. 

Sot  1'  alosser  iu   fluor   no   ans  tscliautettau 
Cun  tavellar  bainbod  il   temp  passet, 
Tard  eira  gnü  cur  no  darclie  tuornettan 
Vers   il  comüu   cli'  uossa  poseiva  quiet. 

5   Cassü  nel   tscbel   la  sblacha  glüna  guiva 
Sa  fatscba  tanter  uüvlas   a  mossar, 
Sot  seis  rifless  der  il   vadret  glüscliiva, 
In   foud  d'  la   val   's  udiva  1'  Eu   passar. 

La  fiua  tscbiera  sü   dad   el  's   dozeiva 
10  Iu   6t  cliatscbada  tras  ün   vent  liger 

Ma  '1   güd  cuu   tot   sa  romma  la  tratgueiva 
Sco   cur  pass'  ün   agne  sper   ün  röser. 

No  jeivans   silenzius  la  poesia 
Da  c[uel  momaint  aus  comoveiv'   il  pet; 
15   Dond  liber  cuors  a  tot  ma  fautasia 
In  quella  saira   sun  dvantd  poet ! 

1884. 

[p.    9]  Greiv  eumgia. 

Spessa  croda  la  fraida  plövgia  d'  utuon, 
Melancolica  tscbiera  zopa  noss  munts, 
Trist  es  il  di  e  '1  cumgiä!     Cbi  sa  cura 
Cu'  eu  darcbe  ttiornara  a  riverar  ma  val? 


[p.l2] 
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5   Nels   ögls  am  stau   amaras  larmas  d'  adiou 
E  r  orma  'in  turmaiut'   im   pisser  dulurus, 
Quist  podess  esser  eir    1'  ultim    cumgia    teis! 
Disch   in   mai   Una  vuscb   chi  na  vol  taschair. 

La  via  davant  mai  's  perd'  aint  il  nüvel, 
10   Intschert  usch6  cuorr'  avant  mai  mis  avgnir. 
Misterius,  mütschoud  sainza  gnir  ma  stauguel 
Vers  il  fatal  e  scognoscbü  term  da  pos. 

0  quant  trist  sun  eu  boz!    Eu  guard  inavo 
0  lös  da  ma  infanzia,  adiou!   .  .  Adioii! 
15   Atrista  eu  ils  vez  pac  a  pac  svanir 

Tras  la  plövgia  sco  tras  ün    vel   da   larmas, 

1884. 

Sulai  d'  inviern. 
Ün  raz  d'  sulai   aint  in  ma  cbombra  croda 

Be  sper  mis  let: 
Dabei  sulai  d'  inviern  cbi  na  ris^boda. 

Eu  siin  sulet, 

5  Sulet  e  trist!     lugüna  fatscb'  amia 
Intuorn  na  'm   sta- 
Üna  pac  daletaivla  cumpaguia 
Es  ün  mala. 

Eisters  'm  asistan,  bain  cba  serviziaivels 
10       L'  intern  es  frai, 

Sainza  vulair  stögl  'm  impissar  suis    flaivels 
Eazs  da  sulai! 
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[p.l5]  Segn  da  not. 

La  s<^bürdüm  vegn  sur  la   verda 
Val  as  stender,  sur  il  god 
El  nel  aier  leiv  as  perda 
L'  ultim  sun  del  segn  da  not. 

5   Sü  dal   fond  da  la  valada, 
Cbi  's  perderscba  per  durmir, 
Ma  's  fermoud,   si'  adüsada 
Vegla  vuscb  fa  1'  En  dudir. 


33* 
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„Üiou't   perschüra  Engiadina!' 
10   Sun   ils  pleds  da   sa  chanzun ; 
Tras  la  quieta  not  alpina 
Va  solenua  1'  uraziun. 

[p.24]  Feista. 

Sü  per  jassas  e  plazas 
Da  la  vegla  citad, 
Uschiglö  tant  desertas 
Ün  groud   pövel  boz   va. 

5  Las  anticas  fatschadas 
Da  josom  fin  pro  'Is  tets 
Sun  cun   fluors  ifitadas 
Cun   daniascs  e  tapets. 

Or  dal  dorn,  vusch  solenna, 
10  Tuna  1'  orgiel  immens, 
Tranter   milli   cbandailas 
E  '1   füm  blau  da  V  incens. 

Eil-  il  tscbel  cbi  sia  feista 
Hoz  a  tots  fa  palais 
15   El   blauiscbem  as  stenda 
Sur  umaus  e  paiais. 


[p.24] 


Siena  1886. 

Dits  sumbrivaints. 
Dits  sumbrivaints  cba  na  risclera 
lugüu   sulai   cun   glüscb  dorada, 
Ma  cb'ün  zindal  da  spessa  tscbiera 
Sur  tot  las   cbosas   's   es  posa. 

5   Sco   vo   svanid'  in   luntananza 
Am   vegn  avant  la  vita  mia, 
Nianc'  il  sulai  da  1"  algordanza 
Riv'  a  sclerir  tot   il  passa. 

[p.30]  Gier  d'  glüna. 

Ingotta  na  rumpa 
La  pascb  da  quist'  ura, 
L'  ual  cbi  rumura 
Es  r  unica  vuscb. 
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5  La  glüua  sclerischa 
La  val  rumauzada, 
Eu  't  guard   o  ruiuada 
Baselgia  cassü. 

E  sur  ta  ruiua 
10  La  tschiera  clii  's  stenda 
Sco  vegla  legeuda 
Del  veidei-  passä. 

Meis  ögl  na  distingua 
Plü  quai  clii  '1   circouda, 
15   Insembel  cufouda 
Visiuu  et  realtad. 

[p.32]       II  comün  nel  silenzi. 

II  comün  nel  silenzi 
Uossa  taidla  sömgiond 
Las  anticas  tarablas 
Cha  la  val   vain  quintoud. 

5  Minchatant  il  guitader 
Sa  chanzun  fa  dudir, 
El  passa,  nel   sileuzi 
Darche  tot  tuorn  a  gnir. 

Eir  las  uras  chi  battau 
10   Dal  clocher  pac  davent, 
Ün  pa  tremblan  nel  aier 
E  svaniscban  cu  '1  vent. 

Be  eternas  splendurau 

Sü  nel  ot  stailas  d'  er. 

15   Cbe  ma  bast  tu    da    batter 

Usche  ferni   o   mis  corV 

[p.  35]  Sco  albs  utsches  tuornan. 

Sco  albs   utsches   tuornan  las   stauglas  vailas 
In  luuga   stribla  qua  al  port  ardaint, 
Uossa  cha  pac  a  pac  vegnan  las  stailas 
Tmüchas  as   ivüdond   iu   Oriaiut. 
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5  Be  amo  1'  ur  d'  üna  ullvla  luutana 
Da  cotscheu  teudscha  il  sulai  svani 
E  vers  terra  cumainza  darch6  plana 
L'  eteriia  lotta  tanter  not  e  di.  — 


Sül  tschel  fingia  s(,']iür  im  fin  arc  dorä 
10  Straglüscha  vi'  e  plü  ferm 
E  prus  ivüda  seis  fö  adüsa 
II  far,  da  la  terr'  ultim  term. 


Cun  üna  luuga  stribla  d'  argieut 
La  glüna  's  speila  aint  in   1'  onda 
15  Smossa  dal  vent; 

Infant  cha  il  luntan  liorizont 
D'  üna  grischainta  tscbiera 
Va  's  cuvernond. 

Viaregio  1888. 

[p.  36]  Sül  cunfln. 

Da  la  Norbertshöhe  sur  Danudcr  Auatria. 

Qua  pro  1'  extrem  cunfin,   sün  1'  ur  del  god 
Ingio  '1  stradun  vers  eistra  terra  's  volva, 
Eu  'm  ferm  guardond,  sco  chi  foss  massa  bod, 
Da  tor  cumgiä  il  cor  nun  as  risolva. 

5   Cun  ils  ögls  cregns  am  ferm  qua  at  guardar 
0  quieta  val  sclerida  da  la  glüna; 
L'  imaigna  tia  vögl  in  mai  gravar 
Cha  sün  meis  ir  eil'  am  cumpogu'  adüna. 

Cun  tai   eu  lasch  blers  sömis   suriaints, 
10   Del  temp  passä  1'  ota  ventür'  interna, 

Meis  cor  S(;harpond  hoz  quels  lioms  possaints 
Porta  cun  sai  iucreschantüm  eterna. 

Eir  schi  am  sarä  dat  ün  di  luntan 
Qua  da  tuornar  in  tascbautond  ma  brama, 
15   Las  novas  spranzas  chi  'm  atiraran 
Vers  tai  ma  val,  o  amuraivla  marama. 
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Na  'm  pon  ina  reuder  quai  cha  hoz  cl'  iiituoru 
As  Saint  il  cor  e  greiv  per   quai  's   separat 
E  nel  calscli  (lad  algrezia  del  rituorn 
20  Quist  pisser  crodara  sco  lärm'  amara. 

1887. 

[p.37]  Ave  spes! 

II  di  uossa  svauescha 
La  quieta  not  es  qua: 
Meis  cor  quel  as  bauduna 
Als  sömis  del  passä. 
5  Sulet  aint  in  ma  stanza 
Eu  stun   e  trist  suspür, 
Ve  tu   0  dutscha  spranza 
Cha  tot  intuorn  es  schür! 

S^hüra  dvant  mai  la  via, 
10   S^hür  sur  da  mai   il  tschel, 

Ingüna  staila  glüscha, 

Ingüu  cufort  fidel. 

Ün'  ultim'  algordauza 

Dschiglus'  in  mai  perchür: 
15        Ve  tu   0   dutscha  spranza 
Cha  tot  intuorn  es  s(,4iür! 

[p.39]  Infanzia. 

Dis  fortünos!  Infanzia,  quaid  aurora! 

Fhxr  ch' in  passand  apaina  l'hom  respira! 

Sömi  luntan  ch'ün  tscherch  e  ch'ün  adora! 

Alaiiiit  il  pass  —  il  temp  vain  ch'ün  suspira! 
GIOV.  SINGER. 
Felizi  cuorrast  tu  tras  ers  e  sendas 
Del   vegl   zardin  cha  il    sulai   surdora, 
Per  far  üu  püschel  est  in  groud'  fatschendas; 
Dits   fortünats!      Infanzia,  quaid'  aurora! 

5   Eu  dod   inminchatant  ta  vusch  chi  ria, 
Ell'  ün   surir  eir  sün   meis  lefs   atira. 
0   dutsch'  infanzia  temp  piain   da  poesia, 
Flur  ch^  in  passand  apaina  1'  hom  respira! 
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Eil'  seil'  ella  's  perda,  's  perda  per  adüua, 
10   Pur  r  algordauza  d'  ella  ina  na  mora, 
Keista  tras   il  müdar  da  la  fortiiua 
Sömi  luutan  cb' üu  tschercli'e  cli' ün    adora! 

0  giod'  infant!     Ti'  inozaint  öglada 
Serain'  in  la  daman  d'  la  vita  mira, 
15  Eu  vnless  dir  a  ti'  etad  beada: 

Alaunt  il  pass!  —  II  temp  vain  cb'  üu  suspira! 

[p.  43]  Todenvolk. 

Eu  sömgiet^  ün  lö  sulvadi 
Sul  6  trist  SCO  or  dal  moud, 
Griscba  tschiera  sün  la  terra 
Nüvel  griscb  sün  1'  borizont. 

5  In  la  meza  glüscb  confusa 
Guiva,  stran'  apariziuu, 
Da  surabrivas  üna  lunga 
Ma  glivronta  prozessiun. 

Ellas  eiran  tot  veladas, 
10  Ora  sot  il  nair  zindal 

Be  ils  ümeds  ögls  glüscbivan 
Cuu  ün  fraid  rifless  d'  atschall. 

Davant  mai  ellas  passeivan 
Fraidas,  mütas,  am  guardond 
15  Cun  r  indefinibl'  öglada 
Dad  ün  esser  moribond. 

Sün  la  fin  cur  cb'  eu  tratgnair 
Na  podet  plü  ma  suldüm 
Eu  vezet  tratt'  aint  da  nair 
20  A  passar  ma  juventüm. 

rp.461  L'  anguel. 

^  „Opus  ignoti." 

Da  la  vegla  baselgia  sur  la  s(jbüra 
Port'  üu   anguel  in  dscbnuoglas  es  posa, 
A  quels  cbi  aintrau  il  binvgnaint  el  dk 
Cun  prus  surir  intuorn  la  bocca  püra. 
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5   AcUma  cur  ch'  eu  pass  quella  figüra 
Usche  graziusa  am  atira  lä 
E  seis  surh*  etern  uel  crap  fixä 
Am  para  quel  da  viva  creatüra. 

Chi  sa?     Forsa  1'  artist  amet  üu  di 
10  Et  el  r  imaigna  da  la  bain  amada 
Sot  fuorma  dad  üu  auguel  ha  sculpi; 

lu  öt  iu   ün   sonch  lö   el  1'  ha  plazada, 

Sanctifichond  il  sömi  seis  svaai 

Cun  r  ürala  cretta  da  1'  etad  passada. 

[p.47]  In  mort  da  G.  F.  Caderas. 

(25.  November  1891.) 

Uoss'  hest  chatte  eir  tii  la  pesch  brameda 
Nel  sulagliv  sunteri,  vegl  poet! 
Ma  nus  sentius  cha  cun  1'  antic  afet 
Vaigla  serain  tieu  spiert  sur  la  valleda. 

5  Tu  r  hest  in  vita  fidelmaing  ameda 
Et  in  sieu  lod  tieu  chauut  as  aduzet: 
II  plaunt  ch'  ün  fo  per  tieu    spartir   dandet 
Prova  cba  tu  nun  1'  hest    invaun    chanteda. 

Uoss'  ais  inviern,   1'  eterna  giuventüna 
10   Del  god  ans  do  ün  craunz,  pel  tömbel  tieu, 
Chi  me  na  perda  la  colur  severa. 

Nus  't  savains  gro,   poet,   uoss'  et  adüna 
Cha  tu  davaunt  noss  ögls  hest  saimper  tgnieu 
Ota  del  ideel  1'  alva  bindera! 

Signal. 
(Annalas  XII,  p.  360.) 
In  la  s-chürdüm  creschaiuta 
Para  plü  grand  il  munt, 
El  port'  üna  glüschainta 
Staila  süsom  il  frunt. 

5   E  quell'  iu  la  sumbriva 
Cou   seis  intschert  tremblar 
Sumagli  'a  flamma  viva 
Sur  ün  immens  altar. 
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Ot  sur  la  terra  s-cLüra 
10  Arda  fidel  signal: 
L'  inarrivabla,  püra 
Flamma  del  ideal !  P.  J.  Derin. 

La  mammaduonna. 
(Annalas  XII,  p.  360.) 

Cbod  arda  il  mezdi  da  sta 
E  cbod  ais'  eir  uella  stüvetta: 
Tuots  sun  sül  fuoud  e  bau  lascba 
La  mammaduonna  be  suletta. 

5  Ün  grand  silenzi.     Nel  cbantun 
Con  monoton  tictac  va  1'  ura; 
Gunter  ils  vaiders  del  balcun 
Ün   spers  tavan  cloccand   scbuscbura. 

Coura  süu  via  srantunand 
10  Vers  il  tablä  ün  cbar  festina: 

Pro  mineba  squass,   cba  el   vain   daud, 
Talocca  cler'  üna  brunzina. 

La  veglia,   ils  stanguels  mans  in   cruscb, 
Uossa  non  ba  plü  spranz^  ingima 
15  Otra,  CO  '1  di  saja  dastruscb, 
Cb'  ella  pos'  oura  per  adüna. 

P.  P.  Derin. 


RUDOLF  A.  GIANZUN 


Giovannes  Mathis 

(Aunalas  XIV,  p.   1—18). 

La  famiglia  Mathis  als  originaria  da  Grüscb.  Nel  1786  ais  naschieu 
a  Grüsch  Haus  Mathis.  El  lavurett  divers  anns  tar  ün  dels  meiders  archi- 
tets  da  Coira.  Poi,  nel  1811,  Meister  Hans  gnitt  as  stabilir  a  Schlarigna. 
Lö  lavurett  el  in  sieu  mister.  Meister  Hans  eira  ün  hom  da  bain,  laburius 
ed  intelligiaint;  uschea  sieus  affers  prosperettan.  Bain  bod  pudaiva'l  oecuper  5 
divers  lavuraints;  ed  uschea  surpigliaiva'l  lavuors  pii  grandas  e  accords 
pü  important.  A  Schlarigna  fett  el  trauuter  oter  la  tettaglia  ed  il  tett 
della  baselgia:  el  fabrichett  eir  noss'  alp  Laret.  Eir  in  otras  vschinauncbas 
d'  Engiadina  meister  Hans  —  meistr'  Ans  u  barb'  Ans  —  ho  esegieu 
bgeras  lavuors;  el  ho  lavuro  eir  a  Puschlev.  A  Schlarigna  bgers  s^algor-10 
dan  da  meistr'  Ans;  e  bgers  saun  quinter  dad  el.  Quintan  da  sas  chat- 
schas,  chi  in  part  sun  dvautedas  quasi  legendarias;  quintan  eir  da  sieu 
rumauntsch!  Meistr'  Ans  eira  arrivo  a  Schlarigna  nell'  eted  da  25  anns: 
el  eira  rasto  in  Engiadina  anns  ed  annorums  (1' ais  mort  a  80  anns); 
el  eira  sto  specielmaing  in  nossa  Schlarigna,  cunschida  a  bun  drett  per  15 
sia  fedelted  a  noss  vegl  linguach;  el  eira  sto  lo  a  ün'  epoca  inua  il 
rumauntsch  eira  in  flur  e  vigur  e  nun  cediva  il  pass  ad  otras  linguas ;  el 
vaiva  piglo  üna  duonna  craschida  sü  a  Schlarigna  e  chi  savaiva  rumauntsch  j 
vaiva  gieu  iufaunts  chi  eiran  saimper  stos  in  scoula  rumauntschx  a  e 
el  resguardaivan  il  rumauntsch  scu  lingua  materna:  el  eira  saimper  sto  in  20 
contact  cun  glieud  chi  discurriva  rumauntsch :  dimena  l'occasiun  d'imprender 
nossa  lingua  nun  al  vess  mancho.  Ma  que  nun  giaiva  tuottüna!  Dian 
cha  el,  il  bap  da  noss  poet  discurriva  ün  rnmauntsch  tuott  oter  cu  classic, 
anzi  impussibel.  E  scha  barba  Giovannes  so  criver  rumauntsch,  e  cun 
scheid,  chi  que  16  nun  ho  '1  imprains  da  sieu  bap_,  barb'  Ans!  25 

Giovannes  Mathis  nel   1883,   siand  a  Genova,  ho  scritt  memorias  da 
sa  infanzia  e  giuventüua.     In    quistas    memorias,     chi  sainza   dubi  guaron 
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publichedas,  discuorra  '1  bger  da  sieu  bap,  c  saimper  cuu  emoziuu  e  cuu 
vaira  amur  filiela.  El  al  descriva  scu  bap  amuraivel  e  buu.  El  al  des- 
criva  specielmaing  eir  scu  paschiuuo  cbatscbeder. 

A  Scblarigna  meister  Hans  as  maridett  cnn  Auna  Valer  (Faler.) 
5  Auna  Valer   eira   figlia    da  Peter  Valer    da  Tavo    (Platz.)     Quist   as 

vaiva  stabilieu  a  Scblarigna  nel  1778.  L5"\iascbitt  uel  1785  Anna  Valer. 
Ella  crascbitt  sü  a  Scblarigna.  Sien  figl  Giovaunes  la  menziunescba  diver- 
sas  voutas  in  sas  ouvras,  e  specielmaing  nellas  memorias.  El  quinta  cu 
cba  la  mamma  al  müsset  ad  urer.  El  la  descriva  cu  cba  la  porta  sa 
lOofFerta  per  ils  povers  danueggios  tres  V  ovazzun  del  34.  El  quinta  cu 
cba  la  crida  vzand  partir  ils  figls,  e  cu  cba  ella  als  artscbaiva  cur  cba 
tuornan!      Que  eira  1'    „amd'  Anna". 

Dal    matrimoni    da  Hans  Matbis     ed    Anna    Valer    nascbittan    divers 
infaunts:     Deta,    marideda    Gudincbett:     Anna,    marideda    Härtli;     Cristiau, 
15  Peter  e  Giovaunes:  noss  barba  Giovannes,  il  poet. 

Meister  Haus  eira  aunz  stabilieu  a  Scblarigna.  Uscbea  ils  fradlunz 
da  Giovaunes  sun  nascbieus  a  Scblarigna. 

In  seguit,    meister  Haus    as  stabilitt  a  Crasta,    nell'    odiern  No.   17. 
L6  ais  nascbieu  Giovaunes  Matbis;  lö,   in  quella  cbesa  cbi  ais  sa  proprie- 
20  ted,  passa  '1  uossa  sa  bella  ed  unureda  vegldüna. 

Giovanues  Matbis    ais    nascbieu  ils     7    Güu    1824.      El    ho  passo    sa 
infanzia  allegramaing  nella  bella  liberted  da  nossa  val,    a  Scblarigna.     In 
sas  memorias  quinta  '1    cuu    plascbair    dals  gös    e  spass  da  sieus  giuveus 
dis.     El  quinta  eir  dalla  scoula.     E  que  ais  ün  chapitel  interessant. 
25  El   entrett  in  scoula  all'  eted  da   7   anns.      II  prüm  ann   sieu  magister 

fiitt  ün  siguur  Morel  originari  dall'  Engiadina  bassa.  Zieva  surpiglett  la 
scoula  Sigr.  magister  Gilli  Heinrieb,  barba  Gilli.  Tar  el  Giovaunes 
Matbis  gett  a  scoula  fin  all'  eted  da  15  anns. 

Dalla  scoula  il  poet  ans  quinta  trauntet  oter: 

La  scoula. 

30  Ün  ann  get  a  scoula  ta  '1  Sar  magister  Morel  cbi  tguaiva  scoula  in 

sia  cbesa,  uella  stüva  veglia.  Bain  divers  infaunts  guivan  gio  da  St. 
Murezzan  tar  el  a  scoula. 

Imiucb'   infauut  vaiva  ün  cudescbin,   nel  quel  la  samda  il  S.   magister 
scrivaiva  aint  cu  cba  1'  infauut  as  vaiva  deporto  duraute  1'   eivua,   e  a  qnel 
35  cbi   eira  sto  brev   e  activ  faiva  '1  nel  cudescb  üua  staila  cotscbua. 

In  ün  cbantun  della  stüva  sün  parait  eira  tacbo  üu  queder  represcben- 
taut  ün  esen  e  suot  quel  faiva  il  S.  magister  tscbauter  quel  cbi  non  faiva 
sieu  dovair. 


Giovaniies  Matliis  525 

Üu  flals  matts  da  St.  Murczzan  (per  che  motiv  uuii  m'  algord )  fütt 
miss  sün  üna  schliesa  e  süu  sias  arains  taclio  il  queder  cul  esen,  e  usche 
ils   oters  al  trettan  per  vschinaimcha  intuoru. 

Pü  tard^   S.   magister  Morel  tgnett  divers  anns  la  scoiila  dels   infaunts 
pitscheus  a  Scblarigna.    —  El  eira  ün   Lom   da  grand   spiert,   activ,   e  gio-    5 
daiva  la  stima  da  tuotts    quels    chi'l  contschaivan,    e  eira    surtuott  amo  da 
sieus  scolars. 

Eau  füt  üu  poch  buu  scolar  aviaiid  pocha  vögla  d'  imprender  e 
mm  giaud  gngeut  a  scoula.  Tuottüua,  imprendand  facil,  podett  saimper 
esser  uella  classa  da  quels   da  mia  eted.  10 

Noss  prüm  cüdesch  da  scoula  fütt  „la  tevletta",  zieva  il  „Kinder- 
freund'', cha  tradüjaivans  in  tudais-ch.  Zieva  avettans  Buffon,  traduziun 
in  tudais-cb,  poi  1'  istoria  Greca  in  italiauu  cha  tradüjaivans  in  tudais-sch, 
e  l'ultim  füt   ,.Paul   et  Virginie",  in   franzes,  cha  tradüjaivans  in  tudais-ch. 

Per  quints  vaivans  „Tester-',  e  per  il  chaunt  „Nägeli"   e  ils  cudeschs  15 
da  Schlarigua. 

II  Sar  magister  Gilli  Heinrich  füt  quel  chi  det  il  schlauntsch  alias 
scoulas  d'  Engiadin'  ota.  El  eira  ün  bom  da  grand  talent  e  vaiva  passe 
divers  anns  alla  scoula  chantunela,  iuua  pü  tard  al  füt  offerta  üna  plazza 
da  prof esser  ch'  el  nun  acceptet.  20 

Da  tuottas  vschiuauachas  guivan  infaunts  a  scoula  a  Schlarigna,  eir 
dalla  Bragaglia,   Puschlev  ed  Engiadina  bassa. 

Eir  as  po  bain  dir  ch^  el  as  daiva    üna  paina  immensa  in  sia  voca- 
ziuu,   ma  sgür  neir    üngüu    magister   nun  füt    pü   rispetto   e  amo    da    sieus 
scolars  sco   füt  il   S.   mag.  Heinrich;  e  que  füt  il  motiv,  cha  cur  eirans  in- 25 
faunts  nun  gniva  in  vschinauncha  fat  me   schelmarias,  u  do  dann  ad  ungün. 

La  gövgia  aunz  mezzdi  quasi  saimper  il  Sar  magister  ans  quintaiva 
qualcho  bell'   istorgia,   davoutas  ans  mnaud   a  spass,  cur  eira  terrain, 

Sün  Buottels  aus  quiutet  el  üna  gövgia  V  istorgia  da  „Rosa  von 
Tannenburg.  „  30 

L'  istess  zieva-mezzdi  füt  decis  da  Chasp.  Beeli,  Fran^ois  Vicedomiui 
e  püss  oters,  d'  organiser  per  la  gövgia  zieva  üna  representaziuu  teatrela, 
cioe   „Rosa  von  Taunenburg". 

Durante  tuott'   eivna  füttan   fatts    preparativs  per   quella,  e  tschernieu 
il  lö  il  pü  adatto.      Scu  chastfe    von  Tannenburg    füt    tschernieu    la  lobgia  35 
dalla  chesa  Stökli,   inua  da  que    temp    eira  üna  s-chela    d'crap   (lo   abitaiva 
allura  giunfra  Ursina  Pulin). 

Scu  chaste  inua  cha  '1  conte  v.  Tannenburg  füt  mno  in  praschun  e 
iuuachaRosa,  sa  figlia,  as  dand  our  per  fantschella  podet  s'introdürepodet  usche 
vair  chüra  da  sieu  bap,  füt  tschernieu  il  chantun  davous  la  baselgia  da  Crasta.  40 


526  Rudolf  A.  Gianzun 

Nou   siand   sto    possibel  da    decider    ÜDa   dellas  mattas  d'   assumer  il 
rollo  da  Rosa  v.  Tauneuburg,  Chasper  Beeli  as  decidett  da  la  representer  el. 

E   il  di  fixo  la  reproseutaziun   avet  eir  lö.     Las  raattas  eiran  gnidas 
tuottas.  Ellas  e  nus  mats  pü  pitschens  eiraus  ils  spettatuors,  ma  stovaivans 
5  ir  zieva  ils  acturs  cur  ch'  eis  as  transportaivau  d'ün  lö  all'  oter.     II  tuot 
aus  paret  qualchosa  grandius  e  bei, 

Nels    algords    da   noss   poet    ocoupeschan     poi    üna  granda  plazza  ils 
tramegls  e  las  bacbarias.     Inua  ais  1'  Eugiadinais  cbi  nuu  iuclegia  que  co, 
e  cbi  nuu  legia  gugent  que  cba  Matbis   so  quiuter  lossupra? 
10  Uscbea  quinta'l  dals  tramegls: 

„Ils  tramegls  eirau  in  mia  cbesa,   inua  sur  il  suler  mieus  bap  avaiva 
fat  üna  passabla  staunza,  perö  pü  lungia  cbi  largia  quasi  d'üna  mited. 

Ils  prüms  suneders   ch'    eau  vzet  lö    füttan  Nuotum  cun    sa  duonna, 
el  sunand  la  gia  ed  ella  il  triangul,    ma  quels  vzet   be  üna  vouta  per  ün 
1 5  tramegl  da   fantschellas.     Zieva  füttan  Giger-  Haus,  Rboner,  Stossecker,   e 
poi  ils  Mezgers,   non  da  Sepli,  eir  Sepli  e  frers  e  figls. 

Cur  eira  tramegl  giaivans  il  di  avaunt  mieu  frer  Peter  ed  eau  tar 
ogui  giuvua  a  'ns  fer  der  ün  chandaler  in  utun,  cbi  gnivan  miss  cun 
cbandailas  sün  assinas  missas  per  que  nel  mür  della  staunza.  La  Neisa 
20  del  Lucas  Cameniscb  giaiva  allura  durante  il  tramegl  mucand  las  cban- 
dailas, e  tscberta  Cbatrinetta,  mezz  strupcbeda  cbi  staiva  a  Samedan,  gniva 
a  vender  paquets  mentinas,  cba  'Is  giuvens  compraivan  alias  giuvnas. 

A  mezzanott  gniva  eir  do  in  nossa  stüva  la  tscbaiua  per  quels  giuvens 
cbi  nun  acceptaivan  1'  invid  dellas  giuvnas  al  cafe,  cbi  gniva  do  lo  dalla 
25  Stina  nella  chesa  Luorsa  inua  sto  uossa  Cbasper  Stainrisser. 

Ils  grassins   e  crocants  giaivans   a  pigler  sü  '1  mulin   a  S.  Murezzau 
ed  eir  qualvoutas  a  Samedan  tar  l'Anna  Jud,   sco  eir  ils  bastuns  micbas!" 

Granda  impressiun  al  fett  la  festa  della  Lia  a  Tavo.   In  sas   memo- 
rias  scriva  '1  lossupra: 

La  festa  della  Lia  a  Tavo. 

30  II  di  5  Gün  1836  partittans  tuotts  scolars  con  nos  Sar  magister  Julius 

Heinrieb  per  Tavo,  inua  il  di  zieva  gniva  celebreda  la  festa  della  Lia, 
cbi  vain  celebreda  ogni  100  anns.  Nus  passettans  sur  S-cbaletta,  e  con 
nus  eiran  ficb  bgers  Bregagliots,  Puscblavins,  e  surtuot  Engiadinais! 

Arrivos  a  Tavo-Platz,  get  tar  las  cusdrinas  da  ma  mamma  (famiglia 

35  Valer),  cbi  m'   avaivan  invido   tar  ellas.     Ma  ellas   am  dscbettan  cba  nun 

avaivan  pü  lets  disponibels,  e  con  Cristian  Dönier  da  Tavo  (cbi  eira  scolar 

a  Scblarigna),   get  a  Frauenkircb,    tar    sieu  avuo,    Herr  Ammann   Ambübl. 

Ils    da  Cuira    e  contuorns    gnittan    a  Tavo  alla    festa  dalla  vart  del 
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Sclianfigg.  Eis  eiraii  sgür  pii  cu  milli,  e  divers  costümos  all'  autica, 
represcheutaud  Wilhelm  Teil  e  oters,  sco  eir  da  uoss  eroes  grischuus.  Tam- 
burs e  flötas  eiran  las  musicas.  Döuier  ed  eau  partittans  da  Fraueukircb 
con   eis,  e  que   am   paraiva  cba  '1   cour  am  gess   per  mezz  d'  allegria! 

lle  vis  pü   tard   neir  ester  bgerras  festas  pü  graudiusas    e  pii  bellas    5 
cu    la    festa    da  Tavo,    ma  d'  üugüuas  nun   am  ais  resto   üri   algord  uscbe 
plascbaivel,   e  cba  me  nun   smancbaru,   sco  da  quella  da  Tavo. 

Tres  1'  intervent  da  Sigr.  Ambübl  podettans  eir  sager  il  vin  „da 
tscbieut  anus"  cbi  vaiu  conservo  d'  üua  festa  all'  otra,  uels  murütschs  del 
Ratbaus  a  Tavo-Platz.  Con  bgers  Eugiadinais  turnettaus  darcbo  in  Engia- 10 
dina  passaud  per  S-cbaletta.  Con  nns  eira  eir  Gian  Marcbet  Colani,  cbi 
avaiva  al  grand  tir  da  tscbaiha  cbi  avaiva  lö  per  la  festa,  gieu  per  premi 
ün  bes-cb,   cbi   eira  tuott  covert  da  fluors  e  bindeis. 

E  da    que  temp  a  Tavo,    ricbs    e  povers,  mas-cbels    e  femnas,  eiran 
vstieus    a    griscb,    na  blov,    con  roba  da  cbesa^  pann    filo  e  tessieu  dallasl5 
duonnas:  in  ogni   stUva   eira  il  der  per  tesser,   e  saja  tar  Sigr.  Ambübl   sco 
tar  las  cusdrinas  da  ma  mamma,   a  Tavo-Platz,   ed  in  otras  stüvas  avaivan 
auncba  las  cbabgias  da  gilinas  in   stüva  d'  abitaziun. 

Circa  60    anns    zieva    suu  darcbo  ieu  a  Tavo.     Cbe    miideda   daspö 
r  aun  1836!!   Pü  clers  per  tesser,   ne  gilinas  in   stüva!   Pü  cbesettas  mezz  20 
d'  mür  e  mezz   d'   lain!      Pü  la  glied  vstida  con   roba  da  cbesa! 

Partuott  grandius  boteis,   elegants  negozis,  toilettas  e  lusso,   sco  nellas 
grandas  citeds,  insomma  Tavo  ais  uossa  as  po  dir  ün  vair  modern  paradis ! 

Ma  per    me    il  vair  Tavo,  il  Tavo  da  mieu    pü  dutscb    algord  ais 
il  Tavo  deir  ann  36  e  sa  festa,  la  cbesetta  dellas  cusdrinas  da  ma  marama  25 
(iuua  sun   nascbieus  il   non   e  il   bap  da  ma  mamma),    e  la  cbesa  da  Sigr. 
Ammann   Ambübl,   iuua  füt   arvscbieu  e  alloggio  durante  trais  dis  sco   scba 
füss  sieu  prossem  paraint." 

Per  la   lectura  da  Matbis   pisserett  spezielmaing  il  Revdo,     Giacbem 
Heinrieb.     Matbis  as  algorda  d'  avair  lett  cun  plascbair  spezielmaing  des-  30 
criziuns  da  viedis  e  las   1001   notts. 

Matbis  ais  sto  confirmo  a  Scblarigna,  per  la  festa  da  Peutecosta  1839, 
tar  il  Rev.  Matbias  Heinrieb. 

Infanzia  e  giuventüua  passedas  in  nossa  bella  val  baun  fatt  sün 
Giovaunes  Matbis  üna  grandiscbma  impressiun.  E  que  ais  eir  bun  cba  35 
1'  begian  fatt  taunta  impressiun.  Percbö,  scba  que  nun  füss  sto  il  cas,  scba 
1'  impressiun  füss  steda  be  mediocra,  allura  cu  füss  que  ieu?  El  füss  ieu 
all'  ester:  16  vess  el  vis  las  grandas  citeds  e  lur  bellezzas:  Bruxelles, 
Toulon,  Genova  la  Superba.  E  las  citeds  al  vessan  fascino.  El  vess  smancbo 
la  modesta  vscbinauncbetta  inua  staiva  sa  cbüua ;    el    nun    as   vess   lasche  40 
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increscher  della  patria.  E  scba  nu  1'  as  vess  lascho  incresclier  allura  nun 
fiiss  el  (Ivanto  poet;  in  inincba  cas  na  poet  rumauntsch!  El  forsa  nun 
füss  turuo  in  patria;  e  scha  '1  füss  turno,  alliu-a  fiiss  el  turno  reras  voutas 
e  nielgugent.  E  in  patria  as  vess  el  lascho  increscher  dell'  ester  e  füss  ieu 
5  bain  bod.  E  nell'  ester  vess  el  imprains  a  preferir  las  linguas  estras,  il 
franzes^  1'  italiaun;  el  vess  smancho  noss  pled  ladin  .  .  .  .  E  scba  '1  vess 
vulieu  scriver  ün'  ouvra  d'  arte,  vess  el  stuvieu  la  scriver  in  linguas  estras. 
E  per  nus  oters  füss  que  sto  ün  hom  pers,  e  que  füss  sto  üna  trista  chosa. 
Uscbea  invece  1'  Engiadina  al  vaiva   impress    sieu    segn    a  bun'  ura. 

10  A  bun'  ura,  nossa  val  al  vaiva  fatt  Engiadiuais,  al  vaiva  modello  Engia- 
dinais.  Ella  al  vaiva  impress  il  „character  indelebilis"  d'  Engiadinais.  E 
cur  cha  '1  partitt  per  1'  ester,  a  quindesch  auns,  allura  eira  '1  Engiadinais 
dalla  verdscha  del  cho  alla  plaunta  dels  peis,  Engiadinais  d'  ideas,  da 
sentimaints,  Engiadinais  e  ünguotta  oter  in   vita  e  mort.     El    amaiva  sieu 

löpajais  cun  ogni  fibra  del  cour ;  el  eira  persuas  cha  1'  Engiadina  saia  unica 
nel  muond;  e  üngün  oter  pajais  nun  al  pudaiva  plaschair  scu  cbi  '1  pla- 
schaiva  1'  Engiadina.  Quista  fidel'  amur  della  patria  eira  sa  arma,  s-chüd 
e  corazza.  Uscbea  nell'  ester  pudaiva  '1  ir  inua  cha  '1  vulaiva,  in  citeds 
famusas  tres    lur  bellezza  —  1'  amur  della    patria    nie  nun    ais    gnieu  al 

20  main,  saimper  ais  ieu  crascbind.  E  saimper  eira  viva  1'  increschantüna;  il 
cour  del  poet  suspiraiva  zieva  la  patria.  E  eau  craj  cha  que  ais  quist' 
increschantüna  chi  1'  ho  do  in  mann  la  penua.  La  penna  in  maun  Gio- 
vannes  Mathis  nell'  ester  smanchaiva  cha  1'  eira  dalöntsch  da  Schlarigna; 
la  penna  in  maun  evochaiva  '1  imegnas  da  sieu  pajais,    lös,  persuuas,    av- 

25  venimaints.  E  scrivand  rumauntsch  e  s'  impissaud  alla  patria  spattaiva  '1 
paziaintamaing  1'  ura  da  turner  in  patria, 

Ma  turnain  a  pigler  sü  il  fil  del  requint. 

Nel   1835,  Giovanues  Mathis  vzett  partir  per  1'  ester  sieu  frer  Peter. 
El  ho  quinto  da  quista  partenza  uella  Dumeugia  Saira   1895,   p.   70,  nella 

SOlavuretta  chi  porta  il  titel:  Avaunt  50  anns.  Lu  il  poet  disch  da  sieu  frer: 

„El    (Peter)    avaiva   13  anns  a  mez,    cur    cha    nel    mais  Meg    1835 

Maschel  Chasper    Frizzoni    dumandet  a  mieus  genituors,    seh'  eis  volessan 

lascher  ir  mieu  frer  a  Berlin  sco  giarsuu  nel  negozi  da  pastizeria  e  caffe, 

situo  nella  „Jägerstrasse",  cun  la  ditta:  „Frizzoni-Steheli  (Stail)  e  Stoppani." 

35  Mieus  genituors  acconsentittan  a  sia  dumauda,    e  digia   alla  fin  Meg 

mieu  frer  get  a  Madolain  a  fer  fer  sieu  passaport  aunch'  uossa  avaunt 
maun,  e  chi  ais  signo:  „Job.  Jos.  Gilly,  Comissari.  Gegeben  zu  Madolain 
den  25  May  1835.  Der  Kanzleidirector  N.  Planta."  Neil'  otra  pagina 
ais  il  passaport  viso  da  12  diflferents  commissariats  con  lur  sageis  e  1'  ultim 

40  sto:   „Stadt  Pegau.     Nach  Berlin.     Pegau,  am  3.  VII.  35." 
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Auncba  duos  oters  mats  da  circa  1'  istcss'  eted  partivau  cun  mieii 
frer  per  Berlin  uel  istess  negozi,  ün  mieu  cusdriu  e  T.  Briesch,  figl  da 
Jos.  Briesch  da  Surleih.  Sco  a  tuots  quels  cbi  partivan  sulets  la  prünm 
vouta,  Mascbel  Chasper  als  det  Una  „Marschroute"  e  5  sechins  ad  ogiii 
ün  per  las  spaisas  del  viedi.  5 

II  di  15  Gün  mieu  frer  e  mieu  cusdrin  partittau  la  damauu  a  buu' 
ura  da  Crasta.  Püss  mats  da  Schlarigna  ils  accompagnettan  fia  Silvaplauua, 
inua  tar  las  Kinschis  chattettau  Jos.  Briesch  cun  T.,  sieu  figl.  Jos  fet 
purter  aunch'  üna  mezza  d'  vin  pel  cumio,  e  uns  mats  accompagnettan s 
auncba  ils  trais  viaudauns  flu  tar  la  funtauua  del  Tiroler,  portand  uus  lur  10 
tornisters  fin  lo. 

Ab,  pur  cur  cha  piglet  lo  cumio  da  mieu  frer  cbi  eira  saimper  sto 
bun  cun  me,  sentit  quaunt  ch'  eau  perdaiva,  nun  1'  aviand  pü.  E  cura 
cha  turnet  a  chesa  sainz'  el  la  fadia  da  ma  mamma  e  da  mias  sruors  füt 
darcbo  pü  viva.  0  quaunt  trista  e  dolorusa  eira  da  que  temp  la  separa-  15 
ziun,  surtuot  per  üna  mamma,  cbi  avaiva  da  lascher  partir  sieu  infaunt  in 
usche  zarta  eted,  a  pe,  per  viedis  cbi  düraivan  passa  trais  eivnas,  e  dal 
quel  durante  pü  d'  ün  mais   ün   nun   avaiva  üngünas  nouvas. 

Zieva  21  dis  d'  viedi  ils  trais  mats  arrivettau  felicemaiug  a 
Berlin  ....•'  20 

Nel  1838,  Peter  turnett  in  patria,  Sieu  frer  discuorra  da  quist 
retuorn  in  sa  lavur  „Nossa  veglia  ura  d'  stüva",  scritta  il  di  da  sieu  60 
evel  anniversari,  7   Gün  84,  e  publicbeda  nellas  Annalas  1891. 

„Quatter  anns  zieva  (dal  38)  gnit  el  a  chesa  e  fet  darcbo  la  grauda 
part  dal  viedi  a  pe.  25 

Nus  al  spettaivaus  da  di  in  di! 

Üna  nott,  pochs  momaints  aunz  mezzanott  füttans  sdasdos  tres  piclis 
da  noss  picbaporta! 

0  que  ais  el,  que  ais  sgür  noss  Peter,  dschet  ma  mamma,  currind 
sün  fnestra.     Chi  picha?  dschet  ella.  30 

Be  eau,  il  Peter,  tieu  figl,  mamma  chera!   dschet  el. 

E  pochs  momaints  zieva  cha  tuotts  in  stüva  al  vaivans  straudschieu 
a  noss  cour,  e  1'  inturaivans  al  guardand  cun  immens'  algrezcba,  nossa 
prüved'   ura  hattet  mezzanot. 

Ella  ho  auncba  saimper  glistess  cling,  dschet  mieu  frer  ..."  35 

II  frer  Peter  varb  quinto  sü  in  htng  ed  in  larg  da  Berlin  e  da  sas 
bellezzas.  E  Giovannes  savaiva  da  long  innö  cha  per  gnir  rieh  as  stu  ir 
nel  muond.  E  da  long  inno  vaiva  '1  decis  da  fer  scu  ils  oters  e  dad  ir 
nell'  ester  a  fer  rapps.  Nel  1837,  siand  a  chatscha  cun  sieu  bap  e  meister 
Peter  Allemann   uella  valletta  da  Samedan,   inscuntra   '1  Sar  G.,   rieh  pastizier.  40 
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E  Sar  G.  ho  üu  stupeud  sclilupett  ed  üna  bella  buscba  baiii  taisa, 
plaina  da  bunas  robas.  Noss  Giovannes  vulcss  avair  ün  bei  schlupett 
eir  el.  Inua  po  '1  aud  survgnir?  Imia  cha  Sar  G.  ho  piglo  il  sieu.  E 
Sar  G.  d'  iuunder  ho  '1  il  sieu?  Sar  G.  ais  sto  all'  ester,  el  ais  dvanto 
5  rieh;  uschea  ho  '1  pudicu  cumprer  sieu  bei  schlupett.  E  uoss  Giovannes 
s'  impaissa  da  fer  eir  el  scu  Sar  G.  :  „Cur  sarö  grand,  e  gnarb  dal  ester, 
cumpr  eir  ün  bei  schlupett  sco  quaist!" 

(Vair:   Üna  mareuda  nella  valletta  da  Samedan,  Aunalas  1890,  p  175). 
Avrivettan   il  di  e  1'  ura  cha  eir  Giovannes  stuvett  partir  per  1'  ester, 

10  El  discuorra  da  sieu  cumgio  nella  lavur  fingio  menziuneda:  Nossa  vegla 
ura  d'   stüva: 

„Mieu  bap  am  compaguet  fin  Baselgia  inua  volet  auucha  baiver  con 
me  ün  raagöl  vin,  e  da  lö  am  compagnet  fin  tar  la  punt  sper  Baselgia 
inua  ans  dschettans  adieu! 

15  Eau    giaiva  a  Bruxelles,     e    nun   siand   auncha    postas,   get  cun   Mad. 

Buosch  da  S-chanf  e  sieu  vitürin  fin   Coira. 

II  dl  del  depart,  gia  alias  trais  la  damaun  udit  cha  ma  mamma  sos- 
piraiva  e  cridaiva,  e  cur  cha  noss'  ura  hattet  las  trais,  comanzet  a  crider 
eir  eau  m'   impissaud    cha  forsa  per  bgers    anns  nun   odiro     pü   sieu  prüvo 

20cling,   e  eh'  ella  cun  quel   am  voless   eir  dir  Adieu! 

Ma  r  odit  auncha  a  batter  las  quatter,  e  que  pochs  momaiuts  aunz 
chi  'm  separer  da  mia  ameda  mamma  e  da  ma  sour! 

Ah!  sieu  cliug  (e  quella  vouta  bain  il  cling  d'  adieu)  paret  am 
rumper  il  cour  ! " 

25  Sieu  prüm  viedi    nelF  ester  ais  tratto,   schabain  in    möd  fich    succinct 

in   üna    lavur  publicheda    nella  Helvetia,     organo  delle    colouie  svizzere  in 
Italia,    del    31   März    1896.     La    lavur    ais  intituleda:      Mieu    prüm    viedi 
neir   ester  e  mieu  prüm  viedi   a  chesa. 
Lb   legiains: 

30  „11  di  ch'  eau  compliva  15   ans  (7  Gün   1839)  partit  la  prüma  vouta 

da  chesa  per  Bruxelles.  Da  Schlarigna  partit  con  duonna  Barbia  Buosch 
da  S-chanf,  chi  giaiva  a  Bruxelles  ed  Anvers.  Ella  avaiva  Giachem 
Caprez  da  Susauna  per  vittürin.  11  chav  avaiva  ün  sez  verd  e  davaunt 
üu'   assa  pel  manadschunz.      Davous   eiran   ils   sfurzers.    II   prüm  di  da  nos 

35  viedi  avettans  plövgia  continua  ed  arrivettans  a  Launtsch  la  saira  bletschs 
tres  e  tres.  Lo  stettans  sur  not  e  chatettans  il  bot  da  Cuira,  chi  faiva  eir 
el  a  pe  il  viedi  da  Cuira  in  Engiadiua  in  duos  dis  e  portaiva  las  Chartas 
uel  turnister  sün  las  rains.  II  di  zieva  arrivettans  vers  saira  a  Cuira  e  lö 
nel    ,.  Steinbock"    stovettans    spatter  duos  dis    1'   arrivo  da  Sar  Gian  Betsch 

40  e  sieu  figl  Schimum  (da  Chamues-cli)   chi  giaivan  eir  eis  a  Bruxelles.    Da 
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Cuira  daveut  gettaus  sairaper  in  diligeuza,  our  d'  vart  il  traget  sül  lej  da 
Wallenstadt.  Passand  per  Basel,  Mülhausen,  Nancy  e  Metz  arrivettans  7  dig 
zieva  nos  depart  da  Cuira  a  Bruxelles." 

A  Bruxelles,   da  que    temp   eirau    fich   bgers    grischuus    stabilieus   scu 
pastizziers :    Salzgeber    da    S-cbanf,    Tscbauder,    Madlaina,    Betscb,    Matbis,    5 
Descber,   Maxnigg,   Burger,  Tböui,  Beeli,  e  Robbi  etc. 

Giovanues  Matbis   eutrett   sco  giarzuu   nella  pastizzeria  Robbi. 

Vair  lossupra  las  memorias: 

„A  Bruxelles  get  scD  giarsuu  tar  Sar  Nicola  Robbi  da  Surleih.  Sieu 
bap  eira  vscbin  da  Surleib,  ed  eira  sto  bgers  anns  pastriuer  a  Vienna.  10 
El  as  avaiva  poi  stabilieu  pastriner  a  Surleib,  cbi  annz  1'  ovazun  del  1834 
eira  üna  bella  vscbin auucbetta.  Ma  raamma  s'  algordaiva  auucba  cha  mieu 
patrun  e  sieus  duos  frers  gnivan  gio  per  1'  Engiadina  vendaud  micbas  e 
biscutins  fats  da  lur  bap   a  Surleib. 

A    Bruxelles,    mieu    patrun,    cnn  sia    pastizeria,    fabrica  da  liquors  e  15 
da  scbocolatta  as  avaiva  aquisto  üna  granda  faculted.     El  possedaiva  trais 
chesas    sün  la   plazza    del  grand  teater,    iuua  eirau  sieus  negozis,    e  duos 
otras  in  cited.    El  as  avaiva  marido  16,  e  daspö  cb'  el  eira  partieu  giuvnet 
da  cbesa,  nun   ais  me  pü  gnieu  in  partia." 

Intaunt  cba  Giovanues  Mathis  eira  a  Bruxelles,   sieus  4   fradlunz  eiran  20 
mincbün   in   ün   oter  pajais:   5   fradlunz   eiran   in   5   pajais; 

Sar   sour  Deta  in   Frauntscba,   a  Toulon, 

Sa  sour  Anna  in  Svizzra,   a  Scblarigua, 

Sieu  frer  Cristian  in  Austria,  a  Trieste, 

Sieu  frer  Peter  in  Prussia,   a  Berlin,  25 

El  svess  in  Belgio,   a  Bruxelles  — 
e  me  pü  nun   as  bann  cbattos  insembel  a  Scblarigua! 

Que  ais  il  destin  dels  Engiadinais. 

Quist  destin,   Matbis   1'  bo  dechanto   in   sieu   Ovel   della  Bernina. 

Lo  quinta  '1  cu  cba  giö  dal  Bernina  ün  ovel  vo  nell'  Adria  e  1'  oter  30 
nel  raer  nair,  e  aggiundscba: 


„Tel,  sco  'Is  duos  ovels  d'  Bernina 
Suvenz  frers,  figls  d'  Engiadina 

Stos  ninos  d'  1'  istessa  chüna  35 

Voss  infanzia,  giuventüna, 
Vais  passo  nel  lö  natel, 
Saimper  unieus,  ma  '1  di  fatel 
Vain  per  vus,   del  trist  depart, 

Nun   giais  neir  d'  1'  istessa  vart,  40 

34* 
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Partiss  1'  ün   per  1'  Oriaint, 
L'  oter  r  Nord  u  1'  Occidaiut. 
Bun   ans   vair,  partind  as   dscbais, 
Me   süu   terra  pü  nun   's   vzais, 
5  Tl  destiu  s'  ho   separos, 

's  de  terr'   estra  1'  etern  pos." 
Da  sia  dmura  a  Bruxelles,  Matliis  quiuta  nella  Helvetia  üua  pitscliua 
auecdota: 

„Una  vouta  get   a  porter    roba    nel   palaz  del  raig   a  Laekeu,    situo 
lOcirc'   ün   iira  distant  dalla  citted.     Nel  graud   parc  davaunt   il  palaz   il  raig 
Leopold   I   spassagiaiva  sper  sieus    dnos  infauuts  clii  eiran    in   ün'  elegauta 
charozzina^   tratta  da  duos  chevras  alvas. 

II  prüm,  vzand  cha  '1  raig  gniva  vers  me,  am  sentit  üu  po  imba- 
razzo,  raa  spert  fet  curasclii  e  'm  dschet:  eau  sun  sto  üua  vouta  tal  sig- 
15  nur  vicari  Planta  al  porter  üna  charta  del  signur  Landama  Frizzun  della 
porta  verda,  e  scb'  eir  il  sigr.  Vicari  eira  pü  pitscben  cu  tu,  schi  vaiva  '1 
la  testa  bger  pü  grossa  cu  tu  ed  in  quella  roba  in  norden  e  dal  baiu  da 
Dieu  e  quel  ais  perfin  sto  traraiss  tar  Napoleun  I  per  tratter  con  el  ils 
affers  della  Vuclina, 
20  Tuottüna,   passaud   sper  vi  sa  majested  fet   ün  profuond   inclin,  quasi 

fin  a  terra,   sco   faiva  Gian  da  Fex  cur  che  'I   giaiva  a  pigler  sü   las  giuv- 
nas  als  tramegls." 

A  Bruxelles,  Mathis  nun  vaiva  pos.     Vair  Helvetia,  1.  c. : 
„A  Bruxelles  stet  3  anns  e  mezz  e  füss  eir  sto  gugeut  16,  ma  mieu 
25  quino,    Elias    Gudiucliet,     chi    eira    stabilieu    a  Toulon,    eira    amalo,    e  ma 
soiu-  am   scrivet  dad  ir  tar  eis. 

Da  Bruxelles    fin    Mons    podet    ir    in   via  d'   fier,     il    rest    del   viedij 
traversaud  1'   intera  Frauntscha,   fet   in   diligenza  u  sül  Khone  fin   ad  Avig- 
uou.      Am  fermet  ün  di  a  Paris   ed   ün  di   a  Marsiglia,    inua  da  que  temp 
30  eiran  bain  divers   Schlarinais." 

A  Toulon,  Mathis  rastett  duos  anns  e  mezz.    Poi,  ils  7   Gün   1845, 
el  partitt  da  15  per  Schlarigna. 

Cul  cour  piain  d'  allegria  Mathis  retuorna   in  patria. 

„ .   .  .  .  vzand    la    romautica    Bregaglia,    pareda    da    sieu    vstieii    da 

35  prümavaira    verd    da    spraunza    e    richamo    d'   innombrablas    fluors   d'   ogni 

colur,   e  giaud    vers  chesa,  ans  paraiva    cha  il  terrain   sulevess    noss    peis, 

cha'lchauut  dels  utschelins  ans  dschess  :  sajas  bainvis  darcho  in  patria  nossa  !" 

E   arrivo   som  Rovinatsch,   e  vzand  darcho  sieu  lö  natel  il  cour  e  las 

uraglias  cimiainzau   al  batter.      Sur  quist  mumaint    scriva  '1  nella  Helvetia 

40  (30   Avr.  96)   bels  pleds  plains  da  sentimaint : 
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„Salüd,   diletta  bella  val, 

0  mieu  lö   uatal! 

Darclio  at  vezz;  del  muoud  iuter 

Est  tu  per  me  ^1  pü  bei,   1'  pü  eher, 

'1  pü   eher  del  rauond   inter. 


Mieus  geuituors,  ma  soiir,  paraiiits, 

Eau  poss  in  poehs  momaiuts 

Darcho   as   strauadscher  a  mieu  cour, 

D'   amur,   d'   algrezcha  vo   '1   sur   our,  10 

D'  algrezcha  vo  '1   sur  our. 
Dalla  sted  del  45,  Mathis  scriva  in  sas  memorias  : 
„ .   .   .   .  la  sted   dell'   aun   45    füt  per   me    liua    sted    da  delizia  e   da 
leidezza,    seu  ch'    üu    gioda  quasi    saimper   la   prüma   vouta  eh'   üu    vain   in 
patria,  zieva  liua  luugia  assenza.     Con    divers   buus    amihs   spassagedas,  al5 
chatseha,   imsüras,   tramegls,   marendas   in   god    con    las  giuvnas,    e  surtuott 
üna  charreda  fin  la  Puut  iuua   marandettans.      La   charreda    eira  composta 
da   12   eharrs,   con   sezs  verds,   e  tuotts  mauadschuuz  vaivau   sü  ün  tremend 
cilinder  (sco   as  portaiva  da  que  temp),   e  las  giuvuas  chapels    con   elas   da 
var  30   cm  lungezza  e  largezza,   e  grauds  sindeis   verds.    La  saira  traraegl,  20 


ehesa  Camenisch,  uossa  Ca 


nova 


L'utuonn  del  45,  Mathis  turnett  a  Toulon.  Lo  eira  arrivo  sieu  frer 
Peter:  ils  duos  frers  vulaivan  surpigler  insembel  la  direeziun  del  negozi 
da  lur  quino  Gudiuehett,  ehi  el  as  vulaiva  retrer  in  patria.  Ma  Peter 
Mathis  s'  amalattet,  e  muritt  a  Toulon  il  di  da  Nadel  1845.  Sieu  frer  25 
Giovannes  and  diseuorra  in  sia  lavur:  Avauut  50  auns.  —  La  prümavaira 
1846,  siand  cha  Sar  E.  Gudiuehett  turnett  in  patria,  Giovannes  Mathis 
surpiglett  el  la  direeziun  del  negozi.  La  sted  del  49  passett  el  darcho  a 
chesa,  allegramaing :  poi  turnett  el  a  Toulon.  Nel  principi  del  1850  gnitt 
el  darcho  a  chesa,  a  fer  nozzas  eun  giunfra  Ursula  Lendi.  Cun  sa  duounaSO 
turnett  el  a  Toulon,  nel  negozi.  Lö  restett  el  fin  als  64,  sch'üu  fo  ab- 
stracziun  d'ün  viedi  iu  patria  nel  56,  fatt  cun  la  famiglia.  Nel  1864, 
Mathis  ceditt  sieu  negozi  a  Toulon  a  sieu  quino  Leonard  Lendi  e  partit^ 
cun  ils  sieus  per  Eugiadina.  El  as  stabilitt  in  sa  chesa  a  Crasta  e  faiva 
quint  da  ster  lo.  Ma  fingio  nel  65,  per  circostanzas  da  famiglia,  el  e  sa  35 
famiglia  abbandunettan  la  prüveda  chesetta  da  Crasta  per  gnir  a  ster  a 
Schlarigna  uella  crusch  alva,  hoz  Hotel  Muragl.  L6  Giov.  Mathis  e  sa 
duonna  assistivan  ün  giuveu  paraint  nella  direeziun  del  hotel.  Que  dürett 
fin  nel  68,  Allura  Mathis  e  sa  famiglia  turnettan  a  Crasta  in  lur  chesa, 
Nel   69,   Schlarigna  al   tschernitt  cuvih;   cl   admiuistrett  sieu  uffizi   cun  zeli,  40 
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iutelligenza  o  buuted.  Nel  1870,  Mathis  ascumprett  aint  vscliiu  daScbla- 
rigna.  L6  quintaiva  '1  da  ster  definitivamaing,  in  pos.  Ma  que  nun  fütt 
pussibel.  Nel  1877,  muritt  Sar  Teodor  Rocco,  dachender  da  noss  poet, 
stabilieu  a  Genova,  iuua  el  possedaiva  duos  negozis,  ex  Fonio.  Quists 
5  uegozis  in  seguit  della  mort  da  Sgr.  Rocco  vaivan  pers  lur  direcziun. 
Uschea,  in  nom  da  Dieu  noss  Giovannes  Mathis  as  deciditt  da  banduner 
aunch  üna  vouta  1'  Engiadina  e  dad  ir  cuu  sa  famiglia  a  Genova  a  sur- 
pigler  quella  direcziun.  A  Genova  rastett  el  fin  als  1890,  lavurand  nels 
negozis,  in  „Fossetel",   —  e  scrivand  vi  da  sas  ouvras.     Nel   1890,  Mathis 

lOturnett  a  Crasta.  Lb  passa  '1  sa  bella  ed  unureda  vegldüna,  fras-ch  da 
chüerp  e  da  spiert,  cunschieu  da  tuotts  scu  barba  Giovannes,  venero  da 
tuotts  chi  '1  cunuoschan  scu  vair  hom  da  bain  e  cour  d'  or.  Lö  viva  '1 
in  sencha  pesch.  Parva  domus,  magna  quies.  La  sted  pigla  '1  sa  pas-cha 
e  as  parta  per  Spuondas  u  Charnadüra  a  cultiver   sieu  sport  favorieu.     La 

15  prümavaira,  cur  cha  la  val  ais  auucha  tuott  alva  da  naiv,  vo  '1  zieva  las 
pochas  terrenzlas  a  der  las  prümas  fluors.  Mincha  di  cumpera'l  al  cafe 
all'  Hotel  Murail.  E  saimper  ho  '1  per  mauns  qualche  lavur,  qualche 
scrivauda. 

Beatus  ille  qui  procul  negotiis  ....   Ad  multos  annos,  barba  Giovannes! 

20  Tela  ais    in  pochs    pleds  la  vita   da  Giov.   Mathis.      Que  ais   la  vita 

classica,  la  vita  tipica  dell'  Engiadinais  da  sieu   temp. 

Cun  sosas  larmas  e  cordöli  il  giuven  Engiadinais  abbanduna  sa  patria 
El  vo  nell'  ester,  tar  compatriots;  el  fo  il  giarsun  pastizzier.  El  lavura 
ferm  e  bain,  anns  ed  anns;  el  spargna  per  pudair  turner  in  patria  a  passer 

25  üna  sted  allegra.  Pü  tard  scha  que  vo,  bain  evra  '1  svess  buttia  u  cafe.  El 
marida  ün'  Engiadinaisa.  E  scha  tuott  vo  bain,  schi  cun  l'ir  dels  anns 
as  fo  '1  üna  faculted,   as  retira  in  patria  e  viva  in  sencha  pesch. 

In  generei  Mathis  ho  fatt  tres  quista  vita  eir  el.  E  quista  sia  vita 
al  qualifichescha  in  möd   excepziunel  ad  esser  noss  poet  engiadinais.    Nun  ais 

30  bsögn  da  dir  perch^;  que  ais  der.  El  ho  vis  1'  Engiadina  vegla.  El  ho 
vis  la  transiziun.  El  vezza  1'  Endina  nouva.  Daspö  tauuts  anns  ho  '1  vis 
ed  observo  Engiadina  ed  Engiadinais  cun  sieus  buns  ögls  chi  vezzan  der. 
Ma  per  cuuuoscher  vairamaing  Engiadina  ed  Engiadinais  nun  basta  que 
da   cunuoscher    1'  Engiadina  svessa.     Ün     stu    eir  cunuoscher    1'  ester,  las 

35  colonias  d'  Engiadina  per  il  muond  intuorn.  E  Mathis  cunuoscha  1'  ester 
e  las  colonias  eugiadinaisas  nell  ester;  scha  '1  ais  sto  pü  cu  3  anns  a 
Bruxelles  e  22  anns  a  Toulon  e  13  anns  a  Genova!  E  nell'  ester  Mathis 
ho  fatt  il  classic  mister  da  noss  emigrants:  el  ais  sto  pastizzier.  Mincha 
Engiadinais,   rieh   e  pover,    ot  e   bass,    faiva  il  pastizzier :    nun  ais    oter  cu 

4.0  güst  cha  hegia  fatt  da  pastizzier   eir   noss   poet.     E   „von  der  Pike  auf : 
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aunz  giarsiin,  zieva  soci,  zieva  patruu.  Uscliea  la  vita  da  Mathis  ais  üna 
vaira  vita  eugiadinaisa.  In  quista  sa  vita  vaiva  '1  vis  cd  imprains  e  resen- 
tieu  que  cha  taunts  oters  da  sieus  compatriots  hauu  vis  e  resentieu  eir 
eis.  Be  cha  'Is  oters  uun  eiran  poets  e  nun  savaivau  s'  exprimer  da 
poets.  Mentre  cha  el  vaiva  vis  ed  observo;  e  cunschand  las  chosas,  e  5 
siand  qualificho  a  'nd  discuorrer  possedaiva  auucha  tiers  il  dun  prezius  da 
savair  s'  exprimer  e  scriver  in  im  möd  cha  sas  ouvras  meritan  da  dürer. 
Uschea  Mathis  ais   dvanto   il    „Meistersinger"   äelV  Engiadina. 

Vains  ditt  cha  '1  eira  qualificho  lutiers  tres  sa  vita  e  la  profuonda 
cunscheiitsclia  della  vita  engiadiuaisa.  Ma  queco  nun  vess  basto  per  fer  10 
ün  Giovaunes  Mathis.  Per  que  voul  que  traunter  oter  ün  teraperamaiut 
ed  üna  sensibilited  superiura  da  poet  ed  ün  grand  dun  d'  observaziuu. 
Difatti^  il  poet  vezza  chosas  cha  nus  oters  nun  vzains ;  el  oda  vuschs  cha 
uus  oters  uun  udins:  el  ho  ideas  cha  nus  oters  nun  vains.  E  que  cha  '1 
observa  retegua  '1  cuu  memoria  da  fier  per  auus  ed  auns  e  so  reprodür  15 
cun  vivacited,  cun  forza  ed  evideuza.  Ch'  ün  legia  be  sa  descripiziun  da 
tscherts  tips  cha  '1  poet  ho   observos   in   sia  infanzia! 

Mathis  avaiva  las  qualiteds  da  poet.  Ma  que  nun  bastaiva.  Perche 
quistas  quali'eds  eiran  latentas,  eiran  zuppedas.  Que  eira  uecessari  cha  's 
manifestan,  cha  cumperan  e  's  muossau  alla  glüsch  del  di.  Per  que  vu-  20 
laiva  que  qualchosa  chi  sdasda  our  il  poet,  ün  grand  impnls,  avvenimaints 
capabels  da  1'  impressiuner  profuondamaiug  e  da  '1  fer  sentir  il  bsögn  de 
creer  ouvras  poeticas.  Che  avvenimaints  1'  haun  do  quist  Impuls?  Los- 
supra  vains  fiugib  ditt  noss  idea :  seguond  nus,  Mathis  ho  survgnieu  quist 
Impuls  tres  sieus  viedis  nell'  ester.  25 

El  ho  saimper  amo  profuondamaing  V  Engiadina.  E  la  sort  ho 
vulieu  cha  i  passa  lungs  anus  dalöntsch  da  sa  patria.  Partenzas  e  cum- 
gios  al  daivan  miucha  vouta  ün  sconquass  al  conr.  E  in  terras  loutauuas 
r  increschantüna  1'  assagliva,  potenta,  scu  cha  1'  ho  assaglieu  il  sudo 
schvizzer  a  Strassburg  sülla  schanza.  Allura  sieus  impissamaints  viaggiaivau  30 
sur  munts  e  vals  in  patria,  a  Schlarigna:  el  revzaiva  Schlarigna,  sa  chesa, 
ils  sieus,  ils  arjihs  da  sa  bella  giuveutüna.  E  que  cha  '1  vzaiva  cun 
1'  ögl  del  spie- c,  cumanzett  el  a  descriver  —  a  descriver  in  sieu  idiom, 
in  noss  eher  rumauntsch.  Que  eira  sieu  refugi  nellas  uras  d'  increschan- 
tüna. Uschea  Mathis  ais  dvanto  poet  tres  1'  amur  da  sieu  pajais,  amur  35 
affino  tres  lungias  absenzas.  Ma  scha  que  ais  vaira  cha  la  dmura  nell'  ester 
ho  do  il  prüm  impuls  a  sa  producziun  poetica,  sclii  dall'  otra  vart  quista 
dmura  ho  bain  cir  eitardo  sieu  svilupp.  Vains  'vis  cha  Mathis  nun  eira 
all'  ester  ne  per  spass  ne  per  ludi:  el  eira  all;,  ester  per  lavurer.  E  lavuro 
ho  '1    indefessamaing.      Uschea   restaiva    poch    temp   per    otras   occupaziuns,  40 
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stüdis  e  pocsin.  Baiu  long,  Matliis  uuu  pudaiva  dediclier  graud  temp  alla 
lectura.  Uscliea  a  Bruxelles:  lo  ho  '1  pudieu  1er  ficb  poch.  Que  müdett 
poi  nel  cuors  dels  aiuis,  a  Toulou;  16  noss  poet  ho  pudieu  1er  bger;  16  el 
ho  lett  traun ter  oter  las  ouvras  da  Sue,  da  Dumas,  da  Victor  Hugo ;  e 
5  cun  plaschair  speciel  quellas  da  Lamartine.  Dal  64  al  69,  in  Engiadina, 
ho  '1  poi  stüdgio  specielmaiug  las  ouvras  da  Schiller  e  Goethe;  duraute 
(|ue  soggioruo  ho  el  eir  compost  diversas  poesias,  da  sas  prümas,  p.  ex. 
quella  intituleda  „Sül  Lauguard-',  etc.  A  Genova  finelmaing  Mathis  ho 
savieu  chatter  temp  a  möd  da  cultiver  la  poesia.  Ma  eir  16  in  prUma 
lOliugia  stuvaiva  gnir  fatta  la  lavur.  Mathis  lavuraiva  in  „Fossetel''.  E  cur 
cha  la  lavur  al  laschaiva  Im  mumaint  liber,  as  raattaiva  '1  alla  scrivanda. 
Compatriots  chi  gnivan  a  '1  visiter  1'  hauu  chatto  16  in  Fossetel  componind 


sas  ouvras 


Sas  ouvras  sun  fich  numerusas. 
15  (Vair  register  i.  f.!) 

Üna  part  ais   aunch   uossa  inedita,  p.  ex.  las   Memoiras   d'  iufanzia  e 

giuventüua.   Nun  dubitains  cha  las  ouvras  ineditas  gnaron  publichedas  baiu  bod. 

Que  chi    ais  stampo,    as  chatta  nel  Fögl    d'  Engiadina,    nella    bene- 

merita  Dumengia  Saira  ed  in  uossas  Annalas.    Qualchosa  eir  nelF  Helvetia.  — 

20  Per  que  chi  risguarda  la  natura  da  sas  ouvras,  Mathis  and  ho  scritt 

dramaticas,  liricas  ed  epicas, 

Ouvras  dramaticas  sun  in  prüma  lingia  1'  Orfna  da  Segl,  u  1'   Inno- 
zaiuta,   Im  frlitt  da  sieu  soggiorno  engiadiiiais  zieva  il   1890.     Quist'  ouvra 
filtt  rappreschenteda  tres  la  societed  dramatica  da  Samedau,  nel   1897,  cun 
25  beilischem  success. 

Otras  ouvras  dramaticas  sun: 
La  predgia  da  Giunfr'  Annetta. 

Ils   Grischuüs   s-chatschos  da  Vuescha,   e  vair  cour  cristiaun,  etc. 
Fich  considerabla  ais   poi  la  producziun  lirica  da  Mathis. 
30  In  raedema  pudaius  distinguer  2  categorias:  las  poesias  d'  occasiun, 

e  las  otras.  Las  ultimas  sun  suvenz  vairamaiug  distiutas  tres  la  bellezza 
e  nöblia  d'  ideas  e  da  fuormas.  Ch'  ün  legia  p.  ex.  la  bell'  ouvra  chi  porta 
il  titul:  L'  ovel  della  Bernina  ed  il  cuors  della  vita  umauna.  (Dumengia 
Saira  1897,  p.  349).  Quist'  ouvra  ais  steda  curuueda  al  coucuors  interna- 
35  ziuuel  dels  dialects  e  dellas  linguas  ladinas,  a  Montpellier  nel  1878. 
Unuraunza  bain  meriteda. 

Traunter  sas  poesias  d'  occasiun  ais  que  bain  vaira  ch'  üu  ho  vulieu 

criticher  1'  üna  u  1'  otra:    ün   ho    observo    cha  1'  üna  u  V  otra  eira  fatta 

ün  po  alla  schvelta.     Ma   co  la  resposta    ais    fich    simpla.      Ch'  ün  s'  im- 

40  paissa  be  üu  po  cu  cha  similas  poesias  d'  occasiun  vegnen  fattas  e  stöglan 
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gnir  fattas,  Co  capita  tuott  in  üua  vouta  ün  Tizio  qiialunque  tar  noss 
poet ;  el  al  quiuta  Im  avvenimaint;  ed  al  giavüscha  iustautemaing  da  vulair 
fer  üua  poesietta  lossiipra.  Primo,  1'  avvenhnaint  ais  solitamaiug  fich 
banel,  roba  chi  accada  mincba  di :  Caio  ho  vis  la  glüscli  del  di,  u  Sem- 
pronio  as  marida,  u  il  tatt  da  Tizio  ais  mort.  Scu  ditt,  que  sim  avveui-  5 
maints  banels  chi  nun  comportan  solitamaing  üna  granda  elevaziun  lirica. 
luoltre,  ils  poets  and  baun  discurrieu  millieras  davoutas;  Giovannes  Mathis 
sulett  forsa  dunzaiuas  da  voutas.  In  quistas  condiziuns,  che  as  ho  que 
da  dir  da  uouv?  Auncha  seh'  üu  vess  ün  po  terap.  Ma  na,  que  as  tratta 
da  fer  spert:  Caio  stu  gnir  battagio,  Sempronio  nun  vezza  1'  ura  da  's  10 
marider,  el  ho  prescha:  ed  il  tatt  da  Tizio  stu  gnir  sepulieu.  Dunque  il 
poet  fo  spert!  Üschea  ais  que  bain  inevitabel  cha  mincba  pled  nun  po 
gnir  pso  sün  la  paisa  dell'  or. 

Ch'  ün  legia  las  poesias  d'  occasiun  da  Caderas  e  ün  färb  necessaria- 
maing  la  medema  experienza.  La  disgi*azcha  nun  ais  granda.  II  scopo  15 
da  telas  lavurettas  nun  ais  minimamaiug  quel  dad  eriger  üu  monuraentum 
aere  perenius,  ne  d'aspirer  all'  immortalited.  Na.  Que  as  tratta  unica- 
maing  da  fer  plaschair  ün  mumaint,  da  spordscher  in  amabla  fuorma  ün 
bun  pled  da  gratulaziun  u  da  confort  nellas  varias  coutingenzas  della  vita. 
Scha  la  lavuretta  raggiundscha  que  scopo,  schi  tuott  vo  bain.  E  üngün  20 
nun  ho  il  drett  dapretender  da  pü.  E  quist  scopo,  las  poesias  d'  occasiun 
da  Mathis   al  raggiundschan   plainaraaing. 

Mathis  ho  creo  eir  ouvras  epicas:  Romans,  uovellas,  requiuts,  anec. 
dotas.  L6  ais  sa  forza  e  sieu  eleniaint.  Lö  lascha  '1  d'  vart  ritmo  e 
rima;  ritmo  e  rima  lian  la  fuorma;  la  fuorma  nun  ais  libra ;  ritmo  e  25 
rima  lian  1'  idea,  1'  idea  nun  ais  libra,  la  stu  fer  per  cummand.  Diver- 
samaiug  nella  prosa :  lo  la  fuorma  ais  libra,  1'  idea  ais  libra,  la  po  as 
mover  in  liberted,  la  po  spassager  a  dretta  e  a  schnestra,  inavauut  e  iua- 
vous.  Lb,  nella  prosa  il  scrittur  po  giodair  la  dutscha  liberted,  el  po  dis- 
cuorrer  libramaing.  Uschea  fo  eir  noss  Mathis.  lu  sas  ouvras  da  prosa  30 
dial  libramaing  que  cha  sieu  cour  al  disch.  E  sieu  cour  che  al  dial? 
Sieu  cour  al  disch  da  discuorrer  dall'  Engiadina  e  dals  Eugiadinais.  E  el 
ubbedescha  alla  vusch  da  sieu  cour;  el  discuorra  d'  Engiadina  e  d' Eugia- 
dinais;  el  discuorra  dals  giuvens  e  discuorra  dals  vegls:  el  discuorra  da 
mattas  e  discuorra  da  matts ;  el  tratta  ils  temps  vegls  e  tratta  ils  temps  35 
nouvs.  Tuott  que  chi  ais  Engiadina  al  sto  a  cour;  ünguotta  chi  risguarda 
r  Engiadina  nun  '1  ais  ester;  ünguotta  chi  interessa  1'  Engiadina  nun  '1 
ais  memma  pitscheu.      Eugiadinais   in   vita  e  mort! 

El  descriva  ils  giuvens,  lur  partenzas     per  1'   ester,  lur  cumgios,   lur 
retuorns  in  patria  e  las  albgreas  vacanzas.  40 
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El  descriva  las  giuvnas. 

El  descriva  giuvens  e  giuvnas  iusembel  a  tramogls  e  mareudas,  cliar- 
redas,  e  sclilittedas,  ad  irasliras  sü  d'  alp. 

El  descriva  ils  vegls   —    iioss  vegls    clii  Laun  passo  la  inited  da  lur 
5  vita  per  il  muoud   iutuorn.     El  als    descriva  a  ziinft,   in   radunauza  ed     in 
famiglia. 

El  descriva   las    veglins.     E   que    ais  perfin    üna  da  sas  spezialiteds. 

Sun  tipicas,    sas    veglias   dallas   laungias  füersas  chi  taglian  e  fuoran.      In 

chadifö  e  a  bügl  —  que  pera  da  las  vair  e  surtuott  da  las  udir !     L'  ova 

lOcuorra  e  cuorra  dal  chüeru,  sainza  pos,  saimper  iuavaunt,    e  pleds  e  pleds 

cuorrau  e  cuorrau  dallas  laungias  sainza  pos,  saimper  inavaunt  .... 

Cu  descriva  '1? 

El   descriva  scu  cha  '1  vezza. 

E  el  vezza   scu  cha  '1  guarda. 
15  El  guarda  glieud   e  chosas  cun  buiited,   cun  amur,   cuu  filosofia  seraina. 

Per  tuotts  sieu  cour  ho  s-chazzis  d'  affecziun.  Ma  in  prüma  lingia  per 
r  Engiadina  ed  ils  Eugiadinais.  Lo  sieu  afifecziun  nun  ho  limits  ;  el  ais 
inamuro  da  sa  patria  e  da  sieus  compatriots.  Uschea  po  que  dvauter  co 
e  16  cha  Schlarigna  e  1'  Engiadina  cumperan  scu  üu'  idillica  Arcadia,  e 
20  cha  Schlariuots  ed  Engiadinais  tar  Mathis  cumperan  co  e  1«)  squasi  memma 
buns  ....  Mathis  als  vezza  uschea.  Saron  eir  uschea.  Que  nun  tuocha 
a  me  da  güdicher.  In  ogni  cas  taunt  ais  tschert:  in  generei  noss  poet 
vezza  bain^  vezza  der;  el  vezza  las  chosas  scu  cha  sun  e  las  descriva  scu 
cha  sun.  Uschea  sas  ouvras  sun  ün  spievel  nel  quel  Un  vezza  1'  Eugia- 
25  dina,  ils  lös,  las  persunas,  ils  avvenimaints.  Lb  as  spievla  fidelmaiug  la 
vita  intima,  la  modesta  vita  d'  imincha  di  d'  ün  bun  e  prüvo  pövlet.  In 
quist  rapport  las  ouvras  da  Mathis  varon  saimper  la  valur  da  vairs  docu- 
maints.  E  giä,  que  co  färb  ch'  ün  nun  pudarb  me  smancher  las  ouvras 
ed  il  nom  da  Giovannes  Mathis, 

R.  Ä.   Gianzun. 


ANDREA  VITAL. 


Landamma  Zaccaria  Pallioppi. 

(Auoalas  XV,  p.   1—49.) 


Avaut  qualche  deceunis  vivaiva  a  Celerina  üa  hom,  chi  ha  dedicbä, 
eu  poss  baiu  dir,  sia  vita  iutera  alla  lingua  romantscha  e  chi  merita  da- 
lander  nos  respet  e  nossa  gratitudiue  plü  co  qualunqu'  ün  oter.  Nus  avain 
plus,  chi  han  consacra  lur  temp  al  stüdi  scientific  da  nossa  lingua,  blers, 
chi  r  han  inrichida  ed  imbellida  con  lur  lavuors  in  prosa  o  in  poesia;  ma  5 
da  quels,  chi  s'  han  distinguits  in  egual  möd  tras  stüdis  scientifies,  tras 
üna  prosa  classica  e  tras  poesias  piain  bellezza  da  fuorma  e  da  contenuto. 
avain  nus  Eugiadinais  be  ün,  e  quel  ais  Landamma  Zaccaria  Pallioppi. 
Ad  el  dedich  eu  perque  in  pia  recoguoschentscha  e  veueraziun  las  segu- 
aintas  paginas.  10 

*  ..  * 

Zaccaria  Pallioppi  ais  nat  a  Celerina  als  2  Mai  1820.  Seis  bap 
eira  Zaccaria  Jon  Pitschen  Pallioppi,  figl  da  Zaccaria  J.  P.  Pallioppi  e 
da  Maria  F.  Zamboni;  sia  mamma  eira  Chatrina  E.  Zamboui.  Bap  e 
mamma  appartegnan  dimeua  a  veglias  schlattas  engiadinaisas.  Ils  Pallioppis 
comparan  fingia  nel  principi  del  17avel  secul  col  decan  Pagliop,  il  prüml5 
da  tschinch  ministers,  cha  quaista  famiglia  ha  furni  alla  baselgia  evangelica 
retica.  La  schlatta  Pallioppi  eira  fich  nombrusa  a  Celerina;  nel  ISavel 
secul  eiran  solitamaiug  var  50  persunas  da  quaist  nom  in  vschinancha. 
Plü  tard  pero  as  redüet  ella  ad  üna  suletta  famiglia,  apunto  quella  da  nos 
Zaccaria  Pallioppi.  La  famiglia  Zamboui  ais  üna  dellas  plü  veglias  20 
famiglias  da  Bevers. 

ßesta  orfeu  da  vart  bap  alla  tenera  eta  dad  ot  ans,  gnit  colocä  il 
giuven  Zaccaria  insembel  con  seis  frar  Elias  nel  institut  a  Porta  a  Fetan, 
inua  el  frequentet  la  scoula  var  quatter  o  tschinch  ans,  Duraute  il  sog- 
giorno  in  quaist  institut,  chi  eira  contschaint  a  quell'  epoca  per  sia  buna25 
instrucziun  ed  educaziun,  avet  el  la  disgrazia,  fand  exercizis  ginnastics,  da 
crodar  usche  malamaiug  sül  cheu,  cha  in  principi  eira  privel  per  sia  vita. 
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El  as  remettet  pero  baiu  spert,  fortünadamaiug  saiuza  cha  1'  accidaiut  avess 
lascha  qualsia  consequenza  dürabla. 

Retiirnä  da  Fetan  a  cliasa  ed  arrivä  all'  etä^  inua  as  sto  scbeglier 
üna  vocaziun,  as  resolvet  Pallioppi,  sgür  sün  recomandaziun  da  sia  mamraa 
5  e  da  seis  paraiuts,  da  gnir  pastizier.  Quaista  decisiun  non  ans  da  da  buoDder; 
percbe  da  quel  temp,  sco  amo  löncb  plü  tard,  quasi  tuots  ils  giuvens 
engiadinais  e  specialmaiug  quels  d'  EDgiadin'  ota  as  dedicbaivan  a  quaist 
manster.  Lapro  ais  da  considerar,  cba  la  faraiglia  Pallioppi  eira  svessa 
iuteressada  in   pastizerias  a  Turin,   inua  nos   Zaccaria  avess  gnü  da  far  seis 

10  giarsunadi.  Ma  fiugia  davo  trais  mais  eira  el  da  retuoru  dalla  bella 
cbapitala  piemontaisa.  Evidaintamaing  la  lavur  d^  ün  giarsun,  cbi  consista 
nel  principi  plü  in  lavar  plats  e  magöls,  uettiar  la  cuschina  e  scuar  la 
buttia,  CO  in  couscber  sfögliadas  e  grassins,  non  al  plascbet,  e  sia  mamma 
acconseutit  a  seis  giavüscb    da   frequentar    scoulas    superiuras    e'  s  dedicbar 

15  al  stüdi.  Sainza  dubi  uutriva  ella  la  spranza,  da  vair  seis  figl  ün  di  in 
cbappa  e  murinellas,  e  chattaiva  in  que  la  cousolaziun  per  ils  sacrifizis 
pecuniars^   cb'  ella  faiva  per  el. 

üscbe  as  fet  que,    cba  Pallioppi  1'  utuon    del   1835   avaiva    bratta   il 
scussal  alb  e  la  cbapütscba  alba  da  pastizier  o,   sco  cba  nos  vegls  dscbaivan, 

20  da  s-cbaliter  colla  uniforma  e  la  cbapütscba  blaua  da  giuuasiast  alla  scoula 
cantonala,  inua  el  fin  1'  an  1841  absolvet  il  ginuasi.  Dal  material  offizial 
non  podet  eu  relevar  oter;  percunter  ans  relatescban  ils  protocols  e  1'  arcbiv 
della  Zofiugia  bainquant  davart  il  giuven  Student.  Pallioppi  füt  commember 
da  quaista  societa  dals  15  Settember  1838  fin  als  4  Avrigl  1841.    El  stovet 

25  bandunar  la  societa  e  la  scoula  causa  malattia:  uns  non  iudrescbin  pero,  seh'  el 

ais  darcbeu  turna  a  Coira  nella  scoula  o  be  a  far  seis  examen  da  maturita  e 

non   survguin  ueir   bricba  relaziuns  pü   detagliadas    davart    quella    malattia. 

L' activita  da  Pallioppi  nella  Zofingia  füt  fich  iutensiva;  el  eira  con 

üu  pled  dit  il  poet    della    societa.     Fiugia    sia    domanda    da    gnir   accepta 

30  sco  member  della  Zofingia  ais  scritta  in  fuorma  poetica.  Amo  sco  candidat 
surpiglia  el  la  redacziun  del  Anonymus,  ün  periodic  poetic-umoristic-satiric, 
chi  serva  a  condir  il  seguond  act  dellas  seduttas.  El  resta  fidel  a  quaist 
seis  impegu  fin  al  momaiut,  cb'  el  sto  sortir  dalla  societa,  scbabain  cba, 
coutrari   als  Statuts  ed  alias  impromissiuns,   ils  oters  members  non  1'  assistan 

35  dafatta  bricb  in  sia  spiuusa  e  steutusa  lavur.  Sovent  as  legia  nels  proto- 
cols la  notizia,  cba  1'  Anonymus  haja  allegrä  la  compagnia  o  con  üna 
zarta  o  eleganta  poesia  lirica.  o  con  üua  bella  traducziun  metrica  dad 
Ovid,  o  con  üna  ballada  elegica,  o  con  üua  mordaiuta  satira.  Eir  otras 
lavuors    poeticas    da  Pallioppi    co    quellas    comparüdas    nel  Anonymus    sun 

40  uotadas  nel  protocol  con  debit  lod,  p.  ex.   Guardaval.  Glycerens  Kranz  ed 
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otras.  La  declamaziuu  gniva  cultivada  quella  vouta  nella  Zofingia  dili- 
giaintamaiug,  e  Pallioppi  compara  spess  eir  in  quaist  excercizi  cou  baiu 
reuschidas  producziuns.  La  correspondenza  della  secziuu  retica  collas  otras 
secziuus  eira  da  quel  temp  iraportanta  ed  iateressanta,  ed  eir  quia  cliattain 
nos  Pallioppi  cou  dissertaziuns  our  dair  istoria  o  dalla  tradiziuu  grischuua.  5 
Ed  eir  dopo  ch'  el  eira  sorti  dalla  societa  e  dalla  scoiila,  trametta  el,  in 
regordanza  dels  bels  ans  passentats  cols  amis,  sur  moiitagnas  e  cuolms 
seis  salüd  poetic,  üna  traducziun  metrica  della  Batraclioniyomachia.  Quaist' 
ouvra,  consistenta  da  434  vers  jambics  da  5  peis,  gnit  preletta  nella 
societä,  con  applaus  als  10  Juli  1841  ed  als  amo  uossa  couservada  nellO 
arcliiv.  Eii  non  sa,  ch'  eu  ha  d'  admirar  plü,  co  cha  Pallioppi  cognuoscha 
exactamaing  la  lingua  del  poet,  o  seh'  eu  ha  da  dar  la  preferenza  alla 
rima  correcta  ed  elegauta  del  traductur.  Ma  eu  chapcsch,  cha  üu  poet  da 
tala  forza  fiugiä  quella  vouta  s'  ostaiva  cunter  recensiuns  massa  aspras,  ed 
in  cas  d'  occorrenza,  seh'  el  avaiva  parü  massa  sensibel,  comprovaiva,  d'  avair  15 
sia  buna  part  radschun.  El  as  savaiva  defender  con  bunas  armas  e  las 
dovraiva  adestramaiug  eir  nell'  offensiva. 

Sia  buna  mamma,  chi  avess  usche  gugent  vis  il  figl  üna  vouta  sco 
minister  del  pled  divin,  non  avet  guanca  la  cousolaziun  da  '1  retschaiver, 
cur  ch'  el  turnet  da  Coira,  e  da  '1  dar  sia  beuedicziun  sül  prüm  viadi  20 
all'  iiuiversitä:  ella  eira  morta  gia  1'  an  1837.  II  giuveu  Student  non 
avaiva  dunque  plü  ue  bap  ne  mamma  per  as  cussgliar  nel  pass  il  plü 
important  da  sia  vita,  nella  schelta  da  seis  stüdi  e  quindi  da  sia  vocaziun, 
e  que  m'  ais  incontschaint,  chi  chi  '1  ha  guidä  e  cussglia. 

A  que  chi  para,  partit  Pallioppi  da  chasa  per  ir  all'  universith  amo  25 
nell'  intenziuu  da  stüdgiar  teologia;  ma  arriva  a  Jena,  as  resolvet  el  da  's 
dedichar  alla  giurisprudenza.  Eir  in  quaist  merit  mancau  tuots  indizis,  co 
6  com  e  perche  cha  quaista  müdada  s'  ha  fatta,  scha  que  ais  stat  1'  effet 
da  cussagls  exteriurs  o  da  reflessiun  interna.  Eu  poss  be  constatar  il  fat, 
cha  Pallioppi  da  bei  principi  da  sia  dmura  all'  uuiversita  fin  alla  flu  30 
stüdget  la  giurisprudenza. 

Nos  Pallioppi  arrivet  all'  universitä  dal  temp^  cha  las  societats 
studenticas  contschaintas  suot  il  nom  hurschenschaften  eiran  in  voga.  A  Jena 
concurriva  quella  del  Fürstenkeller,  chi  as  det  plü  tard  il  nom  Germania 
e  nella  quala  gnivan  cultivadas  ideas  liberalas,  con  quella  del  Burgkeller,  35 
posteriurraaiug  nomnada  Arminia.  Schabain  cha  nos  Student  eira  tuot  oter 
CO  ami  dels  excess,  chi  compagnan  qualvoutas  la  vita  studentica  in  quellas 
societats,  ed  il  main  da  tuot  ami  del  dual,  chi  eira  obligatori  per  ün 
hurschenschafter  in  cas  da  disfida,  as  laschet  el  persvader  da  seis  amis 
d'  intrar  nella  burschenschaft  del  Fürstenkeller,    Particulara  iuflueuza  avet  40 
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siin  el  Sigiiur  cussgl.  dels  starlis  J.  U.  Köiiz^  chi  eira  da  quel  temp  eir 
Student  a  Jena,  ma  fingia  plü  avanza  in  seis  stiidis.  El  pigliet  a  Palli- 
oppi  suot  sia  protecziun  e  füt  seis  leihhursch^  fin  cb'  el,  aviaud  fiui  seis 
stüdis,  turnet  in  patria.  Pallioppi  intant  vivaiva  plüchöntsch  retrat,  adonte 
5  della  buna  compagnia  e  della  multifarias  occasiuns  da  's  lasebar  distrar 
dels  stiidis.  Diligiaint  ed  intelligiaint  sco  cli'  el  eira,  al  bastettan  ses 
Semesters,  ch'  el  passentet  per  part  a  Jena,  per  part  a  Berlin,  per  al  furnir 
nella  giurisprudenza  cognoscbentscbas  teoreticas  solidas  e  profuondas,  im- 
postüt  nel  dret  roman.      Quel    eira    in   Germania    quella   vouta    ed    ais    stat 

10  fin  avant  pacs  ans  la  base  fundaraentala  del  stüdi  per  ils  giurists  ed  ha 
excercita  sül  giuven  Pallioppi  üna  granda  influenza.  Seis  sen  pronunziä, 
sco  cba  nus  vezzeran  plü  tard  in  sias  lavuors  filologicas,  per  üna  siste- 
maziun  clera  ed  üna  logica  severa  ha  el  raccolt  sainza  dubi  dal  stüdi  del 
dret  roman.      Cb'  el  s'  haja  occupa  con  stüdis    filologics   fingia    all'  univer- 

lösita  non  ais,  a  que  cb' eu  podet  indrescbir,  probabel.  Ma  cb'  el  cogno- 
schaiva  il  romantsch  fingia  quella  vouta  blerun  plü  bain,  co  que  chi  ais 
bozindi  il  cas  pro  noss  students  a  lur  retuorn  dell'  universitä,  e  cb'  el 
disponiva  d'  üna  verva  poetica  insolita:  quaist  ans  muossa  üna  poesia  del 
1843,  alla  qualla  revgneran  plü  tard. 

20  Installa  sco  advocat  in   seis   comüu   patern,   fet  el  que,   cba  la  granda 

part  fan  e  tuots  stovessan  far:  el  as  tscberchet  üna  compagua  per  sia  vita; 
0  anzi,  per  dir  il  vaira,  el  s'  accompagnet  con  quella  compagua,  ch'  el 
avaiva  scbelt  fingia  avant  co  ir  all'  universitä.  Returna  nempe  dal  ginnasi 
da  Coira  a  Celerina,    sco  cba  nus    avain    vis,    nel  Avrigl    1841,    restet    el 

25  lä  fin  d'  utuon  e  non  profitet  da  seis  temp  be  per  far  poesias  ed  admirar 
las  fluors  della  cuttüra  e  las  stailas  del  tscbel.  Auzi  el  fet  our  da  sia 
vita  svessa  üna  poesia,  s'  acquistand  1'  amur  d'  üna  dellas  plü  bellas  fluors 
della  vschinancha,  chi  avaiva  collas  stailas  glüschaintas  da  seis  ögls  tut 
possess  da  seis  cour.    Scha  nos  Student  con  seis  vainchün  ans  volaiva    ob- 

30  servar  la  regia  fich  recommandabla,  cba  la  duonna  haja  dad  esser  var 
tschinch  ans  plü  giuvna  co  1'  bom,  stovet  el  tscberchar  sia  spusa  tanter 
quellas  mattas,  chi  eiran  apaina  intradas  nella  societa  della  giuventüra. 
Que  eira  apunto  il  cas  con  quella  fluor  con  ögls  glüschaints,  dalla  quala 
füt  il  discuors  güst  in  quaist  momaint:  Giuufra  Ursina  Mengia  Vicedomini, 

sola  giunfra  spusa,  eira  nada  als  21  Dezember  1825,  sco  figlia  da  Gian 
Battista  Vicedomini  e  da  Susanna  nata  Pool.  Ella  appartgnaiva  da  vart 
bap  ad  üna  famiglia  immigrada  dalla  Vucliua,  chi  avaiva  pers  seis  vaschi- 
nadi  primitiv,  sainza  as  acquistar  ün  oter  nella  nouva  patria:  eil'  eira 
heiviatlos.     Da  vart  mamma  appartgnaiva   ella    ad   üna    veglia    scblatta   da 

40  Celerina,   e  per  que  chi  reguarda    las   qualitats    chasarinas,    tret   ella   davo 
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sia  mamma.  Pac  temp  dopo  il  retuorn  da  nos  studcnt  dall'  universitä,  als 
9  Juli  1844,  avet  lö  la  nozza,  e  la  giunfra  spusa  dvantet  üna  veritabla  ed  exem- 
plara  engiadiuaisa,   Una  biina,   pisserusa  e  fidella  muglier  o  mamma  e  massera. 

Jung  gefreit 

Hat  Niemand  gereut,  5 

discli   il   proverbi   tudais-cli,   e  quia  s'  ha  '1   verificba. 

%  -n 

Nus  avaiu  compagnä  il  giuven  Pallioppi  dalla  cbüua  fiu  al  iutroit 
nella  vita  prattica.  Nos  requiut  ais  pur  massa  fragmentaric,  piain  lacunas 
e  staziuus,  chi  uon  suu  scleridas  sufficiaintamaing;  ma  nus  avain  tuottüna 
podü  relevar,  cba  1'  educaziuu  e  las  scoulas,  ch'  el  ha  giodü,  1'  abilitaivan  10 
plainamaing  ad  occupar  üna  posiziun  remarcabla  nella  vita  publica  ed  in 
sia  vocaziuu.      Guardain   uossa  ün   pa,   co   cha  que  al  get   a  man. 

Ouravant  tuot  non  podaiva  mancar,  cba  seis  convaschins  da  Celerina 
al  confidessan  las  caricas,  dellas  qualas  eis  podaivan  disponer  in  vscbinaucha. 
Effettivmaing  ha  el  lavurä  bler  per  seis  comün  in  diversas  posiziun,  nom-  15 
nadamaing  ais  el  stat  quasi  tuot  sia  vita,  e  qiae  il  caracterisescha,  com- 
member  del  cussagl  da  scoula,  quasi  saimper  sco  actuar.  Seis  protocols, 
cbi  non  pon  avair  quauto  a  lur  contenuto  oter  co  Uu  iuteress  local,  sun 
quanto  a  lur  fuorma  ün  stupend  mouumaint  da  prosa  romantscha  classica. 
Eir  deputa  da  sia  vscliinancba  nel  Cumöu  pitscben  füt  el  bleras  voutas,  20 
L'  au  1853  l'eleget  il  Cumöu  grand  sco  nuder  del  circul;  dal  1855 — 1857  füt 
el  landamma,  dal  1857 — 1859  deputa  al  Grand  Cussagl  e  güdiscb  da  pasch. 
II  titel  da  landamma  al  restet,  tenor  veglia  üsanza,  duraute  tuot  sia  vita, 
e  blerz,  pustüt  glieud  dad  otras  valladas,  il  titulaivan  perfin  Giunker 
Landamma.  Dal  temp,  cha  in  pricipi  be  üna,  pUi  tard  be  pacas  faraiglias  25 
nöblas  avaivau  il  dret  da  furnir  ils  landammas  d^  Engiadin'  ota,  s'  avaiva 
mantgnüda  nel  pövel  1'  idea,  cha  '1  landamma  saja  saimper  ün  giunker. 
Non  disch  p.  ex.  eir  Caratsch  in  üna  poesia: 

Tuot  combino   füt  dalla  mamma 

E  dal  padrin  Giunker  Landamma!  30 

Pallioppi,  chi  eira  ün  hom  vairamaing  nobel  da  cour  e  da  caracter, 
ma  bricha  da  naschentscba  e  da  schlatta,  as  divertiva  particularmaing,  cur 
eh'  el  avaiva  d'  explichar  a  qualche  dient,  ch'  el  saja  bainschi  landamma, 
ma  bricha  giunker. 

El   as  retret    allura   plan    plan    vieplü    dalla    vita   publica   nel    iutent  35 
da  consacrar    seis    temp    liber   al    stüdi    della    filologia    ed    in    special    della 
lingua  romantscha,  ed  nsche  as  fet  que,    cha  seis  convaschins  non  avettan 
plü  occasiun  da  '1   onurar  con   otras  caricas  e  ch'  el  restet,  sco  dit,  per  tuot 
seis   dis  landamma. 
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lu  pari  temp,  s'  iuclegia,  as  dedichaiva  el  a  sia  vocaziuu  dad  advo- 
cat,  il  prüm  con  grand  zeli  e  pascliiuu,  nel  seguit  pero  plüchöntsch  per 
far  üu  plascliair  a  seis  arais  e  clients  e  per  accoraplir  il  dovair  moral,  da 
defeuder  la  radscliiin  e  d'  assister  e  da  cussgliar  inua  faiva  bsögn.  Vieplü 
5  tscherchaiva  el  d'  evitar  ils  process  avant  güdescli  coii  lur  combats,  lur 
iutrigas  e  lur  agitaziuns.  eii'a  perconter  saimper  pront  a  gUdar  cou  buns 
cussagls  0  con  lavuors  da  büro,  scripturaziun  da  testamaints,  contrats  e 
simlas  incombenzas.  Da  tuot  V  Engiadin'  ota  currivaue  nanpro  a  profittar 
da  sia  scienza  e  da  seis  buu  cour,    svess  nels  ultims  ans  da  sia   vita,   cur 

10  ch'  el  avaiva,  as  po  baiu  dir,  defeuitivmaing  smiss  da  far  1' advocat. 

E  perche  mai  avaiva  el  tut  cumgiä,  dall'  arena  giudiziala?  La  resposta 
sün  quaista  domanda  ais  cuorta:  causa  clia  que  non  as  coufaiva  con  seis 
caracter.  Ün  cour  real,  sincer,  sainza  üna  sbrinzla  da  fosda,  as  s-chodaiva 
el  imraeusamaing    per    que,    eb'  el    in    seguit    ad    üu    stüdi    couscieuzius  e 

löscrupulus  avaiva  recoguoschü  per  güst  e  dret,  ed  in  quaista  paschiun 
s'  ideutifichaiva  el  colla  questiun,  ch'  el  avaiva  da  defender.  Perdaiva  el 
ün  process,  e  que  capitaiva  natüralmaiug  e  stovaiva  necessariamaing  capitar, 
uschelönch  chi  exista  1'  indriz,  cha  da  duos  litigants  be  ün  po  vendscher 
6  1'  oter  sto  succomber,    schi  eir  el    disgrazia.     El   resentiva   que    sco    üna 

20  oflfaisa  persouala.  El  non  as  savaiva  persvader,  cha  la  contrapart  avaiva 
combattü  nella  medemma  persvasiun,  da  defender  la  güstia,  sco  el;  dimperse 
attribuiva  la  sconfitta  da  sia  part  be  all'  intriga,  alla  dialettica,  al  sofisma 
del  adversari,  o  all'  inexperienza,  al  errur  ossia  dafatta  alla  noschda  e 
perversitä  del  güdiscb.      Scha  1'  advocat  non   ais  da  priucipi  in  nan    usche 

25  prudaiut,  da  metter  üna  part  da  sias  battaglias  persas  sül  quint  da  sia 
inexperienza  o  da  sia  negligenza,  schi  vain  el  plan  a  plan  solitamaing 
tantüua  al  punct  da  recognoscher,  cha  tuottas  littas  sun  discutablas;  o  almain 
accepta  el  con  calma  eir  üna  sentenza,  ch'  el  craja  ingüsta,  basta  ch'  el 
haja  la  satisfaziun  interna,  d'  avair  fat  seis  dovair:  el  fa  la  pel  dura,  sco 

30  chi  's  soula   dir,  e   que   ais   V  unica   chosa,    chi  '1    salva.     Tuot    otramaing 

get  que  con  nos  Pallioppi :    invece  da  's  quietar  e  da'  s  pradar  col  ir  dels 

ans,  dvantet  el  saimper  plü  agita  e  plü  sensibel,   e  mincha  process  pers  eira 

ün  veritabel  martiri  per  el  ed  üna  paina  per  quels,    chi    eiran  intuorn    el. 

In  quaist   möd   dimena   as   retret  Pallioppi    vieplü    na   be   dalla   vita 

35  publica,  ma  eir  dal  exercizi  da  sia  vocaziun.  La  satisfacziun,  ch'  et 
tscherchet  invau  in  sia  vocaziun,  chattet  el  tant  plü  richamaing  in  seis 
stüdis  filologics:  e  ch'  el  podess  vair  il  früt,  chi  ais  creschü  da  sia  se- 
menza,  sehi  füss  el  sgür  eir  plü  containt  col  success  da  seis  operar  in 
favur  della    lingua   romantscha,    co    que   ch'  el    podaiva   esser,    cur    cha    la 

40  mort  inexorabla  il  sdrappet  davent  da  sia  lavur. 
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Ma,   eu   nou   vögl  anticipar  inguotta! 

Cura  ha  comauza  Pallioppi  a  dedichar  seis   temp  al  stüdi  della  lingna 
ed  alla  produczinu   litterariaV      Que    uon    m'  ais    contschaint.      Saiuza    diibi 
fingiä  bod,   perche  fingia  1'  an  1857  comparit  sia  prüma  ouvra,   1'  ortografia 
ed.  ortoepia    del    idiom    romauutsch    in    Engiadina    ota,    e    per    ch'  el    possa    5 
componer  quaist'  ouvra,   stovaivau   esser  precedüts  divers   ans  da    stüdi    seri 
ed   assiduo.     E  fingia  plus  ans,   ant  cha  1'  ouvra  menzionada  corapara,   gniva 
el  resguardä  sco  autoritä  in   fats    d'  ortografia   romantscha    da    quels,    chi  '1 
cognoschaivan.      Daspö  1'  an    1855    pnblicbaivan  N.   Vital,   minister  a  Pon- 
tresina,  ed  E.  Lechner,   minister  a  Celeriua,   la  Dumeugia-Saira;  1'  an  1857  10 
publichettau    magister    G.    Heinrich    e    minister    E.   Lechner,    tuots    duos   a 
Celerina,    las   istorias    biblicas,    tradüttas    da  J.  P.   Hebel;    in    quel    medem 
temp    lavuraiva  J.   Menni,    minister  a  Samaden,    vi   da    sia    traducziun    del 
Nouv  Testamaint.      Tuots  quaists  as  daivau  granda    premura    da    scriver  il 
romantsch   plü  correctamaing  possibel,    da    stabilir    uormas    per  lur  lavur   e  15 
da  las   observar  consequentamaing  e  scrupiilusamaing.     Eis  eiran  tuots  amis 
tanter  per  de  al   istess   temp  tuots   amis  da  Pallioppi.     Eis   as  consultaivan 
insembel    ed    as    cussgliaivau    vicendevolmaing.      In     tuottas    controversas   e 
questiuus,    cur  ch'  eis  non   as   savaivan   incler    tanter   per,    recurrivan    eis  a 
Pallioppi,   e  '1    cussagl   o  parair   da  Pallioppi    eira   pel    sollt    decisiv.      Que  20 
cha  el  proponiva,   gniva  accepta.     Uschea  hau   valü  las  uormas  ortograficas 
stabilidas    da   Pallioppi    per    1'  idiom    romantsch    ant    co    ch'  ellas    dvaintan 
contschaintas    al   public    in    general.      Dalauder    resulta    dunque,    ch'  el    sto 
avair  comanza  a  far  stüdis  filologics  pac  temp  davo   seis  retuorn   dall'  uni- 
versita.     Ma  na  be  sia  ouvra  davart  1'  ortografia   comprova   qiie,    dimperse25 
eir   otras   lavuors,    p.    ex.    seis   referat    davart  1'  istoria    dels    idioms    reto- 
romantschs,  ch'  el  preleget  alla  societä  ad   ütel  public  a  Samaden  in  prin- 
cipi  del  an   1858,   üna  lavur  chi   da  prova  da  stüdis  fich  exacts  e  profuonds 
della  liugua  celtica  e  chi  meritess   da  gnir    publichada    in    nossas   Aunalas, 
eir    scha    tschertas    parts    non    vegnan     plü     recognoschüdas     dals     filologs  30 
moderns. 

Dschain  uossa  duos  pleds  supra  quel  ciidesch,  ch'  eu  nomnet  fingiä 
diversas  voutas. 

L'  ortografia  ed  ortoepia  da  Pallioppi^)  als  ün  cudeschet  da  128 
paginas  in  format  octav,    chi   muossa  a   pronunziar   e   scriver    correctamaing  35 

1)  Ortografia  et  ortoepia  del  idiom  romauntsch  d'  Engiadin'  ota,  eompi- 
ledaB  per  creschieus  e  scolars  pü  avanzos  da  Zaccaria  Pallioppi,  Coira,  Stam- 
paria  da  Pargätzi  &  Felix  1857. 

EomaniscLo  Forschungen  XXIV.  2,  35 
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r  idiom  d'  Engiadiii'  ota  in  base  a  perscrutaziun  exacta  na  be  del  romantsch 
e  da  sia  pitschna  litteratura,  dimperse  eir  dcl  latin  e  dellas  priucipalas 
linguas  derivantas  dad  el.  Las  reglas,  scrittas,  s'  inclegia,  in  ün  romantsch 
exemplaric,  suu  dapertuot  explichadas  e  comprovadas  con  ixu  ricli  numer 
5  dad  exairapels.  Che  ch'  el  voul  conseguir  con  sia  lavur  e  che  ch'  el 
aspetta  da  seis  lectuors,  disch  Pallioppi  in  sia  prefaziun.  Siand  quaista 
eir  in   oters  rapports  caracteristica,   la  lasch   seguir  quia  complettamaiug: 

,/rres  ün    scriver  e  pronunzier    correct    ais    facil,    d'  esser    bod    com- 
prais:   da  prevgnir  a  melinclettas,   equivocs  e  sbagls;    da  pürger  ün  idiom  etc. 
10  Dit  pronunzier  e  scriver  sun  perque   bain    ütils,    necessaris  e  pustüt  a  nos 
roraauntsch  (ün   tesor  nel  fango)  giavüschabels. 

Ma  che  servan  be  giavüschs  in  tel  rapport? 

Eau  nun  he  spargno  ne   temp,    ne   stüdi,    per  corriger  il  romauntsch 

d' Engiadin'  ota:  per  fixer  e  definir  exactamaing    sias   normas;    per    sclarir 

lömedemas  cun  exaimpels  adattos :  completter,    inua  manchaiva;    arguir,    iuua 

füss  dubi   —  cun   ün  pled:    per    extender   ün    sistem    d'  ortoepia   e  d'  orto- 

grafia,   chi  contentess. 

Eau  he  trat  a  speziel  examen  ogni  tun  elementer  (custab):  indicho 
sia  rubrica,  derivaziun,  istoria,  pronunciaziun  correcta  e  deviaziun  locale; 
20  adopto  vigur  üsaunza  duos  principis  da  scripturaziun :  il  fonetic  e  predo- 
minant  (la  concordanza  traunter  scriver  e  pronunzier,  1'  etimologic  e  subor- 
dino  (la  divergenza  traunter  quels);  inrichieu  e  preciso  las  massimas 
davart  1'  accent,  1'  apostrof,  1'  interpuncziun  etc.,  e  sclarieu  quaist'  ultima 
tres  üna  cuort'  introducziun  uella  sintassi. 
25  Eau    he   consulto    persunas    competentas  e  materias    pareutedas  a  tel 

fin:    homeus,    chi    nun    scrivan  a  chaprizzi;    linguas,    chi    normeschan,    mo 
nun   privan  il  romauntsch  da  sias  proprieteds. 

Publichand  ils  früts  da  mia  lavur,  non  spet  eau  lods  immeritos,  ne 
criticas  a  pur  dispet.  Eau  speresch  bgeranzi,  cha  quaist  cudesch  saro  grat 
30  a  quels,  chi  braman  da  favler  e  scriver  cun  accuvatezza :  chi  rispettan  nel 
romauntsch  ün  mez,  per  imprender  facilmaing  sias  linguas  parentedas;  chi 
protegiau  il  linguach  da  lur  infanzia  ■ —  da  lur  mammas,  chi  '1  tschant- 
schaivau  usche  dutsch  — ■  da  lur  antica,  venerabla  patria." 

L'  autur  divida  seis   intraguidamaint  nel  scriver  e  pronunziar  correc- 
35  tamaing  in   üna    prüma    secziun,    chi    denotescha    ils    principis    comüns    all' 
ortografia   ed  all'  ortoepia,  ed  in  üna  seguonda  secziun,  chi  tratta  da  tscherts 
principis   ortografics,   ma  main   propris  all'  ortoepia. 

Nella    prüma   part    stabilescha    el    la    maxima,    da    pronunziar    nossa 

lingua  correctamaing  e  Iura  da  la    scriver    per   regola   confuorm   alla    pro- 

40  nunzia  e  be  per   excepziun   tenor   1'  üsanza    generalmaing   adoptada  o  con- 
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fuorra  all'  etimologia.  Accio  cba  '1  lectur  imprenda  ad  applichar  quellas 
maximas,  intra  Pallioppi  iu  üu  exameu  circonstanzial  da  scodün  tuu  e  da 
scodün  custab.  Comanzaud  cols  vocals  simpels  con  lur  tun  pur  (debel,  sten 
o  sonor)  o  lur  tuu  impür :  coutiuuaud  cols  vocals  masdats  (ä,  ö  ed  ü)  e  'Is 
vocals  composts  (diftongs  e  triftongs),  passa  1'  autur  al  examen  dels  con-  5 
sonants.  El  distingua:  custabs  eguals,  chi  denoteschan  tuus  da  varia 
natura,  p.  ex,  il  c,  il  cb,  il  g:  tuns  eguals,  chi  vegnan  scrits  con  differents 
custabs,  nempe  c  e  q;  tuus  parentats,  chi  vegnan  scrits  medemmamaiug 
con  differents  custabs,  p.  ex.  b  e  p,  d  e  t,  v  ed  f:  finalmaing  custabs  e 
tuns  d'  ün   egual  numer:   b^  j   ed   ils  quatter  liquids.  10 

La  seguonda  secziuu,  dedicbada  als  principis  special?,  s'  occupescba 
particularmaing  colla  reduplicaziun  dels  consonauts,  chi  deriva  prüma  dall' 
assimilaziun,  cur  cha  '1  consonaut  original  e  jorecedaint  as  transmüda  nel 
subseguaint,  seguonda  dal  augmaiut,  massimamaing  cur  chi  vaiii  reduplicha 
il  consonant,  chi  ais  uni  col  vocal  d'  üna  preposiziuu  e  chi  cumaiuza  ün  15 
oter  pled;  e  finalmaig  terza  dalla  posiziun  grammaticala  per  obtgnair  ün 
vocal  sten.  Inultra  delucidescha  1'  autur,  per  nomuar  be  1'  essenzial  ed  il 
plü  important,  las  reglas  dels  custabs  grands  inizials,  del  apostrof,  del 
accent,  della  separaziun  dellas  silbas  e  dell'  interpuucziun.  A  scopo 
d'  explichar  las  reglas  dell'  interpuucziun,  indicha  el  eir,  displaschaivel-  20 
maing  massa  cuort,  las  plü   necessarias  massimas  della  sintassi. 

Que  füss  interessant,  da  podair  intrar  plü  in  detagl  e  mussar  vi  da 
qualche  exaimpels  il  möd  instructiv  e  persuasiv  da  Pallioppi,  da  trattar  üna 
materia  in  sai  bainischem  sütta  e  lungurusa.  Ma  eu  stögl  abstrahar  da 
que,  per  nou  dvantar  massa  prolix.  Be  supra  il  success  da  quaista  ouvra25 
non  poss  desister  da  dar  qualche  indicaziun.  Scha  oters  profets  d'  orto- 
grafia,  romautschs  e  dad  otras  linguas,  hau  combattü  pel  solit  iuvauamaing 
per  introdüer  lur  propostas  0  hau  consegui  lur  mira  pur  davo  lunga  e 
Stentusa  combatta,  schi  Pallioppi  da  vaira  non  as  po  almentar,  As  po 
dir,  cha  sia  nouva  ortografia  gnit  acceptada  m  teoria  sainza  opposiziun.  30 
In  prattiea  bainschi  fUt  1'  introduziun  plü  difficila;  ma  na  per  motiv,  cha'  Is 
scrivants  d'  Engiadina  ota  non  avessan  voglü  applichar  las  reglas  da  lur 
filolog  da  Celerina,  dimperse  causa  eis  nou  las  coguoschaivan  e  per  part 
amo  uossa  non  las  cognuoschan  a  perfecziun.  Da  bei  principi  pero 
recognoschettan,  avair  Pallioppi  stabili  ün'  ortografia  talmaing  correcta  e  35 
güsta,  chi  nou  saja  motiv  da  tscherchar  0  giavüschar  megldra.  Quaist  ais 
ün  evenimaint  taut  surprendent,  ch'  eu  crajet  bainfat  da  '1  registrar  con 
pleds  express. 

Quaist    fat    non    vain    neir    miuimamaing    smenti    tras    üna    polemica, 
chi  avet  lö  nel  Fögl  d'  Engiadina  e  dalla  quala  relatesch  duos  pleds.  40 

35* 
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II    Fögl     d'  Engiadina,     chi     ha     cunianza    sia    cuorsa    terrastra     als 
1    Schlier   1858,   dimquo  cuort    terap    dopo    la    comparsa    dell'  ortografia    da 
Pallioppi,    ha    applicha    da    principi    innan    las    niaximas    da    medem.      La 
redacziuu  po  perque  asserir  cou  piain   dret:^) 
5  „Scha  vulessaus  auucha  far  menziuu  da  qualche  friits,  cha  '1  Fögl  ho 

porto,  u  da  qnalche  merits,  ch'  el  ho,  schi  crajains,  ch'  el  hegia  na  solum 
sport  occasiun  a  bgers  Engiadinais  d'  exprimer  lur  differentas  opiniuns 
supra  affers  pU  importants,  taunt  patriotics  cu  locals,  dimperse  ch'  el  hegia 
eir  introdot   in  Engiadin'  ota  üna  megldra  ortografia   pli  unifuorraa,   funde- 

10  da  sün  1' ortografia  ed  ortoepia  da  Pallioppi,  e  rendieu  quella,  sainz' esser 
miuuziusamaing  sclev  da  ditt'  excellent'  ouvretta,   pü  generela." 

Tuottüna  non  avaiva  il  Fögl  plü  bod  mai  rendü  attent  seis  lectuors 
sün  1'  oiivra  da  Pallioppi,  saja  per  la  recomandar,  o  saja  almaiu  per  dir, 
cha  la  redacziun  scriva  tenor  las  maximas  da  medemma.     Pur  1'  au    1860 

löchattaiu  qualchosa  in  merit  nel  Fögl,  nempe  il  segnaint  artichel  della 
redacziun  •  ^) 

^Puncto  ortografia  romauntscha.  Coguitamaing  non  regnaiva  pü  bod 
üngüna  ortografia  romauntscha  baseda  sün  principis  güsts  o  sün  reglas 
bain  radschunedas   e  fundedas.      Ogui   ün   scrivaiva  a  sieu  möd  e  chaprizzi. 

20  Svess  nels  vegls  cudeschs  romauutschs  ais  il  möd   da  scriver  in  püss 

reguards  different.  Schi,  perfin  nellas  scrittüras  d'  homens,  chi  vestivan 
las  prümas  caricas  del  pajais  e  chi  diseurrivan  e  scrivaivan  uschiglö  fich 
bain  romauntsch,  ais  diversa  1'  ortografia.  Ün  chatta  reramaing  duos,  chi 
scrivan  nell'  istessa  maniera.      Quauut  pü  granda  eira  la  coufusiun   in  pro- 

25  posit  nel  restant  della  populaziuu!  —  Desiderabla  eira  dimena  üna  guida 
e  regia  in  merit.  —  E  bain,  uossa  avains  bain  radschunos  e  fundos  prin- 
cipis d'  ortografia  nell'  ovretta  del  Sigr.  Landam.  Z.  Pallioppi,  intituleda: 
^^  Ortografia  del  idiom  romauntsch  d'  Etigiadm  ota.'-^  Scha  qualchüns 
vöglian  nouostante  scriver    diversamaiug,    critichand    la   ditta    ovretta,    schi 

30  ch'  eis  fatschau  cognuoschcr  lur  principis  differents  ed  addüau  eir  radschuns 
e  provas  cleras^  uschigliö  po  ün  dir  eir  quia:  Criticher  so  immincha  nar!  — 
In  ogni  cas  essans  nus  del  parair,  cha  saja  megl  d'  avair  üna  regia  co 
üngüna;  ed  infina  cha  nun  averons  ün'  otra  guida  nell'  ortografia  preferabla 
a  quella  ch'  avains  uossa,    schi  cussgliains   a  tuots    quels,    chi    scrivan    ro- 

35  mauntsch,  postüt  als  magisters,  chi  mnossan  romauntsch  nellas  scoulas, 
d'  introdür  ed    adopter   ils    principis   d'  ortografia    declaros   nella   preciteda 


1)  In  ün  artichel  intitulä:    Cuorta  descripziun   della  vita  del  Fögl  d' En- 
giadina, An  1866  Nr.  3. 

2)  Puncto  ortografia  romauntscha,  Fögl  d'  Engiadina,  An  1860  Nr.  48. 
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ovretta.     Nus  la  raccomaudains    cuu    plaina    persvasiun,    uuu    cognoschand 
qualchosa  d'  megl  fin  al  preschaint."   — 

Quaista  recomandaziun  stimulet  ün  correspoudent  del  Fögl,  probabel- 
maing  reverendo  P.  J.  Andeer,  quella  vouta  a  Bravuogn,  da  recensar  la 
lavur  da  Pallioppi^).  Lascliand  valair  ils  merits  del  doct  autur,  chatta  il  5 
receuseut,  ch'  el  saja  dallas  voutas  massa  doct,  douvra  massa  blers  terms 
esters,  püstüt  grecs,  e  haja,  considerand  exclusivmaiDg  il  romantsch  d'  En- 
giadina  ota,  difficultä  inütilmaing  ed  a  grand  pregüdizi  della  cbosa  1'  uniuu 
dels  dialeets  romautscbs,  almaiu  da  quels  d'  Engiadina.  Omnia  cum 
pluribus.  1 0 

Coa  quaista  eritica  capitet  el  malamaing,  Duos  defeusuors  da  Palli- 
oppi comparan  sülla  scena^j.  II  prüm,  plaiu  fö  e  flamma  ed  iodignaziun  — 
in  detagls  non  poss  iutrar  ■ —  coustatescba  sperapro,  cba  las  maximas 
essenzialas  da  Pallioppi  sajan  fiugiä,  introdottas  in  diversas  scoulas  ed  ob- 
servadas  in  divers  nouvs  cudeschs  romautscbs.  II  seguond  fa  eir  resortir,  15 
cba  la  lingua,  clera  e  concisa  ed  adattada  al  sogget  scientific  del  cudescb, 
vegna  incletta  facilmaing  da  quels,  cbi  la  stüdgian  inaudret,  massimamaing 
da  magisters:  dal  cbe  resulta  darcbeu,  cba  1'  ortografia  da  Pallioppi  guit 
applicbada  nellas   scoulas. 

II    recenseut    vain    davo    qualcbe    temp    a 's    güstifichar-*),     repetind  20 
qualcbe  puncts  da  sia  prüma    eritica   ed    insistind    specialmaing    sülla    dro- 
posta  d'  unir  ils  dialeets  ladins.      Con  quai   avet  la  polemica    üna    fin:    las 
maximas  ortograficas  da  Pallioppi  non   gnittan  plü   impugnadas  dad  ingün. 

Amo  il  medem  an  scriva  üu  correspondent  del  Fögl^)  in  üna  revista 
litteraria  tauter  oter:  25 

..II  filolog  Pres.  Z.  Pallioppi  da  Celerina,  vzand  il  bsögn  d'  Un  cu- 
descb uormel  tiers  1'  amussamaiut  da  nos  linguacb,  zieva  bain  fadiusa  lavur 
e  profuonds  stüdis,  fo  stamper  anno  1857  a  Coira  Ortografia  ed  ortoepia 
del  idiom  romauntscb  d'  Engiadin'  ota,  ouvra,  cbi  merita  ogui  tribut 
da  lod.**  30 

Scbabain  cba  Pallioppi  non  iutervgnit  personalmaing  uella  pitscbna 
guerra,  cb'  eu  ba  menziona  süsopra,  scbi  indreschit  el  sainza  dubi  il  uom 
del  recensent.      Eu  füss  quasi   dispost    da    crajer,    cba    que    füt    ün    pa    eir 

1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1881,  Nr.  3.  Per  combiuaziun  manca  quaist 
numer  nel  exomplar  della  biblioteca  cantonola. 

2)  Fögl  d' Engiadina,  An  1861,  il  prüm  in  Nr.  5  con:  Suuin  cuique,  ed 
il  seguond  in  Nr.  6  con:  Observaziuns  sopra  la  eritica  delP  ovretta  del  Signur 
Z.  Pallippi. 

3)  Fögl  d' Engiadina,  An  1861,  Nr.  10:  Protramiss. 

4)  Ün  sguard  SÜD  nossalitteratura  romauntscba  ladina.  Protramiss  d' Italia. 
Fögl  d' Engiadina,  An  1861,  Nr.  47  e  48. 


550  Andrea  Vital 

per  quaist  motiv,  ch'  el  recenset  fich  reseutidamaing  1'  ouvra  clacl  Autleer 
supra  1'  origeu  e  1'  istoria  della  lingua  retoromautscha,  chi  comparit  cuort 
terap  dopo^).  Audeer  as  muossa  ün  pa  sceptic  reguardo  alla  derivauza 
da  pleds  romantschs  dal  celtic^  scriva  eir  supra  ils  stüdis  relativs  da  Palli- 
5  oppi  sainza  cougniziuu  exacta  dels  fats:  in  ultra  repeta  el  que,  chi  eira 
stat  scrit  uel  Fögl  davart  1'  uniun  dels  dialects  ed  imbütta  indirectamaing 
a  Pallioppi,  ch'  el  vöglia  admetter  be  1'  idiom  d'  Engiadina  ota  sco  liugua 
püra  e  bella.  Pallioppi  1'  attacLa  perque  con  energia  e  fiua  satira  iu  ün 
articheP)   nel  Fögl    d'  Engiadina,    chi    ais    üna    nova    prouva    da    seis    stil 

10  elegant  e  logic  e  della  forza  da  sia  poleniica.  La  resposta  dad  Andeer 
comparit  nel  medem  periodic^)  e  fa  seis  possibel,  per  calmar  a  Pallioppi, 
que  chi  para  ais  eir  reuschi. 

In  seguit  ha  opera  il  cudesch  da  Pallioppi  sia  influeuza  sur  ils  con- 
fius    dell'  Engiadina    ota    oura.     Eir  ils    auturs    dell'  Engiadina    bassa    han 

löadopta  circa  las  medemmas  reglas  ortograficas,  mantgnand  pero  tantüna  lur 
idiom  net  s-chet.  Particularmaing  la  nouva  ediziun  della  bibla  muossa 
que  ad  evideuza^).  E  chi  ha  pissera  quaista  lavur?  Güsta  il  reverendo 
P.  J.  Audeer,  da  quel  temp  a  Celin,  insembel  con  reverendo  N.  Vital  a 
Fetau.      Vairaraaing  üna  bella  satisfacziun  per  1'  autur  dell'  Ortografia! 

20  Eir  da  noss  frars  tschalovers  in  Surselva  gnit  appreziada  1'  ortografia 

ed  ortoepia  da  Pallioppi  debitamaiug.  Quaista  lavur  servit  per  base  dels 
stüdis  da  professur  Carigiet,  chi  publichet  cuort  temp  depo  la  comparsa 
da  medemma  ün'  intraguidamaint  per  1'  ortografia  romontscha'').  E  chi 
non  sa,   cha  professur  J.   A.  Bühler  ha  tut   bler  material  per  sia  ortografia 

25  combinada  our  dall'  ortografia  ed  our  dad  otras  ouvras  da  Pallioppi,  o 
ch'  el  1'  ha  saimper  stima  e  venera  sco  ün  dels  plü  benernerits  linguists 
romantschs ! 

Chi  chi   avess  cret,   cha  Pallioppi   s'  occupa  unicamaing  a  sfögliar  las 

pandectas  per  tscherchar  argumaints  da  defaisa  per  seis  clients  o  a  svutrar 

30  dizionaris,  lexicons,   grammaticas  da  tuotta  sort  linguas  per  as  perfeczionar 

in  seis   stüdis  filologics,   quel   s'  avess   sbaglia  grandamaiug.      Ne  la   giuris- 

1)  Über  Ursprung  und  Geschichte  der  rhätoromansichen  Sprache,  von 
P.  J.  Andeer,  Chur  1862. 

2)  Literatura  romauntscha,  Fögl  d'  Engiadina,  An  1862,  Nr.  31. 

3)  Literatura  romantscha,  Fögl  d'  Engiadina,  An  1862,  Nr.  88. 

4)  La  sancta  Biblia,  quai  ais  la  sancta  scrittüra  del  vegl  e  nouv  testa- 
maint,  tradüt  in  lingua  ladina  d'  Engiadina   bassa,   stampä  a  Colonia  1'  an  1870. 

5)  Carigiet  P.  Bas.  Ortografia  generala,  speculativa  ramontscha  cun  in 
special,  quort  compendi  per  diever  dil  scolar.  In'  ovra  originala  dedicada  a 
tuts  perderts  Ramontschs,  oravon  als  scolasts.    Muster,  1858. 
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prucleuza.  ue  la  tilologia;  coutscbaiutamaiug  diios  signuras,  cbi  hau  ün 
caracter  plii  chöntsch  sUt,  asper  e  lungurus,  co  aniabel  e  seductiv,  non 
füttan  iu  cas  da  steudscbeutar  la  vaiua  poetica  da  Landamma  Zaccaria 
Pallioppi. 

Nels  prüms  aus  dopo  seis  retuorn  dall'  universita  s'  occupet  Pallioppi  5 
a  tradüer  il  Nachtwächter  da  Körner  in  romantscb,  sgür  nel  iuteut  na  be 
svessa  da  's  exercitar  nella  lingua  romautscba,  ma  eir  da  procurar  alla 
populaziuD  e  specialmaing  alla  giuventüm  im  divertamaint  agreabel  ed  in- 
structiv.  Vetter  AnduOChel  —  quaist  eira  il  titul  scbelt  da  Pallioppi  — 
gnit  giova  a  Geleriua,  e  füt  la  prüma  comedia  da  regordentscba  dellalO 
geueraziun  prescbainta^  cbi  gnit  datta  a  Celerina.  Pili  tard  la  giovettan 
eir  a  Samaden,  ed  a  que  cbi  'm  gnit  quintä,  existan  amo  exemplars  manu- 
scrits  del  Vetter  Anduocbel. 

Bainquant  plü  tard  publicbet  Pallioppi  nella  Dumengia-Saii-a  da 
Vital  e  Lecbner  ün  per  poesias;  1' an  1863  comparittan  qnalchünas  nel  15 
Fögl  d'  Engiadiua,  e  1'  an  1864  sortit  dalla  stampa  il  prüm  fascicul,  cont- 
gnand  12  poesias^).  L' an  1866  regalet  il  poet  als  Eugiadinas  il  segn- 
end fascicuP).  Quaist  contegna  30  poesias,  dallas  qualas  17  eiran  stattas 
inseridas  nel  Fögl  d'  Engiadina  dels  ans  1864  e  1865.  II  terz  fascicul 
con  30  poesias  seguit  1'  an  1868^)  ed  in  pari  temp  comparit  il  prüm  fas- 20 
cicul,  revis  ed  augmenta,  iu  seguonda  ediziun*).  Eir  da  quaistas  eiran 
bleras,  nempe  21,  comparüdas  nels  ans  1866  e  1867  nel  Fögl.  Posteri- 
uras  al  terz  ed  ultim  fascicul  sun  amo  6  poesias,  cbi  comparittan  1'  an 
1870  nel  Fögl  d'  Engiadina. 

Ils  exemplars  dellas  poesias  da  Pallioppi  suu  vendüts  fin  al  ultim  25 
gia  daspö  var  duos  deceunis.  La  soprastauza  della  Societa  reto-romautscba 
craja  perque  da  far  ouvra  grata  a  seis  commembers,  da  publicbar  1'  iutera 
collecziun  nellas  Annalas  da  quaist  an,  acciö  cba  mincbün  as  possa  recrear 
ed  edifichar  vi  da  quaistas  perlas  della  literatura  ladiua.  A  mai  sopra- 
vanza  be  da  referir,  co  cba  'Is  prodots  della  musa  da  Pallioppi  gnittan  30 
accolts  a  seis  temp,  e  d'  aggiuudscber  qualcbe  remarcas  davart  la  valur 
litteraria^    eh'  eu  las  attribuescb,     Quaista  dissertaziun  am  da  occasiixn  con 

1)  Non  am  füt  possibel  da  surgnir  d'  ingünas  varts  la  prüma  ediziun  da 
quaist  fascicul;  eu  non  poss  quiudi  indichar  il  lö  da  sia  comparsa. 

2)  Poesias  da  Zaccaria  Pallioppi,  II,  Coira,  Stamparia  da  Pargätzi  & 
Felix  1866. 

3)  Poesias,  in  part  proprias,  in  part  übramaing  vertidas  da  Zaccaria 
Pallioppi,  III,  Samedan,  Stamparia  da  S.  Fissler  1868. 

4)  Poesias,  in  part  proprias,  in  part  übramaing  vertidas  da  Zaccaria 
Pallioppi,  I,  seguonda  ediziun,  revaisa  ed  augmenteda,  Samedan,  Stamparia  da 
S.  Fissler  1868. 
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qualche  intermezzos,    clii  's    preschaintau    da    sai,     da    caracterisar    in     plus 
rapports  na  bc  '1   poet,   raa   eir  V  hora. 

* 

II  prÜm   fascicul    dellas    poesias    da  Pallioppi    gnit    beneventa    da 
seis  frar  in  Appollo,  Sgr.  Simon   Caratsch  nella   rubi-ica   Corrier  d'  Enrjia- 
h  dina  seguaintamaing^): 

„Una  uouva  modesta  ouvretta  comparit  in  quaists  ultims  dis  alla 
glüscli  del  muond  e  gnit  ad  inrichir  nossa,  fin  co  usclie  s-charsa  e  mes- 
cbina  literatura  reto-ladina.  Quaist'  ouvretta  ais  intituleda :  Poesias  da 
Zaccaria  Pallioppi.      L'  autur  dell'  Ortografia  ed    ortoepia    del    linguacb    ro- 

lOmauntsch  ais  fingio  memma  favoraivelmaing  contscbieu  in  nossa  valleda 
ed  ourdvart  qiiella,  acciö  füss  co  bsögn  dad  intretscber  elogis  a  sia  ultima 
pitschna  lavur,  per  la  recomander  aV  public.  Ognün,  chi  in  quaist  Fögl 
bo  temp  fo  let  sieu  stupend  sonet  dedicbo  a  Garibaldi  e  pü  bod  sieus 
bels  e  vigorus  versins    sopra    V  Egalited,    quel    nun    aspetta    tschertamaing 

löotras  incitaziuns  per  cuorrer  spertamaing  nella  butia  Meyer  in  Samedan, 
a  fer  acqixist  del  ümil  opusculin  uoss^  uossa  publicho  da  nos  Pallioppi. 
In  quel  cbatterö  il  lectur  ed  amatur  da  nossa  liugua  reto-ladina,  sco  avains 
cbatto  eir  nus,  ün  linguacb  pur,  elegant,  na  masdo  cun  otras  linguas  u 
dialects,  las  rimas  na  sfurzedas,   ils   vers    culants  e  natürels   ed    ils    temas 

20  tscberuieus  delicats,  commovents,  poetics,  sco  p.  ex.  ils  buttuus  da  rosa, 
las  fluors  da  glatscb,  prümavaira,  la  viola,  nossa  patria  etc.  etc.  Tra  ils 
divers  figls  d'  Engiadina,  chi  prescbaintamaing  stiran  cou  pü  o  main  suc- 
cess  Apollo  pels  cbavels,  ais  Pallioppi  1'  unic,  a  mieu  savair,  chi  fin  co 
ho  tento  in  nossa  liugua  il  sonet    italiauu,    cioe    duos    quartinas    unidas  a 

25duos  terzinas,  ed  in  que  stovains  coufesser  ais  el  fich  bain  reuschieu, 
Prova  suu  il  Garibaldi,  il  vadret,  il  cours  del  muond  ed  il  firmamaint, 
souets  tuots,  chi  seguoud  nos  imparziel  güdizi  laschan  poch  a  giavüscher 
e  meritau  lod.  Main  fortüna  ans  pera  il  poeta,  e  speraius,  ch'  el  nun 
pigliarö  in   mel  quaist'  observaziun,   nellas  rimas  umoristicas.     L'  unica,  cha 

30  chattains  in  si'  ouvretta,  intituleda  il  sfeudabluozchers,  avains  let  e  relet 
con  attenziun  pü  voutas,  sainza  podair  arriver  a  bain  chapir  e  scovrir  ils 
iutrigos  0  il  möd  siuguler,  con  il  quel  il  sfendabluozchers  tramagliaiva  la 
Lugrezia!  Ün  oter  difet  della  raccolta  da  poesias  da  Sgr.  Z.  Pallioppi  ais 
quel,    d'  esser    quella   per   zuond    memma   ristretta   e  mes-china:    ün    poeta 

35cleireted  e  della  forza  del  Sig.  P.  posseda  indubitedamaing,  tra  veglias 
e  frais-chas,  ün  scrign  remplieu  da  poesias,  fra  las  quelas,  fand  üna  scru- 
pulusa  e  minuziusa  tscherna,   avess  tuottüna  stovieu  resulter    pü    cu   solum 

1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1864,  Nr.  15. 
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12,  e  quellas  fich  cuortinas,  degnas  da  gnir  preseutedas  ed  offertas  ad  ün 
ondro  public  d'Eugiadin'  ota!  Observpevb,  cha  l'opuscolinporta  iluumerl,  segn, 
chabaiubodseguiroünseguoudeforsaeir  püs,  que  cb' eau  vivamaing  giavüschess. 

Perduna,   o  collega, 

Mieu  dir  spassiono;  5 

CoQtaiut  sgür  uon   füssast, 

Scb'  eau  tuot  'vess  lodo!" 
A  vezza  our  dalla  couclusiun  della  recensiun,  cba  '1  collega  cogno- 
scbaiva  la  sensibilta  da  Pallioppi,  e  nus  incuntrerau  a  comprovas  da  quaist 
trat  da  seis  caracter  amo  plü.  Dali'  otra  vart  muossan  ils  fats,  cha  Palli-  10 
oppi  pigliaiva  in  consideraziun  scrupulusa  üna  critica  güstificbada:  nella 
seguouda  ediziuu  da  quaist  prlim  fascicul  manca  il  sfeudabluozchers,  per- 
cuuter  als  il  oumer  dellas  poesias  creschü   da   12   süu   24. 

Ün'    otra    prova,    cba  Pallioppi    eira  ficb    accessibel    ad    observaziuns 
güstifichadas,  rispleuda  dal   seguaiut:   lu  ün  numer   del  Fögl  d' Engiadina^)  15 
avaiva  el  publicbä  il  sonet  Gallicius,    cbi  det  occasiun   ad   ün  cognoscbitur 
deir    istoria    natürala,    da   far  üna   remarclia.       Subit    respuonda  Pallioppi, 
corregind   il   sbagl,   cbi   1'   eira  success,   in   quaist  möd:^) 

Bectificaxmn  del  sonet   GaMicius.     Ün  ami  am  observet,  cba  las  ran- 
dulinas  nun   maglian  sems,   auzi  cbürallas,   e  cba  consequentamaiug  il  pled  20 
semin     in    mieu    Gallicius    nun     saja    adatto.       Eau    ingrazcb    per    quaista 
güsta  observaziuu  e  vögl  admetter,  ob'  eau  avess  fat  megl  da  tgnair  quels 
vers    auncba  ün    temp    suot  clev,    impe  da  'Is  publicber   memma   precipite. 
damaing.      Quel   errur  pero,    cbi   m'   ais   sfügieu  nel   fö  d'   entusiasmo  e  bo 
divertieu  ils   sgiamgiaduors,   as   lascbero  corriger  con   diios  stricbs  da  penna.  25 
Eau  'm   permet  dimeua  da  substituir  al  pled   semin  il  pled  pü  adatto   spierin, 
que  voul    dir:    pitscbna    cbüralla;,     scu   m'   algord,     cba  mia   diletta    mamma 
üsitaiv  'a  dir,   e  scu  rileiv  dalla  prnveda  collecziun  da  poesias  romauntscbas 
del   Sgr.   C.   Flugi   e  dal  supplemaint  al  dizionari  portatil  del  Sigr.   0.  Ca- 
riscb.     Meglinavaunt    ais  necessari,    cb'    eau    rimplazza    eir    il    pled    s-cbar- 30 
saunta  tres  filaunta    (derivo  da  feil,   Galle),   uscbigliö  podess  ün   dir,   cba  ne 
la  glieud  in   terra,   ne  Is  beos  in   paradis    nun    maiigiau    splers.     La   segu- 
onda   strofa  da  Gallicius  tuua  dunque   pü  correctamaing  uscbe: 
Ma  fo  que   stret,  cba  suot  ün   toi  am  tschauuta, 


E   sun  eau  be  per  ün   spierin   melvis  — 

Schi  turnerb  a  pü  beos  amis, 

Cb'   ün   utscbein  nun   squitscha  ne  filaunta. 


35 


1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1865,  Nr.  15. 

2)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1865,  Nr.  17. 
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Clia  '1  terra    melvis    in  vece  da    melvisa  ho   rapport   al  pled    antece- 

daint  utsch^  (vide  prüma  strofa),    mo  ua  direct  a  randolina,    saro  facil  da 

chapir,  e  seh'  ün   observa,  cha  suot  spler  vaia  eir  iuclet  girun,  schi  admet 

eau  que,    scu  ch'  eau    admet,    eha  p.  ex.  mür,    saiv,    mess  etc.    siguitichan 

5  duos   oggets  fich    diflFereuts;    mo  ch'  eau   drova   in  Gallicius    il    term   spler 

uel   ultim  senso,   füss   pü   stupid,   cu  maligu   e  cavillus  d'   interpreter   .   .   ." 

Co  ch'  el    impero   non    admettaiva    correcturas    arbitrarias    vi   da   seis 

prodots,   relevain  nus  dal  seguaint  cas:  In  ün  oter  uumer  deFögP)  avaiva 

la  redacziuu  inseri  üna  poesia  da  Pallioppi  cul  titel:    il  romauntsch  ladin. 

10  Proutamaing^)  as  fet  udir  nos  poet  coUa  seguainta   Corrigenda. 

„A  mieus  vers   publichos  nel  Nr.   20  del  Fögl  d'  Engiadina  he  eau 

premiss  il  titul:  Nos  romauntsch^  e  bricha:  11  romauntsch  ladin,   scu  cha  la 

redacziun  1'  ho    arbitrariamaiug   müdo.      Nos    romauntsch    perö    (cio6  quel 

dels    vers   questionabels,    il    dialect    dell'  Engiadina    sur)    et  il    romauntsch 

15  ladin  non  sun  precisamaiug  1'  istessa  chosa   (ladin   ais  nempe  eir  il  dialect  dell' 

Eugiadiuasuot) ;  perquegiavüscheau,  darestituirapredits  vers  lur  titul  primitiv. 

Meglinavaunt  favorison  ils  tit.  lectuors  da  1er   „quel"   impe  da   „que" 

uella   prüma   lingia  del    seguond    vers:    „dals",    na    ,.dels"   nella    seguonda 

lingia  del  novevel  vers,   e  da  terminer  la  seguonda  lingia  del  tschinchevel 

20  vers  con  ün    segu  da   rifless  ( — )  in    plazza  d'  ün  semicolon  (;),    bramand 

eau    almain   in   niieus    modests    prodots,    da  'm    tgnair  alias    normas    orto- 

graficas  da  mia  ovretta  relativa." 

Ün  oter  exaimpel: 

Ant  CO  publichar  la  seguonda  collecziun  da  poesias,   inserit  Pallioppi 
25  ün    discret    numer   da    quellas,    sco  ch'  eu   ha  gia    menzionä    süsopra,    nel 
Fögl  d'  Engiadina,  tanter  oter  eir  ün  sonet  sün  las    Poesias  umortsticas  e 
populeras  del  Signur  S.   Caratsch,^)  nel  quäl  el  disch,  ch'  eir  el, 
„.  .  .  al  quel  be  larma  e  sospir 
II  satan  e  sa  nona  haun  covieu," 
30  haja  stovü  rir    irresistibelmaing,    legiaud  las   poesias  da  seis   collega  e  ve- 
ziand,  co  ch'  el  disch  il  bun  e  '1  nosch  da  tuots  e  tanter  oters  eir  da  quel 
„.   .   .   chi  ais  pü  nar  co  Tach." 
Nel  medem   numer  del   periodic   romantsch   avaiva    recensa  eir   reve- 
rendo  Tramer  las  poesias  da  nos  umorist,  e  nel  numer  seguaint  vain  Iura 
35  reverendo  Kirchen   a  dir,  cha  la  recensiun  da  Tramer  saja    güsta    ed    ade- 
quata,   ma  quella  da  Pallioppi   afatta  brich. 


1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1864,  Nr.  20.    Plü  tard  det  el  a  quaista  poesia 
il  titel:  Ün  salüd  our  d'  üs. 

2)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1864,  Nr.  21. 

3)  Fögl  d'  Engiadüna,  An  1865,  Nr.  24. 
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„La  recensiun  da  Z.  P."'  legiaiu  uns  lä,  ^)  „ais  in  fuorma  poetica 
ed  affat  cuorta  e  disch  nonostaute  bain  bger.  El  nun  voul  esser  ne  vil 
ne  placli,  raa  ais  in  quella,  a  nos  möd  da  vair,  pü  melrecognoschaiut  e 
pü  indelicat,  da  que  cha  nus  dad  el  me  avessans  aspetto.  Seh'  el  as 
voless  s-cliüser  cun  la  liceuza  poetica,  scbi  retguaius,  cha  in  quella  saja  5 
el  ieu  memma  inavaunt  ..." 

Quaistas  observaziuns  mettettau  a  nos  poet  iu  üua  terribla  agitaziun, 
chi  podet  gnir  balchada  be  con  staiuta.  Que  'ns  muossa  il  plü  bain  la 
resposta,  cha  Pallioppi  det  e  ch'  eu  vögl  reprodüer  quia  almain  in  sias 
parts  essenzialas,  adonte  ch'  eil'  ais  ün  pa  luuga.  Eu  crai,  cha  que  aslO 
lascba  güstifichar  sco  muostra  della  bella,  eleganta,  mordainta  vaina  satirica 
da  Pallioppi.      Surpassaud  1'   introducziuu   citesch   eu  verbalmaing^): 

„Eau  füt  natürelmaing  fich  indegno  da  tel  agir  e  nun  avess  manche, 
d'  inchaminer  la  via  processuela,  scha  '1  pacific  Sigr.  Planta,  redactur  del 
Fögl,  e  '1  bainpensant  Sigr.  Caratsch,  chi  'm  declaret  sia  plaina  conten-  15 
tezza  cun  mieu  sonettin,  nun  füssan  intervgnieus  in  möd,  ch'  eau  pos*' 
quietamaiug  desister  da  quel  pass.  Eis  am  scrivettan  nempe  amenduos' 
d'  avair  interpello  il  Sigr.  Kirchen  sopra  ils  motivs  da  quell'  inculpaziun 
e  d'  avair  obtgnieu  da  medem  la  spiegaziun  seguainta. 

AI  crajer  da  Kirchen  fiit  eau:  20 

1.  melrecognuscbaint   vors  Dieu,  aviand    eu  lamento    in    mieu  sonet, 
cha  '1  satan  e  sia  noua  am  covittan  be  sospirs  e  larmas,  e: 

2.  indelicat  vers    Sar  Gian  Tach,   mia  precedainta  contrapart  in  lite, 
m' aviand  eau  inservieu  in  dit  sonet  dels  proverbielspledspw nar cm  TacÄ. 

Premiss,   cha  quaista  spiegaziun   saja  fidela,   crajet  eau  bainschi,    cha  25 
que   nun   porta  afFettivaraaing  la  spaisa,   d'  attedier  il  Magisti-at  cun   similas 
bagatellas,  mo  ch'  eau  stöglia  uonostante  dir  duos  pleds  a  mia  defaisa .  .  . 

Que  chi  concerua  dunque    il    prüm   puonch,    schi  stögl  eau  declarer: 

a)  esser    evident,    cha  mieu    sonet    nun  externescha    (scu   giä   dit  la 
minima    lamentaziun    cunter    Dieu,    anzi    be    cunter  il   satan  e  sia  nona,     e  30 
cha  traunter  Dieu  e  quaists  dimunis   militescha  —  ad  onta  della  confusiun 
del  Sigr.  K.  —  üna  decisa  e  notoria  diflFerenza: 

b)  esser  der  dimena,  cha_,  nun  aviand  eau  lamento  minimaraaing 
cunter  Dieu,  eau  nun  poss  cun  dret  neir  esser  inculpo  da  melrecognu- 
schentscha  vers  medem;  35 

c)  esser  der  meglinavaunt,  cha  mia  lamentaziun  cunter  il  satan  e 
sia  nona,  chi  notoriamaing  coveschan  larmas  e  sospirs    na   be    a  me,    anzi 


1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1865,  Nr.  25. 

2)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1865,  Nr.  27. 
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a  tuot  il  niiiond,  ais  güsta,  e  cli'  eau  he  tuot  uscbe  poch  motiv  cu  otra 
glieud,   da  'Is  charezzer  e  da  'Is  glischer  perque. 

Craja  pero  Kirchen,  da  piglier  tuottüiia  in  benigna  protecziun  quaists 
duos,  chi  al  mussettan  a  fer  nair  sieu  prossem,  sainz'  alchün  motiv  plau- 
5  sibel,  schi  complaundsch  eau  quaista  cretta  e  'm  confort  cun  quo,  ch'  ün 
undro  Public  fich   probabelraaing  sarb   da  mieu  avis, 

Que  chi  resguard'   il   segnend   puonch,   schi  ais   incontestabel : 

a)  cha  'Is  pleds  proverbiels  ,,esser  pü  nar  cu  Tach"  dateschan  daspö 
seculs,   e  cha  ne  Sar  Gian,  ne    üngün   oter  Tach    uossa    vivaint    ils    hegian 

lOprovochos,  anzi  ün  nar  decis  e  precedaint  all'  existenza  del  proverbi  stess; 

b)  cha  conseguentaraaing  ne  eau,  ne  oters,  chi  s'  iuservan  da  quels 
pleds,  nun  possan  e  nun  vöglian  manager  cun  quels  dit  Sar  Gian  Tach, 
chi  ais  tuot  oter  cu  hom  nar,  auzi  managian  be  il  provocant  da  quel 
proverbi,  e  cha  dunque: 

15  c^  V  iuculpaziun    del   Sigr.  K.,     ch'  eau  füt    per  dit    motiv  indelicat 

vers    Sar  Gian    Tach,     uossa    vivaint    e  dimorant  a  Bever,     nun    ho  propi 

mauns  ne  peis. 

Craja  pero    Kirchen,     da    volair    tuottüna  bistander    per  uarramainta 

mort'  e  sepullida  avaunt  seculs,    schi  'm  displescha,    cha  sieu  deservit  nun 
20  sarb  grass,  e  'm  limitesch  a  dumander,   ch'  el   as  legitimescha  tres  procura, 

perche  sainza  quaista  nun  ais  neir  sia  contrapart  intgnida  a  '1  respuonder  pü." 
Sün    quaista   diff'aisa    da    Pallioppi    replichet    Kirchen    luugamaiug^), 

e  Pallioppi  avet   il  bun  sen,    da  duplichar    be  colla  decleranza,   ch'  el  non 

s'  indegna  da  respuonder  nemain  ün  pled^). 
25  Con   que  finit  la  polemica.     Tuottüna    pero   ha  Pallioppi,    publichand 

il  sonet  menziona  in  seis  seguond  fascicul,   substitui  il  satan  e  sa  nona  cols 

pleds  tiairexxas  indiciblas    e   rimplazzä  1'  allusiun  proverbiala  qiiel,  chi  als 

jrä  nar  cu   Tach  cols  pleds  quel,  chi  ho  noschdet  as  sfrach. 
Repigliain   darcheu  il  fil  del  referat. 
30  II    seguond    fascicul    deilas    poesias    da    Pallioppi  comparit  r   an 

1866,   d'   ün    temp,    cha    nos    poet    eira   maloura  colla  redacziun  del  Fögl. 

Quaist  Consta  d'   üna  charta  privata  da  Pallioppi,   chi  ais   in  meis  possess. 

Scha  quaista  discrepanza  sta  in  connexiun   colla  polemica  del  an   1865,  m^ 

ais  incontschaint.      Quella    sara  pero   statta  11  motiv,  cha  '1  Fögl  annunzia 
35  las   nouvas   poesias  be  in  ün    „Comunicho"   plütost  fraid.     Nun  legiain   suot 

il  titel  Litteratura  romauntscha  ^). 


1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1865,  Nr.  29.    Resposta  al  Sigr.  Z.  P.  sün  sieu 
Inserat  nel  Nr.  27  del  Fögl  d.  Engiadina. 

2)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1865,  Nr.  29. 

3)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1866,  Nr.  15. 
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„Üua  scguonda  collecziuu  da  poesias  romauntschas  del  Signur  Landma. 
Zaccaria  Pallioppi  ais  d'  incuort  apparida  iu  stampa.  Cognitamaing  apper- 
tegnan  las  poesias  del  prelodo  autur  traunter  las  megldras  in  nos  idiom 
ladin.  Perque  raccomaudaius  eir  quellas  del  seguond  fascicul  al  Public 
romauntsch,  giavüschand,  clia  1'  iustancabel  cultivatur  da  nos  dialect  ladiu  5 
vegna  iucorragieu  e  stimolo  iu  sias  relativas  lodablas  premuras  e  fadias  .  ,  ." 

Evidaintamaing    bau    chatta    ils    lectuors    del    Fögl,   cha  quaista  reco- 
mandaziuu   cuorta  e  sütta    nou    correspuonda    als  raerits  del  poet,   e  perque 
vaiu    pac    temp     depo    il     correspondent    .   .   .   g    (probabelmaing     raagister 
T.   Gredig,   chi   ais  contscliaiut  als   lectuors  dellas  Anualas)  cou   üiia  recen-  10 
siun   plü  detagliada.      Ecco  la  quia^): 

„Iu  quaist  iuviern  ais  la  literatura  romauutscha  guida  iuricliida  d' 
ün  seguoud  opusculura  da  59  pagiuas  iu  oclav  da  poesias,  sortidas  dalla 
peuna  del  meritissem  Siguur  President  Z.  Pallioppi.  Medemmas  consistan 
in  granda  part  our  da  sonets,  ils  quels  dechauntau  persuualiteds  massima-  15 
maing  da  uossa  pü  stretta  patria  griscbuna  nels  seculs  passos,  las  quelas, 
saja  SÜD  teater  politic,  saja  sün  il  terrain  scientific  o  reformatoric  haun 
acquisto  istorica  renomina  e  chi  pur  memma,  melavita,  suu  quasi  crudedas 
in  snianchaunza  tiers  üua  granda  part  della  posterited.  Dits  sonets  — 
üna  versificaziuu  fin  in  uossa  poch  üsiteda  uel  romauntsch  e  chi  preschainta  20 
sias  bunas  difficulteds  —  acquistau,  ultra  lur  inquestiouabla  valur  poetica, 
auncha  pü  pretsch  per  maiu  versos  nell'  istoria  tres  las  annotaziuns  bio- 
graficas,   las  quelas  1'  autur  ho  in  fine  aggiunt. 

Tres  r  iuter'  ouvretta  ventilan  ideas  vairamaing  poeticas,  las  quelas 
r  erudit  cultivadur   da   nos    romauntsch    ladin    ho  savieu  vestir  tres  e  tres  25 
in  ün  tich  culant  ritmus. 

Referent  abstrahescha  d'  ulteriuras  recomandas  da  se  our.  Ils  cognits 
sacrifizis  e  pardatemps,  cha  1'  autur  ho  impiego  daspö  üua  seria  d'  ans 
con  success  e  sainz'  esser  rimunero  per  cultiver  nossa  lingua  ladina^  sco 
eir  sias  anteriuras  prestaziuus  sül  champ  litteraric,  raccumandan  suffi-  30 
ciaintamaing  prenomnos  prodots  poetics,  ils  quels  tschertamaing  üngün 
lectur  nun  mettero  our  d'  mann  sainz'  esser  agreabelmaing  satisfat." 

Duos  ans  plü  tard  seguit  il  terz  ed  ultim  fsiscicul  da  poesias 
e  lasupra  chattain  nel  Fögl  suot  il  titel  Las  poesias  da  Pallioppi  üna 
bella  recensiun,  ch'   eu  vögl  reprodüer  quasi   in  extenso^):  35 

„Cun  grand  dalet",  scriva  il  recensent,  chi  's  firma  C.  e  chi  neu  m' 
ais    coutschaint,    „avaius   nus   in    quaists   bels   dis   da   prümavaira   let   tres 


1)  Fögl  d'Engiadina,  An  1866,  Nr.  22. 

2)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1868,  Nr.  19. 
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auuch'  üna  vouta  las  poesias  dcl  Sigr.  Pallioppi,  chi  eirau  stedas  stampe- 
das  gi;i  da  pü  bod,  cd  allura  eir  il  bain  cousiderabel  numer  da  quellas, 
chi  suu  ultimamaiiig  comparidas  da  dit  autur;  ed  aus  chattains  stimulos, 
da  pronunzier  alchüuas  ideas,  chi  's  liauu  formedas  dnrante  quaista  lectura. 
5  A  nos  vair  aint  ais  cun  quaistas  poesias  iutro  üna  iiouva  perioda  in 

iiossa  litteratura  romauntscha,  la  quela  fiu  uosga  cognuschaiva  be  la  poesia 
populera,  ma  chi  uossa  renderö  popiilera  la  poesia  classica  e  d'  arte  in 
möd  taunt  eclatant,  scu  cha  que  nun  ais  dvanto  forsa  uiauncha  in  Ger- 
mania,  chi  fiu    accb    cun    graud    success    bo  naturaliso   las   fuormas  poeticas 

10  taunt  dels  pövels  antics,  cu  dels  moderus. 

Meditaud  losupra,  diuuonder  quaist  surprendeut  success  possa  deriver, 
resulta  alla  fiu,  cha  quel  uuu  po  esser  oter  baso,  cu  uella  fertüneda 
circoustanza,  cha  il  slauutsch  dell'  animaziun  poetica  domanda  ogni  vouta 
güst    quella    fuorma,    chi    ais    missa    in    adöver,   usclie   cha   in    blers  lös  1 

15  impissamaint  as  fo  valair,  cha  nun  aviaud  existieu  quaistas  fuorraas  giä 
pü  bod,  r  autur  in  forza  da  sia  idea  poetica,  cur  quella  eira  in  el  il  pü 
fermamaing  activa,  avess  stuvieu  inventer  precisamaing  quaista  fuorma, 
per  der  a  si'  idea  ün  adequat  vestieu. 

Scu  simlas  poesias  in  oters  lingunchs  .  .  .,  avaius  nus  let  las  poesias 

20  da  Sigr.  Pallioppi  il  prüm  tuottafat  plann,  fand  resortir  pü  cu  per  il  sollt 
las  silbas  fermas  u  accentuedas  e  la  cesura  .  .  .:  ed  observand  quaista 
metoda  ans  ais  que  bainbod  sto  facil  da  1er  taunt  quellas  poesias  cuu 
fuormas  tiers  nus  fingio  populeras,  cu  quellas  cun  ün  ritmo  nouvamaing 
introdot  cun  la  sufficiainta   sgürezza;  e  pur  allura  avaius  nus  imprains  ad 

25  apprezier  la  bellezza  e  la  forza,  cha  1'  autur  mediante  1'  animaziun  poetica 
ho  savieu  inspirer  a  quaistas  fuormas.  Abbaiu  cha  nun  essans  prelectur 
d'  arte,  schi  podains  nus  tuottüna  asgürer,  cha  telas  poesias,  in  seguit  da 
nus  prelettas  ad   oters^   hauu  miss   ils   audituors   in   surpraisa. 

Dal  prüm  fascicul  dellas  poesias  mentovedos  ais  fingio  comparida  üna 

30  seguonda  ediziun,  considerabelmaing  augmenteda.  In  quella  as  rechatta 
uossa  eir  la  revisia  notturna  (nächtliche  Heerschau)  suainter  Zedlitz.  Seh' 
ün  voul  savair,  quaunt  cha  quaist  suainter  voul  dir,  schi  ch'  ün  confrun- 
tescha  la  fin  della  poesia  da  Zedlitz  cuu  quella  uella  poesia  del  Sigr. 
Pallioppi,  ed  ün  chattero  che  senso  da  tuot  otrn  porteda,  cha  quaist  ultim 

35  ho  savieu  metter  in  quaista  lavur.  II  terz  fascicul,  chi  ais,  scu  la  uouva 
ediziun  del  prüm,  stampo  a  Samedan,  sto  in  ogni  reguard  amplamaing  a 
per  cuu  ils  duos  prüms.  Ourvart  bain  ans  ho  plaschieu  in  quel  1'  oda 
AIV  Elvexia. 

In  temps  transitoris,    scu  '1  preschaint,  inua  ün  nel  zeli  dellas  nou- 

40  vas  ideas,  chi  vegnau    a    parair,    bütta   taunt   facil  davent  cun  ils  crös  eir 
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il  miiizin,  ais  il  profuond  seutimaint  da  fidaunza  nella  sapiainta  direcziun 
del  Suprem  e  la  confortusa  tschertezza  del  beo  ventur  nell'  eteruited,  chi 
as  preschaiuta  in  ogni  fascicul  dcllas  poesias  del  Siguur  Pallioppi,  iudici- 
belmaiug-  benefica  e  consolauta. 

Oiivras    telas    sun    massimamaing    adattedas    tiers  la  conservaziim   da    5 
nos   bei  linguacb  e  suu  perque  degnas,   da  gnir  cbattedas   iu   ogui   famiglia, 
chi   bo  auncba  pieted  per  il  pü  veuerabel  tesori   relascbo   da  noss   antenats, 
per  sieu  souoric  pled," 

Dal    antecedaiut   ans    podain    persvader,    cba   dos   poet  non  ha  motiv 

da    's    almentar    dall'    accoglienza,    cha   sias  rimas  cbattettau.      Eu  speresch  10 

ch'    el    neir    uou    haja    motiv    da    suspürar   col    poet    tudais-ch,   chi  non   as 

containta  dad  esser  loda,  ma  voul  eir  esser  let. 
*  * 

* 

Aviaud  addüt  prolixamaiug  il  giudicat  dels  contemporans  da  Pallioppi 
davart  sias  poesias ;  aviaud  udi  il  parair  da  quels,  chi  collaborettan  a 
raedem  temp  con  el  ad  inricbir  ed  imbellir  nossa  literatura  poetica  ed  a  15 
cultivar  nossa  lingua  materna:  podess  eu  facilmaing  abstrahar  da  dir  eir 
meis  sentimaint  in  merit,  tantplü  cha  eu  colla  megldra  volunta  non  poss 
dir  bler  da  nouv  e  ha  pac  plaschair  da  repetir  il  parair  dels  oters.  Eu 
vögl  pero  tantüna  aggiundscher  lin  per  observaziuns. 

Aus  fand  la  domanda,  che  cha  Pallioppi  svess  ha  tschercha  d'  effettuar  20 
con    sias    poesias,    chattaiu    uns    la  plü  clera  resposta  nella  prefaziuu  alias 
poesias  dell  prüm  fascicul.     In  sia  lingua  taut  melodiusa,  amabla  e  tuottüna 
vigurusa  ans  disch   el : 

„Scha  nöbels  cours  umauns,  chi  suu  tuottüna  las  pü  s-chettas  perlas 
della  creaziuu,  paun  effettivamaiug  scoprir  in  quaistas  poesias  que  ch'  eis  25 
tscherchan,  cio6  fidaunza  infantile  nella  cliarited  del  Segner,  commovaint' 
admiraziuu  della  natura,  viv  entusiasmo  per  la  patria  et  indignaziun  della 
perfidia  e  sceleratezza:  schi  speresch  eau,  ch'  eis  nun  am  condanneron  per 
ils  defets  da  quellas.  Persvadan  ultra  que  mias  rimas  novas,  seu  las  gia 
contsehaintas,  mo  preschaintamaing  rectifichedas,  cha  quaist  idiom  nun  ais  30 
tuottüna  be  ün  sbrüg  feroce,  mo  taunt  lam  e  taunt  melodius,  taunt  plajabel 
e  taunt  suscettibel  a  cultivaziun,  cu  otras  linguas:  schi  he  conseguieu  in 
buna  part  mieu  scopo  et  iugrazch  a  Dieu  scodün'  offerta,  ch'  el  am  con- 
cedit  per  mieu  linguach  matern.  In  tuots  cas  desideresch  pero  —  u 
chattand  quaistas  flurettas  ün  modest  e  pitschen  lö  nel  cour  da  mieus  com-  35 
patriots,  u  doviand  eir  be  servir  da  craunz  sün  mieu  vasch^  et  esser  bod 
smanchedas  sco  lur  zardiner  —  cha  mieu  exaimpel  animescha  megldras 
forzas  a  prodür  qualchosa  d'  megl,  saja  in  quaist  dialect,  oppür  in  quel 
della   Surselva    u    dell'  Engiadina  bassa,   del  Surset  u  d'  otras  vals  retoro- 
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mauntschas;  percbe  ogiii  dialect  ho  sias  proprieteds  apprezziablas  e.  niauncli' 
ün,  cognuschieu  e  cultivo  debitamaing,  nun  ais  inferiur  a  quel  d'  Engia- 
din'  ota/' 

L'  expressiun  da  fidauza  infantila  nella  charitä.  del  Seguer,  cha 
5  Pallioppi  nomna  in  prüm  lö  sco  attribut  da  sias  poesias,  cbattain  nus 
dapertuot  dispars  in  sias  ouvras  e  pro  soggets  da  differeuta  natura;  eu 
menzionesch  be  II  firmamaint,  L'  evangeli,  Mien  bun  pastur,  Alias  stailas? 
Ün  trafögl,  Pazienza  e  fidaunza.  Da  sia  comraovainta  admiraziuu  della 
natura,  particularmaiug  dellas  teueras  figlias  da  Flora,  ans  dan  testiraonianza 

lOtauter  otras  stupendas  cbanzuns:  Ils  buttuus  da  rosa,  Gentiana  acaulis,  La 
viola,  II  vadret;  Prümavaira,  La  minchületta,  Eösa  da  god  e  Groffel  da 
spelm.  Seis  viv  entusiasmo  per  la  patria  e  per  ils  eroes  da  nossa 
istoria,  dals  temps  memorabels  da  Chalavaiua  e  della  reformaziun  inavant 
fin    alia   perioda    da   rissas,    questiuns   e  pratcbas   iuternas,   relevain   nus  da 

15  Nossa  patria,  All'  Elvezia  e  da  quel  admirabel  ciclo  da  sonets  nel  seguond 
fasficul.  Sia  indignaziun  della  perfidia  e  della  sccleratezza  ans  muossan 
con  coluors  vivas  e  favella  energica  ultra  plüssas  poesias  gia  uomuadas  in 
particular  las  seguaintas :  Garibaldi,  Ils  martirs  als  despots,  Chanzun  del 
perseguito,  II  meteor,  Lealted,   Cuors    del  inuond,  Remuneraziun,   Alla  for- 

20tüna,   Gloria  ed  invilgia,  La  mort  da  Giuda  ed  ils  trais  sonets  All' Italia. 

Eu    aggiundsch    a    quaistas    quatter    categorias    da  cbanzuns,   cha  nos 

poet    ha    svess    stabili,    amo  qualcbünas.      A  sia  malcontentezza  col   ir  del 

muond    e    con    sia    sort    da    el    sovent    ün'    expressiun    amara    e    forsa    na 

saimper    güstifichada,    p.    ex.    in    Egalited    ed    in  Liberted.     Scha  quaistas 

25  poesias  fuorman  ün  contrast  collas  otras,  schi  stan  tant  plü  bain  in  con- 
sonanza  con  seis  cour  pur,  chi  ais  saimper  prent  a  portar  sacrifizis  e  non 
domanda  per  sai  oter  co  üna  sbrinzla  d'  amur,  quellas  ch'  el  dedicha  alla 
vita  da  famiglia:  Infauzia,  II  svagliarin  della  mamma,  La  benedicziun 
della  nona  e  Partenza.     La    chanzun  d'  amur  ha  chatta  be  pacs  represen- 

SOtants:  Galanteria,  L'  amur  e  La  guardia.  Da  quaistas  ba  La  galanteria 
ün  tun  plü  alleger  ed  umoristic,  ed  al  medem  gener  appertegna  eir  la 
versiun  d'  üna  chanzun  populara  bernaisa:  Ober  courin,  che  plürast  tu. 
II  numer  dellas  poesias  umoristicas  ais  dunque  pitschen.  Eir  la  satira 
ais   representada    be   nels    plauts  d'  üa  vegl  marmuogn,  intitulats  Las  giu- 

35  vintscbellas  e  scrits  singularmaing  nell'  etä  da  23  ans.  Que  ais  üna  poesia 
tuot  implida  dad  observaziuns  finas  supra  las  deblezzas  del  bei  sexo,  ils 
noschs  effets  dell'  educaziuu  moderna  e  della  moda  in  general,  e  tant  richa 
in  expressiuns  insolitas,  ma  adattadas,  ch'  eu  restet  instupi,  legiand,  a  che 
epoca  cha  '1  poet  1'  haja  composta.    Giä  cb'  ella  gnit  publichada  pur  1'  an 

40  1866,  as  lascba  supponer,  cb'  el  1'  haja  quella  vouta  glimada  ed  inrichida 
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cou  nouvas  expressiuns.  lu  fine,  quauto  alla  matcria  dellas  poesias,  vögl 
aino  render  atteut  slils  sonets  dedichats  a  seis  amis  e  frars  in  Apollo  Conr. 
Flugi,  G.  F.  Caderas  e  Sim.   Caratsch. 

Dal    contenuto    dellas   poesias    da    Pallioppi    relevaiu   nus,   quaut  uni- 
versal cha  seis  spiert  eira.    Na  be  la  giurisprndenza  e  la  filologia  )'  occu-    5 
paivan  perseverantaniaing:   el  ha    accorda    ün'  ampla   part  da    seis  temp  al 
stüdi  deir  istoria  e  della  literatura.     Neil'  istoria  preferiva  el,  sco  cha  nus 
avain  vis,   il  stüdi  da  periodas  energicas,  feroces,   piain  combat  ed  agitaziun, 
p.   ex.  il  temp  della  reformaziun  e  1'  epoca  dellas  violentas  rissas  internas 
in   uos  pajais.      Ils  grands  evenimaints  del  di,   pustüt  il  combat  dell'  Italia  10 
cunter  il  giuf  dels  forests,  agitaiva  seis  cour,  chi  ha  adUna  battü  pel  debel 
e  chalcha.      In   seis  stüdis  literarics  eccontra  as  manifestan  tuot  oters  trats 
da  seis  caracter:   el  tscliercha,   pustüt   nella  lirica  tudaischa,   d'  üna   vart  las 
chanzuns,   chi  dan   expressiun   a  seis    profuond   sen  religius,    e  d'   otra  vart 
da  quellas,  chi  satisfan  a  seis  sen  estetic  per  bellezza  formala.    Quindi  nonl5 
ans  dain  da  buonder,  scha  tanter  ils  poets,  ch'  el  ha  verti  in  romantsch,  compara 
quatter  voutas  Spitta  e  tschiuch  voutas  Rückert.    Eir  alla  lirica  italiana  ha  el 
jmprasta  qualche  perla,  mentre  la  francesa  compara  in  ün  sulet  representant. 

Ed  uossa  amo  duos  pleds  davart  la  fuorma  dellas  poesias  da  Pallioppi. 
In  quaist  rapport  as  distingua  el  da  tuots  il  oters  poets  engiadinais.  In-  20 
güns  non  han  ün  ritmo  ed  üna  rima  tant  correcta  co  el.  luglur  non 
chattast  üna  silba  lunga  dovrada  in  plazza  d'  üna  cuorta  o  viceversa,  iuglur 
üna  rima  impüra !  lugüns  poets  non  han  tanta  richezza  e  variaziun  del 
metro.  Üna  quantita  da  nouvs  metros  ha  el  introdüt  in  nossa  literatura 
e  que  in  representants  taut  classics,  ch'  eis  servan  effettivamaing  a  com-  25 
provar,  sco  cha  Pallioppi  disch,  cha  nos  idiom  „ais  pü  plajabel  e  melo- 
dius  da  que  cha  bgers  presümeron". 

Ad  el  ingraziain  nus  il  metro  elegic  nella  fuorma  da  distico  e  dad 
epigram,  il  sonet  in  üna  fuolla  da  variaziuns,  con  lur  rimas  alteradas  o 
intretschadas,  il  metro  asclepiadic  nell'  oda  All'  Elvezia  e'  1  metro  saffic  30 
neir  elegia  Utuon,  la  terzina  dantesca  nel  Inno  da  prümavaira  e,  per 
conclüder,  V  octava  calabraisa  nella  Mort  da  Christo.  Cha  na  be  la  fuorma 
poetica  ais  dapertuot  netta  ed  exacta,  ma  eir  la  lingua  saimper  correcta  e 
d'  ün'  admirabla  richezza,  ais  superfluo  da  dir.  Las  istessas  qualitats,  cha 
nus  avain  admirä  in  sia  prosa:  pürezza,  precisiun  ed  elegauza,  resortan  35 
amo  da  plü  da  sias  poesias,  chi  sun  ün  s-chazzi  da  nossa  literatura 
quanto  ad  abundanza  d'  impissamaints  e  bellezza  da  fuorma.  Chi  chi 
craja,  ch'  eu  haja  spais   massa   grand    lod    alias    poesias    da  Pallioppi,    las 

legia!  Eu  non  ha  terama  da  gnir  smenti. 

%  * 

Romanischo  Forscliungen  XXIV.  2.  9ß 
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Per  combinar  plü  possibel  fidelta  crouologica  e  materia  pareutada 
stögl  eu  menzionar  in  quaist  lö  ün'  ouvretta  da  Pallioppi,  ch'  el  uon  ha 
plü  chatta  11  temp  o  forsa  mai  uon  ha  gnü  1'  iutenziun  da  publichar, 
las  Genimas.  Ellas  han  chattä,  üna  plazza  uellas  Aunales^)  ed  aus  sun 
5  dunque  coutschaiutas.  Sco  chi  resulta  dal  mauuscrit,  ha  comanzä  Palli- 
oppi als  12  Avuost  18G5  ad  incriver  mincha  di  trais  dits  o  sentenzas  o 
reflessiuns  o  exclamaziuns,  alias  qualas  el  da  il  titel  comün:  Gemmas.  El 
ha  contiuuä  quaista  lavur,  clii  's  po  quasi  resguardar  per  ün  giornal,  ün 
reudaquint     quotidian     d'   impissamaiuts    ed     eveniinaiuts     memorabelS;     fin 

10  als  1  November  1865  con  exactezza  exemplara.  Que  fa  precis  246 
gemmas,  sco  cha  '1  lectur  releiva  eir  dallas  Annalas,  inua  ellas  sun 
stampadas  con  numeraziim  cousecutiva.  Bleras  da  quaistas  sentenzas 
sun  proprias  da  Pallioppi,  otras  tradüttas,  duuque  il  früt  della  lectura. 
Interessantas  e  caracteristicas   in   rapport  a  lur  contenuto  ed  a  liir   fuorma, 

15  ans  permettan  ellas  da  dar  ün'  ögliada  nel  intern  del  autur.  Nus  chattain 
la  las  istessas  qualitats  da  seutimaiut  e  da  caracter  sco  nellas  poesias,  ed 
imprendain  eir  quia  a  stimar  ed  al  amar  nos  poet  engiadiuais. 


Ma  uossa  ais  ura  da  turnar  inavo  pro  la  prosa  e  la  filologia! 

Nel  fratemp  avaiva  Pallioppi  lavura  diligiaintamaiug  vi   da   sias  ouv- 

20  ras  filologicas.  Eir  scha  el,  sco  chi  aus  vain  relatä,  uon  lavuraiva  svelt 
e  causa  sia  extrema  scrupulusita  ed  exactezza  non  podaiva  progredir  spert, 
schi  arrivaiva  el  tautüua  a  seis  scopo,  grazia  a  sia  diligenza  ed  assiduita 
extraordinaria.  Percio  non  ans  surprenda,  ch'  el  po  scriver  in  principi 
del   1865  nel  FögP),   ch'  el   haja  fingiä  glivrä  üua  modesta  ovretta,  batta- 

25  giada  teoria  del  verb,  e  ch'  el  sperescha,  d'  avair  bod  pront  eir  seis  voca- 
bulari  e  sias  perscrutaziuns  da  noms  locals.  Eir  amo  otras  lavuors  avaiva 
el  pels  maus,  chi  non  gnittan  publichadas  e  uemain  non  existan  plü. 
Usche  Consta  dal  manuscrit  da  seis  dizionari,  ch'  el  avaiva  eir  elaborä 
ün'  ovretta  davart  la  declinaziun  del   idiom  romantsch   d'  Engiadin'  ota^). 

30  Da  quaist  manuscrit  del  dizionai-i  discuorrera  plü  tard;    quia    m'  in- 

comba  d'  iuserir   duos  pleds  davart   il   cudesch   supra  il  verb,   cha  Pallioppi 

publichet  1'  an  1868  suot  il  titel:  La  conjugaziun  del  Verl)  nel  idiom 


1)  Annalas,  XIII,  pag.  123—136.  Gemmas  da  Zaccaria  Pallioppi 
(1820—1873). 

2)  Fögl  cV  Engiadina,  An  1865,  Nr.  9. 

3)  Ad  vocem  accusativ  chattain  nel  manuscrit  citä  1'  observaziun :  Das 
Nähere  hierüber  siehe  in  meiner  Declinaziun  del  idiom  romauntsch  d'  Engia- 
din' ota. 
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romauntsch  d'  Engiadin'  Ota.  ^)  In  sia  prefaziuu  repeta  el,  d'  avair 
dedichä  quaist'  ouvra  als  crescliüts  e  scolars  plü  avanzats  e  da  volair  pre- 
metter,  cha  quels  cognuosclian  a  sufficienza  la  defiuiziun  del  verb,  la  dira- 
maziun  comüna  da  seis  geners,  il  scopo  ed  ils  requisits  da  sia  conjugaziuu. 
El  as  limitesclia  perque  a  sistemar  plü  exact  e  der  fattibel  be  la  conju-  5 
gaziun,  exteudaud  las  tabellas  necessarias  e  mimiud  scodlma  scha  na  d'  üu 
complet,  sclii  almaiu  d'  ün  bain  ampel  e  bastaivel  numer  dad  exaimpels. 
j,Eau  giavüscb",  disch  el  in  fine,  „cba  '1  grat,  il  quel  nun  spredscbero 
neir  qiiaist  mieu  sacrifizi,  am  conserva  sie  ubuu  cour,  cba  1'  iugrat,  il  quel 
criticba  tnot,   banduua  sia  pigrizia  e  prodüa  finelmaing  qualchosa  d'  megl."  10 

Quaistas  remarcbas  della  prefaziun  dan  ün  sclerimaint  concis  del 
contenuto  del  cudescb.  Nus  avain  quia  primariamaing  las  tabellas  dellas 
quatter  conjugaziuns  regolaras,  chi  desinescban  in  ei",  air,  er  ed  ir,  per 
exaimpel  amer,  giodair,  vender  e  cusir,  con  ün'  euumeraziun  dels  verbs 
regolars  e  con  interessantas  remarcbas,  p.  ex.  davart  ün  futur,  cbi  eiral5 
amo  in  adöver  pro  glieud  veglia,  contscbainta  al  autur,  e  cbi  uossa  ais 
pers  e  svani  complettamaing.  Seguan  Iura  ils  verbs  irregidars,  cb'  el 
compiglia  in  quatter  classas.  La  prüma  fuorman  ils  verbs  augmentativs 
0,  sco  cba  'Is  vegls  grammatics  nomnan,  incoativs,  cioe  quels,  cbi  separan 
lur  tscbep  inalterä  da  lur  flexiuus  tras  la  silba  escb.  Nus  avain  d'  in-  20 
graziar  per  part  a  Pallioppi,  scba  confuorm  als  vegls  auturs  romautscbs 
füt  mantgnUda  la  silba  escb  impe  del  iscb  derivant  dal  italiau.  Quaut 
simpla,  cba  quaista  prüma  classa  irregulara  ais,  taut  plü  coniplicbada  ais 
al  seguonda:  ils  verbs  alterats.  La  prüma  subdivisiuu  coutegna  ils  verbs, 
la  terza  il  tscblep  e  las  silbas  flexiblas;  lacbi  alterescban  be  lur  tscbep;  la  25 
seguonda  müda  be  las  silbas  flexiblas:  la  quarta  alterescha  las  silbas  flexi- 
blas ed  accepta  la  silba  augmentativa  escb.  In  fondo  as  tratta  in  quaista 
seguonda  classa  principalmaing  ad  duos  categorias  da  verbs,  cioe  da  quels, 
cbi  bau  altera  nellas  silbas  accentuadas,  il  vocal  originari  e  '1  repigliao  nellas 
silbas  non  accenduadas  p.  ex.  eau  cbaunt,  cbanter;  eau  baivr,  bavrer,eauaggieiv,  30 
aggraver,  eauplescb,  plascbair;  eau  saint,  sentir;  eau  blecb,  blichir:  eau  noud^ 
uuder;  eau  muoss,  musser;  eau  cbuerl,  cbürler;  e  seguonda  da  quels,  cbi 
fuorman  il  particip  irregolarmaiug;  p.  ex.  ars  dad  arder:  spans  da  spander; 
elet  dad  eleger,  scrit  da  scriver,  accolt  dad  accoglier.  Biers  prescbaintau 
tuottas  duos  irregi;laritats,  nempe  substituziun  del  vocal  fundamental  e  35 
particip  irregulär.  Oters  darcbeu  prescbaintau  ün  dubel  particip,  e  nos 
filolog  non  as  voul  arbiträr  da  stabilir  la  fuorma  preferabla  tanter  quaistas 

1)  La  conjugaziun  del  verb  uel  idiom  romauntsch  d'  Engiadin'  ota,  siste- 
meda  per  creschieus  e  scolars  pü  avanzos  da  Zaccaria  Pallioppi,  Semedan, 
Stamparia  da  S.  Fissler  1868. 
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duos,  observaud  be,  cha  V  irregulara  corrcspuonda  megl  alias  correlativas 
dcl  latiu  e  d'  otras  lingnas,  durante  cha  la  prüma  ais  plü  üsitada  dal  bass 
pövcl.  ,J"  *'^^'^*  cas",  aggiundseba  el,  „aspet  con  buonder,  que  clia  bod 
u  tard  im'  acaderaia  romauutscha  dellas  crüs-chas  and  farö  landrour!"  La 
5  terza  elassa  coiitegna  ils  verbs  anomals  ster,  der,  fer,  avair,  savair,  podair, 
dovair^  volair,  stovair,  esser,  ir,  gnir  e  dir.  La  quarta  elassa  compiglia 
finalmaing  ils  verbs  defectivs,  cioe  quels  cbi  hau  be  alchünas,  ma  na  tuottas 
fiiormas  della  coujugaziuu.  Üu'  aggiuuta  aus  da  sclerimaint  davart  1'  adöver 
dels  jironoms  affiss  nels  verbs  reflexivs. 

10  Ecco   plü  cuort  possibel  üna  revista  del  rieh  conteuuto   dell'   ovretta, 

chi  aus  preschainta  darcheu  las  eontschaintas  qualitats  dellas  ouvras  filo- 
logieas  da  Pallioppi:  exactezza  scrupulusa  e  sistemaziun  completta  fin  nel 
detagl,  tuot  aecompagna  con  eogniziun  profuonda  del  ogget.  Che  lavur 
cha  que  ha    custä   be    a    componer   1'  enumeraziuu   dels    verbs    da    mincha 

15  elassa,  subdivisiun,  seria,  subdivisiuu  della  seria  e  repartiziun  sün  mincha 
coujugaziuu,  taschair  dalla  composiziun  da  tuottas  quaistas  classas  con  tuot 
lur  divisiuus !  Que  non  ais  perqiie  neir  taut  facil  da  's  orientar  in  priu- 
cipi;  pur  cou  stüdi  j)lü  exact  as  chapescha  1'  inter  artifizi.  Forsa  chi 
s'   avess  podü  simplifichar  qualchosa  la  seguonda  elassa;  ma   eau  non  ris-ch 

20  da  propouer  que,  per  non  m'  attrar  1'  observaziuu,  cha  Pallioppi  fa  nella 
prefaziuu  —  e  coufessaiu  pur,  cou  tuot  dret  —  a  quels,  chi  sun  pronts 
coUa  critica,   ma  tardivs   col   fat. 

* 
Separain   aus  uossa  da  quaista  ovretta,  per  quant   interessanta  ch'  ella 
saja,    e    duscurrin    davart    la    plü  grandiusa    ed    importanta  ouvra    da    nos 

25  liuguist,  il  Dlzionari  da  Z.  Pallioppi.  In  base  a  que  cha  uus  relevaiu 
dal  Fögl  cl'  Eugiadina  dschara  eu  in  prüma  liugia,  che  cha  '1  dizionari 
da  Pallioppi  avess  contgnü,  seh'  el  füss  guü  publicha  dal  autur  stess  o 
couform  a  sia  idea.  Eu  mussera  in  seguonda  lingia,  in  ehe  maniera  ed 
iu   che  fuorma  üna  part  del  dizionari  gnit  publichada,  ed  in  fine  aggradirau 

30  ils  lectuors  üna  cuorta  comparaziun  tauter  il  dizionari  progetta  da  nos  filo- 
log  e  quel  publicha  a  seis  figl. 

A  quaista  part  stögl  eu  premetter  pero,  eo  cha  que  's  fet,  cha  uus 
possedain  uel  Fögl  d'  Engiadina  üu'  interessanta  e  detagliada  spiegaziun 
del  conteuuto  del  dizionari.     Que  's  fet  seguaintamaing : 

35  In    seis     uumer    da    prova    renda    1'    Eugiadina^)    attent    al    dizionari 

romantsch  da  nos  famus  linguist^   chi   saja  uossa  reuschi  tant   inavant,   da  '1 

1)  L'  Engiadina  ais  üu  giazetta,  chi  comparit  a  Strada  dals  22  März  1868 
fin  als  30  März  1869.  Seis  redactur,  almain  seis  redactur  principal,  eira  advocat 
40  M.  Malloth. 
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podair  siirdar  alla  pressa.  II  Fögl  cV  Engiadiua^)  va  complettamaiug 
d'  accord  coli'  Engiadiua,  „clia  que  saja  propi  Uii  affer  d'  onur  per  la 
popul«ziiui  da  uossa  valleda,  d'  approbier  ils  inerits  da  iios  instaucabel 
coiivscliiii  e,  scha  possibel  ais,  da  pisserer,  cha  '1  cultivatur  da  nossa  diitsclia 
lingua  materna  uou  saja  solura  indeuuizo,  ma  possa  cul  temp  eir  giodair  5 
früts  da  sia  diligeuza,  oir  scli'  el  ils  podess  raccoglier  pur  tard  e  scha  la 
raccolta  uou  correspoudess  a  seis  uierits".  El  propoua  perque  da  raccoglier 
baiubod  subscribeuts  süu  qiiaist'  ouvra  e  que  a  fr.  20.  —  1'  excmplar, 
Ultra  da  que  cussaglia  el  da  formar  ün  fondo  da  reserva  tras  aczias  da 
garauzia  da  fr.  20. —  1'  üna,  per  podair  stampar  üua  ferma  ediziuu,  10 
„usche  cha  '1  Sigr.  Pallioppi  survgniss  nel  cuors  del  temp  üna  pitschua 
bonificaziuu  per  sias  fadias.''  II  Fögl  nou  dubita,  cha  iu  cuort  temp  sarau 
subscribeuts  e  garauts  avuonda,  e'  s  reserva,  davo  esser  iutra  in  relaziuus 
col  autur,  da  portar  ün  program  plü  detagliix.  Quindesch  dis  dopo  vaiu 
ün  correspoudent  del  FögP),  K.  H.  (Prof.  K.  Hörrmauu,  quella  voutal5 
magister  della  scoula  reala  a  Samadeu)  con  explicaziuns  supra  il  diziouari, 
asserind,  cha  1'  autur  uou  spordscha  be  ün  simpel  dizionari  sco  cha  uus 
possedain  per  tantas  linguas,  dimperse  in  sia  prüma  part  1'  etimologia  e 
r  analisa  del  iuter  s-chazzi  da  pleds  e  la  classificaziun  da  quels  in  fami- 
glias^  tenor  ils  principis  dell'  odierua  filologia  comparativa,  mentre  la  20 
seguouda  part,  la  part  etuologica,  contegna  üua  spiegaziuu  dels  noms  locals 
dels  vegls  Reziers,  reconstruind  our  dallas  fuorraas  analisadas  e  classificha- 
das  quella  part  dell'  istoria  da  nos  pajais,  chi  nou  füt  couservada  in  scrit, 
ma  s'  ha  eret  ün  mouumaiut  uell'  existenza  da  siuguls  pleds.  Mussand, 
che  prontezza  da  far  sacrifizis,  che  perseverauza  e  che  curaschi  chi  füttan  25 
necessaris  per  as  metter  vi  d'  üua  simla  lavur  e  la  manar  a  buna  fiu, 
exortescha  il  correspoudent  ils  Eugiadiuais  da  far  lur  dovair  visavi  al 
autur  e  visavi  a  lur  lingua.  „Vöglian",  couclüda  el,  „iu  specie  tuot  ils 
scriptuors,  chi  risguardau  la  formaziun  d'  üua  liugua  sco  la  forraaziuu 
d' üu  conglomerat  d' eterogens  Idiotismus  e  la  perfecziuu  da  quella  scu30 
sogget  d'  ün  dilettautismo,  piglier  uotizia  dals  stüdis  exacts  e  severs  d'  ün 
liom,  ueir  oura  del  quel  as  documeutescha  la  uatürela  vigur  da  nos  ro- 
mauutsch  na  maiu  cu  iu  otras  linguas  sco  vigur  d'  ün  orgauisvno,  chi  creschit 
fin  uossa  tres  iuterua  vitalited   e  's  disviluppescha  tres   ledschas  geuuinas.-' 

Quaists     artichels     stimulettau     uos     filolog,     dad     iutrar     svessa     in  35 


1)  Fögl    d'  Engiadina,     An    1868,     Nr.    14,     ncl    artichel:     L'  ouvra     da 
Pallioppi. 

2)  Fögl   d'   Engiadina,  An  18G8,    Nr.  16,    nel  artichel:     Tiers  1'  ouvra  da 
Pallioppi. 
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scena.  „Applaudieu  vivaraaiug  c  giavüscbo",  scriva  el  nel  Fögl  ^),  „da 
surder  fiuelmaing  mieu  dizionari  alla  stampa,  füss  eau  bain  indegii  da 
tauuta  gentilezza,  seh"  eau  uuu  als  rendess  cotres  publicaraaing  mieus  ils 
pU  iutims,  cordiels  iugraziamaiuts  per  quaista  e  nun  fess  üu  teutativ  al- 
ö  main,  da  corrispuouder  niegl  fattibel  a  predit  giavilsch.  Eau  rov  be,  da 
podair  premetter  alla  realisaziun  da  quel  üu  per  d'  iudispensabels  tschegus, 
teudents  in  parte  a  rectificber  alchünas  melinclettaSj  evidentamaing  fluidas 
cuuter  volunted  in  quaists;  iu  parte  a  'm  exprimer  taunt  precis,  ch'  eau 
poss,  davart  il   scopo  et  ils    limits,    il   möd    d'  esecuziun   e  'Is   resultats    da 

lOmia  lavur,  aggiundschand  iu  documentaziun  da  quaists  alcliüns  exaimpels; 
et  in  parte  a  sclarir,  suot  quelas  coudiziuns,  cur  et  in  che  guis'  eau 
opiness,  da  publicher  mi'  ouvra,  acciö  cha  quels,  chi  s'  interessan  per 
medemma,  sapchan  positivamaing  cu  staun  —  que  voul  dir:  nun  spettan 
pü  da  que,  cha  mias  bain   deblas    forzas   paun    prester,  e  nun    am    crajan 

15esigent  in  mias  domandas,   ne   illus   d'  aspettativas   in   mieus   ans."    — 

Quaist    e  'Is    seguaints    numers    del    FögP)     contegnan    1'  explicaziun 

accenada,   ch'  eu  reprodü  be  in  ün  cuort  excerpt. 
*  % 

Pallioppi  divida  si'  ouvra  iu  duos  parts,   la  prüma  part,   il  diziouari, 

e  la  seguonda  part.  ils  nonis  locals  e  propris  della  Bezia. 

20  II    dizionari,    chi   delucidescha    immincha    term     da    nos    discuors, 

flexibel  o  iuflexibel,  abstrahaud  pero  da  noms  locals  o  propris,  ais  basä 
strictamaing  sün  1'  alfabet.  Nella  prüma  secziuu,  uonmada  romautsch- 
tudais-cha,  vain  premiss  il  pled  retoromantsch,  pai'aguna  con  pleds  corre- 
spoudents  da  linguas    parentadas,    stabilida   sia   origine,    allur    spiegada    iu 

25  tudais-ch  sia  significaziuu,  Nella  seguonda  secziun,  nomnada  la  tudais-ch- 
romautscha,  vain  eccoutra,  be  per  quels  chi  non  inclegian  nos  liuguach 
pü  accuratamaing,  premiss  il  pled  tudais-ch,  allura  translatä  nels  pleds 
retoromantschs  e  coucordants,  omettand  perö  acquia  ogni  deducziuu  eti- 
mologica,  contgnida  gia  nella  secziun  antecedainta. 

30  La  secziun  roraantscb-tudais-cha   avess  compiglia,    tenor  il  calcul  da 

Pallioppi,  circa  60  bovas  da  stampa:  la  secziun  tudais-ch-romantscha  per- 
cuntra  be  circa  10  bovas, 

La  seguonda  part  dell'  ouvra,  ils  noms  locals  e  propris  della 

Bezia,    sclerescha    tuot  ils  noms  locals    della    Rezia,     taut    romantscbs,    co 
35  italiaus  e  tudais-chs,   ma  non    ils  rubrichescha    pü   suainter  1'  alfabet,    auzi 


1)  Fögl    d'  Engiadina,    An    1868,    Nr.  22.     Mieu    dizionari    (Observaziuns 
preliiuineras  del  autur  Pallioppi). 

2)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1868,  Numers  22,  24,  26,  29,  32,  34,  36,  39,  40, 
43,  45,  48. 
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be  suainter  ils  motivs  e  pövels  differents,  clii  'Is  provocliettan.  L'  alfabet 
sarä  aggiunt  iu  ün  register  alla  flu  dell'  ouvra,  per  chi  's  possa  chattar 
ils  noms  plü  facilmaiug. 

La  seguonda  part  dell'  ouvra  vaiu   subdivisa  iu   trais  secziuns. 

La  prüma  secziun  della  seguonda  part,  compigliand  noms  geografics,  5 
idrograßcs  e  dimatics,  iuterpretera  medems  per  munts  e  vals,  plans  ed 
auas,  islas  e  rivas,  palüds  e  gods,  gravas  e  giandas,  mortels  e  vadrets, 
unidamaing  a  lur  variaziuns  fich  numerusas,  p.  ex.  corn,  piz,  muot  craista, 
blais,  si^ucnda,  serra,  clüs,  chavorgia:  ella  preciserä  ils  lös,  chi  hau  obtguü 
il  nom  da  lur  situaziun  o  chi  hau  da '1  ingraziar  alla  proprietä  del  clima  10 
o  del  terrain,  iuua  as  chattan.  Ils  noms  della  secziuu  preditta,  origina- 
riamaing  na  propris,  ma  appellativs,  depiugian  ils  oggels  enunziats  cuu 
fideltä,  nou  succedau  be  all'  iuvasiuu  romaua,  ma  la  precedau  eir,  p.  ex. 
ils  gallais  o  celtics,  e  suu  fich  spess  taut  eterogens,  ch'  eis  ston  gnir  sub- 
divis  in  chapitels,  15 

La  seguonda  secziuu  della  seguouda  part,  uomnada  la  secziun  istorica 
sclerescha  graduadamaiug  il  stadi  da  cultivaziun  dels  Eezians  be  mediante 
ils  noms  locals.  Tscherts  noms  ans  regordan  a  noss  ils  plü  vegls  chat- 
schaders,  chi  hau  dat  il  nom  al  lö,  p.  ex.  Val  Orsera,  Chatschaluf,  Clavi- 
gliadas:  oters  als  pes-chaders,  p,  ex.  Bischol,  Peschiera:  oters  als  pasturs,  20 
p.  ex.  Albuiu  (Buini,  Cuolm  da  bovs,  Munt  da  sterlas :  oters  als  agricol- 
tuors,  p.  ex.  Praucurchin,  Prade,  Champagna,  Compadiels:  oters  a  varias 
semenzas,  p.  ex.  Garneras,  Canobis:  oters  ans  regordan,  cha  noss  pü  vegls 
agricoltuors  avaivan  taglias,  usche  bain  sco  nus,  e  disferenzieschan  ils  baius 
suainter  il  destin  ed  il  prinzipi  da  coltura,  p.  ex.  Zeig,  Seglias,  Grida,  25 
Rüti,  Novella,  Nolla:  oters  stau  in  connexiun  colla  coltura  della  vigna, 
p.  ex.  Vinnones,  Caltgiadira,  Val  Vignolas;  oters  colla  coltivaziun  d'  ul- 
teriura  frütta,  p.  ex.  Bröl,  Castasegna,  Castaneda;  oters  ans  regordan  a 
noss  ils  plü  vegls  chavaminieras,  p.  ex.  Emed,  Val  Migner,  corruot  Minger, 
Fuorn,  Ferrera:  oters  als  preparatuors  del  sal,  p.  ex.  Hall,  Alla  nel  Tirol:  30 
amo  oters  ans  tiran  in  immaint  noss  mausterans,  p.  ex.  Easiga,  Möllns, 
Plan  Calchera,  Marmorera,   Val  d'  Anzana,  Tiutüria  Tavernaro. 

La  terza  secziuu  della  seguouda  part  considerescha  ils  noms  conven- 
zionals  o  casiials,  riferibels  bod  al  stadi,  bod  alla  baselgia.  Ella  compig- 
liescha  duuque  1.  noms,  chi  denoteschan  la  propieta  in  general,  o  be  allo- 35 
diala  o  feudala  dellas  siugulas  famiglias,  p.  ex.  Acla,  Baita,  Baraigla:  2. 
uoms  chi  significhan  1'  uniun  da  famiglias  in  comuuitats  0  fracziuns,  p. 
ex.  Vih.  Villa,  Dörfli,  Samadeu.  Coira;  3.  noms  da  stabeis,  imprastats  dal 
nom  0  titel  da  lur  prüm  proprietari,  acquireut  0  fondatur,  cousequenta- 
maing    noms    patrouimics    0    metrouimics,     p.    ex,    Biauchi,    Brulf,    Ortwein,  40 
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Pontaningen,  Er  Giau  Peider ;  4.  noms  gentilizis;  quc  ais  :  noms  da  pövels 
0  fracziuDS  da  quaists,  derivats  da  uoms  correspoudeuts  da  lur  pajais  o 
parts  da  tals  o  viceversa,  p.  ex.  Rezia,  Reziius,  Realta,  Rearas :  5.  noms, 
chi  denotecbau  ils  coufins  o  terms  d'  üna  corporaziun  e  clii  regordan  a 
5  seis  drets  ed  obligs  constituzionals  ed  administrativs,  a  fats  istorics,  tradi- 
ziuns  o  dits  ingenius  del  pövel,  p.  ex.  Pfyii,  Tiarms,  Sarn,  Ponte,  Stampa, 
Helfrairgott:  G.  noms,  ein  ban  rapport  al  culto,  p.  ex  la  Greina,  Mot 
pagauo,  Piz  del  Diavel,  Discbolas,  Platta  dellas  strias,  Cruscb,  Cbapella, 
Val  Müstair,   Sta.  Maria. 

10  In    quaista    seria  dad  articbels^)  tratta  Pallioppi  eir    „quell    antica  e 

spinusa  controversa,  scha  noss  Reziauns,   chi  haun  vivieu   aunz  1'  invasiim 
romauna,   derivaivan  dals  Etruscs   oppür  dals   Celts." 

La  seguouda  part  dell'  ouvra,  ils  noms  locals  e  propris  della  Rezia, 
avess  eir  dat,  circa  sco  la  prüma,   70  bovas    da  stampa,  chi  s'  avessau  re- 

15  partidas  seguaintamaing:  34  bovas  siilla  prüma  secziun,  ils  uoms  geografics 
idrografics,  e  climatics,  18  bovas  sülla  seguouda  secziun,  la  secziuu  istorica 
e  18   bovas  sülla  terza  secziun,  ils  noms  couveuzionals  o  casuals. 

L'  inter'  ouvra,  il  dizionari  ed  ils  noms  locals  e  propris  della  Rezia  avess 
forma  insembelquattertoms.  duostoms  il  dizionari  eduos  tomsla  seguouda  part, 

20  Ecco   il  graud  proget  da  nos  instancabel   e  doct  linguist.    Nella  fuor- 

ma  previssa  dal    autur  uou  gnit  realisä    iuguotta,    in   otra  fuorma  pero  ais 

comparü   il  dizionari  romantscb-tudais-ch    e  compara  prechaintamaing  eir  la 

part  tudais-ch-romantscha.   Co  cha  que  s'  ha  fat  vezzeran  nellas  seguaintas  paginas. 

Als  22  November  1868 2)  presentet  Pallioppi  sia    ouvra  ad  üna  bain 

25  ampla  reduuanza  a  Samaden,  chi  eira  convocada  per  facilitar  la  publicaziun 
da  raedemma.  Per  non  iucuntrar  a  di£ficultats  insurmoutablas,  fet  la  redu- 
uanza iuteramaing  abstracziun  della  collecziuu  dels  uoms  locals.  Ils  cuost 
da  stampa  del  dizionari  guittan  calculats  süu  fr.  7000. —  e  '1  predsch  del 
singul  exemplar  guit   stabili  a    fr.   20.  — .      Vis   ils   sacrifizis  pecuniaris  fiu- 

30  gia  fats,  avaiva  Pallioppi  declerä  da  non  podair  surdar  sia  lavur  alla  stam- 
pa, scha  las  spaisas  uou  sajau  garantidas,  Quindi  incombaiva  als  promo- 
tuors  deir  ouvra  da  raccoglier  suottascripziuns  per  il  main  850  exemplars. 
A  quaist  scopo  eletta  üna  commissiuu,  cousistenta  dels  Signurs  F.  Biveroni, 
G.  Heinrich  e  F.  Planta. 

35  Quaista   publichet  sainza  retard   il  prograni^)   dell'  ouvra,   chi  por- 


1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1868,  Nrs.  32,  34,  36,  39,  40  e  43. 

2)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1868,  Nr.  48.  Protramiss. 

3)  Fögl  volant  sainza  data,  stampa  a  Samaden,  nella  stamperia  del  Fögl 
d'  Engiadina. 


Landamma  Zaccaria  Pallioppi  569 

taiva  il  seguaint  titel :  Dizionari  dels  idiODis  retoromaüntschs,  con- 
gualos  con  linguas  parentedas  e  condots  a  lur  provenienza  tres 
Zaccaria  Pallioppi. 

In  quaist  program  vaiii  explichä  il  seguaint:  „Consideros  sun  ordi- 
nariamaing  ils  idioms  d'  Engiadin'  ota,  d'  Engiadina  bassa,  da  Surselva,  da  5 
Surset  e  da  Gardeua,  quauntinavauut  suu  cognits  al  autur;  extraordinaria- 
maing  eir  dialects  subordiuos.  Lur  congualaziun  con  linguas  parentedas 
stu  as  limiter  a  pleds  corrispondents  da  quaistas ;  esters,  p.  ex.  slavics  nel 
vallac,  arabics  nel  spagnöl  etc.,  sun  exclus,  Inua  maunchan  omonims, 
resulteron  per  consequenza  las  proprieteds  dels  idioms  predits.  L'  origine  10 
ais  indicheda  be  inua  ais  clera  u  almain  probabla;  vagas  congettüras  sim 
perquc  omissas  e  substituidas  tres  ün  segn  da  domanda." 

Seguan  allura  19  exaimpels  della  prüma  secziun:  pleds  romauutsch- 
tudais-chs,  e  12  exaimpels  della  seguonda  secziun:  pleds  tudais-ch-ro- 
mauntschs.  Essendo  eu  inserira  uellas  prossiraas  pagiuas  üna  conguala-15 
ziun  plü  prolixa  del  dizionari  progettä  da  Zaccaria  Pallioppi  e  da  quel 
publichä  da  seis  figl,  reprodü  eu  quia  be  6  exaimpels  della  prüma  cd  oter 
tunts  della  seguonda  secziun  : 

Prüma  secziun.  20 

„11,  ]',  pl.  ils  (Eng.  ot' e  bassa),  art.  determ.  der,  pl.  die;  ef  irjl, 
il,  pl.  ils  (Surselva);  igl,  pl.  icjls  (Surset);  V,  l\  pl.  i  (Gardena)  ;  il,  /', 
lo,  pl.  i,  gli  (ital.);  e/,  pl.  los  (spagn.);  o,  pl.  os  (port.):  lo,  pl.  li,  los 
(provenz.  antic):  le,  pl.  les  (franzes);  /',  le,  pl.  i  (vallac);  originari  dal 
pronom  demonstrat,  latin  ;  ille  abl.  i/to,  pl.  Uli  (cf.  Fuchs:  die  romanischen  25 
Sprachen  in  ihrem  Verhältnis  zum  Lateinischen,  pag.   323 — 327). 

eau  (Eng.  ota)  pron.  pers.  ich;  cf.  ez<,  eng  (Eng.  bassn);  jou,  jeu 
(Surselva);  ia  (Surset);  jö  (Gardena);  io  (ital.):  yö  (spagn.);  eic  (port.  e 
vallac),  jeu  (prov.  antic);  je  (franzes).  proveniamaint  dal  latin  classic:  e^o. 
La  pronunciaziun  dad  eau  füt  primitivmaing  bain :  eo,  brich:  ea  (au  =  6).  30 

RTair  (Eng.  ota  e  bassa),  v.  haben ;  cf.  avcr  (Surselva) ;  haver  (Sur- 
set);  avei  (Gardena);  avere  (ital.):  Jiaber  (sT^agn.):  aver  (prov.  antic);  aroir 
(franzes);  aveä  (vallac):  originari  dal  latin:  habere,  scu  dovair  (debere), 
taschair  (tacere),  plaschair  (placere)  etc. 

StO   (Eng.  ota),  part.  pass.  gewesen :  cf.  stö  (Surset);  sto<s  Survelva);  35 
stat  (Eng.    bassa   e   Gardena);     stato  (ital,);    stido    (spagn.    e    port.);    estat 
(prov.   antic);  ete  (franzes);    da:  status  part,  da  .sj^^ere  =  stehen;    il  vallac 
ho:  fost,  imprasto  da  fui^  coucordant  cun   sto. 

buche]  (Eng.  ota  e  Gardena)  m.  Krug,  Pokal;  cf.  bucal  (Surselva); 
boccale  (ital.);   bocal   (spagn.,    franz.    e  vallac);    baucalis  (latin    medio) ;   ori- 40 
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giuari    clol    term    grec:    haulcalion,    Geföss    (Dicz  I,    57;    W.  I,    58).     Ma 
hvAilicl  (Eng.   ota)  Maulkorb,  derivains  da  buocha  (cf.  quaist). 

albicrg  (Eug.  ota  e  bassa,  Surselva  e  Surset),  m.,  Herberge  ;  cf. 
alhcrgo  (ital.);  albcrguc  (spagn.  e  portug.);  albere  (prov.  antic) ;  auberge 
5  (franz.);  derivo  suainter  Diez  (I,  10)  da  Iteriberga,  chi  siguificba  propria- 
maint :  Scbutzort  des  Heeres,  nel  tudais-ch  antic,  mo  dilatet  flu  a  sia 
fuorma  odierua  eir  il  senso  in  ricover  generei.  L'  „e"  originari  dvainta  nel 
roraauutsch  soveuz  „ie",  p.  ex.  gnierv  per  nervus,  vierm  per  vermis,  vierv 
per  verbum,  tschierv  per  cervus,  tierm  per  terminus,  dimeua  eir  albierg 
lOimpe  ä^  alber g,  abbaiu  clia  l'e  repiglia  sieu  prüm  post  in  alber g er  ■=.  der 
albierg  v.  beherbergen  (cf.  quaist)." 


Seguonda  secziun. 

„Der,  pl.  die,  best.  Art.  il.  1'.,  pl.  ils. 
ich;  pei's.  Fürw.  eau. 
haben,   v.   avair. 
15  Güte  f.,   buuted. 

heute,  adv.  hoz. 

geizig,   adj.   avar,   avarizius^   crempel,  gitti,   tangher,   trebel." 
II  program   conclüda,   indicband  las  condiziuus  d'  abonnamaint  ed   in- 
vidand   il  public   da  's   abonnar   mediante    üna  zeddola   congiunta,    chi   eira 
20  da  trametter   alla   „commissiun    centrela   per  il   Diziouari   retoromauntsch  a 
Samedan". 

In  cuort  temp  füt  raccolt  il  numer  sufficiaint  d'  abonnents,  e  la 
stampa  del  dizionari  podaiva  comenzar.  Usche  as  calcolaiva  almain,  ma 
il  calcul  füt  fos.  No3  autur,  in  sia  conscienziusitä  e  scrupnlusitä,  quasi 
25  pedantica  nou  eira  mai  complettamaing  satisfat  da  sia  lavur.  El  comenzet 
uossa  darcheu  a  müdar,  correger,  complettar  ed  in  fine  a  far  üna  elabora- 
ziun  tuot  nouva  delF  ouvra.  In  quaista  lavur  il  surprendet  la  mort  inex- 
orabla. 

Pallioppi  non  avaiva  üna  coustituziun  fisica  güst  robusta  e  schlassa, 
30  ma  tant  pü  sana  e  tenace.  Evitand  strapatschs  insolits  e  chüraud  sia 
sanda  scrupulusamaing,  avess  el  podü  viver  facilmaiug  amo  ün  per  decen- 
nis.  Ma  seis  stüdis  perseverants,  seis  sistem  da  non  lavurar  be  tuotta  di, 
ma  regolarmaing  fin  tard  aint  per  la  not,  seis  nosch  adüs  a  fümar  quasi 
contiuuamaing  durante  la  lavur  e  da  lavurar  pertal  sovent  in  üna  tschiera 
35  da  füm:  tuot  quaist,  sco  chi  ais  facil  da  compreuder,  avaiva  iudebli  sia 
natura.  Üna  feivra  gastrica,  chi '1  surprendet  la  prümavaira  del   1873,  non 
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chattet  plü  nel  corp    indebli   la  resistenza  toccaula.     Pallioppi    stovet    suc- 
comber  als  3  Mai   1873,  precis  uell'  eta  da  53   aus. 

E  con  el  as  tinaiva  füss  morta  eir  si'  ouvra.  Cou  tristezza  e  cor- 
döli  deploraivan  ils  amis  della  liugiia  romautsclia,  clia  '1  friit  da  tauta 
lavur  e  fadia,  da  stüdis  usche  exacts  e  d'  üna  perseveranza  inudida  avess  5 
da  blichir  e  smartschir  iu  im  chaschuot  o  in  üua  s-chaffa,  iuvece  da  's  po- 
dair  multiplicbar,  girar  nel  pajais  da  chasa  in  cbasa,  portar  nouv  impiils 
al  pövel  ladin  e  vivificbar  1'  amur  per  la  lingua  materna.  Ma  cbi  avaiva 
il  curascbi  da  's  metter  vi  della  lavur  interruotta?  as  domandaivan  ils 
Engiadiuais,  saiuza  savair  dar  üua  resposta.  Tant  plü  agreabla  füt  perciö  10 
la  surpraisa,  guand  coutscbaint  al  public,  cba  '1  figl  da  nos  Landamma 
Zaccaria  Pallioppi,  Rev.  Emil  Pallioppi,  obedind  ad  üu  giavüsch  express 
da  seis  bap  sül  let  da  mort,  baja  intraprais  1'  ardita  incombenza  da  manar 
a  flu  1'  ouvra  da  medem,  Ed  el  s'  ba  disimpegna  da  quaista  lavur  in 
möd,  cbi  merita  tuot  lod  per  la  straordinaria  diligeuza,  Y  exactezza  e  lal5 
precisiun,  cbi  vain  documeutada  da  mincba  pagina  del  diziouari.  Nels  ans 
1893 — 1895  comparit  la  part  romantscb-tudais-cba,  ^)  ün  bei  tom  da  824 
paginas;  daspö  1'  an  1899  ais  la  secziun  tudais-cb-romantscba ''')  in  cuors 
da  comparair  e  sara  finida  probabelmaing  durante  1'  an  1900,  darcbeu  ün 
tom  da  medemma  bellezza  e  circa  da  medemma  graudezza  sco  la  prüma  part.  20 


Guardain  uossa    amo    in    che    relaziun    cbi   stan   il    dizionari    progettä 
da   Zaccaria  Pallioppi  e  '1  dizionari  publicba  da  seis  figl.     A  quaist  scopo 
dain    il    prüm   il    pled    al    autur    survivaint,    cbi    ba    explicba   quaist    punct 
exactamaing  nella  prefaziim  del    dizionari,   e  depo  cougualain    in  ün  cuort  25 
excerpt  il  manuscrit  da  Zaccaria  Pallioppi  col  dizionari  stampa. 

„Air  epoca    della   mort    da   mieu    bap",    discb   Rev.    Emil   Pallioppi 
nella    prefaziun    citada,    „maucbaivan    auucb'  ils    custabs  P,   R^   S   e  T,   cbi 
fuorman    circa   la    terza  part   del    dizionari.       Mia  la  pü    prüma    lavur    füt 
dimena  quella,  d'  elaborer  ils  custabs  mancants  a  scopo  da  completter  cotres  30 
1'  ouvra.     11  dizionari,   il  quel    eau  spordscb  a  nossa   populaziun   romaunt- 


1)  Dizionari  dels  idionis  romauntsclis  d'  Eugiadin'  ota  e  bassa,  della  Val 
Müstair,  da  Bravuogn  e  Filisur,  con  particulera  coiisideraziun  del  idiom  d'  Engl- 
adin'  ota  da  Zaccaria  Pallioppi,  bap,  ed  Emil  Pallioppi,  figl.  Romauntsch-Tudais-ch. 
Editur:  Emil  Pallioppi.     Samedan,  Stamperia  da  Simon  Tanner  1895. 

2)  Wörterbuch  der  romanischen  Mundarten  des  Ober-  und  Unterengadins, 
des  Münsterthals,  von  Bergün  uud  Filisur,  mit  besondrer  Berücksichtigung  der 
oberengadiniBchen  Mundart,  von  Emil  Pallioppi.  Deutsch-Romanisch.  Verleger: 
Emil  Pallioppi,  Celerina.    Samaden,  Druckerei  von  Simon  Tanuer  1900. 
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sclia,  ais  pero  baiii  difforeut  da  quel  cha  Zaccaria  Pallioppi,  il  prüm  autur, 
r  avcss  spüert.  Elaboraud  ils  suriudichos  custabs  am  persvadet  uempe  vi 
e  pü,  cha  que  am  füss  per  bgers  motivs  impossibel^  da  completter  e  pub- 
licher quaist'  ouvra  suaiuter  il  piano  e  la  disposiziun  dclla  materia  da  mieu 
5  bap.  Cun  V  approvaziiin  da  divers  amihs  e  promotuors  da  uossa  taiiut 
prüveda  e  souora  favella  romauutscha,  ils  quels  eau  consultet  ia  proposit, 
am  resolvet  dimena  da  simplificher  e  modificher  considerabelmaing  quaist' 
ouvra,  creaud  in  quaist  möd  ün  dizionari,  chi  ais  bainsclii  maiu  scientific, 
mo^   a  mieu  crajer,    pü    prattic   e   pü  adatto   per  soddisfer  al   bsögn  geuerel 

10  cu  quel  da  Zaccaria  Pallioppi.  Cur  mieu  bap  morit,  eir'  in  se  preparo 
per  la  stampa  uuicamaing  il  custab  A,  e  be  quaist  custab  ais  fingib  ün' 
ouvra  da  grand'  exteusiun.  In  quaista  lavur  vaiu  cousidero  eir  1'  idiom 
della  Surselva,  ed  ogni  pled  vain  confruuto  con  ils  terms  analogs  dellas 
linguas   pareutedas  a  nos  romauntsch,   sco   sun  p.  ex.  1'  italiaun,   il   franzes, 

15  il  spagnöl,  il  portugais  ed  otras.  In  quaist  dizionari  pero  nun  podet  1' 
idiom  della  Surselva  per  püss  motivs  gnir  considero ;  ils  pleds  correspon- 
dents  dellas  otras  linguas  romauntschas  guittan  omiss  ed  eir  las  spiegaziuns 
etimologicas  stovettan  gnir  redüttas  al  pü  necessari.  —  Scu  resulta  dal 
titul  sun  ils  autuors  del  dizionari  dels   idioms  romauutschs :   Zaccaria  Palli- 

20  oppi,  bap,  ed  Emil  Pallioppi,  figl.  Quel'  ais  dimena  la  lavur  del  ün  e 
quela  la  lavur  del  oter?  Scu  lavur  da  Zaccaria  Pallioppi,  bap,  vi  a  quaist' 
o\ivra  as  qualificbau: 

1.  circa  ^/g   da  tuots  ils  pleds. 

2.  ün  grand   numer  da  frasis  e  proverbis. 

25  3.  r  etimologia  della  grauda  part  dels  pleds. 

4.  ils  noms  locals.    Quaists  ultims  sun  ün  extrat  da  sia  grand'  ouvra 
in   manuscrit  iutituleda:    „Die  Ortsnamen  des  Kantons  Graubüuden, 
gesammelt  und   erläutert  von   Zacharias  Pallioppi,   1862. 
Scu  lavur  dad  Emil  Pallioppi,   figl,   vi  a  quaist'  ouvra  as  qualifichan: 
30  1.  la  disposiziun  ed  organisaziun   alfabetica  dell'  iuter'  ouvra. 

2.  circa  ^/g  da  tuots  ils  pleds. 

3.  ün  ampel   uumer  da  frasis  e  proverbis. 

4.  ils  exaimpels  piglios   our  dalla  litteratura  romauntscha." 

II  retrat  fidel  dellas  mutaziuus,  cha  1'  ouvra  da  Zaccaria  Pallioppi 
35  subit  nella  publicaziuu,  vain  completta  e  scleri  amo  plü  tras  üna  congu- 
alaziuu  del  manuscrit  da  Z.  Pallioppi  col  text  del  dizionari  in  sia  fuorma 
actuala.  Eu  lasch  perque  seguir  quels  duos  texts  comparativs  dal  pled 
atroce  fin  al  pled  attenent.  Chi  chi  non  ha  plaschair  da  'ra  seguir  in  conguala- 
ziun  ün  pa  minuziusa,   as  savera  arrandschar  sursiglind  quellas  pacas  paginas. 
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mCanuscrit 

Zaceai'ia  Pallioppi. 
atroce  (eng.).  <i'lj-)  fliuikel,  finster 
aussehend,  schwarz,  schcusslich  (Ab- 
scheu, Entsetzen  erregend,  im  hohen 
Grade  wirdrig), Unglück  verkündend  od. 
bereitend;  trop.  wild,  liart,  streng,  un- 
beugsam; span.  u.  port.  atroz;  vom  lat. 
atrox,  -ocis,  abgeleit.  von  ater,  wie  ferox 
vou  ferus,  velox  von  velum  etc.  Carac- 
ter  atroce,  hartes  Gemüt;  orm^  atroce, 
schwarze  Seele ;  tschera  atroce,  scheuss- 
liches  Gesicht.  Vgl  Atrocem  hoc  est 
asperum,  crudelem,  quodqni  atro  vultu 
sunt,  asperitatem  et  saevitiam  prae  se 
ferunt  (Perott.  bei  Dr.  Willi.  Freund, 
lat.  Wb.  I,  457). 

atrocited  (obereng.),  f.,  1.  finsteres 
Aussehen,  unheilbringendes  Wesen, 
Scheusslichkeit,  Hässlichkelt.  2.  Wild- 
heit, Strenge,  Kälte,  Gefühllosigkeit  — 
jenes  auf  die  Gestalt,  dieses  auf  die 
Gesinnung  sich  beziehend:  uutcreng. 
atrocitä,  ital.  atrocitä,  span.  atrocidad, 
port.  atrocidade,  fr.  atrocitö;  vom  lat. 
atrocitas,  -atis,  abgel.  von  atrox,  -ocis. 
iV  stutratter sa glieud cun main atrocited. 
Er  muss  seine  Leute  mit  weniger 
Strenge  behandeln,  i'  atrocited  da  sieu 
aniin  ais  orrida,  die  Kälte  seines  Ge- 
mütes ist  schauerlich.  Vgl.  Atrocitas 
facinoris  (Sueton,  Calig.  12),  Atrocitas 
poenae  (id.  Domitian.  11). 

atscha(eng.),  f.,  Garn,  Strähn,  Zwirn; 
oberl.  atsch,  groedner  atscha,  ital.  accia, 
gesponnener  Hanf,  Faden;  vom  mit. 
acia,  vox  antiquae  originis,  quae  pro- 
prie  filum  ad  consuendum  ductum  signi- 
ficat.  Hoc  sensu  apud  Nonium  Mar- 
celliam  Titinnius  poeta  comicus  illa 
usus  est;  cademet  Celsus  (lib.  5,  26; 
D.  C.  J,  1,  151)  atia,  dasselbe  (id,  ib. 
450).  Atsch  d'fiel,  groedn.  un'  atscha 
de  fil ;  eng.  atscha  d'  saida,  Strähn,  Seide ; 
stinvs  d'  atscha,  zwiruene  Strümpfe. 


Dizioiiari 

publichä  dad  Emil  Palliopdi. 

atroce,  adj.,  dunkel,  finster  aus- 
sehend, schwarz,  scheusslich,  Unglück 
verkündend  oder  bereitend;  trop,  wild, 
hart,  streng,  unbeugsam;  v.  lat.  atrox, 
-ocis.  Caracter  atroce,  hartes  Gemüt; 
orni'  atroce,  schwarze  Seele;  tschera 
atroce,  scheussliches  Gesicht. 


atrocited,  f.,  1.  finsteres  Aussehen, 
unheilbringendes  Wesen,  Scheusslich- 
keit, Hässlichkelt;  2.  Wildheit,  Strenge, 
Kälte,  Gefühllosigkeit  —  jenes  auf  die 
Gestalt,  dieses  auf  die  Gesinnung  sich 
beziehend,  v.  lat.  atrocitas,  -atis.  El 
stu  tratter  sa  glieud  cun  main  atrocited, 
er  muss  seine  Leute  mit  weniger  Strenge 
behandeln,  i'  atrocited  da  sieu  aniin  ais 
orrida,  die  Kälte  seines  Gemütes  ist 
schauerlich. 


atscha,  f.,  Garn,  Strähn,  Zwirn;  v. 
mit.  acia.  Atscha  d'  saida,  Strähn  Seide; 
stinvs  d^  atscha,  zwiruene  Strümpfe. 
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atschal  s.  atscliel. 
8.  atschladüru. 


atschaladira 


atschaladüra  s.  atschladüra. 


atschaler  (obereng.),  v.  n.,  stählen 
(hart  wie  Stahl  macheu,  zu  Stahl  um- 
wandeln, mit  Stahl  versehen);  untereng. 
inatschar,  ober),  atschalir,  antschalir 
mit  an  :=  in),  ital.  acciajare,  inacciajare, 
span.  acerar,  port.  und  prov.  aceirar, 
fr.  acerer,  walach.  ozelesz;  abgel.  von 
atschel  etc.  (s.  u.)  =  inducere  chalybe. 
Atschaler  im  curte,  ein  Messer  stählen. 
Atschalo,  -eda,  gestählt;  untereng.  in- 
atschu-ada;  oberl.  atschaleu,  -ida,  ital. 
acciajato,  -a,  span.  acerado,  port.  aeei- 
cado,  -a,  prov.  aceirat,  fr.  acere,  -6e. 
Vgl.  Asta  reida  e  fort  fer  aceirat  =  fr. 
Lance  roide  et  fort  fer  acere  (Roman 
de  Gerard  de  Rossillon,  fol.  52).  Jeu 
t'anarai  ferir  de  mon  bran  aceyrat  = 
fr.  Je  t'irai  frapper  de  mon  ep6e  aceröe 
(Roman  de  Fierabras  bei  Kaynouard, 
II,  20). 

atschalin  (obereng.),  m,,  Stahl,  bes. 
Feuerstahl,  Wetzstahl;  ital.  acciarino, 
acciaiono,  prov.  aceirin,  altfr.  acerin 
=:acer«5;  abgel.  mittelst  -in,  lat.  -inus, 
von  atschel.  Es-cha,  peidra  da  fö  ed 
atschalin,  Zunder,  Feuerstein  und  Stahl 
(zum  Feuer  schlagen).  Vgl.  altfr.  Com- 
batet  vos  o  lo  bran  acerin  (Roman 
d'Agolaut  bei  Raynuard  c.  1.). 


atschaler  v.  stählen ;  U.  E.  inatschar, 
abgel.  von  atschel.  Atschaler  im  curte, 
ein  Messer  stählen.  Atschalo,  -eda, 
part.  gestählt  =  U.  E.  inatschä-ada. 


atschalin,  m.,  Stahl,  bes.  Feuerstahl, 
Wetzstahl;  abgel.  v.  atschel.  Es-cha, 
peidra  dafö  ed  atschalin,  Zunder,  Feuer- 
stein   und   Stahl   (zum   Feuerschlagen). 


atschel  (obereng.),  m.,  1.  Stahl  (ge- 
härtetes Eisen);  2.  ein  aus  gereinigtem 
u.  gehärtetem  Eisen  verfertigtes  Werk- 
zeug (s.  atschalin);  untereng.  atschal, 
oberl.  atschal  \  groedner.  accel,  walach. 
otzel  =  Ungar,  atzel,  ital.  acciaro,  ac- 
ciajo,  span.  acero,  altport.  aceiro, 
prov.  acer,  assier,  fr.  acier;  vom  mit. 
aciarium  =  chalybs,  ferri  durissimi 
squama,  seu  indurata  ferri  acies;  aciare 
=:  ferrum  durissimum  (D.  C.  I,  1,  51); 
vom  lat.  acies,  seil,  ferri,  härteres 
Eisen  (Diez,  etymol.  Wb.  I,  4).  Aschel 
da  buna  taimpra,  wohlgehärteter  Stahl. 


atschel,  m.,  1.  Stahl;  2.  ein  aus  ge- 
reinigtem und  gehärtetem  Eisen  ver- 
fertigtes Werkzeug,  s.  atschalin.  v.  mit. 
aciarium  (D.  C.  I,  1,  51) ;  v.  lat.  acies, 
seil,  ferri,  härteres  Eisen.  Atschel  da 
buna  taimpra,  wohlgehärteter  Stahl; 
chadagna  d'' atschel,  Stahlkette;  huttun 
d'  atschel,  Stahlknopf;  fivla  d'  atschel, 
Stahlschnalle;  penna  d'  atschel,  Stahl- 
feder; fahrica  rf'  atschel,  Stahlfabrik; 
incisiun  in  atschel,  Stahlstich:  dür  scu 
V  atschel,  stahlhart. 


Landamiua  Zaccaria  Pallioppi 


575 


Cliadayna,  buttun,  fivla,  penna,  fabrica 
d'  atschel,  Stalilkette,  Stahlknopf,  Stahl- 
schnalle, Stahlfeder,  Stahlfabrik.  In- 
cisiun  in  atsechel,  Stahlsticli;  dür  scu 
V  atschel,  stahlhart.  Vgl.  prov.  E  darz 
d'  acer  vuoill  que  ill  pertiia  la  pansa 
=  fr.  Et  je  veux  qii'un  dard  d'acier 
lui  perce  la  pance  (Lanza :  Emperador). 
Elmes  de  fin  assier,  fr.  Heaume  de 
pur  acier  (V.  d.  S.  Honor.  bei  Rayn, 
c.  1.). 


atschladüra  (obereng-.),  f.,  Stählung, 
Stahlbeschlag;  abgel.  von  atschaleda, 
aber  mit  Abwerfung  des  durch  -üra 
zum  tonlosen  „a"  geschwächten  „e"; 
vgl.  marcladüra,  Dengelstock,  eupho- 
nische Abkürzung  für  martelledüra^ 
wie  z.  B.  oberl.  Parclas,  Engpass,  n.  pr. 
für  Portulae,  Untereng,  atschaladüra» 
oberl.  antschaladira,  dasselbe  (s.  Ca- 
risch  I,  77). 

atschlamainta  (eng.),  f.,  Feuerzeug 
(Stahl,  Stein  und  Zunder),  pyrothcca, 
ignis  succitabulum,  ignile;  collective 
Ableitung  von  atschel,  wie  fierramainta 
von  fier,  narramainta  von  nar,  sterla- 
mainta  von  sterl  u.  s.  w. 


att,  atta  (oberl.),  m.,  f.,  Vater,  Mutter, 
doch  nur  in  den  Zusammensetzungen 
uratt,  uratta,  Ururgrossvater  (Vater 
des  Urahns),  Ururgrossmutter  (Mutter 
der  Urahne,  b.  u.).  Vermutlich  vom 
got.  atta  =  ahd.  atto,mhd.  atte,  gegenw. 
Aetti  (pater,  avus,  cf.  Grimm,  d.  Wb. 
I,  595,  und  neuirisch  urradh,  m.  =  engl, 
a  chieftain,  Stammhalter,  O'Reilly  465). 

atta  (obereng.),  adj.,  fem.,  passend, 
geeignet,  geschickt,  dienlich,  fähig,  an- 


atschispas,  alias  adscbisdas  U.  E., 

Felsmispel. 
atschisper,  alias  atschisder  U.  E., 

Felsmispel. 

atschladüra,     f.,     Stählung,     Stahl- 
beschlag.    U.  E.  atschaladüra. 


atschlamainta,  f.,  Feuerzeug  (Stahl, 
Stein  und  Zunder);  abgel.  von  atschel 
wie  fierramainta  v.  fier,  narramainta  v. 

nar  u.  s.  w. 


t  atschö,  adv.,  hier,  dort;  v.  lat. 
ecce  hoc  (Ulrich).  Frars,  atschö  vingen 
duos  marchiadaunts  (Ulr.  Jos.  143). 
Atschö  cha,  damit.  Atschö  chia  Dieu 
vegnia  cotras  hundro  (Ulr.  Sus.  89). 


atta,  adj.  fem.,  s.  at-ta. 
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gemessen,  tauglich,  bequem ;  ital.  atta, 
untereng.,  oberl.,  span.  und  port.  apta, 
prov.  und  fr.  apte-,  vom  lat.  apta, 
movirt  aus  aptus  (s.  at).  Quist'  ahitaziun 
als  perfettamaing  atta  jicr  nie  (a  me). 
Diese  Wolmung  ist  ganz  für  mich  ge- 
eignet. Ella  nun  ais  atta  a  lavurcr,  sie 
ist  zur  Arbeit  nicht  tauglich.  Vgl. 
Apta  dies  sacrificio  (Liv.  I,  45),  Et 
manibus  duris  apta  puella  fui  (Prop. 
IV,  9,  .50).  Apta  oratio  (Cicer.  Orat. 
50,  168). 


attach  (eng.),  m.,  Anfall,  Angriff; 
oberl.  attacca,  abgeleit.  von  attacher, 
attaccar  (s.  u.)  ital.  attacco,  span.  und 
port.  ataque,  prov.  ntache,  fr.  attaque. 
La  fortezza  dovet  sostgnair  diios  attachs 
impetuus,  die  Festung  hatte  zwei  hef- 
tige Anfälle  auszuhalten.  Attach  da 
feivra,  Fieberanfall.  Bamaun  ho  da 
seguir  V  attach,  morgen  soll  der  Angriff' 
stattfinden,  lls  attachs  da  feivra  dvain- 
tanpü  veements,  cedan,  die  Angriffe  des 
Fiebers  werden   heftiger,   lassen  nach. 


attach,  adv.,  anstossend;  m.,  Anfall, 
Angriff,  abgel,  von  attacher.  Sostgnair 
ün  attach,  einen  Anfall  aushalten.  Da- 
maun  ho  da  seguir  V  attach,  morgen  soll 
der  Augriff  stattfinden,  Attach  da  feivra, 
Fieberanfall, 


attachamaint  (eng.),  m.,  Anhänglich- 
keit, Zuneigung;  ital.  attaccamento, 
fr,  attachement:  abgel.  von  attacher 
(s.  u.),  El  am  demuossa  ün  fich  grand 
attachamaint,  er  beweist  mir  sehr  viele 
Anhänglichkeit.  Eau  at  he  da  provas 
da  mieu  attachamaint,  ich  habe  dir  Be- 
weise meiner  Zuneigung  gegeben.  Vgl. 
fr.  L'attachement  ä  la  terre  (aux  biens 
de  la  terre);  les  attachements  de  la 
terre,  unsere  Anhänglichkeit  an  irdi- 
schen Gütern;  irdische  Güter,  die  uns 
anziehen,  fesseln;  mit.  Attachiamentum 
dicitur  esse  quoddam  vinculum  legiti- 
mum,  per  quod  pars  defendens  invita 
adstringitur  ad  standum  juri,  et  respon- 
dendum  parti  de  se  quaerenti  juridice 
(D.  C,  I,  1,  452). 

attacheda  (obereng.),  weibl.  Form 
des  Mittelworts  der  Vergangenheit  von 
attacher  (s.  u.),  angefallen,  angegriffen, 


attachamaint,  m ,  Anhänglichkeit, 
Zuneigung;  abgel.  v.  attacher.  El  am 
demuossa  ün  fich  grand  attachamaint,  er 
beweist  mir  sehr  viele  Anhänglichkeit. 
Eaxi  athe  do provas  da  mieu  attachamaint, 
ich  habe  dir  Beweise  meiner  Zuneigung 
gegeben. 
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angebunden  ;  anliänglicli,  zugeneigt,  ge- 
wogen, günstig;  untereng.  attaeliada, 
oberl.  attaccada,  ital.  attaccata,  span. 
und  polt,  atacada  (in  erster  und  zweiter 
Bedeutung) ;  prov.  atachada,fr.  attaqu6e. 
Üna  citaddla  violentamaing  atfachecla, 
eine  mit  stürmender  Hand  angefallene 
Stadtburg  (Beifestung).  Üna  persuna 
attacheda  da  mel  ncls  ü(jls,  nels  daints, 
eine  von  Augen-  und  Zalinschmerzen 
angefallene  Person.  U)ia  citted  attacheda 
dalinimih,  eine  vom  Feinde  angegriffene 
Stadt.  La  ßlosofia  attacheda  al  prinzipi 
della  liberted,  die  dem  Prinzip  der  Frei- 
heit anhängende  Philosophie.  Ella  ais 
fich  attacheda  a  te,  sie  ist  dir  sehr  ge- 
wogen. Ella  at  fi'it  saimper  attacheda^ 
sie  war  dir  stets  günstig.  Üna  bestia 
attached'  alldchadagna,  ein  an  der  Kette 
angebundenes  Tier. 

attacher  (obereng.),  v.  tr.,  anfallen, 
angreifen, anbinden;  untereng.  attachar, 
oberl.  attaccar,  ital.  attaceare,  span.  u. 
port.  atacar,  prov.  atachar,  fr.  attaquer, 
mit.  attachiare  =  reum  vincire,  ligare 
(D.  C.  I,  1,  452),  zsgs.  aus  at  =  ad 
vor  anlautendem  „t",  und  tacher,  an- 
heften, ankleben,  einkerben,  und  letz- 
teres von  tach  (s.  u.)  Attacher  V  inimih, 
den  Feind  anfallen.  Attacher  V  anneda, 
das  Heer  angreifen.  El  tscherchaiva 
occasiun  da  m'  attacher  sernisamaing,  er 
suchte  nach  Gelegenheit,  mit  mir  im 
Ernste  anzubinden.  S'attacher  (ober- 
eng.), V.  r.,  sich  augreifen,  handgemein 
werden ;  anhänglich,  zugeneigt,  gewogen, 
günstig  sein;  untereng.  s'attachar,  oberl. 
s'  attaccar,  ital.  attaccarsi,  span.  und 
port.  atacarse,  fr.  s'attaquer.  Eis  s'at- 
tachettan  finelmai)ig  zieva  lungia  dispüta, 
nach  langem  Wortstreite  wurden  sie 
endlich  handgemein. 


Romanische  Forschungen  XXIV. 


attacher  v.  anfallen,  angreifen,  an- 
binden; mit.  attachiare  =  reum  vincire, 
ligare  (D.  C.  I,  1,  452),  zsgs.  aus  ad 
und  tacher.  Attacher  V  inimih,  den  Feind 
anfallen;  attacher  V armeda,  das  Heer 
angreifen.  El  tscherchaiva  occasiun,  da, 
m'  attacher,  er  suchte  nach  Gelegen- 
heit, mit  mir  anzubinden.  S'attacher, 
V.  refl.,  sich  angreifen,  handgemein 
werden ;  anhänglich,  zugeneigt,  gewogen, 
günstig  sein.  Eis  s'  attachettan  zieva 
lungia  dispiita,  nach  langem  Wortstreite 
wurden  sie  handgemein.  Attacho,  -eda 
part.,  angefallen,  angegriffen,  ange- 
bunden; anhänglich,  zugeneigt,  ge- 
wogen, günstig.  El  füt  attacho  da 
schaschins  da  streda,  er  wurde  von 
Strassenräubern  angefallen.  L'  inimih 
attacho,  der  angegriffene  Feind.  II  mat 
ais  fich  attacho  a  sieu  bap,  der  Knabe 
ist  sehr  anhänglich  an  seinem  Vater. 
Ünapersuna  attacheda  da  mel  iUs  daints, 
eine  von  Zahnschmerzen  angefallene 
Person.  Lafilosofia  attacheda  alprinzipi 
della  liberted,  die  dem  Prinzip  der  Frei- 
heit anhängliche  Philosophie.  Üna 
bestia  attacheta  alla  chadagna,  ein  an 
der  Kette  angebundenes  Tier. 
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attacho  (oberen,£:.),  miüinliclie  Form 
des  Mittelworts  der  Vergangenheit  von 
attiicher,  identisch  mit  attacheda  (s.  o.); 
untereng.  attachä,  oberl.  attaccau,  ital. 
attaccato,  span.  und  port.  atacado, 
prov.  atachatz,  fr.  attaqu6,  attache, 
aucli  sparsam  •,  mit.  attaehiatus.  El  füt 
attacho  da  schaschins  da  streda,  er  wurde 
von  Strassenräubern  (Meuchelmördern) 
angefallen,  i'  inhnih  attacho  s'  dt/endet 
valorusamaing,  der  angegriffene  Feind 
verteidigte  sich  tapfer.  II  mat  ais  fielt, 
attacho  a  sieu  bap,  der  Knabe  ist  sehr 
anhänglich  an  seinen  Vater.  Vgl.  fr, 
L'attache  s'abstieut  de  ce  qui  est  eher, 
der  Sparsame  enthält  sich  dessen,  was 
teuer  ist. 


attedi  (obereng.),  m.,  Ekel,  Uber- 
druss,  Widerwille,  Abscheu  \  zsg«.  aus 
ad  und  tacdium,  ital.,  span.  und  port. 
tedio.  E  VHS  saros  in  attedi  a  mia  onna, 
Und  meine  Seele  wird  an  euch  Ekel 
haben  (2.  Moses  XXVI,  30).  Alver 
V  attedi  a  qiialchün,  einem  nicht  länger 
zur  Last  fallen  (beschwerlich  sein). 
Vgl.  Quoniam  ipsos  belli  culpa  sua 
contracti  taedium  ceperit  (Liv.  VIII, 
2.  2.)  Taedio  curarum  fessus  (Tac. 
Ann.  12,  39). 


attedi,  ra.,  Ekel,  Überdruss,  Wider- 
wille, Abscheu 5  zsgs.  aus  ad  u.  taedium, 
E  vt(s  saros  in  attedi  a  mia  orma  (Exod. 
26,  30);  alver  V  attedi  a  qualcJniii,  einem 
nicht  länger  zur  Last  fallen. 


attedieda  (obereng.),  weibl.  Form 
des  part.  perf.  pass.  von  attedier,  über- 
drüssig, satt;  untereng.  attediada,  ital. 
attediata,  fr.  attediee,  lat.  taedio  rei 
capta.  Ella  ais  attedieda,  per  dovair 
spetter  taunt  long,  sie  ist  des  langen 
Harrens  überdrüssig.  Ella  ais  attedieda 
da  sia  vilted,  sie  ist  seines  kriechenden 
Benehmens  satt. 


attedier  (obereng.),  v.  a.,  Ekel  er- 
regen, Überdruss  verursachen,  lang- 
weilen, verdriesslich  machen;  untereng. 
attediar,  ital.  attediare,  span.  und  port. 
atediar,  fr.  attödier,  lat.  taedium  ad- 
ferre.  La  vita  ?«'  attediescha  cun  sieus 
dalets  e  sieus  tormaints,  das  Leben  mit 


attedier,  v..  Ekel  erregen,  Über- 
druss verursachen,  langweilen,  ver- 
driesslich machen;  lat.  taedium  adferre. 
La  vita  w'  attediescha  cun  sieus  dalets  e 
sieus  tormaints,  das  Leben  mit  seinen 
Freuden  uud  Schmerzen  ekelt  mich 
an.     Attedier  qlchn.  cun  la  repetisiun 
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seinen  Freuden  und  Schmerzen  ekelt 
mich  an.  Altedier  qualchün  cun  la  re- 
petiziun  della  viedemma  c/iosa,  jemand  mit 
der  Wiederholung-  desselben  Themas 
Überdruss  verursachen.  II  mannuogn 
attediescha  hain  spert,  der  Murrkopf  (der 
unzufriedene,  verdriessliche  Mensch) 
langweilt  recht  bald.  S'attedier  (ober- 
eng.), V.  r.,  Ekel,  Überdruss  empfinden, 
sich  langweilen ;  unterong.  s'  attediar, 
ital.  attediarsi,  span.  u.  port.  atediarse» 
fr.  s'attedier;  zsgs  aus  ad  =  at  vor 
„t"  und  taediare,  abgel.  von  taedium. 
Eau  tu'  attedieach  da  quc,  ich  ekle  mich 
davor.  Ün  s^  attediescha  finelmaing  eir 
dal  ]}laschair,  mau  wird  endlich  auch 
des  Vergnügens  überdrüssig.  Vgl.  Dabit 
tibi  Dens  cor  taedians  et  tabescentem 
animam   (Tertull.   adv.   Jud.   11  med.) 

attedio  (obereng.),  mänul.  Form  de. 
part.  perf.  pass.  von  attedier,  identisch 
mit  attedieda  (s.  o.),  untereng.  attediä, 
ital.  attediato,  fr.  attedi6-,  lat.  taedio 
rei  captus.  Eau  sun  uossa  attedio  dal- 
V intera  fatschenda,  ich  bin  der  ganzen 
Sache  nun  überdrüssig.  El  ais  uossa 
attedio  dal  gö  contiu,  er  hat  das  immer- 
währende Spielen  nun  satt. 

attegner  (s')  s.  attgnair  (s'). 

attempeda,  attempo  (obereng.),  adj., 
alt,  betagt;  ital.  attempata,  -o,  abgel. 
von  attempare,  -arsi,  alt  werden,  ver- 
alten, und  dies  von  ad  =  at  vor  „t" 
und  tempus,  n.,  Zeit  (s,  temp).  Üna 
duonna  fich  attempeda,  eine  sehr  alte 
Frau.  Ün  hom  attempo,  ein  bejahrter 
Mann  =  lat.  longaevus,  provectus 
aetate. 


della  medemma  chosa,  jemand  mit  der 
Wiederholung  desselben  Themas,  Über- 
druss verursachen.  II  marmuogn  at- 
tediescha hain  spert,  der  Murrkopf  lang- 
weilt recht  bald.  S'attedier,  v.  refl., 
Ekel,  Überdruss  empfinden,  sich  lang- 
weilen, Eau  m'  attediesch  da  que,  ich 
ekle  mich  davor.  Ün  s'  attediescha  eir 
dal  plaschair,  man  wird  aus  des  Ver- 
gnügens überdrüssig.  Attedio,  -eda,  part., 
überdrüssig,  satt.  El  ais  uossa  attedio 
dal  gü  contin,  er  hat  das  immerwährende 
Spieleu  nun  satt.  Ella  ais  attedieda  per 
dovair  spetter  taunt  long,  sie  ist  des 
langen  Harrens  überdrüssig. 


attegner  (s')  s.  attgnair  (s'). 

attempo,  -eda,  adj.,  alt,  betagt; 
ital,  attempato,  -a,  abgel.  von  attem- 
pare, -arsi  und  dies  v.  ad  u.  tempus 
Ün  hom  attempo,  ein  bejahrter  Mann ; 
üna  duonna  fich  attempeda,  eine  sehr 
alte  Frau. 


attemporar  (ober!.),  v.  n.,  sich  in 
die  Zeit  schicken,  sich  nach  den  Um- 
ständen richten;  eigentl.  Mass  halten, 
massig  worin  sein;  prov.  atemprar; 
zsgs.  aus  ad.  =  at  vor  „t"  u.  temporare, 
Nebenform  von  temperare,  und  dieses 
abgel.    von    tempus;    gleichbedeutens 


37^ 


580 


Andrea  Vintal 


mit  dem  ital.  temporeggiare,  8i)an. 
temporejar  1.  temporehar,  port.  tem- 
porizar  etc.;  attemprada,  -au  (oberl.), 
pait.  perf.  pass.,  von  atcmporar,  füg- 
lich (angemessen,  leicht,  bequem),  füg- 
bar (geeignet  sich  zu  fügen  oder  in 
etwas  zu  schicken);  schicklich  (passend, 
Cour.  Wb.  I,  14);  zsgs.  aus  ad  =  at 
vor  „t"  und  temporata,  -us,  Mass  hal- 
tend, massig,  enthaltsam;  ital.  attena- 
perata,  -o,  port.  temperada,  -o,  prov. 
atemprada,  -atz. 

attender  (eng.  und  oberl.),  v.  n.  und 
a.,  urspr.  etwas  nach  irgend  einer 
Seite  hin  spannen,  irgend  wohin  rich- 
ten; jetzt:  aufmerken,  aufmerksam  sein, 
Achtung  geben,  ein  wachsames  Auge 
haben,  eine  Sache  sorgfältig  betreiben, 
besorgen,  ihr  nachgehen,  abwarten; 
ital.  attendere,  span.  atender,  port. 
attender,  prov.  atendre,  fr.  attendre; 
vom  lat.  attendere,  componiert  aus  ad 
=  at  vor  „t"  und  tendere,  spannen 
(g.  tender).  El  attemla  diliijiaintainaing 
a  sieiis  affers,  er  geht  seinen  Geschäften 
ileissig  nach.  Vgl.  Attendere  le  sue 
promesse,  Wort  halten;  prov.  Sol  ma 
dona  me  deng  voler,  o  sa  paraula 
atendre  =  fr.  Seuleraent  que  raa  dame 
nie  daigne  vouloir,  et  sa  parole  tenir 
(B.  de  Ventadour  b.  Raynouard  V, 
323);  lat.  Attendere  arcum  (Apul.  Met. 
2  p.  122,  5).  Sed  quom  animum  attendi 
ad  quaerendum  quid  siet  (Pacuv.  b. 
Non.  238,  15);  mit.  attendere  =  custo- 
dire,  observare,  expectare,  tendere  ad, 
pergere  (D.  C.  I,  454). 

atteuent,  -enta  (eng.),  adj.  u.  subst., 
angehörig,  zugeliörig;  der  oder  die 
Verwandte,  Angehörige;  ital.  attenente, 
fr.  attenant,  -ante,  anstossend,  an- 
grenzend, dicht  anliegend,  vom  lat. 
attinens,  -entis,  part.  von  attinere  (s. 
s'attgnair).  Ch'  El  salüda  sieits  dilets 
attenetits,  grüssen  Sie  die  werten  Ihrigen 
(Ihre  Verwandten)!  mit.  Attinentes  = 
attines,  propiuqui,  consanguinei  (D.  C. 
I,  1,  455). 


attender,  v.,  aufmerken,  aufmerksam 
sein,  Achtung  geben,  ein  wachsames 
Auge  worauf  haben,  eine  Sache  sorg- 
fältig betreiben,  besorgen,  ihr  nach- 
gehen, abwarten,  v.  lat.  attendere.  El 
attenda  diligiaintamaing  a  sieus  affers  er 
geht   seinen  Geschäften    fleissig    nach. 


attenent,  -a,  adj.,  angehörig,  zuge- 
hörig; m.,  f.,  der,  die  Verwandte,  An- 
gehörige, v.  lat.  attinens,  -entis.  Ch'  El 
salüda  Sieus  dilets  attenents!  Grüssen 
Sie  die  werten  Ihrigen! 
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Che  'ns  muossa  lu  comparaziuu  del  dizioimri  progetta  da  Zaccaria 
Pallioppi  con  quel  publiclia  da  scis  figlV  Quell'  ans  comprova,  seh'  eu 
nou  am  sbagl,  clia  1'  ouvra  del  bap  eir  üna  cmiuenta  lavur  sciontifica,  il 
resultat  da  stüdis  filologics  profuouds,  ina  cha  '1  diziouari  nella  fuorma 
preschainta  correspuonda  plü  alias  esigenzas  pratticas  da  iiiis  romautschs, 
sainza  perder  sia  valur  scientifica.  D'  assumer  uel  diziouari  ils  oraonims 
da  tuot  las  liugnas  romautscbas  e  T  etiraologia  cxacta  da  tuot  ils  pleds 
uüu  lia  graud  scopo,  causa  cha  pro  'Is  scieutiats  as  sto  podair  premotter 
la  coguiziuu  exacta  da  quaistas  chosas.  e  cha  quellas  pel  laic  nou  hau  la 
valur  correspoudeuta  alla  lavur,  clii  vain  domandada.  llev.  Emil  Palli- 
oppi ba  perque  fat  baiu  d'abstrabar  da  que.  Percuiiter  ha  el  iurichi  il 
diziouari  sensibelmaiug  ed  a  graud  avautag  da  medem,  iuseriud  iu  quel 
our  dalla  seguouda  part  dell'  ouvra  da  seis  bap  tuot  ils  uoms  locals  eugia- 
dinais.  Üua  combiuaziun  plü  fortünada  dellas  esigeuzas  scientificas  e  dels 
bsögüs  prattics  nou   s'avess  podü  cbattar, 

Conclüdaud  mia  simpla  relaziuu  biografica  e  literaria  da  nos  poet  e 
liuguist,  non  poss  far  da  maiu  d'aggiundscher  amo  ün  per  poesias,  dedicha- 
das  ad  el  da  seis  frars  iu  Apollo  e  chi  denoteschau  iu  möd  evidaiut  la 
veneraziuu  da  tuots  per  quel,  chi  ha  lavura  plü  co  miuchün  oter  per  uossa 
lingua  i'omantscha  e  ha  fat   per  ella  ils  plü   grauds  sacrifizis. 

In  üua  poesia,  chi  porta  il  titel:  II  merit  della  poesia\)  discb 
Conradin  Flugi  il  seguaiut: 

Tu  dot  Pallioppi,   maister  uella  liugua, 
Del  tuot  poet  iutens  e  cordiel, 
Tieu  vers   correct  surtuot   our  as   distingua, 
Chi   baiu  1'  iuclegia  e   '1  cbatta  der   e  bei. 

Tu   sopra  tuots  at  best  do  graud'   fadia, 
Per  metter  uos  romauutsch  ladiu   al  der: 
El  viverb  e  la  memoria  tia 
Resta  assaimper  col  roraauutscb   favler.   — 
E  uos  Caderas  onorescha   1'   ami    e   collega    iu  sias    Nouvas    Kimas^) 
uel  seguaiut  möd : 

A  Zaccaria  Pallioppi. 
AI   cour  favella  dutschamaiug  ta  rima, 
Perche  1'   ais  figlia  da  tieu  cour  sincer; 
Neil'   orma  sdasda  quell'   essenza  prüma, 

Chi   voul   a  Dieu  noss   sentimaiuts  drizzer, 

')  Fögl  d'  p:iigiadin;i,  An  18G7,  Nr.  3. 
^)  G.  F.  Caderas,  Nouvas  Kimas,  pag.  18. 
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Tieu  geui  vo,  sco  üna  zarta  plüma, 
In  las  regiuns  del  eter  s'  inspirer. 
E,   pur  SCO  r  alba,  pürited  exprima: 
Podess  eir  eau  con  el  vers  1'  ot  svoler! 

Nel  dutsch  romauntsch  ta  musa  ais  sublima, 
Sco  chaunt  da  cigno  zart  ais  tieu  rimer. 
Del   infinit  ti'  orma  ais  intima, 

E  be  nel  tschel  confidast,  voust  sperer. 
II  sguard  fixand  sü  vers  V  etex-na  sfera, 
Del  muond  prescbaint  nun  temraast  la  tschiera! 

Ün   oter  sonet  al  dedicbescha  Prof.  J.  A.  Bübler^): 

Mistral  Zaccaria  Pallioppi. 
Fadigias  grandas,   mo  lavur  e  stenta 
Da  di   e  notg  sun  stadas  tia  sort, 
E  d'  ün   etern  luctar  senza  confort 
Tiu  nobel  cor  aunc  oz   el   se  lanieuta. 

II  mund  modern,   sco   '1    oz  nus  se  presenta, 

Negligia,  causa  interess,  il  scort 

E  mai  nou  craia  de  gli  far  in  tort, 

L'   abbandunand,   sco  fan   ingrata  scbenta. 

El  pur  te  fugi!   Quel  che  per  alzar 

La  patria,   sco  tu  se  po  stentar, 

Ch'  el  resti  er  ün  teraps  in  imblidanza: 

II  temp   futur,   il  di  da  regordanza, 
Arriva,  ch'  ils  Romanschs  cert  da  pertot 
Te  clameran  lur  megler  patriot. 
Dain   in   fine  darcheu  il  pled   a  Gian   Fadri   Caderas  per    üna 
ch' el  scrivet  suot  1'  impressiuu  del  decess  iuaspettä  da  Pallioppi^): 

In  memoria  da  Zaccaria  Pallioppi. 

Mort  a  Celeiina  als  3  Meg  1873. 

Ün  nobel   cour  nun   batta  pü  acquia ; 
Ün'  orma  püra  fet  retuorn  al   tschel; 
0  crida  musa,   crida  musa  mia, 
Ais  d'  Engiadina  mort  ün  figl  fidel! 


1)  Fögl  d'  Engiadina,  An  1872,  Nr.  36 

2)  G   F.  Caderas,  Fluors  alpinas,  pag.  44. 
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Pü   iimi   resuu'  in   dutscha  annonia 
II  vers   sonor   o  lam   sco   pur  ovel; 
Fraid   il   coiir  not,   sco  dell'  Elvezia  mia 
Ils  pars  vadrets,   bütscbos  trcs  raz   festol. 

Del   operus   il   raaun   glatscho   dvautaiva 

Suis   fögls  d'  Uli'  ouvra  grandiusa  zuond, 

Chi  da  pisser  sieu  frunt  da  suolchs   signaiva; 

Tar   bgers  amihs  lascho   best  led   profuoud, 
Sco  cur  ch'  ün  ais   siilet   sün   estra  riva 
E  sprannz' ingtiua  aint   in   cour  uuu   viva ! 
Nou   sim  quaists   vers    tuots    üna    testimonianza    coramoventa    d'  amur 
e  veueraziuuV      Non   fan   eis  vibrar    eir    nel    cour    del    lectur    il    sentiniaiut 
da    pur    respet    e    da    gratitudiue    per    1"  instancabel     cultivadur    da    aossa 
lingua? 

Eir  mia  lavur  ba  be  il  scopo  da  spordscber  alla  populaziun  romaut- 
scha  qualche  notizias  biograficas  da  nos  emiueut  poet  e  linguist,  d'  aug- 
meiitar  il  numer  da  quels,  chi  1'  araau  e  '1  veuereschan,  e  con  que  da  quels, 
chi   aman   e  cultivan   nossa  bella  lingua  materua. 


ANDREA  MOHR. 


Survista  della  literatura  ladina. 

(Annalas  XVI,  p.  53—74.) 

II.  Part. 
La  literatura  seripttirada  e  stampada. 
Nella  confereuza  antecedenta  ha    eu  teuta,    da  'Ls  metter  in    ögl   ils 
priucipals  rams    da   nossa  litteratura  vocala;    lioz   a  diluzidaziun   finala  del 
tema,    am  propon  da  'Ls  dar  que  ch'  eis  viavaut  avessau   spettä,    üua  sur- 
vista da  nossa  literatura   scripturada  e  stampada. 
5  II  material  da  quaist'   ultima,     iu  globo    tut^    es    main    defect,    main 

fragmentaric,  co  quel  della  prüma.  Essendo  plü  complet,  es  el  eir  bler 
plü  ampel.  Ma  qualitativmaing  il  cliattain  nus,  almain  in  part,  main  original, 
main  immediat,  main  indigeu  o  nazioual,  e  plü  sco  provenieuza  importada 
d'  utro,  in  spezial  dalla  Svizra  bassa  o  dalla  Germania.  Cognitamaiug  füt 
10  el  da  plus  fingia   perlustra.     E  tocca  ch'  eu  aquia  releva  da  clii. 

P.  J.   Andeer^),   meis  antecessur  in  Tscblin,   furuit  il   prüm,   con   seis 

register    dels    plü  remarcabels  cudeschs   scrits  o   stampats    in    nos  linguach, 

aggiunt    a    sia    lavixr    supra    istoria    ed     origen    del    linguacb  romantscb,  a 

Dr.  Friedlieb  Rausch  ^)   il  desidera   e  necessari   material  per   si'  istoria  della 

15  literatura  reto-romantscha,   publichada  sco  la  prüma  iu  quaist  gener   1870. 

Emendada  e  relativmaing  complettada  füt  eir  quaist'  ovra  da  Dr.  Decurtins^) 

in   sia  istoria  della  literatura  reto-romantscha,    ossia  nella  s-chiza.   ch'  el   da 

quella  da  in   G.   Gröber's  Grundriss   der  romanischen   Philologie  l'an   1897. 

Am  permet  in  passand  da  relevar,    cha  1'  ovra  da  Rausch,  dedichada 

20  a   Dr.  Lorenz  Diefenbach,   famus  poliglott   e   Spezialist   per  linguas  romanas 


1)  P.  J.  Ändcer:  Über  die  Geschichte  und  Ursprung  der  Rbäto-romanischen 
Sprache,  Chnr  1862. 

2)  Dr.  Friedl.  Bausch :  Geschichte  der  räto-romanischen  Litteratur.  Frank- 
fm-t  a/M.  bei  Sauerländer,  1870. 

3)  Dr.  Casji.  Becurtins,  Geschichte  der  räto-romanischen  Litteratur. 
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non  ha  manca  da  inetter  a  glllm  la  granda  importauza,  clia  güst  nos  ladin 
ha  per  la  glottica  geuerala,  e  d"  occassionar  a  promoziuu  da  relativs  stüdis 
SÜD  diversas  dellas  plü  distiuguidas  scolas  academicas  da  nossa  Svizra  e 
della  Germania  professorats,  chi  viavant  uou  existivan  ed  uossa  servan  ad 
inflammar  eir  uossa  guiveutüu  grischnna-engiadinaisa  ad  entusiasmo  per  la  5 
prüvada  e  sonora  sia  lingua  materua. 

A'  ns  dar  ün'  idea  da  nossa  literatura  scripturada  e   stampada  servan 
eir  las  interessautas  uotizias,   cha  nus   supra  da  quella  cliattaiu   uellas   ovras 
da  nos  cronists,    conzuoud  da  Champel^    ed    in    quellas    da    nos  novissems 
istoriografs,  Moor,   Sprecher  e   Planta,   e  poi   las  duos  crestomatias  ladinas,  10 
chi  nossa  ans  sun   o  ans  veguan   a  man  ^). 

A'  US  facilitar  üua  survista  supra  uossa  literatura  scripturada  o  stam- 
pada la  partin  gio  in  periodas.  Taut  Andeer,  co  eir  Rausch  forman  da 
quella,  quintand  dal  1500  inavaut,  güst  tantas  periodas,  co  seculs;  Rausch 
eir  amo  separand  il  material  rima  dal  non  rimä.  Decurtius  metta  in  prUmalS 
perioda  tuot  material  dals  1500  fin  1700,  in  seguonda  quel  del  1700  flu 
1830,  e'l  rimauent  in  terza.  In  dovut  resguard  sün  la  qualita  del  material 
e  sün  la  funest'  influenza,  cha  la  guerra  da  Baldiruu  ha  gnü  sün  il  svilup 
da  nossa  literatura,  preferesch  d'extender  la  prüma  perioda  dal  1500  flu 
1620,  la  seguonda  dals  1620  fin  1820,  e  la  terza  dals  1820  fin  al  pre- 20 
Saint.  La  prüma  s'  caracterisesclia  sco  perioda  portada  dallas  tendenzas 
reformatoricas :  la  seguonda  sco  perioda  della  controversa  confessiouala :  la 
terza  sco  perioda  inspirada  d'  ideas  plü  variadas,   eminentamaing  pedagogicas. 

Eis   am   s-chüsan,    ch'  eu  uossa    per    non   perder  temp   saiuza  ulteriur 
grand  preambel  m' attach  al  tema.  25 

Nossa  literatura  scripturada  e  stampada  chattain  uns  iu  stretta  corre- 
laziuu  con  la  reformaziun.  Ella  es  da  quaista  provocada  o  eflPettuada. 
La  reformaziun,  tuot  affirmand  l'autoritä  messianica  da  Gesu,  arcoguoschand 
e  sustgnand  sia  diviua  missiun,  allarmada  ed  agitada  da  greivs  abüs,  fa 
energicamaing  frunt  cunter  il  primat  roman  e  cunter  tuots  indrizs,  col  ir  30 
del  temp  a  sustegn  da  quel  stats  iutrodüts.  Nel  vesco  da  Roma  non  stima 
ella  ue  da  dovair,  ne  da  podair  plü  arcognoscher  il  Substitut  o  il  vicar  da  Cristo 
sün  terra.  E  la  prema,  clial  pövel  vegna  per  mau  della  bibla  ad  autentica 
cognoschentscha  da  Cristo,  il  veritabel  cheu  della  baselgia,  e'l  model  irre- 
prensibel  per  l'uman  sco  tal.  Eir  ncllas  trais  Lias  dell' alta  Rezia,  las  35 
qualas  daspö  Chalavaiua  plü  vi   e  plü  as  resaintan  in  nonperturbada  giodia 


4)  Theocl.  Mohr,  Archiv  für  die  Geschichte  der  Republik  Graubündeii, 
Chur  1853—58,  tom.  II.  J.  Andr.  Sprecher,  Geschichte  der  Republik  der  drei 
Bünde  im  18.  Jahrb.,  Chur  1873—75.  Conr.  Moor,  Geschichte  von  Currätien, 
Chur  1870.     P.  C.  Planta,  Geschichte  von  Graubüuden,  Bern  1892. 
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da  lur  ,,fVytads'',  cliattaii  las  ideas  della  reformaziiiii  üu  f'erin  c  pront 
echo.  Ellas  as  mobiliseschau  eir  aquia,  a\s  emancipar  da  Roma,  ua  da 
Cristo ;  e  la  providenza  las  proveda  in  Germania  e  uella  bassa  Svizra 
immediate,  intauter  ils  ladins  nellas  valladas  alpiuas  trais  deceunis  plü 
5  tard^  tras  la  stampa,  quaista  ferrata  pels  products  literars,  cou  alas  iufati- 
gablas. 

Üalla  priima  mitta  del  16.  secul  non  s'ba  ingüus  imprimats  ladius. 
E^s  stiraaiva,  sco  Gallicius^)  s' exprima,  l'idiom  ladiu  massa  „groasser", 
per  podair    s'inservir    d'el   a  scriver  Pur  1' wrgenza    della    reformaziuu  füt 

lOpussaut'  avouda,  a  superar  ed  allontauar  quaist  antic,  classic  pregüdizi. 
Travers^)  s' chatta  occasioiui,  l'au  1527,  da  laschar  ir  oura  üna  cbanzun 
ladiua  davart  la  guerra  pel  cbaste  d'Müsch;  dopo  s'avair  fingia  pel  spazi 
da  trais  aus  edificbä  dellas  predgias  ladinas  salvadas  dal  giuven  Galicius 
a    Cbamuas-ch.      La    teutativa    al    reuscliescba,     ed     uscbe    mossa    el,    per 

lom'inservir  d' üua  parola  volanta  da  Job.  Scbucaii,  sco  il  prüm  al  pövel 
ladiu   a  scriver   iu   seis   ageu   idiom. 

El  para  d'avair  gnü  docils  e  premurus  scolars,  e  fiugia  in  priucipi 
eir  divers  ed  adesters  coupreceptors.  II  uumer  da  manuscrits  ladins  crescha 
subit  rapidamaing.     E's  güstificba,  ch'eu  aquia  in   couf'erenza  da  mossaders 

20  e  d'amis  da  scola,  almaiu  con  ün  per  parolas  releva  la  portada  da  quaists 
manuscrits. 

Eir  uel  comün  pövel  dell' alta  Rezia,  daspö  l'an  1497  1' allia  dels 
Coufederats,  dopo  avair  scorua  l'iuimi  tiroles  a  Cbalavaina,  fat  conquista 
della  Vuclina  e  respint  las  siuistras  aspiraziuns  da  Müscb-Milan,   s' pronunzi- 

25  aiva  1' iucliuaziuu  ad  ün  robust,  qua  o  la  eir  trivial  e  malsau  divertimaiut. 
Ma  all'  iucliuaziuu  da  's  divertir  prevalaiva  fortünadamaing  quella  da  's 
instruir  e  da  's  edificbar.  Scodün  as  resentiva  sco  republican  democrat 
iutgnü,  d'  esser  orienta  iu  politica  supra  1'  andamaiut  dels  affars  publics, 
per    podair    dar    in  reduuanza  seis  parair  razionalmaing.      In   rapport  alias 

30  tendenzas  reformatoricas,  dilongo  predominantas  in  quel  temp,  desideraiva 
scodün,  da'  s  formar  ün  ageu  e  der  giudicat.  L'  iutima  pieta,  cbi  iuspiraiva 
in  Germania  ad  ün  Lucas  Krauach  il  peunel,  iuflammaiva  eir  il  cour  del 
pövelet  ladin  nellas  plü  otas  valladas  dellas  Alps.  II  bsögn  da  's  instruir 
e  da 's  edificbar,     eira    pro'l  pövel  graud.     E  premaiva,    per    il    contentar, 

35  da'l  procurar  instructiv,  edificaut  divertimaiut  uellas  luugas  sairas  del  inviern, 

divertind  da'l  insti'uir  e  da'l  edificbai',   ed  instruind,  edificbaud,  da'l  divertir. 

Scolas   non  maucaivan    neir  bricha  uel  temp  ant  la  ref ormaziim :   pero 

1)  Gallicius,  iu  sia  prefaziun  al  nouv  testamaint  da  Bivrun,  1560. 

2)  Gian  Travers,  Chanzun  davart  la  prüma  guerra  da  Müscb.  1527,  publi- 
chada  tras  Alf.  Flugi,  1865. 
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ellas  eiran  be  facultativas  cd  umauisticas-latinas,  in  part  eir  be  scolas 
privatas.  E  profitaivan  da  quellas  be  singuls,  cbi  eiran  plü  baiu  situats 
e  pensaivan  da  's  dedicbar  al  stüdi  e  da  far,  que  cbi  's  diseb,  carriera. 
Sco  magisters  funczionaivau  caplaiis,  plevans,  monasterials  ö  eir  oters 
savants,  sovent  scolars  vagauts,  in  scolas  publicas  e  privatas.  L' instrucziua  5 
eira  umanistica-latina.  Eis  raossaivau  a  leger,  a  scriver,  grammatica  latiua 
e  retorica:  eir  cbauzuus  latinas,  sco  mossaa  nel  Psalterio  da  Champel  ils 
titeis  dellas  cbauzuns  derivantas  da  seis  bap.  II  quiut,  1'  istoria,  la  geografia 
e  las  otras  realias  restaivau  quasi  del  tuot  ueglettas.  11  coraün  pövel  non 
avaiva  da  quaista  scola  ingotta,  a  motiv  cb' ella  non  eira  ladina,  dimperse  10 
umanistica-latina,  E'  1  mancaivau  tuots  mezs  per  s'  instruir.  Per  quaist 
bsögu,  per  quaista  maucaiiza  stimettan  Travers  e  seis  coupreceptors  da 
proveder^  cou  ladinisar  e  popularisar  1'  instrucziun  e  con  procurar  a  quel 
fin  al  comüu  pövel  mezs  d'  instrucziuu  in  seis  liuguacb  matern.  Per  guir 
a  lur  scopo  statuescbau  eis,  pustüt  Bivrun,  reglas  per  iiormar  l'ortografialS 
ladiua.  Eis  pisserescban  eir  per  material  literar  in  ladin.  E  per  cba  la 
giuventüua  possa  copcbar  lur  maunscritts  Originals,  alla  dan  eis  svessa 
iuformaziun  in  leger  e  scriver  in  ladin.  CbampeP)  in  sia  prefaziuu  al 
Cudescb  da  psalms  fa  meuziuu  da  Gallicius  sco  d' im  seis  „uelg  fidel  scliuol- 
maister  u  preceptor".  Travers,  Bivrun  ed  oters,  scba  eir  stüdgiats  ed  in  20 
ota  condiziun,  non  s'  increscban,  da  fa  eir  eis  ils  precepturs.  Ingio  fa 
bsögn,  pisserescban  eis  per  spezials  magisters.  Travers''')  svessa  clama  dad 
Ardez  a  Zuoz  in  assisteuza  sia  sco  magister  il  giuveu  Jon  Cbiönz  Bisatz^ 
il  quäl  al  fa  sco  ami  e  collega  nel  seguit  in  occasiun  da  malatia  eir 
qualcbe  prelecziun  our  dalla  Bibla  latina.  Ils  miuisters  insistan,  cba  tuots  25 
lur  catecbumens  imprendan  a  leger  e  scriver,  acio  cb'  eis  possan  eir  copcbar 
ed  imprender  ils  commandamaints,  il  Bap  nos,  ils  simbols  ecumens  e  possan 
leger  la  sancta  Scrittüra.  Dalla  scola  facultativa-privata,  claustrala-mona- 
steriala  fan  eis  üua  scola  catecbetica-popiilara,  dalla  scola  umanistica-scola- 
stica-latina  üna  scola  elementara-ladina.  30 

Ficba  r  urgenta  premura  da  pisserar  per  razionala  iustrucziun  als 
stüdgiats  e  superiurs  la  penna  in  man,  scbi  al  comün  pövel  il  grand  bsögn 
e  desideri  d'  imprender  qualcbosa.  Con  milli  plaschair  imprenda  il  pövel 
a  leger  e  scriver  ladiu,  quel  seis  dilet  idiora,  nel  quäl  uossa  al  gniva  porta 
avant  il  pled  da  Dieu,  la  püra  doctrina  della  Bibla.  Ils  mauuscrits  miss  35 
avaut  vegnan  copcbats.  Scodüna  famiglia  d'  alcbüna  nomnanza  füt  bain 
spert    in    possess    d'  üna    collecziun    da    talas    copcbas,    portadas   tnottas   in 

1)  Champel.  Ün  cudescb  da  Psalms,  pag.  12. 

2)  Mohr,    Archiv  für  die  Geschichte  der  Republik  Graubiiudeu,    tom.  Il, 
pag.  371, 


588  Andrea  Mohr 

quaderiis  da  diffcreuts  formats,  cusits  o  eir  liats,  e  destiuats  be  per  que, 
in  liu  usclie  dit  „Gudesch  scrit  a  mau",  chi  1' avaiva  da  far  iiellas  sairas 
d'iuvierii  pustüt  il  servezen  d' üu  cudesch  da  lectura  ed  esser  ün  incz  da 's 
divertir  conveuiaiutamaiug,  da 's  iustruir  e  da 's  edifichar  dalettaivelmaiug. 
5  II  uumer  da  quaists  manuscrits  o  ciideschs  scrits  a  man,  sto  esser  stat 
avant  il  1620  liu  zuond  ampel,  cba  ad  onta  del  stramantus  vandalismo 
d'ün  Baldirun,  d'iufausta  memoria,  il  quäl  coguitamaiug  redüet  tuots  uoss 
comüus  d'Engiadina  insembel  con  lur  filialas  in  tschendra,  s' han  tantüna 
divers  podü  couservar  fin   in   nos  temp. 

10  Quaists  cudeschs  scrits  a  man   as  trausferivau   sco   clinölarias  per  dret 

d'  ereditä  da  bap  sün  figl,  da  generaziun  a  geueraziuu.  11s  adolescents 
cbattaivan  in  quels  deguas  e  dalettaivlas  memorias  da  lur  buns  vegls  ed 
in  parti  temp  ün  vigorus  incitamaiut,  da  'Is  amplificbar  con  uovas  scripturas, 
aggiuntas  da    lur  man,    tanter  aint    na  solum  da  copiaturas,    dimperse    eir 

15  con  agens  elaborats.  Usche  comparan  in  blers  da  quels  manuscrits  scrip- 
turas da  diflferents  seculs  e  da  differents  mans,  na  be  da  masculs,  dimperse, 
ma  plü  d'  inrar,  eir  da  femuas.  Tscbertüuas  sun  fattas  accuratamaing  e 
bain,  otras  plü  alla  svelta  e  con  noscha  tinta,  usclie  ch'  ellas  uossa  be  con 
difficultä    pon    guir    disziffradas,     sca  p.   ex.    la  comedia  d'  Hecasto.     Bleras 

20  hau  lacuuas,  o  chi  maucau  a  quellas  fögls,  pustüt  commanzamaint  e  fin, 
teuer  ch'  ellas,  servind  a  uovs  discipuls  sco  muostras  da  scriver,  da  que 
han   tut  dan. 

In  resguard   sün   la  granda  portada  da  quaists  manuscrits,   sco   eir   sün 
lur  ampel  contenuto,   stim   per  iudichä,    da    far    da  quels  üna  classa  dvart 

25  la  prüma  per  nossa  prüma  perioda,  e  dals  imprimats  poi  la  seguonda.  Ils 
manuscrits,  nel  novissem  temp  almain  in  parte  eir  in  stampa  publichats, 
aus  dessan  esser  gentils  portiers  o  chambrers,  ans  guidar  dal  latinismo 
scolasticumanistic  del  medio  evo  nel  ladin  vulgär  dell'  epoca  reformatorica, 
e  poi  direct  nella   sala  da  nossa  biblioteca  stampada.     Conquaista  rimarca, 

30  chi  serva  a  sistemar  nossa  perioda,  e  domandand  s-chüsa  per  la  supra, 
sco  crai,   güstifichada,   pitsclma  digressiun,   revegn   al  tema. 


Prüma  perioda. 

1500-1620. 

I.  Ils  manuscrits. 

Our  da  quattordesch  manuscrits,  complettaud   e  collazionand  1'  üu   con 

1'  oter,   hau   nos  premurus  ladinists,   podü   recoustruir  differents  poems,   chi  's 

stimaiva    pers,    dels    plü    vegls    products    da    nossa    literatura    scripturada. 

35  Decurtius   ha  con  quels   e  con   oter  material   literar,    tuot  releva    da  quaists 


manuscri 
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its,  biiumnaing  rcampli  sia  creatomatia  ladiua  pel  lü.  secul.  A'ns 
formar  dal  ampel  material  nels  manuscrits  contgnü  eir  be  üna  pitschna 
siirvista,   serva,   da  'I  raetter  teuor  seis  contenuto   in   differeutas   partidas. 

a)  I  Is  dramas. 

Quaists    sun    tuots   plü    o   maiii    libras   versiuns   d' Originals  tudais-clis 
oiir  d'  impriinats    da  Züvicli,    Basilea  e  Strassburg.     Sco    cbi  's    avaiva    nel    5 
principi   e    pvüni    svilup    della    refurmaziuu     iu    Germania    interas    grandas 
coUecziuus  da  tals  poeras,   p.   ex,   da  Rosenblüt  e   da  Folz,   da  Hans   Sachs 
e  dad   Ayrer,    usche    eir    iu   Svizra  da  Nie.   Manuel,     da  Georg  Binder,   da 
Fuukelin   e  d'  oters  plus.     La  major  part  dels  artists   e  dels  laureats  poets, 
tuots   bain   versats   iu  Plautus  e  Terenz,   secondaivan   als  reformaturs  a  plü  10 
podair.     In   resguard   a  lur   contenuto  e  forma  sun   ils   blers  da  nos  dramas 
ladins   istorias   biblicas  rimadas,    ritmadas,    e  nel   foudo    main  dramatisadas 
CO  dialogisadas.      La  repartiziun    iu   acts   e  scenas  eir    nels  rars  cas,    ingio 
t'lla  compara,   es  pac  güstificbada  e  plü  be  investitura  arbitraria.  II  process 
actual   0  dramatic    es    bain    s-cbars,    ma    il    dialog   s'  fa    viv  e  tanter    aint  15 
perfin   picant. 

Sco  ils  plü  priucipals  dels  dramas  as  po  segualizar  da  contenuto 
biblic:  Josef  vendü  in  Egipto,  Josef  in  chasa  da  Potifar  in  trais  differeutas 
versiuns,  1'  istoria  da  Job^  dels  trais  giuvens  nel  fuorn  d'  fö,  1'  istoria  da 
Tobias  in  14  cantadas,  chi  correspoudan  in  contenuto  als  chapitels  del  20 
cudesch  apocrif:  1'  istoria  da  Susanua,  da  Bei  a  Babel,  1'  offerta  d' Abraham, 
in  cantata  dialogisada,  proverbis  da  Salomon,  1' istoria  del  figl  pers,  del 
rieh  hom  e  del  pover  Lazaro,  davart  la  naschentscha  e  davart  la  passiun 
da  Gesu  Cristo,  davart  la  resUstanza  da  Cristo  eir  in  cantata:  da  contenuto 
profan:  1' istoria  dellas  desch  etats,  d'Hecasto,  davart  l'araur  del  cavalier25 
Valentin  e  d'  Eglantina,  la  figlia  del  rai  Pipin,  Saiuza  dubi  chi  füttan 
eir  amo  oters  dramas  vertits;  las  versiuns  sun  pero  idas  smaridas.  Con- 
statar  as  lascha  que  dall'  istoria  da  Judit   e  da  Wilhelm  Teil. 

L'  istoria  da  Josef,  vendü  in  Egipto,  sco  eir  las  trais  chanzuns  davart 
Josef  in  chasa  da  Potifar,  rubrica  Decurtius  in  sia  crestomatia,  sco  eir  il  30 
figl  pers,  sot  nom  da  Travers.  Strictamaing  constatar  non  's  lascha  quaista 
derivanza  dimia,  pustüt  brich  in  reguard  alias  trais  chanziins  da  Josef  o 
del  pover  famagliet  in  chasa  estra,  missas  gio  per  plazs  da  giuventün  a 
sustegn  da  fidelta  e  bun  deport  e  cunter  perversa,  orba  e  sfatschada  in- 
clinaziun.  L' arandschamaint  dels  vers  para  pustüt  nella  plü  lunga  da  35 
quellas  ün  pä  imbruglia.  Las  otras  duos  plü  cuortas  sun  probabelmaing 
be  extrats  della  prüma.  Nonobstante  stima  Decurtius,  d'  avair  scopert  in 
quella  la  comedia  attribuida  da  Champel  a  Travers. 
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II  figl  pers,  SCO  d  es  iicl  draina  ladin  coiistata,  fa  bler  plü  l'irDpres- 
siun,  d' essor  copclui  dal  mauuscrit  original  d' im  Travers,  eir  scha'l  idiom 
tira  sül  Barguiisiii.      Qiie  iion   decida.      11s  vers  fiuals: 

„Per  tael,  sein  wlains  ster  leiger^  suuer  e  chautter,   siiiia  su!  tu,  sigiier 
5  deis,   te  ludaiu  uus,"    ans  tirau  adinmint   ils  ultims  vers  della  clianzuu  davart 
la  guerra  pel   cliaste  d'Müsch:     ,.Con  quaist    lio    fin    1' istorgia  mia.     Ludö 
saja  Diexa  e  la  mamma  sia." 

Supra  quaist  poem  e  sur  ils  ante  allegats  s'  lia  alla  vouta  del  au 
prouunziada  üna  vair'  adestra  penna,  redactur  Buudi^)  e  provocä   ün  relativ 

10  inserat  eir  da  Decurtins  svessa.  Tant  plü  poss  eu,  eir  in  debit  resguard 
suis  strets  limits  da  meis  referat,  am  dispegnar,  da'm  derasar  eir  be  in 
breve  supra  lur  chantin.  Comanzaud,  non  savess  ingio  finir.  Am  permet 
pero,  da  'Is  recomandar  la  lectura,  pustüt  dels  ultims,  del  figl  pers  e  dellas 
desch   etats,    a  motiv  cha  nel  prüm    tras    la  persuna  d'  Eubulus^),     il   bun 

löcusglier,  e  nel  ultim  tras  la  persuna  del  figl  daschüttel  e  del  prüm  pred- 
giader  as  pronunziau  las  ideas  del  temp  supra  1'  educaziun  e  la  disciplina 
6  la  tendenza,  da  normar  quella  suainter  1'  avis  della  Bibla. 

A'ls  orientar  supra  la  portada  da  quaists  dramas  per  lur  temp,  servan 
las    notizias,    cha   Cbampel^)    da    quels    fa.      El    scriva:     „L'an   1554  füt 

20  representad'  a  Suscb  sco  drama  1'  istoria  da  Judit.  Blera  glieud  della  bass' 
c  deir  et'  Engiadina  s'  avaiva  raspada  a  vair  quaist  spectacul ;  e  qua  cha 
las  truppas,  iugaschadas  della  Frantscha,  staivau  güst  a's  partir  per  l'Italia, 
a  degaschar  Siena  dals  imperials,  schi's  laschettan  quatras  divers  persvader, 
da  restar  a  chasa  lur,  e  füttau  usche  preservats  da  lur  disgrazia.  La  poesia 

25  svessa  eira  da  Duri  Champel,  quella  vouta  minister  a  Susch,  missa  gio  in 
vers  jambics  ladins.  La  rolla  principala  da  Judit  füt  a  generala  surpraisa  *) 
giovada  d'  ün'  ouorata  guaivda,  quella  della  serva  d'  üna  sia  neza,  quella 
d'Olofern  da  seis  quinä.  Que  füt  la  prüma  producziun  teatrala  in  Engia- 
dina bassa.     Dopo  seguit   dal  medem  translatur  eir  1'  istoria  da  Josef,   vendü 

30  in  Egipto.  La  medema  materia  eira  vainch  ans  plü  bod^,  dimena  1534, 
plü  in  cuort  stata  trattada  da  Gian  Travers  a  Zuoz  ed  in  quaist  lö  eir 
prodotta,  sco  prüma  producziun  dramatica,  na  be  in  Engiadina,  dimperse 
nel  circuit  dellas    trais  Lias.     La  metrica    non     eira    güst  accurata,    ma  la 


1)  Bundi,    nel   Freier    Rätier   pro    ]900,    No.  277,   283,   305  e  pro    1901, 
No.  4  e  23. 

2)  Freier  Rätier  No.  23. 

3)  Mohr,  Archiv    für    die  Geschichte    der  Republik  Graubündeu,    tom.  II, 
pag.  408. 

4)  Nellas  representaziuns  gnivan  uschigliö  eirlasrollas  da  femnas  sairaper 
datas  da  mas-chels. 
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riina  applichada.  Ot  aus  plü  tavd,  diiiieiia  1542,  trattet  Travers  a  medem 
scopo  l'istoria  del  figl  pcrs,  e  poi  darclieu  quella  da  Josef,  pero  na  plü 
SCO  tragedia,  dimperse  sco  comedia.  Ncl  seguit  guittan  Iura  quaistas  produc- 
ziuus  dramaticas  saimper  plü  in  moda  iu  Engiadina,  e  ficli  frequaintas 
represeutaziuns  avettau  lö,  saiuiper  iu  iiuguach  ladiii,  duraute  cha  a  Coira  5 
quellas  giiivau  datas  in  liuguacb  tudais-cb;  usche  l'istoria  del  rieh  liom  e 
del  pover  Lassaro,  della  casta  Susauna,  la  passiun  da  Cristo,  il  past  da 
Belsazar,  las  descb  etats  della  vit' uniaua,  l'istoria  da  Wilhelm  Teil,  il 
promotur  della  libertu  svizra,  e  diversas  otras.  Producziuus  seguittau  a 
Zuoz,  Ciiamua-sch,  8uscb,  Ardez,  Zeruez  e  S-chanf.  Ma  qua  cha  quellas  10 
col  temp  nou  restettau  plü  üu  iuozaint  e  couveniaiut  divertimaiut,  anzi 
s'  fettau  plü  vi  e  plü  üna  vil'  industria,  füttan  ellas  plü  vi  e  maiu  frequeu- 
tadas  e  gnittan  bainbod  darcbeu  our  d'  moda."  Decurtins  las  lascba  esser 
proibidas  dalla  sinoda  retica,   ma  saiuza  iudiehar   sia  fontaua. 

Da  Champel  savaius  meglinavant  in  merit  a  quaists  dramas,  cha  las  15 
descb  etats  della  vit'  umana,  iu  versiun  del  minister  Gebbard  Stuppan  dad 
Ardez,  sajan  statas  representadas  ad  Ardez  intuorn  Pasqi^a  del  1564,  e 
tras  Aliescb,  1' autuv  della  cronica  riraada,  cha  1' an  1576  la  praisa  da 
Babilon,  —  eu  la  suppon  coincideuta  cou  il  past  da  Belsazar  —  a  Zeruez, 
„duos  dis  alla  lunga,  di  12  e  13  September  saja  ti-atta,  e  sün  quel  medem  20 
an,  di  24  September,  la  comedia  della  nascbentscha  da  nos  Salvader,  saja 
prodütta  a  Celeriua  tras  glieud  dad  onur;  e  la  comedia  d' Hecasto  di 
12   Juli    1584   a  Zuoz  da  bragiada  giuvna  da   buua   scblatta." 

La    teudenza    dels    dramas    es    emiuentamaing    quella,     divertiud    ed 
iustruiud    da  metter   il  public  a  coguoschentscha    della    doctrina    contguüda  25 
nella  Bibla,   la  quala  non   al   sta  amo   a  man,   e  da'l   iuteressar   uscbea  per 
la  reformaziuu. 

b)  Oter  material  istoric  da  eontenuto  profan. 

Sco  in'  aggiunta  als  dramas  relevain  dals  raanuscrits  oter  material 
istoric  da  eontenuto  profau,  na  dramatisä,  ma  tautüua  per  part  rimä  e  da 
tendenza  reformatorica,  usche  la  disputaziun  fra  duos  del  Evangeli  e  duos 
Papists,  in  rima.  La  polemica,  eir  scba'l  poem  s' driza  cunter  las  figüras  30 
o  pitturas,  con  las  qualas  las  baselgias  eiran  staffidas,  resta  gentila  ed 
amicala.  In  fin  della  disputaziun  as  volvau  ils  duos  Papists  e's  pronunzian 
eir  eis  cunter  las  pitturas  e'ls  pilts. 

Eu  vögl  almain   be  allegar    aquia    1'  excurs    davart    la  nomuauza  da 
Joachim  e  dad  Anna,   davart  la  polizia  giudaica  suot   ils  imperaduors  romans  35 
tin  la  destrucziun,   e  co  chi 's   haja  chatta  nell'isla  d' Pines,   sco   eir  l'istoria 
della  s.  Cecilia,  della    regina    Johanna   Graja;    da    Marina,    figlia    del    rai 
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da  Frautsclia;  e  la  cliauzim  da  Joli.  Gritti  davart  la  subversiuu  da 
Plurs  1). 

L'irouia  es  1'  arma  dovrada  nell'  ,Jstoria  del  fat  müravglius  d'  ün 
tscbert  Papa  Joluiuu  1' ottavel,  chi  s' achatlo  d' esser  üna  femna",  formada 
5  iu  basa  della  coguita  auecdota,  suaiuter  1'  original  tndais-cb  da  Tbeodor 
Scbernberg,  1480.  Percuntra  s' pronuuzia  seria^  ma  conveniainta  apologetica 
e  polemica  nell'  epistola  del  vicar  Salis  a  seis  figl,  il  quäl  iiltim,  dopo 
s'  avair  fat  catolic,  da  Paris  oura,  tras  correspondeiiza  tschercba  da  volver 
eir  il  bap.     La  resposta  sot  nom  del   bap   es  scritta  teuor  uotizia  contgnüda 

10  iu  cbarta,  d.  d.   25.  Juli   1611,  dal  raiuister  Stefan  Gabriel. 

Dal  requint  supr' il  mordraretscb  iu  Vuclina  s'ha  differeutas  copcbas. 
Üua  dellas  plii  bellas^  forsa  1'  original,  dal  quäl  tuottas  otras  derivan,  sta 
iu  man  da  Sr.  magister  Audri  Vital  in  Scuol.  Quel  para  d'  esser  stat 
scriptura    in    amo    frais-cba    memoria  del   stramantus    fat   segui,    intuorn   il 

15  1620;,  d'  ün  personal,  clii  podet  as  fügiautar,  forsa  con  ils  oters  fügitivs 
da  Sondrio  tras  Malenc  e  sur  Müret  in  Eugiadina.  In  vista  als  pussants 
iuimis,  chi  da  tuottas  varts  s'  avanzaivau,  ed  in  resguard  süu  las  pratchas 
chi  regnaivan  in  quels  dis  tanter  las  facziuns,  pustüt  in  Eugiadina,  salvet 
1'  autur  per  bön,   da  's  coprir  col   s-chüd  dell'  anonimitä. 

20  Üua  dellas  plü    interessantas   parts  del  material  istoric,    coutgnü   nels 

manuscrits,  forma  „la  Cronica",  eir  üua  lavnr  originaria,  ma  rimada,  Our 
da  vei's  291  resulta,  cha' 1  bap  del  autur,  quaist  ultim  probabel  ün  minister, 
eira  Jon  Aljsch,  In  811  vers,  partits  gio  in  cudeschs  e  chapitels,  ans 
relatescha    quaista     crouica    davart    evenimaiuts  e  fenomeus    extraordiuaris, 

25  chi  seguittan  dals  30  Juli  o  da  principi  d' Auost  1575  inavant  fin  als 
15  Juli  1588;  davart  il  terap  e  la  raccolta,  davart  auazuns,  terratrembels, 
epidemias,  incendis,  disgrazias,  delicts,  process,  intriguas,  comedias  o  repre- 
sentaziuns  teatralas,  cd  eir  davart  affars  politics-corporativs,  pigliaud 
resguard  na  be    süu   1'  Eugiadina  e   vicinauza,     dimperse    eir  sün  1'  ulteriur 

30  circuit  dellas  trais  Lias,  schi  della  Svizra,  ed  eir  da  plü  inavaut.  In  vers 
209   e  seguaints   s'  legia,  per  als  dar  ün    specimen : 

In   Dardetz   üua  bella  giufna  dalg  mel   Sport  guiua  tauteda, 

Dalg  quael   sa  schmüraflgaiua  tuotta  braieda: 

S.   Bonifaeius   ho  cun   quella   zuondt  bgear  pruuo, 

35  Ma  ingnotta  l'g  ho  que  tuot  güdo, 

Displaschaivelmaiüg  possedain  nus  quaista  crouica,  ün  excellent  spejel 
per  la  vita  culturella  e  la  lingua  da  quella  vouta,  be  in  fragmaint.  Dal 
prüm  cudesch  avaius  nus  be  il   12.   e   13.,   oppür  ils  duos  ultims  chapitels. 

1)  A.  BocJtat,  ein  altladiuisches  Gedicht  in  obereugadiner  Mundart, 
Zürich  1874. 
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Ils  prüms  11  inaiicau.  II  seguoiid  cudescli  cou  seis  12  cliapitels  es  complet. 
Non  's  dovess  que  levar  eir  da  tals  autics  memoiials  literars  qualche  tue 
adata  per  uos  cudescbs  da  scolaV 

c)  Material  da  tcndenza  püramaiiig  in  st  ructiva. 

Natüralmaiug  s'  chatta  uels  manuscrits  eir  exercizis  d'  aritmetica,  in 
ün,   derivant  da  Padruot  Scbuccan,   col  motto:  5 

Iraprenda  bain  üna  giada  ün, 
Scbi  't   vaiu   tuot  quint   zuond  comün. 

Nel    modern    manuscrit.    d.  d,   1601 — 1696,    la    procedura  observada 
pro  r  opignoraziun  dUin  pra   e '1    conto    dellas   spaisas   lapro   ineuorsas,   ün' 
acta    da    partiziun,     ün    inventar  e    uotizias    da    famiglia    puncto    nascitas,  10 
battaisems,  copulaziuns   e   mortoris. 

Ün  cudescb  scrit  a  man,  derivant  da  Jon  Jenatscb,  probabelmaing 
il  bap  del  famus  Gierg  Jenatscb,  d.  d.  22.  Mai  1625,  mossa,  in  che  möd 
o  forma  cb'  ün  daja  far  ün'  uraziun,  saja  in  ün  spusaretz,  süu  ün  battaisem 
u  in  qua  Icbeoter  fat  cbi  esser  vöglia.  El  contegna  üna  collecziun  da  s-chüsas  15 
0  pleds  per  tuottas  occorrenzas  della  vita,  bain  complimentus  e  comblats 
da  serradüras  e  titeis,  pero  zuond  caracteristics  pel  möd  da  viver  da  quella 
vouta. 

In  blers  manuscrits  s'  cbattan  collecziuns  da  documaints  politics, 
drettürials,  giuridics:  uscbe  las  versiuus  ladinas  della  cbarta  della  Ha  dal  20 
1524,  della  cbarta  della  lia  culs  set  cbantuns,  della  cuvguentscha  cul  Tirol, 
quaistas  our  dal  tudais-ch :  e  la  cbarta  della  partizun  da  gods,  pasculs  ed 
alps  inter  las  vscbiuauncbas  d'  Engiadina  sura,  Suot-foiitaua-merla,  dals 
1538  e  1543,  our  dal  latiu;  plü  ultra  la  traducziun  da  Statuts  civils, 
criminals  e   matrimonials   in   ladin.  25 

Ün  manscrit  prova  con  duos  muostras,  cba  fingia  nella  seguonda  mittä 
del   16.  secnl  perfin  la  correspondenza  offiziala  s'  inserviva  del  idiom  ladin. 

d)  Cristianaivlas  informaziun  per  infants  e  catechuuieus. 

Simils  excurs  a  plascbaivl'   edificaziun   e  devoziun   da  grand  e  piscben 
nel   sain  della  famiglia   s'  cbatta  nels   blers  dels  manuscrits,   p.   ex.   uraziuns 
per  daman  e  saira,    ant  e  davo   mangiar,    ed  in  cas  d' agonia  e  da  mort:30 
domandas  catecbeticas  davart  ils  commandamaints   e  la  s.  tscbaina:  cbanzuns 
da   Dieu,   sco  talas  visavi  a  cbanzuns  profanas  guivan   tituladas. 

Interessant  es  ün  monolog,  miss  in  bocca  alla  mort,  e  la  chanzun 
del  spiert  e  della  charn,  ün  dialog  supra  la  mort  in  116  vers,  repartits 
in   15  inegualas  strofas  ^).  35 


1)  Deeurtins  Crestomazia,  V,  4H2— 48G. 

Romanisclu'  Forschungen   XXIV.  2.  '.'o 
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Sto  in  quista  rnbrica  iu  spezial  relevar  ils  plauts  ed  avisamaints '). 
E'  US  provau  quels  prlims  da  melodia  üuoud  lamentusa  e  pessimistica,  cha'l 
muond  eira  eir  quella  vouta  muond:  pero  na  inclina  a 's  irritar  cunter  la 
salüdaivla,  scha  eir  amara  vardä.  ed  a  s-chivir  ogui  seria  meditaziuu  pro 
5  uecessaria  peniteuzia,  E  prevalaiva  qiiella  vouta  nel  pövel  ladiu  per  bler 
r  objectivismo  biblic  al  esagera  subjectivismo. 

D' avisaraaints  s'  ha  da  nossa  perioda  duos  distinguits,  1'  üu  dals  15G6, 
supra  l'ovazuu  dels  22,  28  e  29  Auost;,  la  quala  occasionet  grandissems 
daus   e  custet   a  bleras  persunas  la   vita,   sco   p.   ex.   eir  alla  degna  consorta 

lOdel  imnolog  e  croaist  Champel  a  Susch :  —  Toter  dals  1568,  fingia  da 
Mohr  in  seis  archiv  publichada,  e  dafatta  bricha  cou  modificaziuus,  sco 
Decurtius  disch,  „arbitrarias'.  La  medema  ingüst' imputaziun  fa  Decurtins 
in  sia  crestomazia  eir  ad  Alfous  Flugi  in  rapport  a  sia  publicaziun  della 
chanzun  davart     la    guerra    pel  chaste  d'  Müsch.     L'avisamaint    dels    1568, 

löscrit  in  seguit  d'ün  feuomeu  meteoric,  es  remarcabel  pustlit  per  Scuol  e 
l'Eugiadina  bassa.  El  mossa,  cha'ls  preceptors  e  savants  da  quella  vouta 
non  mancaivan,  d'  approfittar  d'  appariziuus  fenomenalas,  per  avisar  il  pövel 
alla  vardä,  manifestada  dal  spiert,  e  cha'l  pövel  da  parte  sia  neir  non 
maucaiva,  da  suppouer  e  d'  arcognoscher  in  quellas  la  vusch  da  quel  Dieu, 

20chi  es  spiert.  L' uuivers,  pels  temps  della  reformaziun,  non  as  dissolvaiva 
in  iina  immensa  quautita  d'  imperceptibels  ed  incomprensibels  atoms  o 
cellulas  primordialas,  diniperse  rcstaiva  sco  macrocosmos  al  Suprem  la 
sopcha  da  seis  peis. 

Pussibel,    cha  eir   il   cuort  ammussamaint  per   imprender  a  bustabgiar 

25  ed  a  leger,  in  idiom  della  Val  Müstair,  podess  con  radschun  esser  inseri 
in  quaista  nossa  prüma  perioda. 

In  flu  da  quaist  excurs  supr^il  material  literar,  contguü  nels  manu- 
scrits  della  prüma  perioda,  am  permet  da  'Ls  render  attents  specialmaing 
amo   sün   üu   da    seis   articuls.      Quant    modest   e  comün    cha  quel   es,     schi 

30  tantüua  sarä  e  restera  el  a  uns  tuots  familiär  e  respettabel,  e  per  la  perioda 
reformatorica  ourdvart  caracteristic.  Eu  manai  TABC^).  Citand  5  da 
seis  vers,  speresch  da' Ls  laschar  il  plü  bain  resentir,  che  cha'ls  precepturs 
del  16.  secul  con  1' ABC  e  permez  da  quella  stimaivan  al  pövel  da  podair 
procurar. 

35  „Aint  il  prüm  la  tema  da  dieu  devast  tu  avair, 

Schi  vain  tuotta  sabjenscha  in  te  a  parair." 


1)  Decurtins  Crestomazia,  V,  268—269. 

2)  Decurtins  Crestomazia,  V,  467—468. 
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„Tu  dest   far   baiu   a  teis   prosscm   crastiau, 
Salvar   il  dret,   schi  t  vo   eir  a   ti   baiii   a  mau.-' 
„Uschia  la  pocba  cretta  maina  cou  ella  tiiot   pcho ; 
Tras  la  vaira  cretta  in   Dieu's  dvainta   beo." 

„Vaglia  ed  ura  suvens,   e  tiers  la  mort   ta  piiia  ladiii,  5 

Percbe   il   di   e  1' ura  ingüu   iiou   sa,   la  iiii." 
„Zuond   ot   scba   Dieu  t'ba  adoza, 
Tant   plü   duvast  esser   abassu.  • 
Kecapitiilain:   our  dal   material   dels  mauuscrits   avaiiis   releva : 

a)  Istorias   biblicas   e  profanas    in   forma    da  drumas,    per  divertir  tid  10 
iuformar   in   pro   della  Bibla. 

b)  Otras  istorias   in   otra  forma,   eir  da  tendenza  parenetica  apologetiea, 
polemica. 

c)  Material   per   iustruir,   in  pro  della  vita  sociala-politica,   del  patrio- 
tismo,  15 

d)  Material   per   edificbar:    tatecbisems,   informaziuns,   nraziuns,   cbau- 
zuus,   plauts,   avisaraaints,   e  l'ABC. 

2.  Ils  imprimats. 

Snot  auspicio  da  Vergerio.  immediate  dopo  seis  arrivo  in  uos  pajais, 
dals  1550  circa,  s'iustallet  la  stampa  a  Puscblav,  nellas  valladas  dadaint 
munts  remarcabelmaing  ün  secul  e  mez  plü  bod  co  a  Coira,  In  capitala,  20 
dadour  munts.  Dals  Laudolfs  a  Puscblav  avaius  il  j^'ü™  imprimat  ladin, 
a  uossa  surpraisa  ün  ABC,  ün  cudescb  da  sconla,  aggiunt  ad  ün  cate- 
cbisem. 

Giachem  Bivrun,  nat  di  8  Avrigl,  1506,  a  Samaden,  dopo  avair  tat 
stüdis  giuridics  a  Paris,  1533 — 1526,  ed  administra  in  patria  das  1532 — 1551  25 
repetidamaiug  las  prümas  caricas  drettürialas,  tradüa,  sco  Cbampel,  il 
cronist,  ans  referescha,  il  Catechisem  da  Comander  e  Blasius  in  ladin  per 
il  far  squitscbar,  1552,  a  Puscblav.  Probabelmaing  in  terza  ediziun  füt 
r  an  1589  quaista  traducziuu  per  norden  da  Jac.  Papa  restampada^).  Cou 
quella  sia  traducziun  del  catechisem  para  Bivrun  l'an  1552  d' avair  com- 30 
plicbä,  eir  üua  Taefla.  L'an  1571  para  quaista  be  da  per  se  d' esser  stata 
restampada  e  lapro  munida  con  ün  avis  al  magister  da  scola.  Quaist  im- 
primat,  l'an    1629    darcheu  restampa^)    a  Turich,     contegna     üu'ABC    in 

1)  Bifrun  Jachiam.  Una  cuorta  et  christiauna  fuoruia  da  intrag uider  la 
giuuentüna,  et  par  l'g  prüni,  co  es  cugniosclie  Deus,  et  se  d' snes.  Aliiura  üna 
declaratiun  da  la  Chredinscha  etc.  missa  in  Aroniaunsch.  Et  uossa  de  noeff 
survais  et  adamchiö,  lasclio  ijr  oura  trcs  Jachiam  Papa  ü  Tütschett,  Puschleef 
tres  Com.  et  Ant.  Lauduol's,  158!». 

2)  Bifrun  Jachiam,  T.-.efla,  Turic'ii  1(529. 

38* 
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custabs  da  stampa  grauds  e  pitschens  alchUiis  pacs  exercizis  per  impreuder 
a  custabgiar  ed  a  leger,  il  Bap-nos,  la  credeutscha,  ün'  uraziun  comüua  e 
1"  avis  al  magister  da  scola,  da  far  prouunziar  der  tuots  ils  custabs,  vocals 
e  diftongs,  pustüt  il  1,  il  g  ed  il  s,  acio  cha'  Is  iufants  non  vegnau  a  bal- 
5  begiar.  Quaista  sia  Taefla  avaiva  Bivrun  fat  statnpar  in  romautscb,  per 
cha'ls  infants  da  pitschen  in  sü  imprendan  ad  urar  iu  uos  liuguach,  allura 
eir  a  savair  leger.  Tenor  ils  refurmaturs  dovaiva  l'idiom  matern  esser  al 
pövel  seis  idiom  sanch. 

Uscbe  as  comprova  Bivrun   tras    publicaziun   da    sia  Taefla,    sco    eir 

1  0  tras  traducziun  del  catecbisem  sco  fidel  preceptur  del  pövel  ladiu,  schi  amo 
plü  cou  que,  ch'  el  tradüa  e  f a  a  seis  cuost  squitscbar  il  nov  Testamaint 
da  nos  Segner  Jesu  Cristo  iu  romantsch,  1' an  1560^).  El  para,  pro 
sia  traducziuu  d'  avair  profitta  della  classica  versiun  latina,  fatta  e  publi- 
cbada  Tan   1556    da  Gastellio.      Dal    Testamaint     da    Bivrun    avains     tras 

15  L.  Papa   uel   au   1607   üna  seguonda  ediziun. 

Nella  prefaziun  da  seis  nov  Testamaint  ladin  declera  Bivrun,  d'  esser 
a  tala  difficila  impraisa  stat  incurascba,  scbi  intguü  da  Filip  Gallicius  e 
d'  oters  „frars"  plus.  Gallicius  neir  non  manca,  in  cuort  excurs,  miss  in 
testa    della    traducziun,    cou    commovants    pleds    da     la    recommandar.      El 

20scriva:  ,,Mu  huossa  bo  deus,  par  sia  buntsed  astastdo  sü  1' g  spiert  d' ün 
nos  bum,  dalg  illatro,  e  bain  sappiant  Jacobi  Biffrun  ü  Tüscbet,  aqu«l  es 
do  taunta  scijntia,  chel  bo  (sco  tu  uais  aqui)  1'  g  ses  sainc  pled  ilg  nos 
launguaick  ardüt,  cuu  plü  cuorts  pleds,  ed  adestrezza.  co  eau  baues  pudieu 
crair,   cbe   s' baues   pudieu   fer.      Par  qutel    nus   tuots  daiu   ingrazcbier  dieu, 

25  qua>l  cbi  amiauelmaug  buossa  fauella  cuu  nus  igl  nos  pled,  sco  el  er  in 
tuots  oters  paijafijs  fö.  Et  er  sauair  gro  ed  degnamaing  luder  aquel  dit 
nos  bum,  scbi  bain  gio  el  nu  scbercbia  lod  da  nus,  ma  sul  da  deus.  Pur 
uns  ligiais  aque  ed  inprandais  cun  uos  oeilgs  a  uair  cbi  uos  saluedar  saia, 
e  che  aquel  cun   sia  sancbia  buocbia  amuossa." 

.30  Oravant   alla  traducziuu   sta  eir  la    remarcabla,    degna    prefaziun     da 

Bivrun  svessa  e  sia  excellenta  traducziun  ladina  d'  ün  excurs  d'  Erasmo  da 
Rotterdam  davart  il  möd  da  leger  il  pled  da  Dieu  e  davart  il  guadagn 
cb'  ün  da  quel  possa  far,  in  conclusiun  finalraaing  illustra  perfin  col  uom 
da  Leo   X^   sco  Erasmus   discb,   il  plü   grand   pastur  della  baselgia. 

35  Indisputabelmaing    ba  Bi\T:un    cou    quaista     sia     traducziuu    del    nov 

Testamaint  in  ladin  procura  alla  reformaziuu  dadfiint  munts  1'  indispensabel 
appoggi  e  fondamaiut,   uscbe  cb'  ella  s'  ba  eir  pro  nus  podü  consolidar  e  's 

1)  Bifrun  Jachiam.  L'nuof  sainc  Testamaint  da  nos  Signer  Jesu  Christi, 
prais  our  delg  Latin  et  our  d' oters  languax  et  huossa  da  ncev  niis  in  Aru- 
maunsch.     Schquischo  ilg  au  1560. 
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fainiliarisar,  per  podair  sustegner  victoriusaniaing  ils  furius  coutracuolps 
della  contrareformaziiiu,  executats  il  prüm  tras  Borromeo,  uel  seguit  tras 
lialdirun  e'  Is  capuziuers. 

Tras  las  normas  ortograficas,  statuidas  ed  ohservadas  iiels  suprain- 
dichats  seis  trais  inipriruats,  es  Bivrun  dvanta  l'autur  da  iioss'  ortografia  5 
ladiua  e  '1  promotur  da  uos  idiom.  Recurrind  al  latin  1'  ha  el  amplifichä 
da  terms.  S'  ba  1'  ortografia  coii  il  temp  eir  in  divers  rapports  modifichada 
e  megliorada.  uel  foudamaint  es  ella  tautüna  restada  fidela  alias  uormas 
da  Bivruu,  in  latin  notifichadas.  L'  ovra  iuangurada  da  J'ravers,  d'  in- 
guidar  e  d'amraossar  il  pövel  eir  a  scriver  in  seis  agen  linguach.  ha  10 
Bivrun   adestramaing  e  coii   grand   success  promovü. 

Mort  es  el,  teuer  uotizia  del  cronist  Champel,  1'  au  1572,  schi  neu 
s'  ha  al  dit  cronist  inficha  ün  sbagl  nella  peuna  e  clii  's  stovess  leger  in- 
vece  da  1572  il  millaisem  1592.  In  qiiaist  nltim  cas  füss  Bivruu  mort 
iu  eta  d'  80  aus.  iu  ota  eta,  sco  cha  Champel  ed  a  Porta  dischan.  Pigl  15 
occasiuu  aquia  in  passaud  d'  observar,  cha  eir  in  merit  al  dato  per  la 
nascita  da  Travers  as  lascha  constatar  ün  simil  sbagl.  Champel  notificha. 
clia  Travers  saja  mort  als  22  Auost  1563.  in  eta  da  75  ans^).  Da  c[ue 
resultess,  ch' el  füss  nat  Tan  1488.  Tenor  eharta,  scritta  a  Bullinger  ed 
addütta  dad  a  Porta  iu  sia  Istoria  retica,  deelera  Travers  svessa,  suot  20 
dato  18  November  1559,  d'avair  76  ans.  Usche  füss  el  nat  nel  1483, 
SCO  cha  uos  istoriografs  tuots  notifichan.  Nou  füss  que  pero  possibel, 
cha  uus  nella  eharta  da  Travers  a  Bullinger  dovessau  leger  na  76,  dim- 
perse  70.  Alla  penna  del  vegl  Travers  po  chöntsch  esser  capitada  la  0 
malreuschida,  sumiglianta  al  6.  Eu  per  mia  part,  eir  seh'  eu  in  mia  bio-  25 
grafia  da  Travers  dal  1884  m'  ha  condriza  suainter  ils  oters,  in  debit 
resguard  süu  la  uotizia  da  Champel,  chi  es  usche  positiva  e  concisa,  in- 
cliuess   plü   a  quaist  avis. 

A  per  ed  a  pass  cou  il  nov  Testamaint  da  Bivrun  va  ün  oter  im- 
primat.  in  idiom  d'  Eugiadiua  bassa,  il  Psalterium  raetictim,  ibi  cudesrh  30 
ria  Pmhns  da  Duri  Champel  stampa  in  prüma  ediziuu  a  Basilea,  pro 
Jachen  Kündig,  tras  Jac.  Parc,  1562,  iu  seguonda  eir  lä,  ma  tras  Joh. 
Excerzier  e  Joh.  Jak.  Genathius,  1606,  iu  terza  e  probabelmaing  illegala 
a  Lindau,   1606. 

Nel  Psalterio   sun  comprais   be   circa   100   dels  psalms  biblics,    ed   al- 35 
chünas,   circa  40,    zuond  cristiauaisas    chanzuns,    chi'  s     convegnan    cou     la 
scrittüra    saucha.     raa    uou   vegnan    chantadas    in    baselgia.      Duos    psalms, 


1)   Ulr.  (ampel,    zwei   Büclier   rätiachcr  Gescliichtc   iu  Tli.  Mohr,    Archiv 
tur  die  Geschichte  der  Republik  Graiibündeu,  II.  428. 
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cioe  il  46.  cd  il  130.  comparau  in  duos  versiuus.  Dal  46.  da  Cliampcl 
il  prüm  la  traducziun  ladina  del  original  da  Luther:  eine  feste  Burg  ist 
unser  Gott;  dopo  üna  imna,  ch'  el  segna  con  las  inizialas  da  seis  agen 
nom,  SCO  sehn  eir  la  composiziun  füss  la  sia,  duraute  cha  quella  deriva 
5  da  Joh.  Frosch.  Dal  130,  da '1  il  prüm  üna  traducziun,  la  quala,  sco 
ch' el  remarcha,  Fil.  Gallicius  ha  fat  1' au  1537  a  Malaus,  be  avant  co 
gnir  a  Susch  ad  assister  alla  disputatiziun,  tenor  1'  original  da  Luther:  Aus 
tiefer  Not  schrei  ich  zu  dir.  Eir  releva  el,  cha  que  saja  stat  il  prüm 
psalm,   ch' el  haja  vis  ed   udi  a  chautar  in   linguach  ladin.    Dopo   da '1   Iura 

10<lal  medem   original  tudais-ch   sia  traducziun,   la  quala  muossa  plü   politura 
liuguistica,  co  quella  da  Gallicius. 

Oravant  a  mincha  psalm  metta  Champel  üu  cuort  compiglianiaint  del 
seis  contenuto.  Quaists  compigliaraaints  sco  lavurs  originarias  da  Champel 
sun   in   plus   rapports  fich  iuteressants,    pustüt  in   rapport  linguistic.      E   sa 

15spievla  in   qiiels  il   linguach   da  quella  vouta  plü  alla  libra,   co   nels  psalms 
svessa. 

Diversas  chanzuus,  eir  dellas  chanzuus  cristianaisas,  derivan  da  Gal- 
licius e  sun  sfgnadas  con  sias  inizialas.  Usche  la  chanzun  chi  's  chantaiva 
a  Pasqua:     Crist     ais    resüstad    sü,     tenor    1' original   tudais-ch  da  Luther' 

20  Christ   ist  erstanden,   ed   nn  'otra,    originarianiaing  da  Gallicius  composta. 

Ludad   Deis   wuo  fidelse, 
Ws'  tngait  buuns  e  ws'  allagrad. 
In   Dieu  traas  Jesum  Christe, 
Chi  ns'  haa  usch^  Igümnad. 
25  Cun  lg  seis  uairisschem  ploede, 

Ch  '1  aus   ha  lasschad  parscritt. 
In   la  scrittüra  saiugkia 
Chi   ns'  uain   ciaer   huossa  dit. 

Quaista  chanzun,  eu  repetesch,  ün  original  da  Gallicius,  1'  unic  cha 
30  uus  possedain,  ha  14  strofas  dad  8  vers  ed  es  in  sumiglianza  alias  auticas 
chanzuus  istoricas-politicas  della  literatura  vocala  da  tendenza  polemica- 
parenetica:  cunter  la  tradiziun  romana-clericala,  cunter  la  messa  e '1  pur- 
gatori ,  cunter  las  vigilias  e  'Is  trentaisems,  cunter  claustras,  muonchs  e 
trachots,  cunter  las  figüras  e  'Is  sanchs,  ma  per  Cristo  e  1'  evaugeli  per  il 
35  pled   da   Dieu,   sco   ch'  el  es   coutgnü   nella  Bibla. 

Guardain   choa  Deis  saluader 
Da  'lg  muond,    uair   filg  da   Deis, 
Ans  haa  tuott  amuossade, 
Chiai  nuo  deenn  far  ils  seis, 
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In   sia  ductriua  seritta, 
Ch'  nuo  auter  lasscheu  staar. 
Seh'  nuo  wlain    ngyr  in  la  uitta, 
Ch'  noass   Bap  a  nuo   uoul  daar. 
Otras  da  quistas  chanzuns  aggiuntas  derivau,    sco   his   inizialas  muos-    5 
sau,    da  Cli asper  Champel   e    da   Duri   Champel,    seis  figl,     v.   d,   in   origine 
dal   bap,   nia  ch' ellas  sajan    dal  giuvou  Champel   statas   polidas  c  glimadas : 
usche  la  clianzuu,    clii 's   prouuuzia  cuuter  las  processiuns  e  peregriuaziuns 
a  St.  Guadeng,   a  St.  Nicolaus,  a  St.  Giacheu,  al  Mouterrat,  a  Roma: 

,.Chi  tschearchia  Petrum   e   saiugk  Paul  10 

A   Ruoma.   quell   ais  narr   e  uaul.^' 
Arno   otras    s'  chattau    scgnadas    be    cou   las   iuizialas   C.  C,    Chasper 
Champel.      E'  s    fa    seutir    iu    quellas    üu'  euergica,    victoriusa  e  triumfanta 
satirica   supra  actuals  abüs.   liu   sarcasmo   bugliaiut   cunter  da  quels.    P.   ex. 
iu  üu  poem,  compost  1' au  1530,  dimeua  güst  Fan  davo  cha  Galliens,   baiu  15 
per  iutriguas,   avaiva  stovü  bauduuar  Laviu,   disch  Champel : 

Et  in  terra,  lg  bargiatoeli  ais  par  terrn, 

Lg  ais  statt  grand'hiu'e  uulantad  da  Dieu, 

Laiidamus  te,  chia  la  messa  quell'  ha  ruot  ün  pe. 

Adorauius  te,  e  brichia  queaus  idels  clii  nun  poan  star  20 

Ngraziad  saia  Christ,  ch  '1  ns  haa  spandrad,         [sün  pee. 

Cun  lg  seis  saingk  plaed  ch'l  ans  haa  Igümnads, 

Ch'nuo  nun  uenngan  plii  surmnads, 

La  poesia  sta  quia  ua  uella  forma,  dimperse  nels  frappants  contrasts 
e  uella  accumulaziuu.  25 

Diversas  chanzuns  popularas,  sco  p.  ex.  la,  via  comüua  per  ir  a  six- 
lazar,  la  chauzun  dels  sudats,  chi  guardan  sün  las  corunas  dels  potentats, 
ed  otras  da  chautin  mundan  o  eir  bigot,  suu  trausponüdas  in  chanzuns 
spiritualas,  acio  ch"  ellas  servan  in  veglia  melodia,  ma  cou  oters  pleds  plü  degus 
e   plü  raziouals  a  salüdaivl'edificaziun  iu  famiglia  ed   in  plazs  da  giuveutün.  30 

La  tendenza  del  Psalterio  es,  teuor  la  prefaziuu  del  autnr,  d.  d. 
Susch,  di  9  Avrigl  1562,  quaista,  da  procurar  all' Eugiadina  bassa,  teuor 
giavüsch,  ün  cudesch  eir  iu  seis  dialect:  al  pövel  ladiu  in  general  üu  mez, 
per  tour  cognoschentscha  eir  del  vegl  Testamaint:  ed  a  quels,  chi  vöglian 
gugent  esser  leids  e  s  allegrar  cou  chantar,  üna  provisiun  da  chanzuns, 
cun  las  qualas  miuchün  ,.poassa  staar  da  buna  uoellga,  e  chiautaud  s'alla-35 
grar  cun  Deis  e  brichia  incuntra  Deis:  cun  seis  nütz  e  salüdt,  h  brichia 
cun  seis  grand  dann  e  cundamnatzgiuu  da  la  sia  oarma,  iu  chiasa  ed  our 
d'chiasa,   ud  eir  iu   baselgia." 

Per  procurar  al  Psalterio  quaist  desiderä  success  e  susteguer  adestra- 
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maing  ]<as   scolas   c  'Is   mossaders  da  clinnt,     vain   a  quel     miss    oravaut   iiu 
excurs  da  Joh.   Zwicki,   cbi   tratta  davart   il  chantar  psalms  e  chanzuus   da 
Deis   in   ed   our  d'  baselgia,   e  co  quaist   saja   da  far  indret,  tradüt  eir  quel 
our  dal   tudais-ch   iu   ladin. 
5  La  repartiziuu    del   Psalterio     in     psalms    e    chauzuns    cristianaisas   o 

spiritualas  per  occasiuus  festalas  ed  eir  per  differeutas  occorrenzas  della 
vita  coincidescba  indubitabelmaing  cou  quella  del  original  tudais-ch,  da 
Champel  stat  dovrä  pro  condriz  da  seis  Psalterio  ladin,  forsa  üna  collecziun 
da  chanzuns  del   antenomna  Joh.   Zwicki  o  da  Lobwasser. 

10  La  versificaziun,   la  rima^    il  ritmo   uellas   chanzuns  e  traducziuus  da 

Champel  non  correspondan  dapertuot  alias  esigenzas  della  musa  moderua. 
II  liuguach  es  üu  pa  quader  e  trat  in  lad.  El  nou  s'  pronunzia  güst  liger 
e  melodicamaing:  ma  la  verva,  la  quala  in  quel  s' chatta  contgnüda,  es 
viva  e  vigorusa,    e  non   mauca  amo    hoz   da  risvagiiar  nel   cour  da   scodün 

löbenevol   e  radschunaivel   lectur  interess   e   choda   simpatia. 

Complichä  con  il  Psalterio  fa  Champel  stampar  eir  in  ladin  seis 
bain  extais  Catechisem,  dal  quäl  s'  chattan  eir  exemplars  separats  o  liats 
be  da  per  se,  taut  dellas  duos  edizinns  da  Basilea,  1562  e  1606,  co  eir 
da  quella  da  Lindau  dals    1606. 

20  Ulteriurs   iniprimats  avains  nus   iu  prüma  perioda  da  Johann  Planta^), 

minister  a  Samaden,  ün  catechisem,  cunter  las  „praeulas"  e  novellas  legen- 
daras:  da  Jachen  Papa^)  eir  Im  catechisem.  La  prefaziun  es  dals  1571. 
Da  Lüzi  Papa  ^),  la  sapienza  da  Jesus  Sirach,  o  1' Ecclesiastico,  1613, 
seguonda    ediziuu    1628,     tradüt    in    ladiu:     sco    eir   oraziuns   cristianas  in 

25  aggiunta  a  diversas  predgias,  1615.  Plü  da  Conr.  Toutsch*),  minister  a 
Lavin,  probabelmaiug  compagn  da  Jenatsch  a  Tusau,  e  forsa  eir  sün  la 
fUgia,  in  cuorts  puouchs,  ün'  informaziun  nella  religiun  e  cretta,  tuot  con- 
formada  alla  s.  Scrittüra  ed  alla  confessiun  cunvegnaivla,  1613:  ün  ex- 
cellent    cudesch     per    confirmands.      Eir    da    Peid.   Schim.    Schuchaun^)    da 

1)  Planta  Johann,  Un  cuort,  niizaivel  e  bsognius  Catechismns,  chi  cuntaiii 
la  sustauuz.i  da  l'intyra  cretta  6  vaira  fae  Christiauna,  huossa  da  noef  scrit  et 
in  arumauntsch  lascho  oura.     Puschlaef,  1582. 

2)  Papa  Jachiam,  üna  cuorta  et  christiauna  faorma  d' intraguider  la  giu- 
ventüna,  squitscho  a  Puschlaef  1589. 

3)  Papa  Lüci,  La  sabgienscha  da  Jesu  filg  da  Sirach  cummoenauiaiug 
anumnaeda  Ecelesiasticus,  que  ais  la  disciplina  spiritiiaela.  Missa  e  schantaeda 
in  Rumaunsch.     Puschlaetf,  1613. 

4)  To'utsch  Coradin,  Unna  informatiun  in  la  vaira,  velgia  Christiaunna 
Religiun  e  cretta,  etc.,  fatta  oura  e  schantada  in  Rumaunsch.     Puschlatt',  1613. 

5)  Schuehiaun  Peider  Shimun,  Informatiun  eluastiauua:  cun  sias  expli- 
catiuns  sün  tuots  principaels  puonks  da  la  vaira  Religiun  etc.     Tiguri,  1613. 
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Zuoz,    1613,     iiu' iuformaziun   cristiaua,     in    idiom   d' Engiadiua   ota,  vertida 
our  dal  tractat  latin   del   Dr.  Zach.   Ursinus,    Silesius. 

Recapitialaud  in  cuort  relev,  cha  nus  nels  impriniats  da  prüma 
perioda  avains:  fiblas  e  catechisems  per  1'  instrucziuu  dels  infants,  infor- 
maziuns  pels  coufirmands,  oraziuns  e  predgias  pels  adults,  il  uov  Testa-  5 
raaint  ed  iina  pitschua  part  del  vegl,  sco  eiv  il  Psalterio  per  tuots.  quaist 
ultim  pustüt  per  plaschaivla  e  dalettaivla  edificaziun  in  baselgia,  chasa  e 
plaz  da  giuveutüu.   o   eir  da  filuuzas  e  da  paurs. 

Crai   da   stovair,   per  avair  la  survista  da  nossa  prüma  perioda  quant 
possibel  completta,     revguir    amo   üna  vouta  a  Filip   Gallicius,     seis    priim  10 
valent  representant.      Ed   es  remarcabel,    cha  dad  el,     il  quäl   sco   caplau   a 
Chamuas-ch   fingia  da  seis  prüm    arrivu,     dals    1522     davent.     ad    agreabla 
surpraisa  e  grand   agradimaiut   del  comüu     pövel    iu   sias   bain  frequeutadas 
predgias   saimper   s' inserva  del   idiom   del  pajais,   del  ladin,   e   scriva  fingia 
r  an   1537    e  forsa  eir  avant  chanzuns   iu  quaist    idiom,     uou     as    posseda^5 
iugüns    imprimats,     ue    manuscrits    ladins.      Sco  cha   Champel,     il    cronist, 
relatescha,   schi   ha '1   1' an  1530    tradüt    tanter     oter    ils    desch    commanda- 
maiuts   in  dialect  d' Eugiadina  bassa,   e   baiubod  dope   eir  alchüns  chapitels 
della  Genesis  per  Benveuuta  Champel   our  dal    ebraic^i.     Que  es  i  pers  e 
uon   Consta  ueir  in   manuscrit.     Possibel,    cha    da    Saluz    deriva   la  Taevla20 
dels    1552   o   forsa  eir   1550,   il   prüm   imprimat  ladin,   e  cha  quella  füt   da 
Bivi-uu    be    con    sia    traducziun    del    catechisem   da   Comauder  amplifichada 
e  promovüda  alla  stampa.      E'  m    vol    qnaist    parair    fich     probabel.      Con- 
statar  pero  non   poss  que.      Sninza    dubi    cha    Saluz    tras    sias    predgias    e 
tras     sia    conversaziun    ha    insinua   a  Travers,     da     raetter    Tan    1527    sia  25 
chanzun   ladina  eir  in   scrit.      La  circoustanza,    cha  nus  chattain   prefaziuus 
da  Gallizius  alla  testa     taut    del     nov  Testamaint  da  Bivrun,     co    eir     del 
Psalterio   da  Ciiampel   condriza    iu     mai     la    perävasiuu,     cha    auibas    duos 
quaistas  ovras,   fermas   bastiuus   del   protestantismo   tanter   ils  ladins,     sajan 
statas    erettas  a    seis    genio,     e  cha    in   fundo   dad   el   guiva  il  pussaut   fer- 30 
ment,   il  quäl  mettet  quaists  homeus  e  tras  quels  1'  iuter  pövel  in  fermen- 
taziuu   e  salüdaivel   movimaint.      Gallicius    füt    quel,    il     quäl    con  Travers 
normet  la  segnatura  del   temp   e  det   a  quel   eir  per  1'  avegnir   sia  taimpra. 
Travers,   Bivrun   e   Champel     stau   e   vau     tadlaud    e    guardand     sün     Saluz. 
Amo  lönch   davo    sia    mort,     la    quala   teuor   Champel^)    seguit  1' an    1566  35 
a  Coira,   appella   Dorta,   as  dispouind  a  tradüer  la  Bibla,   a  sia  pia   n   bene- 


1)  Ulr.  Campell,    zwei  Bücher    rätischcr  Geschichte    nel  archiv  da  Mohr, 
tom  n,  424. 

2)  Archiv  da  Mohr,  H,  451». 
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ficcuta  memoria,  „A  Philippum  vigilautem."  Eir  scba  uus  direct  daij  el 
nou  possedain  ingüus  manuscrits,  ue  imprimats  ladins,  dimperse  be  mo- 
destas  e  sparsas,  ma  fich  interessantas  restanzas,  ed  eir  quellas  be  sco  per 
cas  conservadas  in  ovras  dad  oters,  dalla  fortUua  materiala  plü  favorisats 
f)  CO  el,  sclii  avain  uns  tantüua  iu  el  d'  arcognoscher  e  da  venerar  il  prüm 
autur  e  promotur  da  nossa  literatura  ladina,  il  prüm  preceptur  ladiu  tanter 
ils  ladins. 

In    conclusiuu     da    qnaist    chapitel    ed    aut    co    passar  alla  seguouda 
pcrioda  da  nossa  literatura   stampada,   am  permet  dad  inserir   ün   per  copias 

lOplii  graudas  our  dal  nov  Testamaint  da  Bivruu  ed  our  dals  psalms  da 
Champel.  Bainschi  han  Eis  fingia  gnü  avant  ögls  qualche  cuorts  citats. 
Ma  per  mossar  plü  baiu  il  möd  da  scriver  da  noss  prüms  auturs  romantschs, 
tant  quant  alla  fuorma  co  quant  al  coutenuto,  non  sara  inütel  da  reprodüer 
qualchosa  plü  hing  e  plü  complet.  Per  chi'  s  possa  confruutar  inaudret  eir  1'  orto- 

lögralia  da  quel  temp  cou  quella  d' hoz  in  di,  m' ha  eu  tgnü  eir  quia,  sco 
uels  oters  citats,  strictamaing  all'  ortografia  dels  imprimats  Originals,  quau- 
tiuavant  cha  nossas  stamperias  han  ils  tips  toccants.  Tscherts  segns,  chi 
sun  nossa  antiquats  e  non  sun  avaut  man  nellas  provisiuns  da  nossas 
stamperias,   stovet  eu  uatüralmaing  laschar  davent. 


ÜOMENI  PÜNCHERA. 

Predgia  festala  in  occasiun  dell'  apertura  della  via  d'fier  d'Alhula. 

(Dumeng-ia  saira  X.  p.  105—112.) 

Diletta  raspada  fesfiva! 

I.  Kais  8,  57—58. 

Ad  üna  zuoud  remarcabla  occasiun  as  raduna  hoz  l'Engiadina.  Que 
non  ais  facil  da  conceutrar  ad  Una  lingia  clera  ils  reseutimaints  ed  impis- 
samaints,  cbi  passau  hoz  tras  Forma.  Qua  as  preschaiutau  al  spiert  ap- 
pariziuns  fiugiä  da  löuch  idas  al  passä  e  retrats  da  temps  veuturs:  vuschs 
as  fau  seutir:  Che  ans  maina  la  via  d'fier,  che  ans  maina  quaista  usche  5 
grandamaiug  facilitada  comunicaziun  con  il  muoud,  saran  accomplidas  las 
aspettativas,  e  las  sprauzas  portadas  al  di  d'hoz,  intrerä  eir  que  cha  blers 
temman?   —  Schapür,    oho  ais  que  chi^  ns   tegna  sü   dret? 

Ils  pleds  cha  la  sta.  scrittüra  aus  preschaiuta,  chattau  eir  il  pövel 
d' Israel  iu  ün  graud  importaut  inomaint  da  si'istoria,  radunä  lä  davant  10 
il  taimpel.  In  tal  as  volva  Salomon,  il  giuvea  raig,  uraud  vers  il  pövel 
e  disch :  II  Segner,  uos  Dieu,  saja  cou  uus,  sco  el  ais  stat  con  noss  babuus: 
il  Seguer  neu  aus  banduua  e  non  as  retira  da  uus.  Ma  el  vöglia  trar 
uos  cour  a  sai,  per  cha  uus  chamiuau  iu  sias  vias  e  tegnan  seis  comauda- 
maiuts   e  seis   Statuts  ed   ils   costüms,   ch'el   ha  ordinä  a  uoss   babuus.  15 

AI  exaimpel  de!  sabi  volaiu  eir  nus  revguir  e'  us  fermar  üu  luomaiut 
6  guardar  co  il  Segner,  chi  uou  dess  ans  bandunar,  füt  con  noss  babuus 
in  lur  dis  da  gloria  e  triuuif.  sco  iu  quels  da  combat  e  bsögu,  e  co  el 
sara  eir   iuavant  cou   nus. 

Id    eira   nel    mais    Güu    avaut    quatter  seculs.      Ils   bels  comüus,   cha  20 
eschaus   passats    hoz,    gnaud  da  suot  in   sü   e  da  sur   iu   gio,   as  chattaivau 
tuots    iu   flammas.      Ma     Dieu    eira    uellas    flammas;    perche    que  eiran   las 
flammas   del   sacrifizi,   las  flammas    dell'uuiuu,  las  flammas   d'eroica  resolu- 
ziun,  cha  la  populaziuu  eugiadiuaisa  mettet  iucunter  alias  lungas  coluonuas  30 
d'affammada,    crudela   soldatesca^    chi   precipitaiva    our  da  Val   Chaschanna 
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Süll  la  Vallnda  pt-r  la  tour  al  Griscbiiii,  per  tour  TEngiadiiia  al  Eu"-ia(]iiiais 
e's  far  svess  patruu  in  qiiella.  E  las  flammas,  in  qualas  Dien  eira,  il 
Dieu  deiruuiun,  del  sacrifizi  e  d'eroica  resoluziun  —  ellas  spendrettan  la 
patria  —  e'l  fö,  chi  tenscbaiva  vers  il  tscliel  dscliot  fich  cleramaiug  al 
öinimi:  «Hoz  Grischuns  e  ligias  ed  amo  saimper  inavaiit  —  TEugiadiiia 
als  Grischuns  ed   als   Engiadiuais  ed   a   Dieu   lioz   e   saimper!» 

Ma  la  terra  dell'Eugiadiua  eira  povra  c  uou  podet  dar  a  seis  iu- 
fants  quel  taut  clia  ella  avess  vogliü  dar.  II  combat  con  ils  vadrets  e 
cou    l'aria    dellas    otezzas    lia    tut    la    possibilitä    d'abuudauta    productivitä. 

lOBaps  e  figls  stovettau  as  resolver  a  dir:  bap  etern,  hajast  compassiun  da 
teis  infauts  e  va  coii  uns  oura  nel  ester !  Tu  est  eir  cuoura  nel  ester,  tu 
est  eir  la-  cou  uns,  scba  uus  escbau  cou  tai.  E  Dieu  get  con  eis  e  tut 
con  eis,  usche  cha  eis  podettan  eir  tuornar  con  el.  «Cul  Segner  vögl 
coutaiut   partir,   cul  Segner  vögl  tuornar»   —  quaists  pleds  da  nos  Bezzola, 

15  cbi  cognuschaiva  ed  araaiva  si'Engiadina,  compreiidan  plü  varda  ed  istoria, 
CO  que  cba  sovenz  iii  ils  cbautaud  nus  ans  represchentain.  Eis  gettau 
oura  e  lavurettau  e  Dieu  füt  con  eis,  perche  el  ais  il  Dieu  della  lavur, 
il  Dieu  cbi  lavura  ed  operescba  svess  continuamaiug,  e  chi  invida  tuots 
umaus    a    lavurar.      Eis    gettan   oura  e   lavurettau   in   realtä  ed   in   onestä  e 

20  Dieu  füt  cou  eis,  percbe  el  ais  il  Dieu  della  realta.  Eis  gettan  oura  e 
lavurettau  con  success,  percbe  il  Dieu  della  realta  e  dell'activita  ais  quel, 
chi  procura  la  confidenza  ed  il  bun  nom  eir  nel  pajais  ester.  Per  quel 
ingrazcbain  eir  hoz  a  noss  babuns  ed  a  noss  odierus  compatriots;  con  la 
stima,    cba   eis    lian    giodü    e    giodan    nel    ester,    hau   eis    trat    üna    fortezza 

25  spirituala  iutuorn  nos  pitscbeu  pajais,  üua  fortezza,.  cbi  nun  ais  maiu 
ferma,   co   quellas  cbi   suu   furuidas   cou   cbauuns. 

Dalöncb  iunau  ha  rEugiadiuais  brama  da  tuornar  in  sia  val,  na  l»e 
per  tenip  estiv  ma  per  saimper.  El  ba  resenti  dalöncb  innan,  cha  eir 
scha  l'Engiadiua  ais    sia,    el   nou    saja    interamaing  e  sco   el  voless   da  sia 

30  Engiadina,  da  sia  patria,  uscbe  löuch  cba  cl  operescba  nel  ester.  El  ha 
resenti  la  varda,  cba  vairamaiug  l'umau  metta  aint  lä  sia  vita  inua  el 
lavura.  El  ba  resenti  da  podair  be  posar  in  seis  pajais  e  brich  operar 
per  quel,  per  1'  intera  spirituala  e  materiala  sviluppaziun  da  quel.  E  la 
patria   gnit    incuuter    alia    brama    da    seis   infauts.      Svess    ils   vadrets   e  las 

35  paraids  da  spelma,  viavaiit  forzas  contrarias,  guittan  a  spordscher  il  man 
d'agüd  al  Engiadiuais.  Mera,  invece  cha  bandunans  mis  1' Engiadina  per 
ir  nel  ester,  vain  Tester  in  Engiadina.  Saimper  plus  Engiadiuais  sun  in 
posiziun  da  dir!  <  Quaist  ais  meis  grip,  quaist  ais  meis  crap.''  Saimper 
plü   intra  la  varda,   cha  1' Engiadina  appertaiu   al   Engiadiuais,   ma  saimper 

"iOplü  eir  r  Engiadiuais  all' Engiadina,   e  Tacquisiziun,  cha  nus  celebrain  hoz, 
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il  mez  da  coniraunicaziuu  il  plii  efficace,  cha  spiert  umau  cognuoseha,  uon 
ais  iuguotta  niaiu  ed  inguott'  oter,  co  üii  valeiit  pass  inavant  in  quaista 
direcziuu  —  vers  quaista  mira :  üna  peidra  priucipala  ik1  edifizi  da 
sviluppaziun  plü  generala,  plii  sgüra,  plii  libra  della  populaziuu  engiadiuaisa 
in  Eugiadiua.  Ed  uossa  doniaudaiu :  Sara  eir  in  quaist  pass  la  beuedic-  5 
ziun  del  Segnei',  sco  ella  ais  statta  cuu  noss  antenats'?  Tants  da  quels 
convaschius,  chi  aman  cordialmaing  lur  vallada,  temman,  cha  que  noii  saja 
il  cas,  cha  costiims  esters,  sovenz  maiu  buns  e  maiu  pürs,  intran,  temiaaü 
cha  intra  üu  agitanta  chatscha  zieva  il  mammon,  servilismo  viavant  ils 
portadurs  da  tal  —  iusomma,  cha  TP^ngiadina  uon  sara  plü  la  veglia,  10 
solida  Engiadiua. 

Ad  ais  tschert,  diletta  raspada,  cha  intrau  eir  elemaiuts  zuond  esters 
e  contraris  a  uos  möd  da  pensar  e  da  resentir,  tendenzas  brich  adequatas 
al  spiert  ed  al  cour  dell'  Eugiadiua.  Que  nou  poderans  tschertamaiug 
brich  impedir,  ma  que  cha  podaius  ais:  couservar  e  dar  saimper  uova  forza  15 
e  vita  al  buu  spiert,  alla  buua  vaiua,  cha  ils  auteuats  ans  hau  acquistä 
e  relascha.  Daiu  forza  e  vita  a  quel,  usche  cha  el  s'  iuiprinia  als  ele- 
maints   inadequats   e  suottametta  quels  al   böu. 

Ün   spiert  da   solida  lavur  iuspiraiva  ils   vegls,   avaiu   nus  dit.      Scha 
□US  l'avaiu   amo,   schi  reuovaiu  hoz  la  lia  cou   quel   e  tgnain   be  daveut  da  20 
uns  oravaut  tuot  il  spiert  laschautiv,    il   spiert  da  uou  reala  lavur,   il   spiert 
da  lotteria   uella    lavur,     schi,    sforzaiu    a    tal    eir    tuots  elemaiuts  coutraris 
e' US    preservain    da    servilismo,    aus    couservain    iudepeudeuza    iudividuala. 
Perche    iu    tal    spiert    tut    Dieu    eir   cou    ils    auteuats,    perche    Dieu     ais    il 
spiert    da    reala,   solida,    plana,    cousecutiva    —    be    pass    per    pass    progre-  25 
dienta    lavur.      In    istess    temp    aaimaiva    uoss    babuns    üu    spiert    d'  eroica 
resoluziuü,   avaiu   uus    dit.      Faiu    lia  eir  cou   quel,   eu   craj,   cha  qualchosa 
da  tal  ais  amo  avaut  mau    —   tschertas   resoluziuus   praisas   uels   ultims  aus 
testifichan  que.     Loutans  da   tuotta  vaua  speculaziuu  e  da  tuotta  tentativa 
sainza  testa  e   fondamaiut,   teudain  vers   üu'  ota,   nöbla,  güdiziusa  mira,   cou  30 
tuotta    forza,     cou     interas     trattas:     iu     tal     spiert    ais    Dieu,    al    curaschus 
güda  Dieu. 

Cou  il  spiert  da  solida,  reala,  ma  eir  resoluta,  curaschusa  lavur  as 
collia  assaimper  üu  spiert  da  modestia  e  simplicitä.  Eu  ha  remarchä  via- 
vant CO  cha  tauts  da  uoss  antenats  hau  lavura  cou  success  e' s  hau  ado- 35 
zats  a  florizanta  benestauza.  Eis  avettan  pro  que  contiuuamaing  occasiuu 
da  gnir  iu  contact  cou  il  plü  grand  luxo.  II  bei  füt,  ch'els  savettau  cou- 
servar ün  spiert  democratic,  modest,  simpel,  chi  resguardaiva  ogui  lavurius, 
real  crastiau  sco  pari  iufant  del  creatur,  degn  d'esser  onura  e  respettä. 
Daiu    hoz    uova    forza    e    punta    a    tal    spiert,   tgnain    insembel   a  dar  nova  40 
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vita  H  quaist  spiert,  schi  viveni  iiuivant  üu  töch  della  veglia  Eugiadiua  e 
s'  imprimera  a  tuottas  estras  teudeuzas,  a  tiiuts  esters  costüms,  iische  chü. 
eir  quaists  dvaiutan  eugiadinais.  Eir  quia  avain  uus  darcho  Dieu  in  lia, 
perche  el  ama  la  flur,  chi  flurescha  iu  simplicita  e   inodestia,   saiuza  cli'ella 

5    sapcha  e  fetscha  savair  cli'ella  ais   bella. 

Sper  quaist  spiert  da  simplicita  e  modestia  viva  in  Engiadiua  eir 
üu  spiert  leid  e  social,  adequat  alla  spleudur  del  solai,  alias  vivas  coluors 
da  god  e  pra  e  flurs  e  lai.  Lascbaiu  pur  viver  inavant  eir  quel!  Dieu 
ais  eir  in   tal.      In    mez    ils    dlirs    combats    dels    elemaiuts    della  natura  ais 

10  quel  üu  salüd  del  tschel,  chi  da  forza  per  ils  pass  uella  profuoudita  da 
dis  plü  serius.  Mautguaiu  be  iu  tuot  uos  agir  buua  conscienza  ed  ans 
tgnaiu  al  scrupulus  adempirnaint  da  uos  dovair,  schi  podains  eir  couservar 
il  spiert  leid  e  seraiu. 

Ün   spiert  da  vicendevol  agüd,  da  sacrifizi  e   misericordia  hau   saimper 

lodemussä  ils  vegls  Eugiadinais.  Diletta  raspada,  ils  Eugiadinais  mai  uou 
hau  fat  granda  romur  cou  lur  religiusita.  Qua  e  la  ha  üu  giavUscha  plü 
iuteress  iu  merit.  Taut  plü  bella  ais  la  lavur  del  spiert  da  vicendevol 
agüd  e  sacrifici  in  quaista  populaziuu,  il  spiert  da  beueficeuza.  Scha  tala 
ierta  viva  amö,   schi  dain  'la  nova  vita,  e  darcho   viva  inavant  ün   töch  En- 

20  giadina,  perche  nel  spiert  da  vicendevol  agüd,  chi  uou  as  restringia  be 
sün  singuls  benefizis,  ma  chi  ha  saimper  cour  ed  ögl  per  il  debel  e  bsögnus: 
in  quaist  spiert  ha  Dieu  sia  dmura  prediletta,  iu  quaist  spiert  ha  il  cri- 
stiauismo  il  ceutro  da  sia  forza  e  vita,  quia  ais  il  vair  contrapais  cuuter 
il  vil  egoismo. 

25  Nus   avain  dit   viavant,   cha  il  möd   d'agir  dels  compatriots   nel   ester 

haja  forma  üna  fortezza  spirituala  intuorn  uos  pitscheu  pajais.  Nou 
smauchain,  cha  tal  spiert  dels  habuus,  miss  iu  aczinu  eir  uel  pajais  stess, 
fuorraa  güst  suot  dattas  circonstauzas  darcho  üua  tala  fortezza  spirituala. 
II   respet,    cha    innumerabels    giasts   della    vallada    dessau    tour    cou   sai  ais 

30  simil  al  crap,  chi  crouda  uel  mar  e  trametta  oura  sias  uoudas  al  infinit. 
Tala  stima  s'implauta  dad  ün  in  Toter  e  dess  influenzar  süu  il  spiert  e 
las   inteuziuns  da  quels  chi   ans  circondeschau,    eir  dels   plü  possauts. 

Del  rest!  A  chi  avriu  uus  iu  prüma  liugia  las  portas  ?  Oravant  tuot 
facilitain    nus    las    comuuicaziuns   cou    quels    chi    guittau    cou   nus  a  Chala- 

35  vaina,  cou  quels,  chi  ans  güdettau  a  couservar  la  libertä,  cou  quels,  chi 
gürettan  las  lias,  cou  quels,  chi  da  seculs  iuuan  pensau  e  resaiutau  iu 
medem  spiert  sco  nus.  Nus  pigliaiu  davent  hoz  üu  ot  trapart  trauter  uus 
e  noss  confederats  grischuns  e  Svizzers,  als  quals  nus  podain  iugrazehar 
bain  diversa  chosa    spirituala    e    materiala,   sporta    in    temps    passats    ed    in 

40  preschaiuts.      Nus   aus  allegrain   blerauzi   da'ls    avair  plü  ardaints  e  da'ls 
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esser  plü  Jirdaiiits  i)er  dis  da  festa  e  per  dis  plii  rigorus.  Nus  ans  volain 
allegrar  da  pudair  trar  plü  facilmaiiig-  cussagl  cou  eis,  ans  iiicler  jilii  facil- 
maiug-  con  eis,  a  lavurar  plü  ferinamaiug  per  il  bainstar  della  patria  e 
per  il   baiu   da   veuturas   schlattas. 

Nus  aus  allegrain  dad  e-^ser  plü  ardaints  a  nussa  chapitala  grisclmiia,  5 
inua  tauts  da  uus  passeutettan  bels  dis  da  giuveiitüna^  inua  tants  geiiiluors 
eugiadinais  suu  di  per  di  con  lur  cour  e  cou  lur  sprauza  —  inua  as 
raduuau  ils  homeus  da  uossa  coufidenza.  Nus  aus  allegraiu  dad  csser  plü 
ardaints  alla  nöbla  Zürig,  clii  da  seculs  inuan  ha  sport  da  sia  scienza  a 
tauts  giuvens  da  nos  pajais.  nus  aus  allegraiu  dad  esser  plü  ardaints  alO 
nossa  chapitala  svizzera,  inua  delibereschan  ils  homens,  chi  pronunziettan 
avaut  tschiuch  aus  eir  üna  parola  decisiva  per  il  niotiv  da  uoss'  odierua 
festa,   üua  parola  d'amur  patriotica. 

Ad   eis   ed   a  uus  vöglia  Dieu  couservar  in   chüra   sia!  El   vöglia  trar 
saimper  plü   a  sai  il  cour  da   seis  pövel,   schi,   el   il   vöglia  trar  iu   ot  tiers  15 
sia  forza,   sia   sapieuza,   sia   güstia,   sia  gloria  e   beadeutscha! 

Usche  viva  e  florescha  iuavnut.    Eugiadiua,   a  sia  ouur   ed  a  beuedic- 
ziuu   della  patria I      Amen. 


OTTO  GAUDENZ. 

Festa  della  raccolta.   Predgia  salveda  ä  Schlarigna  als  18  October  1903. 

(Dumeug-ia  saira  X.  p.  169—176). 


Oraziun. 

Nos   bap   in   tschel!     Nus    essaus    acco    radnnos    per    at    loder    ed   iu- 

grazcher.      Tu   fest    alver    tien    solagl   sur    uoschs  e  bims  e  lascliast  plover 

sur  güsts   ed   ingüsts.      Tu  tramettast  raecoltas,   per  cha  tuottas  tias  creatüras 

artschaivan   lur  iiudrimaiut  a  dret  temp.      Ma   tia    biinted   ais    specielmaing 

5  granda  invers    nus,    tieus    infaunts.      Tu    ans    percbürast    iu    noss'  infauzia 

e'  US  mainast    our    uel    champ    da  bella   lavur.      Tu   culmescbast  nossa  vita 

cols  duns  da  tia  grazcba.      Tu   ans  laschast    crescber  in   bainvoglientscba  e 

cognuscbentscba  da  tia  graudezza.      Tu   aus   evrast    la  via  vers  il  lö,    inua 

cba's  raadüra  la  pü  custaivla  raccolta.     A  que  tuot  aus  algordaius  boz  e't 

lOdscbaius    grazcba.      E   nus    t'arovains,    cha'us    guidast    e'ns    condüast    eir 

d'uoss'  inavauut,   per  cba  portans  buns   früts  a  te  bainplascbaivels  da  di  in 

di,   per   cba  dvaintans    pü   abels  a  fer   tia  volunted,    augmaintans    da   valur 

avauut  te,  e  cur  cba  saro    il    temp   da   raccolta  e  cba  tramettast  la  farcla, 

cba  possans   guir  raspos   in  tieu  reginaiu.      Possan  que  esser  tieus  cussagls 

15  invers   nus,   o   Dieu.   nos   Segner!   Ameu. 

Text:  Marc.  4,  28-29. 
Percbe  la  terra  porta  früt  da  se  stess,  11  prüm 
il  dscberm,  allura  la  spia,  allura  il  piain 
furmaint  nella  spia.  Mo  cur  il  früt  permetta, 
schi  trametta  el  dalum  la  farcla,  perche  il 
temp  della  raccolta  ais  cö. 

üiletta  raspeda!  Cu  cb'el  raanagia  bain  cou  nus,  il  Creeder!  Uscbe 
beilas  vocaziuns,  uscbe  bella  lavur  aus  bo'l  procuro!  Ad  ais  bei  d' instruir 
la  giuventüna,  ad  ais  bei  da  podair  predger  a  glieud  pü  attempeda  — 
ma  bella  ais  eir  la  lavur  da  noss  mauns,  bella  ais  eir  l'occupaziun  da 
20contadin!  Eau  il  vez  —  il  contadiu  —  uscbe  containt  iu  mez  la  ricbezza 
da  sia  raccolta.  E  si'  orma  ais  plaina  d'  ingrazcbamaint.  Ed  el  nun  peusa, 
cba  la  terra  porta  fi-üt  da  se  stess,    il  prüm  il  dscberm,    allura  la  spia  ed 
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all  Ural  il  plaiii  f'urmaiut  uella  spia.  La  ledscha  scu  tela,  suaiiiter  qiiela 
que  dvaiuta,  sto  avaiiiit  el  scii  üua  testimouiauiizji  fla  bunted  o  sapieuza. 
E  la  ledscha  clania  il  legislatur.  A  quaist  disch  el  grazia.  Losupra  voless 
hoz  discuorrcr:  Cresclientscha  ais  ledscha  —  ledscha  geuerela  eir  per 
l'umaiiii  e  sia  vita  spirituela:  (juaista  ledscha  ais  ouvra  divina,  e  iJieu  as  5 
manifesta  iu  quella.  Dimeua  specielmaiug:  La  creschentscha  spirituela 
üna  revelaziun   del   Eteru. 

Dilets!    II  prüni   il  dscherm,    allura  la  spia,    allura   il  piain   furmaint 
uella  spia.      Tar  uns.   tar  l'umauu,  ais  il  prüm  il  temp  dell'  iufauzia.    Quella 
bella  prüniavaira.    quel   giuveu    flurir    della    nouva   vita,   quell' indisturbeda  10 
algrezcha,    quel  gö    dell'  ameuited    uel    zardiu    del    priucipi  della  vita.      Lo 
sun    ils    dis    della    trauquillited    del   auim,    lo   ais   lorma   in    mez   la   pesch, 
chi   ho   pigliu   dmura  süu   las  champagnas  apparteuentas   als  pü   giuvens   iu- 
fauuts,   lo  ais   il   söu   del  güst,   del   iuuozaiut,   del   buu,   suot  il   tschel   saiuz* 
üua  suletta  nUvla  da  pissers.   lo  la  lavur,   chi   uuu   fo  gnir  stauugel:   il   gö  15 
da  quel,   chi  nun   cognuosch'  ün  pü  grand   desideri.   cu  da  giover.      II   prüm 
il   dscherm   e   la  flur!      Da  tuottas  flnors,   üua  la  pü  bella:   Tinfaunt  uaschieu 
e   dormind   in  mez  las  spraunzas,   chi  attorniescliau   sia  cliüua    —  da  tuottas 
prümavairas,    üua    la    pü    bella  e    müravgliusa:    giuvua    vita     umauua,    chi 
dschermüglia   e  crescha  e  flurescha  e  prosperescha.      Allura   il  stram   cuu  la  20 
spia:   L'umaun,  chi  crescha  da  di   in    di   e  vo   cur  uel  combat  della  vita  e 
supporta  la  chalur  del  di   e   nun   so   cu   ch'ella  ais  passeda,   la  sted,  perche 
fingio  as   fuorma  la  spia  e'l  piain   furmaint  as  nietta  in  quella.      Ed   uossa 
pur  nascha  sovenz   in   el  ün   grand   desideri  zieva  quels    dis    fingio  dalöuch 
passos  :   ad   ais   in   si' orma   scu  seh' ella  reseutiss  granda  increschentüua  zieva  25 
il  löet   iUumiuo   dal   solagl  della  damaun,   il  löet  glüschaint  in  granda  lonta- 
nanza:    ad    ais    in   si'  orma   üna  dolur,   scu    seh' ella  füss   steda   s-chatscheda 
dal  paradis   implanto  da   Dieu   our  uel  desert  della   vita  piain  lavur,    pisser 
e   fadia:    ad   ais    in    si'  orma   scu   seh' ella    stovess    plaiindscher    cun   se  stess 
e's  dir:    na,    eau    nun    m'ingiau:    ils    dis    dell' iufauzia    sun   ils  pü   bels.   e  30 
l'ulteriur  temp  della  vita  scompera  in   confrunt  al  priucipi. 

Cu  aise  dimena  in  rapport  alla  ledscha  per  la  creschentscha  umauua? 
Ais  ella  buna  e  sabia,  e  che  ais  megl,  T  infanzia  u  l'eted  avauzeda  e  la 
vegldüna"? 

Guarde    l'infauut,    cu  cli'el    ais    attacho   a  sia  mamma  e   la  charezza,  35 
e  peuse    cu    ch'el    ais    auncha  pover :    perche    el    nun    so   nouvas  da  quell' 
amur,   chi   ais  possauuza  irresistibla,   chi   nun  vaiu  almaiu  e  vo  cun  clarited 
compliud   sias  ouvras  da  charited  —  da  quell'  amur,  chi  vo  geuerand   sacri- 
fizi  sur  sacrifizi  u  ais    expressa    fidelted   d'hoz    iuavaunt    fin  alla  mort.   — 
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Guarrle  riufauiit,  cu  ch'cl  hu  pescli  e  mm  vaiii  iiiolesto,  o  pense  cn  clT  el 
ais  pover:  perclie  el  mm  so  che  clia  que  Vdul  dir:  ster  sün  sieu  post  cuii 
l'arma  iu  mauu.  combattaud  con  curaschi,  fand  frunt  cuu  constauzia  ;id 
ogni  iuiinih,  fiii  cha  spunta  la  damaun  da  uouva  victoria,  flu  cha  las 
5  sommiteds  dellas  inuutagiias  viciuas  s'iudoreschan  dalla  giüsch  delP  aurora 
d'üM  nouv  di.  —  Gnarde  riiifauut,  cu  eh"  el  ho  avuouda,  usche  cha  nun 
al  mauiicha  ünguotta,  e  peuse  cu  ch'el  ais  pover:  jierche  el  nuu  so  nouvas 
dcls  pü  ots  e  seuchs  desideris  dell'  ornia  umauiia,  chi  la  portan  our.  acciu 
ch'ella  s'acquista    guadagu,    as   mettand    se    stess    nel    servezzau    dellas  pü 

1  0  otas  miras  del  regiuam  spirituol  e  servind  a  pro  dellas  millieras,  chi  salvau 
ils  seuchs  comandamaiuts;  guarde  l'iufauut,  cu  ch'el  giova  ed  ais  coutaiut 
da  sieu  gö,  e  peuse  cu  cli'el  ais  pover,  perc-he  el  nun  so  uouvas  da  quel 
seutimaiüt  da  satisfacziuu,  chi  oza  i'umaun  usi-he  ot  sur  la  terra  e  sieus 
plaschairs,    sch'el  so  d'avair  fat   sieu   dovair  e   complieu  si*  ouvra  cuu   cou- 

15  scieuziusited.  Guarde  T  iufnuut,  cu  ch'el  ais  rieh,  e  peuse  cu  ch'el  ais 
pover:  perche  el  uua  so  che  ch'el  ho,  l'ais  lo  saiuz' inisüra;  uuu  po 
inisürer  e  nuu  so  apprezier  il  megl  ch'el  posseda.  El  ho  bger  —  ed  in 
ultim  auucha  usche  poch.  Ed  uossa  dimeua  guarde  eir  la  spia  plaiu  fur- 
maint:    cu   ch'ella  incliua    sieu   clio,    guardand   vers  la  terra  e   sp;'ttaud  la 

20  farcla,  siaud  temp  da  raccolta.  Guardö  l'umauu,  chi  ho  vivieu!  Forsa 
ch'el  voul  fer  fruut  alla  vegldllua  ed  esser  quel  da  pü  bod.  —  Ma  vus 
cognuscliais  bgers  exaimpels  dall'istf>ria  dad  umauus.  chi  hauu  grazia  a  lur 
capacited  ed  euergia  surpasso  bgers  oters  —  scu  per  exaimpel  quel  ferm 
e  guerresc  Bismarck   —  la  geueraziuu   pü    giuvua    il   chatscha   d'üua  vart: 

25  raa  forsa  eh' eis  stess  saintau  cha  lur  forzas  vaun  sensibelmaing  almain  e 
cha  las  bain  varias  e  diversas  gravezzas  dell' eted  avauzeda  vaun  sensibel- 
maing creschind:  Quauut  sula  e  trista  ais  la  flu  in  paraguii  al  glüschaint 
principiV  —  Ah.  lasche  cha  l'umauu  signurescha  üu  momaintet  sur  la  sort 
da   sieus   ultims   dis,    siand    ch'el    avess    dovieu  dvauter  lotiers  pü  capabel, 

30  e  ch'el  s'algorda  a  que  ch'el  ho  arvschieu  ed  ais  dvanto.  Chi  so  quaunts 
dis  d'indisturbeda  saiidet  cli'el  arvscliet  dal  mann  donatur,  chi  so  quaunta 
lavur  chi  füt  iucoruueda  da  biin  success*  quaunts  bels  niomaints  e  bellas 
uras,  ch'el  passantet  in  sia  famiglia  u  raccogliet  da  sia  vocaziun,  e  dals 
buns  cussagls   e  dals   buns    pleds  —   and    suu    usche    bgers    intraunter    ils 

35  umauns,  cha'd  ais  sixrabundanza,  cha  fich  bgers  paun  ir  pers,  sainza  cha 
qualchün  piglia  dan  —  nia  chi  so  che  ün  da  sieus  buns  pleds,  chi  ho 
piglio  risch  ed  ais  scu  ün'  amabla  fluretta  zoppeda  ed  incoutschainta,  chi 
perb  dad  an  ad  an  porta  il  bottuu  e  sia  flur  e  sieu  sem;  e  da  sias  buuas 
ouvras  aunch'  usche  pitschnas,     chi    so    in    che    möd    cha    faun    part  d'üna 

40  bcncdicziun   stabla,   chi  vo   saimper  creschind,   chi  leiva  scu  üu   solagl   ami- 
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aivel  sur  las  genora/.iuiis  dols  soculs  veuturs.  e  clii  so  che  clia  vela  la 
fuDdainainta.  silii  la  quela  cl  faljrichet  sia  chesa:  clii  so  sch'ella  mm  vaiii 
be  aunclia  as  consolider  löucli  zieva  cha  sia  part  mortela  ais  terra  e  puolvra: 
clii  so  scba  nuu  sorta  üua  manziua  da  sia  chesa  e  scha  quella  nun  dvaiuta 
üu  bös-ch  e  scha'l  bös-ch  nun  porta  sieii  sem  pur  lo  vi  in  qnel  lö  (temp)  5 
loutauii,  iuua  uoss  sens  ed  impissamaiuts  nun  paun  transir.  Vus  m' in- 
clegiais  dimena.  Ad  ais  temp  da  raccolta  e  la  spia  dvaiuta  madüra:  ma 
che  cli'üua  suletta  spia  d'grauu  vela.  que  surpassa  uos  savair.  uns  nun 
podaius  uemaiu  caleuler  per  avair  nu'  idea.  Usche  po  cresclier  rumaun  in 
quels  pochs  ans  da  vita,  ch'el  resta  in  benedicziuu  per  tuet  avveguir.  10 
Quaista  ledscha,  fatta  per  nossa  creschentscha  spirituela,  stovaius  perscruter, 
scha  'la  saja  buna,  scha  'la  vela  qualchosa,  e  scha  'la  saja  prodot  da 
casualited  u  manifesta  sabgentscha  e  scopo;  sch'ella  saja  umauua,  u  dalla 
terra,  u  dal  spiert.  ed  allura  podains  guir  a  savair,  perche  cha  celebrains 
iina  festa  da  raccolta  e  d'ingrazchamaint  vers   Dieu.  15 

Dilets!  Tuot  cuortamaiug  vögl  applicher  que  cha  dschet  dal  siugul 
umaun  all' umanited  in  geueral:  allura  vzais  la  medemma  chosa  in  sias 
dimensiuns  pü  grandas  ed  extaisas,  schabaiu  cha'l  temp  della  raccolta 
finela  nun  ais  gnieu  per  1* umanited,  e  chi  so  cur  ch'el  vain !  Eir  la 
chüna  dell'  umanited  ho  Dieu  raiss  gio  nels  temps  remots,  la  cuveruand  20 
cul  zindel  del  misteri  inperscrutabel :  ma  aus  savaius,  cha  il  prüm  eiran 
ils  pövels  sulvedis  e'ls  uomads.  E  quels  eiran  per  taunt  pü  fortünos  cu 
nus.  A  nun  savaivan  nouvas  da  quellas  cuorsas  del  temp  modern,  fattas 
per  vair  scha'l  concurrent  nun  stovess  succomber  e  spirer:  a  nun  eira 
taunta  richezza  d'or,  chi  faiva  glüschir  ils  ölgs,  ne'ls  palazzis,  chi  in- 25 
vidaivan  ils  umauns  a  gnir  as  trattgnair,  Quels  pövels  nun  cognuschaivau 
quels  bgers  e  grands  bsögns,  chi  suu  la  calamited  da  nos  temp:  ad  eiran 
pü  ferms  e  robusts ;  a  nuu  eira  la  deblezza  cuu  sia  tschera  sblecha,  chi 
spassegiaiva  tres  las  vias  dellas  grandas  citteds;  la  nun  eira  auucha  naschida, 
la  nervusited  del  temp  preschaiut.  chi  scu  üna  furia  cuorra  sur  munts  e  30 
cuolms,  molestand  fiugiö  il  scolar  nel  baunch  da  scoula.  E  pur  qnels 
pövels  stovettan  ir  our  nel  combat:  Eis  stovettan  ir  our  nel  combat  cuu 
bestias  sulvedgias,  cun  forzas  della  natura  e  nella  guerra  dels  ferms  cunter 
ils  debels.  A  gnit  il  combat  per  l'existenza:  a  gnit  il  stüdi  e  clamet 
l'umaun  a  nouva  lavur:  a  gnittau  las  bellas  arts  ed  avrittan  lur  portas;35 
a  gnit  il  progress  eis  stimulet  da  redubler  lur  forzas.  Usche  cumanzet, 
cha  nun  as  savet  cu,  as  former  la  spia  e'l  piain  furmaint  in  quella:  e 
fingio  ais  ella  usche  plaiua  ed  ho  piglio  telas  dimensiuns.  cha  nus  ans 
fermaiiis   piain    d' adniiraziun   usche   sovenz   clia   la  guarduins. 

39^^ 
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Peusfe  flimcua  che  cha  riimauii  so  uossa,  da  ({110  cl/el  nun  savniva 
üua  vouta,  que  ais  cliosa  tuottaffat  grandiusa:  peuse  alias  scopertas  cli'el 
t'et,  alias  iuvenziuns,  missas  uel  servezzan  del  public  in  uoss  dis.  a  quellas 
bgeras  usch^  müravgliusas  e  custaivlas  iuvenziuns;  pense  alias  ouvras  del 
spiert  umaun,  chi  augmentet  sias  abiliteds,  alias  graudiusas  ouvras  della 
literatura  mundiela,  dell'arte:  sculptura  e  musica.  Scha's  piglia  que  iu- 
sembel,  scbi  ais  que  ciiosa  grauda  ed  imposanta.  —  Ma  pense  bger  pü  a 
que  cha  1' umaun  ais  dvanto  uel  cuors  dels  seculs.  Am  pera,  cha  nun  as 
possa  esser  in  dubi:  L'ho  supero  ils  costüms  rozzos:  que  chi  eira  üua 
vouta  geuerelmaing  admiss,  ais  uossa  be  pü  ün  abomini  nel  sentimaint  da 
tuots  nöbels  umauns:  si'  orma  ais  dvauteda  pü  seusibla:  l'ais  —  1' umaun  — 
progredieu  ün  p6  pü  fop  nel  immens  reginam  spirituel,  so  megl  disferenzier 
ed  apprezier  qui  chi  ho  stabla  valur.  —  Insomma:  l'ais  dvanto  pü  umaun, 
ad  onta  da  tuottas  burrascas,  chi 's  s-chargettan  sur  sieu  cho,  e  da  tuottas 
provas  da  chadaguer  sieu  spiert  e  sentimaint  alla  terra. 

La  spia  as  madüra!  Que  stovains  dimena  piglier  in  ögl:  quaista 
ledscha  del  svilup  dell'  umanited;  e  uus  stovains  ans  dumander,  dinuonder 
cli'ella  vaiu  e  cu  ch'ella  saja:  buna  e  sabia  u  saiuza  mira  e  valur?  Ed 
in  quel  gro  scu  cha'ns  rendains  quint  da  quetaunt,  iuclegiarons,  perche 
cha  dains  l'onur  al  Dieu  della  raccolta,  perche  cha  Torma  umauna  s'eleva 
tar  el  cun  ingrazchamaiut  e'l  claraa  patrun  del  tschel  e  della  terra!  Schi, 
Dieu  vöglia,  cha  possaus  cun  cour  grat  ans  algorder  a  sia  bunted  üseda 
vers  nus,  e  cun  tels  sentimaints  aus  appvossmer  a  sia  maisa,  al  dand  b)d. 
Amen. 
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